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Homacandra's  gramniatik  der  Präkritsprachen  bildet  als  achter 
adbyäya  einen  anliang  zu  seiner  Sanskritgrammatik.  Aus  einigen  versen 

am  rande  von  fol.  143*  der  Handschrift  A,  die  auch  in  der  Bombayer 
ausgäbe  (b.)  abgedruckt  sind,  erfahren  wir  dass  Hemacandra  seine 

grammatik  in  folge  einer  aufforderung  des  königs  Jayasimhadeva  oder 

^risiddharäja,  eines  nachkommen  des  Mülaräja  aus  dem  ge schlechte  der 

Cälukya,  verfasste.  (cfr.  Lassen,  Indische  Alterthumskunde  III,  566  ff.) 
Die  verse  lauten: 

äsid  vi^äm  patir  amudracatuhsamudramudrankitaxitibharaxamabähudan- 

dah  I  ̂rimülaräja  iti  durdharavairikumbhikanthiravah  ^uciCulukyakulä- 
vatamsah  ||  1  ||  tasyänvaye  samajani  prabalapratäpatigmadyutih  xitipatir 

Jayasimhadevah  |  yena  svavamyasavitary  aparam  sudhäm^au  ̂ i'^^^^" 

dharäja  iti  näma  nijam  vyalekhi  ||  2  ||  samyan^)  nishevya  catura^  caturo^) 

S  py  upäyän  jityopabhujya^)  ca  bhuvam  caturabdhikäncim^)  |  vidyäca- 

tushtayavinitamatir  jitatmä^)  käshthäm  aväpa  purushärthacatushtaye 
yah  II  3  II  tenätivistrtadurrigamaviprakirna^abdänu^äsanasamühakadarthi- 

tena  |  abhyarthito^)  niravamam  vidhivad  vyadhatta  9abdänu9äsanam 
idam  muniHemacandrah  ||  4  || 

Hält  man  mit  dieser  durchaus  glaubwürdigen  nachricht  die  ebenso 

unverdächtige  Überlieferung  zusammen,  dass  Hemacandra  das  Yogayäs- 
tram  für  den  nachfolger  des  Jayasimha,  Kumärapäla,  verfasste, 

(Windisch,  Zeitschrift  der  deutschen  morgenl.  gesellschaft  28,185)  so 

erhalten  wir  dadurch  eine  neue  bestätigung  für  die  schon  längst  be- 

kannte thatsache  dass  Hemacandra's  blüthezeit  etwa  in  die  mitte  des 
12.  Jahrhunderts  p.  Chr.  fällt.  Nach  Bhäo  Däji  starb  er  1172  im  alter 

von  84  Jahren.  Hemacandra  hatte  demnach  nicht  bloss  für  das  San- 
skrit, sondern  auch  für  das  Präkrit  eine  erhebliche  zahl  von  Vorgängern; 

1)  A  samyag        2)   A  catura9vaturo        3)  A  jitvau*^        4)   b  «'abdhimäträm 
5)  b  yatätmä      6)  A  atyarthito. 



VI  Vorwort, 

Über  soiiio  (luellen  lüsst  sich  iiidoss  bis  jetzt  ebenso  ufiii«,'  etwas  sicheres 

sa^eii  wie  über  den  platz  den  er  in  der  geschichte  der  indischen  grani- 

niatik  überhaupt  einnimmt.  Ans  meinen  erläuternngen  wird  man  er- 

sehen dass  er  mit  den  Aindragrammatikern  in  naher  berührnng  steht; 

seine  terminologie  weicht  jedoch  in  wesentlichen  punkten  von  der  aller 

übrigen  bisher  bekannten  grammatiker  ab  und  erhebt  anspruch  auf 

selbständige  Stellung,  ̂ vorauf  auch  die  benennung  des  Werkes  als 

svopajna^cibdäniigäsanam  in  den  Unterschriften  hinweist.  Ein  uitheil 

Avird  sich  erst  fällen  lassen  wenn  auch  Hemacandra's  Sanskritgram- 

matik  veröft'entlicht  sein  wird,  von  der  mir  leider  keine  handschriften 
zu  geböte  standen.  Von  Hemacandra  selbst  rührt  auch  die  vrtti  her, 

die  nach  der  Unterschrift  am  ende  der  handschrift  A  den  namen  Prakä- 

^ikä  führte.  Unter  den  Präkritgrammatikern  ist  voraussichtlich  auch 

Vararuci  von  ihm  benutzt  worden;  die  polemik  in  I,  209  und  II,  145 

genügt  aber  nicht  um  eine  directe  bezugnahme  auf  Vararuci  zu  beweisen. 

Zweifelhaft  bleibt  es  vorläufig  auch,  ob  Hemacandra  den  Laxmidhara 

ausgeschrieben  hat  oder  umgekehrt;  der  stoff  war  ihnen  jedenfalls 

gemeinsam.  (Lassen,  Institutiones  Präcriticae  p.  11  ff.)  Unter  den 

späteren  Präkritgrammatikern  ist  Hemacandra  besonders  von  Trivikrama 

benutzt  worden.  Ich  habe  am  rande  meiner  ausgäbe  auf  die  ent- 

sprechenden regeln  Trivikrama's  verwiesen,  woraus  man  ersehen  wird 
wie  gross  die  Übereinstimmung  sachlich  ist ;  formell  sind  die  beiden 

grammatiken  freilich  ganz  verschieden.  Die  von  mir  benutzte  hand- 

schrift Trivikrama's  ist  leider  sehr  lückenhaft  und  verderbt;  ich  habe 

die  zahl  der  fehlenden  sütra  nach  Hemacandra's  regeln  berechnet,  wobei 
irrthümer  wahrscheinlich  nicht  zu  vermeiden  waren.  Andere  fragen  die 

hier  zu  erörtern  wären,  findet  man  besprochen  in  meiner  habilitations- 
schrift:  de  grammaticis  Präcriticis  Breslau  1874,  die  bestimmt  war  die 

stelle  einer  längeren  einleituug  zu  dieser  ausgäbe  zu  vertreten.  — 

Zur  herausgäbe  von  Hemacandra's  Präkritgrammatik  habe  ich 
folgende  hilfsmittel  gehabt: 

^-MS.  Walker  No.  171^  Aufrecht,  Catalogus  Codd.  Oxon. 

No.  410.,  eine  vorzügliche,  schön  und  deutlich  geschriebene  handschrift, 

die  aber  nicht  frei  ist  von  interpolationen  (sieh  zu  I,  6).  Sie  hat  nicht 

durchweg   alle    eigenthümlichkeiten  der  Jainahandschriften.     Sie  ist   || 
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^nmannrpäVikranuirkasamayatttasanivat  1574  varslie  kartikamase  v^il^- 

lapaxe  pürnamäsyäm  gurau  II  von  Käna  (Känaka)  gescliriebeu.  Die 

angaben  die  der  Schreiber  über  seine  faniilie  macht,  sind  bereits  von 

Aufrecht  1.  c.  p.  180'^  abgedruckt.  Vor  diesen  angaben  finden  sich  in 
der  handschrift  noch  folgende  verse; 

saptarshayo  S  pi  satatam  gagane  saranto  moktuni  xama  na  hi  nirgim 

nirgayoh  sakä^at  |  jiyät  sadä  vara  rshih  prabhuHeniasürir  ekena  yena 

bhuvi  jantuvadho  nishiddhah  ||  1  |l  pätu  vo  Heniagopalah  kambalam 

dandani  udvahan  |  shaddar^anapa^ugraniam  carayan  Jainagocare  |!  2  1| 

kati  na  vratinah  purabhavan  bhuvanodbhavanabhanubhänavah  |  abha- 

yäinrtatarpitängabhvn  (cd.''  bhrt)  na  parah  ka^cana  Hemasürivat  | '  3  j  — 
i?-MS.  Walker  200*.  Aufrecht,  Catalogus  No.  411,  eine  vor- 

treffliche liandschrift  mit  allen  eigeuthümlichkeiten  der  Jainahandschrif- 
ten;  vorzügliche  aber  nicht  leicht  zu  lesende  schrift.  Dieses  MS.  ist 

weniger  interpolirt  als  A,  steht  aber  sonst  in  vieler  hinsieht  hinter  A 

zurück.  Auf  manchen  selten  ist  die  schrift  abgefasert  und  dadurch 

stellen Aveise  ganz  unleserlich.  Die  handschrift  schlicsst: 

samvat  1665  varshe  bhädrapadamäse  ^uklapaxe  pancamyäm  tithau  sura- 

guruväre  Vikramakhy anagare  yugapradhäna^^riratnasihapär(;;ve  Muni- 

jnänajyantäkhyena  lipikrtam  ||  (^ubham  bhavatu  lekhakapäthakayoh  ||  — 
0-MS.  East-India- Office  No.  784  foll.  36.,  eine  leider  unvoll- 

ständige gute  handschrift.  Sie  entliält  nur  die  beiden  ersten  capitel. 

Am  rande  befinden  sich  zahlreiche  oft  sehr  nützliche  glossen.  Von 

Jainaeigenthünüichkeiteu  hat  sie  namentlich  oft  die  Schreibung  des  o  und  gg. 

D-MS.  East-India -Office  No.  563  foll.  88,  eine  gänzlich  un- 
brauchbare und  werthlose  handschrift  in  dicker  plumper Devanägarischrift. 

jEZ-MS.  East-India- Office  No.  2900  aus  Leyden's  bibliothek. 

Es  ist  dies  ein  auszug  der  beispiele  in  Hemacandra's  Präkritgrammatik 
in  Bengälisclirift.  Die  Sammlung  ist  unvollständig  und  aus  nnzu- 

verlässigen  handschriften  gemacht.  —  D  und  E  erwähne  ich  nur  ganz 
ausnahmsweise. 

F-M.S.  im  besitze  von  herrn  Prof.  Dr.  Hörnle.  foll.  109.  Es  ist 

eine  ganz  moderne  samvat  1929  in  Benares  durch  ̂ ivaprasäda  gemachte 

abschrift.  Sie  beginnt  mit  hJimno  in  I,  6  (sieh  die  erläuterungen). 

Diese  handschrift,    die   ich  der   gute    des  herrn  Dr.  Hörnle  verdanke, 
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eihi('lt  ich  erst  als  inciii  t(3xt  b(M-oits  fortig  war.  Sie  ist  seTir  fehler- 
haft und  ich  habe  nicht  alle  fehler  und  irrthünier  aus  ihr  angegeben. 

Sie  ist  aber  viel  besser  als  I)  und  war  für  mich  nicht  ganz  ohne  wcrth.  — 

h.-  die  ausgäbe  von  Mahabala  Krshna  Bombay  sainvat  1929. 

Diese  ausgäbe  kam  erst  nach  Europa  als  ich  meine  abschriften  beendigt 

hatte  und  bereits  mit  der  ausarbeitung  des  textes  beschäftigt  war.  Ich 

habe  alle  Varianten  der  ausgäbe  angegeben.  Leider  hat  sie  mir  die 

arbeit  nicht  erleichtert,  sondern  lediglich  erschwert.  So  anerkennens- 

werth  sie  auch  als  editio  princeps  ist,  so  ermangelt  sie  doch  jeder 

kritik  und  beruht  auf  handschriften  von  massigem  werthe.  Sie  enthält 

nur  den  text  ohne  jede  erläuterung.  Auf  dem  titelblatt  wird  Hema- 

candra's  grammatik  sonderbarer  weise:  präkrtabälabhashä — (mägadhi)  — 
vyäkarana  genannt.  — 

Trt)tz  aller  dieser  hilfsmittel,  wozu  noch  die  werke  anderer  Prä- 

kiitgrammatiker  kommen,  bin  ich  nicht  im  stände  gewesen  einen  in 

jeder  hinsieht  befriedigenden  text  herzustellen.  Die  handschriften 

stimmen  nicht  selten  in  den  fehlem  genau  überein  und  da  es  bis  jetzt 

nicht  möglich  war  alle  citate  auf  ihre  quelle  zurückzuführen,  wird  sich 

unter  den  beispielen  mancher  missgriff  finden.  Dies  gilt  namentlich 

von  dem  abschnitte  der  vom  Apabhrani9a  handelt.  Hemacandra's  regeln 
geben  nur  über  einen  sehr  kleinen  theil  der  eigenthümlichkeiten  des 

Apabhramya  aufscbluss;  über  eine  bedeutende  anzahl  formen  die  in  den 

beispielen  vorkommen  erfahren  wir  durch  Hemacandra  nichts.  Pingala 

liefert,  so  weit  er  bis  jetzt  veröffentlicht  ist,  nur  sehr  geringe  ausbeute 

und  fast  das  gleiche  gilt  von  den  Apabhrarii9aliedern  der  Urva9i.  Was 

sich  sonst  von  Apabhrarn9a  in  den  dramen  ""findet,  hat  ausser  dem 
namen  mit  unserem  Apabhram9a  nichts  gemein.  Bei  den  Rhetorikern 

finden  sich  meines  wissens  nur  zwei  beispiele  von  Apabhram9aversen 

im  commentar  zum  Da^arüpa  136,  11.  162,  3,  die  in  kläglicher  gestalt 

herausgegeben  sind.  Auch  von  hier  war  also  keine  hilfe  zu  gewinnen. 

Sonst  ist  mir  nur  noch  als  hierher  gehörig  die  eine  strophe  bekannt, 

die  Beames  Comparative  grammar  of  the  modern  Aryan  languages  II, 

p.  284  citirt.  Eine  kentniss  namentlich  der  älteren  schriftlichen  denk- 
mäler  der  neuindischen  sprachen  wäre  für  mich  von  unschätzbarem 

werthe  gewesen;  leider  aber  ist  es  mit  den  in  Europa  vorhandenen  hilfs- 
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mittein  iinmöglicli  sie  zu  erwerben.  Dazu  kommt  dass  gerade  in  dem 

letzten  abschnitte  die  handschriften  des  Hemacandra  weniger  verlässlich 

sind  als  in  den  übrigen.  Es  schien  mir  zu  gewagt  schon  jetzt,  wo 

unsere  kenntniss  dieser  spräche  —  oder  richtiger  sprachen  —  noch  so 
gering  ist,  eine  durchgreifende  kritik  in  diesem  abschnitte  auszuüben. 

Ich  habe  die  lesart  der  handschriften  oft  gegen  meine  Überzeugung 

stehen  lassen  und  nur  dann  corrigirt  wenn  ich  meiner  sache  ganz  sicher 

zu  sein  glaubte.  Nach  Hemac.  IV,  405  z.  b.  soll  für  Sanskrit  atra 

im  Apabhram^a  etthu  eintreten;  IV,  330,  4  haben  aber  alle  MSS.  und 

die  Bombayer  ausgäbe  cttha  d.  h.  die  gewöhnliche  Präkritform.  Hier 

schien  mir  eine  änderung  unerlässlich.  Ebenso  habe  ich  durchweg  die 

durch  IV,  370.  377.  vorgeschriebenen  formen  pat"^,  tcCr,  ma'l^  in  den 
text  gesetzt ,  selbst  wenn  alle  handschriften  paim  etc.  hatten.  Ähnliche 

fälle  sind  keineswegs  selten;  die  kritischen  anmerkungen  zeigen  stets 

wo  ich  geändert  habe.  Schlimmer  sind  fälle  wie  IV,  350,  2  verglichen 

mit  IV,  367,  3.  Hier  wird  dasselbe  beispiel  in  allen  handschriften 

und  in  b  in  zwei  verschiedenen  gestalten  aufgeführt,  von  denen  eine 

nur  die  richtige  sein  kann.  Ferner  kann  es  keinem  zweifei  unterliegen 

dass  Hemacandra  die  verschiedensten  Apabhram^adialecte  durch  einander 

wirft  und  nicht  überall  zu  trennendes  auch  wirklich  trennt.  Die  regel 

IV,  360  stammt  gewiss  aus  einem  andern  dialecte  als  der  in  den 

meisten  übrigen  regeln  gelehrte  ist,  und  hätte  ich  die  regel  IV,  396  über- 
all an  den  beispielen  durchführen  wollen,  so  hätte  ich  den  handschriften 

eine  gewalt  authun  müssen  zu  der  ich  nicht  genügenden  grund  hatte. 

Zieht  man  alles  dies  in  betracht  und  erwägt  dass  eine  grosse  anzahl 

Wörter  in  den  beispielen  vorkommen  die  sich  sonst  nirgends  finden, 

dass  ich  der  hilfe  jedes  commentares  entbehrte  und  Trivikrama's  ver- 
derbte Sanskritübersetzung  mir  im  ganzen  nur  geringen  beistand  leistete, 

dass  ferner  die  spruchpoesie  schon  im  Sanskrit  dem  Verständnisse  er- 
hebliche Schwierigkeiten  bereitet,  dies  aber  noch  bei  weitem  mehr  der 

fall  ist,  wenn  man  auf  schritt  und  tritt  mit  spräche  und  Überlieferung 
zu  kämpfen  hat,  so  wird  man  hoffentlich  diesen  theil  meiner  arbeit 

mild  beurtheilen.  Meine  bemühungen  aus  Indien  weiteres  material 

zur  auf  hellung  des  textes  zu  erlangen,  sind  bisher  erfolglos  gewesen 

und  ich  glaubte  wegen  der  mangelhaftigkeit  dieses   abschnittes   nicht 
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die  ganze  arlxüt  unterlassen  oder  noch  länger  hinausschieben  zu  dürfen. 

Ich  habe  nur  die  beispiele  ganz  übersetzt  bei  denen  mir  formen  und 

sinn  ganz  klar  waren;  bei  einem  grossen  theile  der  nicht  üljersetzten 

verse  handelt  es  sich  für  das  verständniss  nur  um  die  bedeutung  von 

einem  oder  zwei  dunklen  Worten.  Hätte  ich  rathen  wollen,  so  wäre 

es  eine  kleinigkeit  gewesen  den  umfang  der  erläuterungen  zu  diesem 

theile  um  das  doppelte  zu  erhöhen.  Ich  habe  es  vorgezogen  alle 

vermuthungen  zu  unterdrücken  zu  denen  mir  beweise  fehlten.  — 

Eine  hervorstechende  eigenthümlichkeit  der  grammatik  Hemacan- 

dra's    ist    die   Schreibung  des  dentalen  n   am   anfange  und   verdoppelt 
in  der  mitte  der  worte.     Darüber  sehe  man  die  anmerkung  zu  1,  229. 

Ferner  die  Schreibung  des  y.     Dass  dieses  y  ein  rein  euphonisches  ist, 

ergibt  sich  aus  I,  180.     Es  tritt  nur  ein  vor  a,  fi,  wenn  a,  ä  vorher- 

geht.     Obwohl    Trivikrama's    handschrift   dieses  y   nie   hat   und   auch 
die  handschriften    der    von  Hemacandra    citirten    werke    mit    wenigen 

ausnahmen   es   nie   schreiben,   konnte   ich   es  doch  nicht  wagen  dieses 

y   überall   zu   tilgen.     Hemacandra  hat  offenbar  auch  hier  eine  eigen- 
thümlichkeit   des    Jainapräkrit    auf    die    übrigen    Prakrits    übertragen 

und  ich   würde  eine  wesentliche  eigenheit  meines  autors  durch  tilgung 

dieses  y  vernichtet  haben.     Ich   habe  lange  geschwankt  ob  ich  nicht 
ein  besonderes   zeichen  dafür  einführen  sollte.     Mahäbala  Krshna  hat 

dies  gethan;    ich   habe    das   von  ihm  erfundene  zeichen  in  den  annier- 
kungen    mit    y    wiedergegeben.      Mahäbala    Krshna    hat    aber    dieses 

zeichen  ohne  jedes  princip   angewendet   und   daher  ist  seine  neuerung 

ohne  nutzen.     Er  schreibt  z.  b.  I,  8.  rayaniyaro  statt  des  allein  richtigen 

rayaniaro;    I,  33  nayanä  |  nayanäim  |  aber   vayanä  |  vayauäini    |   I,  67 

payayani   |   päyayam    statt    payayam   j   payayam   ]  und  so   überaus    oft. 
Die   regel   I,  177   schien   mir  namentlich  für  die  einführung  des  y  zu 

sprechen.      Hier    entsteht   bei    zwei   beispielen  ein    scheinbarer   Wider- 
spruch in   der    schrift,  bei   daycdü  und  nayanam.     Hemacandra  lehrt 

dass    y   meist    elidirt    wird    und  führt    als   beispiele   der   elision   diese 

beiden  Wörter  und  viyoga  an.     Da  nun  bei  den  beiden  ersten  an  stellen 

des  elidirten  vollen  y  nach  I,  1 80  das  schwächer  articulirte  euphonische 

y  tritt,    so  ist  scheinbar  die  regel  I,  177   nicht  beachtet,  wenn   man, 

wie  ich  gethan  habe,    mit  allen  handschriften   dayalü    und   nayanam 
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schreibt.  Mahäbala  Krshna  schreibt  thörichter  weise  äayälü.  Die 

erwägung  iiidess  dass  diese  iindeiitlichkeit  auf  verhältuissmässig  sehr 

wenige  fälle  beschränkt  ist  und  einen  aufmerksamen  leser  nicht  irre 

führen  wird,  hat  mich  bestimmt  von  jeder  neuerung  abzusehen.  Es 

mag  genügen  hier  nochmals  hervorzuheben  dass  y  in  der  ganzen 

grammatik  mit  ausnähme  des  abschnittes  über  die  Mägadhi  lediglich 

euphonischen  zwecken  dient.  —  Ich  war  genöthigt  den  text  in  lateini- 
scher Umschrift  zu  geben,  was  ich  ausserordentlich  bedauere.  Doch 

hat  diese  art  Sanskritwerke  zu  veröffentlichen  den  einen  vortheil,  dass 

sie  —  besonders  bei  grammatischen  werken  —  durch  häutigere  Schei- 

dung der  Wörter  das  leichtere  verständniss  befördert.  Ich  "stimme 
sonst  vollständig  mit  Böhtlingk  (Melanges  Asiatiques  tome  VII,  (1875) 

p.  539  f.)  überein.  Man  wird  in  meinem  texte  sehr  oft  die  samdhi- 
regeln  verletzt  finden.  Ich  bin  darin  gewöhnlich  der  besten  handschrift 

gefolgt  und  habe  mich  stets  durch  die  deutlichkeit  leiten  lassen. 

Commentare  zu  grammatischen  werken  sollen  und  können  keine  muster 

des  Stiles  sein  und  ich  bin  überzeugt  dass  diese  Verletzungen  der 

euphonischen  regeln  in  vielen  fällen  auf  Hemacandra  selbst  zurück- 

gehen. —  Was  die  erläuterungen  anbetriö't,  so  war  ich  zu  möglichster 
kürze  gezwungen.  Ich  hätte  gern  eine  vollständige  Übersetzung  gegeben, 

hätte  dann  aber  die  belege  für  die  regeln  weglassen  müssen.  Da  ich 

die  parallelstellen  aus  Yararuci  am  rande  mitgetheilt  habe,  kann  man 

sich  leicht  aus  CowelFs  Übersetzung  rath  holen,  wo  dies  nöthig  sein 

sollte.  Ich  glaube  aber  nicht  dass  ich  irgend  eine  nur  einigermaassen 

schwierige  regel  unübersetzt  gelassen  habe.  Die  bei  Hemacandra 

selbst  sich  findenden  beispiele  habe  ich  der  kürze  wegen  meist  nicht 

angeführt,  da  darüber  das  wortverzeichniss  aufschluss  gibt.  Ebenso 

sind  auch  die  citate  aus  Häla  und  Setubandha,  soweit  diese  werke  bis 

jetzt  veröffentlicht  sind,  nicht  vollständig  und  immer  angegeben;  auch 
darüber  kann  man  die  betreffenden  Wortverzeichnisse  zu  rathe  ziehen. 

Mein  bestreben  war  möglichst  viel  neues  material  herbeizuschaffen 

und  ich  habe  daher  mein  hauptaugenmerk  auf  die  dramen  gerichtet. 

Leider  kann  eine  vollständige  ausbeutung  derselben  noch  nicht  vor- 
genommen werden,  da  die  meisten  dramen  in  der  kläglichsten  gestalt 

vorliegen.     Es  gehört   eine  fast  übermenschliche  geduld  dazu  um  sich 



XII  Vorwort. 

durch    (lio    crbärmlichoii    indisclion    ausf^abon     diircliziiarliciicn.       Nur 

wenige   heraiisgeber  wie  Shankar   P.  Pandit  und  Pandit  Govinda  Deva 

^'astri    machen    eine    rühmliche    ausnähme,    aber    aucli    ihre    ausgaben 
sind  weit  davon  entfernt  den  ansprüchen  zu  genügen  die  man  billiger- 

weise an   derartige  werke  jetzt   stellen    kann.     Auf  gleicher   stufe  mit 

den   indischen   schlechten   ausgaben   steht  Grill's  ausgäbe   des  Venisam- 
hära,   eine   durchaus   dilettantische   leistung,    die  für  wissenschaftliche 

zwecke   ganz    unbrauchbar   ist.     Ein   wüstes  durcheinanderwerfen   der 
dialecte  und  eine  unzahl  von  falschen  formen  entstellen  die  Präkrittexte 

der  meisten   dramen  so,    dass  sie  für  die   kritik  fast  gänzlich  werthlos 

sind.     Wo  es  sich   um  streng  kritische  fragen  handelte,   konnten  nur 

Stenzler's    ausgäbe    der   Mrcchakatikä,    Bollensen's   Urva^i  und  meine 
ausgäbe  der  ̂ akuntalä  herbeigezogen  werden.    Der  unterschied  zwischen 

Mahrirrishtri  und  ̂ ^^^raseni  ist  grösser  als  man  meint,   und  ich  zweifle 

nicht  dass  viele  beispiele  die   ich  aus   der  ̂ auraseni  zu  Hemacandra's 
regeln    über   die   Mahäräshtri    anführen    konnte,    in    wegfall   kommen 

werden,  sobald  wir  kritische  ausgaben  der  dramen  haben  werden.     Von 

besonderer   Wichtigkeit    wäre    die    Veröffentlichung    von    Märkandeya's 
Prakritgrammatik.     Die  beiden  MSS.  die  ich  benutzen  konnte  (Wilson 

158^     Aufrecht,    Catalogus    Nr.  412    und   East-India- Office    Nr.    70, 
palmblätterhandschrift   in  Devanägari  foll.    88   von   Dr.   Kost  entdeckt 

und   mir  gütigst  überlassen)   sind  identisch  und  daher  gleich  schlecht, 
so    dass  sich  aus  ihnen  kein  text  herstellen  lässt.    Auch  eine  kritische 

ausgäbe  der  Karpüramailjari  ist  für  die  Präkritstudien   ein  dringendes 

bedürfniss.     Durch  Dr.  BurnelFs   gute  habe   ich   eine   handschrift   des 

dramas   und  einen  commentar  dazu  erhalten;   leider  ist  die  handschrift 

aber    noch    schlechter   als    die    ausgäbe  im  Pandit   und  ich   kann   mit 

diesem   material  allein  noch  nicht  zu  einer  bearbeitung  schreiten.     Ich 

habe    folgende    ausgaben    gebraucht,     auf    die    sich    also    die    zahlen 

in  den  erläuterungen  beziehen: 

Acyut.  oder  ̂ c?/?4«^f.-Acyuta9atakam,  103  Strophen  in  Mähäräshtri 
zum  lobe  des  Yishnu  Madras  1872  in  Granthacharacter.  Eigenthum 

des  East  -  In dia  -  Office. 

^r.  -  Anargharäghava  ed.  Premacandra  Tarkavägi9a  Calcutta  9ak. 
1782.     Bengälicharacter. 



Vorwort. xni 

j&a?ar.-B{ilaramäyana  ed.  Govinda  Deva  ̂ ästri  Benares  1869. 

(Separatabdruck). 

C.  oder  Canr/a/t.  -  Candakaii^ikam  ed.  Kedäranätha  Calcutta  sam- 
vat  1924. 

fa/c. -^akimtalä,  meine  ausgäbe  Kiel  1877. 

Cc.  -  Caitanyacandrodaya  ed.  Räjendraläla  Mitra  Calcutta  1854. 

D/mrto.  -  Dhürtasamägama  in  Lassen's  Anthologie  1.  aufläge. 

.Zar;).  -  Karpüramanjari  ed.  Vämanäcärya  im  Pandit  vol.  VII. 
Nr.  73  —  76. 

iltfaAav.  -  Mahäviracarita  ed.  Trithen  London  1848. 

ilfato^m.  -  Mälatimädhava  ed.  Kailäsa  Candradatta  Calcutta  1866. 

itfato.  -  Mälavikä  ed.  Tullberg  Bonn  1840.  Daneben  ist  auch 

die  ausgäbe  von  Shankar  P.  Pandit  Bombay  1869  benutzt  worden. 

iüfiwc^mr.  -  Mudräräxasa  ed.  Täränätha  Tarkavacaspati  (Majumdära's 
Series)  Calcutta  samvat  1926. 

üf rcc/^.  -  Mrcchakatikä  ed.  Stenzler  Bonn  1847. 

iVa^.  -  Nägänanda  ed.  Jivänanda  Vidyäsägara  Calcutta  1873. 

Prrt&.  -  Prabodhacandrodaya    ed.    Brockhaus    Leipzig    1835  —  45. 
Die  neue  Bombayer  ausgäbe  habe  ich  leider  nicht  erlangen  können. 

Pra5.  -  Prasannaräghava  ed.  Govinda  Deva  ̂ ästri  im  Pandit 
voL  IL     Nr.  18  —  24. 

Pm^(%;ar.-Pratäparudriya  ed.  Madras  1868  in  Telugudruck.  Die 
übrigen  rhetoriker  sind  nach  den  bekannten  ausgaben  citirt. 

Primae?. -Priyadar9ikä  ed.  Jivänanda  Vidyäsägara  Calcutta  1874. 

Pa^^^.  -  Ratnävali  ed.  Nrsimhacandra  Vidyäratna  Calcutta  1871. 

C/ri;.  -  Urva9i  ed.  Bollensen  St.  Petersburg  1846. 

f/if^arar.  -  Uttararämacarita  ed.  Täräkumära  Cakravarti  (Majum- 

dära's Series)  Calcutta  1870. 

Fem5. -Venisamhära  ed.  Grill  Leipzig.  1871.  Daneben  habe  ich 

die  ausgäbe  von  Kedäranätha  Tarkaratna  (Majumdära's  Series)  Calcutta 
1870  gebraucht. 

Viddhag.  -  Viddha9älabhaiijikä  ed.  Vämanäcärya  im  Pandit  vol.  VI. 
Nr.  65  —  72. 



XIV  Vorwort. 

FeAr.  -  VikramorvaCj'iyam,  die  drävidische  recension  in  meinor  aus- 
gäbe (Monatsberichte  der  kgl.  Academie  der  Wissenschaften  zu  Berlin 

1875  p.  609  —  670). 

Vrshahh.  -  Vrshabhanujä  ed.  Vecana  Räma^arinä  im  Pandit  vol.  III. 

IV.    Nr.  36  —  39.    1.  L.-lexicon  Leydenianuni  (de  gr.  Präer.  p.  20.) 
Um  den  umfang  dos  buches  nicht  noch  zu  erweitern,  habe  ich 

eine  kritik  Hemacandra's  fast  durchweg  vermieden,  so  verlockend  es 
auch  war  sie  auszuüben.  Eine  wissenschaftliche  darstellung  der  Präkrit- 

grammatik,  wie  sie  Ernst  Kuhn  für  das  Päli  gegeben  hat,  niuss  einer 

späteren  zeit  aufbewahrt  bleiben.  Die  Verweisungen  auf  die  neuindischen 

sprachen  sind  nur  sehr  dürftig  ausgefallen,  da  meine  hilfsmittel  zu 

gering  waren.  Ich  habe  mich  auf  die  sprachen  beschränkt  die  mir 

grammatisch  näher  bekannt  sind  und  habe  absichtlich  alles  ausgeschlossen 

w^as  weniger  augenfällig  war  oder  mir  unsicher  erschien.  Das  wort- 
verzeichniss  verfolgt  lediglich  praktische  zwecke;  auf  wissenschaftliche 

bedeutung  erhebt  es  keinen  anspruch.  Es  wäre  zu  Avünschen  dass  auch 

für  Vararuci  ein  vollständiges  wortverzeichniss  veröffentlicht  würde.  — 

Meine  ausgäbe  war  in  text  und  erläuterungen  schon  im  herbst 

1874  vollständig  druckfertig.  Hindernisse  deren  bewältiguug  ausser 

meiner  macht  stand  haben  den  druck  übermässig  verzögert.  Ich  habe 

die  citate  aus  einigen  werken  nach  besseren  ausgaben,  die  seitdem 

erschienen  oder  mir  zugänglich  geworden  sind,  umgeändert  und  nach- 
besserungen  vorgenommen  wie  sie  durch  neuere  arbeiten  geboten 

waren.  — 

Kiel,  den  20.  juli  1876. 

E,  P. 



II  Om  namah  siddhebhyah^  || 

II   atha  prükrtam  ||  1  || 

atlia9abda  änantaryärtlio  S  dhikärärtlia9  ca  |  prakrtili  sainskrtam  |  ta- 

trabhavam  tata  ägatam  vä  präkrtam  |  samskrtänantaram  präkrtam  adhi- 

kriyate  samskrtänantaram  ca^  präkrtasyänu9äsanarn  siddhasädhyaniäna- 

bhedasamskrtayoner  eva^  tasya  laxanam  na  de^yasyeti  jnäpanärthani  | 

samskrtasamam  tu  sarnskrtalaxanenaiva'^  gatärtham  |  präkrte  ca  prakrti- 
pratyayalingakärakasamäsasamjnädayab  samskrtavad  veditavyäh  |  lokäd 

iti  ca  vartate  |  tena  rrlrlf'aiaunaiia^asha^visarjaniyaplutavarjo'^  varnasam- 
ämnäyo  lokäd  avagantavyah  |  iianaii  svavargasamyuktaii^  bhavata  eva 

aidautau  ca  keshämcit^  |  kaitavam  kaiavam  |  saimdaryam  saumariam^^  | 

kauraväb  kauravä  |  tathä  asvaram^^  vyanjanam  dvivacauam  caturthi- 
bahuvacanam  ca  na  bbavati  | 

II   baliulam   ||  3  || 

bahulam  ity  adhikrtam  veditavyam  ä  9ästraparisamäpteh  |  tata9  ca 

kvacit  pravrttih  kvacid  apravrttib  kvacid  vibhäshä  kvacid  anyad  eva 

bhavati  |  tac  ca  yathästhänam  dar9ayishyämali   | 

II   ärsham  ||  8  || 

rshinäm  idam   ärsham  |  ärsham  präkrtam   bahulam   bhavati  |  tad  api 

yathästhänam  dar9ayishyämah^2  |  ärshe  hi  sarve  vidhayo  vikalpyante^^  | 

II   dirgliahrasyaii  luitlio  yrttau  ||  4  ||  t.  i,  i,  is. 
V.  IV,   1. 

vrttau  samäse  svaränäm  dirghahrasvau  bahulam  bhavatah  |  mithah  pa- 

rasparam  |    ||  tatra  hrasvasya  dirghah  ||  antarvedih  |  amtävei  |  saptavim- 

1)  C.  ̂ rigane^äya  namah  |  ̂riguriicaraiiakamalebhyo  namah.  D.  namo  ganc- 

^äya  I  9rigurucaranakamalebh3'o  namah  |  b,  9ngaiie9äya  namah  2)  om.  b.  3)  b.  iva 
4)  B.  »eva  5)  C.  addit:  e  6)  B.  sa  7)  b.  «varjyo  8)  B  °gya°  9)  C.  add. 
mate  10)  C  E.b.  sauariani;  A.B.  «iyarn  11)  B.  tathäsv*'  b.  tathä  ca  asv°  12)  B. 
**r99a**       13)  B.  «pamte. 

Pischel,    Ilemacaudra.  1 



2  I,  4  —  7. 

9atih  I  satUxvisä  |  kvacin  na  bhavati  |  juvaiano  |  kvacid  vikalpah  |  väri- 

iiiai^  I  variiiiai^  |  bhiijayaiitram^  blmayamtain'^  ))hiiayamtain^  |  pa- 

tigrhaiu  |  paiharaiu^  |  paiharain"^  |  vclüvanain^  |  veluvanam^  |  ||  dir- 
ghasya  hrasvah  ||  iiiambasilaklialiaviiinälasHa^  |  ||  kvaeid  vikalpah  || 

ja^iinayailam^"  |  ja'^iinäyadam^^'  |  iiaisottam  |  iiaisottam  |  ̂'gori'"liaram^  | 
^^goriharam^  |  vahiimuham^^  |  vahümuham  | 

T.  1, 1, 19.  II  padayoh  samdhir  vä  ||  5  || 

samskrtoktah^*  sanidhih  sarvab  präkrte  padayor  vyavasthitavibhäshayä 

bhavati  |  väsesi  |  väsaisi  |  visamäyavo^^  |  visamaäyavo^^  |  dahiisaro^^  j 

dahisaro  |  säüayam  |  säimayam  |  ||  padayor  iti  kirn  ||  päo^^  |  pai  |  vac- 

chäo^^  I  inuddhäi  |  muddhäe  |  mahai  |  mahae  |  ||  bahulädhikärät  kvacid 

ekapade  S  pi  ||  kähii  |  kahi  |  ̂obüosi  |  201^^0  | 

T.  1,1, 20.  II  na  yuvariiasyäsTe  ||  6  || 

ivarnasya  uvarnasya  cäsve  varne  pare  samdhir  na  bhavati  |  na  verivagge 

vi  avayäso^^  j  vamdämi  ajjavairam  |  danuimdaruhiralitto^^  j  sahai  uimdo  | 

nahappahävaliaruno  |  ̂^samjhävahnavaüdho^^  j  ||  yuvarnasyeti  kirn  || 

^^güdhoaratämarasänusärini^^  bhamarapamti^^  vva  |  ||  asva  iti  kirn  || 
puhaviso  || 

T.i,  1,21.  II   edotoli  svare  ||  "7  || 

ekäraokärayoh  svare  pare  samdhir  na  bhavati  |  vahuäi^^  nahullihane 

äbamdhamtie^^  kamcuam^^  amge  |  '^^^tam  cea^^  maliabisadamdavirasam^^ 

älakkhimo  enhim  |  aho  acchariam^^  |  ||  edotor  iti  kirn  ||  ̂^atthäloana- 

taralä2  2  1 

1)  C.  stellt :  2.  1.  3)  b.  »yamtaip  4)  B.  bhuyä'»  b.  bhuyä«  5)  B.  bliuya« 
b.  bliuya*»  6)  B.  stellt  7.  6.  A  ins.  nach  7:  goriharam  [  goriharam  |  b.  ins.:  venu- 

vanain  8)  om.  A.  9)  C.  «mva*'  B.  niya°  10)  B.  jarnu«  C.  b.  jaü^  b.  °3^a« 
11)  b.  gaii«  12)  C.  i  13)  A.  u.  B.  pr.  m.  ba^  14)  A.  «tas  16)  J).  «ya«  16)  C.  2. 
band  rand  b.  °mayä<'  17)  C.  rand  u.  nach  dem  folg.  18)  A.  B.  päu  19)  b. 

vatthäo  20)  edd.  v.  21)  C.  viio  22)  sieh  erläuterungen  23)  B.  °dam  ruh« 
24)  b.  «jjh<*  A.  «ba«  B.  ''iiva°  25)  b.  ''nu°  26)  C.  E.  1.  L.  bhasalamälä  F.  om. 

bhamara«  vva  27)  A.  B.  bahn''  F.  bahiiäye  b.  bahuäe  28)  C.  F.  °va"  b.  «'tii 
29)  B.  kamtuam  C.  kamuam  30)  B.  veya  F.  tea  31)  edd.  u.  b.  °vi°  pro  bi 
edd.  II.  b.  '^sam      32)  A.  B.  acha*^    A.  B.  F.  "iyani       33)  B.  "loya°. 



I,  8  —  14.  3 

II   svarasyodvrtte  ||  8  ||  V\y,V' 

vyafijanasamprktah^  svaro  vyaiijane  liipte  yo  $  vafishyate  sa  udvrtta 

ihocyate  |  svarasya  udvrtte  svare  pare  samdhir  na  bhavati  |  ̂gayane 

ccia^  gamdhaüdim  kunamti  |  nisäaro^  |  nisiaro  |  raaniaro^  |  manuattam  | 

II  bahiüädhikärät  kvacid  vikalpah  [  kumbhaäro^  |  kiimbhäro'  |  siuiriso  | 

süriso^  II  kvacit  saipdhir  eva  ||  sälähano  |  cakkäo  |  ||  ata  eva  prati- 
shedhät  samäse  S  pi  svarasya  saindhau  bhinnapadatvam  || 

II   tyädeh  ||  9  ||  t.  1,1,23. 

tibädinäm  svarasya  svare  pare  samdhir  ua  bhavati  |  bhavati  iha  |  lioi  iha  j 

II     luk    II     10     II  T.  7,1,24. 

svarasya  svare  pare  bahulani  lug^  bhavati  |  trida^e^ah  |  tiasiso^^  |  nih- 

9väsocchväsaii^^  |  nisäsüsäsä  | 

II   antyayyanjanasya  ||  11  ||  v.^ivji'' 

9abdänäm  yad  antyavyanjanam^^  tasya  lug  bhavati  |  jäva  |  täva  |  jaso  | 

tamo  I  jammo  |  ||  samäse  tu  väkyavibhaktyapexäyäm^^  antyatvam  anan- 

tyatvam  ca  |  tenobhayam  api  bhavati  ||  sadbhixuh  |  sabhikkhü^^  |  sajja- 

nah  I  sajjano^^  |  etadgimäh  |  eagunä  |  tadgunäh  |  taggunä^^  | 

II  na  ̂ racludoli  ||  12  ||  t.i,  1,2.5. 

9rad  ud^'  ity  etayor  autyasya^^  vyaiijaiiasya  lug  na  bhavati  |  sadda- 
hiam  |  saddhä  |  uggayam  |  unnayam  | 

II  nirduror  yä  ||  13  ||  t.  i,  1, 20. 

nir  dur  ity  etayor  antyavyanjanasya  vä  lug^^  bhavati  |  nissaham  |  nisa- 

ham  I  dussaho  |  düsaho^^  |  diikkhio  |  dühio''^^  | 
II  svare  S  ntara<j  ca  ||  14  ||  t.i,  1, 27. 

antaro  nirduro9  cäntyavyaiijauasya  svare  pare  lug  na  bhavati  |  amtarappä  | 

niramtaram  j  niravasesam  |  diiruttaram  |  duravagäham  |  ||  kvacid  bhava- 

ty  api  II  amtouvarim^^  | 

1)  C.  "samyuktah  2)  sich  erläuterungeil  F.  gayani  3)  A.  F.  cciya  B.  viya 
4)  B.  C.  '»säya"  b.  ̂ 'ya«  5)  B.  C.  raya«»  b.  rayaniyaro  6)  B.  C.  E.  b.  kumbliayäro 
7)  b.  m  8)  om.  C.  9)  C.  luk  10)  F.  orn.  trida?«  und  tia";  C.  E.  °si«  11)  b. 
{om.  ]})  12)  F.  amtyam  vy«  13)  B.  °xa«  14)  b.  «bbhi«  15)  E.  b.  sajano  16)  B.  b. 

"nah  17)  C.  ad  18)  C.  F.  b.  aintyavyainjanasya  19)  B.  C.  b.  add.  na  post  lug. 
20)  B.  F.  dii°      21)  B.  F.  b.  du°       22)  b.  amtovari  F.  «udarim. 

1* 



4  I,  15—22. 

v.iv,  7. 9!||   striyani  ad  aviclyutali  ||  15  || 

striyam  vaitainänasya  (/abdasyanlyavyanjaiiasya  ätvam*  bhavati  vidyu- 

tain^  varjayitvä  |  liigapavädah  |  sarit  sariä  |  pratipat  pädivaä^  |  sampat 

sanipaä  |  ||  bahulädhikäiäd*  isliatsprshtataraya9rutir  api  ||  sariyä^  ( 

pädivayä  |  sampayä^  |   1|  avidyuta  iti  kiiii  ||  vijjü'  | 

-"ySi'XW  rorä  II  16  II 
striyam  vartaniänasyäntyasya  rephasya  rä  ity  äde^o  bhavati  |  ätväpavä- 
dah  I  girä  |  dhiirä  |  purä  | 

T.  1, 1, 31.  II  xudlio  M  II  17  II 

xudhQabdasyäntyavyanjanasya^  hädeyo  bhavati  |  chuhä  | 

Viv;?all   <:aradader  at  jl  18  I| 

9aradäder  antyavyanjanasya  ad^  bhavati  !  9arad*^  sarao  |  bhishak  bhisao^^  | 

Vivin.ll   dikprävrshoh  sah  ||  19  || 

etayor  antyavyanjanasya  so  bhavati  |  disä  j  päuso  | 

T.i,  1, 34.  II  äyurapsarasor  vä  ||  30  || 

etayor  antyavyanjanasya  so  vä  bhavati  j  dihäuso  |  dihäü^^  |  accharasä  j 
accharä^^  | 

T.I,  1,31.  II   kakiibho  hali  ||  31  || 

^^akubh^abdasyäntyavyanjanasya*-'^  ho  bhavati  |  kaühä  | 

T.I,  1,32.  II   dhaimsho  vä  ||  33  || 

dhannh9abdasyäntyavyanjanasya^^  ho  vä  bhavati  |  dhanuham^'^  |  dhanü^^  | 

Viv;f2:||  mo  S  imsvärah  j]  33  || 

antyamakärasyänusväro  bhavati  j  jalam  |  phalam  |  vaccham^^  |  girim  | 

peccha^^  ||  kvacid  anantyasyäpi  ||  vanammi  |  vanammi  | 

1)  B.  C.  F.  b.  ''vyamjanasyätvam  2)  B.  C.  F.  b.  vidyucchabdam  3)  B.  °vayä 
4)  A.B.  C.  t  5)  F.  sariä  6)  om.  C.  7)  E.  vijjula  (sie);  b.  vihü  8)  C.  xnc- 

chabd«  9)  B.  C.  F.  b.  «syäd  10)  C.  t  11)  b.  «sha«  12)  C.  °üm  13)  F.  om. 
accharä  14)  b.  •'bha«  15)  B.  ''sya  amtya**  16)  C.  statt  dessen  nur:  asya 

17)  F.  dhannho  corr.   aus.  «hi        18)   C.  E.  «ilip        19)  B.   ve«       20)   B.  peccham 



I,  24  —  26.  5 

II  vä  sTare  ina<^  ca  ||  34  ||  v/iv.'fs.* 

antyainakärasya^  svare  pare  S  uusväro  bhavati^  vä^  |  paxe  lugapavädo 

masya    makära9  ca  bhavati  |  vamde  iisabham  ajiam*  |  usabhain  ajiam^ 
ca  vamde  |    ||  bahulädhikäräd   auyasyäpi   vyanjanasya  makärah  ||  säxät  t.  i,  i,  38. 

sakkham  |  yat  jam  |  tat  tarn  |  vishvak  Visum  |  prtliak  piham  |  samyak 

sammam  |  iliaiii^  |  iliayam  |  äleddhuam"^  |  ity  ädi  | 

II   nafiaiiano  vyaiijane  ||  35  ||  v.V,'w. 

na  na  na  ua  ity  etesliäm^  stliäne  vyanjaiie  pare  S  uusväro  bhavati  | 

na  I  panktih^  pamti  |  paränmukhah  parammuho  |  na  |  kancukab'^  kam- 

cuo  I  länchanam  lamchanam^^  |  na  |  shanniukhah  chammuho  |  utkanthä^^ 
ukkamthä  |  na  |  sandhyä  samjhä  |  vindhyah  vimjho  | 

II  TakrädäT  aiitali  ||  36  ||  VwM 

vakrädishu  yathädar^anam^^  prathamädeh  svarasyänta  ägamarüpo  S  ̂'^^- 
sväro  bhavati  |  vamkam  |  tamsam  |  amsum^^  |  mamsü^^  |  pumcham  I 
gumcham  |  mumdhä  |  pamsü  |  bunulham  |  kamkodo  j  kumpalam  |  dam- 

sanam  |  vimchio  |  gimthi^"  |  mamjäro  ||  eshv  ädyasya^'  ||  vayamso  j 
mänamsi'^  |  mänarnsini^'^  |  manamsilä  |  padamsuä  ||  eshu  dvitiyasya  || 

avarim^^  |  aniu*tayam^°  |  aimumtayam^^  ||  anayos  trtiyasya  ||  vakra  |  try- 
asra  |  a9ru  |  ̂ma^ru  |  puccha  |  guccha  |  mürdhan^^  |  par9u^^  |  budhna  I 

karkota  |  kutmala^*  |  dar9aua^^  |  vr9cika  |  grshti  |  märjära  |  vayasya  | 
manasvin  |  manasvini  |  manah9ilä  |  prati9rut  |  upari  |  atimuktaka  |  ity 

ädi^^  II  kvacic  chandasah  pürane^^  5  pi  ||  devamuägasuvanna^^  ||  kvacin 

na  bhavati  ||  gitthi  |  majjäro  |  manasilä  |  manäsilä^^  ||  ärshe  ||  manosilä  1 
ainuittayam  | 

1)  B.  »makäram  2)  B.  C.  F.  b.  stellen  3.  2.  4)  B.  F.  ajiyam  5)  F.  ajiyara 
6)  F.  iha  7)  A.  älecldlinam  B.  äledviiam  C.  äleddhuam  F.  äleduam  b.  äletthuyam 

cfr.  n,  4:\  164.  8)  b.  eshäm  9)  b.  {om.  k)  10)  A./>kam  11)  b.  «narn  "l2)  B. 
utkana  13)  C.  {oin.  nam)  14)  F.  b.  amsii  15)  E.  «süm  16)  C.  gitthi  17)  b. 
ädyasyäsit  18)  B.  C  F.  b.  ma°  19)  C.  «gha«^  E.  «ya*>  20)  C.  D.  F.  b.  aiüiimta«'; 
C.  E.  stellen  aP  vor  ani«  21)  B.  «taim  22)  C.  E.  m  23)  C.  pa9um  24)  F.b.  «d« 

25)  B.  «r99a«  F.  »nam  26)  A.  ädih  27)  B.  b.  chandahpnrane  28)  A.  B.  suvanna 
C.  devannägasuvanna  F.  devannägasuvanna  b.  °suvannam      29)  F.  manosilä. 



6  I,  27  —  31 

T.  T.  1, 13.  II   ktvasyador  iiasvor  vil  ||  27  || 

ktvayäh  syädiiirim  ca  yaii  nasü^  tayor  aiiusväro  S  nt<^  vä  bhavati  |1 

ktvä  II  käiinam   |  kaüna  |  käiuinam^   |  käiiäna   ||  syädi  ||   vacchcnam^  ; 
vaccliena  |  vacchesum  |  vacchesu  ||  nasvor  iti  kirn  ||  karia  |  aggino  | 

* 

T.  1, 1, 48.  II   Yim<;atya(ler  liik  ||  38  || 

viip^atyädinäiii  anusvärasya  lug  bhavati  |  vim^atih  visä  |  triin9at  tisä  | 

T.  I,  1,45.  samskrtam  sakkayam  |  samskärah  sakkäro  |  ity  ädi  | 

y.\y;it'\\  mämsMer  rä  ||  39  jj 
mämsädinäm*  anusvärasya  lug  vä^  bhavati  |  mäsam  |  mamsam  |  mäsa- 
lam  I  mamsalam  |  käsam  |  kamsam  |  päsü  |  pamsü  ]  kaha  |  kaham  |  eva  | 

evam  |  nüna  |  nünam  |  iäni  |  iänim^  |  däni  |  dänim  |  ki  karemi  |  kirn 

T.  1,1,46.48.  karemi  |  samuhani  |  sammuham  |  kesuam*^  |  kimsuam^  |  siho  |  simgho^  || 
mämsa  |  mämsala  |  kämsya  1  pämsu  |  katham  |  evam  |  nünam  j  idänim^^  I 

kim  I  sammukha^^  |  kim^uka^^  |  simha  |  ity  ädi  | 

vi  W:":  II  varge  S  ntyo  vä  ||  30  || 
anusvärasya  varge  pare  pratyäsattes  tasyaiva  vargasyäntyo^^  vä  bhavati  | 
panko  I  pamko  |  sankho  |  samkho  |  anganam  |  amganam  |  langhanam  | 

lamghanam  |  kancuo  |  kamcuo  |  lanchanam  |  lamchanam  |  anjiam^*  | 

amjiam^*  |  sanjhä  |  sanijhä  |  kantao  |  kamtao  |  ukkanthä^^  |  ukkamthä^^  | 
kandam  |  kaipdam  [  sandho  |  samdho  |  antaram  |  amtaram  |  pantho  | 

pamtho  I  cando  j  camdo  |  bandhavo^^  |  bamdhavo^^  |  kampai  |  kampai  | 
vamphai  |  vamphai  |  kalambo  j  kalambo  |  ärambho  |  ärambho  |  ||  varga 

iti  kim  ||  samsao  |  samharai  ||  nityam  icchanty  anye  || 

v!  w!'i8^  II  prävrtQarattaranayah  pumsi  ||  81  || 

prävrt^^  ̂ arad  tarani  ity  ete  ̂ abdäh  pumsi  puUinge  prayoktavyäh  | 

päuso  I  sarao  |  esa  tarani  ||  tarani9abdasya  pumstrilingatvena^^  niyamär- 
tham  upädänam  || 

1)  B.  uasva  2)  om.  F.  3)  C.  hier  u.  sonst  nur  ch  4)  b.  mämsäder  5)  om.  F. 
6)  A.  iyänim  b.  iyäni  7)  b.  kisuyam  8)  b.  kimsuyam  9)  E.  simho  10)  A. 

addit:  dänim  B.  C.  F.  dänim  b.  dänim  11)  A.  b.  san«  12)  C.  «kam  13)  C.  add. 

varno  14)  A.  B.  F.  "iyam  '  15)  A.  stellt  16.  15.  17)  F.  vandho  18)  A.  C.  va« F.  vamdho      19)  C.  prävrsh      20)  B.  (om.  pum). 



I,  32-35.  7 

II   siiaiii  adämai^ironabliali  ||  33  ||  vliv.is^rj. 
däman-9iras-nabhas-varjitam  sakäräutam  nakäräntam  ca  ̂ abdarüpam 

pumsi  prayoktavyam  |  santam^  ||  jaso  I  pao  |  tamo  |  teo  |  uro  ||  iiäntam''^  || 
jamnio  |  uammo  |  mammo^  ||  adäma^ironabha  iti  kirn  ||  dämam  |  siram  | 

naham  |  yac  ca  j  seam^  |  vayam  |  siimanam  j  sammam  j  caminam^  |  iti 
dr9yatft  tad  bahulädhikärät  | 

II  växyaTtliaTacaiiadyäli  ||  33  ||  t,  1,1,51. 

axiparyäyä  vacanädaya9  ca  9abdäh  pumsi  vä  prayoktavyäh  ||  ̂axyarthäh^  || 
ajja  vi  sä  savai  te  acclii  |  naccäviäim  tenamlia^  acchiim  ||  anjalyädi- 
päthäd  axi9abdab  strilinge  S  pi  II  ̂̂ ^  acchi  |  cakkbü  1  cakkhüim  ||  iiayanä  | 

nayanäim  |  loanä^  |  loanäim  |  ||  vacanädi^^  ||  vayanä^^  |  vayanäim^^  | 

vijjunä^^  I  vijjüe^^  |  kulo  |  kulam  |  chamdo  |  chamdam  |  ̂%iähappo^^  j 
^^mähappam^^  |  dukkhfi  |  dukkhäim  |  bhäyanä^^  |  bhäyanäim^^ ;  ity  ädi^' 

vacauädayab  |  nettä  |  iiettäim  |  kamalä  |  kamaläim^^  |  ity  ädi  tu  sam- 
skrtavad  eva  siddham  | 

II   guiiadyäh  kllbe^^  y.^  y  34  ||  t.  1,1,52. 

gunädayah^^  klibe^^  vä  prayoktavyäh  |  giinäim  |  gunä  |  ̂Vihavehim^^ 

gunäim  maggamti^^  |  deväim^^  |  devä  |  bimdüirn^^  |  biipduno^^  |  kbag- 
gam  I  khaggo  |  mamdalaggam  |  mamdalaggo  |  kararuham  |  kararuho  | 

rukkhäim  |  rukkhä  |  ity  ädi^'  gunädayah  | 

II  vemailjalyädyah  striyam  ||  35  ||  v.'ivl'o: 

imäütä  aiijalyädaya9^^  ca  9abdäh  striyäm  vä  prayoktavyäh  |  esä  garimä  | 
esa  garimä  |  esä  mahimä  |  esa  mahimä  |  esä  nillajjimä  |  esa  nillajjimä  | 

esä  dhuttimä  |  esa  dhuttimä  ||  aiijalyädi  ||  esä  amjali  j  esa  amjali  |  pitthi  | 

pittham  ||  prshtham  itve  krte  striyäm  evety  anye  ||  acchi  |  acchim  | 

panhä  |  panho  |  coriä  |  coriam  ||  evam  ||  kucchi  |  vali^^  |  nihi  |  vihi^^  | 

1)  A.B.  sämtah  C.F.  {om.  m)  2)  A.  nämtah  B.  C.  F.  {om.  m)  3)  C.  sammo 
u.  vor  nammo  F.  (om.  nammo)  4)  A. B.b.  soyam  5)  C. b.  m  F.  vammam  und 

auch  vorher  m  statt  m  6)  C.  (om.  y)  7)  edd.  °ah  8)  edd.  ̂ 'na*'  9)  B.  loyanä 
b.  loya«  10)  A.  b.  «dih  11)  b.  ''ya«  12)  C.  »una  E.  vijjunähp  13)  b.  u 

14)  C.  E.  moo  15)  b.  stellt  16.  15.  17)  B.  F.  add.  iti  '  18)  C.  °läi  *  19)  A.B.  F.  °ve 20)  A.  gunädyäh  21)  sieh  erläuterungen  22)  B.  ''hi  23)  C.  mamatti  (sie) 
24)  B.  C.  F.  b.  deväni  25)  edd.  vi«  26)  A.  b.  bind«  B.  vind«  C.  virnd« 
27)  B.  C.  F.  b.  add.  iti       28)  F.  '»ädyä?      29)  b.  bali   F.  keli  |  veli      30)  B.  vahi 



8  I,  36— 3'J. 

rassi  I  ganithi  ||  ity  anjal}  ädayali  |  gaddä^  |  gaddo^  |  iti  tu  samskrtavad 

eva  siddhani  |  imeti  taiitrena  tväd('9asya  diniä  ity  asya  prtlivädimua9^ 

ca  sanigrahali  |  tväd('9asya  stritvam  evecchaiity  cke*  | 

II  Mhor  at  ||  36  || 

bähu^abdasya  striyäm  äkaro  S  iitäde^o  bliavaii  |  bähäe  Jena  dhario 

ekkäe  |1  striyam  ity  uva  ||    vämearo  bähü^  | 

II  ato  (lor^  visargasya  ||  37  || 

samskrtalaxanotpannas^^a  "^  atabparasya  visargasya  sthäne  do  ity  ayam® 
äde90  bhavati  |  sarvatah  savvao  |  puratah  piirao  j  agratah  aggao  |  mär- 

gatah  maggao^  ||  evam  siddhävasthäpexayä  ||  bhavatah  bbavao  |  bhavan- 
tali^^  bhavamto  |  santah  samto  |  kiitah  kiido  | 

T.  1, 2, 1.  II  nisliprati  otpari^^  mälyastlior  vä  ||  38  || 

üir  prati  ity  etaii  mälya9abde  stbädhätau  ca  pare  yathäsamkhyam  ot^^ 
pari  ity  evamrüpaii  vä  bhavatah  |  abhedanirde9ah  sarväde9ärthah  j 

omälam^^  |  niinmallam^^  1  ̂^omälayam  vaha'i  |  paritthä^^  |  paitthä  |  pa- 
ritthiam^^  |  paitthiam^^  | 

T.  1,2, 2.  II  ädeh  II  39  II 

äder  ity  adhikärah  kagacajetyädisüträt  präg^*^  avi9eshe^^  veditavyah  |    i 

T.i,  2, 3.  II  tyadädyavyayät  tatsvarasya  luk  ||  40  || 

tyadäder  avyayäc  ca  parasya  tayor  eva  tyadädyavyayayor  ädeh  svarasya 

bahulam  lug^^  bhavati  |  amhettha  |  amhe  ettha  |  jaiinä  |  jai  imä  | 
jaiham  |  jai  aham  | 

T.I,  2,5.  II  padäd  aper  rä  ||  41  || 

padät  parasyäper^^  avyayasyäder  lug  vä  bhavati  |  tarn  pi  |  tarn  avi  [ 
kirn  pi  I  kirn  avi  1  kena  vi^^  |  kenävi  |  kaham  pi  |  kaham  avi  | 

1)  B.  gamdä  2)  B.  gamdo  3)  A.  B.  b.  prthvyä'»  4)  b.  anye  5)  C.  "hüm 
6)  b.  do  7)  b.  »syätah  S)  om.  B.  C.  b.  9)  C.  mä"  10)  om.  F.  11)  b.  ut« 
12)  A.  F.  "lam  E.  numälani  b.  umälam  13)  b.  nimmalam  14)  sieh  erläuterungen 
15)  C.  hier  u.  E.  in  allen  4  formen:  tbtb  16)  B.  F.  «iyam  17)  C.  präk  18)  b. 
vi9eshe      19)  B.  luk      20)  B.  C.  F.  b.  parasya  aper      21)  C.  (om.  kena  vi). 



I,  42-44.  9 

il   iteh  svarut  ta<j  ca  dvih  ||  43  ||  \''iW' 

padät  parasya  iter  äder  lug  bhavati^  svarät  paray.  ca^  takäro  dvir 

bliavati  |  kirn  ti  |  jam  ti  |  dittham  ti  |  na  juttam  ti  ||  svarät  ||  taha^  tti  | 

jhatti  I  pio*  tti  |  piiriso^  tti  ||  padäd  ity  eva  ||  ia^  viipjhaguhänilayäe^  | 

II  luptayaravacjasliasäm  <jasliasaiii  dirghah  ||  48  ||  t.  1,2,8. 

präkrtalaxanava^äl  liiptä  yädyä  iipary  adho  vä  yeshäm  ̂ akärashakära- 
sakäränäm  teshäm  ädeh  svarasya  dirgho  bhavati  jj  ̂asya  yalope  jj  pa^yati 

päsa'i  I  ka^yapah  käsavo^  |  äva9yakam  äväsayam  |  ||  ralope  ||  vi9rämyati 
visamai  |  vi9rämali  visämo  |  mifram  misam  j  samspar^ah  sampMso^  || 

v'alope  II  a9vab  äso  |  vi9vasiti  visasai  j  vi9väsab  visäso  1  ||  9alope  ||  dii9- 
9äsanab^^  düsäsano  |  mana99ilä^^  manäsilä^^  ||  shasya  yalope  ||  9ishyab 
siso  I  pushyab  püso  |  maniisbyah  manüso  ||  ralope  ||  karshakab  käsao  I 

"varshäh^^  väsä  |  varshah  väso  jj  valope  ||  vishvänah  visäno  |  vishvak 
Visum  II  shalope  ||  nishsbiktah^^  iiisitto^^  ||  sasya  yalope  ||  sasyam  säsam  | 

kasyacit  käsai  ||  ralope  ||  usrah  üso  |  visrambbab^*^  visambbo  ||  valope  || 

vikasvarab^'^  vikäsaro  |  nibsvah*^  |  niso  ||  salope  ||  nissabab^^  nisabo  |  na 
dirgbänusväräd  (II,  92.)  iti  pratisbedbät  sarvatränädau^^  9esbäde9ayor 
dvitvam  (II,  89)  iti  dvitväbbävab  | 

II  atah^i  samrddhyädau  vä  ||  44  ||  W'l't 

sanirddbi  ity  evam  ädisbu  9abdesbv^^  äder  akärasya^^  dirgbo  vä^*  bba- 

vati|  sämiddbi  |  samiddbi^^  |  päsiddbi  |  pasiddbi^^  |  päyadam^^  |  payadam'^^  | 
pädivayä^^  |  padivayä^^  |  päsutto  |  pasutto  |  pädisiddbi  |  padisiddbi  | 
säriccbo  |  sariccbo  |  mänamsi  |  manamsi  |  mänamsini  |  manamsini  | 

äbiäi^'  I  abiäi^^  |  pärobo  |  parobo  |  päväsü  |  paväsü  |  pädippbaddbi  | 
padippbaddhi  ||  samrddbi  |  prasiddbi  |  prakata  |  pratipad  |  prasupta  j 

pratisiddbi  |  sadrxa  |  manasvin  |  manasvini^^  |  abbiyäti^^  |  praroba  | 

Pravasin  1  pratispardbin^^  ||  äkrtigano  S  y^ip  ||  tena  |  aspar9ah  äpbamso 

1)  C.  ins.  sa;  B.  (om.  svarät -bliavati)  2)  C.  b.  parasya  (statt  para9  ca) 
3)  C.  aha  4)  b.  piu  5)  A.  puruso  6)  b.  iya  7)  sieh,  erläuterg.  8)  A.  käsao 

9)  A.  B.  F.  «sam  10)  B.  C.  E.  duh9ä°  11)  B.  b.  °nah9i°  12)  b.  «].ia°  13)  B. 

{om.  h)  14)  C.  (om.  li)  15)  B.  «sa«  16)  C.E.b.  °9ra"«  17)  B.  (om.'  h)  18)  B. 
ni^vah  A.  nisvah  19)  C.  nihsa«  20)  C.  sarva9anä°  B.  «tran°  21)  C  atas 
22)  A.  «shii  23)  B.  ä«  24)  b.  {om.  vä)  25)  B.  a  pro  i  26)  b.  y  27)  F.  stellt 
28.  27      29)  B.  manahsvini;  om.  F      30)  F.  abhijäti      31)  A.  add.  iti  samrddhyädi. 



10  I,  45  —  51. 

parakiyam  parakcram*  parakkani  |  pravacanam  pävayanani^  |  ̂caturautam 

caüraiiitam*  |  ity  ädy  api  bhavati  | 

T  r,  2, 9.  II   daxiiie  he  ||  -45  || 

daxina^abde  äder  ato  he  pare  dirglio  bhavati  |  dähino  |  ha^  iti  kirn  ] 
dakkhino  | 

W'tl'  II  i'j  svapiiAdau  ||  46  || 

svapna  ity  evam  ädishv^  äder  asya  itvam  bhavati  |  sivino  |  simino  || 

ärshe  ukaro  $  pi  [j  simiino  |  isi  |  vediso  j  viliam'  |  vianam"^  j  muimgo  | 
kivino  |  iittimo  |  miriam^  |  dinnam^  ||  bahuladhikäran^  natväbhäve  iia 

bhavati  |  dattam  |  devadatto  ||  svapna ^^  |  ishat  |  vetasa  |  vyalika  |  vya- 
jana  |  mrdamga  |  krpana  |  iittamat  j  marica  |  datta  |  ity  ädi  | 

T.  1, 2. 12.  II  pakvangiiralaläte  yä  |j  47  1| 

eshv  äder  ata  itvam  vä  bhavati  |  pikkam  |  pakkam  |  imgälo  |  amgäro  ■ 
nidälam  |  nadälam  | 

T.  1, 2,  u.  II  madhyamakataine  dvitiyasya  ||  48  || 

madhyamayabde  katama9abde  ca^^  dvitiyasyäta  itvam  bhavati  |  maj- 
jhimo  I  kaimo  | 

T.i,  2, 13.  II  saptapariic  yä^^  ||  49  || 

saptaparne  dvitiyasyäta  itvam  vä^^  bhavati ^^  |  chattivanno^^  j  chatta- 

vanno^*^  | 

T.  1, 3, 69.  II  mayaty  ai'r  yä  ||  50  jj 

maj-atpratyaye  äder  atah  sthäne  a'i  ity  äde90  bhavati  ̂ ^  vä^^  |  visha- 
mayah^^  j  visamaio  j  visamao  | 

T.i,  2,15.  II  ir  liare  yä  ||  51  || 

harayabde  äder  ata  ir  vä  bhavati  j  hiro  j  haro  | 

1)  B.  <^keyam  2)  B.  päyavanam  3)  B.  (om.  t)  4)  C.  m  F.  cätur^ 
5)  B.  F.  b.  he  6)  Ä.  B.  ''shu  7)  b.  «iya°  8)  B.  °nna«  9)  B.  [om.  n)  10)  B.  «ä 
11)  b.  madhyamakatama9abde  dvi°  12)  A.  (om.  va)  13)  F.  stellt  14.  13  15)  B. 
«varno      16)  B.  "varnno      17)  B.  C.  F.  b.  stellen  18.  17      19)  om,  C. 



I,  52  —  59.  11 

II   dhvanivislivacor  uh  ||  53  ||  r. ,,  2,  le. 

anayor  äcler  asya  iitvam  bhavati  |  jliiini^  |  visiim  ||  katbam  sunao  |  ̂imaka 

iti  prakrtyantarasya  |  9van9abdasya2  tu  sä  säno  iti  prayogau  bbavatah  | 

II   banclrakhaiulitc^  nä  Tii  ||  58  ||  t  i,  2,  lo. 

anayor  äder  asya  nakärena  sahitasya  iitvam  vä  bbavati  |  biidram*  | 

bamdram^  |  kbiidio  |  khandio  | 

II  gavayc  vali  ||  54  ||  t.  i,  2,  le. 

gavaya^abde  vakäräkärasya  iitvam^  bhavati  |  gaüo  |  gaüä  | 

II   pratliame  patlior  ya  ||  55  ||  ^^^  ,^  2, 20. 

prathamayabde  pakärathakärayor  akarasya  yugapat  kramena  ca  ukäro 

vä  bhavati  |  pudhiiniam  |  piidhamam "^  1  padhiimam^  |  padhamam  | 

II  jno  iiatYe  S  bhijnädau  ||  56  ||  t.  1,2, 17. 

abhijna  evämprakäreshu  jnasya  natve  krte  jnasyaiväta  iitvam  bhavati  | 

ahinnü  |  ̂kayannü^^  |  savvannü^^  |  ägamannü  ||  natva  iti  kirn  ||  ahijjo  | 
savvajjo  ||  abhijnädäv  iti  kirn  ||  präjnah  panno  |  yeshäm  jnasya  natve 

utvam  dr9yate  te  abhijnädayah  | 

II  ec  chayyädau  ||  57  ||  '^v'/'ö^^' 
9ayyädishv^^  äder  asya  etvam^^  bhavati  |  sejjä  :  sumderam  |  ̂^gemduam^^  | 

ettha^^  II  9ayyä  |  saundaryam  |  kandukah  |  atra  |  ||  ärshe  ||  purekammam  | 

II  yallyutkaraparyantä^jearye^^  yä  ||  58  || 
eshv  äder  asya  etvam  vä  bhavati  |  velli  |  valli  |  ukkero  |  ukkaro  | 

peramto  |  pajjamto  |  accheram  |  acchariam^^  |  acchaaram  |  accharijjam  j 

acchariam^^  | 

II  Jbralimacarye  call  ||  59  || 

brahmacarya9abde^^  casyäta  etvam  bhavati  |  bamhaceram^.^  | 

1)  C.  iijhmii  2)  b.  svana^abd*^  3)  B.  C.  F.  caindra*^  b.  canda^  4)  A.  biira- 
dram  B.  cumdram  C.  cudram  b.  ciiclaiii  E.  cundrani  F.  vudram  5)  B.  C.  camdrara 

b.  camndam  (sie!)  E.  candram  F.  vamdrairi  6)  A.  add.  vä  7)  C.  E.  stellen  8.  7  ; 

F.  om.  7  '  9)  C.  °tha«  10)  In  A.  2.  M.  rand;  C.  E.  stellen  11.  10;  F.  om.  10 
12)  A.  '>shii  13)  b.  ins.  va  14)  C.  (?)  E.  d  15)  b.  «ja«  16)  b.  ettliam  17)  b. 
{pm.  ein  1)  18)  B.  C.  F.  b.  4ya°  19)  F.  b.  «iyain  20)  b.  «carye  9a<^  21)  b. 

bambhaceram ;    B.  add. :  kvacit  bho  dr9yate  \  bambhacerara  1  F.  varabba''. 

T.  I,  2,  25. 

V.  1,5. 



12  1,  GO-67. 

T.i,  2,23.  II   to  S  ntari  ||  60  || 

aiitai\'abd(i*  tasyäta  etvam  bhavati  |  antahpuram  amteiiram  j  anta^cäri 

amteäri  jj  kvacin  na  bhavati  ||  amtaggayam^  j  amtovisambhanivesiäna^  | 

T.  1, 2, 31.  II   ot*  padiiie  II  61  || 

padnia^abde  äder  ata  otvam^  bhavati  |  pommam  |  padmacchadmeti 

(II,  112)  vi(,"leshe  ua  bhavati  |  paümam^  | 

T.  1,2, 30  II  iiamaskaraparasparc  dvitiyasya  ||  63  ||  ̂ 

anayor  dvitiyasyäta  otvam^  bhavati  |  nainokkäro  |  paropparam  | 

T.  1,2, 32.  II  vArpaii^  II  63  || 

arpayataii^'^  dhätau  äder  asya  otvam^*  vä  bhavati  i  oppei*^  |  appei  | 

^^oppiam*"^  I  appiam^*  j 

T.  1.2, 28.  II   sraintT  iic  ca  ||  64  || 

svapitau  dhätau  äder  asya  od  uc  ca^^  bhavati  |  sovai  |  siival  | 

T.  1, 1  28.  II   nät  xnmary  ädäi^^  va  ||  65  || 

nanah  pare  puna99abde  ̂   "^  äder  asya  ä  äi  ity  äde9aii  vä^^  bhavatah^^  | 
na  unä  |  na  unäi  |  ||  paxe  ||  na  una  |  na  uno  ||  kevalasyäpi^^  dr9yate  || 

punäi^^  I 

Wh^'  II  TälabTaranye  luk  ||  66  || 

aläbü^^-aranya-9abdayor  äder  asya  lug  vä. bhavati  |  läum  |  aläum^^  | 

läü  I  aläü  I  rannam  |  arannam  ||  ata  ity  eva  ||  ärannakumjaro  vva^* 

vellamto^^  | 

W%f:  II  väyyayotkliätädäy  ad  ätah  ||  67  || 

avyayeshu  utkhätädishu  ca  9abdeshu  äder  äkärasya  ad^*'  vä  bhavati  || 

avyayam^'^  ||  jaha  |  jahä   I   taha  |  tahä  |   ahava  |   ahavä  |.  va  j  vä  | 

1)  B.  amtara9abde;  C.  amtari  9abde  2)  b.  °ya°  3)  B.  °siyä«;  F.  °<}\° 
b.  ''siyä*'  4)  C.  ut  5)  C.  utvam  6)  C.  (om.  pommam  bis  paümam)  7)  A. 
ordnet:  61.  63.  62.  64.  u.  bezeichnet  sie  der  reihe  nach  als  61.  64.  62.  63.  C.  (om. 

namas°  bis  bhavati  in  62.)  8)  B.  ut«  9)  edd.  «rpp«  10)  A.  B.  °rppa°  11)  C.  ut» 
12)  B.  u^  13)  A.  B.  «'iyam  b.  iyara  F.  uppiyi  14)  b.  <>iyam  F.  °iyi  15)  B.  asya 
ut  00  ca  C.  asye  ut  uc  ca  b.  asya  ot  uc  ca  16)  b.  °äi  17)  B.  C.  F.  b.  «nah^a'* 
18)  B.  stellt  19.  18.  20)  C.  «syapäpi  21)  C.  punäi  22)  B.  C.  b.  «bv  F.  °vv 
23)  B.  aläo  E.  aläum    24)  A.C.E. (F?) :  cca    25)  B.  vellimto    26)  B.  at    27)  b.  avyaye. 



I,  G8  — 71. 

13 

ha  I  hä^  I  ity  ädi  ||  iitkhätädi  ||  ̂ikkhayam^  |  ̂ukkhäyam^  |  camaro^ 

camaro^  I  kalao  |  kälao  |  thavio  |  thävio  |  paritthavio  |  paritthävio "^ 
samthavio  |  samthävio  '  payayam^  |  päyayam^  |  talaventam^  |  tälaventam^ 

talavontam  |  tälavontam  |  halio  |  liälio  |  iiaräo  |  näräo  |  ̂̂ balayä^^ 

*^baläyä^^  |  kumaro  |  kimiäro  |  khairam  |  khäiram  ||  utkhäta  |  cämara 

kälaka  |  sthäpita  |  präkrta  |  talavrnta  |  halika  |  näräca  \  baläkä^^ 

kumära  |  khädira  |  ity  ädi'^  ||  kecid  brälinianapürvähnayor^^  apicchanti 

bamhano^^  |  bämhano^*'^  |  puvvanho  |  puvvänho  ||  davaggi  dävaggi 
cadü^^  cädü^'  iti  9abdabliedät  siddham  | 

II   ghaftyrddlier  yjI  ||  68  ||  t.  i,  2,33. 

ghannimitto^^  yo  vrddhirüpa  äkäras  tasyädibbütasya^^  ad  vä  bbavati  | 

pavaho  |  pavaho^^  |  paharo  |  pahäro  |  payaro^^  |  payäro^^  ||  prakärah^^ 

pracäro  vä  ||  patthavo  |  pattliävo^^  ||  kvacin  na  bhavati  ||  rägah  räo  | 

II  maharäshtre  ||  69  || 

mahäräshtra(^abde"*  äder  äkärasya^^  ad^^  bhavati  [  marahattham  |  mara- 
hattho^'  I 

T.  I,  4,  112. 

II  mamsädishv  anusTäre^»  ||  70  || 

mamsaprakäreshv  aniisväre^^  saty  äder  äto^^  $  d  bhavati  |  mamsam  | 

pamsü  I  pamsano  |  kamsam  |  kamsio  j  vamsio^^  |  pamdao^^  |  samsiddhio  | 

samjattio  ||  anusvära  iti  kirn  ||  mäsam  |  päsü  ||  mämsa  |  pämsu  |  päm- 

sana^^  j  kämsya  |  kämsika  |  väm^ika^^  |  pändava  j  sämsiddhika  |  säm- 

yätrika34  j  ity  ädi  | 

II   <^yämäke  luali  ||  71  || 

9yämäke  masyäto  S  d^^  bhavati  |  sämao  | 

T.  1, 2, 39. 

T.  I,  2,  36. 

1)  om.  F.  2)  C.  0«  E.  ü«  3)  C.  (om.  yarn)  b,  ''yam;  om.  F.  4)  b.  «yarn 
5)  om.  F.  6)  F.  nur  ro  7)  b.  pä''  8)  b.  °ya«  9)  b.  «vi«;  om  F.  10)  A.  B.  F. 
va«  11)  b.  oyä  12)  b.  ädika  13)  A.B. F.  vrä«  14)  edd.  va«  15)  edd.  vä« 
16)  F.  eamü  17)  F.  eämü  18)  A.  ghaiiani«  19)  b.  «syäd  vä  20)  om.  C.  E. 
21)  b.  y  22)  B.  add.  u.  F.  hat  nur  präkärah  23)  B.  add.  prastävali  24)  b.  «tre  * 
9a«  25)  b.  «syäd  F.  om.  äder  u.  liest  äkäräde9asya  26)  b.  ins.  vä  27)  b.  mä 
28)  B.  (om.  v)  29)  om.  F.  30)  om.  C.  E.  31)  B.  C.:E.  F.  b.  «davo  32)  B.  «narn 
33)  edd.  «si° ;  om.  F.      34)  B.  «kä      35)  b.  masyäd  bha«. 



14  I,  72—80. 

Wht  II   *'.>  sadadaii  vA  ||  73  || 

sadailishii  (,'a))(lesliii  Tita  itvam  vä  bhavati  |  sai  |  sayä*  |  nisiaro  |  nisä- 

yaro^  |  ̂kuppiso*  |  kiippäso^  | 

T.i,  2,3r..  II  aeitrye  co  S  c  ca«  ||  73  || 

acrirya^abde  casyäta  itvam  atvam  ca  bhavati  |  airio  |  ayario''^  | 

T.  1, 2, 33.  II   ili  styaiiaklialviite  ||  74  || 

styäuakhalvatayor  Tider'^  ata  ir  bhavati  |  tliinam  |  thinam  j  thinnam  | 
khallido  |  ̂  samkhäyam  iti  tu  samah  styah  khä  (IV,  15)  iti  khäde^e^ 
siddham  | 

T.  1,2, 18.  II  uh  säsnästavake^«  ||  75  || 
aiiayor  ader  ata  utvam  bhavati  |  simhä  j  thuvao  | 

T.i,  2,22.  II  M  väsäre^^  ||  76  || 

äsära^abde^^  ader^^  ata  üd  vä  bhavati  |  üsäro  |  äsäro  | 

T.  1, 2, 21.  II   äryäyäm  ryali  ̂ ra^^rväiii  ||  77  || 

äryä^abde  9va9rväm  väcyäyäm  ryasyäta  üd^*  bhavati  |  ajjü  ||  9va9rväm 
iti  kirn  |  ajjä  | 

T.I,  2,26.  II  ed  gTähye  ||  78  || 

gräh3^a9abde^^  äder  ata  ed  bhavati  |  gejjham  | 

T.I,  2,25.  II  dTäre  yä  ||  79  || 

dvära9abde  ata  ed  va  bhavati  |   deram  ||  paxe  ||  diiäram^^  |  bäram*^ 

däram^^  ||  katham  neraio^^  |  nära'io^^  ||  nairayikanärakika9abdayor^^  bha- 
vishyati  ||  arshe  anyaträpi  |  pacchekammam  |  asahejjadeväsura^^  | 

T.I,  2,24.  II  pilräpate  ro^^  vä  ||  80  || 

päräpata9abde  rasthasyäta^^  ed  vä  bhavati  |  pärevao^^  |  pärävao  | 

1)  b.  °yä  2)  b.  "jö."  3)  C.  ins.  kürppasah  4)  B.  F.  stellen  5.  4.  F.  ''ppäro 
6)  B.  äcärye  vä  (corr.  aus  vo)  ic  ca  |  7)  om.  F.  8)  B.  ins.:  styäna  iti  kirn  | 

9)  A.  ity  äde9e  (om.  kha);  F.  om.  khä  iti  10)  B.  °ko  11)  B.  «ro  12)  B.  C.  F.  b. 
nur  äsäre  13)  C.  {om.  äder  bis  ende  des  sütraiu)  14)  B.C.F.b.  ür  15)  B.  '»yä 
16)  F.  duväram  17)  edd.  b.  vä«  b.  stellt  18.  17.  19)  C.  «iu  20)  C.  «jhi«  b.  "yi« 
F.  «riki°  21)  B.  asaliiyyade«  C.  «suram  F.  °suri  22)  B.  rau  23)  C.  {om.  ra) 

24)  C.  °pao. 



I,  81—87.  15 

II  matrati  vä  ||  81  ||  t.  1,2,25. 

mätratpratyaye  ata  ed^  vä  bhavati  |  ettiamettam^  |  ̂ettiamattam-'  ||  baliii- 

lädhikärät  kvaciii^  mätra9abde  S  pi  ||  bhoanamettam  | 

II  ud  od  yardre  ||  82  ||  t.  t,  2, 27. 

rirdra9abde  äder  ata  ud^  oc  ca  va  bhavatali  |  iillam  |  oUam  ||  paxe  || 

allam  I  addam  |  ̂bähasalilapavahena'  iillei  | 

II   oiV  älyäm  i)anktau  ||  83  ||  t.  i,  2, 29. 

äli^abde  panktiväcini  ata  otvam^  bhavati  j  oli^^  ||  pafiktäv  iti  kirn  |  alt  i 
sakhi  I 

II  lirasTah  sainyoge^^  ||  84  ||  t.  i,  2, 4o. 

dirghasya^^  yathädar^anam  samyoge  pare  hrasvo  bhavati  ||  ät  ||  ämram 

ambam^^  j  tämram^^  tambam  |  virahägnih  virahaggi  |  äsyam^^  assam  || 

it  II  mimindrah  munimdo^^  |  tirtham  tittham  ||  üt  ||  gurülläpäh  giiriillä- 

vä^^  1  cürnah  cimno  ||  et  ||  narendrah  narimdo  |  mlecchah  miliccho^^  | 

ditthikkathanavattham^'-^  ||  ot  ||  adharoshthah  aharuttham  |  nilotpalam 
niluppalam  ||  samyoga  iti  kirn  ||  äyasam  |  isaro  |  üsavo  | 

II  ita  ed  vä  ||  85  ||  V'ifi2'' 
samyoga  iti  vartate  |  äder  ikärasya  samyoge  pare  ekäro  va  bhavati  | 

pendam^"  |  pindam^"  |  dhammellam  |  dhammillam  |  sendüram^^  |  sin- 

düram''*^  |  venhü  |  vinhü^  |  pettham  |  pittham  |  vellam  |  villam  ||  kvaciu 
na  bhavati  ||  cintä^^  | 

II  kiiui^uke  vä  ||  86  || 

kim9uka9abde^^  äder  ita^*  ekäro  vä  bhavati  1  kesuam  |  kimsiiam  | 

II  miräyäm  ||  87  ||  t.  1,2,42. 

mirä9abde  ita  ekäro  ̂ ^  bhavati  |  merä  | 

1)  etvam  2)  b.  «iya«  F.  <'iya'>  8)  B.  ettiyamatte  4)  B.  <*cit  5)  A.  ut 
B.  od  6)  sieh  erläuterungen  7)  codd.  välia°  8)  B.  C.  F.  ud  9)  C.  F.  utvam 

10)  B.  E.F.  lüi  11)  b.  add.  dirgliasya  12)  om.  b.  hier  13)  om.  C;  F.  "mv 
14)  F.  «mv"  15)  B.  asyäiii  16)  A.  °ndo  17)  B.  gurCüläväh  18)  F.  «chä 
19)  B.  b.  «ttaiii  20)  B.  «nid«  21)  B.  C.  °md'^  22)  B.  C.  cimtä  b.  cittä  23)  b. 

kim9uke  9a''      24)  B.  it      25)  B.  (om.  e). 



16  I,   88  —  94. 

V'if'i3''ll   l)atliiprfliiviin-ati(;nmiiiushikaliaridrabil)li!takesbv^  at  ||  88  || 

esliv  adcr  ito  5  karo  hhavati  |  paho  |  j)iihai  |  piulhavi^  |  padamsiiä  | 

luiisao  I  haladdi  |  lialadda  |  bahedao^  |  pamtham  kira  desitteti  tu  pathi- 

yahdasanianarthasya^  paiptbayabdasya  bhavishyati  |  baridräyam  vikalpa 
ity  anye  |  haliddi  |  lialidda  | 

T.  I,  2,4G.  II   vitliileiigucle  yA  II  89  || 

anayor  ader  ito  $  d  va,  bhavati  |  sadbilaip  |  pasadbilam^  |  sidhilam^  l 

pasidhilam'  |  amgiiam  |  imguam  ||  %irmita9abde  tu  vä  ätvaip^  na  vi- 
dheyam  nirmatanirmita^abdabhyäm  eva  siddheh  || 

T.  1,2, 44.  II  tittirau  rah  ||  90  || 

tittiri^abde  rasyeto  S  ̂  bhavati  |  tittiro  j 

'^v.'i!if  II   i^*^w  *<>  Täkyädau  ||  91  || 
vakyädibhüte  iti^abde  yas  tas  tatsambandhina  ikarasyäkäro  bhavati  |  ̂̂ 

ia  viasiakusumasaro^^  ||  väkyädäv  iti  kirn  |  pio^^  tti  |  piiriso^^  tti  | 

v.i,  17.  II   ir^*  jihTäsimliatrim<^adYiin<^ataii^'^  tyä  ||  93  || 

jihvädishv^^  ikärasya^*^  ti9abdeiia  saha  ir  bhavati  |  jihä  |  siho  |  tisä  j 
Visa  I  bahiüädhikarät  kvacin  na  bhavati  |  simhadatto  |  simharäo  | 

II  rliikii«  nirah  ||  93  || 

nirupasargasya^^  rephasya  lope^^  sati  ita  ikäro  bhavati  |  nisarai^^  j 

nisäso  I  rlukiti^^  kirn  |  ninnao^^  |  nissahäim  amgäim  | 

T.i,  2,48.  II   dYiiiyor  ut  ||  94  || 

dvi^abde  näv^*  upasarge  ca  ita^-"^  iid  bhavati  |  ||  dvi  ||  dumatto  |  duät  | 
diiviho  I  diireho  |  duvayanam  ||  bahulädhikärät  kvacid  vikalpah  ||  duuno  | 

biiino^^  I  duio  |  biio^^  ||  kvacin  na  bhavati  ||  dvijah  dio  |  dviradah  dirao   || 

1)  B.F.  «vi°  pro  «bi«  2)  C.  padhavä  3)  B.F.  va*'  4)  b.  pathi9abdärthasa- 
mänärthasja  5)  C.  E.  stellen  6.  5;  F.  om.  sadhi**  u.  pasadhi'*  7)  C.  E.  om.  8)  B.  ins. 
nimiyam  |  nimmäyam  9)  B.  äccham  oder  ätthaip ;  F.  atvam  10)  B.  C.  E.  F.  b.  ins. 

ia  jampiävasäne  (F.  ''ava*')  11)  C.  "sarai  E.  F.  °sare,  C.  E.  übersetzen  "sarasi 
12)  C.  b.  piu  13)  F.  suprariso  (sie)  14)  C.  i  B.  i  15)  F.  ̂ trini9atau  (om- 

dvim9a)  16)  C.  F.  °shu  17)  B.  i"  18)  C.  (om.  r)  19)  C  F.  nira  upa« 
20)  B.  C.  F.  b.  rephalope  21)  C.  «rai  22)  b.  (om.  r)  23)  B.  b.  «nna°  F.  *>nnaü 
24)  C.  nau      25)  C.  iti      26)  edd.  u.  b.  vi'>      27)  edd.  vi«. 



I,   95-101.  17 

kvacid  otvam  api  ||  dovayanam  ||  iii  ||  numajjai  j  numanno^  |  kvacin  na 
bhavati  ||  nivadai  | 

II  A     A  _  1 1     rk  r*      11  T.  I,  2,  48. 

II   prayasixau  ||  95  ||  v.1,15. 

anayor  äder  ita  iitvam  bhavati  |  pavrisuo  |  iiccliü  | 

II   yudhislithire  vä  ||  96  ||  r.  1,2,47. 

yiidhishthire'^  ̂ abde  äder  ita  iitvam  vä  bhavati  |  ̂jahiitthilo^  |  jahitthilo^  | 

II  oc«  ca  dvidhäkrilah^  ||  97  ||  V'ifie.' 
dvidhä^abde  krndhäfob  ̂   prayoge  ita  otvam^  cakäräd  iitvam  ca  bhavati  | 

dohäkijja'i  |  diihäkijjai  |  dohäiam  |  duhäiam  ||  krna^^  iti  kirn  ||  dihä- 
gayam'^  ||  kvacit  kevalasyäpi  ||  diihä  vi  so  suravahüsattho  | 

II  Tä  nirjhare  nä  ||  98  || 

nirjhara9abde  nakärena  saha  ita  okäro  vä  bhavati  |  ojjharo  |  nijjharo 

T.  1, 2, 49. 

II   haritakyäm  ito  S  t  ||  99  |1  t.  1,2,50. 

haritaki9abde  äder  ikärasyäd  bhavati  |  haradai  j 

II  ät  ka<jmire  ||  100  jj  t.  t,  2, 50. 

ka9mira9abde  ita  äd  bhavati  |  kamhärä^^  | 

II   päniyädisliY  it  ||  101  ||  '^'y'Ylf' 
päuiyädishu^^  ̂ abdeshii  ita  id  bhavati  j  päniam  |  aliam  j  jiai  j  jiaü  | 
viliam  |  kariso  |  siriso  |  diiiam  |  taiam  j  gahiram  |  uvaniam  |  äniam  | 

paliviam^^  |  osiamtam^^  |  pasia^^  |  gahiam  |  vammio^'  |  tayänim^^  jj 
päniya  |  alika  j  jivati  ]  jivatii  |  vridita  |  karisha  |  9irisha  |  dvitiya  |  trtiya  | 

gabhira  |  upanita^^  |  änita  |  pradlpita  |  avasidat  |  prasida  |  grhita  |  val- 

mika  |  tadänim^^  |  iti  päniyädayah  |  bahiilädhikäräd  eshn  kvacin  nityam 

kvacid  vikalpah^^  |  tena  päniam  ̂ ^  |  aliam  |  jia'i  |  kariso  |  nvanio  ity  ädi 
siddham  1 

1)  C.b.  °nn«  2)  B.  C.  F.  b.  »ra^a«  3)  B.  ju°  4)  E.  thth  b.  tht  5)  E. 
thth  6)  C.  uc  7)  edd.  b.  «krgah  8)  edd.  b.  ki-gdhä-^  F.  krgadhä»  9)  C.  F.  u« 
10)  edd.  b.  krga  11)  b.  "ja,"  12)  C.  °häro  E.  kasmäro  13)  F.  päniyädi9abd° 
14)  B.  «viyam  F.  ̂ a"  15)  B.  usiaratä  16)  B.  «siyam  17)  B.E.  «iu  18)  b.  «3'ä'> 
19)  B.  °mi«      20)  F.  addit:  idänim      21)  B.  {om.  h)      22)  B.  F.  «iya«. 

Pischel,   Hemacandra.  2 



18  1,    lOJ       110. 

T.  1,2,5..  II   uj  jiriie  II  103  11 

jirna^abde  ita  iid  bhavati  |  junnasurä  ||  kvacin  na  bhavati  ||  jinne  bhoa- 

namatto^  | 

T.  1,2, 55  II   ür^  hiuavihiiie  vä  ||  103  || 

aiiayor  ita  ütvam^  vä  bhavati  |  hüno  |  hino  |  vihüno*  |  vihino^  ||  vihina 
iti  kirn  |  pahinajaramaranä  | 

T.  1,2, 5-1.  II   tirthe  he  ||  104  || 

tirtha9abde  he  sati  ita  ütvam  bhavati  |  tüham  ||  ha  jti  kirn  ||  titthani  | 

Whf  II  et  i)!yüsMpidabibliitakakidr<,*edr<^e«  ||  105  || 

eshv  ita  etvam  bhavati  j  peüsam  |  ämelo  j  bahedao'^  |  keriso  |  eriso  | 

V'i'if •  II   nldapithe  yä  ||  106  || 

anayor  ita  etvam  vä  bhavati  |  neddam^  |  nidam  |  pedham  j  pidham  j 

V\M^'  II  ttto  mukulädisliv  at  ||  107  || 
mukiila  ity  evamädishii  9abdeshv  äder  uto  $  tvam  bhavati  |  maülam  | 

maülo  I  inaüram  |  maüdam  |  agariim  |  garui  |  jahutthilo'*  |  jahitthilo^  | 
soamallam  |  galoi  ||  mukiüa  |  mukura  |  miikuta  |  agiiru^  |  gurvi^^  j  yu- 

dhishthira  |  saukiimärya  |  gudüci^^  |  iti  miikulädayah  |  kvacid  äkäro  $  pi  | 

vidrutah  viddäo^^  | 

Vj^ktW  ̂ oparaii  ||  108  || 

iiparäv  uto  S  ̂^^  vä  bhavati  |  avarim  j  iivarim  | 

T.i,  2,57.  II  gurau  ke  vä  ||  109  || 

gurau  svärthe  ke^*  sati  äder  uto  S  d  vä  bhavati  |  ̂^garuo^^  ||  ka  iti 

kirn  II  gurü^^  | 

T.I,  2, 59.  II  ir^s  bhrukiitaii^^  ||  110  || 
bhrukutäv  äder  uta  ir  bhavati  I  bhiudi  | 

1)  A.  C.  ̂ matteo  B.  "matteum  F.  bhoyanamitteu  2)  B.  b.  ü  3)  C.  u«* 

4)  b.  stellt  5  .4  6)  B.  {om.  das  2.  dr^e)  7)  A.  B.  F.  va«  C.  vabevadao  8)  A.  C.  b. 
nedam;  B.  nemdam  F.  netam  9)  B.  °rü  10)  C.  urvvi  11)  A.  gurüci  B.  gurüvi 
12)  B.  "u  13)  C.  ad  14)  B.  {om.  ke)  15)  C  gu«  16)  B.  "uu;  F.  b.  ins.  guruo 

17)  B.  «rau      18)  C.  ir      19)  C.  bhra«. 



I,   111  —  119.  19 

II  purushe  roh  ||  111  ||  W:i%f: 

piirusha9abde  ror  uta  itvam  bhavati  |  puriso  j  paürisam  j 

II     Ih^    XUte     II     113     II  T.I,2,G0. 
xuta9abde  äder  uta  itvam  bhavati  1  chiam  | 

II  üt  subhagamusale  vä  ||  113  ||  t.  i,  2,  es. 

anayor  äder  iita^  üd^  vä  bhavati  |  sühavo*  |  siihao  |  müsalam  |  musalam  | 

II   anutsähotsanne^  tsacche  ||  114  ||  t.  1,2,61. 

iitsäha-iitsanna^-varjite  9abde  yaii  tsacchaii  tayor"^  äder  uta  üd^  bha- 
vati II  tsa  II  üsuo^  I  üsavo^^  |  üsitto  |  üsarai  ||  cha  ||  udgatäh  9iikä  yasmät 

sa^^  üsuo  I  üsasai  ||  anutsähotsanna^^  iti  kirn  ||  ucchäho  j  ucchanno^^  | 

II  rluki  duro  vä  ||  115  ||  t.  1,2,62. 

diir^*  upasargasya  rephalope  sati  uta  ütvam^*''  vä  bhavati  |  düsaho  |  du- 
saho  I  dühavo  |  duhao^^  ||  rlukiti  kirn  ||  dussaho  viraho  | 

II  ot"  samyoge  II  116  II  \]'i%'^- 
samyoge  pare  äder  uta  otvam^^  bhavati  |  tomdam^^  |  momdam^^  |  pokkha- 

ram  |  kottimam  |  potthao  |  loddhao  |  motthä  |  moggaro  |  poggalam'-^^  | 
^%omtho^^  I  komto^^'  |  vokkamtam  | 

II  kutühale  vä  hrasvac^  ca  ||  117  ||  t.  i,  2, 64. 

kutühala9abde  uta  od  vä  bhavati  |  tatsamniyoge  hrasva9  ̂ ^  ̂ ^  I  ̂̂ ou- 

halam^^  |  kuühalam  |  kouhallam  j 

II  ad  Utah  süxme  vä  ||  118  ||  t.  1,2,66. 

süxma9abde  üto  S  d  vä  bhavati  |  sanham  |  sunham  |  ||  ärshe  ||  suhu- 
mam^*  | 

II  duküle  Tä  la<?  ca  dyih  ||  119  ||  W^T.' 
duküla9abde  ükärasya  atvam  vä  bhavati  j  tatsamniyoge^^  ca  lakäro  dvir 

bhavati  |  duallam  |  duülam  ||  ärshe  ||  duguUam^^  | 

1)  B.  b.  i  2)  om.  F.  3)  C.  ud;  T.  ür  4)  C.  u  5)  C.  F.  «ccha«  6)  B.  C.  F. 
uccliaiina  7)  F.  tayoh  parayor  8)  B.  ud  9)  b.  üsao  10)  B.  u°  11)  b.  sah 
12)  B.  <>occha«  F.  C.  °oclia<'  13)  b.  utsanno  14)  B.  dura  15)  B.  u"  16)  b.  °havo 
17)B.a  ut  18)C.  u"  19)A.C.  "on«  20)  C.E.  posalam  21)  A.B.C.  Mho  22)  A.  C. 
«nto  F.  nto     23)  C.  E.  b.  «u«     24)  B.  C.  E.  °ha«     25)  F.  samyoge     26)  B.  dugulüip. 

2* 



20  T,  120—128. 

T.i,  2,  C8.  II   11'  voclTyfuUie  ||  130  || 
iidvvüdha9abde  üta  itvam  vä  bhavati  |  uvvidham  |  iivvudham  | 

T.I,  2, 69.  II   ur  bhrühaiiümatkiinclüyjiyatüle  ||  121  || 

eshüta*  iitvam  bhavati  |  bhumayä  I  hanumamto  |  kamdiiai*  |  väiilo^  j 

ViM''  II  madhüke  vä  ||  133  jj 
niadhüka9abde*  üta  utvam"  vä  bhavati  |  mahiiam  |  mahüam  j 

Vi,'2"'  II  idetau  niipure  ya  ||  133  || 

nüpurafabde  üta  it  et^  ity  etau  vä  bhavatah  |  niuram  j  neiiram  ||  paxe^  jj 
nüuram^  | 

T.I,  2,72.  II  ot  %üshmänditünirakürparasthnlatämbülagiidücimülye^°  ||  134  || 

eshüta^^  od^-  bhavati  |  kohamdi  |  kohali  |  toniram  |  kopparam  |  thoram  | 

tambolam  |  galoi  j  moUam^^  | 

T.  1, 2, 72.  II   sthünätvlne  yä  |[  135  || 

anayor  üta  otvam^*  vä  bhavati  |  thonä  |  thünä  |  tonam  |  tünam  | 

Wk"-  II   rto  S  t  II  136  II 
äder  rkärasyätvam  bhavati  j  ghrtam  ghayam  |  trnam  tanam  |  krtam 

kayam  |  vrshabhah  vasaho  |  mrgah  mao  |  ghrshtah  ghattho  |i  duhäiam 
iti  krpädipäthät  | 

T.I,  2, 74.  II   ät  krc^ämrdiikaiurdiitye  yä  ||  137  || 

eshv^^  äder^®  rta  ad  vä  bhavati  |  käsä  |  kisä  |  mäukkam  |  maüam^'^  | 
mäukkam  |  maüttanam  | 

Vi,yf*  II  it^'  krpädau  ||  138  || 
krpä  ity  ädishu   ̂ abdeshu  äder  rta  itvam   bhavati   |   kivä  |  hiaam^^  j 

mittham  |  rase  eva^^  anyatra  mattham  |  dittham  |  ditthi^^  j  sittham^^  | 

sitth!  I   gimthi''^^  |  picchi  |  bhiü  |   bhiipgo  |  bhimgäro  |  simgäro  |  siälo  | 

1)  C.  b.  eshii  üta  2)  B.  <^duaiti  3)  B.  cä«  4)  C.  Mhu«  5)  B.  C.  F.  b.  iid 

6)  om.  b.  7)  om.  C.  8)  F.  b.  iiüpu°  9)  B.  °ktarpara°  10)  B.  «vi«  11)  B. 
esbu  Uta  C.F.b.  eshu  üta  12)  C.  ud  13)  B.  molam  14)  C.  u«  15)  B.C.F.  eshu 
16)  C.  {om.  r)  17)  C.  ä  18)  C.  {om.  it  bis  anyatra)  19)  B.F.  b.  hiayam 
20)  B.  evam      21)  om.  F.     C.  add.  giddhi    E.  gitti      22)  om.  B.      23)  B.  gimtthi. 



I,    129  —  131. 
21 

ghinä  I  ghusinam  |  viddhakai  |  samiddhi  |  iddhi^  |  giddhi  |  kiso  |  kisänü 

kisarä  |  kiccham^  |  tippam  |  kisio^  |  nivo*  |  kiccä*  |  kii  |  dhii  |  kivo 

kivino^  |  kivänam  |  vimcuo^  |  vittam  |   vitti  |  hiam^  |  vähittain®  |  bim- 
hio^  I  bisi^^  |  ist  |  viinlio  |  chihä  |  sai  |  iikkittham^^  ||  kvaciii  na  bhavati 

riddhi  ||  krpä  |  hrdaya  |  mrshta  |  drslita^^  |  drshti  |  srshta  \  srsliti  |  grshti 

prthvi  I  bhrgu  |  bhrnga  |  bhrngära  |  ̂rngära  |  srgäla^^  |  ghrnä  |  ghusrna 
vrddhakavi^^  |  samrddhi  |  rddhi  |  grddhi  |  kr^a   |   kr9änu   |   krsarä^^ 

krcchra  |  trpta  |  krshita  1  urpa  |  krtyä  |  krti  |  dhrti^^  |  krpa  |  krpana 

krpäna  |  vr9cika  |  vrtta  |  vrtti  |  hrta  |  vyährta  [  brmhita^^  |  brsi^^ 

rshi  I  vitrshna  |  sprhä  |  sakrt  |  utkrshta^^  |  ity  ädi^^  | 

II   prshthe  vänuttarapade  ||  139  ||  t.i,  2, 77. 

prshtha^abde  S  nuttarapade  rta  id  bhavati  vä  |  pitthi  |  patth!  |  pitthi- 

paritthaviam^^  ||  anuttarapada  iti  kirn  ||  ̂̂ mahivattham^^  | 

II  masrnaiurgänkamrtyui^riigadhrshte  vä  ||  130  ||  t.i,  2, 76. 

eshu  rta  id  vä  bhavati  |  masinam  |  masanam   |   miamko  |  maamko^*  1 

miccü^^  I  maccü^^  j  simgam  |  saipgam  |  dhittho  I  dhattho  | 

11  iid  rtTädau  ||  181  || 

rtu  ity  ädishii  9abdeshv2^  äder  rta  iid  bhavati  |  im  |  parämuttho  j  piittho 

paüttho  I  puhai  |  paütti  |  päuso  |  päuo^^  j  bhiii  |  pahudi  |  pähiidam 
parahiio  |  nihiiam  |  niuam  |  viiiam  |  samvuain^^  |  vuttamto  |  nivvuam 

nivvui  I  viimdam  |  vumdävano  |  vuddho^^  |  viiddhi^^  |  usaho  |  mimälam 

II  rtu  I  parämrshta 
prävrta^'^   |  bhrti 

T.  I,  2,  80. 

V.  I,  29. 

i3l 
,32 ujju"^  i  Jämäuo'*-  ]  mäuä  |  bhäiio  |  piuo  j  piihuvi^^ 

sprshta  |  pravrshta  |  prthivi   |   pravrtti   |   prävrsh 

prabhrti   |  präbhrta  j  parabhrta  |  uibhrta  |  nivrta 

vrttänta  1  nirvrta  |  nirvrti^^  I  vrnda   1  vrndävana 

vivrta   | 

vrddha 
samvrta 

I   vrddhi 

1)  er.  itthi  b.  iddhi  2)  B.  «^vv»  3)  B.  E.  "iu  4)  B.  «vv»  5)  A.  «va« 
6)  A.  "nC*  b.  vimchio  F.  vincao  7)  om.  F.  8)  F.  (otn.  vä)  9)  edd.  vi« 
C.  (om,  m)  B.E.  °Mu  F.  ̂ 'uni  10)  edd.  b.  vi»  11)  F.  add.:  nisamso  12)  F.  add.: 
sprshta  13)  B.  C.  F.  91-°  14)  F.  om.  kavi  15)  B.  C.  F.  «^a«  16)  om.  F. 
17)  edd.  vr«  18)  edd.  b.  vr«  19)  F.  add.:  ni^amsa  20)  B.  b.  (om.  ity  ädi) 
21)  C.  "viyam  22)  B.  me°  23)  E.  «pa«  F.  om.  das  wort  ganz  24)  A.  C.F.  mayamko 
b.  maya'';  F.  auch  miya^  vorher  25)  B.  Htü;  F.  om.  maccü  26)  A.  °shu  27)  B.  "uu 
E.  '»uü  28)  A.  «bu«  29)  C.  «ttho  30)  C.  »tthi  31)  b.  ujü  32)  B.  C.  b.  add, 
mäuo;    F.  mäuüm      33)  F.b.  °ha«      34)  edd.  °vrt      35)  C.  nti. 



22  I,  132—139. 

rshabha*    |    inrnäla    |   rju    |  jämätrka^   |    mätrkä    |  bhiätrka  |  pitrka 
prthvi  I  ity  ädi  | 

T.  1,2, 79.  II  nivrttavriidärake  rä  ||  133  || 

anayor   rta  ud  vä  bhavati  |  nivuttam*  |  niattam  |  vumdärayä'^  |  •'^vam- 

därayä'*  j 

T.i,  2, 78.  II  vrshablie  vä  vä  ||  133  || 

vrsbabhe  rto  veua  saha^  ud  vä  bhavati  |  usaho  |  vasaho  | 

T.I,  2, 81.  II   gaunäntyasya  ||  134  || 

gaunapadasya  yo  5  ntyart'  tasya^  ud  bhavati  |  mäumamdalam  |  mau- 

haram  |  piuharam^  |  inäusiä^^  |  piusiä^^  |  piuvanam  j  piuvai  | 

T.I,  2,82.  II   mätur  id  vä  ||  135  || 

mätr9abdasya  gaunasya  rta  id  vä  bhavati  j  mäiharam^^  |  mäuharam   | 

kvacid  agaunasyäpi  ||  mäinam^^  j 

T.I,  2, 85.  II  ud  üd  on  mrshi  ||  136  || 

mrshä9abde  rta  ut  üt  oc^^  ca  bhavati^*  j  musä  |  müsä  |  mosä  |  musäväo 
müsäväo  I  mosäväo  I 

T.I,  2,83.  II  idiitau  ̂ ^rshtavrshtiprthagmrdanganaptrke^^  ||  137  || 

eshv^'  rta  ikärokärau  bhavatah  |  vittho  |  vuttho  |  vitthi  |  vutthi  |  piham 
puham  I  miimgo  |  muimgo  |  nattio  |  nattuo  \ 

T.I,  2,84.  II  vä  brhaspatauis  ||  138  || 

brhaspati9abde^'  rta  idutau  vä  bhavatah  |  bihapphai^'^  |  buhapphai^^ 

paxe  II  bahapphai^^  j 

T.I,  2,86.  II  id  ed  od  vrnte  ||  139  || 

vrnta^abde  rta  it  et  oc  ca  bhavati^^  |  vimtam^^  |  vemtam^*  j  vomtam^*  | 

1)  B.  vr«  2)  B.  C.  b.  add.  mätrka  3)  B.  niwu»  4)  b.  oyä  5)  F.  vi« 
6)  om.  F.  7)  F.  «tyo  8)  C.  tv  asya  9)  om.  b.  10)  C.  F.  «siyä  11)  C.  «i« 
12)  B.  C.F.b.  {om.  m)  13)  C.  ot  14)  B.  C.  b.  bhavamti  15)  C.F.  vrsha« 
16)  b.  otbail»  17)  B.  C.  F.  b.  eshu  18)  A.  B.  F.  vr«  19)  edd.  vr"  20)  edd.  vi° 
21)  edd.  vu°      22)  edd.  va*>      23)  B.  C.  b.  bhavamti      24)  A.  C.  b.  W. 



I,  140  —  147.  23 

II   rih  keyalasya  ||  140  ||  \''i!'3o^' 

kevalas^^a  vyanjaneuäsamprktasya  rto  rir  äde^o  bhavati  |  riddhi^  j  riccho 

II    ̂rnaijvrshabliartvrsliaii^  vä  ||  141  ||  t.  i,  2,  oi. 

rnarjurshabharturshishu  rto  rir  vä  bhavati  |  rinam  j  anam  |  rijjü^  |  ujjü*  | 
risaho  |  iisaho  |  riü  |  im  |  risi  |  isi  | 

II  dr^ah-'  kviptaksakah  ||  143  ||  '^V^ifk'" 
kvip  tak  sak  ity  etadantasya  dr^er  dhätor^  rto  rir  äde^o  bhavati  || 

sadrk  ||  sarivanDO  |  sarirüvo  |  saribamdinam"^  ||  sadr^ah  |  sariso  ||  sadrxah  | 
sariccho  ||  evam  ||  eäriso  I  bhaväriso  |  järiso^  |  täriso  |  keriso  |  eriso  j 

annäriso^  |  amhäriso^^  |  tumhäriso^^  ||  taksaksähacaryät  ^Hyadädyanyä- 
disütravihitah^^  kvib^^  iha  grhyate  | 

il   ädrte  dhih  ||  143  ||  t.  1,2,87. 

ädrta^abde  rto  dhir  äde^o  bhavati  |  ädhio^^  | 

II  arir^^.  drpte  [|  144  ||  t.  i,  2,  ss. 

drpta^abde  rto  S  rir  äde^o  bhavati  |  dario  |  dariasihena^^  | 

II  Irta  ilih  klrptaklrime  ||  145  ||  V'1,'33.' 

anayor^'  Irta  ilir  äde90  bhavati  |  ̂%ilittakusumovayäresu^^  |  ̂"dhärä- 
kilinnavattam^^  | 

II  eta  id  vä  vedanäcapetädeTarakesare  ||  146  ||  Vifs^' 
vedanädishii^^  eta  itvam  vä  bhavati  |  vianä  |  veanä  |  cavidä  |  cavedä^^  | 

^^viadacavedävinoa^*"^  |  diaro^^  |  devaro  |  mahamahiadasanakisaram^'  | 
kesaram^^  ||  mahilä  mahelä  iti  tii_^mahilämahelä9abdäbhyäm^^  siddham  | 

II  üh^o  stene  rä  ||  147  ||  t.  1,2,99. 
stene  eta  üd  vä  bhavati  |  thüno  |  theno  I 

1)  A.  ins.  rddhih  2)  C.  (om.  r)  3)  A.  B.  b.  rijü  4)  A.  B.  b.  ujü;  om.  F^ 
5)  b.  dr9eli  6)  om.  C.  7)  edd.  °va«  8)  om.  F.  9)  b.  «ädi«  10)  A.  °hmä° 
11)  A.  °di«  12)  C.  {om.  h)  13)  B.C.  kviv,  F.  kvav  14)  F.  om.  ädbio  bis 
bhavati  s.  144  15)  edd.  ari  16)  sieh  erläiiterimgen  17)  B.  C.  °yoh  18)  b. 
kilinna*»  19)  b.  «yä*^  20)  C.  •'vattaram  b.  ''vantam  21)  sieh  erläut.  22)  b.  °shv 
23)  om.  B.  b.  24)  C.  E.  viyada«  B.  viadam  ea''  25)  b.  «vinoä  26)  B.  F.  diyaro 
27)  b.  ̂ ^damsana«     28)  om.  F.     29)  b.  iti  tu  mahilamaheläbhyäm  si**     30)  C.F.  ü. 



24  ],  148-153. 

''v:i!'5y-|l   aita  et  ||  UH  \\ 
aikärasyädau  vartainäuasya  etvam  bhavati  |  selä^  |  telokkam^  |  erävano 
keläso  I  vejjo  |  kedhavo  |  vehavvam  | 

T.  I,  2,  94. 
V.  I,  38. II   it  sainclhava(*aiiai<?care  ||  149  || 

etayor  aita  itvam  bhavati  |  simdhavam  |  saniccharo 

T.i,  2, 93.  II  sainye  vtt  ||  150  || 

sainya9abde  aita^  id  vä  bhavati  j  sinnam  |  sennam  | 

%''i!'3r  II   a'ir  daityadau  ca  ||  151  || 
sainya^abde  daitya  ity  evamädishii  ca  aito  S  i  ̂  i^y  äde9o^  bhavati  | 

etväpavädah  |  sainnam  |  daicco^  j  dainnam  |  aisariam  |  bhairavo  |  vaija- 

vano  I  daivayam"^  |  vaiäliam  j  vaieso  |  vaieho  |  va'idabbho^  |  vaissänaro  I 
kaiavam^  |  vaisäho  |  vaisälo  |  sairam  |  caittam^^  ||  daitya  |  dainya  j 

ai9varya  |  bhairava  |  vaijavaiia"  |  daivata  |  vaitäliya  |  vaideQa  |  vaideha  | 
vaidarbha  |  vai9vänara  |  kaitava  |  vai9äkha^^  |  vai9äla  j  svaira  |  caitya^^  | 

ity  ädi  |  vi9leshe  na  bhavati  |  caityam  ceiam^^  ||  ärshe  jj  caityavandanam 
civamdanam  | 

T.  1, 2, 102.  II  vairädaii  vä  ||  153  || 

vairädishv^*  aito  §  i  ity  äde9o^^  vä  bhavati  |  vairam  |  veram  |  kailäso  | 

keläso  I  kairavam  |  keravam  j  vaisavano  |  vesavano  j  vaisampäyano^^  | 

vesampäyano^^  |  vaiälio  |  veälio  |  vaisiam  |  vesiam  |  caitto  |  cetto^"^  || 
vaira  |  kailäsa  |  kairava^^  |  vai9ravana^^  |  vai9ainpäyana  j  vaitälika  | 
vai9ika  |  caitra  |  ity  ädi  | 

V.  1, 37.  II  ec  ca  daiye  ||  153  || 

daiva9abde  aita  et  ai9  ca  äde90^^  bhavati  |  devvam^^  |  daivvam  |  daivam  | 

1)  B.b.  add.  sennam  2)  B.C.E.F.b.  »lu«  3)  b.  eta  4)  C.  F.  b.  ai  5)  C. 

ins.:  vä  6)  B.  °vvo  7)  b.  «yam  8)  b.  «bhbho  9)  B.  "avvam  10)  B.C.  va"' 
1 1)  om.  F.  12)  B.  vaityä  13)  A.  F.  ceiyara  14)  A.  <^sliu  15)  B.  b.  aito  S  ir 
äde90  C.  F.  aito  air  äde90;  B.C.  F.  b.  (om.  ity)  16)  B.  F.  «päino  17)  B.  ci" 
18)  F.  statt  dessen:  kailä9a  (°la°)  19)  F.  °9rama°  ,20)  B.  ai9  cäde  {om.  90); 
C.  F.  b.  ai9  cäde90      21)  F.  devam    b.  add,  devam. 



I,  154  —  160.  25 

II   uccairnicaisy  aah^  ||  154  ||  r.  1,2, 107. 

anayor  also  S  a^  ity  ädeyo  bliavati  |  uccaam  |  nicaam  j  uccanicäbhyam 

ke^  siddham  |  iiccairnicaisos  tu  rüpäntaranivrttyartham'^  vacanam  | 

II   id  (Uiairye  ||  155  ||  'V.'i!'^- 

dhairya9abde  aita^  id  bhavati  |  dhiram  harai  visäo  | 

II   oto  S  tl  vanyonyaprakoshthätodya^irovedanämanoharasaroruhe^  t.  1, 2, 95. 

ktoQ  ca  yah  ||  156  ||  ^•'^'^'• 

eshv  oto  S  tvam^   vä  bhavati  tatsamniyoge  ca  yatliäsambhavam  kakä- 
ratakärayor  väde^ah  |  annannam  |  annunnam  |  pavattho  |  paüttho  |  ävaj- 

jam  !  äiijjam  |  siravianä  |  ̂sirovianä^  |  inanaharam  |  manohaxam  |  sara-  cfr.v.iv,i. 
niham  |  saroruham  | 

II   üt  soechväse  ||  157  ||  t.  1,2, 100. 

socchväsayabde^^  ota  üd  bhavati  |  socchväsah  süsäso  | 

II   gayy  aüäahii  ||  158  ||  t.  1,2,98. 

gOQabde  oto  S  ̂̂ a  äa^^  ity  äde9au  bhavatah  |  gaüo  |  gaüä^^  |  gäo  harassa  I 
esä  gäi  I 

II  auta  ot  II  159  ||  \':i:A'^' 

aiikärasyädeh^*  od  bhavati  |  kaumudi  komui  |  yauvanam  jovvanam^^  j 
kaustubhah  kotthiiho  j  kaii9ämbi  kosambi  |  kraimcah  komco  |  kau^ikah 
kosio  I 

II  iit  saimdaryädaii  ||  160  ||  V'i,'m' 
saimdaryädishu  ^abdeshii  auta  ud  bhavati  |  sumderam  |  siimdariam  | 

mumjäyano  |  sumdo  |  suddhoani  |  duvärio  |  sugamdhattanam  |  pulomi  | 

suvannio^^  ||  saundarya  |  maunjäyana  !  9aunda  |  ̂auddhodani^^  |  dauvärika  | 
saugaudhya  |  paulomi  |  sauvarnikah  | 

1)  B.  uccainicaisya9cah  2)  B.b.  aito  aa;  C.  also  aa  F.  aitau  aa  3)  b.  kepi 

4)  B.  «nivrty«  F.  Haram  nivrty«  5)  C.  eta  6)  B.  "tä«  7)  B.  oto  g  atvam  (sie!); 
C.  atvam  8)  C.  ̂ i"  F.  hier  u.  im  folg,  «viya*^  9)  B.  "ve*^  10)  F.  b.  •'väse 
11)  A.  B.  F.  aüäa;  b.  aüäam  12)  B.  oto  uäa;  C.  F.  oto  (F.  uto)  aüäa;  b.  go9abde 

aüäa  {om.  oto)  13)  B.  "oä  14)  B.  b.  «»äder  15)  B.  jova«  16)  E  suvassiu,  übers, 
sauvastikah      17)  B.  sau°. 



26  I,   161  —  169. 

T.  1, 2, 96.  II   kauxeyake  yft  ||  161  || 

kauxeyaka(;abde^  auta  luP  vä  bliavati  |  •^kuccheayam*  \  koccheayam*  | 

''y''i%1^^'  II   •*"*.»  pjniritrtau  ca  ||  163  || 
kauxeyake^  paurädishii  ca  autah^  aür  äde^o  bhavati  |  kaüccheayam  | 
paiirah  paüro  |  paürajano  |  kauravah  kaüravo  |  kaiK^alam  kaüsalam  |  pau- 

riisliam  paürisam  |  saiidhaiii  saüliani'  |  gaudah  gaüdo  |  maulil.i  maüli  1 
niaimam  maünam  j  saiiräh  saürä  |  kaiiläh  kaülä  | 

W:i%T'  II  ̂^  ̂ »  gaurave  ||  163  || 

gaiirava9abde  auta  ätvam  aü9  ca^  bhavati  |  gäravam  |  gaüravam  j 

T.  1,2,104.  II   nävy  ärah  ||  16-1  || 

nau9abde  auta  äväde9o  bhavati  j  nävä  | 

T.i,  3,1.  II  et  trayodaQädaii  svarasya  sasyaravyanjanena  ||  165  || 

trayoda9a^  ity  evamprakäreshu  ^  ̂  samkhyä9abdeshv  ädeh  svarasya  pa- 

rena  sasvarena  vyanjanena^^  saha  ed  bhavati  |  teraha  |  tevisä  |  tettisä^^  | 

T.  1, 3, 1.  II  sthaviraYicakiläyaskäre  ||  166  || 

eshv  ädeh  svarasya  parena  sasvaravyanjaneua  saha  ed  -bhavati  |  thero  | 

veillam^^  |  muddhaviaillapasünapumjä  ity  api  dr9yate  |  ekkäro  | 

T.I,  3,2.  II  vä  kadale  ||  167  || 

kadala9abde  ädeh  svarasya  parena  sasvaravyanjaneua  saha  ed  vä  bha- 

vati I  kelam  |  kayalam^*  |  keli  |  kayali**  j 

T.I,  3, 3.  II  Tetah  karnikäre  ||  168  || 

karnikäre  itah  sasvaravyaiijanena  saha  ed  vä  bhavati  |  kannero^^  j 

kanniäro^^  | 

T.ii,i,  74.  II  ayau  yait  ||  169  || 

ayi9abde^^  svarasya  parena  sasvaravyanjaneua^^  saha  aid  vä  bhavati  | 

ai  bihemi^^  |  ai  ummattie  |  vacanäd  aikärasyäpi  präkrte  prayogah  | 

1)  l\  °ke  9a«  2)  B.  od  3)  B.  «cchi«  4)  b.  «yam  5)  b.  ko«  6)  C.  ataüh; 
r.  ata;  b.  auta  7)  A.  saüdham  8)  b.  (om,  aÜ9  ca)  9)  B.  F.  ''9an;  b.  "^ann 
10)  A.  add.  ädau  11)  b.  sasvaravyamjanena  12)  C.  E.  b.  tetisä  13)  C.E.  veial- 
lam  14)  b.  °ya°  15)  F.b.  kauero  16)  B.  kaniäro  17)  F.  add.  ädeh  18)  C. 

mugdhavyamjanena  (!)j    F.  om.  saha      19)  B.  vihami   F.  vi**. 



I,   170  —  174.  27 

II   ot^  pütarabaclaranaTamalikänayaphalikäpügaphale^  ||  170  ||        vie?. 

pütarädishv  ädeh^  svarasya  parena  sasvaravyanjanena  saha  od  bhavati  i 

poro*  I  boram^  |  bori^  |  nomäliä^  |  nohaliä^  |  popphalam'^  |  popphali^  | 10 

II    na    Tä    ̂ mayiikhalayanacaturgunacaturtliaeaturdaQacaturYära-  y^iW %, 
sukumärakiitühalodüklialolükliale '  ̂  ||  171  ||  ^i. 

mayükhädishv  ädeh  svarasya  parena  sasvaravyanjanena  saha  od  vä 

bhavati  |  moho  |  maüho  |  lonam  |  aP^  lavanuggamä^^  |  cogguno^^  1  caü- 

giino^^  I  cottho  I  caüttho^^  |  cotthi  |  caütthi^'  |  coddaha  |  caüddaha  I 

coddasi  I  caüddasi  j  covväro  |  caüvväro  |  somälo  |  sukiunälo^^  |  kohalam  I 

kouhallam^^  |  taha  manne  kohalie  |  ohalo  !  uühalo  |  okkhalam^^  |  ulüha- 

lam^^  II  moro  maüro  iti  tu  moramayüra9abdäbhyäm  siddham  | 

II  ayäpote22  ||  173  ||  v.iv,2i. 

aväpayor  upasargayor  iita  iti  vikalpärthanipätasya  cädeh^^  svarasya 

parena  sasvaravyanjanena  saha  od^*  vä  bhavati  ||  ava  ||  oharai^^  |  ava- 

yaraP^  |  oäso  |  avayäso  ||  apa  ||  osarai  |  avasarai  |  osäriam^'^  |  ava- 
säriam^^  ||  uta  ||  o  vanam  o  ghano  |  na  vanam  ua  ghano^^  ||  kvacin  na 

bhavati  ||  avagayam^^  |  avasaddo  |  ua  ravi  | 

II  üc  cope  II  173  II 

upa9abde  ädeh  svarasya  parena  sasvaravyanjanena  saha  üd  oc  cäde^au^^ 

vä  bhavatah  |  ühasiairi  |  ohasiam^^  |  uvahasiam  |  üjjhäo^^  |  ojjhäo^^  | 

uvajjhäo^^  I  üäso  |  oäso  |  uvaväso  | 

II  umo  nishaniie  ||  174  ||  t.  1,3,6. 

nishanna^abdasyädeh^^  svarasya  parena^  ̂   sasvaravyanjanena  saha  uma 

äde9o  vä^^  bhavati^  ̂   |  numanno  |  nisanno  | 

1)  C.  ut  2)  B.  C.  F.  «vadara'^  3)  B.  ädo  4)  A.  porä  5)  B.  C.  F.  vo^ 

6)  C.  «liyä  7)  B.  «le  8)  B.'pe«  9)  b.  «gana«  10)  B.  {ovi.  caturtha)  11}  B.  «mäla'^ 
12)  B.  C.  F.  b.  ia  13)  B.  «ggama;  F.  «ggam  14)  sieh  erläuterg.  15)  C.  E.  b. 
caügguno;  om.  F.  16)  om.  B.  17)  om.  F.  18)  b.  suumälo  19)  B.  kouhalam; 

sieh  erläuterg.  20)  B.  u''  F.  ü«  21)  C.  "kha«  22)  b.  add.  ca  23)  B.  «nipäte 
va  ädeh;  C.  F.  b.  ''nipäte  ca  ädeh  24)  C.  F.  ud  25)  F.  oaraii  26)  b.  ''ya'^ 
27)  A.  B.  F.  b.  «riyaip;  C.  osäriim;  E.  usäriim  28)  A.  F.  "iyam  29)  b.  stellt: 
0  vanara  |  ua  vanam  |  o  ghano  \  ua  ghano  |  30)  C.  üt  uc  S  cäde^o  31)  C.  u°  E.  ü<> 

32)  B.  ujjhäo;  C.  üjjäo;  b.  üjjhäho  38)  C.  ujjäo;  E.  b.  ujjhäo  34)  B.  ava'>; 

C.  uvajjäo      35)  B.  C.  F.  b.  «9abde  ädeh      36)  om.  F.      38)  F.  stellt  37.  38. 



28  I,  175-177. 

T.  1,3.105.11   pravaranc  am^vau  ||  175  || 

prävaranayabde    tideh    svarasya    paicna    sasvaravyanjaneiia    saha    amgu 

äu  ity  etäv  ädeyau  vä  bhavatah  |  paniguranam  |  pauranani  |  pävaranam  | 

T.  I,  3,  7. 
V.  II,  1. II   svarad  asamyuktasyanädeh^  ||  176  || 

adhikäiü  §  yam  |  yad   ita  ürdhvam   anukramishyämas  tat  svaiät  para- 

syäsamyuktasyänäder^  bhavatiti  veditavyam  | 

T.  I,  3,  8. 
V.  II,  2. II   kagacajatadapayayam  präyo  luk  ||  177  || 

svarät  pareshäm  anädibhütänäni  asamyuktänäm  kagacajatadapayavänäm 

präyo  lug  bhavati  ||  ka  ||  titthayaro'^  |  loo  |  sayadham^  ||  ga  ||  nao  |  na- 
yaram^  |  mayamko^  ||  ca  ||  sai  |  ̂kayaggaho^  II  j^  II  ̂rayayam^  |  payävai^  | 

gao  II  ta  II  viänam*  |  rasäyalam^  |  jai  ||  da  ||  gayä^  |  mayano^  ||  pa  ||  riü  ' 

simriso  ||  ya  ||  dayälü  \  üayanam'*^  |  vioo^  ||  va  ||  ̂läyannam^  |  viubo*^  j 
valayänalo^  ||  präyograhanät  kvacin  na  bhavati  ||  sukusiimam  |  payäga- 

jalam^  |  siigao  |  agarü  |  sacävam^  |  vijanam  |  sutäram  |  viduro^  |  sapä- 
vam  I  samaväo  |  devo  |  dänavo  ||  svarad  ity  eva  ||  samkaro  |  saingamo  | 

nakkamcaro^^  |  dhanamjao  |  visamtavo  |  puramdaro  |  samvudo  j  sam- 

varo^^  II  asamyuktasyety  eva  ||  akko  |  vaggo  |  acco  |  vajjam  |  dhutto  | 
iiddämo  I  vippo  |  kajjam  |  savvam  ||  kvacit  samyiiktasyäpi  ||  naktam- 

carah^^  nakkamcaro  ||  anäder  ity  eva  ||  kälo  |  gamdho  |  coro  |  järo  |  tarü  | 
davo  1  pävam^^  |  vanno^*  ||  yakärasya  tu  jatvam  ädau  vaxyate  |  samäse 

tu  väkyavibhaktyapexayä  bhinnapadatvam  api  vivaxyate^-''  |  tena  tatra 
yathädar^anam  ubhayam  api  bhavati  |  suhakaro^^  |  suhayaro^'  j  saha- 

käro^^  I  sahayäro^^  |  ägamio  |  äyamio^'^  |  jalacaro  |  jalayaro  |  bahutaro  I 
bahuaro*^  |  suhado  |  suhao  |  ity  ädi  ||  kvacid  äder  api  ||  sa  punah  |  so^° 

una  I  sa  ca  I  so  a  I  cihnam  imdham  ||  kvacic  casya  jah  ||  pi9äci  ̂ ^pisäji^^  |1 
T.  T,  3, 14.  egattam^^  |  ekah^*  ego  |  amukah  amugo  |  asukah^'^  asugo^^  |  9rävakah 

sävago  I  äkärah  ägäro   |   tirthakarah  titthagaro^^   |  äkarshah  ägariso  | 

1)  B.  {om.  an)  2)  b.  «ya'^  3)  B.  kaiguho  F.  kaiggaho  4)  B.  F.  viyä° 
5)  B.  b.  «uo  6)  C.  E.  läva«  7)  B.  C.  «oho  8)  F.  saccä«  9)  F.  Muram  10)  b.  «tta« 
11)  C.  E.  statt  dessen  noch,  einmal :  samviiclo  12)  B.  nakkamcari  13)  F.  pätho 
14)  A.B.  vano;  C.  E.  vamcano;  F.  vanam  15)  B.  vivaxite;  C.  vaxyate.  16)  b. 

suhamkaro  17)  b.  «ya*»  18)  om.  C.  F.  b.  19)  A.  C.  F.  bahuyaro ;  b.  ̂ 'yaro 
20)  b.  sa  21)  B.  °9ä'^  22)  A.  2  band  rand  ins.:  kvacit  kasya  gatvam;  C.  ins,: 

kasya  gatvam      23)  om.  C.      24)  b.  eka      25)  om.  b.      26)  F.  ̂ 'yaro, 



1,   178  —  182.  29 

logassujjoagare  ̂   |  ity  ädishii  tu  vyatyaya<^  cety  (IV,  447)  eva  kasya 

gatvam  |  ärshe  S  nyad^  api  dr9yate  |  äkimcanam  |  äumtanam^  |  atra 
casya  tatvam  | 

II  yamunaerimundäkamiikatimuktake*  mo  S  niiiiasikac  ca  ||  178   ll'^,:^'^  u 

eshii  masya  lug  bhavati   |   luki  ca  sati  masya  sthäne  S  nunäsiko  bha- 

vati  i  ja^ünä-'^  j  cä*umdä^  |  kä^uo'  j  aniu*tayam^  ||   kvacin  na  bhavati   || 
Vimumtayam^^  |  ̂aimuttayam^^  | 

II  näyarnät  pah  ||  179  ||  T.1,3,9. 

avarnät  parasyänädeh^^  pasya  lug  na  bhavati  |  savaho  |  sävo  jj  anäder 

ity  eva  ||  paraüttho^"  | 

II   avariio  ya^rutili  ||  180  ||  ,    t.i  3  10. 

kagacajety  ädinä  luki  sati  ̂ esho  S  varno  S  varnät  paro  laghuprayat- 

natarayakära^rutir  bhavati  |  titthayaro^^  |  sayadham  |  nayaram  |  ma- 

yamko  |  kayaggaho  |  käyamani  |  rayayam  |  payävai  |  rasäyalam  |  päyä- 

lam  I  mayano  |  gaya  |  nayanam  |  dayälü^'^  |  läyannam^^  ||  avarna  iti  kirn  || 
saüno  I  paüno  |  paüram  |  räivam^^  |  nihao^^  |  uinao  |  väü  |  kai  ||  avar- 

näd  ity  eva  ||  loassa^^  |  dearo^^  ||  kvacid  bhavati  |  piyai  j 

II  kubjakarparakile^o  kah  kho  S  pushpe  ||  181  ||  v.  n!'34' 
eshu  kasya  kho  bhavati  pushpam  cet  kubjäbhidheyam  na  bhavati  | 

khujjo  I  khapparam''^^  |  khilao  ||  apushpa  iti  kirn  |!  bamdheum^^  ^%ujjaya- 
pasünam^^  ||  ärshe  ̂ ^  5  nyaträpi  |  käsitam  khäsiam^^  i  kasitam  khasiam^^  | 

II  marakatainadakale^^  gab  kaiidiike  tv  ädeli  ||  182  ||  t.  1,3,15. 

anayoh  kasya  go  bhavati  |  kanduke  tv  ädyasya  kasya -^  |  maragayam  | 

mayagalo  |  gemduam^^  | 

1)  B.C.  E.b.  ogarä;  F.  «ra  2)  C.  b.  anyad  3)  B.  {om.  1.  m)  4)  B.  °kämu- 

kämtimukte  (sie!)  5)  B.  jaünä  6)  A.  C.  b,  cä*udä;  B.  cäiulä  7)  B.  kämoo 
8)  B.  E.  "umtayam;  C.  ani'^utayam ;  F.  aniyamtayam;  b.  ani^utayam  9)  B.  **su** 
10)  b.  °ya°  11)  B.  parasya  anä**  12)  b.  ̂ 'o'^  13)  b.  hier  u.  im  ganzen  sütr.  ya 
14)  B.  (om.  lü)  15)  B.-(om.  ein  n)  16)  B.  räiyam  17)  F.  nihavaü  18)  A.  B. 
loaassa  19)  B.  ve«  20)  b.  "kilake  21)  B.  «rärn  22)  B.C.  va«  23)  b.  "yappa" 
24)  sieb  erläuterg.  25)  B.  anya"  26)  F.b.  khäsitam;  F.  add.:  khamsitam 
27)  F.  khasiyam      28)  B.  {om.  ta)      29)  om.  b.      30)  F.  garad^ 



3U 

V.  n%3''  II    ̂'^^^^^^  ̂ *«*.»   II   1^'^ 

l,  183  — 18ö. 

kinite  kasya  co  bhavati  |  ciläo  |  piilinda  eväyam  vidhih  |  kämarüpini  tu' 
iieshyate  |  iiaininio  harakirayam  | 

Vn/ö'  II   <?iltare  blialiau  >a  ||  184  || 
(;;ikare  kasya^  bhahaii  vä  bhavatah  |  sibharo^  |  siliaro*  ||  paxe  ||  siaro  1 

T.  I,  3,  IC. 
V.  II,  c. II   caiidrikäyäin  mah  ||  185  || 

caiidrikä9abde  kasya  mo  bhavati  |  camdimä 

T.  1,  3,  19. 
V.  II,  4. II  iiikashaspliatikaeikure  hall 

eshu   kasya  ho  bhavati  |  iiihaso 

skrte  S  piti  huggab^  j 

18G  II 

phaliho  I  cihiiro  |  cihura9abdah  sam- 

T.  I,  8,  20. 
V.  11,  27. II   khaghathadhabliam  ||  187  |i 

svarät  pareshäiii  asamyuktäüäm  S  anädibhütänäm  kha  gha  tha  dha  bha 

ity  eteshäm^  varnänäm  präyo  ho  bhavati  ||  kha  ||  sähä  |  suham^  | 

mehalä  |  lihai  ||  gha  ||  meho^  |  jahanam  |  mäho  |  lähai^  ||  tha  ||  nahe  | 

ävasaho  |  mihimam  |  kahai  ||  dha  ||  sähü  |  väho^^  |  bahiro'^  |  bähaP^  | 

imdahanü  ||  bha  ||  sahä  |  sahävo  |  naham  |  thanaharo  |  soha'i  ||  svaräd  ity 
eva  II  samkho  |  samgho  \  kamthä  |  bamdho^^  |  khambho  ||  asamyuktasyety^* 

eva  II  akkhai^^  |  agghai  |  katthai  |  siddhao^"  |  bandhaP'  |  labbhaP^  || 

auäder  ity  eva  ||  gajjamti^^  khe  mehä  |  gacchai  ghano  ||  präya  ity  eva  || 

sarisavakhalo  |  palayaghano  |  athiro^^  ]  jinadhamnio^^  |  panatthabhao^^  | 
nabham^^  1 

T.  1,3, 21.  II  prtliaki  dho  rä  ||  188  || 

prthak9abde   thasya    dho    vä   bhavati   |   pidham^*  |   pudham   |   piham 
piiham  I 

1)  om.  A.  2)  om.  b.  3)  b.  stellt  4.  3  5)  A.B.  hugjah  (?);  A.  2  hd. 
corr. ,  b.  durgah  6)  F.  eshäm  7)  B.  C.  E.  b.  muham  8)  b.  moho  9)  C.  E. 

sähai  (übersetzt:  9läghati)  10)  B.b.  bäho  11)  A.C.  F.  va«  12)  A.  C.  F.  vä« 
13)  C.  F.  va°  14)  B.  (om.  ety)  F.  ̂ syaiva  15)  C.  om.  akkhai  bis  sarisa*'  excl. ; 
doch  erklärung  am  rande  16)  om.  A;  add.  2  bd.  rand  17)  A.  va*»;  om.  B.C. 
18)  b.  lubbhai  19)  F.  b.  «te;  sieh  erläuterg.  20)  b.  atthiro  21)  B.  Mhamo 
22)  B.  panaettha«      23)  om.  F.      24)  om.  F. 



i,  189      198.  äl 

II   (jrnkliale  khali  kali  ||  189  ||  ̂   1.1,3,13 

9rnkhale  khasya  ko  bhavati  |  samkalam^  | 

II  puDiiitgabhäginyor  go  inah  ||  190  ||  t.i,  3,  ig. 

anayor  gasya  1110  bhavati  |  piiiiiiämäim  vasamte^  j  bliämini  | 

II  cMge  Iah  ||  191  ||  im,  3, 13. 

chäge  gasya  lo  bhavati  |  chälo  |  chäli  | 

II   ütve  durbliagasubhage  vali  ||  193  ||  t  r,  3,  is 

anayor  ütve  gasya  vo  bhavati  |  dühavo  |  sühavo  |  ütva  iti  kirn  |  duhao  | 

siihao^  I 

II  khacitapi(jäcayoQ  cah  sallaii  vä  ||  193  ||  t.  1,3, 22. 

anayo9  casya  yathäsamkhyam  sa  IIa  ity  äde9aii  vä  bhavatah  |  khasio  i 

khaio  I  pisallo  j  pisäo  | 

II  jatile  jo  jho  vä  ||  194  ||  t  1,3,23. 

jatile  jasya  jho  vä  bhavati  |  jhadilo  j  jadilo  | 

II  to  dah  II  195  ||  "^  t.  1,3, 31. II     ...     II  II  V.  II,  20, 

svarät  parasyäsamyuktasyänädesh  tasya  do  bhavati  j  nado  |  bhado  | 

ghado  I  ghada'i  ||  svaräd  ity  eva  ||  ghamtä  ||  asamyuktasyety  eva  ||  khattä^  J 
anäder  ity  eva  ||  takko  ||  kvacin  na  bhavati  |  atati  atai  | 

II  satäi^akatakaitalbhe  dhali  ||  196  || 

eshii  tasya  dho  bhavati  |  sadhä  1  sayadho*^  |  kedhavo  | 

II  sphatike  lali  ||  197  || 

sphatike  tasya  lo  bhavati  |  phaliho  | 

II  capetäpätau  yä  ||  198  || 

capetä^abde   nyante   ca   pätau^    dhätaii  tasya  lo   vä' bhavati   |   cavilä 

cavidä  |  phälei^  |  phädei  | 

T.  I,  3,  27. 

V.  II,  21. 

T.  I,  3,  25. 

V.  II,  22. 

T.  I,  3,  24. 

1)  A.  ordnet:  188.  191.  192.  189.  190.  193.  doch  Zählung  richtig,  mir  s.  191 

hat  dier'zahl  1891  2)  C.  E.  «lo  3)  A.  B.  «ti  4)  om.  F.  5)  F.  om.  s.  19.5  von 
dah  an  bis  kko  in  takko  6)  A.  ghattä  b.  khatvä  7)  b.  «ya°  8)  B.  C.  patau 
9)  b.  «lai. 



32  I,  199— 20G. 

v.n%f  II   tho  (lliah  II  191)  II 

svarät  parasyäsamyiiktasyuiiridesh  thasya  dho^  bhavati^  j  madho*  |  sa- 

dho-  I  kamadho  |  kudharo  padha'i  ||  svaräd  ity  eva  ||  vekumtho  ||  asamyu- 
ktasyety  eva  ||  citthai  ||  anäder  ity  eva  jj  hiae  thäi  j 

Vif.^5:  II   aiikothe  llali  ||  200  || 

aükothe  thasya  dvir  iikto  lo^  bhavati  |  amkoUatellatuppam'*  | 

T.  1,3, 29.  II  pithare  ho  vä  ra^^  ca  dah  ||  201  || 

pithare  thasya  ho  vä  bhavati  |  tatsamniyoge  ca  rasya  do^  bhavati  | 
pihado  I  pidharo  j 

Vü^s:  II   do  Iah  II  202  II 

svarät  parasyäsamyuktasyäuäder  dasya  präyo  lo  bhavati  |  vadavämiikham 

valayämuham^  |  gariilo  |  taläyam^  |  kilai  ||  svaräd  ity  eva  ||  momdam^  | 

komdam^  jj  asamyiiktasyety  eva  ||  khaggo  ||  anäder  ity  eva  ||  ramai  dim- 

bho^^  II  präyograhanät  kvacid  vikalpah  ||  balisam ^^  |  badisam^^  |  däli- 

mam^^  |  dädimam^^  |  giilo  |  gudo  |  näli  |  nädi  |  nalam^*  |  ̂^nadam^^  | 

ämelo  I  ävedo^^  ||  kvacin  na  bhavaty  eva  ||  nividam^^  ||  gaüdo  |  pi diain  | 
nidam  |  udü  |  tadi  | 

II  yenau  iio^^  ra  ||  308  || 
venau  nasya  lo  vä  bhavati  |  velü  |  venu  | 

T.  1,3,36.  II  tiicelie  ta<,*  cachaii  yä  ||  204  || 
tuccha^abde  tasya  ca  cha  ity  äde9au  vä^^  bhavatah  |  cuccham  j  chiiccham  | 

tncchani^^  | 

T.i,  3, 37.  II  tagaratrasaratiilbare^Mali  ||  205  || 

eshu  tasya  to  bhavati  |  tagaro  |  tasaro  |  tüvaro^^  | 

Vu:f  II   pratyädau  dah  ||  206  || 

pratyädishu  tasya  do  bhavati  |  padivannam  |  padihäso  |  padihäro  j  pä- 

dipphaddhi  |  padisäro^^  |  padiniattaip  |  padimä  |  padivayä  |  padamsuä-^  | 

1)  om.  C.F.  2)  om.  F.  3)  A.  llo  4)  B.  "ku"  5)  B.  ho  va  re9  6)  B.  ko 

7)  b.  °yä«  8)  b.  "yaip  9)  A.  «no  10)  A.  C.  "m"  11)  A.  B.  F.  b.  va«  12)  F. 

stellt  13.  12  14)  C.*E.  stellen  15.  14  16)  b.  na«  17)  A.  °me°  18)  b.  °bi« 
F.  «do  19)  F.  lo  20)  om.  F.  21)  B.  Hravare;  C.F.  tuvare;  b.  tuvare 
22)  A.  B.b.  -^ba«      23)  C.F.  *^sa°      24)  B.  F.  «suyä. 



I,  207—211.  33 

padikara'i  |  pahiidi^  |  pähiidam^  |  vävado  |  padäyä  |  bahedao^  |  haradai*  j 
madayam-''  ||  ärshe  ||  dushkrtam  diikkadam^  |  sukrtam  sukadam  |  ährtam'  ^ 
ähadaip  |  avahrtam  avahadam  I  ity  ädi  ||  präya  ity  eva  ||  pratisamayam 

paisamayam^  |  pratipam  paivam  |  saipprati  sampai  |  pratishthäiiam  paitthä- 
nam  |  pratislithä  paitthä  |  pratijnä  pamnä  ||  prati  |  prabhrti  |  präbhrta  | 

vyäprta  |  patäkä  \  bibhitaka^  |  haritaki^^  |  mrtaka  |  ity  ädi  | 

II  itye  yetase  ||  207  ||  ^''ull'' 
vetase  tasya  do  bhavati  itve  sati   |   vediso  ||  itva  iti  kirn  ||  veaso   |  ih 

svapnädäv  (I,  46)  itikäro  vikalpena  bhavati  itva^^  iti^^  vyävrttibalät^^  | 

II  garbhitätimuktake  nah  ||  308  ||  ^v.'n'?'' 

anayos  tasya  no  bhavati  |  gabbhino  j  aniii*tayam  ̂   *  ||  kvacin  na  bhavaty^-'* 
api  II  aimuttayam  |  katham  erävano  |  airävana9abdasya  |  erävao  iti  tu    v,  ii,  n. 
airävatasya  | 

II  rudite  dinä  miali  ||  309  ||  v.vn'ifk 

rudite  dinä  saha  tasya  dvir  ukto  no^^  bhavati  |  runnam  |  atra  kecit 

rtvädishu  tasya  da^'  ity  ärabdhavantah  |  sa  tu  9aurasenimägadhivishaya^^  v.  ir,  7. 

eva  dr9yata^^  iti  nocyate  |  präkrte  hi  |  rtuh  riü  uü  |  rajatam  rayayam  | 

etad  eam  |  gatah  gao  i  ägatah  ägao  |  sämpratam  ̂ ^sampayam^^  |  yatah 

jao  I  tatah  tao  |  krtam  kayam^^  |  hatam^^  hayam^^  |  hatä9ah  hayäso^^  | 
9rutah  suo  |  äkrtih  äkii  |  nirvrtah  nivvuo  j  tätah  täo  |  katarah  kayaro  j 

dvitiyah  duio^*  I  ity  ädayah  prayogä  bhavanti  |  na  punar''*^  |  udü  | 
rayadam^^  |  ity  ädi  |  kvacid  bhäve  S  pi  vyatyaya9  cety  (IV,  447)  eva 
siddham  |  dihi  ity  etadartham  tu  dhrter  dihir  iti  vaxyämah  (II,  131)  | 

II  saptatau  rali  ||  310  ||  t.  1,3,42. 

saptatau  tasya  ro  bhavati  |  sattari^'  | 

II  atasisätaväliane  Iah  ||  311  ||  t.  1,3,41. 

anayos  tasya  lo  bhavati  1  alasi  |  sälähano  |  sälavähano  |  sälähani  bhäsä  | 

*1)  O.E.  Mi  F.  «da      2)  C.  pa«      8)  B.C. F.  va»      4)  F.  harimdai      5)  b.  «yam 
6)  B.  duslika«      7)  C.|E.  äkv°      8)  om.  C.      9)  C.  F.  vi«  10)  B.  «ka      11)  b.  ittva 
12)  b.  {om.  iti)       13)  B.  «vrti°       14)  edd.  aniumtayara  15)  A.  «ti        16)  A.  nno 
17)   B.  ca  statt  tasya  da;    C.  F.  b.   {om.  tasya)       18)  B.  sau«       19)  A.B.  1.  band, 
F.:  «te      20)  b.  «ya«      21)  B.  sampaim      22)  b.  hrtain  23)  b.  «yä«      24)  b.  duio 
25)  b.  punah  rudü  (sie!)      26)  b.  «ya«      27)  om.  F. 

P  i  3  c  h  e  1 ,  Hemacandi'a.  3 



34  I,  212  —  219. 

T.i,s,4o.  II   palite  Vit  ||  212  || 

*    palite  tasya  lo  vä  bhavati  j  palilam  |  paliam  | 

T.  1,3, 45.  1  pite  TO  le  Tä  II  213  || 

pite  tasya  vo  vä  bhavati  svärthalakäre^  pare  |  pivalam  |  pialam  ||  la  iti 
kirn  II  piam  | 

T.1,3.38.39.  I   vitastivasatibharatakätaramatulifige  hah  ||  214  || 

eshii  tasya ^  ho  bhavati  |  vihatthi  |  vasahi^  ||  bahiilädhikärät  kvacin  na 

bhavati  |  vasai  |  bharaho  |  kähalo*  |  inähulimgam^  |  mätulimga9abdasya^ 
tu  mäulumgam  | 

v.iif28^  II   inethi<^ithiraQithilapratIiame  thasya  dhah  ||  215  || 

eshu  thasya  dho  bhavati  |  häpavädah  |  medhi  |  sidhilo  |  sidhilo'  |  pa- 
dhamo  | 

T.i,  3,47.  I  niQitliaprthivyor  vä  ||  216  || 

anayos^  thasya  dho  vä^  bhavati ^^  |  nisidho^^  |  nisiho  |  pudhavi  j  puhavi  | 

T.  1, 3, 35.  II  da<;^anadashtadagdhadolä(landadaradäliadaiubhadarbhakadanado- 
^"''^-     hade  do^^  ̂ ^  dali  ||  217  || 

eshu  dasya  do  vä  bhavati  |  dasanam  |  dasanam  j  dattho^^  |  dattho^*  | 

daddho^^  |  daddho^^  j  dolä  |  dolä  |  damdo  |  damdo  |  daro  |  daro  j  däho  | 

däho  I  dambho^^  I  dambho^^  |  dabbho^^  |  dabbho^^  |  kadanam  |  kayanam^^  | 
dohalo  I  dohalo  |  dara9abdasya  ca  bhayärthavrtter  eva  bhavati  |  anyatra 

daradalia^^  | 

T.  1, 3, 34.  II  dain<jadahoh  ||  218  || 

auayor  dhätvor  dasya  do  bhavati  |  dasaP^  |  dahai  | 

vii;?3.1i,ll  samkhyägadgade  rah  ||  219  || 

samkhyäväcini  gadgada9abde  ca  dasya  ro  bhavati  |  eäraha  |  bäraha^*  | 

gaggar  am  ||  anäder  ity  eva  ||  dasa^^  ||  asamyuktasyety  eva  ||  caüddaha  |     \ 

1)  b.  svärthe  la«  2)  om.  F.  3)  C.  vi»  4)  B.  ka"  F.  ko*>  5)  B.  {om.  m) 
6)  B.  «li«  7)  B.  C.  E.  F.  sa«'  8)  B.  C.  «yoli  9)  b.  stellt  10.  9.  11)  C.  E.  °shl« 
12)  C.  ho  13)  F.  dakko  14)  b.  ms.  clakko  15)  B.  cladlio  16)  B.  daclho 

17)  C.E.  (labbho  18)  C.  E.  dabbho  19)  B.  daipbbho  20)  B.  dambbho  21)  b.  «ya» 
22)  C.  «liä;  b.  «liam  23)  b.  (lamsai  24)  A.  C.  F.  vä°;  B.  C.E.F.b.  add.  teraha 
25)  B.  2.  hd.  rand  A.  tedasa. 



I,  220  —  229.  35 

II   kadalyäm  adriime  ||  320  jj  t.i,  3,  43. 

kadali^abde  S  drumaväcini^  dasya  ro  bliavati  |  karali  ||  adriima  iti  kirn  jj 

kayali^  |  keli  | 

II   pradipidohade  Iah  ||  221  ||  V'if,  1*2. 

prapürve  dipyatau  dhätau^  dohada^abde  ca^  dasya  lo  bhavati  |  palivei  | 
palittam  |  dohalo  | 

II  kadambe  vä  ||  222  ||  '^v.S?;it* 

kadamba^abde  dasya  lo  vä  bhavati  |  kalambo  |  kayambo'^  | 

II   dipaii  dho  rä  ||  223  ||  t.i,  3,46. 

dipyatau  dliätau^  dasya  dho  vä  bhavati  |  dhippa'i  |  dippa'i  | 

II  kadarthite  yali  ||  224  ||  t.i,  3,44. 

kadarthite  dasya  vo  bhavati  |  kavattio^  | 

II  kakiide  hali  ||  225  |1  t.i,  3,38. 

kakiide  dasya^  ho  bhavati  |  kaüham  | 

jl  nishadlie  dho  dhali  ||  226  ||  V'ii%t 
nishadhe  dhasya  dho  bhavati  |  nisadho  | 

II  Taushadhe  ||  227  ||  t.i,  3,47. 

oshadhe  dhasya  dho^  vä^  bhavati^  |  osadham^^  |  osaham*^  | 

II  110  nah  II  228  ||  Vi?;^ 

svarät  parasyäsamyuktasyänäder  nasya  110  bhavati  |  kanayam^  |  ma- 

yano^  |  vayanam^  |  nayanam^  |  mänai  ||  ärshe  ||  äranälam  j  anilo  | 
analo  |  ity  ädy  api  | 

II  vädau  II  229  II  ,  T.I, 3, 53. 

asamjaiktasyädau  vartamänasya  nasya ^^  110  vä  bhavati  |  naro  |  uaro  | 

nai  I  nai^^  II  asamyiiktasyety  eva^*  ||  nyäyah  näo  | 

1)  b.  adru°  2)  b.  «»ya«  3)  om.  C.  4)  om.  b.  5)  A.  Htiu;  C.  E.  kavadio 
G)  C.  hasya  7)  b.  ho  8)  b.  stellt  9.  8.  10)  b.  stellt  11.  10.  12)  om.  B.  F. 

13)  C.  E.  F.  add.:  iiei  |  nei  |      14)  C.  "yuktasyaiva. 

3* 



36  I,   230  — 23G. 

T.  1,3, 54.  II   iiimbaiiapite  lanhani  vä  ||  2'^0  || 

anayor  iiasya  yathäsamkhyam^  la  nha  ity  etaii  vä  bhavatah  |  limbo^  | 
üimbo*  I  nhävio  |  nävio  | 

Vh%t  II  PO  vah  II  2U  II 

svarät  parasyäsamyuktasyänädeh  pasya*  präyo  vo  bhavati  |  savaho  | 

sävo  I  iivasaggo  |  paivo^  |  pävam  |  uvamä  |  kavilam  |  kunavani  |  kalävo  | 

kavälam^  !  mahivälo'  |  govai  |  tavai  ||  svaräd  ity  eva  ||  kampai  ||  asaip- 
yuktasyety  eva  ||  appamatto  ||  anäder  ity  eva  ||  siihena  padhai  ||  präya  ity 

eva^  II  kai  |  riü  |  etena  pakärasya^  präptayor^^  lopavakärayor^*  yasmin 
krte  9riitisiikham  utpadyate  sa  tatra  käryah  | 

v\*ii,' 36.^3^7.  II   pätiparusliapariii^liaparikliäpanasapäribliadre^^  phali  ||  283  || 

nyante  päti^^  dbätaii  parushädishii  ca  pasya  pho  bhavati  |  phälei  | 
phädei  |  pharuso  |  phaliho  |  phalihä  |  phaDaso  |  pbälihaddo  | 

T.i,  3,59.  II  prabMte  Tab  jj  233  || 

prabhüte  pasya  vo  bhavati  |  vahuttam  | 

V.  nf  IG.'-  II  nlpäplde  mo  yä  ||  234  || 

anayoh  pasya  mo  vä  bhavati  |  nimo  |  nivo  |  ämelo  |  ävedo^*  j 

T.I,  3, 58.  II  päpardhau  rah  ||  235  || 

päpardhau^^  apadädaii  pakärasya  ro  bhavati  |  päraddhi  | 

v.nNni  pho  bhahaii  ||  236  || 
svarät  parasyäsamyuktasyänädeh  phasya  bhahan  bhavatah  |  kvacid  bhah  | 

rephah  rebho  |  ̂iphä^^  sibhä  ||  kvacit  tu  hah  ||  muttähalam  ||  kvacid  ubhäv 

api  I  sabhalam  |  sahalam  |  sebhäliä^^  |  sehäliä^'  j  sabhari  |  sahari  |  gu- 

bha'i  I  guhai^^  ||  svaräd  ity  eva  ||  gumphai  ||  asamyuktasyety  eva  ||  pup- 

pham  II  anäder  ity  eva  ji  cittha'i  ijhani  ||  präya^^  ity  eva  ||  kasanaphani  || 

1)  om.  B.F.  b.  2)  C.  °mv''  3)  C.  °mv°  4)  b.  parasya  5)  A.  2.  band  rand 
B.  C.  E.  F.  b.  add.:  käsavo  u.  E,  noch:  kasavo  6)  C.  kalävam  7)  B.  maliilävo 

8)  C.  evam  9)  F.  «joh  u.  stellt  10.  9.  11)  C.  «vi-'  12)  B.  ''pakhikha«  13)  B.  C.  F.  b. 
pati  14)  C.E.  ävelo  15)  B.  C.  F.  b.  Mbäv  16)  b.  si«  17)  B.  sa«  lS)om.B. 
19)  F.  om.  präya  bis  «pliaiii. 



I,  237  —  245.  37 

II   bo- vah  II  337  II  i,.,3,«. 

svarät  parasyäsamyiiktasyänäder    basya^   vo   bhavati   |  aläbüh'^   alävü'*  | 
^abalah^  savalo  | 

II   bisinyam«  bhah  ||  338  ||  'v'n;38; 
bisinyäm^  basya^  bho  bhavati  |  bhisini  ||  strilinganirde9äd  iha  na  bhavati  j 
bisatamtupelavänam^  | 

II   kabaiidhei«  mayau  ||  389  ||  Vuiq' 
kabandhe^^  basya^^  mayau  bhavatah  |  kamamdho^^  |  kayarridho  | 

II   kaitabhe  bho  vah  ||  340  ||  Vii,^^ 
kaitabhe  bhasya  vo  bhavati  |  kedhavo^^  | 

II  vishame  mo  dho  rä  ||  341  ||  t.  1,3,67. 

vishame  masya  dho  vä^^  bhavati ^^  |  visadho  |  visamo  | 

II   manmatbe  rah  ||  343  ||  t.  i,  3,  ee. 

manmathe  masya  vo^"^  bhavati  |  vammaho  | 

II  väbMmanyau  ||  343  ||  t.  1,3,  es. 

abhimanyu^abde  mo  vo  vä  bhavati  j  ahivannü  |  ahimannü^^  | 

II  bhramare  so  vä  ||  344  || 

bhramare  masya  so  vä  bhavati  |  bhasalo  |  bhamaro 
cfr. T,  I,  3,  77. 

II   äder  yo  jah  ||  345   ||  v.i'iM'- 

padäder  yasya  jo^^  bhavati  |  jaso  |  jamo^^  |  jäi  ||  äder  iti  kirn  |  avayavo  | 

vinao^^  ||  bahulädhikärät  sopasargasyänäder  api  ||  samjamo  |  sainjogo^^  | 

avajaso  ||  kvacin  na  bhavati  ||  paoo^^  ||  ärshe  lopo  S  pi  II  yathäkhyätam 

ahakkhäyam  ̂ *  ,  yathäjätam  ahäjäyam^'^  | 

1)  er.  vo  2)  C.F.  vasya  3)  B.C.  «vüh;  F.  ''vü;  b.  «bü  4)  B.C.  aläü; 
F.b.  add.:  aläü  5)  A.  sa**  C.F.  9avalah  6)  B.  vi«  C.F.  vi9i"  7)  B.C.  vi» 
F.  vi9i°  8)  B.F.  vasya;  C.  bhasya  9)  B.  C.F.  vi«  10)  B.F.  «va«  11)  C.F.  «va« 

12)  B.  C.F.  vasya  13)  B.  kä'  14)  B.  «ta«  15)  b.  stellt  16.  15.  17)  C.  masya 
mo  vä  bha«  18)  om.  B.  19)  b.  add.:  vä  20)  b.  jammo  21)  B.  °u  22)  C. 
ajogo  (aber  übers,  samyogah)      23)  A.  paüo ;     B.  E.  paüu      24)  b.  "ya«. 



38  1,  246—253. 

T.  1,3, 73.  II   yuslimady  arthaimre  tali  ||  246  || 

yiishniacchabde  S  rtliapare*  yasya  to  bhavati  |  tiiinhäriso  |  tuiiihakero  || 

arthapara^  iti  kirn  ||  ̂jiiiuhadanihapayaranam*  | 

v.'ufs"- II  yashtyäm  Iah  ||  U7  \\ 

yasMyäm  yasya  lo  bhavati  |  lattlii  |  venulatthi  |  ucchulatthi-'*  |  mahii- 
latthi  I 

V. n?i5'  II  vottariyäiüyatiyakrdyc  jjali  ||  348  || 

iittariya^abde  aniyatiyakrdyapratyayeshu  ca  yasya  dvir  iikto  jo  vä  bha- 

vati I  uttarijjam^  |  iittariam  ||  aniya  ||  karanijjam  |  karaniam  |  vimhaya- 

nijjam"^  |  vimhayaniam^  |  javanijjam  |  javaniam^  ||  tiya  ||  biijjo^  |  bio^*'  || 
krdya  ||  pejjä  |  peä  | 

'Vil'Is'  II   <^häyäyäm  ho  S  käntaii  vä  ||  349  || 
akäntaii  vartamäne  chäyä9abde  yasya  ho  vä  bhavati  |  vacchassa  chähi  | 

vacchassa  chäyä^^  |  ätapäbhävah  |  sacchäham  j  sacchäyam  ||  akäntäv  iti 
kirn  ||  muhacchäyä  |  käntir  ity  arthah  | 

T.  1, 3, 72.  II  dähavaii  katipaye  ||  350  || 

katipaye  yasya  däha  va  ity  etau  paryäyena  bhavatah  |  ka'iväham  j  kai- avam  | 

T.  1,3, 79.  II  kiribhere  ro  dah  ||  351  || 

anayo  rasya  do  bhavati  j  kidi  |  bhedo  | 

T.i,  3,76.11  paryäne  da  yä  \\  353  || 

paryäne  rasya  da  ity  äde9o  vä^^  bhavati  ̂ ^  |  padäyänam  |  pallänam  | 

T.  1,3, 80.  II  karavire  nah  ||  353  || 

karavire  prathamasya  rasya  no  bhavati  |  kanaviro  | 

1)  B.  yushmady  artha°  2)  B.  °re  3)  b.  <*ya°  4)  C.  E.  jumhatumha'» 
5)  b.  iiccha<^  6)  C.  E.  «ri«  7)  b.  {om.  ya)  8)  B.  ̂ ^ni«  9)  edd.  b.  vi"  10)  A.  C. 
vio;  B.  viu;  E.  vium  11)  b.  stellt  u.  liest:  vacchassa  cbäyä  |  vacch°  chähä  (sie) 
F.  om.  vacchassa  chähi      12)  b.  stellt  13.  12. 



I,   254—259.  39 

li  haridrädau  Iah  ||  354  ||  %' n'ao!' 

haridrädishii  9abdeshii^  asamyuktasya  rasya  lo  bhavati  |  haliddi^  |  da- 

liddäi^  I  daliddo  |  däliddam  |  haliddo  |  jahutthilo*  |  sidbilo  |  muhalo  | 

calano^  |  valuno^  |  kalimo  |  imgälo  |  sakkälo  |  somälo  |  ciläo  |  phalihä  | 
phaliho  I  phälihaddo  |  kähalo  |  liikko  |  avaddälam  |  bhasalo  |  jadhalam  | 

badhalo'  |  nitthiilo  ||  bahiüädhikäräc  carana9abdasya  pädärthavrtter  eva 

anyatra  caranakaranam  |  bhramare  sasamniyoge^  eva  anyatra  bbamaro^ ! 

tatbä  I  jadharam^^  |  ̂^vadharo^^  |  nitthiiro^^  |  ity  ädy  api  ||  haridrä^^  | 

daridräti  |  daridra  |  däridrya^*  I  baridra  |  yudhishthira  |  9ithira  |  miikhara  | 
carana  |  varima  |  karima  |  angära  |  satkära  |  sukumära  |  kiräta  |  parikhä  | 

parigha  |  päribhadra  |  kätara  |  rugna  [  apadvära  |  bhramara  |  jathara  | 

vathara^^  |  nishthiira^''  |  ity  ädi  ||  ärshe  ||  duvälasamge  ity  ädy*"^  api^^  | 

II   sthüle  lo  rah  ||  355  ||  t.  1,3,83. 

sthüle  lasya  ro  bhavati  |  thoram^^  j  katham  thülabhaddo  |  sthürasya^^ 
haridrädilatve  bhavishyati  | 

II  lähalalängalalängüle  väder  nah  ||  356  ||  Vii',40' 

eshv  äder  lasya  vä  no  bhavati  ̂ ^  |  nähalo  |  lähalo  |  namgalam  |  lamga- 
laip  I  namgülam  |  lamgülam  | 

II  laläte  ca  ||  357  ||  T^/i^a.s.. 

laläte  cäder  lasya  no  bhavati  |  cakära  äder  anuvrttyarthah^^  |  nidälam  | 
nadälam  | 

II  ̂ahare^s  bo^^  mah  ||  358  ||  t.  1,3, 84. 

Qabare^^  basya^^  mo  bhavati  |  samaro  1 

II  sYapnaniyyor  yä  ||  359  ||  t.  1,3, 85. 

anayor  vasya  mo  vä  bhavati  |  simino  |  sivino  |  nimi  |  nivi  | 

1)  B.C.F.b.  «shv  2)  F.  «la°  3)  B.C.  hali«;  F.  haliddäi  4)  A.B.C.  ju«  5)  B. 
va«  6)b.ba°  7)  edd.  va«  8)  B.  C.  F.  b.  «yoga  9)  C.  «sa»  10)  b.  «tha«  11)  b.  ba« 
12)  F.  nihuram  13)  B.  ''dra  14)  C.  «dryam  15)  A.b.  ba"  16)  B.  {om.  sh) 
17)  om.  B  ;  C.  ädi  18)  om.  C.  19)  C.  tholam  20)  C.  »lasya;  b.  thurasya 
21)  B.  C.  F.  lasya  no  vä  bha**;  b.  lasya  no  bhavati  vä  22)  C.  b.  ''vrty";  F.  om. 
cakära  bis  «artbah      23)  B.  C.  F.  »va«      24)  B.  C.  F.  vo      25)  edd.  va°. 



40  T,  2«0  — 267. 

v.Vi.V.MI   vashoh  sah   I|  2r,0  || 

^akarasliakamyoh  so  })liavati  ||  <,*a^  ||  saddo  |  kiiso  |  nisamso  |  varpso^  | 

sämä  I  suddliam  |  dasa^  |  sohai  |  visai  ||  sha  ]|  samdo^  |  uihaso^  |  kasäo 

ghosa'i  II  iibhayor  api  ||  viseso*^  |  seso'  [ 

V.  u.Vt"  II   snushayiim  nho  na^  vä  ||  261  || 

snushayabde  sliasya  nliah^  nakäräkränto  ho  vä  bhavati  |  siinhä  |  susä  | 

v'^n,^.''.  II  dacapäshäiio  hali  ||  263  || 

dai^a^abde^  päshäna^abde^^  ca  yashor  yathädar(^anam  ho  vä  bhavati 

dahamiiho  |  dasamuho  |  dahabalo^^  |  dasabalo^'^  |  daharaho  ;  dasaraho 
daha  |  dasa  !  eäraha  j  bäraha^^  |  teraha  1  pähäno  |  päsäno  | 

v.irfkf  II  diyase  sah  ||  363  || 

divase  sasya  ho  vä^*  bhavati  j  divaho  |  divaso  | 

T.  1, 3, 86.  II  ho  gho  S  nusvärät  ||  364  || 

anusvärät  parasya  hasya  gho  vä^^  bhavati  |  simgho  |  siho  |  samghäro 

samhäro  ||  kvacid  ananusväräd^^  api^^  ||  dähah  dägho  | 

V.  11^41^  II  shatQami^älbasudhäsaptaparneshv^^  äde^  chah  ||  365  || 

eshv  äder  varnasya  cho  bhavati  |  chattho  |  chatthi  |  chammiiho^^  |  chap- 

pao^^  I  chami  |  chävo  |  chiihä  j  chattivanno^^  | 

T.  1,3, 91.  II  siräyäm^^  vä  ||  366  || 

sirä9abde^^  ade?  cho  vä  bhavati  j  chirä  |  sirä^^  | 

Y.'ivfi^t  II  lug  Tbhäjanadanujaräjakule^^  jah^^  sasvarasya  na  vä  ||  367  || 

eshu  sasvarasya  jakärasya  lug  vä^^  bhavati^ '^  |  bhänam  |  bhäyanam^^ 
daniivaho  |  danuavaho  |  räulam  |  räyaülam^^  j 

1)  om.  C.  2)  b.  damso  3)  F.  disä;  b.  dasä  4)  C.  samdlio  5)  F.  nisaho 

6)  B.  C.F.b.  stellen  7.  6.  '  8)  om.  b.  9)  B.  C.F.b.  da9an9abde  10)  F.  om. päsh«  11)  B.  C.  F.  °va°  12)  C.  F.  «va°  13)  A.  C.  F.  vä«  14)  om.  b.  15)  om.  b. 
16)  b.  «rät  17)  om.  b.  18)  edd.  b.  «^äva«  19)  B.  C.E.F.b.  stellen  20.19;  B.  cha- 
muho;  A.  chammubo  21)  B.  «varno  |  22)  b.  9ir«  23)  C.b.  9!«  24)  C.  «nä« 
25)  B.  ja      26)  b.  stellt  27.  26.      28)  b.  «ja«. 



I,  268—271.  41 

II   vyakaraiiaprakäragate  kagoh  ||  368  ||  t.  1,3, 93. 

eshii  ko  ga^  i-a  sfasvarasya  lug  vä  bhavati  |  väranani'  \  väyaranam^  | 

päro  I  päyäro^  |  äo  |  ägao  | 

II   ̂ kisalayakaläyasahrdaye^  yah«  ||  3(;9  ||  Vivlf 
eshu  sasvarasya  yakärasya  lug  vä  l)havati  |  kisalam  |  kisalayam  |  kfilä- 

sam  I  käläyasam  |  mahannavasamä  sahiä"^  |  jälä  te  sahiaehim^  ghep- 
pamti^  I  nisamanuppiahiassa  hiayam  | 

II   durgadevyiulumbarapädapataiiapadapithei^'  S  ntardali  ||  370  ||   vlv^'i^a 
eshu  sasvarasya  dakärasyäntar    luadhye    vartamänasya  lug  vä  bhavati  | 

duggävi  I  duggäevi  |  umbaro^*  |   uumbaro^^   |   pävadanam   |   päyavada- 
nam^-^  |  pävidhani  j  päyavidham^^  ||  antar  iti  kirn  ||  durgädevyäm  ädau  mä 
bhüt  I 

II     yävattävajjivitävartamänävataprävärakadevakiilaivameve    vah  t.  i,  3, 94. 

1137111  '  
*    ''•'''''• 

yävadädishu  sasvarasya  vakärasyäntarvartainänasya  lug  vä  bhavati  | 

ja  i  jäva  I  tä  |  täva  |  jiam^^  |  jiviam  j  attamäno^^  |  ävattamäno  j  ado  | 
avado  |  pärao  |  pävärao  !  deulam  |  devaülam  |  emeva  |  evameva  ||  antar 

ity  eva  ||  evameve  S  ntyasya^^  na  bhavati  | 

]|  ity  äcarya(*rihemaeandraviracitayäm  siddhahemafandräbhidhä- 
nasYopajiiaQabdänui^äsanavrttau  ashtamasyädhyäyasya^^  pratha- 
mah  pädah^^  samäptah^^  || 

1)  E.  om.  väranam  bis  bhavati  in  s.  269.  2)  b.  "ys^"  3)  b.  «yä"  4)  B.  "^a" 
5)  B.  "yeh  6)  ow.  B.  7)  B.  sahiyä  8)  C.  «hi  9)  A.C.b.  ghipp*';  E.  dhipp« 
10)  B.  «tha«  11)  C.F.  «va°  12)  A.C.  F.  "va«  13)  F.  "va«;  b.  ''ya«  14)  B.  E. 
jiyam  15)  A.C.  ätta°  16)  C.  b.  evamevety  asya  na  bha''  17)  C.b.  ashtamädhyäya- 
sya     18)  A.  pädas;  C.  prathamapädah      19)  om.  b. ;  A.  addit:  arham;  sieh  erläuter. 



Wil'l'.W  samyuktasya  ||  1  || 

adhikäro  S  yam  |  jyäyäm^  id  iti  yävat  (11,  115)  |  yad  ita  ürdhvani 
auukramishyämas  tat  saniyiiktasyeti  veditavyam  | 

T.  1,1, 4.  II   (jaktamuktaclashtarugiiamrdutve^  ko  vä  ||  3  || 

eshu  samyuktasya  ko  vä  bhavati  |  sakko  |  satto  |  miikko  |  mutto^  | 
dakko  I  dattho  j  liikko  |  luggo  |  mäiikkam  |  mäuttanam  | 

v.in%^9.  II  x*h  khah  kvacit  tu  chajhau*  II  ̂  II 
xasya  kho  bhavati^  |  khao  j  lakkhanam  ||  kvacit  tu  chajhäv^  api  ||  khi- 

nam  |  chlnam  |  jhinam^  |  jhijjaP  j 

v.iiif'29!||   shkaskayor  nämni  ||  4  || 
anayor  nämni  samjnäyäm  kho  bhavati  ||  shka  ||  pokkharam  |  pokkharini  | 

nikkham  ||  ska  ||  khamdho  |  khamdhäväro  |  avakkhamdo^  ||  nämniti  kirn  | 
dukkaram  |  nikkampam  |  nikkao  |  namokkäro  j  sakkayam  1  sakkäro  |  tak- karo  I 

T.i,  4, 10.  II  Qushkaskande  vä*^  ||  5  || 
anayoh  shkaskayoh  kho  vä  bhavati  |  sukkham  j  sukkam  |  khamdo  | 
kamdo  | 

v.'iV'ie;  II  xTetakädau  ||  6  || 
xvetakädishu  samyuktasya  kho  bhavati  |  khedao  |  xveta9abdo*^  visha- 

paryäyah  j  xvotakah  khodao  |  sphotakah^^  khodao  |  sphetakah  khedao  | 
sphetikah  khedio  | 

1)  B.  dyäväm  2)  b.  °ttve  3)  om.  B.  4)  b.  chadau  5)  A.  C.  F.  add.: 

kvacit  tu  chajhäv  api;  b.  kvacit  tu  chadäv  api  6)  b.  cbadäv  7)  b,  di**  8)  b. 
dijjbai  (sie!);  C.  kbi°  9)  B.  avaska*"  10)  C.  hat  hier  die  sanskritübersetzuDg 
der  beispiele  in  s.  4  bis  avakkhanido  mit  vä  dahinter.  11)  B.  "'bdau  12)  F.  om. 

spho°  und  kho**. 



II,   7  —  15.  43 

II   stMnäv  ahare  ||  7  ||  '        y.'iu'Jl 
sthänau  samyuktasya  kho  bliavati  hara9  ced  väcyo  na  bhavati  |  khänü^  |i 

ahara  iti  kirn  ||  thänuno^  reliä  | 

II  staiiibhe  sto^  vä  ||  8  ||  v!iii,'u* 

stambha9abde  stasya  klio  vä  bhavati  |  khambho  |  tlianibho  |  käshthädi- 
mayah  | 

II  thathäv  aspaiidc  ||  9  ||  r.  1,4,12. 

spandäbhävavrttau  stambhe  stasya  thatliau  bhavatah  |  thambho  |  tham- 

bho  I  stambhyate^  |  thambhijjai  i  thambhijjai^  | 

II  rakte  go  vä  ||  10  ||  t.i,4,  2. 

rakta9abde  samyuktasya  go  vä  bhavati  |  raggo  |  ratto  j 

II   (jiikle  iig'O  vä  ||  11  j|  t.  1,4, 3. 

9ukla9abde  samyuktasya  ngo  vä  bhavati  |  sungam  |  sukkam  | 

II  krtticatvare^  cah  ||  12  ||  t.  1,4,16. 

anayoh  samyuktasya  co  bhavati  1  kicci'  |  caccaram^  | 

II  tyo  S  caitye  ||  13  ||  ^:V„%V.- 
caityavarjite  tyasya  co  bhavfiti  |  saccam  |  paccao  ||  acaitya  iti  kirn  || 
caittam  | 

II  pratyüshe  sha<j  ca  ho  vä^  ||  14  ||  t.  i,  3,  ss. 

pratyüshety  asya  co  bhavati  tatsamniyoge  ca  shasya  ho  vä  bhavati  | 

paccüho  I  paccüso  | 

II  tvathvadvadhväm  cachajajhäh  kvacit  ||  15  ||  t.  1,4,66. 

eshäm  yathäsamkhyam  ete  kvacid  bhavanti  |  bhuktvä  bhoccä  |  jnätvä 

ijaccä  i  9rutvä  soccä  |  prthvi  picchi  |  vidvän  vijjam  |  buddhvä'^  biijjhä*^  j 
bhoccä  sayalam^i  picchim  vijjam  bujjhä^^  anannayaggämi^^  | 

1)  C.  E.  «iiam  2)  C.  E.  «nü«;  F.  «na«  3)  F.  tasya  (für  sto)  4)  C.B.  {om.  m) 
5)  om.  F.  6)  B.  vah;  F.  ca  7)  B.  «vv«  8)  B.  shasya  ho  vä  9)  b.  biidhvä 

10)  A.C.  vu°      11)  b.  «ja«      12)  A.C.  vu«;    B.  tu«;    F.  va«      13)  sieh  erläut. 



44  n,  16—21. 

Vi'i5^  II   vr<;^*ik«  <^ctu-'  ileur  vä  ||  16  || iii/ii. 

vrycike  vceh  sasvarasya  sthäne  iiciir  äde^o  vä'^  bhavati  |  chäpavädah  ( 
vincuo^  I  vimciio*  ||  paxo  ||  vimchio  | 

v.'nt'ao/ll    <-•»'«   S   xyädail   ||   17   || 

axyädisliu  samyuktasya  cho  bhavati  |  khasyäpavädah  |  acchim^  |  ucchü  | 

lacchi  I  kaccho  |  chium  |  cliiram  sariccho  |  vaccho  i  macchiä*^  |  chettam^  | 

chuhä  I  daccho  |  kucchi  |  vaccham  |  chiinno^  |  kacchä  |  chäro^  |  kucchea- 

yam^'^  |  chiiro  |  uccliä  |  chayam^^  \  säriccham^^  ||  axi  |  ixii  |  laxmi  |  kaxa  | 
xiita  I  xira  j  sadrxa  |  vrxa  |  maxikä  |  xetra  |  xudh  |  daxa  j  kuxi  |  vaxas  | 

xiinna  |  kaxä  |  xära  |  kauxeyaka  |  xiira  |  iixaii  |  xata  |  sädrxya^^  ||  kvacit 

sthagitayabde  S  pi  II  chaiam  ||  ärshe^^  ||  ikkhü^^  j  khiram  i  särikkham  |  ity 
ädy^^  api  dr9yate  | 

v.iiit3':ll  xamäyäm  kau  ||  18  || 

kau  prthivyäm  vartamäne  xamä^abde  samyuktasya  cho^^  bhavati  i  chamä  | 

prthivi  I  läxanikasyäpi^'^  xmäde^asya  bhavati  |  xmä  chamä  ||  käv  iti 
kirn  II  khamä  |  xäntih  | 

II  rxe  Tä  II  19  II 

rxa^abde  samyuktasya  cho^^  vä  bhavati  |  riccham  |  rikkham  |  riccho  | 

rikkho  ||  katham  chüdham  xiptamjl  vrxaxiptayo  rukkhacchüdhäv^^(II,  127) 
iti  bhavishyati  j 

v.m;'!:!!  xana  utsaye  ||  30  || 
xana^abde  utsaväbhidhäyini  samyuktasya  cho  bhavati  j  chano  ||  utsava 

iti  kim  ||  khano  | 

v!in  27.40  li  lii'^svät  thya^catsapsäm  amicale  ||  31  || 

hrasvät  pareshäm  thya9catsapsäm  cho^^  bhavati  |  ni9cale  tu  na  bha- 
vati II  thya  I  paccham  |  pacchä  |  micchä  jj  ̂ca  ||  pacchimam  |  accheram  j 

1)  b.  9ce  2)  om.  F.  3)  F.  om.  vimcuo;  b.  vimcuvo;  B.  stellt  4.  3. 
5)  C.  überall,  B.  oft  ch  statt  cch  6)  B.  C.  F.  raaccliiyä  7)  B.  cchettam  8)  C.E. 

chunnam  9)  B.  cchä<^  10)  b.  °ya°  11)  F.  sa°  12)  A.  B.  F.  b.  sädr9ya  13)  C. 

ärshye      14)  B.  ikhü      15)   om.  B.      16)  B.  ccho      17)  B.  F.  läxiriaka°    18)  B.  ra". 



II,  22  —  28.  45 

pacchä  II  tsa  ||  ucchäho^  |  macchalo^  |  maccharo^  |  samvaccharo  |  samvac-    . 
chalo  I  ciicchai  ||  psa  ||  licchai  |  jugucchai  |  accharä  ||  hra^väd  iti  kirn  i 

üsärio  Ij  aniycala*  iti  kirn  jj  niccalo  ||  ärshe  tathye  co  §  pi  |  taccam  | 

II   sämarthyotsukotsave  rä  ||  22  \\  v.iii,42. 

eshii  samyiiktasya-'^  clio  va,  bhavati  |  sämaccham  |  sämattham  |  iicchuo  j 

üsiio  I  iicchao^  I  üsao"^  | 

II   sprhäyäiii  ||  28  ||  t.  1,4,22. 

sprhä^abde  samyuktasya  cho^  bhavati  |  phasyäpavädah  |  chihu  |  bahulä- 
dhikärät  kvacid  aiiyad  api  |  iiippiho  | 

T.  I,  4,  24. 

V.  iir,  17. 
27. 

T.  I,  4,  25. V.  III,  17. 

II   dyayyaryäm  jah  ||  24  || 

eshäm  samyiiktänäm  jo  bhavati  |i  dya^  ||  majjam  |  avajjam  |  vejjo  |  jui 

joo  II  yya  ||  jajjo  |  sejjä  ||  rya  ||  bhajjä  j  caiiryasamatvät  bhäriä  |  kajjam^^ 

pajjäo  j  pajjattam  |  majjäyä^^  | 

II  abhimanyau  jaiijau^^  yä  ||  25  || 

abhimanyaii  samyuktasya  jo  njaQ  ca  vä  bhavati  |  ahiinajjü  |  ahimanjü^^  || 
paxe  I  ahimannü  j  abhigrahanäd  iha  na  bhavati  |  mannü  | 

II   sädhTasadhyaliyäm  jliah  ||  26  ||  v.'iii,  28.' 
sädhvase  samyuktasya  dhyahyayo9  ca  jho  bhavati  |  sajjhasam  ||  dhya  || 

vajjhae^*  |  jhänam  |  uvajjhäo*^  |  sajjhäo  |  sajjham^*^  |  vinijho'"^  ||  hya  || 
sajjho  I  majjham  |  gujjham  |  najjhai^^  | 

II   dhyaje  vä  ||  27  ||  t.i,4,  2«. 

dhvaja^abde  samyuktasya^^  jho  vä  bhavati  |  jhao  |  dhao  | 

II  indhau  Jhä  ||  28  ||  t.  1,4,29. 

indhau  dhätau  samyuktasya  jhä  ity  äde^o^^  bhavati  |  samijjhäi  |  vijjhäi^^  | 

1)  C.  utsäho  2)  C.  matsalo  3)  om.  F.  4)  B.  ni9°  5)  C.  «yukteshu 
6)  B.  utsavo;  C.  F.  b.  uccliavo  7)  C.  F.  b.  üsavo  8)  b.  add.:  vä  9)  om.  C. 

10)  2.  handrandA;  B.  C.b.  add,:  vajjam  11)  b.  «ja  12)  B.'^jo  13)  B.  "manijü 
14)  b.  ba°  15)  C.  °jjäo  16)  C.  saiiijjha;  b.  sarajjham  17)  B.  b.  viiiijjho; 

C.  E.  vijjho      18)  b.  na°       19)  B.  {om.  sya)      20)  b.  add. :  vä      21)  b.  °äi. 



46  11,  29  —  35. 

v. In!  4'  II   vrttapraTrttamrttikapattaiiakadartliite  tali  ||  29  || 
eshii   saniyuktasya  to   bhavati  [  vatto  |  payatto^  |  inattiä  |  pattanam 
kavattio  | 

yWJdlM  rtasyadhürtadau  ||  30  || 

rtasya  to  bhavati  dhürtädin  varjayitvä  |  kevatto  |  vatti  |  jatto  :  payattai^ 

vattulam  |  räyavattayam^  |  nattai  |  samvattiam^  ||  adhürtädav'^  iti  kirn   | 
dhutto  I  kitti  |  vattä  |  ävattanam  |  nivattanam  |  pavattanam  |  samvatta- 

nam  |  ävattao  |  nivattao  |  nivvattao^  |  pavattao  |  samvattao  \  vattiä  |  vat- 

tio  I  kattio  |  ukkattio*^  |  kattari^  |  mutti  |  miitto  |  miihutto  ||  bahiilädhi- 
kärät  vattä  ||  dhürta^  |  kirti  |  värtä  |  ävartana  |  nivartana  |  pravartana 

samvartana  |  ävartaka  |  nivartaka^^  |  nirvartaka^^  |  pravartaka  |   sam- 

vartaka^^  |  vartikä  j  värttika  \  kärttika  |  utkartita  |  kartari  |  mürti 
mürta  |  muhürta  ity  ädi  | 

V.  III,  46.  II  Trnte'3  ntali  ||  31  || 

vrnte^*  samyuktasya^^  nto  bhavati  |  ventam  |  tälaventam  | 

vtVtV,^  II  tho  S  sthiyisamsthule  ||  33  || 

anayoh  samyuktasya  tho  bhavati  |  atthi^^  |  visamthiüam  | 

T.  1,4, 13.15.  II   styänacaturthärthe  yä  ||  33  || 

eshu   samyuktasya  tho  vä    bhavati  |  thmam^'   |  thinam^^  |    caüttho 

caüttho^^  I  attho  prayojanam  |  attho  dhanam  | 

'^v'in'^io!  II   shtasyänuslitreshtäsaiiidaslite^o  ||  34  || 
iishträdivarjite  shtasya  tho  [bhavati  |   latthi  |  miitthi  |  ditthi  |  sitthi 

piittho   I  kattham   |    suratthä^^   1   ittho    |  anittham  ||  anushtreshtäsam- 

dashta^^  iti  kirn  ||  iitto  |  ittäcunnam  va  samdatto^^  | 

l\b%f\\  garte  dah  ||  35  || 

garta^abde  samyuktasya  do  bhavati  |  täpavädah  |  gaddo^^  |  gaddä^^  [ 

1)  C.  b.  pavatto  2)  b.  pavattai  3)  b.  räya°  4)  B.  F.  ''ttiyam  5)  B.  art- 
tädäv  6)  om.  b.  7)  In  A.  nur  2  hd.  rand ;  B.  ukkittio  8)  B.  karttari  9)  b. 
dhürti  10)  om.  F.  11)  om.  b.  12)  om.  F.  13)  B.  vrtte  14)  B.  vite;  om.  F. 

15)  om.  b.  16)  Von  atthi  bis  s.  33  bhavati  om.  C.  17)  F.  stellt  18.  17.  19)  om.  b. 

20)  B.  *>slito  21)  B.  pura«  22)  B.  °esllträ^  23)  A.  ittä  \  saindatto  |  (om.  cunnam 
va);  B.  itto  cunnam  va  samdatto;  C.  ittä  |  cunnam  va  saind°;  b.  ittä  |  cuna  vva 

samd°;  sieh  erläuterg.      24)  B.  gamdo      25)  B,  gamclä. 



II,  36-44.  47 

II  sammardaYitardiYicchardachardikapardamardite^  rdasya^  J  36 1|  Wl'H' 

eshu  rdasya  datvam^  bhavati  |  sammaddo  j  viaddi  |  vicchaddo*  |  chad- 

da'i^  I  chaddi  j  kavaddo  |  maddio  |  sammaddio  | 

II  gardabhe  yä  ||  37  ||  v.iii,26. 

gardabhe  rdasya  do  vä  bhavati  |  gaddaho^  |  gaddaho  | 

II  kandariMbliindipäle  iidah  ||  38  jj  y.m,4G. 

anayos  samyuktasya  ndo^  bhavati  |  kandaliä^  j  bhindivälo^  | 

(I   stabdhe  thadhau  ||  39  || 

stabdhe  samyuktayor  yathäkramam  thadhau  bhavatab  |  thaddho 

T.  I,  4,  72. 

II  dagdhaTidagdhayrddhiYrddhe  dhah  ||  40  ||  t.  1,4,35. 

eshu  samyuktasya  dho   bhavati  |  daddho  |  viaddho  |  vuddhi  |  vuddho   || 
kvacin  na  bhavati  |  viddhakainirüviain  | 

II   QraddharddMmürdMrdhe  S  nte  yä  ||  41  ||  t.  1,4,34. 

eshv  ante  vartamänasya  samyuktasya  dho  vä^  bhavati  ̂ ^  |  saddhä  |  sad- 

dhä  I  iddhi  |  riddhi  |  mumdhä^^  |  muddhä^^  |  addham  |  addham  | 

II  mnajnor  nah  ||  43  ||  v.m;fl: 

anayor  no  bhavati  ||  mna  ||  ninnam  |  pajjunno  ||  jna  ||  nänam*^  |  sannä^*  | 
pannä  |  vinnänam  | 

T   I    4  36 

II    ̂^paficä<jatpaneadaeadatte^^  ||  43  ||  v.iii,'44.' 
VIII,  G2. 

eshu  samyuktasya  no  bhavati  1  pannäsä  |  pannaraha^'^  |  dinnam  | 

II  manyau  nto  yä  ||  44  ||  t.  1,4, 32. 

manyu^abde  samyuktasya  nto  vä  bhavati  j  mantü^^  |  mannü  | 

1)  F.  «vichardi«  2)  B.  rddhasya  3)  b.  do  4)  C.  «ddi  5)  om.  h.  6)  B. 
gamdaho  7)  B,  ins.  vä  8)  B.  °md<*  9)  b.  stellt  10.  9.  11)  C.  mumddhä 
12)  C.  mumddhä  13)  B.  nnänam  14)  B.  samnnä  15)  A.  pamficä*'  16)  C.  ̂ darato 
17)  A.  °nnä°?      18)  B.  «mt«'. 



48  n,  45  —  53. 

v.iiu2.*i3l  II   t^tasya  tbo  $  saiuastastamlx'  ||  45  || 
saniastastauibavarjitc^  stasya  tho  bhavati  |  hattho*  |  thiii^  |  thottain^  1 

tlioani'  I  pattliaro  j  pasattho  |  atthi  |  satthi^  ||  asaniastastainba^  iti  kirn  || 
samatto  |  tambo  | 

T.  1,4, 38.  II   stave  va  II  46  II 

stavayabde  stasya  tlio  vä  bhavati  |  thavo  |  tavo  | 

T.  1,4,41.  II   paryaste  thatau  ||  47  || 

paryaste  stasya  paryäyena  thatau  bhavatah  |  pallattho  j  pallatto  | 

T.  1,4, 39.  II   votsähc  tho  liaQ  ca  rali  ||  48  jj 

iitsäha^abde  samyiiktasya  tho'  vä  bhavati  ||  tatsamniyoge  ca  hasya  rah  | 
iitthäro  I  iicchäho^  | 

T.  1,4, 71.  II   äQlishte^  ladhau  ||  49  || 

ä9lishte  samyiiktayor^^  yathäsamkhyam  la  dha  ity  etaii  bhavatah  | 

äliddho^^  I 

v.m;34:ll  ̂ 1^"^  ̂ ^^^  ̂ ^  II  ̂^  II 

cihne  samyiiktasya  ndho  vä  bhavati  j  nhäpavädah^^  |  paxe  so  S  pi  | 
cimdham^^  |  imdham  |  cinham  | 

v.ntlsili  hhasmätmaiioli  po  yä  ||  51  || 

anayoh  samyiiktasya  po  vä  bhavati  |  bhappo  |  bhasso^^  j  appä  |  appäno  || 
paxe  II  attä  | 

Viitfaill  tmakiuoh^MI  53  II 
tmakmoV^  po^^'  bhavati  |  kiitmalam^^  kumpalam^'  |  riikmini  riippini  | 
kvacit  cmo  S  pi  I  nicmi  riippi  | 

v:{ii;S;36:  II  shpaspayoh  phali  II  53  || 

shpaspayoh  pho  bhavati  |  piishpam  piippham'^  j  9ashpam  sappham  | 

nishpeshah  nippheso  |  nishpävah  nipphävo  |  spandanam^^  phamdanam.  j 

1)  A.  add.:  hatthi  2)  om.  A.  3)  2.  hd.  A;  B.  tliuttam  4)  C.  stokam 

5)  o?w.  A.  6)  B.  {ovi.  ma)  7)  C.  cho  8)  B.  utthälio  9)  C.  «shthe  10)  B. 
{om.  ay)  11)  om.  F.  12)  B.  C.  «dam  13)  A.  "ndli**  14)  b.  bhammo  15)  C.  b.  dma« 
16)  b.  add. :  vä  17)  A.  '*mpa''  18)  B.  pushpham  u.  so  in  allen  beispielen  shpli  statt 

pph       19)  C.  splia". 



II,  54-61.  49 

pratispardhiii  *  padippliaddhi^  ||  bahulädliikärät  kvacid  vikalpah  ||  ̂biihap- 

phai*  I  ̂buhappai'^  ||  kvacin  ua  bhavati  ||  nippaho^  |  iiippuTpsanam'  | 
paropparam  | 

11   bhishme  shmali  ||  54  ||  T.r,4  45 

bhishme  shmasya  pho  bhavati  '  bbipplio  | 

II   (jlesliinani  vä  ||  55  ||  t.  i,  4, 46. 

9leshma9abde^  shmasya^  pho  vä^^  bhavati  I  sepho  |  silimho  j 

II  tainrämre  niMii^  ||  56  ||  Vuttl: 
anayos^^  samyuktasya  luayukto  bo^^  bhavati  ||  tambam^'^  j  ambam*^  | 

ambira^^  tambira^^  iti  de9yan  | 

II  hvo  bho  vä  II  57  II  T.  1,4, 51. 

hvasya  bho  vä  bhavati  |  jibbhä^^  |  jihä  | 

II  vä  vihvale  vaii  va<j  ca^^^  ||  58  ||  v.  iii%?' 
vihvala9abdasya^^  hvasya  bho  vä  bhavati  tatsamuiyoge  ca  vi9abde  vasya 

bho^^  vä^^  bhavati  |  bhibbhalo  |  vibbhalo  |  vihalo  | 

II   vordhve  II  59  ||  t.i,4,6o. 

ürdhva9abde  samyuktasya  bho  vä  bhavati  |  iibbham  j  iiddham  | 

II  kai^inire  iiibho  vä  ||  60  ||  t.i,  4, 53. 

ka9mira9abde  samyuktasya  mbho  vä  bhavati  |  kambhärä^^  |  kamhärä^^  | 

11  iimo  inah  ||  61  ||  t.i, 4,48. 
"  •    "         "  V.  111,43. 

nmasya  mo  bhavati  j  adholopäpavädah  |  jammo  |  vammaho  j  mam- 
manam^*  I 

1)  C.  «rddhi  2)  B.C.b.  pä'^  3)  C.  F.  vu«  4)  C.  stellt  5.  4.  u.  inscrit: 
vrliaspatih  vor  5.  G)  F.  nippilio  7)  B.  E.  nippamsanam ;  C.  nipumsanam  8)  B. 

<'9abdasya  9)  om.  B.  10)  ow.  b.  11)  B.C.F.  mvah  12)  B.b.  "yoh  13)  B.C. F.  vo 
14)  B.  C.  F.  tamvam  15)  B.  C  F.  amvam  16)  B.  C.  amvira;  ow.  F.  17)  B.  F. 
tainvira  18)  B.  jibhvä  19)  B. . .  vau  vasyaQ  cah;  F.b.  vau  blia9  ca  20)  B.  C.F.b. 

vihvale;  A.  2  hd.  corr.  «9abde  21)  B.C.b.  stellen  22.  21.  23)  b.  °ro  24)  B.  F. 
[pm.  m). 

Pischel,   Hemacandra.  4 



50  n,    62  —  69. 

T.  1,4, 47.  II   gmo*  vA  II  63  II 

gmasya  mo   vä  bhavati  |  yugmam  jummam  |  jiiggam  |  ti'-i:mam2  tiiii- 
mam^  |  tiorgam^  | 

v.'iiilis.  II    *biiiliiiiacar.vatfiryasauii(larya^*auiidirye^  ryo  rali  ||  08  || 
eshu  ryasya  ro  bhavati  |  jäpavädah  |  bamhaceram^  |  caiiryasamatvät 
bamhacariam^  j  türam^  |  sumderam  |  soindiram®  | 

V.  lai^s^*  II   tlliairyc  vä  ||  64  || V.  III,  19. 

dhairye  ryasya  ro  vä  bhavati  |  dhiram  |  dhijjam  |  süro  siijjo  iti  tu 
sürasüryaprakrtibhedät  | 

v.'iiitis^' II  ̂tah  paryaiitc  ||  65  || 
paryante  ekärät  parasya  ryasya  ro  bhavati  |  peramto  ||  eta  iti  kirn  || 

pajjamto  | 

T.  1, 4,  .57.  II  äQcarye  ||  66  || 

ä9carye^  etah  parasya  ryasya  ro  bhavati  |  accheram  ||  eta  ity  eva  || 
acchariam  ] 

T.  1,4,56.  II  ato  riärarijjariam  ||  67  || 

ä9carye  akärät  parasya  ryasya  ria  ara  rijja  ria  ity  ete  äde^ä  bhavanti  | 

acchariam  |  acchaaram  |  accharijjam  |  acchariam  jj  ata  iti  kirn  ||  accheram  | 

v.ni,'2i.  II  paryastaparyäiiasaukiiiiiärye  llah  ||  68  || 
paryasta  paryäna  saiikumärya  eshu  ryasya  llo  bhavati  |  paryastam  palla- 

ttam  pallattham  |  pallänam  |  soamallam  |  pallamko  iti  ca  palyanka9ab- 
dasya  yalope  dvitve  ca  |  paliamko  ity  api  cauryasamatvät  | 

T.  1,4, 74  II    i^brhaspativanaspatyoh^^  so  yä  ||  69  || 

anayoh  samyuktasya  so  vä  bhavati  |  bihassai^^  |  bahapphai^^  |  bhayassai  | 

bhayapphai^^  |  vanassal  |  vanapphai^^  | 

1)  B.  gmau  2)  om.  A.  3)  om.  1.  hand  A.  4)  edd.  vra°  5)  edd.  °9audii7e 
6}  A.  vamblia^;  F.  vambhoveram ;  B.C.  vamha";  F.  vanibha*';  b.  bambha*'  7)  C. 
ins.  düram  8)  A.  C.  sodiram  9)  om.  b.  10)  A.  B.  F.  vr<»  11)  A.  °yos 
12)  Ä.F.  vi«;  B.C.  va«;  h.  ba«  13)  edd.  va«  14)  B.  E.  bhayappai  15)  B. 
vanashphai. 



n,  70—75.  51 

II  bäshpe^  ho  S  <?runi  ||  70  ||  vilhf'asV 
bäshpa^abde^  samyiiktasya  ho  bhavati  a9rimy  abhidheye  |  bäho^  |  netra- 

jalam  ||  a9riiniti  kirn  ||  bappho^  j  ushmä*  | 

II  karsiiapaue^  ll  71  ||  -j;'.?;^!: 
kärshäpane  samyiiktasya  ho  bhavati  |  kahävano  |  katham  kahävano^  | 

hrasvah'  samyoga  (I,  84)  iti  pürvam  eva  hrasvatve  pa9cäd  ädeQe  kar- 

shäpana9abdasya^  vä  bhavishyati^  | 

II   duhkhadaxinatirthe^^  Tä  ||  72  ||  t.t,  4,  ca. 
eshu  samyiiktasya  ho  vä^^  bhavati ^^  |  diiham  |  diikkham  |  ̂̂ paradiikkhe^^ 

diikkhiä^^  viralä  |  dähino  |  dakkhino  |  tühani  |  tittham  | 

II  küslimäiidyäin  shmo  las  tu  iido  Tä  ||  73  ||  t.i,  4,64. 

küshmändyäm  shmä  ity  etasya  ho  bhavati  |  nda  ity  etasya^^  tu  vä  lo 
bhavati  j  kohali  |  kohandi  j 

II  i)axma<jmashmasmaliiiiam^^  niliali  ||  74  ||  v.in^sl 
paxma9abdasambandhinah^^  samyiiktasya  9mashmasmahmäm  ca  makärä- 

kränto  hakära  äde9o  bhavati  |  paxman  |  pamhäim^^  |  pamhalä^^  loanä^^  || 

9ma  II  kii9mäiiah  kiimhäno  |  ka9miräh  kamhärä  |  shma  ||  grishmah^^ 

gimho  I  üshmä^^  iimhä^'*  ||  sma  ||  asinädr9ah  amhäriso  |  vismayah  vim- 

hao  II  hma  ||  brahma^'  bamhä^^  |  siihmäh^'^  siimhä^^  |  bamhano"^^  |  bam- 
haceram^^  |  kvacit^^  mbho  S  pi  dr9yate^^  |  ̂^bambhaceram^*^  |  simbho  | 
kvaciii  na  bhavati  |  ra9mih  rassi  |  smarah  saro  | 

II  süxma<^naslii.iasiialiiiahnaxiiäin  nliali  ||  75  ||  t.i, 4. 69.70. 
V  .  III,  8.  33. 

süxma9abdasambaudhinah  samyiiktasya  9nashnasnahnahnaxnäm  ca  na- 

käräkräiito  hakära  ädeyo^^  bhavati  j  süxmam^^  sanham  ||  9na  ||  panho  | 

1)  C.  väsh«  2)  edd.  vaho  3)  B.C.  va°;  F.  vä"  4)  F.  b.  ü°  5)  om.  B. 
6)  B.  kahaveno  7)  B.  F.  {om.  h)  8)  B.  karsh";  C.  karshäna^ab*^  9)  F.  bliavati 

10)  A.  du^kha«  11)  B.  stellt  12.  11.  13)  sieh  erläutcrg."  14)  C.  E.  °duhkhe; 
b.  "dukkhena  15)  B.  diikkliiya  16)  C.  F.  asya  17)  F.  om.  shma"  bis  paxma" 
u.  liest  9abdo  18)  b.  {om.  ban)  19)  O.E.  {om.  m)  20)  A.  pahmalä;  F.  b.  pam- 

halaloaiia  21)  B.  loyaiiä  22)  B.  F.  {om..  h)  23)  F.  u°  24)  C.  uhma  25)  edd. 
vra"  26)  edd.  va"  27)  om.  B.  b.;  C.  sumliä;  F.  {om.  h)  28)  om.  b.;  C.  sulimä 
29)  B.  u.  1.  hd.  C.  F.  {om.  kvacit  -  simbJio)  30)  C.  2.  hd.  bliavati  31)  C.  2.  hd. 
ins.  vamblianä;  b.  bambhano       32)  b.  hakäradc90       33)  B.C.  {om.  m). 

4* 



52  n,  76—79. 

siuhü  II  shiui\  II  vinhü  ;  jinliü^  \  kanho  ||  iinhisam  ||  sna  ||  jonhä  |  nhäo  | 

pauhiio^  II  hiia  ||  vanhi"*  |  janliü  ||.hna  ||  puvvanho  |  avaranho  ||  xna^  || 

sanham  |  tinliani  |  viprakarshe  tu  krshnakrtsuayabdayoh'^  kasanakasinau"^  | 

^V.'n1;8'-Il   l'lo  lliah«  II  76  II 
hlah  ßthfiue^  lakäräkräuto  hakäro^^  bhavati  |  kalhäram  |  palhäo  | 

11         12 

Viii.'i^ll  kagatadatadapaQashasa  +  ka>;päm  ürdliyam  luk  ||  77  || 

eshäm  samyiiktavarnasambandhiuäm  ürdhvam  sthitänäm  lug^^  bhavati  || 

ka  ll  bhiittam^^  |  sittham^^  ||  ga  ||  duddham  |  miiddham  ||  ta  ||  shatpadah 

chappao  |  katphalam  kapphalam  ||  da  ||  khaggo^^  |  ̂^shadjah^^  sajjo^^  j 
ta  II  iippalam  |  iippäo  ||  da  ||  madguh  maggüj  moggaro  ||  pa  ||  sutto  |  giitto  || 

9a  II  lanham  |  iiiccalo^^  |  ciiai  ||  sha  ||  gottlii  |  chattho  |  nitthuro  ||  sa  || 

khalio  I  neho  ||  +ka^*  ||  dii+  kham^"^  dukkham  ||  Xpa^^  ||  antaxpätah''** 
amtappäo  | 

v.ntril  adho  inaiiayämll  78  || 

uianayäm  samyuktasyädhovartamänäuäm  lug  bhavati  ||  rna^-'''  ||  juggam  | 
rassi  I  saro  |  seram^^  II  ii^  II  u^ggo  |  laggo  ||  ya  ||  sämä  |  kuddam^''  |  väho  | 

T  T  4  78  79 

*  83.  '     II   sarvatra  lavaräm^^  abandre^^  ||  79  || V.  III,  3, 

bandräd^*^  auyatra  lavaräm^^  sarvatra  samyuktasyordhvam  adha9  ca 

sthitänäm  lug  bhavati  ||  urdhvam  ||  ̂̂ ulkä  ukkä  |  valkalam  vakkalam  || 

ba^^  II  9abdah  saddo  |  abdah^^  addo  |  lubdhakah  loddhao  ||  ra  ||  arkah 

akko  I  vargah^^  vaggo  ||  adhah  ||  ̂̂ Qlaxnam  sanham  |  viklabah^^  vikkavo  | 

^^pakvam^^  pakkam  ̂ ^  pikkam* ^  |  dhvastah  dhattho*^  j  cakram*^  cakkam  | 

1)  B.  shnah  2)  C.  jiiihüm;  om.  F.b.  3)  B.  panhuu;  b.  panhao  4)  B.  ins, 

vahni  5)  B.  xnali  6)  B.  °ne°  7)  B.  C.  F.  b.  kasano  |  kasino  |  8)  B.  hlah 

9)  C.b.  hlasthäne  '  10)  b.  ho  11)  A.  Xka;  B.  9ka ;  C.  tka;  F.  ̂ ka;  b.-ka 12)  edd.  (ö  päm  13)  B.  luk  14)  b.  ins.  bhuktara  15)  b.  ins.  siktham  16)  C. 
khamgo;  b.  add.  khadgah  18)  B.  saipjjo;  b.  stellt  18.  17.  19)  B.  shamgah 

20)  h.  niQcalo  21)  A.  Xka;  B.  9ka ;  C.  8kha;  F.  kha;  b.-ka  22)  A.  duX- 
kham ;  B.  dü9kkham ;  C.  du8kham ;  b.  du  -  kharn ;  F.  kadu  (!)  23)  edd.  b.  ̂   pa 

24)  A.  anta'^patah;  corr.  2.  hd.  B.  amta^'^pämtah;  C.b.  amta^^pätah  25)  om.  A. 
26)  B.  seri  27)  kumdaip  28)  A.b.  °ba«  29)  A.  avanclre;  B.  F.  b.  aeamdre; 
C.  abamdre  30)  B.  F.  b.  eamdra9abdäd ;  C.  vamdra9abdäd  31)  A.  C.  b.  ''ba** 

32)  F.b.  ins.  la  33)  C.  va;  F.'  vä  34)  C.  «'v«  35)  B.  {om  h)  36)  2.  hd.  A.  ins. la  37)  A.C.  F.b  «vah;  B.  «mah  38)  2.  hd.  A.  ins.  va  39)  B.  C.F.  pakvah 
40)  om.  b.      41)  om.  A.  1.  hd.      42)  A.  dhatto      43)  A.  2.  hd.  ins.  ra. 



II,   80  —  84.  53 

grahah  galio  |  rätrih  ratti  |  atra  dva  ity  ädi  samyiiktäiiäm  ubhayapräp- 

tan  yathädar^anarp  lopah  ||  kvacid  ürdhvain  ||  udvignali  uvviggo*  |  dvi- 
giinah  biiino^  |  dvitiyah  bio^  |  kalmasham  kammasam  |  sarvam  sawam  | 

9iilbain*  siibbam-'^  ||  kvacit  tv  adhah  ||  kävyam  kavvaip  |  kulyä  kiülä  | 
mälvam  maliam  |  dvipah  dio  |  dvijatih  diuii  ||  kvacit  paryäyena  ||  dväram 

bäram^  däram  |  udvignah  iivviggo  uvviniio'^  ||  abaiidra^  iti  kirn  ||  bam- 
dram^  |  saipskrtasamo  S  yam  präkrta9abdali  |  atrottarena  vikalpo  S  pi^^ 
na  bhavati  nishedhasämarthyät  | 

T.  I,  4,  80. 
III,  4. 

II  dre  ro  na  vä  ||  80  ||  v, 

dra9abde^^  rephasya  vä  lug  bhavati  |  camdo^^  |  camdro^^  |  riiddo^*  | 

rudro^^  |  bhaddam  j  bhadram  |  samuddo  |  sainiidro  |  hrada9abdasya 
sthitiparivrttaii  draha  iti  rüpam  j  tatra  drabo  |  dabo  |  kecid  ralopam 

neccbanti  |  draha9abdam  api  ka9cit  samskrtam  Dianyate  |  vodrabädayas 

tu  tarunapurushädiväcakä^^  iiityam  rephasamyuktä  de9yä  eva  |  sikkbamtu 
vodraMo^'  |  vodrabadrabammi  pädia  | 

II  dhätryam  ||  81  ||  t.i,-4,8o. 

dhätri9abde  rasya  lug^^  vä^^  bbavati  |  dbatti  |  brasvät  präg  eva  ralope 
dhäi  I  paxe  j  dbäri  | 

II  tixne  nah  ||  83  || 

tixna9abde  nasya  lug  vä  bbavati  j  tikkbam  |  tinbam  | 

II  jno  flah  II  83  ||  Yiu'T 
jnah  sambandbino  nasya  lug  vä  bbavati  |  jänam  |  nänam  I  savvajjo  | 

savvannü  |  appajjo  |  appannü  |  daivajjo  |  daivannü^^  |  imgiajjo"-*^  |  im- 
giannü  |  manojjam  j  manonnam  |  abijjo  |  abinnü  |  pajjä  |  pannä  |  ajjä  j 

änä^^  I  samjä^^  |  sannä  ||  kvaciu  na  bbavati  |  vinnänam  \ 

\\  madhyähne  hah  ||  84  ||  t.  i,  4,8i. 

madbyäbne  basya  lug  vä  bbavati  |  majjbanno  I  majjbanbo  | 

1)  C.  ndviggo;  F.  om.  udvi«'  und  uvv*'  2)  edd.  vi«  3)  edd.  vi''  4)  edd. 
(julvam  5)  A.  C.  F.  b.  suvvam;  B.  sueearp  6)  A.  F.  väram;  om.  C.  7)  b.  nwinno 
8)  B.  b.  acandra;  C.F.  avandra  9)  A.C.  vamdram;  B.  F.  b.  camdram  10)  B. 

{om.  5  pi)  11)  b.  ins.  pare  12)  B.  stellt  13.  12.  14)  om.  F.  15)  om.  F.  16)  B  «ko 
17)  C.  °hio       18)  C.  stellt  19.  18.       20)  om.  C.      21)  b.  annä      22)  E.  b.  sajjä. 



54  II,  85-91. 

T.  1,4,  tio.  II   (lavArhc  ||  85  || 

prthagyogficP  voti  iiivrttam  |  duyärhe  hasya  lug  bhavati  |  dasäro  | 

Wtil  II   adeh  %*ma<;ruvimivaue  ||  80  || 
auayor  äder  lug  bhavati  |  mäsii  |  mamsü  |  iiiassü  |  masänam  |  ärshe 

9ma(;;rina9abdasya  siyunam^  susänam  ity  api  bhavati  | 

T.  I, -1, 76.  II  Qco  liariQcaiulre  ||  87  || 

hariycaüdra9abde*  9ca  ity  asya  lug  bhavati  |  hariamdo  | 

T.  1,4, 8-4.  II   nitraii  va  ||  88  || 

rätrigabde  samyiiktasya  lug  vä^  bhavati  |  rät  |  ratti  | 

V  liitöo^  II  anädau  Qeshäde^jayor  dvitvam  ||  89  || 
padasyänädau  vartamänasya  9eshasyäde9asya  ca  dvitvam  bhavati  ||  9esha  | 

kappatarü^  |  bhuttam'  |  duddham  |  naggo  |  ukkä  |  akko  |  mukkho  || 

äde9a  ||  dakko  |  jakkho^  j  raggo^  |  kicci^^  |  ruppi  ||  kvacin  na  bhavati  !| 

kasino  ||  anädäv  iti  kirn  ||  khaliam^^  |  thero  |  khambho  |  dvayos  tu  dvi- 

tvam asty  eveti  na  bhavati  |  vificuo^^  |  ̂̂ bhindivälo^^  | 

V  i'/m^  (I  ̂Ivitiyaturyayor  upari  püryah  ||  90  || 
dvitiyaturyayor  dvitvaprasaiige  uparipürvau  bhavatah  |  dvitiyasyopari 

prathama9  caturthasyopari  trtiya  ity  arthah  ||  9esha^*  ||  vakkhänam  | 

vaggho  I  mücchä  |  nijjharo^^  |  kattharn  |  tittham  |  niddhano  j  guppham^^  j 

nibbharo^'  ||  äde9a  ||  jakkho  ||  ghasya  nästi  ||  acchi  |  majjham  j  patthi  || 

vuddho  I  hattho  |  äliddho  |  puppham^^  |  bhibbhalo  ||  tailädau  (II,  98) 

dvitve  II  ukkhalam^*  ||  sevädau  (II,  99)  ||  nakkhä  |  nahä  ||  samäse^^  (II,  97)  | 
kaiddhao  |  kaidhao  |  dvitva  ity  eva  j  khäo  | 

v.ii.%f-  li  dirghe  vä  II  91  || 
dirgha9abde  9eshasya  ghasya  ̂ ^  upari  ̂ ^  pürvo  vä  bhavati  |  diggho  | 
diho  I 

1)  b,  «ak°  2)  B.  sma«  3)  A.  F.  b.  siänam  4)  B.  »dre  9ab°  5)  om.  ¥. 
6)  B.  ̂ 'taru  7)  C.  tiülani;  E.  tüllam  8)  C.  sakklio  (übers.  9aktah)  9)  C.  ins. 
rakko  10)  B.  kivvi  11)  B.C.  khaliyam;  F.  "yära  12)  B.  '»m«  13)  C.  bhiradi- 
vävälo  14)  om.  F.  15)  B.  nirjjha^o;  b.  iiibbharo  16)  B.  gushpham  17)  b. 

nijjharo  18)  B.  pushpam  19)  B.  b.  okkha°  20)  F.  b.  add.  vä  21)  om.  B. 
22)  C.  ghasyopari. 



II,  92—97.  55 

II   na  (lirghäiiiisvärat  ||  92  ||  vim.V.öe. 

dirghäiiusväräbliyäm  läxanikäbliyäiii  alaxanikäbhyäm  ca  parayoh  ̂ eshä- 

de^ayor  dvitvam  na  bhavati  |  chüdlio  |  nisäso  |  plmso  ||  aläxanika^  || 

pär9vam  päsam  j  9irsham^  sisam^  |  i9varah  isaro  |  dvcsliyah  beso^  | 

läsyam  läsam  |  äsyam  äsam  |  presliyah  peso  |  avainälyani  omälaiii  |-  äjnä 

änä  I  äjnaptih  änatti^  |  äjnapauam-'^  änavanam  ||  aiiusvärät  ||  tryasram 
tamsam  jj  aläxanika^  ||  samjhä^  j  vimjho'  |  kamsälo  j 

II  rahoh«  II  93  ||  V[,\;f,: 

rephaliakärayor  dvitvam  na  bhavati  |  rephah  9esho  nästi  |  äde9e^  |  sum- 

deram  j  bamhaceram^^  |  peramtam  ||  9eshasya  hasya  ||  vihalo  ||  äde9asya  |j 
kahävano  I 

T.  I,  4,  89. II   dhrshtadyumiie  nah  ||  94  || 

dhrshtadyumna9abde^^  äde9asya  nasya^^  dvitvam  na^^  bhavati  |  dbat- 

thajjimo^*  I 

II  kal•^ikärc  Tä  II  95  ||  W,:U: 
karnikära9abde  9eshasya  nasya^^  dvitvam  vä^^  bhavati  |  kaniäro  |  kan- 
niäro^^  | 

II   drpte  II  96  || 

drpta9abde  9eshasya  tasya^^  dvitvam  na  bhavati  |  dariasihena^^  | 

II  samäse  yä  ||  97  ||  v.'nifsf ' 

^^9eshäde9ayos^^  samäse  dvitvam  vä  bhavati  |  naiggämo  j  na'igämo  | 
^^kiisumappayaro^*  |  ̂^iisumapayaro^^  |  devatthui  |  devathiii  |  harak- 

khamdä^^  |  harakhamdä^^  |  änälakkhambho  |  änälakhambho  ||  bahulädhi- 

käräd  a9eshäde9ayor  api  ||  sappiväso^^  |  ̂^sapiväso^^  |  baddhapphalo  | 
baddhaphalo   |   malayasiharakkhamdam   |   malayasiharakhamcjam  |  pam- 

1)  b.  °kam  2)  ow.  C.  3)  edd.  b.  veso/  4)  C.  E.  amtti  5)  b.  ̂ äp°  6)  B. 
saipjjhä  7)  B.  vimjjho  8)  B.  C  F.  rabo  9)  C.  äde^a  10)  A.  B.  C.  vainba° ; 
F.  vambba°;  b.  bambhaceram  11)  F.  "dyumne  {oni.  9abde)  12)  C.  ädc9anasya 

13)  C.  tu  14)  F.  dhittba«  *  15)  om.  B.b.  16)  A.  F.  b.  ins.  na  17)  B.  karnniäro 
18)  A.  rasya  ;  om.  B.  F.  b.  19)  A.  ms.  dariasiho  20)  B.  se«  21)  B.  F.  b.  °yoh; 
C.  yo      22)  B.  stellt  23.  22.      24)  b.  «ya"      25)  F.  -'do      26)  om.  F. 



66  II,  98-102. 

iiiukkain'  |  pairiiikkam  ■  |  addainsanam  |  adainsanam*  |  padikkülam  | 
padikülani  |  tellokkam^  |  telokkam^  |  ity  ädi  | 

V. Vii''52'*  II   talladaii  ||  98  || 
tailfidishv  anädau  yathädar^anam  aiityasyänantyasya^  ca  vyanjanasya 

dvitvam  bhavati  |  tellam  |  mamdukko^  I  veillam  |  iijjü''  |  viddä^  |  vahut- 
tam-*  II  anantyasya  ||  sottam  |  peramam  |  jovvanam  ||  ärshe  ||  padisoo  j 
vissoasiä  ;|  taila  |  inandüka  |  vicakila^^  |  rju  |  vridä  |  prabhüta  |  srotas^*  j 
premau  |  yauvana  ity  ädi  | 

v.m%8!'ll   scTädau^^  ^^  jj  99  || 
sevädishv^^  anädau  yathädar^anam  antyasyäiiaiityasya  ca^^  dvitvam  vä^^ 

V.  III,  52.  bhavati  ̂ ^  |  sevvä  |*sevä  |  neddam^'^  j  uidam^^  j  nakkhä  |  nahä  |  nihitto  j 
iiihio  I  vähitto  |  vähio  |  mäukkam  |  mäuam  |  ekko  |  eo  |  kouhallam  j 

koiibalam  |  väiillo  |  väulo  |  thullo  |  thoro^^  j  biittam  |  büam  |  daivvam  | 

daivam^^  i  timhikko^^  |  timhio  |  mukko  |  müo^^  j  khannü  |  khänü  |  tbin- 

nam  |  tbinam  jj  auaiityasya  ||  ambakkeram  |  ambakeram  |  tam^^  ccea^*  | 

tarn  cea^^  |  so  ccia^^  j  so  cia^'  ||  sevä  |  nida  i  nakba  j  nibita  |  vyährta  | 
inrduka  |  eka  j  kiitübala  |  vyäkiila  |  stbüla  ||  büta  |  daiva  |  tüsbnika  | 

müka  I  sthänii  1  styäna  |  asmadiya  !  cea  j  cia'^^  |  ity  ädi  | 

Y:lh%f:  II  Qärnge  Hat  pürvo  S  t  ||  100  || 

9ärnge  nät  pürvo  S  käro  bbavati  |  säramgam  j 

viiteoesll  xmä(?lägMratne  S  ntyayyafijanät  ||  101  || 

esbu  samyuktasya  yad  antyavyanjanam  tasmät  pfirvo  ̂   d^^  bbavati  | 

cbamä  |  saläbä  |  rayanam  jj  ärshe  süxme  S  pi  !  subamam^^  | 

v.V'w'-  II  snebägiiyor  vä  ||  103  |1 

anayos'^  samyiiktasyäntyavyaiijanät  pürvo  S  ̂^^  vä  bbavati  '  sanebo  | 
neho  I  agant  |  aggi  | 

1)  C  E.  stellen  2.  1.  3)  om.  C.  4)  om.  F.  5)  B.  amtasy*»  6)  B.  mam- 
duko  7)  B.  üjjü  8)  B.  vijhä  F.  vidda  9)  b.  babuttam  10)  B.  F.  b.  vicikiia 

il)  B.  sottam  (!)  F.  910°  12)  B.  sauv«  13)  B.  saiv«  14)  om.  b.  15)  stellt  16.  15. 
17)  B.  nemdam  18)  F.  b.  nedam  19)  B.  thcro  20)  om.  F.  21)  B.  tunhiko 
22)  B.  müko  23)  b.  ta  24)  B.  vvea  25)  B.  vea  26)  B.  vviya  27)  B.  viya 

28)  B.  via;  F.  ciya  29)  B.  F.  S  käro  30)  C.  suhumam;  b.  süha«  31)  B.C.F.b. 
«yoh      32)  b.  S  käro. 



11,  103  —  107.  57 

II   plaxc  lät  II  103  II  T.  1,4,93. 

plaxa9abde  samyuktasyäntyavyanjanäP  lät^  pürvo  S  d  bliavati  |  jjalakkho  | 

II   rha<jrihrikrtsnakriyädislityäsv^  it  ||  104  ||  v.in!Ä. 

eshii  samyuktasyäutyavyaujanät^  pürva  ikäro  bhavati  |  ariha'P  |  ariliä^  | 

gariha  |  bariho'  \  ̂ri  siri  i  hri^  hiri^  |  hritab  hirio'-^  |  ahrikah'"  ahirio^^  | 

krtsnah^^  kasino  |  kriyä  kiriä  ||  ärshe  tu  ||  hayam^^  nänam  kiäliinam  ̂  '^  || 
dishtyä  ditthiä^^  | 

[|  rQarshataptayajre  vä  ||  105  ||  '^v!mf62!^" 
r9arsliayos  taptavajrayo9^^  ca^'  samyuktasyäntyavyanjanät  pürva  ikäro 

vä  bhavati  ||  r^a  ||  äyariso^^  |  äyamso^^  |  sudarisano  ]  siidamsano  |  dari- 
sanam  |  damsanam^^  ||  rsha  ||  varisam  |  väsam  |  varisä  |  väsä  |  varisasa- 

yam^^  |  väsasayam^^  ||  vyavastbitavibhäshayä  kvacin  nityam  ||  paräma- 

risö  I  bariso  |  amariso  ||  taptab^^  tavio^^  tatto  |  vajram  va'iram  vajjam  | 

II  lät  II  106  II  iit%ni 
samyuktasyäntyavyanjanäl  lät  pürva  id  bhavati  |  kilinnam  |  kilittham  | 

silittham  |  piliittham^^  |  piloso  |  silimho  |  sileso  |  sukilam^^  |  siiilam  | 

siloo^^  I  kileso  |  ambilam''^*  |  giläi^^  |  gilänam^*^  |  miläi  |  milänam  |  kilam- 
mai^^  I  kilamtam  ||  kvacin  na  bhavati  ||  kamo  |  pavo  |  vippavo^^  |  siikka- 
pakkho  I  utplävayati  iippävei  | 

II   syädbhavyacaityaeauryasameshu  yät  ||  107  ||  Wi'  \T 

syädädishu  caiirya9abdena  sameshii  9abdeshu2^  ca^^  samynktasya  yät 

pürva  id  bhavati  |  siä  !  siäväo  |  bhavio  |  ceiam  ||  cauryasama'''^  ||  coriam^^  | 
theriam  |  bhäriä  |  gambhiriam  |  gahiriam  |  äirio^-^  |  siimdariam^*  | 

soriam^^  |  viriam^^  j  variam^"^  |  sürio  |  dhiriam  |  bamhacariam^^  | 

1)  A.  «nät  2)  A.  {om.  lät)  3)  b.  Mishtyäm  4)  B.  °sya  aratya<^  5)  B.C.  b. 
ins.  II  rha  ||  6)  b.  «ho  7)  edd.  va°  8)  om.  B.  9)  B.  C.  hirio  10)  B.  ahrita 
11)  b.  ahario  12)  B.  C.  b.  {om.  h)  13)  b.  "ja'»  14)  E.F.b.  kijä«  15)  A.  dittiä; 

F.  «iyä  16)  b.  «yoh  17)  om.  b.  18)  om.  B.  19)  B.  C.  {om.  h)  20)  C.  tapio 
21)  om.  F.  22)  B.C.F.b.  sukkilam  23)  b.  silou  24)  C.F.  «vi"  25)  b.  stellt  26.  25. 
27)  B.  kilessai;  b.  Mlamaii;  F.  kiiassai  28)  om.  F.  29)  B.C.F.b.  stellen  30.29. 

31)  B.  «samaip;  F.  °mä  32)  C  cau°  33)  C.  ävario;  b.  äyario  34)  B.  iiis.  siim- 
dario  85)  B.  sau«;  om.  C.  36)  om.  F.  37)  F.  ca°  38)  A.  B.  C.  vamba« 
b.  bambha«    F.  vambhaceriara. 



58  U,  108  —  115. 

t 

V.  III,  62, T  I,  ̂   loj  II   svapiie  mit  ||  108 

svapiia9abtl(^  iiakänU^  pürva  id  bhavati  |  sivino  |         • 

T.  1,  d,  103.  II   siiii^dlie  vaditau  ||  109  || 

suigdhe  samyuktasya  nät  piirvriv  aditaii  vä  bliavatah  j  saniddham  |  sinid- 

dham  ||  paxe  ||  niddham^  | 

ViitiiMl   krsliiie^  varne  va  ||  110  || 

krslme*  varnaväcini  samyiiktasyäiityavyanjanät^  pürväv  aditaii  vä  bha- 
vatah  I  kasano  j  kasino  |  kanlio  ||  varna  iti  kirn  ||  vishnau  kanho  j 

T.i,4, 105.  II  uc  cärliati  ||  111  || 

arhacchabde  samyiiktasyäntyavyanjanät  pürva  ut  aditau  ca  bhavatah  | 

ariiho^  I  araho  |  ariho  |  aruhamto  |  arahamto  |  arihamto  | 

^v.^in,6^5!'  II   padmacchaclmamftrkliadYärc  yä  ||  113  || 
eshu  samyiiktasyäntyavyanjanät'  pürva  ud  vä^  bhavati  1  paümam  |  pom- 

mam  |  chaümam  |  chammam  |  murnkkho  j  miikkho  |  duväram^  |  bäram^®  I 

deram  |  däram^^  | 

'loV.    *  II  tanvitulyeslm  ||  113  || V.  m,  65. 

ukäräntä^^  nipratyayäntäs^^  tanvitiilyäs^*  teshu^^  samyiiktasyäntyavyan- 

janät pürva  iikäro  bhavati  |  tannvi  |  lahuvi  |  garuvi'^  |  bahuvi  ;  piihuvi^'  | 

maüvi  ||  kvacid  anyaträpi  |  srugghnam^^  suruggham  ||  ärshe  ||  süxmam^^ 
snhnmam  | 

T.i,  4, 108.  II  ckasvarc^^  ^yahsvc  ||  114  || 
ekasvare  pade  yau  9vas  sva  ity  etau  tayor  antyavyanjanät  pürva  ud 

bhavati  |  ̂vah  krtam  j  snve  kayam^^  |  sve  janäh  |  suve  janä  ||  ekasvara 

iti  kirn  ||  svajanah  sayano^^  | 

Vht:  11'-  II  jyäyäm  it  li  iis  ii 
jyä^abde  S^^  ntyavyanjanät  pürva  id  bhavati  |  jiä  | 

1)  b.  nät  2)  C.b.  ni°  3)  F.  ''na  4)  B.  F.  °na  5)  b.  samyuktavyamjanät 
6)  om.  F.  7)  B.  °sya  aratya"  8)  B.  ut  ad  vä  9)  C.  F.  b.  ins.  paxe  19)  edd. 
b.  vä<'  11)  1.  hd.  A.  väram;  corr.  2.  lid.  12)  b.  «tat  13)  A.B.  di«  14)  C.  °yäh 
15)  F.  teshv  asamy°  16)  b.  guruvi  17)  F.  puhavi  18)  A.  9riigghnah;  B.C. 

srugghnah    19)  om.  B.    20)  b.  ekahsvare    21)  B.  katham    22)  b.  °ya°    23)  B.  C.  a«. 



II,  116  —  124.  59 

II   karciiüvilräi.iasyo  ranor^  vyatyayah  ||  116  ||  Viv,28?* 
anayo  rcphanakärayor  vyatyayah^  sthiiiparivrttir  bliavati  |  kanerü^  | 
vänarasi  |  strilingaiiirde9ät  piimsi  na  bliavati  |  eso  karenü  | 

II  aiäne  lanoh  ||  117  ||  Viv,ä'' 

äläna9abde  lanor  vyatyayo  bhavati  |  änälo^  |  änälaklianiblio^  | 

II   acalapiire  caloli  ||  118  ||  t.i,4,  ne. 

acalapiira9abde^  cakäralakärayor  vyatyayo  bliavati  |  alacapuram  "^  | 

II  inahäräslitre^  liaroli^  ||  119  ||  t.i,4,  m. 
mahäräslitra9abde  liaror  vyatyayo  bliavati  |  maraliattham  j 

II  lirade  hadoli  ||  130  ||  ,  t.  1,4,115. 

hrada^abde  hakäradakärayor  vyatyayo  bhavati  |  daho^^  |  ärshe  ||  liarae 

mahapumdarie  ̂   *  | 

II  haritäle  ralor  na  vä  ||  131  ||  t.  1,4, 119. 

haritälayabde  rakäralakärayor  vyatyayo  vä^^  bhavati  |  haliäro  |  hariälo  | 

II  lag'huke  laholi  ||  122  \\  ^  t.i,4,ii8. 

laghuka^abde^^  gliasya  hatve  krte  lahor  vyatyayo  vä*^  bhavati*^  | 

haluam  |  lahuam  |  ghasya  vyatyaye  krte  padäditvät^^  ho^^  na  präpnotiti 
hakaranam  | 

II  laläte  ladoh  ||  138  ||  t.i,  4,  n4. 

Ialäta9abde  lakäradakärayor  vyatyayo'^  vä^^  bhavati ^^  |  nadälam^^  j  nalä- 

dam^^  I  laläte  cety  äder  lasya  naviduänäd^^  iha^^  dvitiyo  Iah  sthäiii  | 

II  hye  hyoh  ||  134  ||  t.i,  4, 117. 

hya^abde  hakärayakärayor  vyatyayo  vä^^  bhavati^ ^  |  guhyam  |  guyham  | 
gujjham  I  sahyah  |  sayho  |  sajjho  | 

1)  B  {om.  anor)  2)  B.  {om.  h)  3)  B.  kanaru  4)  C.  {om.  änälo  —  s.  118 

bhavati)  5)  F.  b.  ''lakkharablio  6)  b.  "pure  Qab*»  7)  b.  acalapuram  8)  B.  ha- 
roshtre;  om.  Y.  9)  B.  haräh;  om.  Y.  10)  B.  C.  F.  b.  draho  11)  C.F.  «rie; 
F.  mahä<^  12)  om.  B.  13)  ka  om.  1.  hd.  A.  14)  B.  stellt  15.  14.  16)  b.  «ttväd 
17)  b.  dho  18)  om.  F.  19)  b.  stellt  20.  19.  21)  b.  stellt  22.  21.  23)  B.  {om.  d) 
24)  B.  (om.  iha). 



60  II,   125  —  134. 

T.  1. 3,  iu5.  II   stokasya  thokkathovatbeyah  ||  135  || 

stoka^abdasya  oto  traya  ädü9ä  bhavauti  vä  |  thokkam  |  thovani  |  thevam  || 

paxe  II  thoam  | 

v/iv;S  II   duliitrbliagiiiyor  dhüabahinyau  ||  136  || 
anayor  etäv  acle^aii  vä  bliavatali  |  dhüä  |  dubia  |  bahini  |  bbaini  | 

m,''3^/.    II   vrxaxiptayo  riikkliaccliüdliau  ||  127  || 
vrxaxiptayor  yathäsamkhyam  rukkha  cliüdba  ity   äde9aii  vä   bhavatah  | 

nikkho  I  vacclio  |  chüdham  |  khittam^  |  iicchüdham  |  ukkhittam  | 

T.  1,3,97.  II  vaiiitäyä  vilaysi  ||  138  || 

vanitä9abdasya  vilayä   ity    äde9o   vä^  bhavati^  |  vilayä  |  vaniä  |  vilayeti 
samskrte  $  piti  kecit  | 

T.  1,3, 102.  II  gauiiasyeshatah  kürah  ||  129  || 

ishacchabdasya*  gaimasya  küra  ity  äde90  vä  bhavati  |  cimca^  vva  küra- 

pakkä^  II  paxe  ||  isi  | 

T.T,  3,97.||  striyä  itthi  ||  130  || 

stri9abdasya  itthi  ity  äde9o  vä  bhavati  j  itthi  |  thi"^  | 

T.i,3, 99.  II   dhrter  diMh  ||  131  || 

dhrti9abdasya  dihir  ity^  äde9o  vä  bhavati  i  dihi  |  dhii  | 

T.  1,3, 105.  II   märjärasya  ̂ maiijaraYafijaraii^  ||  132  || 

märjära9abdasya^*^  manjara^  vanjara^  ity  äde9au  vä  bhavatah  |  manjaro^  1 

vanjaro^  ||  paxe  ||  majjäro^^  | 

v.iv%3!'  II  Taidüryasya  yeruliam  ||  133  || 

vaidürya9abdasya  verulia  ity  äde90  vä  bhavati  |  veruliam  |  vediijjam^^  | 

VAvllf-'W  ̂ ^^^^  ̂ **^^^  idäiiimalii^  ||  134  !| 
asya  etäv  äde9aii  vä  bhavatah  |  enhim  |  ettähe  |  iänim  j 

1)  B.  khitam  2)  F.  stellt  3.  2.  4)  C.  ishat  ̂ abd^  5)  C.  om.  citnca  lis 

bhavati  in  s.  130.  6)  B.  b.  °pi°  7)  om.  C.  8)  om.  A.  B.  9)  B.  C.  F.  «^mj«  10)  b. 
märjärasya      11)  C.  majjhäro       12)  C.  °jjham;  b.  vaidu''       13)  B.  (om.  h). 



II,   135  —  140.  61 

II   pürrasya  puriinah  jj  135  ||  t.  1,3,99. 

pürvasya  sthäne  piirima  ity  äde9o  vä^  bhavati^  |  puriiiiam  |  puvvam  | 

II  trastasya  hitthatatthau^  ||  13G  ||  v.viii,62. 

trasta9abdasya  hittha  tattha*  ity  äde^aii  vä  bhavatah  |  hittham^  |  tat- 
tham  I  tattham  | 

II  brhaspatau^  Ibaho^  bliayah»  ||  137  ||  Vivll': 
brhaspati9abde^  baha^  ity  etasya^  bhaya  ity  äde^o  vä  bhavati  |  bha- 

yassai  |  bhayapphai  j  bhayappai  ||  paxe  ||  bahassai'  |  bahappliai^  j  'b|^ap- 
pai^"  I  vä  ̂ brhaspatäv^^  (I,  138)  iti  ikäre^^  iikäre  ca  |  bihassai^^  | 

^^bihapphai^^  |  bihappai^^  |  buliassai^^  |  biihapphai^^  |  biihappai^^  j 

II  inalinobhayaQiikticclHiptärabdhapadäter^^  inailävahasippiccliik-  t.  1,3, 98.99. 
kädhattapäikkami'  ||  138  ||  v.lv^i: 

malinädinäm  yathäsamkhyam   mailädaya  äde^ä  vä  bhavanti  !   malinam 

mailam  malinam  |  ubhayam^^  avaham^^  |  iivaham  ity  api  kecit  |  ̂̂ ava-  v.  iv,  33. 

hoäsam^^  j  ubhayabalam^^  |  ärshe  |  ubhayokälam^^  j  ̂uktih^*  sippi  siittt  | 

^^chuptab^^  cbikko^^  clrntto^*^  j  ärabdhah^^  ädhatto  äraddho   |  padätih^^ 
päikko  payäP^  j 

II   damshträyä  dädhä  ||  139  ||  v.  iv,  33. 

prthagyogäd^^  veti  üivrttam  |  damsliträ^abdasya  dädliä  ity  äde90  bha- 

vati I  dädhä ^^  i 

II  bahiso^^  bäbimbähirau^^  ||  140  ||  t.  i,  3, 101. 

bahih9abdasya^^  bähim^^  bähira^^  ity  äde9au  bhavatah  |  bähim^*  | 
bähiram^*  I 

1)  F.  stellt  2.  1.  3)  C.  "tattau  4)  b.  hitthatatthäv ;  F.  «tthau  5)  C.  {om.  h) 
6)  edd.  vr«  7)  edd.  va*'  8)  B.  C.  bhayani ;  F.  bhaya  9)  B.  C.  F.  b.  ity  asyävaya- 
vasya  10)  B.  valiapphai  11)  B.  °pati  12)  b.  itikäro  13)  edd.  vi»  14)  om.  F. 
15)  edd.  vu°;  om.  h.  IG)  C.  «padämtcr  17)  C.  ̂ cliitkkä«  18)  B.  {om.  m) 
19)  B.  ahavam  20)  C.  ins.  ubliayävakä9ara  21)  B.  avalio  äsani ;  C.  E.  avahoäva- 

sam;  F.  aboäsam;  1.  L.  avahoävaliam  22)  B.  C.  F.  ̂ 'va"  23)  A.  ubliao'';  F.  «yoh« 

24)  B.b.  {om.  h) ;  C.  °tii]j  25)  b.  ins.  supta  |  26)  C.  cbuptaip;  F.  supta;  b.  ehiipta 

27)  ow.  F.  28)  b.  {om.']\)  29)  B.  padäiii  30)  b.  «yä"  31)  b.' °aky«  32)  B.C.F.b. add.  ayam  samskrte  ̂   pi;  randglosse  in  A. :  ayam  samskrte  $  py  asti  83)  A.C. F. 

va«      34)  A.  C.  F.  vä«. 



G2  n,  141  —  147. 

T.  1, 3, 98.  II   adhaso  liettliam  ||  141  || 

adliahgabdasya^  liottha  ity  äde9o  bhavati  |  hettham  | 

II  matrpitiili  svasuli^  siäechau^  ||  143  || 

mätrpitrbhyäm  parasya  svasr9abdasya  siä  chä*  ity  ädeyaii  bhavatah  | 
nuiusiä  I  niaucchri  |  piiisia  |  piucchä  | 

1.1,3, 104.  II  tiryacas^  tiriechih  ||  148  || 

tiryac^abdasya  tiricchi  ity  äde^o  bhavati  |  tiricchi  pecchai  |  ärshe  tiriä^ 

ädefo  S  pi  I  tiriä^  j 

v.iv%2^'ll  »Vliasya  gliaro  S  pataii  ||  144  || 
grha^abdasya  ghara  ity  äde^o  bhavati  pati9abda9  cet  paro  na  bhavati  | 

gharo  I  gharasämi  |  räyaharam^  |  apatäv  iti  kirn  |  gahavai  | 

Viv;2f  II   ̂ilädyarthasyerah  ||  145  || 

Qiladharmasädhvarthe  vihitasya  pratyayasya  ira  ity  äde^o  bhavati  |  ha- 

sana^ilah^  hasiro  |  roviro  |  lajjiro  |  jampiro  |  veviro  |  bhamiro  |  üsasiro  || 

kecit  trna  eva  irani  ähiih^^  |  teshäni  namiragamirädayo  na  sidhyanti 

trno  S  tra^^  rädinä  bädhitatvät^^  | 

v.iV'2f  II  ̂^tyas  tumattüiiatuäiiälii^  ||  14G  || 
ktväpratyayasya  tum  at  tüna  tiiäna  ity  ete  äde^ä  bhavanti  ||  tum  || 

datthum^*  |  mottum  ||  at  ||  bhamia  |  ramia^^  ||  tüna  ||  ghettüna  |  käüna  || 

tuäna  II  bhettuäna^^  |  souäna  ||  vamdittu^^  ity  anusväralopät  |  vamdittä 

iti  siddhasamskrtasyaiva^^  valopena^^  |  kattu  iti  tu^'^  ärshe  | 

T.  II,  1,8.  II  iclamarthasya  kerah  ||  147  || 

idamarthasya  pratyayasya  kera  ity  äde^o  bhavati  |  yushmadiyah  tum- 

hakero  |  asmadiyah  amhakero  ||  na  ca^^  bhavati^^  ||  maiapakkho^^  | 

päniniä^*  | 

1)  b.  °a99a^  2)  B.  (ow.  h)  3)  B.  m  correct.  siä  cliä  4)  F.  siächau  5)  b. 
tiryamcas  6)  B.C. F.  (A?)  tiria;  F.  b.  aM  ity  7)  om.  B.  8)  b.  °ya«  9)  b.  "(jilo 
10)  b.  everam  ähus  11)  A.  B.  C.  tta  (?)  12)  A.  C.  F.  vä°  13)  b.  (om.  tu) 
14)  C.  dattum  15)  om.  b.  16)  om.  C.  17)  C.  "ditii  18)  b.  sicklham  saipskr« 
19)  B.C.  {om..  va)  20)  om.  B.;  F.  tv  21)  2.  hd.  rand  A.  ins.  atra  22)  b.  bha- 

vamti      23)  C.  F.  raaiya°;  b.  «paklche      24)  B.  ̂ 'iiiyä. 



II,  148  —  155.  63 

II   pararäjabhyäin  kkadikkaii  ca  ||  148  ||  '  t.  n,  i,  9 

para  räjan  ity  etäbhyäm  parasyedamarthasya^  pratyayasya  yathäsam- 

khyam  saipyuktaii  kko^  dit  ikka^  cride9aii  bhavatah  cakärät  kera9  ca  | 

parakiyam  pärakkam^  pärakeram  |  räjakiyam  räikkani  räyakeram'*  | 

II  yushmadasmado  S  Aa  eccayali^  jj  149  ||  tu,  1,10. 

äbhyäm  parasyedamarthasyäna  eccaya^  ity*^  äde^o  bhavati  j  yushmäkam 
idam  yaiishmäkam  |  tumheocayam^  |  evam  j  amheccayam^  | 

II  Täter  vrah  ||  150  ||  t.  11,1,11. 

vateb  pratyayasya  dvir  ukto  vo  bhavati  |  mahuravva  pädaliutte  päsäyä^  I 

II  sarväilgäd  inasyekah  ||  151  ||  tu,  1,5. 

sarväiigät  sarvädeh  patliyaiigetyädinä  vihitasyenasya^^  sthäne  ika  ity 

äde90  bhavati  |  sarvänginah^^  savvamgio^^  1 

II  patho  nasyekat^^  ||  153  ||  t.  11,1, 4. 

nityam  nah^^  pantha9^''^  ceti  yah  patho  110  vihitas  tasyekat  bhavati  | 
pänthah  |  pahio  | 

II  lyasyätmaiio  nayali  ||  153  ||  t.h,  1,  c. 

ätmanah  parasya  iyasya^^  naya  ity  äde9o  bhavati  |  ätmiyam  |  appanayam  | 
T.  ir,  1, 13. 

V.  IV,  22. II  tvasya^^  dimättaiiaii  vä  ||  154  || 
tvapratyayasya  dimä  ttana  ity  äde9an  vä  bhavatah  |  pinimä  |  piipphimä  | 

pinattanam  |  piipphattanam^^  ||  paxe  ||  pinattam  |  piipphattam^^  |  iinnah 
prthvädishu^^  niyatatvät  tad^^  anyapratyayänteshv  asya  vidhih  |  pinatä 

ity  asya  präkrte  pinayä  iti  bhavati  pinadä  iti  tu  bhäshäntare^^  |  teneha 
talo  da  na  kriyate  j 

II  anafikotliät  tailasya  dellah  ||  155  ||  t.  n,  1, 12. 

anafikothavarjitäc  chabdät  parasya  tailapratyayasya  della  ity  äde90  bha- 

vati I  surahijalena^^  kaduellam  |  anankothäd  iti  kirn  |  amkoUatellam  | 

1)  b.  parasya  idamar"  2)  b.  kka;  F.  ko  3)  2.  hd.  rand  A.  add.:  pärikkam 
4)  b.  °ya'*  5)  B.  "vva°  6)  B.  pavvaya  7)  B.  C.  b.  ins.-,  ayam;  F.  ayasmade^o 
8)  A.  "cce«;  B.  °vva°  9)  b.  "*yä  10)  A.  1.  band  {om.  nasya)  11)  B.  "gi'* 
12)  b.  **gio  13)  b.  add.  hier  nityam  nah  14)  A.  1.  bd.  om.  nityam  nah;  add. 
2.  bd.  rand  15)  F.  patbacj  16)  B.  C.  F.  parasyeyasya ;  b.  parasya  yasya  17)  C. 

tasya  18)  om.  C.  19)  B.  pnshpha«  20)  B.  b.  pvthvyädi«  21)  C.  tvad  22)  C. 
{om.  tare)      23)  A.  B.  C.  F.  bi«. 



64  U,  15G-160. 

1  11,1,^.  II   yattadetado  S  tor  ittia'  etalluk  ca  ||  156  || 

ebhyah  parasya  davrider  atoh  pariiiiänäitliasya  ittia^  ity"'  äde9o  bhavati 
etado  liik  ca  |  yävat  jittiam  |  tävat  tittiam  |  etävat  ittiam  | 

Tir,  1,3.  II   idamkiinai?  ca  dettiadettihuleddaliah*  ||  157  || 

idanikiinbhyäm  yattadetadbhya9  ca  parasyätor  dävator  vä  dita^  ettia 

ettila^  eddaha  ity  äde^ä  bhavanti  etalluk  ca^  |  iyat  |  ettiam  |  ettilam^  | 

eddaham  ||  kiyat  |  kettiam^  |  kettilam^"  |  keddaham  jj  yävat  |  jettiam^^  | 

jettilam^^  |  jeddaham  ||  tävat  j  ̂̂ tettiam^^  j  tettilam^*  j  teddaham  jj  etävat  | 
ettiam  ̂ ^  |  ettilam^^  |  eddaham  | 

T.ii.  i,iG.  II  krtvaso  huttam  ||  158  || 

väre  krtvas  iti  yah  krtvas^^"^  vihitas  tasya  huttam  ity  äde^o  bhavati  i 

^^sayahuttam^^  |  sahassahiittam  |  katham  priyäbhimukham  piahuttam''^^  | 
abhimiikhärthena  hutta^abdena^^  bhavishyati  | 

v/iV'25:||    '^älvilloMalavamtainaintetterainanä  matoh^a  ||  159  || 
älu  ity  ädaya  äde9ä  matoh  sthäne  yathäprayogam  bhavanti  ||  älu^*  || 

iiehälu  I  dayälü  |  isälü  i  lajjäluä^^  ||  illa  ||  sohillo  |  chäiilo^^  |  jäma'illo  || 
iilla  II  viärullo  |  mamsiülo^'  |  dappiillo^^  ||  äla^^  ||  saddälo  |  jadälo  |  pha- 

dälo^^  I  rasälo  |  jonhälo  ||  vamta^^  ||  dhanavamto^^  |  bhattivamto^^  || 
mamta^^  ||  haniimamto^^  j  sirimamto^^  |  piinnamamto^^  ||  itta  ||  kav- 

vaitto^'"^  I  mänaitto  ||  ira  ||  gavviro  j  rehiro^^  ||  mana  ||  dhanamano  ||  kecin 

mäde9am  apicchanti  j  haniimä  ||  mator^*^  iti  kirn  ||  dhani  |  atthio  | 
T.II,  1,14.  II  tto  do  taso  vä  ü  160  || 

tasah  pratyayasya^^  sthäne  tto  do  ity  äde^au  vä^^  bhavatah  |  savvatto  \ 

savvado  |  ekatto  |  ekado^^  |  annatto  |  annado*^  |  katto  |  kado  |  jatto*^  | 

jado*^  I  tatto  |  tado  |  itto*^  |  ido^^  ||  paxe  ||  savvao  ity  ädi  | 

1)  F.  ittiya  etado  luk  ca  2)  A.  F.  ittiya;  B.  itia  3)  om.  F.  4)  A.  B.  F. 
(littila;  b.  dettilla  5)  b.  dit  6)  B.  F.  ittila;  b.  ettilla  7)  B.  etalukkam  (sie!) 

F.  om.  ca  8)  C.  F.  ittilam ;  b.  ettillain  9)  B.  E.  kettiyam"  10)  B.  C.  F.  kittilam ; 
b.  kettillam  11)  A.jettiyam  12)  B.  jittillam;  b.  jettillam;  F.  jittilara  13)  B.C.E. 

tettiyam  14)  A.  stellt  15.'  14;  B.  tittillam;  b.  tettillam;  F.  tittilam  16)  B.  C. ettiyam;  F.  ittiain;  om.  E.  17)  B.F.  ittilam;  C.  E.  attilam;  b.  ettillani;  18)  F. 

krtvasi  19)  b.  °ya«  20)  B.  «hutte  21)  A.B.b.  piya'»  22)  b.  huta°  23)  C.b.  °nt° 
24)  F.b.  älü  25)  C.  b.  °lQä  26)  B.  {om.  chä)  27)  B.  sam°  28)  B.  dapbu»;  F.  dap- 
phu«  29)  B.  älä  30)  om.  C.  31)  A.C.b.  «nt^  om.  F.  32)  C.b.  'nt«  33)  C.  "matto 
34)  b.  «nt°  35)  B.  kabaitto;  C.  kibaitto  36)  B.  rahiro  37)  C.  mattor  38)  C.  (om. 
yasya)    39)  om.  h.    40)  B.  egado;  F.  etado    41)  A.  C.  aiinado    42)  om.  F-    43)  om.  C. 



II,  161-165.  $& 

II  tralo^  hihatthäh^  ||  161  ||  tu,  1,7 

tralpratyayasya^  ete  bhavaiiti  |  yatra  |  jahi  |  jaha  |  jattha  ||  tatra  j  tahi  | 
taha  I  tattha  ||  kutra  j  kalii  |  kaha  i  katiha  ||  anyatra  |  annahi  j  annaha  j 
annattha  | 

II  vaikad  dah  si  siain  ia  ||  1G2  ||  tu,  1,15 

eka9abdät  parasya  däpratyayasya^  si  siam  iä  ity  äde^ä''  vä^  bhavanti  j 
ekadä  |  ekkasi'  |  ekkasiam^  |  ekkaiä^  ||  paxe  ||  egayä*^  | 

II   dilladullau  bhayc  ||  163  ||  tu,  1,17 

bhave  S  i'tbe  nämnah  paraii  illa  iilla^^  ity  etaii  ditau  pratyayau  bha- 

vatab  I  gämilliä^^  |  purillam^^  j  betthillam^*  j  iivarillam^^  |  appullam^^  | 
älväläv  apicchaiity  anye  | 

II   sTiIrthe  kaQ  ca  vä  ||  164  ||  t.ii,i,i8. 

svärthe  ka9  cakäräd  illollau  ditau  pratyayau  vä^^  bhavataV^  Ji  ka  || 

kumkumarasapimjarayam^^  |  camdao  |  gayanayammi^^  |  dharanibarapak- 

khubbbamtayam  -  ̂  |  dubiae  rämabiayae^^  |  ihayam^^  |  äleddhuam^^  | 

aylesbtum  ity  artbab  ||  dvir  api  bbavati  ||  ̂'^babuayam^-'^  |  kakäroccäranam 
pai9äcikabbäsbärtbam  |  yatbä  |  vatanake  vatanakam  samappetüna^^  || 

illa  II  nijjiäsoapallavillena  |  purillä^"^  |  purä  puro  vä  ||  ulla  ||  maba  piullao  | 
mubuUam  |  battbullä^^  ||  paxe  ||  camdo  |  gayanam  |  iba  |  äleddbum^^  | 
babu^^  I  bahuam^^  |  mubam  |  battbä^^  |  kutsädivi9isbte  tu  samskrtavad^^ 

eva  kah^*  siddbab  j  yävädilaxanab  kab-pratiniyatavisbaya^^  eveti  vacanam  | 

II  llo  iiavaikäd  vä  ||  165  ||  tu,  1,20. 

äbbyäm  svärtbe  samyukto^^  lo^^  vä  bbavati  |  navallo  j  ekallo  |  sevädi- 
tvät  kasya  dvitve  |  ekkallo  ||  paxe  |  navo  |  ekko  |  eo  | 

1)  edd.  b,  trapo  2)  B.  {om.  h)  3)  A.  C.  b.  trappra°;  B.  traipra°  4)  C.  vä® 
5)  b.  iäde9ä  (om.  ity)  6)  om.  F.  7)  B.  ekasi  8)  C.  E.  ckasiam  9)  E.  ekkaiyä; 

b.  ekaiä  10)  b.  «yä  11)  B.  illaüllau  12)  F.  b.  »Uiyä  13)  C.E.  «i<'  14)  B.  M<> 
15)  C.E.  ava«  16)  B.  apu«  17)  F.  stellt  18.  17.  19)  B.  C  F.  b.  om.  rasa; 
B.  ''pimjariyam;  C.  pijavayam;  b.  *'3^am  20)  C.E.  gayanam  ml ;  b.  gaya**  21)  b. 
«3^am  22)  b.  "'hiyaae  23)  B.  «ddbuyam;  b.  "tthuam;  F.  °tthuyam  24)  C.  va«; 
b.  ̂ yam  25)  A.  ins.  bahuara;  C.  valiuam  26)  B.C.  samappettana;  b.  samappettüiia 

27)  B.*C.  F.b.  •'o  28)  C.  b.  «o  29)  B.  äla°;  F.  b.  älettlium  '  30)  B.  C.  F.  valm 
31)  A.  F.  vao  32)  C  °o  33)  B.  tv  asamsky«  34)  A.F.b.  kap;  B.  ka  35)  b. 
(o»?.  visbaya)      36)  A.  «yuktau;  b.  «yuktäl      37)  B.  C.  F.  llo. 

Pischel,  Hemacaudra.  5 



6G  II,  1G6  — 173. 

TU.  1,10  II   iipareli  samvyjiiH^ ^  ||  166  || 

samvyäne^  S  rthe  vartamanäd  upari^abdät  svärthe  llo  bhavati  |  avarillo  | 

samvyäna'^  iti  kirn  |  avari-*  | 

v'l'v/sa"  II   ̂»ii'wvo  mjiya  damaya  ||  167  || 

bhrü^abdät  svärthe  mayä  damayä  ity*  f^taii'*  pratyayaii  bhavatah  |  bhu- 
mayä  |  bhamayä  | 

T.  ir,  1, 22.  II   (janaiso^  diam  ||  168  || 

9anais^  yabdät  svärthe  diam  bhavati  |  saniam  avagüdho  | 

T.ii,  1, 23.  II  luaiiäko  iia*^  vä  dayaiii^  ca  ||  169  || 

inauäk^abdät  svärthe  dayam  diam^  ca^^*  pratyayo  vä"  bhavati*^  |  inaua- 

yam  |  maniam^^  ||  paxe  ||  manä  | 

T.II,  1,21.  II  mi^rad^^  däiiah  ||  170  || 

mi9ra9abdät  svärthe^^  däiiah*^  pratyayo  ̂ ^vä*^  bhavati*^  |  misäliam  || 
paxe  II  misam  | 

T.II,  1,24.  II  ro  dirghät  ||  171  || 

dirgha^abdät  parah^^  svärthe  ro  vä  bhavati  |  diharam  |  diham  j 

T.  II,  1, 27.  II  tvädeh  sah  ||  173  || 

bhäve  tva  tal  ity  ädinä  vihität  tvädeh  ̂ ^  parah  svärthe  sa  eva  tvädir 

vä  bhavati  |  mrdiikatvena'^^  maüattayäi^^  |  äti^äyikät^^  tv^*  äti9äyikah2* 
samskrtavad  eva  siddhah  |  jetthayaro^^  |  kanitthayaro^^  | 

v.Wk''  II   vidyiitpatrapitäiidMl  Iah  ||  173  || 
ebhyah  svärthe  lo  vä  bhavati  |  vijjulä  |  pattalam  |  pivalam  |  pialam  | 

amdhalo  ||  paxe  |  vijjü  |  pattam  |  piam  j  anidho  ||  katham  jamalarn  |  yama- 

lam'^'  iti  samskrta^abdäd  bhavishyati  | 

1)  B.  samdhyäne  2)  B.  Mhyä"  3)  C.  F.  b.  avarim  4)  om.  C.  5)  B. 
9anaih9ora ;  F.  9anaihso  6)  B.  9anaisü;  F.  °aih9^  7)  om.  b.  8)  b.  add.:  cliyam 
9)  om.  B;  C.  F.  cliyam;  b.  cliyam  10)  om.  B.  11)  B.  C.  F.  stellen  12.  11; 

b.  pratyayau  vä  bhavatah  13)  b.  maniyam  14)  b.  °rät  15)  om.  F.  16)  b. 
{om.  h)  17)  B.  stellt  19.  17.  18)  om.  b.  20)  b.  vihitatvädeh  21)  B.  b.  (om.  ka) 

22)  B.  mevaattayäi  23)  B.  «'käs;  C.  °kä  24)  om.  C.  25)  B.  jitthiyaro;  b.  jittha- 

yaro;  F.  jihayaro      26)  B.  kaiiiyattharo ;  b.  kanitthayaro      27)  B.  ja**. 



II,  174.  67 

II  ^  -I  1      II     -i  wj     II  V.  IV.  33. 
ffonatlayaii      174  t.  i,  3, 105. 

1, 4, 121. 
gonädayah^  ̂ abdä  ̂ anuktaprakrtipratyayalopfigamavarnavikrira^  baliiilam    ",  1, 30. 

nipätyante  |  gauh  gono^  |  gävT  |  gävah-'^  gävio  |  balivardah'^  baillo^    äpal.i 

äü^   I   pancaparicä9at  paiicävannä  panavannä^   |   tripancäyat   tevannä^^  | 

tncatvärim9at   teälisä^^  |  vyutsargah  viusaggo^-  |  vyiitsarjanam    vosira- 

nam^^    baliir^-'  luaithiinam  vä  bahiddha^^  |  käryam  näinukkasiam  |  kvacit 

katthai   |  udvahati   iniivvahaP^  |   apasniärah   vamhalo   |  utpalam    kam- 

duttham^^  |  dhig  dbik^^   chi  chi^^  |  dhig  astu  dhirattliu^o  |  pratispardhä 

padisiddhi^i  pädisiddhi^^  |  sthäsakah^^  caccikkam^^  |  nilayah^  nihelanam  |  v.  111,37 

niaghavän  inaghono^^   |    säxi  sakkhino^^   |  jaiima  jammanam   |   inahän 

mahamto  |  bhavän^^  bhavamto  |  ä^ih^^  äsisä^^  ||  kvacit  hasya  cjdabhaii^^  || 

brhattaram  baddayaram^^  |  himorah  bhimoro  |    ||  llasya  ddah^^  |  xullakah 

khuddao  ||  ghoshänäm^^  agretanah  gäyanah|  ghäyano^*  ||  vatah^-''  vadho^^  | 
kakiidam  kakiidham  |   akändam  acchakkam^'  1  lajjävati^^  lajjäluini  |  ku- 

tühalam  kuddam  |  cütah^^  mäyamdo^^  |  mäkanda^abdah  samskrto^^    S 

pity   anye  |  vishnuh*^    bhattio^^  |  9ina9äuam  karast  |  asiiräli   aga5^ä*^  | 

khelam  kbeddam*^  |  paiishpam  rajah  tigicchi^^  |  dinam  allam  |  samarthah 

pakkalo^^  |  panditah  nelaccho'^'  |  karpäsah  palahi'^''^  |  *^bali^^  ̂ ^jjalo*'^^  | 

tämbülam-''^  üsiiram^^  |  piim^cali   chimchai-''*  |  ̂äkliä   sähiili  |  ity  ädi  | 

vädhikärät   paxe  yathädar^anam  gaüo''^    ity    ädy    api    bbavati   1   golä 

goävari   iti  tu''^  golägodävaribiiyäm   siddham  |  bhäshä9abdä9  ca  |  ähi- 

1)  B.  {om.  h)  2)  B.  {om.  prakyti)  3)  B.  {om.  das  2.ya)  4)  b,  gauno  5)  b.  gäva 

6)  C.  {om.  h)  7)  A.  F.  va";  B.  ca**  8)  B.  äüm  9)  B.  panapamnnä;  b.  paiia- 
j^annä  10)  C.  tre*»  11)  C.  {om.  teälisä  his  katthai  cxcl.)  12)  b.  viiissaggo 
13)  B.  °sar«;  b.  visarinam  14)  B.  va°  15)  A.  B.  C.  vahitthä  (?) ;  b.  zieht  bahi° 
z.  folg.;  F.  vahiddha  16)  B.  «harai  ]7)  F.  b.  kamduttain  18)  B.  vik  (sie!); 
C.  b.  dhik  dhik  19)  A.C.  chicchi;  F.^^dhiddhi;  A.  add.  dhiddhi  iti  pratyamtare ; 

b.  add.  ddhiddhi  20)  C.  dhigachu  21)  B.  pedi»;  b.  «siddhä  22)  b.  •'siddhä 
23)  A.C.  «kam  24)  B.  cavvikam;  F.  civvakara  25)  B-  °nä  26)  b.  sä*'  27)  B. 
bhagavän  28)  C.  äsih  29)  b.  ä9isä  30)  B.b.  dabhau;  C.  kadabhau  31)  A.B.C.F.b. 

\QP;  C.  E.  {om.  dda)  32)  B,  F.  b.  dah  33)  B.  poshänani;  C.  shoshänäm;  F.  gho- 
shavatäiii  agretanah  ghoshavatäm  varnäuäm  agretaiio  varniio  bhavati  gäyana  (sie) 

34)  b.  °ya"  35)  A.B.C.F.b.  vadah  36)  A.  vadd'ho;  B.  vatho;  b.  vato;  F.  vatto 
37)  B.F.  b.  (C?)  atthakkani  38)  b.  «vali  39)  B.  bhütali  40)  F.  °krte  pity 
41)  A.  ins.  bhiddio  (°ttio?)  42)  A.B.C.  bhaddio  (?);  F.  ruddiu;  A.  add.  pratyam- 

tare 43)  b,  «yä  44)  B.  seddam;  C.  F.  khedam  45)  B.  timgitthi;  b.  timgiechi 

46)  b.  pakkae  47)  F.  nolaceo  48)  B.  pahali  49)  A.  ̂ ■>^s.  hatliah  50)  B.C.  F. 
vali  51)  C.  ujjallo  52)  b.  "Iah  53)  F.  b.  kusuram  54)  b.  chieehai  55)  B.  gao 
56)  om.  B. 

5* 



68  II,    175—179. 

ttha*  I  lallakka*  |  viddira  |  paccaddia'^  |  iippehada  |  madapphara'*  |  padi- 
ccliira^  |  attainatta  |  vihadapphada  |  ujjalla^  |  hallaphala''  |  ity  ädayo 
inalirirashtravidarbhädide^aprasiddhä  lokato  5  vagantavyäh^  |  kriyä9abdä9 

T.  II.  1,  ao.  ca  I  avayäsai  |  phuinpliulai^  |  iippluilaP^  |  ity  adayah  |  ata  eva  krshta- 
ghrslita-vakya-vidvas-väcaspati-vishtara^ravas-pracetas-prokta-protädiiiäm 

kvibädipratyayäntänam^^  ^^cägüicit-somasut-sugla-sumlety^^  ädinäm 

pürvail/^  kavibhir  aprayuktäiiäm  pratitivaishaniyaparah^^  prayogo  na 
kartavyah  |  <^abdäntarair  eva  tu  tadartho^^  S  bhidheyah  |  yathä  |  krshtah 
kii9alah  |  väcaspatir  giiruh  |  visbtara^ravä  harir  ity  ädi  |  glirshta9ab- 

dasya  tu  sopasargasya  prayoga^^  ishyata  eva  |  mumdarayadaparigha- 
ttham^^  I  taddiasanihatthänamga^'^  |  ity  ädi  |  ärshe  tu  yathädar9anam 
sarvam  aviruddham  |  yathä  |  ghatthä  |  matthä  |  viusä  sualakkhanänu- 
särena  |  vakkamtaresu  a  puno  |  ity  ädi  | 

T.n,  1,31.  II   ayyayam  ||  175  || 

adhikäro  S  yam  |  itab  param  ye  vaxyante  ä  pädasamäptes   te  avyaya- 

samjnä^^  jnätavyäh  j 

T.  II,  1,33.  II  tarn  vitkyopaiiyäse^i  ||  176  || 

tarn  iti  väkyopanyäse  prayoktavyam  |  tarn  tiasabamdimokkham^^  | 

,T.  II,  1, 32.  II  äma  abhyupagame  ||  177  || 

ämety  abhyupagame  prayoktavyam  |  äma  bahalä^^  vanoli^*  | 

'^v.'ix/Ä'-  II  ».la^i  vaiparltye  ||  178  || 
navi^^  iti  vaiparitye^^  prayoktavyam  |  navi  hävane''^'^  j 

TU,  1,53.  II  punaruttam  krtakarane  ||  179  || 

punaruttam  iti  krtakarane  prayoktavyam  |  ai  suppai  pamsuli^^  nisahehim^^ 

amgehim^^  punaruttam  | 

1)  b.  ähiccha  2)  A.  lallaka;  B.  lallakkam;  F.  lallakkä;  b.  lalakka  3)  ß. 

pavvacliam;  b.  °iya  4)  B.  "ppara  5)  B.  b.  paditthira;  F.  paddittliira  6)  B.  F. 
°llä  7)  B.  helaphala;  b.  hala°;  F.  hallapphalla  8)  A.  §  vamamtavyäh ;  B.  C  va- 
rämtasyäh  (sie)  9)  B.  pumppbullai ;  b.  phuiiiphullai  10)  B.  upphälai;  b.  upphälei 

11)  B.  kvab»;  C.  kviv«  12)  A.  sauma«  13)  B.  sumla  ity  14)  B.  {om.  h) 
15)  B.  {07)1.  parah)  16)  B.  {om.  tad)  17)  A.  C.  °gah  18)  b.  "gbadaparighattam 

19)  B.  taddaasa«;  b.  «haththä°  20)  C.F.  J  vya«;  b.  J  vyasamjnakä  21)  B. 
{om.  ny)  22)  A.  B.  F.  *'vamdi° ;  C.  tiasarvadi°  23)  B.  C.  vabalä ;  b.  bahulä 
24)  valoiii;  C.  vanovi  25)  C.  {om.  navi  bis  s.  179  aisu  incl.);  b.  naviti  26)  B. 

viparite      27)  B.  ''vano      28)  b.  trennt:  pamsulini  sabehim      29)  C.  °bl. 

J 



II,  180  —  185.  6y 

II  hamdi  vishädayikalpapi^cättapanii^cayasatye  ||  180  ||  1.11,1,  is. 

hamdi  iti^  visliädädishii^  prayoktavyam  |  hamdi  calane  nao^  so  na 
mänio  |  hamdi  hiijja^  ettähe  |  hanidi  na  hohi  blianiri  |  säsijjai  hamdi 

tuha  kajje^  |  hamdi  satyam  ity  arthah  | 

II  liamda  ea  grlianärtlie  ||  181  ||  1.11,1,47. 

hamda  hamdi  ca  grhänärthe  prayoktavyam  |  hamda'  paloesu  imam  | 
hamdi  grhänety  arthah  | 

II   miya  pira  viva  vra  ya  via^  ivärtlie  vä  ||  183  ||  v.W'if 

ete  ivärthe  ̂ S  vyayasamjiiakäh  präkrte^*^  vä  prayujyante  |  kumuam^^ 

miva  I  camdanam  piva  |  hamso  viva^^  |  säyaro^^  vva  khiroo^*  |  sesassa 

va  nimmoo^^  |  kamalam  via  ||  paxe  ||  niluppalamälä^^  iva  | 

II  Jena  teija  laxane  ||  183  ||  t.  11, 1,66. 

Jena  tena  ity  etaii  laxane ^"^  prayoktavyaii  |  bhamararuam  Jena  kamala- 
vanam  |  bhamararuam  tena  kamalavanam  | 

II  nai  cea^^  cia^^  cca^»  avadhärane  ||  184  ||  %"ii'f* 

ete  ̂ ^S  vadhärane  prayoktavyäh  |  gaie^^  nai  |  jam  cea^^  maülanam 
loanänam  |  aniibaddham^^  tarn  cia^^  käminina^^  |  seväditväd  dvitvam^^ 

api  I  te  ccia^^  dhannä  te  ccea^^  supurisä  ||  cca^^  ||  sa  cca^^  ya^^  rüvena 
sa  cca^^  silena  | 

II  bale^^  nirdliäranani<^cayayoh  ||  185  ||  t.  11, 1,62. 

bale^^  iti  nirdhärane  niQcaye  ca  prayoktavyam  ||  nirdhärane  ||  bale^* 

puriso  dhanamjao  khattiänam^^  ||  ni9caye  ||  bale^'  siho  |  simha  eväyam  | 

1)  C.  hamditi  2)  B.  (ow.  da)  3)  F.  b.  naii  4)  C.  hujju  5)  C.  °si° 
6)  C.  kajjehim  7)  B.  hamdi  8)  B.  cia  9)  b.  a«  10)  C.  pra«  11)  A.  F.  °sii° 
12)  C.  vyava  13)  b.  säaro  14)  b.  khä**  15)  A.  add.  tuha  jasaräsi  paripphurai 
16)  b.  «mala  17)  om.  b.  18)  D.  vca  19)  B.  via  20)  B.  F.  vva  21)  C.  b.  a« 
22)  b.  gaie  23)  D.  vea  24)  B.C.  "va";  F.  «^vaham  25)  B.  viya  26)  b.  «nam 
27)  C.  [om.  dv)  28)  B.  vviya  29)  B.  vvea  30)  B.  D.  vva  31)  B.  vva;  D.  va 
32)  om.  C;  b.  pa  (!)  33)  B.  vva  34)  B.  cale;  C.  F.  vale  35)  B.  cale;  F.  vale 
36)  B.  C.  F.  khattiyänara      37)  B.  C.  F.  vale. 



70  U,  186  —  193. 

V/ix;f  II   kiiTi-ahira  kllarthe  vft  ||  186  || 

kira  ira  liiia  ity  ote  kilarthe  vä  prayoktavyäh  |  kallam  kira  khara- 

hiao^  i  tassa  ira  |  piavayamso  hira^  ||  paxo  ||  evam  kila  tena  sivinae  liliaiiiä  | 

\"ix;?''  II  iiavara^  kevale  ||  187  || 

kovalo  S  rthe  navara^  iti  prayoktavyam  |  navara^  piäim*  cia  nivvadamti  t 

%"ii;f  II   auaiitarye  iiavari  ||  188  jj 
änantarye  navaiiti  prayoktavyam  |  navari  a  se  rahuvainä  ||  kocit  tu  keva- 

länaiitaryärthayor  navaranavarity^  ckain  eva  sütram  kurvate  |  tanmate 
iibliäv  apy  ubhayärthau  | 

v.'ix'if  li  '^l'^J^i  iiiväranc  ||  180  || 

alähi  iti^  nivärane  prayoktavyam  |  alälii  kirn  väiena''  leliena  | 

T.  II,  1,61.  II  aiia  iiäim  nanarthe  ||  190  || 

ana  näim  ity  etaii  naiiarthe^  prayoktavyaii  |  ana  cimtiam^  amiinamti**^  | 
näim  karemi  rosam  | 

T.ii,  1,64.  y  mäini  marthe^^  ||  191  || 

mäim  iti  märthe  prayoktavyam  |  mäiin^^  kähia  rosam  |  mä  kärshid 
rosham  | 

T.II,  1,35.  II  haddhi  nirvede  ||  193  || 

haddhi  ity  avyayam  ata  eva  nirde9ät  ha  dhik  9abdäde9o^^  vä  nirvede 

prayoktavyam^*  |  haddhi  haddhi  |  hä^^  dhäha^^  dhäha  | 

T.II,  1,56.  II  vevYe  bliayaväranavishädei^  ||  193  || 
bhayaväranavishädeshu  vevve  iti  prayoktavyam  |  veyve  tti  bhaye  vevve 

tti^^  värane  jürane  a  vevve  tti^^  |  lülävirii^^  vi  tuham  vevve  ̂ ^  tti\^ 

mayacchi  kirn  neam^^  ||  kirn  iillävemtie^^  ua^^  jüramtie^*  kirn  nu^^ 

bhiäe  |  iiccädirie^^  vevve  tti^^  tie  bhaniam  na  vimharimo  || 

1)  B.  °hio;  F.b.  ̂ hiyao  2)  b.  add.  mänanijjü  3)  b.  navaram  4)  b.  {om.  m) 
5)  A.  1.  hd.  nnavarlty  (sie!);  B.  navaravarity  6)  F.b.  alähiti  7)  b.  väuena 

8)  B.C. F.  naiio  g  rtbe  9)  edd.  b.^Hiam  10)  C.  amumiiamti  11)  B.  märtho 
12)  B.  mal  13)  C.  9abdänirde90  14)  C.  °yah  15)  B.  {om.  ha)  16)  b.  dhähä 
17)  om.  C.  18)  b.  ti  19)  A.  ullävarii;  C.  lüläviparii  20)  B.  veve  21)  A.F.  neyam 

22)  A.C.  «vaint";  F.  ''vimt^  23)  B.  a  24)  C.  jürattie;  b.  jjüramtie  25)  C.  F.  tu; 
b.  tu      26)  A.  uvvä«;  B.  uwa-^      27)  C.  b.  ti. 



II,  194—199.  71 

II  TCVYa  cämantranc^  ||  194  ||  tu,  1,57. 

vevva  vevve  cämautrane  *  prayoktavyam  |  vcvva  gole  |  vevve   muram- 
dale^  valiasi  päniam^  | 

II   iiiami  lialä  liale  sakliyä^  vä  ||  195  ||  t.  n,  1, 58. 

ote  salibyä-"^  ämantrane   vä   prayoktavyäh   |    iiiämi  sarisakkliaräna   vi^  | 

panavaha  mänassa'  hala  |  hale  hayäsassa  ||  paxe  ||  sahi  erisi^  ccia'  gai  | 

II  do  saimuiikliikaraiie  ca^^  |i  19(j  ||  t.  11,1,59. 

sammiikhikarane  sakhyä  ämantrane  ca^^'  de  iti  prayoktavyam  |  de  pasia 

täva  sumdari  |  de  äpasia^^  niattasu^^  | 
T.  II,  1,  42. 

V.  IX,  2. 

T.  II,  1,54. 
V.  IX,  6. 

II  lium  däiiaprcchäiiivärane  ||  197  || 

lium  iti  dänädishu  prayujyate^^  ||  däne  ||  hum  genlia^*  appano^^  ccia^^  i| 
prcchäyäm  ||  hum  sähasu  sabbhävam  ||  nivärane  ||  hum  nillajja  samosara  | 

II  hu  khii  ni^^cayaYitarkasainbliayaiiavismaye  ||  198  || 

hu  khu  ity  etau  ni9cayädishu  prayoktavyau  ||  ni9caye  ||  ̂^tam  pi  hu 
acchinnasirim^^  i  tarn  khu  sirie  rahassam^^  |  vitarka  ühah  sam^ayo 

vä  II  ühe  II  na  hu  navaram^"  samgahiä  |  eam  khu^^  hasai  ||  sam9aye^^  || 

jalaharo  khu  dhümavadalo  khu  ||  sambhävane  ||  tarium^^  na  hu  navara'-^^ 

imam  |  eam  khu  hasa'i  ||  vismaye  ||  ko  khu  eso  sahassasiro  |  bahulädhi- 
käräd  anusvärät^^  paio  hur^^  na  prayoktavyäh  j 

II  ü  garliäxepavisinayasücane^'  ||  199  ||  1.11,1,52. 

ü  iti  garhädishu  prayoktavyam  ||  garhä  ||  ü  nillajja ^^  |  prakräntasya  väk- 

yasya  viparyäsä^ankäyä  vinivartanalaxana  äxepah  ||  ü  kim^^  mae  bha- 
niam  ||  vismaye  ||  ü  kaha  muniä^^  ahayam^^  ||  sücane  ||  ü  kena  na 

vinnäyam^^  | 

1)  B.  va  äm°;  C.F.  b.  ca  äm°  2)  B.  su°  3)  b.  päriiyam  4)  F.  sakhyäm 
5)  F.  samkhyäm  6)  sieh  erläuterg.  7)  F.  mänahassa  8)  b.  erise  9)  B.  vvia 

10)  B.  va  11)  B.  äpasia  12)  B.  nivvattasu  13)  C.  '^yo*'  14)  B.  ginha;  b.  gelianha 
15)  B.  ''ne;  C.  apa°  16)  B.  b.  vvia;  F.  cciya  17)  b.  zieht  diesen  u.  d.  folg.  satz 
zusammen  u.  liest:  tarn  pi  hu  acliinnasiriyarahassam  18)  B.F.  ̂ 'siri  19)  A.  rahassa 
20)  A.B.  na°;  C.  navara  21)  B.  su  22)  B.  °yo  23)  C.  tario  24)  b.  navaram 
25)  B.  °stä°  26)  B.  F.  (om.  r)  27)  B.  "ye  28)  B.  b.  nilajja  29)  C.  ki  30)  b. 
muninä      31)  b.  °ya°. 



72  II,  200  —  205. 

Vl'x/u'  II   thil  kutsayam  ||  300  || 
thü  iti  kutsäyäm  prayoktavyani  |  tliü  uillajjo  loo  | 

ViV'iö'!  II  ̂^  *^^*®  sambliäslianaratikalahe  ||  201  || 

anayor  arthayor  yatliäsamkliyain  ctau  prayoktavyau  ||  re^  sambhäshane  || 

re  hiaya^  madahasariä^  ||  aro  ratikalalie  ||  are  iiiae  sainam  mä  karesu 
uvahäsam  | 

Vlxjif:  II  liare^  xepe  ca  ||  303  || 
xepe  6ambhashanaratikalahayo9  ca  hare  iti  prayoktavyam  ||  xepe  ||  hare 

nillajja  ||  sambhäshane  ||  hare  purisä  ||  ratikalahe  ||  hare  bahuvallaha^  j 

Wix;t  II  0  sücanäpaQCättäpe  ||  303  || 

0^  iti  sCicanäpa^cättäpaych  prayoktavyam  ||  sücanäyäm  ||  o^  avinaya- 

tattille^  II  paQcättäpe  ||  o  na  mae  chäyäittiäe^  ||  vikalpe  tu  utäde9enaiva^ 
okärena^^  siddham  i  o  viraemi  nahayale^  | 

T.  II,  1,  41. II  avvo  sücaiiäcluhkhasambhäshanäparädliavismayäiiandädarabha- 
V.ikriö.       yakliedaYishädapa^jcättkpe  ||  304  || 

avvo  iti  sücanädishu  prayoktavyam  |  sücanäyäm  ||  avvo  dnkkarayäraya^^  || 

duhkhe  ||  avvo  dalamti  hiayam^  ||  sambhäshane  ||  avvo  kim^^  inam  kim^^ 

inam  ||  aparädhavismayayoh  ||  avvo  haramti  ̂ hiayam^^  |  avvo  kirn  pi 
rahassam  munamti^*  dhuttä  janabbhahiä  ||  änandädarabhayeshu  ||  avvo 

supahäyam^^  inam  |  avvo  ajjamha  sapphalam^^  jiam  |  avvo  aiammi  tume 

navaram^^  jai  sä^^  na  jürihii^^  jj  khede  ||  avvo  na  jämi  chittam^^  ||  vi- 

shäde  II  2^avvo  kaha  nu  eam  jj  pa^cättäpe  ||  avvo  taha  tenakayä^^  ahayam^ 
jaha  kassa  sähemi  | 

Vlx/it'  II  ai  sambMvane  ||  305  || 

sambhävane^^  ai  iti  prayoktavyam ^^  |  ai  diara  kim''^^  na^^  pecchasi  | 

1)  om.  C.  2)  b.  ̂ y&o  3)  b.  «si»  4)  B.  here  5)  A.C.F.b.  vahu«  6)  B.  u 
7)  A.  abina*»;  B.  avinayatille ;  F.  '»llo;  b.  «ya«  8)  A.  F.  "ittiyäe  9)  b.  '>de9ena 
10)  b.  "renaiva  11)  b.  dubkkarayäraya  12)  edd.  b.  kirn  13)  sieh  erläuterg. 
14)  B.b.  suna'»  15)  edd.  °yam;  b.  °yam  16)  b.  sapha**  17)  edd.  b.  nava° 
18)  b.  so  19)  b.  ̂ 'bai  20)  A.  rand :  ehettam ;  b.  kkbittam ;  sieh  erläuterg. 

21)  sieb  erläuterg.  22)  b.  kayä  28)  B.  {om.  va)  24)  C.  F.  °yah  25)  A.  B.  C. 
kin      26)  b.  add.  ra. 



II,  206—213.  73 

V.  IX,  12. 

vanc  iii^cayavikali)aiiukami)yc^  ca  ||  300  ||  t.  11,1,43. 

vane  iti  iii9cayädau  sambliävaiie  ca  prayoktavyam  |  vane  deiiii  |  ui9ca- 

yam^  dadämi  ||  vikalpe  ||  lioi  vano  ua  hoi  |  bhavati  vä  na  bhavati  ||  aiiu- 

kampye^  ||  däso  vane  na  muccai  |  däso  S  nukampyo  na  tyajyate  || 

sambhävane^  ||  natthi  vane  jam^  na  dei  viliiparinämo  [  sambliävyata^ 
etad  ity  arthab  | 

II  mane  viiuar^e  ||  307  ||  t.  11,1,  es. 

mane  iti  vimar^e  prayoktavyam  |  mane  süro^  |  kimsvit^  suryah  |  anye 
manye  ity  artham  apicclianti  | 

II   aiuuio  ä<jcarye  ||  308  ||  t.h,  1, 40. 

ammo  ity  äpcarye  prayoktavyam  |  aumio  kaha  pärijjai  | 

II   svayaiuo^  S  rthe  S  ppano  na  vä  ||  30D  ||  t.  11, 1,70. 

svayam  ity  asyärthe  appano  vä  prayoktavyam  |  visayam*  viasamti  appano 

kamalasarä  ||  paxe  ||  sayam^  cea^^  munasi^^  karanijjam^^  | 

II  pratyekamali  pädikkain  pädiekkam  ||  310  ||  t.  11,1, 69. 

pratyekam  ity  asyärthe  pädikkam  pädiekkam  iti  ca  vä^^  prayoktavyam^*  | 
pädikkam  |  pädiekkam  ||  paxe  ||  patteam  | 

II  ua  pa^yai^  ||  311  ||  t.  11,1,75. 

ua  iti  pa^yety  asyärthe  prayoktavyam^^  vä^^  |  ua  niccalanipphamdä ' ^  || 
paxe  II  pulaädayah  | 

II  iharä  itarathä^^  y  ̂13  ||  t.  11, 1,72 

iharä  iti  itarathärthe^^  prayoktavyam^^  vä^*^  |  iharä  nisämannehim^^  || 
paxe  II  iarahä  | 

II  ekkasariam  jhagiti  samprati  ||  313  ||  t.  11,1, 71. 

ekkasariam  jhagityarthe  sampratyarthe  ca  prayoktavyam  ||  ekkasariam  | 
jhagiti  sämpratam  vä  | 

1)  B.  F.  "karapc  2)  F.  ni9cayena  3)  otn.  F.  4)  A.B.b.  jan  5)  b.  He 
6)  B.  süre  7)  B.  kimcit  8)  F.  svayamarthe  9)  b.  °ya<'  10)  B.  vea;  b.  ceva 
11)  b.  sunasi  12)  edd.  «am  13)  B.  C.  b.  stellen  14.  13;  F.  om.  vä  15)  b.  pa^ye 
16)  B.F.  stellen  17.  16.  18)  B.  nishpa^  sieh  eiiäuterg.  19)  B.  itathä  20)  B, 
itarärthe      21)  b.  nisäsann''. 



74  II,  214-218. 

T.  II.  1, 73.  luoraüllä  miidka  ||  '214  || 

moraüUri  iti  niudhärthe*  prayoktavyam'^  |  nioraüllä^  |  miidhety  arthah*  | 

1.11,1,36.  II   darardlialpe  jj  315  || 

dara  ity  avyayain  ardliärthe  ishadarthe  ca  prayoktavyam  j  ̂daraviasiam  | 
ardheueshad  vä  vikasitaiii  ity  artliah  | 

^v/ix.'ü!'!!  kino  i)ra<*iie  ||  316  || 
kino  iti  pra^ne  prayoktavyam  |  kino  dhuvasi  | 

T.i[,i,7t;  II   ijerah«  pädapüraiie  ||  317  jj 

i^  je  ra^  ity  ete  pädapürane  prayoktavyäh  |  na  unä  i"^  accliiim^  |  anu- 
külam  vottum^*^  je  |  genhaP^  ra^^  kalamagovi^^  jj  aho  |  hamho  |  he  | 

hähä  I  näma  j  ahaha  |  hi  j  si  |  ayi  j  ähäha^^  |  ari  |  ri  |  ho  j  ity  ädayas 
tu  samskrtasamatvena  siddhäh  | 

II  pyädayah  jj  318  || 

pyädayo  niyatärthavrttayah  präkrto  prayoktavyäh  |  ̂̂ pi  ||  vi  |  apyarthe  | 

II  ity  äcäryai^rihcmacandraviracitäyaiii^^  siddhahemacandräbhi- 
dhänasYopajiia^abdäniK^äsanavrttäv  •  ̂  ashtamasyädliyäyasya  dvi- 
tiyah  pädali  samaptali^^  || 

1)  C.  add.  ca  2)  C.  {om.  mora*'  his  arthah)  3)  B.  mära  4)  B.  (ow.  h) 
5)  C.  hat  dara°  his  arthah  zweimal  6)  B.  {om.  h);  b.  ijeiräh  7}  b.  i  8)  B.  F.  rä; 
b.  ira  9)  b.  acchiim  10)  A.  vuttum  11)  A.  ginhai;  b.  genha  12)  b.  ira 

13)  b.  *>mä°;  F.  ̂ vi  14)  b.  ahaha;  F.  ähähi  15)  C.  ins.  yi  16)  b.  Mrasürivira'* 

17)  B.C.b.  "vyttau;  C.  {om.  ashta*' -  pädah  incl.)  18)  C.  samäptam;  o/w.  b;  C.  addit 
sampürnam  |  9ubham  astu  [  maiugalam  astu;    damit  endet  C.  Sieh  erläuterg. 



II   vipsyät^  syädcr  vipsyc  svare  mo  vä  ||  1  ||  tu, 2,1. 

vipsärthät''^  padät  parasya  syädeh  sthäiie  svarädau  vipsärtlie  pade  pare 
mo  vä  bhavati  |  okaikam  ekkamckkam^  |  ekkamekkena  |  ange  afige  | 
amgamamgammi  ||  paxe  ||  ekkekkam  j  ity  ädi  | 

II   atah  ser  doh*  ||  2  \\  W'/^* 
V.  V,  1. 

akäräntän  nämnah  parasya  syädeh  seh  sthäne  do^  bhavati  |  vaccho  | 

II  Taitattadah  i|  3  ||  Vvi!'il'' 

etattado^  S  kärät  parasya  syädeh  ser  dor'''  vä  bhavati  |  eso  |  esa  |  so 
naro^  |  sa  naro  | 

II  jas^jasOr^  luk  ||  4  ||  "v.'v^"' 
akäräntän  nämnah  parayoh  syädisambandhinor  jas^asor^  lug  bhavati  | 
vacchä  ee  |  vacche  peccha  | 

II  amo  ̂ «Ssya  ||  5  ||  ^V^vfa'' 

atah  parasya  amo^^  S  kärasya  lug  bhavati  |  vaccham  peccha ^^  | 

II  tämor^^  nah  ||  6  ||  '"•"v,*^*** 
atah  parasya  tä  ity  etasya  shashthibahuvacanasya^*  cämo^^  no  bhavati  | 
vacchena  |  vacchäna  | 

II  bhiso  hi  hi^^^  him  ||  7  ||  %"v,V' 
atah  parasya  bhisah  sthäne  kevalah  sänunäsikah  sänusvära9  ca  hir 

bhavati  |  vacchehi  |  vacchehi^  |  vacchehiin  |  kayä^^  chähi  | 

1)  F.  b.  vipsät      2)  A.B.  vipsyärthät      3)  B.  °ikkam;  b.  "ckam  4)  B.b.  cIo 
5)  B.  clor    6)  B.  etattador  akä*»    7)  B.b.  do    8)  om.h.    9)  b.  ja^^asor  10)  F.  asya 
11)  B.F.b.  parasyämo     12)  B.  picchä    13)  B.F.b.  tä  änior    14)  B.  "ti^  15)  B.  F.  b. 

ca  ämo      16)  F.  lässt  liier  und  sonst  *  aus      17)  b.  kayä. 



76  III,  8-14. 

15. 

V.  V,  6. TU, 8, 6.15.  II   -j.^^^^  ttododiiliiliimtolukah'  ||  8 
atah  parasya  fiaseh  tto  do  du  lii  himto  luk  ity  ete  shad  äde^ä  bha- 
vanti  I  vacchatto  |  vacchäo  ||  vaccliaii  |  vacchähi  |  vaccMhimto  |  vacchä  | 
dakärakaranam  bhäshäutarärtham  | 

^'y.y',1''^'  II   Wiyasas  tto  (lo  du  lii  himto  suiiito  ||  9  || 
atah  parasya  bhyasah  sthäne  tto  do  du  lii  himto  sumto  ity  äde^ä  bha- 
vanti  I  vrxebhyah  |  vacchatto  |  vacchäo  |  vacchäu  |  vacchähi  |  vacchehi  | 

vacchähimto  |  vacchehimto  |  vacchäsumto  |  vacchesumto  | 

'^V"v!'8!'-  II  nasah  ssali  ||  10  || 
atah  parasya  iiasah  samyuktah^  so^  bhavati  |  piassa^  |  pemmassa^  |  upa- 

kuinbham^  ^aityam  |  iivakumbhassa  sialattanam  | 

16.'    'II  de  mmi  rieh  ||  11  || V.  V,  9. 

atah  parasya  ner  did"^  ekärah  samyukto  mi^  ca  bhavati  |  vacche  | 
vacchammi  j  devam  |  devammi  |  tarn  |  tammi  |  atra  dvitiyätrtiyayoh  sap- 

tamity  (III,  135)  amo  nih^  | 

!|  jas(?asfiasittododvaini^  dirgliah  ||  13  || 

eshu'^  ato  dirgho  bhavati  ||  jasi  9asi  ca  ||  vacchä  ||  nasi  ||  vacchäo  | 

vacchäu  j  vacchähi ^^  I  vacchähimto  |  vacchä  ||  ttododushu^^  ||  vrxebhyah  \ 

vacchatto  |  hrasvah  samyoge^^  (T,  84)  iti  hrasvah  j  vacchäo  j  vacchäu  !| 

ämi  II  vacchäna^^  |  nasinaiva  siddhe  ttododugrahanam  bhyasy  etvabä- 
dhanärtham  | 

T.ii,  2, 19.  II   bhyasi  vä  ||  18  || 

bhyasäde9e  pare  S  to^^  dirgho  vä  bhavati  |  vacchähirnto  |  vacchehimto  | 
vacchäsumto  !  vacchesumto^^  |  vacchähi  |  vacchehi  | 

'^•V'''-||  täna^asy  et  ||  14  || V.V,12.      II      •      •      ̂       «^  " 
 " 

täde9e  ne  9asi  ca  pare  asya^'  ekäro  bhavati  |  täna  |  vacchena  ||  neti^^ 

kirn  II  appanä  |  appaniä  |  appanaiä  ||  9as  j  vacche  |  peccha^^  j 

T.  II,  2,3.4. 
8.  15. 

V.  V,  11. 

1)  b.  hik  2)  B.  °tas  3)  F.b.  sso  4)  b.  piyassa  5)  F.  pemassa;  b.  pema- 

yassa  6)  F.b.  {om.  m)  7)  b.  clit  8)  B.  üi  9)  b.  ja^"'  10)  b.  eshv  11)  om.  B. 
12)  B.  to°  13)  B.F.b.  °ga  14)  B.  «'nam  15)  B.F.  ato  16)  F.  «cchä«  17)  b.  $  sya 
18)  B.  na  iti;   F.b.  ne  iti      19)  B.  pacchä. 



m,   15  —  20.  77 

V.  V,  12. 
bhisbhyassupi  ||  15  ||  

tu, 2, 21 

eshv  ata  er^  bhavati  ||  bhis  ||  vaccliehi  |  vacchehi''  |  vacchehim  ||  bhyas^  || 
vacchehi'^  |  vacchehimto  |  vacchesumto  ||  siip  ||  vacchesu  | 

II  iduto^  dirghah  ||  16  ||  Vv'il' 

ikärasya^  ukärasya  ca  bhisbhyassupsu  pareshu  dirgho  bhavati  ||  bhis  || 

girihi^  I  biiddhihi  |  dahihi  |  tarühi^  j  dhenühi  |  mahühi  \  kayam'  jj  bhyas  || 

girio  I  biiddhio  |  dahio^  |  tarüo  |  dhenüo  |  mahüo  |  ägao^  ||  evam  ||  giri- 

himto  I  girisumto  \  ägao  |  ity  ädy^  api  ||  siip  ||  girisu  1  biiddhisu  |  dahisii  j 
tarüsu  I  dhenüsu  |  mahüsii  |  thiam^^  ||  kvacin  na  bhavati  |  diabhümisu 

dänajalolliäim^i  ||  idiita^^  iti^^  kirn  ||  vacchehi^*  j  vacchesumto  |  vacchesu  || 
bhisbhyassupity  eva  |  girim  |  tarum  |  peccha  | 

II  caturo  vä  II  17  II  t.  11,2, 23. 

catura^^  udantasya  bhisbhyassupsu  pareshu  dirgho  vä  bhavati  |  caühi^^  | 

caühi^'  I  caüo  |  caüo  |  caüsu  |  caüsu  j 

II  lupte  Qasi  ||  18  ||  t.  11,2, 3. 

idutoh  9asi  lupte  dirgho  bhavati  |  giri  |  buddhi  |  tarü  |  dhenü  |  peccha  || 

lupta  iti  kirn  |  girino  |  taruno  |  peccha  ||  iduta  ity  eva  ||  vacche  peccha  | 

jas^as^'  ity  ädinä  9asi  dirghasya  laxänurodhärtho^^  S  yam^^  yogah  | 

lupta  iti  tu  navi  ̂ ^pratiprasavärthä9ankäiiivrttyartham^i  | 

II  aklibe^^  sau  ||  19  ||  ^  ̂".f. j»- 
iduto^^  S  klibe^^  napumsakäd  auyatra  sau  dirgho  bhavati  |  girt  |  buddhi  | 

tarü  I  dhenü  ||  akliba^^  iti  kirn  ||  dahim  |  mahum  ||  säv  iti  kirn  ||  girim  j 
buddhim  |  tarum  j  dhenum  |  kecit  tu  dirghatvam  vikalpya  tadabhävapaxe 

ser  mädcQam  apicchanti  |  aggim  i  nihim  |  väum  |  vihum  | 

II   pumsi  jaso  daü  dao  vä  ||  20  \\  t.  11,2, 24. 

iduta  itiha  pancamyantam  sambadhyate  |  idutah  parasya  jasah  pumsi 

aü  ao  ity  äde9au  ditau  vä  bhavatah  |  aggaü  |  aggao  |  väyaü^  |  väyao"^  j 

1)  b.  ed  2)  om.  B.  3)  om.  B.  4)  b.  idutor  5)  B.  ins.  ca  6)  F.  b.  hier 

u.  im  ganzen  sütr.  ''him  7)  b.  ̂ ya''  8)  om.  F.  9)  B.  ad  10)  B.  F.  thiyam 
11)  B.  '»jallo«;  b.  «>jalelliäi  12)  b.  idut  13)  om.  h.  14)  B.  vachahim  15)  b. 
caturasya  16)  b.  <^him  17)  b.  ja99as  18)  b.  laxyä»  19)  om.  A.B. F.  20)  b. 

°tha«    21)b.  «vrty«    22)  A.B.F.  °ve    23)  B.  idutor    24)  B.F.  «ve    25)  A.B. F.  «va. 



78  III,  21  — 2r>. 

cittliamti  ||  paxo  ||  aggino  |  vaiino  ||  (^eshe^  $  dantavadbhavat  (111,  124)  | 

aggi  I  väü  II  pumsiti  kiin  |  biiddhiii^  |  dhenüii'*  |  dahiim  ;  mahüim  ||  jasa 
iti  kirn  ||  aggi  |  aggino  |  väü  |  väiino  |  peccliai  ||  idiita  ity  eva  ||  vacclia  | 

T.  11,2,25,  II   voto  (lavo  II  21  II 

iidantät  parasya  jasah  pumsi  did^  avo  ity  äde9o  vä  bhavati  |  sähavo  || 

paxe  II  sähaü''  |  säliao^  |  sähü  |  sähuno  ||  iita  iti  kirn  ||  vaccliä  ||  pumsity 
eva  II  dhenü  |  mahüim  ||  jasa  ity  eva  ||  säliü  |  sähuno  |  peccha  | 

v^^u-il'H  jasQasor'  iio  tj!  ||  23  || 

idutah  parayor  jas^asoh'  pumsi  no  ity  äde^o  vä  bhavati  |  girino  |  taruno  | 
rehamti  peccha  vä  ||  paxe  ||  giri  |  tarü  ||  pnmsity  eva  ||  dahiim  |  mahüim  || 

jas^asor*^  iti  kirn  ||  girim  |  tarum  ||  iduta  ity  eva  ||  vacchä  |  vacche  || 
jas9asor^  iti  dvitvam  iduta  ity  anena  yathäsamkhyäbhävärtham  |  evam 
uttarasütre  $  pi  | 

T   II    2  27 

v.v,'i5.'||  fiasifiasoh  piimklibe^  vä  ||  23  !| 

pumsi  klibe^  ca  vartamänäd  idutah^  parayor  nasiiiasor  no  vä  bhavati  | 

girino  |  taruno  |  dahino  |  mahuno  |  ägao  viäro  vä  ||  paxe  naseh  ||  girio^  | 

giriii^  I  girihimto  |  Harüo^^  |  tarüu^  |  tarühimto  ||  hilopau^^  nishetsyete  || 

nasah  ||  girissa  |  tarussa  ||  nasiiiasor  iti  kirn  ||  girinä  |  tarunä  |  kayam^^  || 

pumklibe^^  iti  kirn  ||  buddhia  |  dhenüa  |  laddham  samiddhi  vä  ||  iduta  ity 
eva  II  kamaläo  |  kamalassa  | 

'^  v.Vif  il  to  nä  II  24  II 
pumklibe^  vartamänäd  idutah  parasya  tä  ity  asya  nä  bhavati  |  girinä ^^  | 

gämaninä  |  khalapunä  |  tarunä  |  dahinä  |  mahunä  ||  ta^^  iti  kirn  ||  giri  | 

tarü  I  dahim  |  mahum  ||  pumklibe^"  ity  eva  ||  buddhia  |  dhenüa  |  kayam^^  || 
iduta  ity  eva  ||  kamalena  | 

^'v!v!'3o''  II  klibe«  svarän  m  seli  ||  25  || 
klibe^  vartamänät  svaräntän^'  nämnah  seh  sthäne  m  bhavati  |  tanam^^  | 

pemmam^^  I  dahim  |  mahum  ||  dahi  mahu   iti  tu  siddhäpexayä  |  kecid 

1)  B.  b.  ad*'  2)  B.  b.  "io  3)  B.  b.  °üo  4)  B.  b.  dit  5)  b.  stellt  6.  5. 

7)  b.  ja9«  8)  A.B.F.  °ve  9)  b.  idutoh  10)  om.  F.  11)  b.  hilukau  12)  b.  «yam 
13)  A.B.  °ve;  F.  °va;  b.  «ba  14)  om.  b.  15)  B.  b.  tä  16)  A.  "ve;  B.  F.  «va; 
b.  °ba      17)  B.  b.  svarätän      18)  b.  vanam      19)  B.  pammam;  b.  pimmam. 



III,   26—29.  79 

animäsikam  apicchanti  |  dahi*  |  mahn*  ||  kliba^  iti  kirn  ||  bälo^  |  bälä^  | 
svaräd  iti  idiito^  nivrttyartham'*  | 

II  jas<jasa^  rimnayah^  saprägdirgliäh  ||  36  ||  Vvf26.*' 
klibe'  vartamänän  nämnah  parayor  jas9asoh^  sthäne  säniinäsikasänii- 

sväräv  ikäraii  ni^  cadegä^  bhavanti  saprägdirghäh  |  eshu  satsii  pürva- 

svarasya  dirghatvam  vidhiyata^^^  ity  arthah  ||  i^  j  jäi''  vayanäi*'^*  |  amhe  || 
im  II  ummilamti  pamkayäim^^  |  peccha  vä^^  ||  citthamti  dahiim  |  jema 

vä  II  humti  mahüim  |  mumca  vä  ||  ni  ||  phullamti^^  pamkayäni^^  |  genlia^^ 
vä  II  biimti  dahini  |  jema  vä  ||  evam  mahüni  ||  kliba^  ity  eva  ||  vacchä  | 

vacche  ||  jas^asa^^  iti  kirn  ||  suham  | 

II  striyäin  udotau  vä  ||  27  ||  viv^'Ä 
striyäm  vartamänän  nämnah  parayor  jas9asoli^  sthäne  pratyekam  nt  ot 
ity  etau  saprägdirghan  vä  bhavatah  |  vacanabhedo  yathäsamkhyanivrtty- 

arthaV'  I  niäläu  |  mäläo  |  bnddhiu^^  |  bnddhio  |  sahin^^  |  sahto  | 

dhenün^^  |  dhenüo  |  vahüu^^  |  vahüo^^  ||  paxe  ||  mala  |  bnddhi  [  saht  | 

dhenü  |  vahü  ||  striyäm  iti  kirn  |  vacchä  ||  jas^asa^^  ity  eva  ||  mäläe 

kayam^^  | 

II   itah  se<j  cä  rä  ||  38  ||  t.  11,2, 33. 

striyäm  vartamänäd  ikäräntät  ser^^  jas^aso^^^  ca  sthäne  äkäro  vä  bha- 

vati  I  esä  hasamtiä  \  goriä  |  citthamti ^^  peccha  vä  ||  paxe  ||  hasamti^*  | 
gorio  I 

II  tänasner  ad  äd  id  ed  vä  tu  iiaseh^^  ||  39  ||  ^  "35'' ^*- 
V.  V,  22. 

striyäm  vartamänän  nämnah  pareshäm  täiiasninäm  sthäne  pratyekam  at 

ät  it  et  ity  ete  catvära  äde9äh2^  ̂ ^saprägdirghä^^  bhavanti^^  |  naseh 

pnnar  ete  saprägdirghä  vä^^  bhavanti  |  mnddhäa^^  |  muddhäi  1  muddhäe  | 

kayam^^  snham^^  thiam^^  vä  ||  kaprat3^aye  tn  ||  mnddhiäa  j  mnddhiäi^*  j 

1)  A.  B.  F.  «va  2)  A.  B.  vä«*  3)  b.  idutor  4)  b.  «vrty«  5)  b.  jacj^as 

6)  b.  i^'i'^  7)  A.  B.  F.  «ve  8)  b.  ja^^asoli  9)  B.  F.  ca  ad«  10)  F.  b.  °te 
11)  b.  °ya«  12)  b.  «yä«  13)  b.  theilt  mehrmals  falsch  ab.  14)  B.  pull"  15)  A.b. 

ginha  16)  b.  ja99asa  17)  F.  «rtham  18)  B.  «io  19)  B.  °üo  20)  A.  va° 
21)  B.  seh  22)  b.  ja99aso9  23)  b.  {om.  m)  24)  b.  «tio  25)  B.  iiiseh  26)  b. 
(om.  h)  27)  b.  stellt  29.  27.  28)  b.  °ghäh  30)  om.  B.  b.  31)  2.  hd.  raiid  A. 
add.:  muddhaä      32)  B.  F.  b.  mu«      33)  A.  F.  thiyam;  B.  chiam      34)  om.  B. 



80  III,  30—33. 

miiddhiäe*  |  ])uddhiii  |  buddhia  |  biiddhii  |  biiddhie  |  kayam*^  vihao  thiam^ 
vä  II  sahia  |  sahia  |  saliii  |  sahie  |  kayam^  vayanani  tliiam^  vä  ||  dhenüa  | 

dheiiüä  I  dlienüi  |  dlienüe  kayam'^  duddhaiii  thiam'*  va  ||  valiüa  |  vahüä  | 
vahüi  I  valiüü  |  kayam^  bhavanam  thiam^  vä  ||  nases  tu  vä  ||  muddhäa  | 
iiiiiddhäi  I  iiiuddhäe  |  buddhia  |  buddhiä  |  buddhii  |  buddhie  |  sahia  | 

sahia  j  sahii  |  sahie  |  dhenüa^  |  dhenuä  |  dhenüi  |  dhenüe  I  vahüa  |  vahüä  j 

vahüi  I  vahüe  |  ägao  jj  paxe  ||  niuddhäo'  |  muddbäu^  muddhähimto  |  raio  | 

raiu  I  raihimto  |  dhenüo  |  dhenüu^  |  dhenühimto  |  ity  ädi  ||  ̂eshe^^  adau- 

tavad  atideyat^^  (III,  124)  ̂ 2jas9asfiasittododväriii^^  dirgha  (III,  12)  iti 

dirghatvam  paxe  S  pi*"^  bhavati  ||  striyäm  ity  eva  ||  vacchena  |  vacchassa  | 

vacche^^  |  vacchamnii  |  vacchäo  ||  tädiuäin  iti  kirn  ||  muddhä  |  buddhi  | 
sahi  I  dhenü  |  vahü  | 

\]\%t  II  nata  ät  ||  30  ||     . 
striyäm  vartamäuäd  adantän  nämnah  pareshäm  tänasninasinäm  äd  äde9o*^ 

na  bhavati  |  mäläa  |  mäläi  |  inäläe  |  kaj^am^  suham^^  thiam  ägao  vä  | 

T.ii,  2,38.  II  pratyaye  nir^^  na  vä  ||  81  || 
anädisütrena  pratyayanimitto  yo  nir  uktah  sa  striyäm  vartamänän  nämno 

vä  bhavati  |  sähani  |  kurucari^^  ||  paxe  äd  ity  äp  ||  sähanä  |  kurucarä^^  j 

V'vfk'.' •  II  ajäteh  pumsah  ||  83  || 
ajätiväcinah  pulliiigät^^  striyäm  vartamäuäd  ^^  nir  vä  bhavati  |  nili  | 
nilä  I  käli  |  kälä  |  hasamäni  |  hasamänä  |  suppanahi  |  suppanahä  |  imie  | 

imäe  |  iminam  |  imänam^^  |  eie  |  eäe^^  |  einarn  |  eänam  ||  ajäter  iti  kirn  || 

karini  |  ayä^^  |  elayä^^  jj  apräpte^*  vibhäsheyam  |  tena^^  gori^*  kumäri 
ity  ädau  samskrtavan  nityam  eva  nih  | 

T.II, 2, 40.  II  kiiiiyattado  S  syamämi^^  ||  88  || 

si^^  am  am  varjite  syädau  pare  ebhyah  striyäm  nir  vä  bhavati  |  kiu^"'  | 

käu^"^  I  kie  |  käe  |  kisu  |  käsu  ||  evam  |  jiu^'  |  jäu^^  |  tiu^^  |  täu^^  |  ity 
ädi  II  asyamämiti  kirn  ||  kä  |  ja  |  sä^^  |  kam  |  jam  |  tarn  |  käna  !  jäna  |  täna  | 

1)  A.  ins. :  kamaliäa  |  kamaliäi  |  kamaliäe  |  ;  B.  F.  ins. :  kamaliäi  |  kamaliäe  | 

2)  b.  oya°  3)  B.  viam  4)  B.  tthiam;  F.  tthiyam  5)  B.  tthiyam;  F.  °yam 

6)  om.  B.  7)  B.  °äu  8)  B.  äo;  om.  F*b.  9)  B.F.  «uo  10)  b.  "5  d°  11)  b.  «cäj 12)  b.  ja9°  13)  B.  «tododhäsi  (sie!)  14)  om.  F.  b.  15)  B.  {om.  äd  einmal) 

16)  A.  mu«  17)  F.  om  praty°  bis  yq.  18)  B.  «va«  19)  "B.  pumlimgät  20)  ß.b. 
°nät  21)  om.  F.  22)  B,  eyäe  23)  b.  «yä  24)  b.  «ptavibli«  25)  b.  add.  si 
26)  om.  b.      27)  B.  b.  «0      28)  b.  «0      29)  b.  tä. 



III,  34-39.  81 

II   chayaharidrayoli  ||  34  ||  V'iht 

aiiayor  äpprasange  nämnali  striyäm  üir  vä  bhavati  |  chähi  |  chäyä^  I 
haladdi  |  haladdä  | 

II  STasrader  da  ||  85  ||  t.  11,2,41. 

svasrädeh  striyäm  vartamänäcP  däpratyayo-^  bhavati  j  sasa  |  uanamdä  | 

dubia*  I  diihiähi  |  duhiäsii  ||  dubiäsuo  1  gaüä-'^  | 

II  lirasTO  S  Dii  ||  36  ||  v.v.li.' 

strilingasya  nämuo  5  mi  pare  hrasvo  bhavati  |  inälam  |  naim^  jj  vahum  | 

hasamänim  j  hasamänaip  j  peccha  ||  amiti^  kirn  ||  mala  |  sah!  j  vahü  | 

II  iiämaiitryat  sau  mah  ||  37  ||  W'27'^' 

ämantryärthät  pare  sau  sati  klibe^  svarän^  m  ser  (III,  25)  iti  yo  m^^ 
uktah  sa  na  bhavati  |  he  tana  |  he  dahi  |  he  mahu  | 

II   do  dirglio  yä  ||  38  ||  t.  11,2,42, 

ämantryärthät*^  pare  sau  sati  atah  ser  dor  (III,  2)  iti  yo'*  nityam  doh*^ 

präpto  ya9  cäklibe^  säv  (III,  19)  iti  idutor  akäräntasya  ca*^  präpto 
dirghah  sa  vä  bhavati  1  he  deva  |  he  devo  |  he  khamäsamana  |  he  kha- 

mäsamano  |  he  ajja  |  he  ajjo  ||  dirgha*^  ||  he  hart  |  he  hari  |  he  gurü  |  he 

guru  I  jäivisuddhena  pahü  |  he  prabho  ity  arthah  |  evarn  ||  doiini*^  pahü 
jialoe  II  paxe  jj  he  pahu  |  eshu  präpte  vikalpah  ||  iha  tv  apräpte  |  he 

goamä  I  he  goama  |  he  käsavä  |  he  käsava  |  re  re  capphalayä^^  j  re  re 

nigghinayä^'^  | 

II  rto  S<1  vä  II  39  II  T.  11, 2, 43. 

rkäräutasyämantrane  sau  pare  akäro^^  $  ntäde90*^  vä^*^  bhavati^*  |  he 

pitah  I  he  pia  |  he  dätah  i  he  däya^^  ||  paxe  |  he  piaram^-"^  |  he  däyära^*  | 

1)  b.  chähä  2)  B.  °nät  3)  B.  däh  pra°  4)  om.  h.  5)  B.  gaoä  6)  B.  na 
7)  b.  am  iti  8)  A.B.  F.  °ve  9)  B.  «rät  10)  A.B.  ma  11)  b.  ämaiitryät 
12)  b.  do  13)  A.  F.  cä;  B.  vä  14)  B.  b.  "gbah  15)  b.  doni  16)  B.  va«; 

b.  cappbalä;  F.  vappalayä  17)  B.  »ggba«  18)  B.  F.  $  käro  19)  B.  {om.  u); 
b.  akärämtäde9o  20)  B.F.  stellen  21.  20.  22)  b.  °y°  23)  B.  {om.  m)  24)  b. 
däyara, 

Pischel,  Heraacaudra,  6 



82  III,   40—44. 

r.  11. .44.  II   iiainiiy  aram  va  ||  40  || 

rdautasyainantrane  sau  paro  nninni  sanijnäyam  visliaye  aram  ity^'antä- 
de^o  va,  bhavati  |  ho^  piarani  ||  pax(^  ||  ho  pia  ||  nnniiiiti  kirn  l|  ho  kartali  | 

ho  kattara^  | 

V  vf'^sf-  II   vapa  e  ||  41  || 

ämantrano  sau  pare  äpa  etvam  vä  bhavati  |  ho  uiälo  |  lio  mahilo  |  ajjie*  \ 
pajjie  II  paxe  ||  he  mala  |  ity  adi  ||  äpa  iti  kirn  |  ho  piuccha  |  he  mäucchä  j 

bahuladhikärät  kvacid  otvam  api  |  ammo  bhanämi  bhanie  | 

Vxht  II   itlüto^  hrasyah  ||  43  || 

ämautrane  sau^  pare  id  üd  antayor  hrasvo  bhavati  |  he  nai  |  he  gäraani^  | 
he  samani  |  he  vahu  |  he  khalapu  | 

T.  TT,  2, 47.  II  kvipah^  II  43  || 

kvibautasyedüdantasya  hrasvo  bhavati  |  gämaninä  |  khalapunä  |  gäma- 

nino  I  khalapuno  |  gämanisuG  |  khalapumuham^  | 
T  IT   2   48 

V.  v/33.  II   rtam  ud  asyamaiisu  yä  ||  44  || 

si  am  au  varjite'^  syädau  pare  rdantanäm  nd  aiitäde9o  vä  bhavati  || 

jas  II  bhattu  |  bhattuno  |  bhattaü^^  |  bhattao^^  ||  paxe  ||  bhattärä^^  |  9as  || 
bhattü  I  bhattuno  ||  paxe  ||  bhattäre  ||  tä  ||  bhattunä  ||  paxe  ||  bhattärena  || 

bhis  II  bhattühi^"^  ||  paxe  j|  bhattärehi^^  ||  nasi  ||  bhattuno  |  bhattüo  | 

bhattüu^^  I  bhattühimto  ||  paxe  ||  bhattäräo  i  bhattäräu  |  bhattärähi  | 

bhattärähimto^^  |  bhattärä^^  ||  nas  !|  bhattuno  |  bhattussa  ||  paxe  ||  bhattä- 

rassa^^  |  ||  sup  ||  bhattüsu^^  ||  paxe  ||  bhattäre su  ||  bahuvacanasya''^^  vväp- 
tyarthatväd  yathädar9anam  nämny  apy  ud  vä  bhavati  |  jas^asnasinassu^^  | 

piuno  !  jämäuno  |  bhäuno  ||  täyäm  ||  piunä  ||  bhisi  ||  piiihi^*  ||  supi   || 

1)  B.  F.  b.  iti  2)  B.  über  zeile,  F.  b.  text  adch  he  pitah  3)  B.  karttära; 

b.  rtära  4)  b.  ins.  är3^ikä  5)  b.  °tor  6)  B.  so  7)  B.  «mi^  8)  b.  kvip 

9)  b.  "pusuo  10)  B.F.b.  ins.  5  rthät  11)  b.  stellt  12.  11.  13)  B.  b.  «ro 
14)  b.  °him  15)  B.  b.  «bim  16)  B.  °uu;  add.  bbattübim  17)  B.  (om.  rä) 
18)  F.  b.  ins.  \\  bhyas  ll  bhattü  {om.  F.)  ]  bhattüo  |  bhattühinto  |  bhattüsunto  |  paxe 

{07n.  F.)  I  bhattäräo  [  bhattäräu  {om.  F.)  |  bhattärähi  (F.  °him)  |  bhattärehi  (om.  F.)  | 
bhattärähinto  {om.  F)  |  bhattärehinto  |  bhattäräsunto  |  bhattärcsiinto  |  19)  F.b.  ins. 

II  am  II  bhattünam  |  bhattüna  |  paxe  {om.  F.)  |  bhattäränam  |  bhattäräna  ||  m  ||  bha- 

ttummi  I  paxe  {om.  F.)  jj  bhattäre  j  bhattärammi  |  20)  B.  ''u«  21)  A.  vahu°  22)  . 

ja99as**. 



III,  45  —  49.  83 

piüsu^  II  paxe  ||  piani  ity  adi  ||  asyamaiisii^  iti  kiiii  ||  si^  ||  piä  ||  am  || 
piaram  ||  au  ||  piarä  | 

II  ärah  syadau  ||  45  ||  \''y%u- 
syadaii  pare  rta  ära  ity  äde^o  bliavati  |  l)liattriro  |  Ijliattanl  |  bliattaram  | 

bliattäre  |  bliattrirena  |  bhattarehi''  |  evam  üasyadishüdähäryam''  lupta- 
syädyapexayä  |  bliattäravihiam  | 

II   a  ara  matuli  ||  4G  ||  '^v'v^sl'' 

raätrsambaiidhiiia  rtali  syädaii  pare  ä  arä  ity  ade^aii  bhavatali  |  maä^'  | 

mäam  |  määii''  |  maäo  |  maaräu^  |  mäaräo  j  mäam  |  mäaram  |  ity  adi  j 
bähiüakäj^  jananyarthasya  ä^^  devatarthasya  tu  ara  ity  äde^ah  |  määe 

kucchie  I  namo  mäarana  |  mätur  id  veti  itve^^  (I,  135)  iiiaina  iti  bba- 

vati  I  rtäm  udety  ädinä^^  (ITT,  44)  utve  tu'  |  mäüe  samanniam^^  vamde 
iti  I    I  syädäv  ity  eva  ||  mäidevo  |  nuiigano  | 

II  nämny  aral.  ||  47  ||  ^^Vfs*'' 
rdantasya    nämni   sanijnäyäni  syadau  pare   ara   ity  antäde^o   bhavati  \ 

piarä  |  piaram  |  piare  |  piarena  |'piarelii^^  i  jämäyarä^^  |  jämäyaram  1 

jämäyare^  |  jämäyarena  |  jämäyarelii*^  |  bhäyarä  |  bhäyaram  |  bhäyare^^  | 
bhäyarena  |  bhäyarehim  | 

li  ä  sau  na  vä  ||  48  ||  \'\%'^/ 

rdantasya  sau  pare  äkäro  vä  bhavati  j  piä  |  jämäyä^"^  |  bhäya  I  kattä  || 
paxe  II  piaro  |  jämäyaro  |  bhäyaro  |  kattäro  | 

II  rämalii^  ||  49  ||  tu, 2, 53. 

räjiio  nalope  S  ntyasya^^  ätvam  vä  bhavati  sau^^  pare^°  |  räyä  |  he 

räyä^^  ||  paxe  ||  änäde9e  |  räyäno'^^  |  he  ̂ ^räya^^  ||  he  räyam  iti  tu  i^aura- 
senyäm^^  |  evam  |  he  appam^^  | 

1)  b.  piiisii  2)  B.F.b.  °sv  3)  om.  b.  4)  F.  b.  °him  5)  b.  ilahsvädi 
6)  A.  überall  mäy°  7)  om.  B.  8)  B.  ''räo  9)  B.  °kät  10)  b.  »thasyä  11)  b. 

vetittve  12)  B.  adi  13)  B.  F.  °iyam  14)  B.b.  °bmi  15)  b.  überall  «ya« 
16)  B.  «ra  17)  b.  überall  y  18)  B.  räjnä  19)  B.F.  bier:  sau  pare  20^  om.  B.  F. 
hier      21)  b.  y      22)  B.  räya      23)  B.  sau°      24)  b.  add.  he  appa. 

6* 



84  III,  50—55. 

'v' v''38'  II  jasvasfiaslilasam^  no  Ij  50  || 

räjaiKj'abdat   pareshriiii   esham   no  ity  riile(,'o    vä  bhavati  |  jas  |  räyäno' 

V.  V,  39.  citthaniti  |  paxe  |  räyä  ||  9as  ||  räyäno^  peccha  |  paxe  |  räyfi    räe'*  ||  üasi  || 
raino  |  ranno  |  tigao  |  paxe  |  räyäo  |  rayäii^  |  räyähi*^  |  räyähimto  |  räyä  1| 

nas  II  räino  |  ranno  |  dhanam  |  paxe  |  räyassa"^  | 
T.  11,2, 54.  II    frt   ,|A    11    r;i    II 

V.  V.  41.     II     T<>    M*l     II     ̂J-     II 

rajan^abdät  parasya  ta  ity  asya^  nä  ity  äde90  vfi^  bhavati ^'^  |  räinä  | 
rannä  |  räena  j  kayam  | 

W'x'a!"  II   ir  Jasya  noiianau  ||  53  || 

rajan^abdasambandhino  jakärasya  sthäne  nonänishu^^  pareshii  ikäro  vä^* 

bhavati  |  raino  citthaniti  |  peccha  |  ägao  |  dhanam  va  |  räinä  kayam ^^ 

räimmi  ||  paxe  ||  räyäno^^  i  ranno  ̂ *  |  rannä  ̂ -"^  |  räena  ̂ ^  |  räyammi^^  | 

T.  ir,  2, 57.  II  inam  aiiiämä  ||  58  || 

räjan9abdasambandhino  jakärasya    amäuibhyäm    saliitasya   sthäne   inam 

'ity  äde^o  vä  bhavati  |  räinam  peccha  |  räinam  dhanam  ||  paxe  || 

räyam^^  |  räinam  ̂ ^  | 

T.  ir,  2,  r,8.  II   id  bhisbhyasämsupi  ||  54  || 

räjau^abdasambandhino  jakärasya  bhisädishu  parato  vä  ikäro  bhavati  || 

bhis  II  räihi^^  j]  bhyas  ||  räihi^^  |  räihimto  |  räisiimto^^  ||  am  |  räinam ^^  || 

Slip  II  räisii  II  paxe  ||  räyänehi^-  |  ity  ädi  \ 

\"v,%r  II   ajasya  tänasinassir-^  saiisiiioshv^*  an'^^  i|  55  || 
räjan^abdasambandhiua  äja  ity  avayavasya  tänasiiiassii  nä  no  ity  äde- 

^äpanneshii  pareshii  an  vä  bhavati  j  rannä  |  räinä  |  kayam^^  |  ranno  | 

räino ''^'^  |  ägao  dhanam  vä  ||  tänasinassv  iti  kirn  ||  räyäno^^  |  citthamti  | 
peccha  vä  |  sanänoshv^"^  iti  kim  ||  räena  ̂ ^  |  räyäo  ̂ ^  |  räyassa^^  | 

1)  b.  ja?«  2)  B.  <^ya«;  b.  iiherall  y  3)  B.  °ya°  4)  A.  räye;  om.  B. 
5)  B.  '*jäo;  b.  gayäu  (sie!);  om.  F.  (>)  om.  F.  7)  Sieh  erläuteningeu  8)  B.  a 

(sie!)  9)  B.  steht  10.  9.  11)  B.  °dishu  12)  om.  B.  13)  b.  y  14)  B.  ins. 
räyanä;  b.  räyanä  15)  om.  B.  F.  b.  16)  om.  B.F;  F.  statt  dessen  hier  räyanä 

18)  B.  räinam;  b.  stellt  18.  17.  19)  b.  «him  20)  ow.  F.  b.  21)  B.  räi«  22)  B. 
"ähi  23)  B.  °nasu  24)  b.  «neshv  25)  B.  at  26)  b.  <>y«  27)  b.  räino 
28)  B.F.  räyano;  b.  °yä°      29)  A.B.  räyena. 



III,  56—58.  85 

II  i>umsy  aiia  äi.io  räjavac  ca  ||  56  ||  v*  ¥,'45-^47. 

pullinge^  vartamäüasyänaiitasya^  sthäne  äna  iiy  äde9o  vä  bhavati  |  paxe 

yathädar9anam  räjavat  käryam  bhavati  |  änäde9e  cätah^  ser  dor  (III,  2) 

ity  ädayah  pravartaute  1  paxe  tu'^  räjnah  |  jas9asnasinasäm^  no  (III,  50)^  | 

to  nä  (III,  51)  j  inam  amämä^  (lil,  53)  iti  pravartante  |  appäno  | 

appanä'^  |  appanani  |  appäne  |  appänena  |  appänehi^  |  appänäo  j  appänä- 

sumto  I  appänassa  |  appänäna^^  |  appänammi  |  appänesu  |  appäna  j 

kayam^^  ||  paxe  räjavat  ||  appä  |  appo  |  he  appä  |  he  appa  |  appäno  citth- 

amti^^  I  appäno  peccha  |  appanä  |  appehi^  |  appäno  |  appäo  |  appäu^^  j 

appähi  I  appähimto^^  |  appä  |  appäsumto  |  appäno  |  dhanam  |  appänam  | 

appe  I  appesu  |  räyäno^*''  |  läyänä  |  räyänam  j  räyäne  |  räyänena'^  | 

räyänehi^  |  räyänähinito  |  räyänassa  |  räyänänam  |  räyänammi  |  räyänesu  || 

paxe  II  räyä  |  ity  ädi  |  evam  |  juväno^'  |  juvänajano  |  juvä^^  |  bamhäno^^  j 

bamhä'-^^  |  addhäno^^  |  addhä^^  |  uxan  |  iicchäno  |  ucchä  |  gäväno  j  gävä  | 
püsäno  I  püsä  |  takkhäno  |  takkbä  |  muddhäno  |  muddhä  |  9van  |  säno  | 

sä  I  sukarmanah  pa9ya  |  sukammäne^^  peccha  |  niei^^  kaha  so  sukam- 

mäno  I  pa9yati  sa^*  katham^^  sukarmana  ity  arthah  \  pumsiti  kirn  | 
9arma  |  sammam  j 

II  ätmanash  to  nia  naia  ||  57  ||  tu, 2,01. 

ätmanah  parasyäsh  täyäh  sthäne  niä  naiä  ity  äde9au  vä  bhavatah  | 

appaniä  pause  ̂ ^iivagayammi^'  |  appaniä  ya^^  viaddikhäniä^^  j  appa- 

naiä^^  ||  paxe  ||  appänena  | 

II   atah  sarväder^o  der^i  jasah  ||  58  ||  ""v^v^'f ' 

sarväder  adantät^^  parasya  jaso'"^  dit^^  e  ity^^  äde90  bhavati  |  savve  | 

anne  |  je  |  te  |  ke  |  ekke^^  |  kayare^*^  |  iare^'  I  ee  II  ̂ta  iti  kirn  j  savväo 

buddhio^^  II  jasa  iti^^  kirn  ||  savvassa  | 

1)  B.  pumlimge  2)  A.  B.  b.  '»syännant«  3)  B.  väta  4)  om.  F.  5)  b.  ja(j° 
6)  A.  add.  amo  clänam  7)  B.  amä  (sie!)  8)  F.  appaiio  9)  b.  <>him  10)  B. 

°nena  11)  b.  °>«  12)  2.  hd.  rand  A.  add.  appara  13)  ß.  °äo  14)  om.  A.  F. 
15)  b.  überall  ̂ yä*'  16)  om.  A.  17)  A.  "ne  18)  B.  b.  juä  19)  A.  vahmäno; 
B.  F.  vainh«  20)  A.  vahmä;  B.  F.  vamhä  21)  A.  in  eorr.  «vvä^'  statt  °ddhäo 

22)  b.  °no  23)  b.  nie  24)  b.  stellt  25.  24.  26)  b.  ya  27)  B.  «yami  28)  B. 
{om.  via);  b.  viya";  B.  °niyä  29)  B.  "niiä  30,  B.  {om.  r)  31)  B.  flir;  F.  ne ; 
b.  de  32)  B.  F.  atah  33)  B.  F.  b.  jasah  34)  F.  b.  dita  35)  om.  b.  36)  B.  eke 
37)  F.  iyare;  b.  iyare      38)  B.F.b.  riddhio      39)  b.  jasiti. 



86  III,  59-64. 

'vvif  II   lieh  ssiiiiiniiiittliali  ||  59  || 

StUvTitlür  akaniiität'  parasya  ileli  sthaue  ssim  iiuiii  ttha-  ete  äde9ä 
bhavaiiti  j  savvassini  |  savvamiiii  |  savvattha  |  anuassini  [  anuauimi  [ 

auiiattlia  ||  evam  sarvatia  ||  ata  ity  ova  ||  auiiminii  | 

W.Wtt  II   "a  vaiiidaiiietado  hiiii  ||  00  || 

idam    otad    varjität^    sarväder    adautat*    parasya    iier  liiip    ade(,'o    vä* 

bhavati  j  savvahim  |  auuahim  |  kaliini  |  jahim  |  tahim  |  bahulädliikärät^ 

kimyattadbliyah  "^  striyäm  api  |  kähim  |  jahim  |  tähim  j  bähiilakäd  eva 
kiiTiyattado  $  syamämiti  (III,  33)  mr  nästi  ||  paxe  ||  savvassim  |  sav- 

vamini  j  savvattha^  |  ity  ädi  ||  striyäm  tu  paxe  ||  käe  |  kie  |  jäe  |  jie  j 
täe  I  tie  jj  idametadvarjaiiarn  kirn  ||  imassirp^  j  eassim  | 

V.  vi!'f  •  II   amo  desim^o  y  ̂i  y 

sarväder  akäräntät^^  parasyämo  desim^^  j^y  äde^o  vä  bhavati  |  savve- 

sim  I  aunesim  |  avaresim  |  imesim  |  eesim^^  j  jesim  |  tesim  |  kesim  jj 
paxe  II  savväna  |  annäna  |  avaräna  |  imäna  |  eäna  |  jäna  |  täna  |  käna  |j 

bähulakät^'^  striyäm  api  ||  sarväsäm  savvesim  |  evam  |  annesim  |  tesim  | 

TU,  2, 66.  II  kimtaclbhyäm  däsah  jj  62  || 

kimtadbhyäm  parasyämah^^  sthäne  däsa  ity  äde^o  vä  bhavati  |  käsa  | 
täsa  II  paxe  ||  kesim  |  tesim  | 

Vvf:l.'ll  kimyattadbhyo  nasah  ||  63  || 
ebhyah  parasya  iiasah  sthäne  däsa  ity  äde90  vä^  bhavati  ||  nasah  ssa 
ity  asyäpavädah  |  paxe  so  S  pi  bhavati  |  käsa  |  kassa  j  jäsa  j  jassa  | 

täsa  I  tassa  ||  bahulädhikärät  kiintadbhyäm  äkäräntäbhyäm  api  (läsäde^o 

vä  II  kasyä  dhanam  |  käsa  dhanam  |  tasyä^^  dhanam  |  täsa  dhanam  || 
paxe  II  käe  |  täe  | 

\^M:t  II  idll>hyah  ssä  se  ||  64  || 
kimädibhya  idantebhyah  parasya  nasah  sthäne  ssä  se  ity  etäv  äde9au 

vä^*^  bhavatah  ||  tänasner  ad  ad  id  ed  vä  tu  naser  (III,  29)  ity  asyäpa- 

1)  B.  b.  akärät  2)  b.  tthä  3)  B.  varjjitasya  4)  B.  T.  atah  5)  om.  F. 

6)  b.  bähu^  7)  B.  kiyadbhyah  8)  b.  add.  annassini  |  annammi  j  anüattha  j 
9)  b.  idamassim  10)  B.  nesim;  F.  nesim;  b.  iieh  sim  11)  B.  akärät  12)  b.  neh 

sim  13)  b.  eesi  14)  A.  väbu"  15)  B.F.  parasya  sarväder  ämah  16)  b.  tasyäh 
17)  om.  B. 



111,  65  —  70.  87 

vädah  II  paxe  adädayo^  S  pi  II  kissä^  |  kise  |  kia^  |  kiä^  |  kii  |  kie  |  jissä  | 

jise  I  jia''  I  jiä^  I  jii  1  jie  |  tissä  |  tise  |  tia  j  tiä  |  tii  |  tie  | 

II  ner  clähc  drdä  iä  kale  ||  C5  ||  Vvi!'8'' 
kimyattadbhyah  käle  S  bhidheye  fleh  sthäne  ähe  Ala  iti  ditaii  iä  iti 

cäde9ä^  vä^  bhavanti  |  %imssimmmitthaiiäin^*'  apavädah  |  paxe  te  $  pi 
bhavanti  |  kähe  |  kälä  |  kaiä  |  jähe  |  jälä  |  jaiä  |  tähe  j  tälä  |  taiä  |  tälä 

jäamti  gunä  jälä  te  sahiaehim  gheppamti*^  ||  paxe  ||  kahim  |  kassim  j 
kammi  j  kattha  I 

II  naser  mha^^  ||  66  ||  '  t.  11,2, 70. 
kimyattadbhyah  parasya  naseh  sthaiie  iiihä  ity  äde^o  vä^^  bhavati  | 
kamhä  |  jamhä  |  tamhä  ||  paxe  ||  käo  |  jäo  |  täo  | 

II  tado  doh^^  ||  67  ||  v.vi'io'' 

tadah  parasya  fiaser  do  ity  äde^o  vä^^  bhavati  [  to  |  tamhä  | 

II  kimo  dinodisaii^^  ||  68  ||  1.11,2,71. 
kimah  parasya  naser  dino  disa  ity  äde9au  vä  bhavatah  |  kino  j  kisa  | 
kamhä  | 

II  idainetatkiinyattadbhyash  to  dinä  ||  69  ||  ^v.'vi!3!' 
ebhyah  sarvädibhyo  5  käräntebhyah  parasyäsh  täyäh  sthäne*^  dit  inä 

ity  äde90  bhavati^ "^  vä^^  |  iminä  |  imena  |  edinä  |  edena  |  kinä  |  kena  | 
jinä  I  Jena  |  tinä  |  tena  | 

II  tado  nah  syädau  kyacit  ||  HO  \\  t.h,  2, 74. 

tadah  sthäne  syädau  pare  na  äde90^^  bhavati  kvacil  laxyänusärena  | 

nam  peccha  |  tarn  pa9yety  arthah  |  soai  a  nam  rahiivai^^  i  tarn  ity 
arthah  ||  striyäm  api  ||  hatthimnämiamuhi  nam  tiadä  |  täm  trijatety 

arthah  |  nena  bhaniam^^  |  tena  bhanitam  ity  arthah  |  to  nena  ̂ ^karaya- 

latthia^^  |  tenety  arthah  |  bhaniam  ca  näe  |  tayä  ity^^  arthah  |  nehim 

1)  A.  adadäyo  2)  2.  hd.  A.  Mssä  3)  F.  kiyä  4)  F.  kia  5)  F.  stellt  6.  5. 

7)  b.  ca  ad«  8)  om.  B.  F.  9)  F.  b.  hi°  10)  B.  {om.  ein  m)  11)  B.  ghi«; 
b.  add.  ravikiranänuggabiäim  humti  kamaläim  kamaläim  ]  12)  B.  iiase  mhära 

13)  om.  F.  14)  B.  do  lö)  B.  ''so  16)  B.  liest:  ebhyo  J  kärämtebhyah  parasyäh 
sarvvädesh  täyäh  sthäne  17)  B.  F.  b.  stellen  18.  17.  19)  F.  ms.  vä  20)  B.  «vai 

•    21)  B.  F.  °niyam      22)  b.  °ya«      23)  b.  «tthiä      24)  b.  tayety. 



88  IIJ,  71-77. 

kayam*  |  taih  krtam  ity^*  arthah^  |  nahi^  kayani^  |  täbhih  krtam  ity 
aithali  I 

v."v/,'i3^"  II   kimah  kas  tratasoQ  ca  ||  71  || 
kiniah  ko  bliavati  syädau  trataso^  ca  parayoh  |  ko  j  ke  j  kam  |  ke  j 

kena  ||  tra  ||  katiha  ||  tas  ||  kao^  |  katto  j  kado  | 

W:u:  II   idama  iuiah  ||  73  || 

idamah  syädau  pare  ima  äde^o  bhavati  j  imo  |  ime  |  imam  |  ime  | 

iinena  ||  striyam  api  ||  iinä  | 

T.  II,  2, 77.  II  pumstriyor  na  väyam  imiä  sau  ||  73  || 

idam^abdasya  sau  pare  ayam  iti  pullinge"^  imiä  iti  stnlinge  äde9au  vä 
bhavatah  |  ahaväyam^  kayakajjo^  |  imiä  väniadhiiä^  ||  paxe  ||  imo  !  imä  j 

\y\%1^'  (I  ssimssayor  at  ||  74  || 

idamah  ssim  ssa  ity  etayoh  parayor  ad  bhavati '^  vä^  |  assim  |  assa  || 
paxe  imäde90  S  pi  II  iöiassim  |  imassa  |  bahulädhikäräd  anyaträpi  bha- 

vati I  ehi  I  esu  |  ähi^  |  ebhih  |  eshu  |  äbhih  j  ity  arthah  | 

\]\l\l'-  II  ner  raena  hah  ||  75  || 
idamah  krte  mäde^ät  parasya^^  neh  sthäne  mena  saha  ha  äde90  vä^^ 
bhavati  |  iha  ||  paxe  ||  imassim  |  imammi  j 

VVi!'i?'  II  na  tthah  ||  76  || 
idamah  parasya  ner^^  neh^-^  ssimmmitthä  (III,  59)  iti  präptas^*  ttho  na 
bhavati  |  iha  |  imassim  |  imammi  | 

T.ii,  2, 79.  II  no  S  mQastäbhisi  ||  77  || 

idamah  sthäne  S  m9astäbhissu  pareshii^^  na  äde9o  vä  bhavati  |  nam 

peccha  |  ne  peccha  |  nena  |  nehim  |  kayam^  ||  paxe  ||  imam  |  ime  |  imena  | 
imehi*^  I 

1)  b.  oy°      2)  om.  b.      3)  F.  b.  «him  4)  B.  kaü      5)  B.  pumlliipge      6)  B. 
°dhiiyä;  F.  vänimyadhüyä      7)  F.  stellt  8.  7.  9)  om.  l.hd.  A.      10)  B.  paratasya 
11)  om.  F.        12)  B.  der;    F.  rnah;   b.  neh  13)  A.  deh;    B.  de;   F.  rna;    om.  b. 

14)  B.  nah      15)  B.  pare      16)  b.  «Mm. 



111,   78  —  81.  89 

II   amenam  ||  78  ||  •  t.  11,2,  so. 
idamo  S  niä  saliitasya  sthäne  inaiu  ity  äde^o  vä  bhavati  |  inam  peccha  || 

paxe  II  im  am  | 

II  klibc^  syamcdaininamo^  ca  ||  79  ||  v/vi'i"' 
iiapumsakalinge  vartamänasyedamah^  syambliyäm  sahitasya  idam  inamo 
inam  ca  uityam  ade^ä  bhavanti  |  idam  |  inamo  |  inam  dhanam  citthai 

peccha  vä  | 

II   kimah  kirn  ||  80  ||  t.  n,  2, 83, 

kimah  klibe^  vartamänasya  syambhyäm  saha  kirn  bhavati  |  kirn  kulam 
tuha  I  kirn  kirn  te  padihäi  | 

II  vedamtadetado  nasämlbhyäm  sesimaii  ||  81  ||  v.vi,  n  12. 

idam  tad  etad  ity  eteshäm  sthäne  nas  äm-'^  ity^  etäbhyäm^  saha  yathä- 
samkhyam  se  sim^  ity  äde^au  vä  bhavatab  ||  idam  ||  se  silam  |  se  gimä  | 
asya  9ilam  gunä  vety  arthah  |  sim  ucchäho  |  eshäm  utsäha  ity  arthah  || 

tad  II  se  silam  |  tasya  tasyä  vä  ity^  arthah  |  sim  gunä  |  teshäm  täsäm 

vety  arthah  ||  etad  ||  se  ahiam^  |  etasya'^  ahitam  ity  arthah  |  sim  gunä  | 

sim  silam ^^  j  eteshäm  gunäh  yilam  vety  arthah  ||  paxe  ||  imassa  |  imesim  | 

imäna  |  tassa  |  tesim  |  täna  |  eassa  |  eesim  |  eäna  j  idamtador  ämäpi^^ 

se  äde9am  ka9cid^^  icchati^^  | 

II  vaitado  iiases  ttottahe  ||  83  ||  ''  v.vi/2o." 
etadah  parasya  naseh  sthäne  tto  ttähe  ity  etäv  äde9au  vä^^  bhavatah  | 

etto  I  ettähe^^  ||  paxe  ||  eäo*^  |  eäu^"^  |  eähi  |  eähimto  |  eä  | 

II   tthe  ca  tasya  liik  ||  88  ||  ^v.'w'n'' 

etadas  tthe  pare  cakärät  tto^^  ttähe  ity  etayo9  ca  parayos  tasya  lug 
bhavati  |  ettha  |  etto  |  ettähe  | 

II   er  aditau  mmau  vä  ||  84  ||  t.  11,2, 87. 

etada  ekärasya  nyäde9e^^  mmau  pare  aditau  vä  bhavatah"  |  ayammi^^  | 
fammi  ||  paxe  ||  eammi  | 

1)  A.  B.  F.  «ve  2)  B.  «ämo  3)  B.  °sya  idamah  4)  A.  B.  «ve  5)  B. 
nasämbhyäm  6)  om.  B.  7)  A.  sima  8)  B.  F.  b.  vety  9)  B.  F.  ahiyam  10)  b. 

''syähi»  11)  b.  91°;  A.  add.  ca  12)  B.  amopi;  F.  amäpi  13)  b.  kecid  11)  b. 
icchamti     15)  om.  F.     16)  B.  «ho     17)  B.  eäo     18)  b.  to     19)  B.  '»^au     20)  b.  »ya«». 



90  III,  85  —  89. 

T.  II,  2,88.  II   vaisenamiiiamo '  siiiii  ||  85  || 

etadah  siiiri  saha  osa  inaiii  inaiiio  ity  äde(;ä  vä  bhavanti  1  savvassa  vi 

esa  gai  |  savvana  vi  patthivaiia  esa  mahi  |  esa  sahäo^  ccia^  sasaliarassa  | 

esa  siram  |  inam  |  inamo  ||  paxe  ||  eam'^  |  esa  |  eso  | 

'Vx':^  II   tada^  ca  fall  so  S  kübe  ||  8G  || 
tada  etada^  ca  takärasya  sau  pare  $  klibe^  so  bhavati  |  so  piiriso  | 

sä  maliilä  |  eso  pio  |  esa  iniiddhä^  ||  säv  ity  eva  ||  te"^  |  ee  |  dhannä  | 
täo^  I  eäo^  I  mahiläo  ||  akliba^^  iti  kirn  ||  tarn  |  eam^^  |  dhanam^^  | 

Vvi!'2^'  II  >^»flaso  dasya  ho  S  nodam  ||  87  || 
adaso  dakärasya  sau  pare  ha  ädeyo  vä  bhavati  j  tasmim^  ca  krte  S  tah^^ 
ser  dor  (III,  2)  ity  otvam  yesham  samskrtavad  (IV,  448)  ity  atide9äd 

äd^^  ity  äp  klibe^  svarän  in^^  ser  (III,  25)  iti  ma9  ca  na  bhavati  | 

aha  puriso  |  aha  mahilä  j  aha  vanam  |  aha  moho  paragunalahuäi^^  | 

aha  ne  hiaena  hasai  märuatanao^'^  |  asäv^^  asmän  hasatity  arthah  |  aha 
kainalamuhi ^ ̂   ||  paxe  uttarena  mur  äde^ah  ||  amü  puriso  |  amü  mahilä  | 
amum  vanam  ̂ ^  j 

Wyi'  II  muh  syädau  ||  88  || 
adaso  dasya  syädau  pare  mur  äde90  bhavati  j  amü  puriso  j  amuno 

j)urisä  I  amum  vanam  ̂ ^  |  amüim  vanäim^^  |  amüni  vanäni  |  amü  mala  | 

amüu^^  amüo^^  mäläo  j  amunä  |  amühi^^  ||  nasi  ||  amüo  |  amüu^^  |  amü- 

himto  II  bhyas  ||  amühimto  |  amüsumto  ||  nas^*^  ||  amuno  |  amussa  ||  am  | 

amüna  ||  ni^^  ||  amummi  ||  sup  ||  amüsu  | 

T.  II,  2,92.  II  mmäT^^  ayeau  vä  ||  89  || 

adaso  antyavyanjanaluki^^  dakäräntasya  sthäne  nyäde9e  mmau  para- 

tah^^  aya^^  ia  ity  ädeyau  vä  bhavatah  j  ayammi  |  iammi^^  ||  paxe  || 
amummi  | 

1)  B.  «iiaso  2)  B.  F.  °äu  3)  B.  F.  vvia  4)  A.  eyam  5)  A.  B.  F.  °v^ 
6)  b.  muddä  7)  om.  b.  8)  B.b.  tä  9)  A.  eyäo  10)  A.  B.  F.  «va  11)  A.  F. 

eyam  12)  B.  F.  vanam  13)  b.  atah  14)  om.  B.  F.  15)  A.  ma  16)  A.  °lahu- 
yäim;  B.  4aliuaäi;  b.  lahuäi  17)  B.  <»riaü  18)  B.  asät  19)  A.  «lu°  20j  A. 

(om*.  m)  21)  b.  dha«  22)  B.  stellt  23.  22.  24)  b.  «'bim  25)  B.  °üo  26)  A.  (las 

27)  a'.  (li    28)  b.  mmäd    29)  b.  J  nt°    30)  B.  parato    31)  B.  $  yah    32)  B.  F.  iya°. 
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111,   *JÜ— %.  91 

II   yushinadas  tarn  tiiiii  tuvaiii  tiiha  tuiiiam  sintl  ||  90  ||  v.  vi?'26. 

yushmadah  siiiä^  salia'  tarn  |  tum  |  tuvam  '  tuha  tumam  !  ity  ete  panca^ 
äde9ä  bhavanti  |  tarn  |  tum  j  tuvam  |  tulia  |  tuniam  j  dittlio  | 

II   bhe  tubblie  tubblia^  tiiiiiha  tuylie*  uyhe  jasä  ||  *J1  || 

yushmado  jasä  salia  bhe  |  tubbhe  |  tubbha^  |  tumha  |  tuyhe  | 
ity  ete  shad  ädeyä  bhavauti  |  bhe  ]  tubbhe  |  tubbha  |  tumha 

uyhe^  !  citthaha  |  bbho  mhajjhau^  veti  (III,  104)  vacanät  | 

tujjhe'^  I  evam  cäshtarupyam^  | 

II   tarn  tuiii^  tumaiii  tuvam  tuha  turne  tue  ainä  ||  93  || 

yushmado  S  mä  saha  ete  saptäde9ä  bhavanti  |  tarn  \  tum  |  tumam  | 
tuvam  I  tuha  |  turne  |  tue  |  vamdämi  | 

II  vo  tubbha^  tubbhe ^^  tuyhe  uyhe^  bhe  <^asä  ||  98  ||  v.  vi%1). 

yushmadah  yasä  saha  ete^  shad  äde9ä  hhavanti  |  vo  |  tubbha  '  |  tubbhe'^  | 
bbho^^  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhe  |  tujjhe'  |  tuyhe  ̂ ^  |  uyhe  |  bhe  | 

pecchämi  '1 
T   11   3   5 

II  bhe  di  de^^  te  tai*  tae  tumam  tumai*  tumae  turne  tumäi  tä  ||  94  ||  v.Vi.W. 32. 11  .  .11  33 

yushmadash  tä  ity  anena  saha  ete  ekäda9äde9ä  bhavanti  |  bhe  |  di  |  de  | 

te  I  tai  I  tae  |  tumam  '  tuma'i  |  tumae  |  tume  I  tumäi  |  jampiam  | 

II  bhe  tubbhehim^^  ubbhehim^^  umhehim^^   tuyhehim  uyhehim  t.  n,  3, 10. 

bhisä  II  95  II   '  '  *  '  '    ''•'^''''*- 
yushmado  bhisä  saha  ete  shad  äde^ä  bhavanti  |  bhe  |  tubbhehim  i  bbho 

mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhehim^^  j  tujjhehim^^  j  ubbhehim^^  |  umhe- 
him  I  tuyhehim  |  uyhehim  |  bhuttam  |  evam  cäshtarüpyam  | 

II  taituvatumatuhatubbha  nasau  ||  96  ||  tu. 3, 89. "  "  "  V.  VI,  35. 

yushmado  nasau ^^  pancamyekavacane^^  parata  ete^^  paiicäde9ä  bha- 

vanti I  nases^^  tu   ttododuhihimtoluko   yathäpräptam^^  eva  |   taitto   | 

1)  om.  F.  2)  A.  2.  hd.  rand;  F.  b.  pamcäde9ä  3)  b.  iijjhe  4)  F.  tumhe 
5)  b.  {om.  ity  lis  uyhe  incl.)  6)  A.  mhabbho  7)  A.  tuyhe ;  F.  tubbhe  8)  B.  ca 

äshta°;  b.  "rüpäni  9)  om.  b.  10)  b.  ins.  ujjhe  11)  b.  tubbho  12)  om.  A. 
13)  A.  dem  14)  B.  F.  überall  °hi  15)  b.  ujjhehira  16)  F.  ms.  tumhehi  17)  b. 
stellt  18.  17;  F.  für  18:  tubbhehi  19)  A.  da°  20)  A.  ''aika«  21)  b.  eteshäm 
22)  B.  {om.  pr). 



i)2  III,  97  —  100. 

tuvatto  I  tuinatto  |  tuhatto  |  tubbhatto  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  | 

tiimhatto  I  tiijjhatto  |  evam  dodiihihimtoluxv^  apy  udähäiyam  |  tatto  iti 
tu  tvatta  ity  asya  valope  sati  | 

T.  11,3, 7.  II   tuylia  tubbliii-  taliimto  iiasiiiä^  ||  97  || 

yushmado  fiasiiia'^  sahitasya  eto  traya  äde^ä  bhavanti  |  tuyha  |  tubbha  | 
tahimto  |  ägao  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  j  tuniha  |  tujjha*  |  evam 
ca  paiicarupani  j 

T.  II,  3,  11. 
V.  VI,  36. 

T.  11,3,  12. 

II   tubbliatiiylioyhoinliji^  bhyasi  ||  98  || 

yushmado  bhyasi  parata  ote  catvära  ädei,^ä  bhavanti  j  bhyasas  tu  yathä- 

präptam  eva  i  tubbhatto  |  tuyhatto  |  uyhatto^  |  umhatto'  j  bbho^  mhajjhau 

veti  vacanät  |  tumhatto  |  tujjhatto  |  evam  doduhihimtosumtoshv^  apy 
udähäryam  | 

II   tai'  tu'*'  te  tumliam^*  tulia  tuliam  tuva  tuina  turne ^'^  tumo  tumäi 
v.vi,3i  32      jii  ̂ i^  i  ̂   tubbhobbhoyhai^  nasä^  ||  99  || 

yushmado  nasä^  shashthyekavacanena^*  sahitasya  ete^^  ashtäda9äde9ä 

bhavanti  |  tai  j  tu^^  |  te^*'  |  tumham^'  |  tuha  |  tuham  |  tuva  |  tuma  | 

tume  I  tumo'^  |  tumäi  |  di  |  de  i  i  j  e  |  tubbha  |  ubbha  |  uyha  |  dhanam  | 

bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumha  |  tujjha  |  iimha  |  ujjha  |  evam  ca*^ 
dvävim^ati^^  rüpäni  | 

T.  11,3, 13.  II  tu  YO  bhe^^   tubbha   tubbbam^^   tubbbäna    tuväna^^    tumäna 
"^•"'''^'-      tuhäna23  tumhäna^^  ämä  ||  100  || 

yushmada^^  ämä  sahitasya  ete  da9äde9ä^^  bhavanti  |  tu  |  vo^'  1  bhe^^  | 

tubbha  I  tubbham^-  j  tubbhäna  |  tuväna  |  tumäna  |  tuhäna  |  tumhäna^^  | 
ktväsyäder  nasvor  vety  (I,  27)  anusväre  |  tubbhänam  |  tuvänam  |  tumä- 

nam  |  tuhänam  |  tumhänam  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumha ^^  j 

tujjha^^  I  tumham^^  |   tujjham^*^  |  tumhäna  j  tujjhäna^^  |  tumhänam^^  | 

tujjhänam  |  dhanam-'^  j  evam  ca^*  trayovim^ati^^  rüpäni  | 

1)  A.  oiuky?  2)  F.  tujjha  3)  A.  da«  4)  F.  ujjha  5)  B.  °tumho« 
6)  F.  tumhatto  7)  B.  umhainto;  om.  F.  8)  B.  bho;  F.  jjho  9)  B.b.  "tesliv 
10)  b.  tum  11)  A.  tayham;  B.  tamhara ;  b.  tumha  12)  B.  (om.  tu)  13)  A.  "yho; 
B.  F.  b.  «yhä  14)  B.  »tje^  15)  b.  °syaite  16)  B.  to  17)  B.  tamham ;  b.  tumha 
18)  A.  ins.  tume  19)  om.  F.  20)  F.  b.  °ti  21)  b.  ins. :  tuyha  22)  b.  ubbha 
23)  om.  B.  24)  A.  *'nä ;  F.  umh«  25)  Von  da  lis  ti  in  trayovim9ati  A.  3.  hd. 

rand  26)  b.  (om.  da9a)  27)  b.  tuvo  als  ein  wort  28)  B.  *»nät;  F.  umh°  29)  b. 
umha      30)  b.  ujjha      31)  B.  F.  b.  stellen  32.  31.      33)  om.  b.      34)  om.  A. 



III,   101—107.  93 

*  rp      TT      o      C* 

II  turne  timiae  tumai  tai  tae  niiia  ||  101  ||  v.  vf   o. 

yushmado  ninä^  saptamyekavacanena  sahitasyaite^  paucädp^ä  bhavanti  | 
turne  I  tumae  |  tiimfii  |  tai  j  tae  |  thiam  | 

II  tiituyatumatuliatiibbhä  nau  ||  103  ||  v.'vi!38.' 
yushmado  nau  parata  ete  pancäde9ä  bhavanti  |  nes  tu  yathäpraptam 

eva  I  tummi  j  tuvamnii  |  tunianimi  |  tuhammi  |  tubbhanimi^  j  bbho 
mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhammi  |  tujjhammi  |  ity  ädi  | 

II  supi  II  103  II  l'^iM; 
yushmadah  supi  paratah  tiituvatumatuhatubbhä  bhavanti  |  tusu  |  tuvesu  | 

tumesu  I  tuhesu'*  |  tubbhesu  |  bbho  mhajjhau  veti  vacanät  |  tumhesu  [ 
tujjhesu  I  kecit  tu  supy  etvavikalpam  icchanti  j  tanmate  |  tuvasu  |  tumasu  | 

tuhasu  I  tubbhasu-'*  \  tumhasu  |  tujjhasu  |  tubbhasyätvam  apicchaty  anyah^  | 
tubbhäsu  I  tumhasu  j  tujjhasu  | 

II   bbho  mliajjhau  vä  ||  104  ||  t. na, u. 

yushmadäde9eshu  yo  dvir  ukto  bhas  tasya  mha  jjha  ity  etäv  äde^au  vä 

bhavatah  ||  paxe  sa  evästi^  |  tathaiva^  codährtam  | 

II   ̂asmado  mmi  ammP^  amhi  ham^^  aliam^^  ahayam  sinä  ||  105  ||  yyi'4^^4i 

asmadah  sinä  saha  ete^^  shad  ade9ä  bhavanti   |  ajja   mmi  häsiä  mämi 
tena^^  |  unnama  na^^  ammi  kuviä  |  amhi  karemi  |  tena^^  ham  ditthä^^  | 

kirn  pamhutthamhi  ̂  '^  aham  |  ahayam  kayappanämo  ̂   ̂  | 
T    TT    *?    Iß 

II   amha  ainhe  ambo  mo  Tayam  bbe  lasä  ||  IOC  ||  *  iV "  .       .  ü  II  II  v.vr,43. 

asmado  jasä  saha  ete^^  shad  äde^ä  bhavanti  [  amha  |  amhe  |  amho  | 

mo  I  vayam^^  |  bhe  |  bhanämo  | 

II  ne  naui  mi^^  ammi   amha  mamlia  mam^^   mamam   mimam^^  t  11,3,19. 

aham  amä  ||  107  ||  
v. vi,  41 42. 

asmado  ama^^  saha  ete^*  da9äde9a  bhavanti  |  ne  |  nam  |  mi  |  ammi  | 
amha  |  mamha^^  |  mam  |  mamam  |  mimam  |  aham  |  peccha  | 

1)  B.  ins.  saha  2)  B.  b.  °sya  ete  3)  B.  tubbhemmi  4)  B.  tiimliesu 

5)  F.  tujjhasu  6)  b.  apicchamti  itj  an3'e  7)  b.  eväste  8)  B,  tatheva  9)  A. 
add.  ad  10)  om.  F.  11)  B.  aha  12)  b.  sahaite  13)  b.  ttena  14)  om.  b. 

15)  b.  Jena  16)  A.  citthä;  B.  vitthä;  F.b.  viddhä  17)  A.  nthammi  18)  b.  «ja« 
19)  B.  vayä      20)  A.  mmi      21)  B.  ma      22)  om.  B.      23)  b.  §  mä      24)  b.  sahaite. 



94  ITT.   IDft-  114. 

r.  II.  3,  17. 

1^       II   auilio  amlio  aiiiha  i.ie  «'ii^^^i  II   lOH   || 
V.  Vl,4a  44.   "  .  >  II  II 

asinadah  (^asfi  saha  ete  catvära  ade^ä  bhavanti  |  ainhe  |  aniho  \  arnha  | 
ne  I  peccha  | 

v^viNä  40!  II   Uli  ui<*  iiiamaiu  iiiamae  iiianiai  ma'i  inao  mayai  ne  tä  ||  109  || 
asmadash  tä  saha  cti'  iiaväde(^*ä  Idiavanti  |  iiii  |  me  |  üianiam  |  mamae  | 
manuii'  |  mai  |  mae  |  mayrii  j  ne  |  kayam^  | 

V.  VI, 47.  II   aniliohi^  amhahi^  anilia  amhe  ne  bliisä  ||  110  || 

asmado  bhisä  saha  ete'*  paiicäde^a  bhavanti  |  aiiihehi  |  ainluihi  j  amha  | 
amhe  |  ne  |  kayam  | 

V,  VI,  48.  II  maimamamahamajjM  nasau  ||  111  || 

asmado  nasan  pancamyekavacane  parata  ete  catvära  äde^ä  bhavanti  | 

nases  tu  yathäpräptam  eva^  |  ma'itto  |  mamatto  j  mahatto  |  majjhatto  | 
ägao  I  matto  iti  tu  matta  ity  asya  |  evam  doduhihimtoluxv  apy  udä- 
häryam  | 

V.  VI,  49.  II   mamämhaii^  bhyasi  ||  112  || 
asmado  bhyasi  parato  mama  amha  ity  äde^au  bhavatah  |  bhyasas  tu 

yathäpräptam  |  mamatto  |  amhatto  |  mamähimto  |  amhähimto  |  mamä- 
sumto  I  amhäsumto  |  mamesumto  |  amhesumto  | 

Y  yj  ̂ Q  11  nie  mai  mama  maha  maliam  majjha  majjliam  amha  amiiam 

iiasä  II  113  || 
 * 

asmado  nasä  shashthyekavacanena  sahitasya  ete^  naväde^ä  bhavanti  | 

me  I  ma'i  |  mama  |  maha  |  maham  |  majjha  |  majjham  |  amha  |  amham  | 
dhanam  | 

II  ne   no   maiiha   amha   amham   amhe   amho   amhäna    mamäna 
V.  VI  51 . 

mahäna  majjhäna^  ämä  ||  114  || 

asmada  ämä  sahitasya^  ete  ekäda9äde9ä  bhavanti  |  ne  f  no  |  majjha  | 

amha  j  amham  |  amhe  i  amho  |  amhäna  |  mamäna  |  mahäna  |  majjhäna^^  | 
dhanam  |  ktväsyäder^^  nasvor  vety  (I,  27)  anusväre  |  amhänam  |  mamä- 

nam  |  mahänam  |  majjhänam  |  evarn  ca^^  pancada^arüpäni  \ 

1)  B.  mammäi  2)  b.  «ya«  3)  A.  «hirn  4)  om.  B.  5)  A.  add.  ca  6)  B.  '^lio 

7)  om.  F.  8)  B.  majjha  9)  F.  »syaiva  {om.  ete)  10)  A.b.  °nam  11)  B.  ktä" 
12)  om.  B.  F. 



III,  115  —  121.  95 

II   Uli  mai  inamai  iiiao  mo  fiiiiri  ||  115  ||  vvr,  46. 

asmado  nina  sahitasyaite^  pancäde^ä^  bhavanti  |  mi  |  mai  |  mamäi  | 

mae  |  me^  |  tliiam  | 

II   amhamamamaliainajjhri  flau  ||  HC  ||  vvr, 52. 

asmado "^  iian'^  pare'*  ete  catvara  äde^ii  bhavanti  |  ües^  tu^  yathäpräp- 

tarn'''  |  amhammi  |  mainammi  j  mahammi  |  majjliammi''  |  thiam^  i 

I!   supi  II  117  II  v.vi,  53. 

asmadah  supi  pare  amliadaya^  catvara  ade^a  bhavanti  |  amhesn  |  mamesu  | 

mahesii  |  majjhesu  ||  etvavikalpamate^  tu  jj  amhasu  |  mamasu  |  mahasu  | 

majjhasu  |  amhasyätvam  apicchaty  anyah^^  j  amhasu  | 

II   tres  tis^^  trtiyadau  ||  118  ||  Vx''^' 

treh  sthäne  ti  ity  äde9o  bhavati  trtiyadau  |  tihi*^  kayani^^  |  tihimto 

agao  I  tinham  dhanam  |  tisu  thiam^^  | 

II   dver^-'^  iW  he^'  \\  119  ||  v.vr.54. 

dvi^abdasya  trtiyadau  do  be^^  ity  ade^au^^  bhavatali  |  dohi  |  behi-| 

kayam  |  dohimto  |  behimto  |  ägao  |  donham  |  benham^^  |  dhanam  |  dosu  | 

besu  I  thiam^^  | 

II  duTe  doimi  beimi^^  ea  jasQaso^*  ||  120  ||  v.  vi,  .7. 

jas^asbhyäm^^  sahitasj'^a  dveh  sthäne  duve  |  donni^^  |  benni^^  |  ity  ete^*  | 

do  I  be^^  I  ity  etau  cäde^ä^^  bhavanti ^*^  !  duye  |  donni  |  benni^^  |  do  | 

be^^  I  thiä^^  peccha  vä  ||  hrasvah  samyoga  (I,  84)  iti  hrasvatve  |  dunni  | 
binni^^  | 

II  tres  tinnih^s  ||  131  ||  v.vi,5g. 

jas^asbhyäm^^  sahitasya  treh  sthäne  tinni  ity  äde90^^  bhavati  |  tinni  | 
thiä  peccha  vä  | 

1)  b.  °sya  ete  2)  b.  pamca  äde^ä  3)  B.  mi  4)  oni.  B.  5)  b.  parata 
6)  om.  A.B.  F.  7)  b.  •'jhjh*>  8)  B.F.  thiyam  9)  A.  «pam  te  10)  b.  apicchamty 
anye  11)  b.  ti  12)  b.  °him  13)  b.  °ya«  14)  B.F.  thiyam  15)  B.  dve 
16)  B.F.  dau  17)  A.B.  F.b.  ve;  so  im  ganzen  sütram  18)  b.  ms.  vä  19)  om.F. 

20)  A.B.  F.b.  venni  21)  B.  %asä;  F.  jas9as;  b.  ja99asä  22)  b.  ja^«'  23)  B.  doni 
24)  b.  add.  äde9ä  bhavaniti  I|  c;ikäräd  25)  B.F.  ca  äd°:  oi7i.  b.  26)  b.  bhavatali 
27)  B.F.  thiyä      28)  A.lB.b.  vinni;  om.  F.      29)  B.  (om.  h)      30)  F.  ins.  va. 



96  III,  122  —  124. 

V  VI,  58.  II   catiira<j  catturo  catiro  cattäri  ||  122  || 

catiir^abdasya  jas^asbhyäm'  saha^  cattäro  |  caüro  \  cattäri  j  ity  ete 
äde9ä  bhavanti  |  cattäro  |  caüro  |  cattäri  |  citthamti  peccha  vä  | 

VyI^  II   samkliyäya^  amo  nlia  nhain  ||  133  || 

samkhyä^abdät  parasyäino  nlia  nham  ity  äde^au  bhavatab  |  donha*  | 
tinha  |  caünhi  |  pamcanba  |  chanha  |  sattanha  |  atthanha  ||  evam  |  do- 

nham  |  tinham-^  |  navanham  |  dasanham  |  pannarasanham  divasänam  | 

atthärasanham  samanasähassinam  |  katinäm  kamham  |  bahulädhikärät^ 

vim9atyäder  na'  bhavati  | 

V,  VI,  60.  II   (jeslic  S  (lantaYat^  ||  124  || 
upayiiktäd  anyah  9eshas  |  tatra  syädividhir  adantavad  atidi^yate  | 

yeshv  äkärädyanteshii  pürvam  käryäni  noktäni  teshu  jas9asor  lug 

(III,  4)  ity^  ädiny^^  adantädhikäravihitäni  käryäni  bhavanti ty  arthah  | 

tatra  jas9asor^^  lug  (III,  4)  ity  etat  käryätide9ah  |  mala  |  giri  |  gurü  | 

sah!  I  vahü  |  rehamti  peccha  vä  ||  amo  S  syeti^^  (III,  5)  etat  kär- 
yätide9ah  |  girim  |  gurum  |  sahim  |  vahum  |  gämanim  |  khalapum  | 

peccha  ||  tämor^^  na  (III,  6)  ity  etat  käryätide9ah^^  |  mäläna  |  girina  j 

gurüna  |  sahina  |  vahüna  |  dhanam^^  ||  täyäs  tu  to  nä  (III,  24)  !  tänasner 

ad  äd  id  ed  vä  tu  naser  (III,  29)  iti  vidhir  uktah  ||  bhiso  hi  hi'^him 
(III,  7)  ity  etat  käryätide9ah  |  mälähi  j  girihi  !  gurühi  |  sahihi  |  vahühi  | 

kayam^^  |  evam  sänunäsikänusvärayor  api  ||  jäases  ttododuhihimtoluka^'' 
(III,  8)  ity  etat  käryätide9ah  |  mäläo  1  mäläu'^  |  mälähimto  |  buddhio  | 
buddhiu  |  buddhihimto  |  dhenüo  |  dhenüu  |  dhenühimto  ägao  |  hilukau  tu 

pratishetsyete  (III,  126.  127)  |  bhyasas  tto^^  do  du  hi  himto  sumto 

(III,  9)  ity  etat  kär3^ätide9ah  |  mälähimto  |  mäläsumto  |  his  tu  nishet- 

syate  (III,  127)  |  evam  girihimto^^  |  ity  ädi  ||  nasah^^  ssa  (III,  10)  ity 
etat  käryätide9ah  |  girissa  |  gurussa^^  |  dahissa  |  mahussa  ||  striyäm  tu 

tänasner   ity  ädy^^  uktam  (III,  29)  ||  de^^  mmi  ner  (III,  11)  ity  etat 

1)  b.  ja9°  2)  F.  b.  sahitasya  3)  B.  samkliyeyo  4)  F.  donna  5)  b.  add. 
caüuhani  |  paiiieanham  |  chanliam  |  sattanham  [  atthanhara  |  6)  F.b.  "räd  7)  om.  F. 

8)  B.  adamta*»  9)  A.  aity  10)  b.  °ni  11)  b.  ja99a''  12)  B.  asya;  b.  §  syety 
13)  B.F.b.  tä  ämor  14)  B.F.b.  2.  hd.  rand  A.  ins.  hähäna  kayara  (b.  y)  15)  F.  va° 
16)  b.  «yo  17)  b.  to  18)  B.  'äo  19)  2.  hd.  rand  A.  ins.  girisunto  (sie!)  20)  b. 
nasa      21)  B.  gurüssa      22)  om,  B.      23)  B.  F.  ne. 
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käryätide9ah  |  giriinini  |  gunimiiü  |  daliininii  |  mahmnini  \  des^  tu 
nislietsyate  (111,  128)  |  siriyrim  tu  tafiasner  ity  ady  uktam  (irr,  29)  | 

jas9asriasittododvaini^  dirgha  (111,  12)  ity  otat  karyätide^nh  |  giri  | 

giirü  I  citthaipti  |  poecha^  \d^  \  girio  1  giirCio  |  agao  |  girina  |  gurüna  | 
dhanam  |  bhyasi  voty^  (IIT,  13)  etat  karyätidoro  na  pravartate  idiito 

dirgha  (III,  IG)  iti-'  nityam  vidluuiut  |  tfina^asy''*  et  (III,  14)  'bliis- 
bhyassiipity^  (III,  15)  etat^  karyätide^as  tu  nislietsyate  (III,  129)  | 

II  IUI  tlirglio  110  II  135  II 

idudantanyor  artliäj'^  jas^asiiasy^  ride9e  no  ity  asmiu  parato  dirglio  na 

bhavati  |  aggino^^  |  vauno^^  ||  no  iti  kirn  ||  aggi  |  aggio  | 

II  riaser  Iiik  |1  13G  || 

äkäräntädibhyo^^  S  dantavat  präpto  ilaser  lug  na  bhavati  |  ̂̂ nulläo  | 

mäläu^"  I  mälähimto^''  |  ägao  |  evam  |  aggio  |  vaüo^'  |  ity  ädi  | 

II  Miyasa^j  ca  liih  ||  137  || 

äkäräntädibhyo  §  dantavat  präpto  bhya^o  liase^  ca  liir  na  bhavati  | 

malähimto  |  mäläsumto^  |  evam  |  aggihimto  j  ity  ädi  |  niäläo''  |  niäläu^^  | 
mälahimto  |  evam  |  aggio  |  ity  ädi  | 

II  Her  clehi»  ||  128  || 

äkäräntädibhyo  S  dantavat  präpto  iier  der^^  na  bhavati  |  aggiuimi  | 
väummi  |  dahimmi  |  mahumnü  | 

II   et  II  139  II 

äkäräntädinäm  arthät  tä^asbhisbhyassupsu^^  parato  $  dantavat  etvam 

na  bhavati  |  hahäna  kayani^^  |  mäläo  peccha  |  niälähi  kayam"*  |  malä- 
himto I  mäläsumto  |  ägao  |  mäläsu  thiam^^  |  evam  |  aggino  |  väuno  j 

ity  ädi  | 

1)  B.b.  nes  2)  b.  ja?''  3)  om.  B.b.  4)  A.  cety  5)  om.  F.  6)  B.  daiia° 
7)  A.  bhyas»  8)  B.  F.  "iü  9)  B.  F.  {om.  etat)  10)  B.  artliat  11)  A.  agnino 
12)  B.  ca«  13)  b.  alvaradibhyo  14)  B.  b.  ins.:  iiialatto  15)  B.  "äo;  om.  h. 
16)  B.  ma«  17)  B.  väyüo  18)  B.  "äo  19)  b.  de  20)  b.  {om.  psu)  21)  b.  °y'' 
22)  B.  1.  hd.  thiyam 

Pischel,  Hemacaudra.  7 
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Vvi%f  II   «Ivivacaiiasya  baliuvacanain  ||   l:iO  || 

sarvasain  vibliiiktiiifiin  syadiuuni  tyadiiiani'  ca  dvivaoanasya  stliäiie 
baluivaeauani  bliavati  |  doiiiii  luinaiuti  diiv(3  kiinaniti  doliim  |  doliimto  | 

dosiunto  I  dosii  |  liattha  |  paya  |  thaiiayfi^  |  nayana^  | 

V.  vifiif  II   t^itturthyah  shaslijhi  ||  1:]1  || 

caturtliyal.i  sthaiie  shaslitlii  bhavati  |  muiiissa  |  inunina  |  dei  |  namo 
devassa  |  deväua  | 

T.  II,  3, 37.  II   tadartliyaiicr  va  ||  183  || 

tädartliyaviliitasya'*  iie^  catiirtliyekavacaiiasya  stbäne  sliaslitlii  vä  bhavati  | 
devassa  |  doväya  |  devarlhani  ity  artbab  ||  fior  iti  kirn  ||  deväiia  j 

T.  ir,  3, 38.||   vadhad  dai<^  ea  va^  ||  188  || 

vadba^abdat  parasya  tädarlbyailer  did  äib  sbasbtbi  ca  vä*^  bbavati  | 
vabäi  I  vabassa  |  vabaya  |  vadbartbam  ity  artbab  | 

T.  II,  3, 39.  II   kvacid^  dvitiyädeli  ||  184  || 
dvitiyädiuam  vibbaktinam  stbäne  sbasbtbi  bbavati  kvacit  i  simädbarassa 

vamde  |  tissä  mubassa  bbarimo  ||  atra  dvitiyärtbe^  sbasbtbi  |  dbanassa 

laddbo^  I  dbanena^^  labdba^  ity  artbab  |  cirassa  miikkä  j  cirena  muktety*^ 

artbab  tesim  eam^^  anäinnam  |  tair  etad  anäcaritam^^  |  atra  trtiyärtbe^'*  | 

corassa  bibaP^  !  coräd  bibbetity  *  ̂artbab  j  iaräi^^*^  Jana  labuakkbaräi*^^ 
läyamti  mella  sabiäna^^  |  padäntena  sabitebbya^^  itaraniti  |  atra  paüca- 

myartbe^^  |  pittbie  kesabbäro  |  atra  saptamyartbe^^  | 

T.  II,  3, 40. 11   dvitiyatrtiyay  oll  saptami  ||  185  || 

dvittyätvtiyayob  stbäne  kvacit  saptami  bbavati  |  gäme  vasämi  |  nayare^^ 

na  jämi^^  |  atra  dvitiyäyäb  j  mai  vevirie^^  maliäini'^^  j  tisn  tesn  alam- 
kiä  pnbat^^  j  atra  trtiyäyäb  | 

1)  om.  A.B.  2)  om.  h.  3)  b.  "ya°  4)  b.  °thye  vihi°  5)  om.  h.  6)  B.  yä 
7)  B.  '^cit  8)  B.F.  b.  dvitiyayah  9)  b.  lu"  10)  b.  dhaneiia  11)B.F.  imiktä 
ity  12)  A.  B.  b.  eam  13)  b.  anacirnam  ity  arthab  14)  B.  F.  b.  trtiyäyäb 

15)  A.B.  F.  vi"  16)  B.  "ti  ity  F.  vi«  17)  F.  iaräna  b.  "im  18)  B.  lahiiyakkliaräim; 
F.  "im  b.  labnarakaräim  19)  B.  F.  b.  milla  20)  B.  "bhyah  21)  B.  F.  b.  pam- 
camyäb  22)  B.  F.  b.  saptamyäb  23)  b.  "ya"  24)  b.  jänämi  25)  b.  vevarie 
26)  B.Y.  "äi;  cfr.  erläut.      27)  F.  b.  puhavi. 
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II   paueamyas  trtiya  ca  ||  l;J6  ||  r  11,3, 4i. 

pancaiiiyrih  sthaiie  kvacit  irtiyasaptaiiiyau  bliavatah  |  Corona  biliai*  | 
corad  biblietity^  arlliali  |  amteiire  raiiiiiim  ägao  rayä  |  autalipurad^ 

rautvagata*  ity  artliah  | 

II   saptamya  dvitiya  ||  187  ||  t.  11,3. 42. 

saptamyäli  sthane  kvacid  dvitiya  bliavati  |  vijjiijjoam  bbara'i  rattim  || 
ärshe  trtiyapi  dr^yate  ||  tenam  kalenam  j  tcnam  saniaenam''  1  tasiniu  käle  | 
tasiiiin  samaye  ity  arthah  |  prathamarthe  $  pi^  dvitiya  dr^yate  |  caüvisam 
pi  jinavarä  |  catiirvim^atir  api  jiiiavarä  ity  arthah  | 

II  kyaiior'  yaluk^  ||  188  ||  t.  11,3, 43. 

kyanantasya^  kyashantasya^^  vä  sambandhiiio  yasya  lug  bhavati  j  garuäi^^  j 

garuaai**  |  agiirur  giirur  bhavati  !  giirur  iväcarati  vety  arthah  ||  kyash*^  || 

damadamäi  |  damadamäai  |^^  lohiäi  j  lohiäa'i  | 

II   tyadinaui  adyatrayasyädyasyeceeau  ||  189  ||  v.vn.J. 

tyadinäm  vibhaktinam  parasmaipadänain  atmanepadaiiam  ca  sambandhi- 
nah  prathamatrayasya  yad  ädyam  vacanam  tasya  sthane  ic  ec  ity  etäv 

äde9au  bhavatah  [  hasai  |  hasae  |  vevai  |  vevae  |  cakärau  iceca^^  (IV,  318) 
ity  atra  vi^eshanärthau  | 

II   dvitiyasya  si  sc  ||  140  ||  v  v'il'^' 

tyädinam  parasmaipadanäm^-''  atmanepadaiiam^^  ca  dvitiyasya  Irayasya^^ 
sambandhiua  ädyavacanasya  sthane  si  se  ity  etäv  äde^au  bhavatah  | 

hasasi  |  hasase  |  vevasi  |  vevase  | 
T.  II,  4,  3. 

II  trtiyasya  mili  |j  141  ||  
^^- ''"''• 

tyadinäm  parasmaipadanäm  ätmanepadänam  ca  trtiyasya  trayasya  ädyasya^*^ 
vacanasya  sthane  mir  äde^o  bhavati  |  hasami  |  vevämi  |  bahnlädhikärät 

1)  A.  F.  vi"  2)  B.  "ti  ity  F.  vi"  3)  B.  "rat  4)  B.  ramitvä"  5)  b.  samaye« 
6)  B.  F.  prathamayä  api  7)  1).  lv_yano  8)  A.  yaliig  9)  b.  ms.  kyajamtasya 

10)  A.B.F(?).  kyansh"  11)  F.  gu"  12)  A.B.  Ivyaf.sb;  F.  Icyan  b.  kyac  13)  b. 
ins.  kyash  14)  b.  ic  ec  15)  F.  stellt  IG.  15.  17)  om.  1.  lid.  A.  18)  A.  ins. 

ca  F.  ädyavaca". 

7* 
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inibestlianiyasya*  nier  ikuralopav  ca  |  baliii^  juna  ya'^  rfisiinn*  sakkam  | 
Vaknoniity  artliah  |  na  luaraiii  j  na  niriye  ity  artluih  | 

V.  vif;  4  II   ̂»Inishv  adyasyii  iiti  iito  irc  ||  142  || 

tyädinrim  parasmaipadatnianepadanam -'  ädyatrayasaml)andhino  bahushu 
vartaniilnasya  vacanasya  sthane  nti  nte  ire  ity  ädec/ä  bliavanti  |  hasamti  | 

vevamti  |  hasijjamti  j  ramijjamti*^  |  gajjamte  khe  mehä  ,  bihamte^  rakkha- 

sänam  ca  |  nppajjamte  kaihiayasäyare^  kavvarayanäim  |  donni  vi  na 
pahiippire  bähü  |  na  prabhavata  ity  artliah  |  vicchuhire  |  vixubhyantity 

arthall  |  kvacid  ire  ekatve  S  pi  I  süsaire  gamacikkhallo  |  9usliyatity 
arthah  | 

:;;!;i'4  II  madhyamasycttliaLacau  ||  148  || 

tyädinam  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm^  ca^^madhyamasya^  ^  trayasya 

bahushu  vartamänasya^^  sthäue  itthä  hac  i(.y  etäv  äde^au  bhavatah  | 

hasitthä  |  hasaha  |  vevitthä^^  |  vevaha^^  |  bahulädhikärät^^  itthänyaträpi  | 
yad  yat  te  rocate  |  jam  jam  te  roitthä  |  hac  iti  cakära  ihahacor  hasyety 

(IV,  268)  atra  vi9eshanärthah  | 

^  V'rr^'511  trtiyasya  moimimah  ||  144  || 
tyädiuäm  parasmaipadätmanepadänam  trtiyasya  trayasya  sambandhiuo 

bahushu  vartamänasya  vacanasya^'  sthäue  mo  mu  raa  ity  ete^"^  ride9ä 
bhavauti  |  hasämo  |  hasämu  |  hasäma  |  tuvarämo  \  tuvarämu  |  tuvaräma  | 

V.  VI?;  5:11  a*'^  <^^aic  se  II  145  II 

tyädeh  sthäue  yau  ec  se  ity  etäv  äde9äv  uktau  täv  akäräutäd  eva  bhavato 

näuyasmät  |  hasae  |  hasase  |  tuvarae  |  tuvarase  j'karae^^  |  karase^^  j  ata 
iti  kirn  |  thäi  |  thäsi  |  vasuäi  |  vasuäsi  |  hoi  |  hosi  |  evakäro  $  käräntäd 
ec  se  eva  bhavata  iti  viparitävadhärananishedhärthah  |  tenäkäräutäd  ic 

si  ity  etäv  api  siddhau  |  hasai  j  hasasi  |  vevai  |  vevasi  | 

1)  A.  rnive"»;  B.  mivee";  F.  miva°;  b.  miba«  2)  A.  B.  F.  vahu  3)  b.  ya  4)  b. 
rüsio  5)  b.  parasmaipadänäm  ätmanepadänäm  ca  F.  {om.  ätmanepad)  6)  om.  F. 

7)  A.B. F.  vi**  8)  B.  °hiyaya«;  b.  ''hiyaya''  9)  B.b.  «padätmane«  10)  om.  B.  b. 
11)  F.  madhyatra**  12)  F.  ins.  vacanasya  13)  1.  hd.  A.  vevetthä;  corr.  2.  hd. 
14)  b.  veviha  15)  B.  b.  bähulakät  16)  F.  parasmaipadänäm  ätmanepadänäni  ca 
17)  om.  b.      18)  om.  F. 

"^o'^e  0'  Me^'aev^/ 

'^       l    IDDAPV 
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II   sinästeh  sih  ||  14G   |  v.vii,'6" 

sinä  dvitiyathkäde^eiia  saha  asteV  sir  äde^o  bbavati  |  nitthuro  jam 

si  Ij  siiieti  kirn  ||  se  ädeye  sati  |  atthi  tuiiiam  | 

II  iiiimomair^  mliimhomhri  va  ||  147  ||  Vvit,?. 
aster  dhätoh  sthaiie  mi  nio  ma  ity  ädeyaih  saha  yathäsamkhyam  mlii 

mho  mlia  ity  ädc(,'a  vä^  bliavanti  I  esa  nilii  |  csho  S  smity  arthah  | 

gaya  mlio  |  gaya  mlia  |  iiiukrirasyägrahanad  aprayoga^  eva  tasyety 
avasiyate  jj  paxe  jj  atthi  ahaiii  |  atthi  aiiihc  |  atthi  amho  |  nanu  ca 

siddhävasthäyäm^  paxnia^mashmasmahmäm  mha  (II,  74)  ity  anena 
inhäde9e  mho  iti  sidhyati  |  satyam  |  kimtii  vibhaktividhau  präyah 

sädhyamänävasthängikriyate^  |  anyathä  vacchena  |  vacchesu  |  savve  |  je  j 

te  I  ke  I  ity  ädyartham^  sütiäny  anäranibhaniyäni  syuh  [ 

II  atthis  tyadina  ||  U8  ||  t.ii,4io. 

asteh  sthäne  tyadibhih  saha  atthi  ity  ade90  bbavati  |  atthi  so  j  atthi 

te^  I  atthi  tumam  |  atthi  tumbe  |  atthi  aham  |  atthi  arahe  | 

II  ner  adedavaTC  ||  149  ||  v!  vi ''2"' 

27. 

neh  sthäne  at  et  äva^  äve  iti^^  catvära  äde9ä  bhavanti  |  darisai  |  kärei  | 
karävaü  |  karävei  |  häsei  |  hasävai  |  hasävei  |  uvasämei  j  uvasamävai  | 

iivasamävei  ||  bahulädhikärät  kvacid  en  nästi  ||  jänävei  ||  kvacid  äve 

nästi  II  päei  j  bhävei  | 

II  gurväder  avir  vä  ||  150  ||  t.ii,  4, 12. 

gurväder  neh  sthäne  avi  ity  äde90  vä  bbavati  |  90shitam  |  sosaviam  j 

sosiam  |  toshitam  j  tosaviam  j  tosiam  | 

II  Wiramer  ädo  vä  ||  151  ||  t.ii, 4, 13. 

bhrameh  parasya  ner  äda  ity^^  äde^o  vä  bhavati  |  bhamädai  |  bhamädei  || 
paxe  II  bhäinei  j  bhamävai  j  bhamävei  j 

1)  B.  F.  b.  sahästeh  2)  A.  ̂ 'mai  3)  om.  h.  4)  B.  °ge  5)  B.  ins.:  ca 
6)  A.  sädhyävasth^  7)  B.  arthe  8)  atthi  bis  aham  om.  b.  8)  B.  äv  10)  b,  ete 
11)  om.  A.B. F. 
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V. vii%V  II    l»iiJ»vi  ktabliavalianiiasii  ||  153  || 

i.u'li  stliauo  lug  iivi  ity  rKle(;aii  bliavatah  kte  bliLivakamiavihite  ca 

pratyaye  paratal.i  j  kririam  |  karaviam  |  liasiaiii*  |  liasäviaTu  |  klianiiain  ! 
kliainaviam  |  bhavakannanoh  ||  karial  |  kaiäviai  |  kaiijjai  |  karavijjai  | 

liasiai  |  liasaviai  |  hasijjai  j  hasavijjai  j 

T  i',^,i    II   addluky  ader  ata  illi  ||  15;}  || 

ner  adelloposhu  kvlesliv'^  äder  akarasya  ä  bliavati  ||  ati  ||  pfidai  |  niärai  || 

eti  II  kfiroi  |  kliaimn  ||  luki  ||  kariam  |  khauiiam  |  käriai  ;  khamiai  karijja'i  | 
khäinijjai  ||  adellukiti^  kiin  ||  karaviam*  |  karaviai  |  kaiavijjai  ||  äder  iti 
kirn  II  samgaiiiei  |  ilia  vyavaliitasya  nifi  bhüt  ||  kariam  |  iliantyasya  mä 

bhüt  II  ata  iti  kirn  ||  dasei  |  kecit  tu  ave  avy  adeyayor  apy  äder  ata 

ätvam  icchanti  j  käriivei  j  liäsävio  jano  sämalie  | 

v.Vii%o'l|   mau  ra  ||  151  ||    • 

ata  ä  iti  vartate  |  adaiitäd  dliätor  mau  pare  ata  ätvam  vä^  bhavati  | 
hasämi  |  liasami  |  jänämi  |  jänami  |  lihämi  i  lihami  ||  ata  ity  eva  l|  liomi  | 

v.'viita^^'ll  ̂ ^  ̂ *  iiiomuiiic  vä  II  155  || 
akäräntäd*^  dliätoh  paresliu  momumesliii  ata  itvam  cakäräd  ätvam  ca' 

vä  bhavatah^  |  blianimo  |  blianämo  1  bhanimu  |  blianämii  |  bhanima  | 
bhanäma  |  paxe  ||  bhanamo  |  blianamu  ;  blianauia  I  vartamäQäpaiicami9atisliu 

vety^  (III,  158)  etve  tu  |  bhanemo^^  |  ̂^bbanemu^^  |  bhanema^^  ||  ata 

^ty  eva  ||  thämo  |  homo  | 

VW^^'IW  kte  II  150  II 
kte  parato  $  ta  itvam  bhavati  |  hasiam  |  padhiani  |  naviam  |  häsiam  | 

pädhiam  ||  gayam  |  iiayam  |  ity  ädi^'^  tu  siddhävasthäpexanät  ||  ata  ity 
eva  II  jhäyarn  |  liiam  j  hüam  j 

V.  vu/aä!*  II   ®^  ̂ ^  ktvätiiintavyabliayisliyatsu  ||  157  || 
ktvätumtavyeshu  bliavishyatkälavihite  ca  pratyaye  parato  $  ta  ekära9 

cakäräd  ̂ ^  ikära9^^  ca  bhavati  ||  ktvä  ||  haseüna  |  hasiima  ||  tum  ||  hasemn  | 

1)  om.  F.  2)  b.  «shu  3)  B.  "luki  iti  4)  b.  «vi^  5)  om.  B.  6)  F.  b. 
äkäi"*  7)  om.  b.  8)  b.  bhavati  0)  b.  vä  ity  10)  B.  bhanäma  11)  B.  bhanamu 
12)  B.  stellt  13.  12.      14)  b.  ädishu      15)  om.  F. 
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hasium  ||  tavya  ||  liaseavvaip  |  liusiavvarii  ||  bhavishyat  ||  haschii  |  liasiliii  ;| 

ata  ity  eva  ||  kfiüna  | 

II   yartaiiiaiiAi);nicaiin<,*atrshii  va  ||  158  ||  v'vn  m! 

vartamauaparicami^atrsliii  paiatal.i^  akärasya''^  stliaiie  ekäro  vä  bhavati  | 
vartainana  j  liasei  |  liasai  |  liasenia  |  liasiiiia  j  liaseuui  |  hasiiiiii  liaseiuo^  | 

hasimo^  ||  paücaiiii  ||  liascu'  j  liasaii^  |  suncir^  |  sunaü'*  ||  ̂atr  ||  liasemto  j 
hasamto  ||  kvaciii  na  bhavati  ||  jayai  ||  kvacid  ätvaui  api  ||  siinaii^  | 

II  .j.jä.i.j«  II  159  II  T.„,4,2i. 

jjä  jja  ity  äde^ayoh  parayor  akfirasya  'ekaro  bhavati  |  hasejja^  |  hasejja^  i| 
ata  ity  eva  ||  hojja  |  hojja  | 

T.  IL  4,  91. 
V.  Vll,  8. II  iaijjaiii  kyasya  ||  IGO  || 

cijiprablirtiiiain  bhavakaniiavidhim  vaxyämah^^  |  yeshäni  tu  na  vaxyate^^ 
teshäm  samskrtatide(jtat  praptasya  kyasya  sthriiie  ia  ijja  ity  etäv  ädeyau 

bhavatah  |  hasiai  |  hasiJLJai  j  hasiaipto  |  haöijjanito  |  hasiauiano  |  hasijja- 
mäno  I  padhiai  j  padhijjai  |  hoiai  \  hoijjai  ||  bahiiladhikärät  kvacit  kyo  S 

pi  vikalpena  bhavati,  |  inae  na  vejja  |  niae  na  vijjejja  ,  tena  hihejja  |  tena 

lahijjejja*^  |  tena  acchcjja  |  tena^^  acchijjejja^^  |  tena  acchiai  | 

II   (Wvaccr^'^  disacluecaiii^^  ||  lOl  |j  ^'"u'''- 

dr9er  vace(^  ca  parasya  kyasya  sthane  yathäsainkhyam  disa  ducca  ity 

äde9aii  bhavatah  |  laijjäpavädah  |  disai  |  vuccai  | 

T.  ir,  4,  22. 

II   si  hi  hia  bluitartbasya  ||  1&2  \\  v.vii  23. 

bhüte  S  i'the  vihito  S  dyatanyädih  pratyayo  bhütäithas^^  tasya  sthäue 
si  hi  hia  ity  ädeya  bhavanti  |  uttaiatra  vyanjauäd  iavidhanat  svaräntäd 

eväyam  vidhih  j  kasi  |  kahi  \  kähia  \  akarshit  akarot  cakära  vety  arthah  || 

1)  B.  parato;  F.  b.  parata      2)  B.   ̂     kar^  3)  om.  F.  b.       4)  B.  ̂ eo     5)  B. 
«»ao       6)  B.  b.  »äo      7)  b.  "syaikaro      8)  ß.  '^si"  9)  B.  iya°      10)  B.  «ma      11)  B. 
vaxate         12)  B.   «be**         13)  oni.    b,         14)  B.  dv9evaccc(l          15)   b.    disadiiccaii 
16)  B.   °thah 
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evam  ||  thasi  |  thahl  !  thaliia  ||  arshe  ||  devimdo^  ipaiu  abbavi^  ity  aclau 

siiUlliiivastliCKj^rayanad^  liyastanyiilr^  prayogah  | 

TU, 4, 23  II   vyanjaiiad  iali  ||  103  || 

vyanjanantad  dliatoh  paiasya  bhütailliasyadyatauyridipratyayasya  ia  ity'' 
ado(,*o  bhavati  |  liiivia  |  abhüt  abhavat  babhiiva*^  voty  arthab  ||  evam  1 

acdiia  I  asisbta  asta  äsamcakre  va  ||  gonbia^  |  agnihit  agrhnät 
jagraba  va  | 

v.  Vif;  2?,:  II   tciiilster  asyahc'si  ||  164  || 

aster  dhatos  teua  bbüfcartboiia  piatyayena  saba  äsi  abesi  ity  äde9aii 

bhavatab  |  asi  so  tumam  abam  vä  |  je  asi  |  ye  asanu  ity  artbab  |  evam 
abesi  | 

T.  11,4, 34.  II  jjiit  saphiuiyil  ir  va  ||  165  || 

saptainyädevät  jjät  paia  ir  vä  prayoktavyah^  |  bhavet  j  bojjai  j  bojja^  | 

V.  vir!' 12.  II  bliiivisliyati  liir  adili  ||  166  j 

bbavisbyadartbavibite  pratyaye  pare  tasyaivädir  bib  f)iayoktavyah  |  bohii  | 

bbavishyati  bbavitä  vety'^  artbab  ||  evam  ||  bohimti^^  |  bobisi  (  bobittbä  | 
basibii  j  kähii  | 

^Y^Yil'il'  II  miniomiime  ssä  M  na  vä  ||  167  || 

bhavishyaty^^  artbe^^  mimomiimesbu  trtiyatrikädo9esbii  pareshu^'*  tesbäm 

evädi  ssä  bä  ity  etau  vä  prayoktavyaii  |  ber  apavädab^-"'  j  paxe  bir  api  | 
bossämi  |  hobämi  j  bossämo  j  hobänio  j  hossämii  |  hohämii  |  hossäma  j 

bobäina  ||  paxe  ||  hohimi^^  |  hobimo  i  hohimu  j  hobiina  ||  kvacit  tu  bä  na 
bbavati  I  hasissämo^'  I  basibimo  I 

1)  B.  1.  hd.  °ve°  2)  A.  1.  hd.  avvavi  3)  B.  {om.  vastliä);  B.  b.  «nät 
4)  B.  {om.  h).  5)  om.  A.  B.  F.  6)  b.  babhii  (sie!)  7)  B.  giiihia  8)  b.  bhavati 
9)  B.  adcl  vä  10)  B.  vä  ity  11)  E.  b.  hohitti  12)  A.  1.  hd.  {om.  ty)  13)  B.  ins. 

vihiteshu  14)  om.  B,  J5}  A,  B.  F.  b.  apavädau  16)  In  A.  zAveimal  17)  om. 
1.  hd.  A. 



III,  168  —  172.  105 

II  moiHuiiiaiiam  liissfi  hittlul  ij  168  ||  v.vh%T 

(Ihätoh  paraii  bliavisliyati  kale  inoiniiiiiaiiam  sthaiie  hissä  hitthä  ity 

etau  va  prayoktavyau  |  hohissa  hohittliä  '  hasihissa  |  liasihitthä  ||  paxe  || 
hohinio  |  liossaiiio  j  liohauio  j  ity  adi  | 

II   iiieli*  ssain  ||  ICD  ||  v'.  vii/u.' 
clhätoh  paro^  bliavisliyati  kalc  myade(;;asya^  stbäiie  ssam  vä  prayoktav3^ali  | 

hossam  |  liasissam  |  kittaissam  ||  paxc  ||  holiimi'*  |  liossami  |  liobaiiii  | 
kittaihiiui  | 

II   kvdo  haiu  II  170  II  •  T'.viiti?: 

karoter^  dadäte^  ca  paro  bbavishyati  vihitasya  iiiyade^asya  stbäne  liam 
vä  prayoktavyali  |  käliam  |  däham  |  karisbyäini  \  däsyäniity  arthali  ||  paxe  || 
käbiini  |  dähinii  j  ity  adi  | 

II  (?ni8aiiiiini(livi(li(li%*iiiuiciyacicclii(liblii(lil)liiijaiii^  soccliam  ga-  ̂ ,  ̂̂   ̂ 
ccliam  roccliaiu  veceliaiu  daccliaiu  mocdiam  voecliain^  clieccliam  28  '31! 
Ibhcccliaiii  Mioccliam  ||  171  || 

^rvädinäm  dbätüuäm  bbavishyadvihitaniyantäiiäm  sthäne  soccliam  ity 

ädayo  vä  iiipätyante  |  soccham  yroshyämi  |  gaccham  gamisliyämi  | 

samgaccham  samgamsye  |  roccham  rodisliyämi  |  vida^  jnäiie^  |  veccham 

vedisliyämi  |  daccham  draxyämi  |  moccham  moxyämi  |  voccham^  vaxyämi  | 

checcliam  chetsyämi  |  bheccham  bhetsyämi  |  bhoccbam  blioxye^^  | 

II  soccliädaya  ijadisliii  liiliik  ca  va  ||  173  ||  v  viiti'. 
^rvädinäm  sthäno  ijädishu  bhavishyadäde^esliu^^  yathäsamkhyam  so- 

ccbädayo  bhavanti  |  ta^^  eväde9ä^^  aiityasvarädyavayavavarjä^'^  ity 
arthall  [  hiluk  ca  vä  bhavati  |  socchii  ||  paxe  ||  socchihii  ||  evam  ||  socchimti  j 

socchihimti  |  socchisi  |  socchihisi^^  |  socchitthä  |  socchihitthä  |  socchiha  j 
socchihiha  j  socchiiiii  |  socchihimi  |  socchissämi  |  socchihänii  |  socchissam  j 
soccham  |  socchimo  |  socchihimo  |  socchissamo  1  socchihamo  !  socchihissä  1 

1)  b.  nie       2)  b.  pare      3)  B.  syad*^       4)  B.  lioliiinmi  5)  b.  krrotcr  (sie!) 
6)  B.  «cchibhididi"      7)  b.  vaccham      8)  A.  vidik;  B.  F.  vidak  9)  A.  jnä      10)  F. 
bhoxyämi       11)   A.   °shyäd^;   b.   ''shyadädishu       12)  b.  te  13)  B.   evätide9ä;   b, 
<'de9ämtya°      14)  b.  ̂ 'varjyä       15)  B.  sohicchi  (sie!) 
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sot'cliiliitilu'i  II  t'vaiü  luuiiiayor  iqü  ||  j^iicchii  |  giicchihii*  i  gaccliiiiiti^  j 
gacc'hibiinti  |  gaccliisi  gacchihisi^  !  gacchitthu  gacchiliitthri  gacchiha  | 
gacchiliiha  gaccliiiui  j  gaccliihiiui  |  gacchissaiiii ;  gaccliiliaiiii  gaccliissam  | 

gaccliam  |  gacchiiiio  |  gaccliihiuio  |  gacchissaino  gacchihämo  gaccliihissä  | 

gaccliiliittha  ||  ovaiu  uiuinayor  api  ||  ovam  riKlaJinain  apy  udaharyam  | 

Vvu,i«  II   *^"  ̂ *i  "*i^  vidliyadisliv  ekasmims  trayanaiii  ||  17;j  || 

vidliyädisliv  aitlicsliii^  utpariiiaiuiin  ekatve^  S  i'tli^  vaitainauäiiam  trayänaiii 
api  trikanam  stliaue  yatliasainkliyam  du  öii  mii  ity  ete  ade^a  bbavanti  | 

hasaü  sä  |  liasasii  tiimam  |  liasäiiiu  aliam  j  peccliaiH  |  peccliasu  | 

pecclianiii  ||  dakäroccäranam  bliäsliaiitaiärtliam  | 

T.u,i,iiT.  II   sor  liir  va  ||  1114:  \\ 

piirvasütravibitasya  sob  stbaiie  liir  ade^o  vä  bbavati  |  debi-''  j  desii  | 

T.  11,4, 3a  II   ata"*  ijjasvijjaliijjeluko  vä  ||  175  || 

akärät  parasya  soh^  ijja^u  ijjabi  ijje  ity^  ete^  luk  ca  äde^ä  vä  bbavanti  | 

bastvjjasu  |  basejjabi^*^  |  basejje  |  basa  ||  paxe  ||  basasu  ||  ata  iti  kirn  ||  bosii  | 
tbabi  I 

v/vitilJ-ll   l'^alHisliu  ntu  lia  mo  ||  170  || 

vidbyädisbütpaiinriüäm^^  babusbv  artbeshii  vartaniänänäm'^  trayänäm 

trikänäm^^  stbäiie  yatbäsanikbyam  ntu  ba  mo  ity  ete  Me9ä  bbavanti  || 

ntu  II  basamtu  |  basautu  baseyur  vä  ||  ba  ||  basaba^^  |  basata  basetba 
vä  II  mo  II  basämo  |  basäma  basema  vä  ||  evam  ||  tuvaraiiitu  j  tuvaraba  | 
tuvarämo  | 

v.Vii,üo^  II  vartamäiiabliavisliyaiityoQ  ca  jja  jjä  va  ||  177  || 

vartamänäyä^^  bbavisbyantyä9  ca  vidbyädisbu  ca  vibitasya  pratyayasya 

stbäue  jja  jjä  ity  etäv^  ̂   äde^au  vä  bbavatab  |  paxe  yatbäpräptam  !|  vartamänä  || 

basojja^"  |  basejjä^''^  |  padbejja^^  1  padbejjä^^  |  snnejja  |  sunejjä  [|  paxe  ||  basaP^  | 

1)  om.  F.  2)  b.  ''sbiitp^  3)  b.  anckatvc  4)  om.  Y.  5)  B.  dihi  6)  B. 
ita  7)  B.  so  8)  om.  B.  9)  B.  te  10)  B.  «si»  11)  B.  vabcädi«  12)  B.  (om. 
näin)  13)  om.  B.  14)  B.  liasalialia  15)  F.  <'niänäbhavishyantyo9  16)  om.  B. 
17)  B.  ̂ i'^      18)  B.  «^(Ibi«      19)  b.  sahai 
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padhai  |  siinai  ||  bliavisliyanti  ||  padhojja  |  padht'jjfi  ||  paxe  ||  pa(lhiliii  ;! 

vidhyridishu  ||  liascjja*  |  liasejja  |  liasalii  liasud  va  ity  artliah^  ||  paxe  j| 

liasaü^  I  cvaiii  sarvaira  |  yatlia  trtiyatrayo  al  vaejjä^  ,  ai  väyrivejjä''  | 
na  saiiianiijananii  na  samanujanejjri''  va  |L  anye  tv  anyasani  apicchauti  || 

liojja"^  I  bliavati  bhavet  bliavatu  abhavat  abliüt  babhüva  bhüyat  bhavitä 
bhavishyati  abliavisliyad  vety  arthah  | 

II   iiuidliye  iiii  svaraiilad  Ta  ||  178  ||  v  vii,  21 

svaräntad  dliatol.i  prakrtipratyayayor  niadhye  cakarat  pratyayrmani  ca 

sthänc  jja  jja  ity  otau^  va  bhavatalr'  vaitaniänribliaviöbyantyor  vi- 

dhyädisbn  ca^  ||  vaitaniana  ||  bojjai  |  bojjäi  ||  liojja  |  hojjä  ||  paxe  ||  hoi  || 
evam  ||  bojjasi  |  hojjasi  |  hojja  1  bojja  |  hosi  |ity  ädi  !|  bhavisbyanti  ||  bojjabii  | 

hojjähii  I  bojja  |  bojja  ||  paxe  ||  bobii  ||  evain  ||  bojjabisi  |  bojjabisi  |  liojja  | 

hojjä  I  bobisi  bojjahimi*^  |  bojjäbimi^^  |  bojjassämi^^  |  hojjabänii !  bojjassam  | 

liojja  ;  bojja  '  ity  adi  ||  vidbyädiölui  ||  hojjaü- 1  bojjäu  bojja  i  bojja  |  bbavatii 
bhaved  vety  artbab^^  ||  pa\e  ||  bou  ||  svaräntad  iti  1dm  ||  basejja^^  |  basejjä^^i 

tuvarejja^^  |  tuvarejjä^^  | 

II  kriyätipatteli  ||  179  ||  t.  11,4, 4i. 

kriyätipatteb  stbäne  jja  jja  väde9au  bliavatah  |  hojja  |  hojjä  |  abhavisbyad 

ity  arthah  [  jai  hojja  ̂ ^  vannanijjo  | 

II  ntamäiiaii  ||  180  ||  T.ir,4.4i. 

kriyätipatteb  stbane  ntamänäv  äde^au  bhavatah  |  homto  |  homäno  | 

abhavisbyad  ity  arthah  |  ̂̂ jai  si  harinähivam  nivesanito  |  na  sahanito^^ 

ccia^^  to  räbuparibavani^^  j 

II   i^atraiuK^ali'^^  ||  181  ||  ^v.v'itto 

9atr  äna^'^'^  ity  etayob  pratyekam  nta  niäna  ity  etäv  äde^au  bhavatah  || 

9atv  II  hasamto  |  basamano  ||  äna9''^^  ||  vevamto  j  vevamano  | 

1)  B.  ''äi^  2)  B.  {om.  h)  2)  B.  «ao  3)  A.  ].  lul;  F.  '^ijja  4)  A.  B.  F.  b. 

«vijja  5)  F.  nijja  b')  b.  liojja.  7)  um.  B.  8)  B.  dcvatab  9)  b.  "jji>^  10)  om.  B. 
11)  B.  "jji^  12)  B.  (am.  h)  13)  B.  "si''  11)  B.  ̂ ri";  b.  tiiravc'^  15)  B.  hiijja 
16)  A.  rand,  B.F.b.  ins.  harinaithanc  liarinaiuka  17)  b.  basainto;  F.  {om.  na  sahaiiito) 
18)  B.  vvia  19)  A.  rand,  1),  add.  sc  jiamtassa,  B.  sc  jayanitassa:  F.  sc  jiyamtassa 
20)  b.  9aträua  va      21)  b.  ana      22)  o}n.  B.;  b,  add.  ca. 
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V.  v'ii*;ti:  II    i  ca  striyaiii   ||  18-3  || 
striyain    vartaiiuuiayoh    c/atnina^oh  ̂   sthäne  i  cakärät  ntamänau  ca  bha- 

vaiiti^  I  liasai  j  hasamii  |  hayaiiiani  |  vevai  |  vevaniti  |  vovaniani  j 

II  ity  aearyai^rilu'iuaeaiidraviradtayaiii  siddlialieiiiaeandrabliidha- 
iiasvopaJiiavabdaiiiK^asaiiavrUau  aslitaiiiasyadliyayasya^  trtiyah* 

padah  samaptah'^  || 

1)  B.  "vo        ̂ )  b.   bliavatah        3)   b.  ashtamädhyä''        4)   A.  B.   trtiyapadah 
5)  om.  B.  F. ;  sieh  crläut. 



II  idito  ya  II  1  II 

sütre  ye  idito  dliätavo   vaxyante  tesluim  ye  ade^as  te*  vikalpeiia  bha- 

vantiti  veditavyam  j  tatraiva  codaliarishyato^  | 

II  katlier    vajjarapajjaroppälapisimasamghabollacavajaiiipasisasä-  t  m  i  g9 

iiäh^  II  3  II  '  '  v.viii;24; 

kather  dhätor  vajjarädayo  da^ade^ä  vä^  bhavanti  |  vajjara'i  |  pajjarai  j 

uppälai  I  pisiinai  |  samghai  |  bollaP  |  cavai  |  jampa'i  |  stsa'i  |  sähai  | 
ubbiikkai^  iti  tu^  utpürvasya  biikka'  bhäsliana^  ity  asya  ||  paxe  ||  kahai  | 

ete  cänyair  de^ishii  pathitä  api^  asmäbhir  dhätvade^ikrtäh^^  vividhe- 

shii  pratyayesliu  pratishthantäm^*  iti  |  tathä  ca  |  vajjario  katliitah  | 
vajjariüna  kathayitvä  |  vajjaranam  kathaiiam  |  vajjaramto  kathayan  | 

vajjariavvam^^  kathayitavyam  |  iti  rüpasahasräni  sidliyanti  |  samskrtadbä- 
tuvac  ca  pratyayalopägamädividbib  | 

II  cluhklie  nivyarah^^  II  ̂  II  t.  111,1,70. 

duhkhavishayas3^a^*  katber^^  nivvara^^  ity  äde^o  vä  bhavati  j  nivvarai*^  | 
diibkham  kathayatity  arthab  | 

II  Jugupser  jhunadugiiccliacluguiiichäli  ||  4  ||  t  111,1,127. 

jngiipser  ete  traya  äde9ä  vä^'  bhavanti  ̂ ^  |  jbimai  j  dugiiccbaP^  |  diigum- 

chai  II  paxe^^  ||  jiigucchaP^  ||  galope  ||  dimcchai  |  duumcbai^^  |  jimccbai'^^  1 

1)  B.  ins.  na  2)  A.  "sliyante;  B.  tatrevodäha^;  b.  tatraivodähriyate ;  F. 

tatraivodähriyamte  3)  A.  B.  F.  <>volla''  4)  om.  A.  b.  5)  A.  B.  F.  uvvu°  6)  B.  F.  b. 
tutpürv»  7)  A.  B.  F.  vu«  8)  b.  bhasb«*  9)  om.  F.  10)  b.  °ta  11)  b.  pratishthita 
12)  A.F.  °riya«  13)  F.b.  nicca«  14)  A.  duXWia«  15)  B.  F.  kathcli  IG)  E.  F.  b. 
nicca"  17)  b.  stellt  18.  17.  F.  om.  vä  19)  om.  F.  20)  b.  jugutsai;  om.  F. 
21)  B.  duochai      22)  B.  juo«. 



110  IV,  .0  —  12. 

^  "A'o''*^  II    bubhuxivijyor'  niravavojjau^  ||  5  || 
l)ubliiixi'r  ficrinikvibuiiliisya  ca  vij(4"^  yatliasaiiikliyam  (»tav'*  ade(;aii  vä 

I)]iavatah  |  lurava'i  |  hiiliukkluVi''  |  vojjai"  j  vlja'i^  | 

V.  viii,  ->:..  II   (lliyai^-or  jliat*'au  ||  (>  || 

anayor  yathäsaiiikhyam  jhä  ga  ity  iidec/au  bhavatah  ;  jliäi  jliaai  ,  injjliäi^  | 

nipürvo  dar9aiiartliah  ̂   |  gai  |  gäai  |  jlianam  |  ganam  | 

v:viM,'fa.ll  jno'"  janainuiiaii  7  1| 
jäiiatcr  Jana  iiiuiia  ity  ädeyaii  bliavatali  |  jäiiai  |  imiiiai  ||  babiiladliikarat 

kvacid  vikalpali  ||  jäniam^^  |  nayam'^  j  janiüna  |  iiäüua^^  |  jänanam  | 

iianam  ||  iiiaiiaP*  iti  tu  maiiyatel/^  | 

v:vin/3':I|  lulo  (llimo  dliiima  ||  8  || 

udah  parasya  dhmo^^  dhator  dhiima  ity  äde(;o^'  bliavati  |  uddliiuiiäi  | 

vYiu/'l:!!  ̂ i'atlo  dho  (lahali  ||  9  || 

yradah  parasya  dadhater^^  daha  ity  ädeyo  bliavati  j  saddahai  |  sadda- 
hamaiio  jivo  | 

T.  111,1, IC.  II   pibeli  pijjadallapattagliottali'»  ||  10  || 

pibater  ete  catvara  ade9ä  vä  bliavanti  |  pijjai  |  dallai-^  |  pattaP^  j 

ghottai^^  I  pia'i  | 

T.  ir,i,32.  II   lulvätei*^^  oriimmä  vasiia  ||  11  || 

utpürvasya  väter^^  oriimma  vasiia  ity  etäv^*  ädeyau  vä  bhavatah  | 
orummrd  |  vasiiäi  |  uvväi  | 

Till,  131  II  iiidi-ater^ö  oliiroiiigliaii^*^  ||  13  || 

iiipürvasya^'^  drater^^  ohira^^  iiipgha^"  ity*^^  ade^au  vä^^])liavatah  :  ohirai  j 
umghai^'^  I  niddäi  | 

1)  h.  bubliuxubijor  2)  B.  "vfijjau;  b.  bojjau  3)  b.  bijcr  F.  oni.  ca  4)  A.B. 

Yuliu"  r.  viibhu''  5)  r.  "j-ain  lüravavojjau  ity  äd°  {om.  va)  G)  b.  bo''  7)  b.  bi" 
8)  b.  add.  iiijjhaai  9)  B.  da9a«  10)  B.  jbo  11)  b.  jania  12)  b.  °ya°  13)  om.  F. 
14)  b.  nanai  15)  B.  b.  ̂ yate  IG)  B.b.  dhma  17)  B.  F.  dhnraadc^o  {om.  ity) 
18)  F.  ms.  dhator  19)  B.  «dalü;  b.  "dulla«  20)  b.  dnllai  21)  A.  2.  hd.  rand 
ins.  paxe  22)  A.  1.  bd.;  B.  F.  '^vakcr;  corr.  2.  hd.  A.  23)  B.  vateh;  F.  om.  väter 

his  drater  (cxcl.)  s.  12.  24)  om.  b.  25)  A.  1.  hd.  «kor;  B.  "tor  2G)  B.  °og-han; 
b.  "aunghau  27)  B.  {om.  sya)  28)  B.F.b.«  tob  29)  B.F.  uh«  30)  B.  ogha;  b.  ofigha 
31)  B.b.  ins.  etäv    32)  om.  F.     33)  B.  oghai;  b.  onghai;  2.  hd.  A.  rand.  add.  |  paxe  | 



IV,   13  —  21.  111 

II   äg-lirer  aig-^-hali  ||  1^*]  ||  t.  111,1,5. 
ajiglnater  iiigglia  ily  ude^o  vä  bhavati  |  aiggiiai  |  agglulaP  | 

II   siuttor^  jiDbhuttah  ||  U  \\  t.  111,1, 5. 
snäter  abbliutta  ity  äde^o  vä  bhavati  |  abbbuttai  |  nhai  [ 

II   samali^  styali  kliali*  ||  15  ||  t.  11,4, 124. 

sampürvasya  styäyateh  klia  ity  äde^o^  bhavati  |  samkhäi  |  samkhäyam^  | 

T.  II,  4,  127. 
V.  VIII,  25. II   stliash  thätliakkacittliaiiirapi)ali  ||  IG  || 

tishthater  ete  catvära  äde^ä  bhavanti  |  thäi  |  tliaai  |  thanarii  |  patthio  | 

iitthio  I  patthavio'^  |  uttliävio  |  thakka'i  |  citthai  |  citthiüna  |  liirappai  || 
bahiiladhikarat  kvacin  na  bhavanti^  |  thiam  |  thanam  |  patthio  ;  iitthio^  1 
thäüna  | 

II  iidasli  tliakiikkurau  ||  17  ||  tu, 4, 120. 

udah  parasya  tislithatesh^^  tha  ̂ ^kukkiira  ity  ride9aii  l)havatah  |  utthai  | 

ukkukkuraP^  | 

II   mler^^  TapaTYayau  ||   18  ||  v:vJir,'2i: 
mläyater^"*  va  pavväya  ity  ade9aii  vä  bhavatah  |  väi  |  pavväyaP^  |  miläi  | 

II  iiiriiio  niiumänaiiimmavau  ||  19  ||  v.  vnr,^3G! 
nirpürvasya  mimiter  etäv  äde^aii  bhavatah  |  nimmänai  |  iiimmavai  | 

II  xer  iiijjharo  ra  ||  30  || 

xayater  nijjhara  ity  äde^o  vä  bhavati  |  nijjhara'i  |  paxe  j  jhijjai  |  v.  vm,  37. 
17 

II   cliadernor  ^^iiiiinain1masaiiiumia(lliakkauiiiMla])a1»l)alali^^  ||  31 1|  r  11,4,110. 

chader  nyantasya  ete^^  shad  äde^ä  vä  bhavanti  |  nnmai  |  nümai  ||  natve  || 

nümai  |  sannumai*^  |  dhakkai  |  ombälai^^  |  pabbälaP''^  |  chäyai^*  | 

1)  F.  I).  "aya'i  2)  A.  «ker  3)  A.  saraa  4)  b.  klia  5)  b.  inR.:  va  ß)  b. 
saivildiriiyaiii  7)  om.¥.  8)  b.  bhavati  9)  om.h.  10)  B.b.  °teh  11)  B.  tha  12)  b. 
ulmklc"  13)  B.  ster  14)  stayater  15)  B.  pavväi  Iß)  b.  «sannü"  17)  B.  F.  b. 
«mväla«  18)  A.B.  F.b.  'pawä°  19)  B.  F.  {om.  ete);  b.  «tasyaite  20)  A.B.  b. 
omvälai;  om.  F.      21)  b.  °ya<*. 



irj  IV,    22  —  30. 

T.  11, 4,  u3  II   iüvr|)at.v4)r  iiiliodali  ||  2"^  || 

iiivriKih'    pattM;  ca    nyautasya  nilioda   ity    ädcyo    vfi   hhavati  |  nihodal 
paxG  II  iiivaroi  |  padei  | 

v.  v'in,^.'  II   <*»•"<>"■■  <linHJili  II  2:}  II 
düüo^   nyautasya   düma  ity   ade^o   bliavati  |   dum  ei   majjlia^  liiayaiii*  | 

T.  II,  4, 94  II   (lliavaler  diimali  ||  24  || 

dliavalayater  nyautasya  dnmade^o  va  bliavati  |  dumai  |  dhavalai  | 

svaranam  Rvara  baluilam"'^  (IV,  238)  iti  dirghatvani  a\n  \  dümiam  | 
dliavalitam  ity  arthab  | 

T.ii,  4, 97.  II  tiller •^.  ohämali  ||  25  || 

tiiler^  nyantasya  obäma  ity  äde^o  vä  bbavati  |  olianiai  |  tiüai  | 
9 

T.II, 4, 105  II  Tiricer"^  ̂ ohimlolhiiiclapalliattliali'^  ||  2G  | 
virecayater  nyantasya  oliindadayas  ̂   ̂  traya^  ̂   äde9ä  vä  *  ̂  bbavanti  |  oluindai  *  ̂  | 

iillumdaP^  I  palbattbaP-'^  |  vireai  | 

Tii,4, 118.  II   taclcr  ahodaTihodaii  ||  27  || 

tader  nyantasyaitäv^^  ade^au  vä^'  bbavatab  |  abodai  |  viboda'i  |  paxe  | 
tadei^s  | 

T.  11,4, 109.  II  ini^rcr  Tisrilamelavau  ||  28  || 

mi9rayater  nyantasya  visäla  melava  ity  äde^au  vä  bbavatab  |  visälai  | 

melava'i  |  missai  | 

TU, 4, 117  II   luldhüler  gimthali  ||  29  || 

uddbüler  nyantasya  guntha  ity  äde^o  vä  bbavati  |  gumtbaP^  !  paxe  j 
uddbülei  | 

T .  II ,  4, 95. 1 i   l>li rame s  täl i aiitataui ä dau ^ '^  ||  8 0  || 
bbramayater^^  nyantasya  tälianta^'^  tamäda  ity  äde^an  vä  bbavatab  | 

täliamtai''^-  I  tamudaP^  1  bbäinei  |  bbamädei^"^  I  bbamävei  1 

1)  A.  B.  b.  nivTgah;  F.  nirvrtah  2)  b.  düclo  3)  b.  inajhjha  4)  b.  °ya** 

5)  B.  baliulatvam  6)  b.  tüler  7)  b.  virecer  8)  B.  F.  üherall  °nul°  9)  B.  °olu° 
b.  «ollancla«  10)  F.  palla»  b.  «paliuttliäh  11)  b.  «ya  12)  om.  F.  b.  13)  A.  b. 
*'nd«  B.F.  ulumdai  14)  A.B.  "nd«'  b.  ullaiidai  15)  b.  pahuttbai  16)  B.F.b.^tasya  etäv 

17)  om.  F.  18)  F.  tädai  19)  A.B.b.  «nth«  20)  B.  °mta°  21)  F.  b.  bhramater 
22)  A.  b.  «nt«      23)  om.  F.      24)  E.  b.  «dai. 



IV,    31—38.  113 

II  uaQer  viudanasavahanivavippjigälapalavah  jj  -U  ||  t.  ii,4, 103. 

na9er  nyaiitasya  ete^  pancride^a  vä  bhavanti  |  viudai  |  näsavai  |  häravai  | 

vippagälai^  j  palävai  |  näsai  | 

Ij.clri^er  (layadamsadakkhaYäh^  ||  3'?  ||  t.  11, 4, 113. 

dr9er  nyaiitasyaite''  traya  ride9ä  vä-''  bhavanti^  1  davai  \  damsai  |  dakkliava'i  | 
darisai  | 

II   udgliater  iiggah  ||  88  ||  tu, 4, 94. 

utpürvasya    gliater    nyantasya    ugga    ity    rid(39o    vä    bhavati   |   iig,üja'i    | 
ugghädai  I 

II   sprhali  sihali  ||  84  ||  tu,  4, 92. 

sprho^  nyantasya  siha  ity  äde^o'  bhavati  |  siha'i  | 

II   saml)häyer  äsainghah  ||  85  ||  tu, 4, 98. 

sambhävayater  äsamgha  ity  äde^o  vä  bhavati  |  äsamghai  j  sambhävai  | 

II  uimamer  ^iitthamgliollalagiilagiimclioppdäli^  ||  8G  ||  t.ii,  4, 100. 

ntpürvasya  namer  nyantasyaite^^  catvära  äde9ä  vä^^  bhavanti  |  uttham- 

ghai^^  I  ullälai  |  giilagumchaP^  |  uppelai  |  unnämaP'^  | 

II  prastMpcli  patthavapeiidavaii^^  ||  87  ||  t.  n,  4,  lu. 

prapürvasya  tishthater  nyantasya  patthava  pendava  ity  äde9an  vä  bha- 

vatah  I  patthavai  |  pemdavai^^  |  patthävai  | 

II  yijfiaper^'  vokkäviikkau  ||  88  ||  t.ii, 4,111. 

vipürvasya  jänäter    nyantasya    vokka    avukka^^   ity    etäv^^   äde9au  vä 
bhavatah  1  vokkai  1  avukkaP^  i  vinnavai  I 

1)  b.  "syaite  2)  b.  vippai  |  gäla'i  I  (sie!)  3)  B.  "ijKja«  4)  B.  F.  b.  "sya 
ete  5)  om.  F.  6)  F.b.  sprher  7)  b.  ins.  vä  8)  B.  utthägboll";  b.  uccbaipghnllo 
9)  B.  b.  giüu"  10)  F.  ''sya  ete  11)  om.  B.  F.  12)  A.  "ghel;  E.  b.  uccbainghai 
13)  B.E.F.b.  giilu"  14)  B.F.  b.  iinnavai  15)  B.  F.  vherall  «ind"  IG)  A.B. 
«ncl«  B.  paipda"  17)  B.  vijnapter  18)  B.  avakka;  b.  avukka  19)  om.  F. 
20)  b.  ävii°. 

P  i  s  c  h  e  1 ,  Hemacaudra.  8 



114  IV,  39  —  47. 

Tn,4, 99.  II   arper  allivaeaccuinmiKUiriniaV  II  -^^  II 

arper   nyantasyaite^   traya   fideya    vä-*    bhavauti  |  .allivai  |  caeciippai* 
panämai  |  paxe  |  appei  | 

T.ir, 4, 115.  II    yaper  iavali   ||  40  || 

yäper-"*  nyaiitasya  java  ity  äde90  vä  bhavati  j  javai  |  jävei  | 

T.ii,4, 108.  II   pläver  ombalapabbalaii^  ||  41  || 

plavater   nyaiitasyaitäv '    äde^aii    vä    bliavatah   |  ombälaP  |  pabbälai^ 
pävei  I 

T.ir,4, 116.  II  viko^eh  pakkhodali  ||  42  || 

viko^ayater   nrunadhätor   nyaiitasya    pakkhoda   ity   äde^o    vä   bhavati 

pakkhoda'i  i  vikosai  | 

T.ii,  4, 107.  II  romaiither  oggälaraggolau  ||  43  || 

roinanther  näiiiadhätor   nyantasyaitäv^   ä detail  vä^  bliavatali  j  oggälai 

vaggolai  |  romamtha'i  | 

Tii,4, 102.  II   kjimer  nihuTali  ||  44  || 

kameh   svärthe^"  nyaiitasya  nihil va   ity  äde^o   vä    bhavati  |  nihuvai 
kämei  | 

T.ii,4, 101.  II  prakä^er  luiTvali^^  ||  45  || 

prakä9er  nyantasya  nuvva^'^  ity  äde^o  vä  bhavati  j  nuvvai^  |  payäsei*^ 

T.  ii,4,ioß  II  kamper  viecliolali  ||  46  || 

kamper  nyantasya ^^  vicchola  ity  äde^o  vä  bhavati  |  viccholai  |  kainpei^^ 

T.ii,4, 104.  II  äroper^*^  balali^'  ||  47  || 

äriiher^^  nyantasya  bala^^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  bala'i^^  |  ärovei  | 

1)  B.  »vaccuppa**;  b.  "cacuppa«  2)  F.  °sya  ete  3)  om.  F.  4)  B.  va°; 

b.  cacu*»  5)  A.  F.  b.  yäter  6)  A.  B.  F.  b.  omvälapavvä''  7)  B.  F.  b.  °sya  etäv 
8)  A.  B.F.  b.  omv«  9)  A.B.  F.  pawä«^;  om.  b.  10)  A.^.  °tba;  corr.  2.  bd.  A. 
11)  B.  nnuvab;  F.  nuccali  12)  F.  nucca  13)  b.  ''ya«';  om.  F.  14)  F.  (om. 
vicchola  bis  bala  in  s.  47.)  15)  B.  E.  kampai  16)  B.  b.  äroher  17)  B.  b.  valali 

18)  B.  «ro«      19)  A.  B.F.  b.  va«. 



IV,   48  —  57.  115 

II   (lole^  ramkliolali  ||  48  ||  t.  11,4,97. 

doleh^   svärthe   nyantasya  ramkhola  ity  äde^o  vä  bliavati  |  ramkliolai  | 

dolei^  I 

II   rafije'^  rayjili  ||  49  ||  t.i[,4,96. 

raiijer  nyantasya  räva  ity  Tide^o  va''^  bliavati  |  rävei  |  raipjei  | 

II   gliateh  parivädah  ||  50  ||  t.  11, 4,112. 

ghater  nyantasya  pariväda  ity  ädego  va  bliavati  |  parivädei  |  ghadei  | 

II   veshteli  pariälali  |i  51  ||  r.  i[,4,95 

veshter  nyantasya  pariäla  ity  äde90  vä  bhavati  |  pariälei  j  vedhei  | 
T  ir  4  122 

II   kriyali^  kiiio  ves  tu  kke  ca  ||  53  ||  123. .  V.  vrii,  30. 

ner  iti   nivrttam  |  krinäteh  kina  ity  äde^o    bhavati  |   veli   parasya  tu        ̂ ^• 

dvir  uktali^   ke^^   cakärät  kina9   ca   bhavati  |  kinai  |  vikkei  |  vikinai^  I 

II   bhiyo  bhabiliauio  n  53  n  t.  11, 4.136 "  "^  "  "  V.  VIII,  19. 

bibheter  etav   äde^au  bhavatah  |  bhäi  |   bhaiain  j  bihai'^  |  bihiam^^    | 
bahulädhikärät  |  bhio  | 

II  aiino^^  5  iij  II  54  II  T.  11, 4, 121. 

äliyater*^  all!  ity  äde90  bhavati  |  alliai'*  |  allino  | 

II  niliner'-  nilianiliikkanirigglialiikkalikkalliikkäh'^  ||  55  ||  t.  m,  1,  s 

nilina^'   ete   shad   äde^ä   vä'^  bhavanti^^  |  niliai  |  nilukkai  j  niriggha'i  | 
lukkai  I  likkai  |  Ihikkai  |  nilijjaP"  1 

II    viliner^i  virä  ||  56  ||  i^- 1"'  '>  '■ 

vilino'^  virä  ity  äde^o  vä  bhavati  |  viräi  [  vilijjai  | 

II  rute^^  ̂ ^rufyarimtau^*  ||  57  ||  t.  111,1.33. 

raiiter  etäv  äde^au  vä  bhavatah  |  riinjai^^  |  rantai^^  |  ruvaP^  | 

1)  B.  doleh  2)  B.  1).  duloh  3)  B.  b.  dolai  4)  B.  ranijeli  5)  om,  F. 

6)  B.  kiyah  7)  B.  «ktaip  8)  A.  kkc?;  B.  F.  b.  kke  9)  F.  vikki"  10)  A.  B.  F. 

°vi'>  11)  A.F.  vi"  12)*  B.  "(lo  13)  B.  b.  «teb  14)  A.  alliai;  B.  allii  15)  B. 
°(]er;  b.  iiilino  16)  B.  «vi"  17)  B.  °(la  18)  B.  stellt  19.  18.  20)  B.  iii";  b. 
nilijjii  21)  B.  "der;  b.  "ilo.  22)  A.  ruke;  B.  rukeb;  F.  lukkhe  23)  B.  b.  "mja° 
24)  B.  "mt"      25)  B.  b.  ravai;  om.  F. 

8* 



116  rV,  58-66. 

T.iii,  1, 18.  !|    ̂riitor  haiiali  H  58  || 

^rnoter  hana  ity  a(l(H;o  va  bhavati  |  hanaP  |  siinai  | 

T.iii,  1,  17.  II   (lliüfier^  dliuvah^  ||  59  || 

clhuiiilter'*  dliuva  ity  ade^o  vä  bhavati  |  dliuvai  |  dliimai  | 

T.  m,  1, 1.  II   bliuver  liohiivsiliavah  ||  (iO  || 
V.VIII,  1.  3. 

bhuvo  dhätor  lio  liiiva  hava  ity  ete  äde^ä  vä^  l)havanti  j  hoi  |  homti^  | 
huvai  I  huvamti  |  havai  |  liavamti  jj  paxe  ||  bhavai  |  parihtnavihavo  | 

bliavium  |  pabhaval  j  paribhavai  ,  sambhava'i  ||  kvacid  anyad  api  ||  ubbhuai 
bhattam^  | 

T.  III,  1, 5.  II   acitF  huh  ||  61  || 

cidvarje^  pratyaye  bhuvo  hu  ity  äde90  vä  bhavati  |  humti  |  bhuvan^ 

humto  I  acititi^^  kirn  |  hoi  | 

T.  III,  1. 2  II   prthakspashte  iiivvaclah  ||  62  || 

prthagbhüte  ̂   ̂  spashte  ca  kartari  bhuvo  nivvada  ity  äde90^^  bhavati  | 
nivvadai  |  prthak  spashto  vä  bhavatity  arthah  | 

T.  III,  1,3.  II  prabhau^^  hiippo  vä  ||  68  || 

prabhukartrkasya  bhuvo  huppa  ity  äde^o  bhavati*^  vä^''  |  prabhutvam 
ca  prapürvasyaivärthah  |  amge  ccia^^  na  pahuppaü  ||  paxe  ||  pabhavei  j 

v.vinN'-ll  kte  hüh  II  64  II 

bhuvah  ktapratyaye^*^  hur  äde^o  bhavati  j  hüam  |  anuhüam  j  pahüam  j 

S'vt'tVi?-!!  krnehi«  kunali  ||  65  || 

krüah^^  kuna  ity  ädeyo  vä  bhavati  j  kunai  |  karai  | 

T.III,  1,21.  II  känexite  niärah  ||  66  || 

känexitavishayasya  krno^^  niära  ity  ädeQO  vä  bhavati  |  niära'i  j  känexitam 
karoti  | 

1)  om.  F.  2)  A.B.F.  b.  dhüger  3)  B.  (om.  h)  4)  B.  F.  b  dhunoter  5)  B. 
humti  6)  b.  bhuttam  7)  A.B.F.  aviti;  b.  avitti.  8)  B.  F.  b.  vidvarje  9)  F.  b. 

bhavan  10)  A.B.F.  avititi;  b.  avittiti  11)  B.  F.  b.  «ak«  12)  A.  nis.  vä  13)  b. 
prabhor  14)  B.F.b.  stellen  15.  14.  16)  F.  cchia  17)  F.b.  kte  praty"  18)  A.B.F. b. 
krgeh      19)  A.B.F.  krgah;  b.  krgeh      20)  A.B.F.  krgo;  b.  krger. 



IV,   67  —  74.  117 

II   iiislitaiiibliAvaslitamblie  nitthuhasaiiidaiiam^  ||  07  ||  ^"24!'^^ 

iiishtambliaviölia}'asyrivaslitaiiibliavisliayasya  ca'-^  krno"'  yathäsaml<hyani 
nitthuha'  saindäna  ity  ridc^au  vä  bhavatab  |  'iiittbubai'  |  iiishtambham 

karoti  |  samdänai  |  avashtaiubhaiji  karoti^  j 

II   <jramc  vavampliali  ||  08  ||  t.  111,1, 2.3 

9rainavisbayasya  kiTio'^  vavaiiipha  ity  äde90  vä^'  bbavati^  |  vävarppba'i  | 
^ramam  karoti  | 

II  manyimaushthamäliiiyc^  iiivvolair^  ||  09  ||  1.111,1,25. 

iiianyuiiä  karaneiia  yad  osbthainäliiiyam'"  tadvisbayasya  krno^^  nivvola 

ity  äde9o  vä  bhavati  |  nivvolaP^  |  iiiaiiyiuiä  osbtham  maliiiam  karoti  | 

II   (jaithilyalambaiie  payallalV^  ||  70  ||  t.  111,1,27. 

^aitbilyavisliayasya  laiiibanavisbayasya  ca^^  krfiah'^  payalla^^  ity  äde^o 

va^  bhavati  |  payallaP'^  |  ̂itbilibhavati  laiiibate  vä  | 

II    ̂ Mshpätäcchote^^  iiilimcliah  ||  71  ||  t.  111,1,29. 

nislipatanaviöbayasya  äcchotanavisbayasya  ca  krfio^*  niluncha  ity  äde9o 

vä^®  bhavati ^^  |  mlumcbai  |  nishpatati  äcchotayati  vä  | 

II  xurc  kammall  ||  73  ||  t.iii,i,28. 

xuravishayasya  krnah^^  kamma  ity  äde90  vä  bhavati  |  kammai  |  xiiram 

karoti  ̂ ^  ity  arthah  | 

II  cätaii  gulalali  ||  78  ||  t.  111,1,26. 

cätuvishayasya  kriio^*  giilala  ity  äde9o  vä  bhavati  j  gulalai  j  cätii  karotity 
arthah  | 

II   smarer       jharajhürabliarablialala(lliavimliarasiimara|)ayarai)a-  t.  111,1, 12. 

mhiihäh^^  II  74  ||  
v.  vm,  is. 

smarer  ete  naväde9ä  vä  bhavaati  j  jharai  |  jhüra'i  \  bharai  1  bhalai  [  ladhai  | 
vimharai  |  suniarai  |  payarai  |  pamhiihaP^  !  sarai  | 

1)  A.B.  iiiddhu«  (?)  2)  om.  B.  3)  A.  B.  F.  b.  krgo  4)  B.  «havai  5)  b. 
karotity  artliab  6)  F.  b.  stellen  7.  6.  8)  B.  «shta-^  9)  F.  riicco"  10)  A.B. 
oshta";  F.  ausiita'^  11)  A.B.F.b.  krgo  12)  F.  nicco"  13)  F.  paiilah  14)  om.  B.F. 
15)  A.  B.  F.  b.  krgah  16)  F.  pailla  17)  F.  paP  18)  b.  '■pa«  19)  B.  «ta 
20)  F.  stellt  21.  20.  22)  A.  B.  F.  krgali;  b.  krgo  23)  B.  F.  b.  "tity  24)  edd. 
b.  krgo      25)  A.  °vu<';  b.  "mha«       26)  b.  "mha". 



118  VI,   75-83. 

TU,  1, 128.  II   visiimli  piiiiilnisaviinhariivisarah  ||  75  || 

vismarater  ote  äde^ä  bhavaiiti  |  paiiiliiisiü  |  viniliaiai  |  visarai  | 

T.  III,  1.31.  II   vyahrfiolii  kokkaiiokkau  ||  70  || 

vyäharater    etav    ade^aii    va    bliavatah   |  kokkai  |  hrasvatvo''^  kukkai   | 
pokkaP  I  paxe  |  väharai  | 

Till,  1,10.  II  prasardi  payallovellau  ||  77  || 

prasarateh    payalla    uvella'*   ity   etäv   ädeyau   vä  bliavatah  |  payallai  | 
uvellai^  I  pasaral  | 

T.m,  1,11.  II  mahamalio  gandlie  ||  78  || 

prasarater^  gaiidhavishaye  inahamaha  ity  äde^o  vä  bhavati  |  mahamahai 

niälai'  |  niälaigamdlio '  pasara'i  ||  gandha  iti  kirn  |  pasarai  | 

T.m,  1,14.  II  nissarer^  iiiharaniladhadavaraliadäli  ||  79  || 

nissarater^   ete   catvära   äde^ä  va  bhavanti  |  nihara'i^^  j  nilai  |  dhädai  | 
varahädai  |  nisarai  | 

T.m,  1,15.  II  jägrer^^  jaggali  ||  80  || 

jägarter  jagga  ity  äde^o  vä^^  bhavati ^^  |  jaggai  ||  paxe  ||  jägarai  | 

T.m,  1,13.  II  vyäprer  äaddali^^  ||  81  || 

vyäpriyater^^  äadda^^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  äaddei^"^  |  vävarei^^  | 

T.m,  1,30.  II   saiiiYrnehi»  säharasäliattau  ||  83  || 

samvrnoteh  sähara  sähatta  ity  äde^au  vä  bhavatah  |  säharaK  |  sähattai^  | 
samvarai  | 

> 

T.ni,i,35.  II   ädrneli^«  saimämah  ||  83  ||  ♦ 

ädriyateh  sannäma  ity  äde90  vä  bhavati  |  sannämei  |  ädaraP*  | 

1)  A.  B.b.  "hrgeh;  F.  nur  hrgcb  2)  B.  F.  b.  ins.  tu  3)  om.  F.  4)  F. 
uvvella  5)B.F.  uvvellai  6}  B.  ''te  7)  b.  «lai  8)  B.  nihsarc;  F.  nih" 
9)  B.  nihsarator;  F.  nihsarater  10)  B.E.b.  iiilia«  11)  b.  jägcr  12)  B.  stellt  13  .12. 
14)  B.  äamdab  15)  B.  F.  °tch  16)  B.  äamda  17)  B.  äamdei  18)  B.  vävärai 
19)  A.B,F.b.  «vrgeh      20)  b.  «ßab      21)  b.  ädarei. 



IV,  84  —  92.  119 

II   prahrfieh'  sarali  ||  84  ||  t.  m,  i,  o. 

praharateli  sära  ity  ä(le9o  vä  bhavati  j  sarai  1  pahara'i  | 

II  avatarer  ohaorasau  ||  85  ||  t.  m,  i,  36. 

avatarateh  oha  orasa  ity  ride9aii  vä  bliavatah  |  oliaP  |  orasa'i  |  oara'i  | 

II   Qake<j  cayataratiraparali  ||  86  ||  v.vl'i/io. 

9aknoter   ete   catvära   äde^ä   vä   bhavaiiti  |  caya'i  |  tarai  |  tirai  |  pärai 
sakkai  |  tyajater    api  cayai  |  liänim  karoti  |  tarater  api  tarai  |  tirayater^ 

api^  tiraP  |  pärayater  api  pärai*  |  karraa  samäpnoti  | 

II  phakkas  thakkali  ||  87  ||  1.11,4,133. 

phakkates  thakka  ity  äde9o  bhavati  i  thakkai  | 

II   Qläghali  salahah  ||  88  !|  T.ii,4,m. 

9läghateli  salaha  ity  äde90  bhavati  |  salahai  | 

II  khacer  veadali  ||  89  ||  t.  111,1,39. 

khacater  veada  ity  äde9o  vä  bhavati  |  veadai  |  khacai  j 

(I  pacch  soUapaülau'^  ||  90  1|  t  111,1, 38 

pacateh  soUa  paüla^  ity  äde9aii  vä  bhavatah  |  solla'i  |  paülai^  |  payai' 

■8 

11 
II   inuces^    ̂ ^chaddävaliedamellossikkareavaiiilluncliadhamsädali^^  t.  111,1,41. 

II  91  II  
"  ' 

miincater  ete  saptäde9ä^^  vä^^  bhavauti  |  chadda'i  |  avaheda'i^^  |  mellai  | 

iissikkaP^  |  reava'i^^  |  nillunchaP^  |  dhamsädai  ||  paxe  ||  muai  | 

II   dulikhe  iiiy yalali  ̂  "^  ||  93  ||  t.hi,  i,4o. 

duhkhavishayasya  miicer^^  nivvala''^^  ity  äde90  vä   bhavati  |  nivvalei^^  | 
diihkham  mimcatity^^  arthah  | 

1)  A.b.  "hrgeli;  B.  ''higc;  F.  "hvgah  2)  b.  oharai  3)  om.  A.B.;  F.  om. 
tarai  his  pärai  (cxcl.)  4)  b.  pärei  5)  B.  F.  b.  ̂ 'paüllau  6)  B.  F.  b.  paülla 
7)  B.  paülla;  F.  b.  paüllai  8)  b.  °ya"  9)  B.  iiuice;  b.  muce9  10)  B.  cchaclu«' 
11)  B.  F.  b.  "osikka"  12)  b.  °nilu"  13)  B.  F.  sapta  ad"  14)  om.  F.  15)  B.  avahoi 
16)  A.  iissekkai;  B.  b.  iisikkai  17)  F.  °iiicli";  b.  \\\\\V  18)  B.  F.  b.  niccalab 

19)  F.  muceh;  b.  muco    20)  B.  F.  b.  niccala    21)  B.  F.  b.  nicca"    22)  F.  miimcayatity. 



120  IV,   93—101. 

Till,  1.47.  II    vniKMM*  vcliavavolavjijnravoinaccliali  ||  1).'5    || 

vancater   ete   catvara  i\de(;^    va'   bhavauti  |  vehavai  |  velavai  |  juravai  | 
uiiiaccliai  |  vaincai  | 

Till,  1,43.  II   raeer  ujypilmvaliaYidavidair'*  ||  94  || 

racer  dhator  ete  traya-^  adei^ri  vä  bhavauti    iiggahai  I  avahai  |  vidavidai*  | 

raai''  | 

1.  III,  1, 44.  II   samiiracer  uvaliatthasäravasamarakelayah  ||  95  || 

samaracer  ete  catvara  äde^ä  vä  bhavauti  |  uvahatthai  |  säravai  |  samärai  | 

keläyai  |  sainärayai^  | 

Till,  1.42.  II   siech  simcasimpau^  ||  90  || 

sinicater^  etäv  ädeyau  vä  bhavatah  |  sirpcai^  j  siinpar"  |  seai  | 

T. II  4, 116  II   praceliali  puecliali  ||  97  || 

prccheh^^  pucchäde^o  bhavati  |  pucchai  | 

T.  m,  1,50.  II  garjer  bukkali'^  ||  98  || 

garjater  biikka^^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  biikkaP^  |  gajjai  | 

T.m,  1,51.  II   vrsher^^  dhikkah  ||  99  || 

vrshakartrkasya  garjer  dhikka  ity  äde^o  vä^^  bhavati  |  dhikkai  |  vrshabho 

garjati^^  | 

T.m,  1,57.  II  räjer  agghacliajjasaharirarehali  ||  100  || 

räjer  ete  pancäde^ä   vä^^   bhavauti  |  agghai  |  chajjai  |  sahai  |  rirai  | 

rehaP'  |  räyal*^  | 

v.vnr'ülll  niasj^^i*  i^^äuddaniiiddabuddakhuppäh^^  ||  101  |i 

majjater  ete  catvära^^  äde^ä  vä  bhavauti  |  äiiddai  |  niuddai  |  buddaP^  | 
khuppal  I  majjai  | 

1)  om.  F.  b.  2)  B.  «vidaviiiifläh ;  F.b.  «'vidavidcläh  3)  F.  (om.  traya  bis 
catvara  (oxcl.)  s.  95)  4)  B.  ̂ 'vimdai;  b.  ̂ vicldaü  5)  B.  E.  rayai;  b.  rayai  6)  b.  °ya° 
7)  b.  sificasinpau  8)  b.  sica°  9)  b.  sincai  10)  b.  sinijai  11)  b.  praccheh  12)  A.  vu" 
13)  B.  vrshe  U)  om.  b.  15)  b.  tity  arthah  16)  ow.  B.  b.  17)  B.  rehaha 

18)  B.  majjher;  b.  majjer  19)  A.  vu°;  B.  om.  vudda;  b.  cuddathuddakbuppäh  ; 
F.  ist  verdorben      20)  b.  pamca      21)  A.  B.  vu**  b.  cu''  b.  ins.  tbuddai. 



IV,   102  —  110.  121 

II   punjer  arolavaiiialaii  ||  103  jj  t.iii,  i,  53. 

pufijer  etäv  äde^aii  vä  bhavatali  |  iiiolai  |  vamälai  |  puipjai  | 

II   lasjer  jiliah  jj  10;5  ||  tiii,  1,56. 

lajjater  jilia  ity  ädeyo  vä  bhavati  |  jihai  |  lajjai  | 

II   tijer  osukkah  ||  104  ||  t.iii,  1,52. 

tijer'  oöukka  ity  ädcyo  vä  bhavati  |  osukka'i  teanam  | 
3  3 

II  mrjer^   iigghusaliifieliapuiK^liapiimsapluisapusaluhahnlarosaiiäh*  t.iii,  i,4r. 

11' 105  II  ■
  '"'''''''"' 

mrjer^   ete   uaväde^ä^   vä   bhavanti  |   iigghusai  |  liimchan  |  pumchai'    | 

pumsai  I  pliusar'^  |  pusai  |  luhai  |  liiilai  |  rosänai  ||  paxe  ||  niajjai  | 
10  10 

II   bhaftjer^    vemayauiusiimüramürasurasudavirapaviramjakaram-  t.iii,  1,49 

jaiiiramjäh"^  ||  lOG  || 

bhanjer  ete  navädegä   vä^'   bhavanti  |  vemayai  |  musumürai  |  mural   | 

sürai  |  südai  i  virai  |  paviramjai  |  karaipjaP^  |  uiraipjai^^  |  bhaipjaP^  | 

II   aiiiivrajeh  pacliaggah  ||  107  |i  t.iii,  1, 46. 

anuvrajeh  padiagga  ity  äde90  vä  bhavati  |  padiaggai  j  aniivaccai '  ̂  | 

II   arjer^^  vidhavah  ||  108  ||  t.iii,  1,55 

arjer^^  vidhava  ity^*  äde9o  vä  bhavati  |  vidhavai^'"^  |  ajjai  | 

II   yujo  jumjajujjajuppäli^^   |   109  ||  tu,  4, 139. 

yujo^'  jimija^^  j^yja^^  juppa^^  ity^^  äde^ä  bhavanti  j  jumjai  !  jnjjai  :  jnppai  | 
H)  21 

li   bliujo  bhiiinj^ijimajemakamuiäiihasauiäiiacauiadhacacldäh  ||  110  || 

bhnja^^  ete  ̂ ^ashtädc^ä  bhavanti  |  bhumjaP^  |  jimai  |  jemai  |  kammei^^ 

anhai  j  samänai  |  caiuadhai  I  caddaT''^  1 

T.  II,  4,  137. 

1)  B.  F.  tijeli  2)  B.  rargcr  3)  B.  F.  b.  m  4)  b.  °phumsa"  5)  b.  mrjater 
6)  B.  imva  ad"  7)  A.  «nch° ;  B.  «iiiccli«  8)  b.  phumsai  9)  B.  bhanjc  10)  h.  fi 
11)  om.  F.  12)  B.  °vavvai  13)  B.  ajer  14)  om.  B.;  liest:  «vädc^o  15)  A.  vidhai 
16)  B.  jumfia'^  17)  b.  yujer  18)  jufija;  om.  b.  19)  om.  b.  20)  b.  ete  traya 

{om.  ity)  21)  A.  ̂ 'cadha«'  22)  b.  bhujer  23)  F.  b.  ̂   shtä»  24)  b.  kammai 
25)  B.  camddai. 



122  IV,   111-119. 

T.  III,  1.  f,i.  II   Yopena  kaniiiiavah  ||  111  || 

iipoiia  yiiktasya    bhiijali*   kuiuniava   ity   ädoyo    vä  hliavati  j  kainiiiavai  | 

uvaliiniija'i  | 

T.  111,1,58.  II   ghater  j,-a(lliali  ||  113  || 

ghatater  gadlia  ity  ride90  vä  bhavati  |  gadhai  |  ghadaP  | 

T.  III,  1,51).  II   samo  galall  ||  118  || 

sampürvasya  ghatater  gala  ity  ade^o  vä  bhavati  |  samgalai  \  sainghadai  | 

T.iii,  i,Go  II  hiisena  sphuter  murali  ||  114  || 

häsena  karaneua  yah  sphiitis  tasya  miiräde^o  vä^  bhavati ,  murai  1  häsena 
sphiitati  I 

T.m,i,6i.  II  munde^j^  \M*mcachncaacimeillandatiTi(likkali^  ||  115  || 

miinder^   ete  paficäde^ä^   vä   bhavanti  |  cimcaij  |  cimcaaP  |  cimcillai   | 

riclai  |  tividikkai  |  mimdaP^  | 

T.  III,  1, 62  II  tiides    todatuttaklmttakhudokkliudolliikkanilukkalukkollüräh^^ 
II  11(^  II 

tuder  ete  naväde^ä*^   vä  bhavaiiti  |  todai  |  tuttai  |  khuttai  j  khudai  | 

iikkhudai  |  lühikkai  |  niliikkaP^  |  lukkaP''  |  iillüraP'  |  tiidai  1 

v'vm^e'  II   ghünio^^  gliulagliolagliummapalialläh  ||  117  || 

ghürner   ete*^   catvära  äde^ä    bhavanti  |  ghiüai  |  gholai  |  ghunimai  | 
pahallai  | 

T.iii,i,6i.  II   vivrter  dhamsalii^  ||  118  || 

vivrter  dhamsa^^  ity  äde9o  vä^^  bhavati  |  dhamsai  |  vivattai  j 

T.iii,i,G8.  II   kvatiicr^i  attah  ||  119  || 

kvather^^  atta  ity  äde^o  vä  bhavati  |  attai  |  kadhaP^  | 

1)  B.F.b.  "eh  2)  b.  gliatai  3)  ow.  F.  4)  B.  mamde;  F.  mamde^  5)  b. 

«caya"  6)  B.  tidlii°  7)  B.  F.  mamder  8)  B.  -^ca  ä(l°  9)  b.  «cayai  10)  B.  b  "m"; 
F.  ma*^  11)  A.  "dokliu'»  12)  B.b.  "'nillukka«  13)  om.  F.  14)  b.  "lukkocchüräh 

15)  B.  ''va  ad*^  16)  b.  nilhi*'  17)  b.  ucchürai  18)  b.  ghürijer  19)  B.  dhemsah 
20)  B.  dbamsa      21)  b.  kather      22)  A.  kandhai  {?) 



IV,  120—129.  123 

II   granthol  gaiithahi  |i  120  ||  t.ii,i,u7. 

granther'^  gantlia  ity  ade^o  bliavati  |  ganthai  |  gantlii  | 

II  inanther  glmsalavirolau  ||  121  ||  t.iii,i,gj. 

inanther   gliusala  virola   ity   äde9aii3  vä  bliavatah  |  ghusalai  |  virolai  | 

mamthai^  | 

II  hläder  aYaacchali^  ||  122  ||  t.ii,  4,119. 

hlädater  nyantasyänyantasya  ca  ayaaccha^  ity  äde^o'  bliavati '  avaaccliai^  | 
liladate  hlädayati  vä  |  ikäro  nyantasyäpi  parigrahärthah  | 

II  lieh«  sado  inaijali  ||  123  ||  t.ii,4,i45. 

nipürvasya  sado^^  i^^ajja  ity  äde^o  bliavati  |  attä  ettha  niimajjal  j 

II   chider  diihavaniechallanijjhodanivvaranillüraliiräh  ||  124  ||       t.iii,  1,  c?. 

cliider   ete   shad  äde9ä   vä   bhavanti  |  diiluivai  |  nicchallai  |  nijjhodai  | 

iiivvarai  |  nillürai  |  lürai  ||  paxe  ||  chimdai  | 

II  äila^i  oamdoddalau  ||  125  ||  t.iii,  1,66. 

änä^i  yuktasya  chider  oamda  uddäla  ity  äde9au  vä  bliavatah  |  oamdai  j 
iiddälai  I  acchimdai^^  I 

T.  II,  4, 152. 

V.  VIII,  50. 

13  14  14  14 

II  mrdo  malamadhaparihattakhaddacaddainaddapannädäh  ||  12C  || 

inrdnäter  ete  saptäde^ä  bhavanti  |  malai  |  madhai  j  parihattai  |  khaddai^'^  j 
caddaP^  |  iiiaddaP^  |  pannädai  | 

II   spaiidci^  culucTÜah^^  ||  127  || 

spande^  culuciüai^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  culuculaP^  |  phamdai  | 

II  nirah  pader  valali  ||  128  jj  T.m,i,  75. 

nirpürvasya^^  pader  vala  ity  äde9o  vä  bhavati  |  nivvalai  |  nippajjai  | 

II  Yisaiiivader  viattavilottaphamsäh  ||  129  || 

visanipürvasya   vader   ete  traya   ädeyä  vä   bhavanti  |  viattai  |  vilottai  | 

phamsai  |  visamvayai^^  | 

1)  B.F.b.  m  und  so  aucli  im  folgenden  ;  F.  gramther  2)  b.  granitlio  3)  om.  b. 

4)  om.  b.  5)  b.  avaatthah  6)  b.  avaattba  7)  B.  ins.  va  8)  b.  'attliai  9)  B.  no 
10)  B.  b.  sader  11)  B.  adä  12)  b.  aech«  13)  B.  "mala''  1-1)  B.  "iiid";  F.  in 

mamda  und  camda'i  15)  F.  "lub  16)  B.  "sula;  F.  "lu  17)  F.  "lui  18)  A, 
nirapür";  b,  °püv*'       19)  b.  °yai. 



134  IV,   130—140. 

T.  11.4, 144.  II   ̂'ado'  JliadapakklKMlaii  ||  J:]0  || 

yiyater  etäv  adt^v*^^^  bhavatah  j  jliaclai  j  i)akkhodai  \ 

T.  111,1  ,(i5.  II   akraiid<4'  niliarali-  ||  VM  || 

iikrander  nihara  ity  ädeyo  vä  bhavati  |  niliarai  |  akkamdar*^  | 

vivVi/' 63.11   JiJiWt^i'Mui'iivisuniu  II  132  || 

khider  etäv  ädevaii  vä  bhavatah  |  jüra'i  |  visfirai  |  khijjai  \ 

T. III,  1,64  II   rudhcr  uttamgliah •'  ||  133  || 

riidher^  iittamgha^  ity  äde9o  vä  bhavati  |  uttamghaP  |  lumdhai  | 

Till,  1,71.  II   nisliedlier  liakkah  ||  134  || 

iiishtMlhater  hakka  ity  äde9o  vä  bhavati  |  bakkai  |  uisehal  j 

T.iTi,  1,72.  II  kriidlier  ifirali  ||  135  || 
V.  VIII,  64.  "  '*  •      '"  " 

kriidher  jüra  ity  äde90  vä  bhavati  j  jüra'i  |  kiijjha'i  | 

T.ii,  4,140.  II  jaiio  jäjammau  ||  130  jj 

jäyatpr  ja  jamina  ity  äde^aii'^  bhavatah  |  jäaP  j  jammai  | 

Till,  1,74.  II   taiies  ̂ tadataddataddaTaviralläh^  ||  137  || 

taner   ete    catvära    äde9ä    vä    bhavanti   |   tadai  |  tacldaP  |  taddavai^  | 
virallai  |  tanai  | 

viviiVst'll   *^*P*^  thippah  II  138  II 
trpyates  thippa  ity  äde^o  bhavati  |  thippai  | 

T.  iii,  1, 86.  II  upasarper  alJiah  ||  13D  || 

upapürvasya    srpeh    krtagimasya    allia    ity   äde^o   vä  bhavati  |  alliai   | 
uvasappai  | 

T.  111,1, 76.  II   samtaper ^ ̂   jliaiiikliali^^  ||  140  || 

samtapyater^^  jhamkha^^   ity   äde90   vä   bhavati  |  jhamkha'P^  ||  paxe  || 
samtappai  1 

1)  B.  9ade  2)  b.  om.  dieses  sütram  3)  om.  F.  4)  B.  khidc  5)  b.  iittlia"; 
F.  [om.  uttamgliai  Ms  bhavati  s.  134)  6)  B.  ruddher  7)  b.  ins.  vä  8)  A. 

jaayai;  B.  F.  jäyai  9)  B.  °md*'  10)  A.  »tapper  («tapyer?)  11)  b.  daipkh'' 
12)  B.  ne. 



IV,  141 -U9.  125 

II   vyäper  oaggali  ||  141  jj  t.  111,1,77. 

vyäpnoteh^  oagga  ity  äde^o  vä  bhavati  |  oaggai  1  vävei  j 

II  samapeh  samriiiali  ||  142   |  t.  111.1,77. 

samäpnoteh  saiiuina  ity  ädo^o  vä  bhavati  |  samänal  |  samävei  | 

II  xiper       2i»alattha(l(lakkhasollapellanollacliiiliahulaparisliattali^  f.  m,  1, 79. 
II  143  II 

xiper  ete  naväde^ä  vä*  bhavaiiti-''  |  galatthai  |  addakkbai  '  sollai  |  pella'i  | 

nolla'i  I  hrasvatve  |  nullai  j  chuhai  |  hiilai  |  parii  |  ghattai  |  khivai  | 
8  9 

II  utxiper'    j^ulagiimchotthaiiigiiälatthobbhuttossikkaliakkhuväli^"  t.  m,  1,  so. 

II  144  II  
'  ' 

utpürvasya  xiper  ete  shad  äde9ä  vä  bhavaiiti !  ̂^gulagumcliai^  \  utthamghai  | 

allattbai  |  iibbhuttai  |  ussikkai  |  hakkhuvaP^  |  ukkhivai  | 

II  äxiper  nlravah  ||  145  ||  t.iii,  1, 78. 

änpürvasya  xiper ^^  nirava^*  ity  äde^o  vä  bhavati  |  niravaP^  |  akkhivai  | 

II  svapeh  kamavasalisalottäh^«  ||  146  ||  t.iii,  1,87. 

svaper  ete  traya  äde^ä  vä^'  bhavanti  |  kaiiiavasai^^  |  lisai  |  lotta'i  |  suai  | 

II   veper  äyamMyajjhau^^  ||  147  ||  t.  111,1,  si. 

veper  äyamba^^  äyajjha  ity  äde9au  vä  bhavatah  |  äyambaP^  |  äyajjha'i  | 
veva'i  | 

II  Yilaper^i  jkainkhavadavadau^^  ||  148  ||  tut,  1,88. 

vilaper^^   jhamkha    vadavada^^    ity    äde9au   vä   bhavatah   |  jhamkhai   | 
vadavadaP-  |  vilavai  | 

II  lipo^s  liinpah^*  ||  149  ||  ^  t.ii, 4,143. 

limpater^^  limpa  ity  äde9o  bhavati  |  limpai  | 

1)  b.  «ter  2)  B.  ''ämda«  8)  B.  °pi«  4)  B.  stellt  5.  4.  G)  B.  aiiicla« 
7)  B.  <>xc«  8)  b.  il  9)  B.  Htosi«  10)  A.  F.  «pah;  B.  «pah;  b.  "])pah;  B.  adcl  va 

11)  F.b.  gulii«  12)  B.  hakhii«;  b.  hakkhuppai ;  F.  °paT  13)  B.  xipe  14)  In  B. 
va  getilgt  15)  B.  nirai  16)  b.  kamatha«  17)  om.  F.  18)  A.  B.  F.  "mvä" 
19)  A.B.  F.  «mva  20)  B.F.  °mvai  21)  B.  "pe  22)  A.  ca°  23)  F.  liper  24)  B. 
{om.  h)      25)  B.F.  lipyate;  b.  lipater. 



126  IV,    150—158. 

Till.  1,82.  II   irii|H»|.i  viniiiaclau  ||  150  || 

gupyater  etäv  tidevaii  va  bhavatah  |  virai  |  nadai  ||  paxe  ||  guppai  | 

T.u,4,i29.  II   knipo-  S  valio  iiili  ||  151  || 

krapeh^  avaha**   ity   fuleyo   nyauto  bhavati  |  avahuvei^  |  ki/pam  karotity 
artliah  | 

Till,  1,85. 11   pi\a(lipos  teaTasam(liimasam(llmkkal)I>liuttali  ||  153  || 

pradipyater    ete    catvara    Tide^ä    vä^    bhavanti   |   teavai   |   samdiimai    | 
saiiidhukkai  |  abbhuttai  |  palivai  j 

T.m,  1, 93.  II   Iiibhoh  saiiibliayah   ||  158  || 

lubhyateh  sambhäva  ity  äde^o  vä  Idiavati  |  samldiävai  |  Inbbha'i  | 

T.m,  1,84.  II   xublieli'  khaiirapadduliau^  ||  154  || 

xublieli  kliaüra  padduha^  ity  ride9aii  va  bliavatali  |  khaürai  |  paddiiliai^  | 
kliiibbhai  | 

Till,  1,89.  II  afio^  rablie  rambhadhavau^^  ||  155  || 

änah   parasya  rabhe   raniLha^^  dliava  ity  äde^au  va   bliavatali  |  äram- 

bhap2  i  ädhavai  |  ärabhai  | 

T.m,  1,83.  II   upälamblier^'^  jhamkliapaeearavelaYäli^^  ||  15(>  || 

iipälaiiibher^"''  ete   traya   ädeQä  vä^'   bhavauti  I  jhamkhai  |  paccärar^^  | 
velavai  |  uvälambliai  | 

TU, 4,138.  II   aver^^  Irmbhoi«  jaiiibha  ||  157  || 
V.  VIII,  14.  "  ''•  •'       •  "  " 

jriiiblier^^  jambhä  ity   ride9o   bhavati  |  ves   tu  na  bhavati  |  jambhäi^^  j 

jambhäaP^  ||  aver  iti  kirn  ||  kelipasaro  viambhaP^  j 

T.m  1,90.  II  bliäräkritiite  iiaiuer  nisudliali^^  ||  158  || 

bhäräkräüte  kartari  namer^*  nisudha  ity  äde^o  vä^^  bhavati  |  nisudliai  || 

paxe^^  II  navaP^  |  bhäräkräiito  namatity  arthah  | 

1)  A.B.  F.  b.  giipyer  2)  b.  krpo  3)  b.  krpeli  4)  B.  ava  5)  B.  «lii« 
6)  om.  F.  7)  b.  xubhc  8)  B.  b.  «paclii«  9)  A.  änoh  10)  B.  raljbha"  11)  B. 
rabbha  12)  B.  arabbhai  13)  B.  «labbhe  14)  B.  F.  "vva"  15)  B.  «labbher 
16)  B.  «wä«  17)  B.  ave  18)  B.  jrbbho  19)  B.  b.  «bhe  20)  B.  stellt  21.  20. 
22)  B.  F.  viya«      23)  B.  «tali      24)  B.  name      25)  om.  F.  b. 



IV,   159— 1G3.  127 

II  vi<jramer  iiivvä^  ||  159  ||  t.  111,1,95. 

vi^rämyater  nivvä  ity  äde^o  vä  bhavati  |  nivväi  |  visainai  | 

II  akramer  ohavottMracchiindrür^  II  160  ||  1.  in,  1,94. 

äkramater^  ete  traya  äde^ä  vä  bhavanti  |  oliäva'i  |  utthärai^  |  cluindai^  | 
akkaniai  | 

1 1  bhramesh    ^tii1tillft^llnim(lliulla(lliam(lhallaeakkaminal)baiiiiiia '- 
^dabhainadabliainä(latalaamtajhaiutajhaiui>aMiiinagiiiuai)luiiu       ^^  "^  i»  ̂6. 
^^pliusadhuinadhiisapariparäh^^  ||  IGl  || 

bhramer^^  ete  S^^  shtäda9äde9ä  vä  bhavanti  |  tiritillai^  |  dhumdhiülai ' ̂   j 

dhamdhallai^''  |  cakkammai  |  ̂^bhammadaP^  |  bhamadaP^  |  bhamädai  [ 

talaamtai^  j  jhamtai''*  |  jhampai  |  bhumai  |  gnmai  |  plnimai  |  phiisai  | 
dhiimai  |  dhusai  |  parii  |  parai  |  bhamai  j 

21  22  23  24 

1 1  panier    ̂ ^aiaiecliaiiuva,UäYajjasokkiisilkkusapaccaddapaeeliaiida- 
^^llimmallalli^illanilukkapadaa^aluWlapariallaYolapalialalliri^^-  t.  m,  1, 97. 
^^näsanivaMvaseliäTaharäh^^  ||  1C3  || 

gamer  ete  ekavim^atir  äde^ä  vä  bhavanti  |  aii^^  |  aicchai  |  anuvajjai  j 

avajjasar^^  |  ukkiisaP^  |  akkusai  |  paccaddai^^  |  pacchamdai  |  nimniahai  | 

nii  I  ninai  |  niliikkai  j  padaa'i  |  rambliai  |  pariallai  |  volar^^  |  parialai  | 

nirinäsai  |  nivahai  |  avaseha'i^*  |  avahara'i  ||  paxe  jj  gacchai  ||  hammai  | 
nihammaP^  j  nihammai  |  ähammai  |  pahammai  |  ity  ete  tu  hanima  gatäv 

ity  asyaiva^^  bhavishyanti  | 

II  änä  ahipaecuah^'  ||  168  ||  T.iir,i,98. 

änä  sahitasya  gameh  aliipaccua  ity  ädeQo  vä  bhavati  |  ahipacciiai  ||  paxe  || 

ägaccha'i  | 

1)  B.  iiivä;  P.  {om.  vi^ra"  ni°)  2)  b.  ̂ occhä''  3)  1).  akramer  4)  b.  uccliä° 
5)  F.  ̂ md°;  B.  cliaiiidai  6)  B.  °f]hi"  7)  b.  «bhamadabhammfKlabliamrKJa'^  8)  b.  »nto; 
A.B.  rumta(?)  F.  ruta  sto/^  jhamta  9)  B.  "bhama"  10)  A.  "pusa"  11)  B.  "duinadusa'^ 

12)  B.  «m'or  13)  B.  F.  ashtä«  14)  b.  «dhallaj  15)  om.  F.  16)  b.  stellt  17.  16. 
18)  b.  bhamina»  19)  A.  B.  runitai  (?);  F.  ramttai  20)  b.  aiaiccli«  21)  b. 
°ävasajjokku°  22)  B.  "sokii"  23)  B.  '^paccada"  24)  B.  F.  b.  iii  25)  1).  "bola^ 
26)  F.  °lla  27)  B.  "nirisäiii»  28)  B.  b.  sevä«  29)  b.  aii  30)  avasajjai  31)  B.E.F. 
ukka"  32)  B.  pavvadai  33)  b.  bolai  34)  ß.  avannahai  35)  om.  F.  36)  F. 
asya  {am.  eva)      37)  B.  *'vvu". 



128  IV,    1G4  — 172. 

T  111, 1.100.  II   samabbhidali^  ||  104  || 

saiiiä  yuktasya   gaiuer^   abbhida  ity  ädo^o  va  bhavati  ||  abhliidai  j  sam- 
gacchai  | 

Till,  1,98  ji  abliyänommattliali'  ||  1C5  || 

abhyäfibhyäin    yuktasya    gaiuei-    uinmattha    ity    ude90    vä    bhavati    | 
iimmatthai  |  abbhägacchai  |  abhiiiiiikhain  ägacchatity  arthah  | 

Till.  1.98.  II  pratyana  palottali  ||  !(>(>  || 

pratyänbhyäm  yuktasya  gameh  palotta  ity  äde^o  vä^  bhavati^    palottai  | 
paccägacchai  j 

T.iii,i,  92.  II  Qaiiieli^  padisaparisämau'  ||  167  || 

panier  etäv  äde^au  vä*  bhavatali  |  padisäi  |  parisämai^  |  samai  | 

T.  III,  1,91.  ij  rauieli   ''sainkhiuldaklieddobbhävakilikimcakottumamottäyan 
saravelläh  ||  168  || 

ramater   ete    S^^   shtäde^ä  vä   bhavanti   |   samkhuddaP-   |   klieddaP^    | 

ubbliävai  j  kilikinicai  |  kottumaP*  |  luottäyai  |  nisarai  |  vellai  |  ramai  | 

T.nr,i,io6. 11  purer  ̂ ^iggMdägghayoddlmuiaingiimahiiTinah*^'  ||  169  || 

purer  ete  pancäde^ä  vä  bhavanti  |  agghädai  ]  agghaval''  |  iiddhumäi'^  | 

amgumaP"  |  ahiremaP^  |  püra'i  | 

^"viVl^'  II  *^*^^s  tuTarajaadau  ||  170  jj 
tvarater  etäv  äde^au  bhavatah  1  tuvarai  j  jaadai  |  tuvaramto  |  jaadamto  | 

T.ii,4,i5o.  II  tyädi<^atros  tiirah  ||  171  || 

tvarates  tyädau  ̂ atari  ca  türa  ity  äde^o  bhavati  |  türai  |  türamto  | 

y.'^ni,'t  II  turo  S  tyädau  ||  172  || 

tvaro^^  S  tyädau  tura  ädego  bhavati  1  turio  |  turamto  | 

1)  B.  F.  b.  samä  abbhi°  2)  B.F.  b.  garaeh  3)  B.  '^änä  nmma«  4)  om.  F. 
5)  B.  wiederholt  iiTthümlich :  abbhägachai  1  abhimukham  agacliati  6)  B.  (jamc 

7)  F.  b.  opadisämau  8)  E.  F.b.  padi«  9)  B.  samkkhuddha«  10)  A.B.  koddu«? 

11)  B.  ashtä«  12)  B.  «khuddhai  13)  B.  kbeddhai  14)  A.  koddu"?  15)  b.  "doggli" 
16)  B.  "ngo      17)  b.  iiggha"      18)  b.  uddbumai       19)  B.  "ra«      20)  A.  turo. 



IV,    173  —  181.  129 

T.  II,  4,  154. 
2  :^ 

xarrtli  ̂   liliii\ijliarai>a.y hiu-apaeeadaiiu^ealainttuali*  ||  17i) 

xarer^   ete   sliad  ädeyä  bliavauii  |  khirai  |  jliarai  |  pajjhara'i  |  paccadaP  | 
niccalai^  |  nittiiaP  | 

II  uccliala  uttliallah^  jj  174  ||  tu, 4,i4i. 

iicclialater  uttlialla^  ity  äde^o  bliavati  |  iittliallai^  | 

10 

II   vigales  thippaiiittuliaii^^  ||  175  ||  Tiir,i,ioi. 

vigalater  etäv  äde^au  vä  bhavatah  |  thippai  j  nittuhai^^  |  vigala'i  | 

II   dalivalyor^^  visattavamphaii  ||  17G  ||  tiii,i  loa 
118. 

daler  vale^  ca  yathäsamkliyam  visatta  vainpha  ity  äde^au  vä  bliavatah  | 

visattai  |  vamphai  ||  paxe  ||  dala'i  |  valai  | 

II  l)liraiu<;^eli  i)hidai)lnttapliiulapliuttacukkabliiilläli*^  ||  177  ||  t.  111,1,104. 

bhram^er  ete  shad  äde9ä  vä^-'^  bhavanti  |  phidai  |  phittal  |  phudal  j  phuttai  | 
cukkai*^  j  bhullai  ||  paxe  ||  bhamsai  | 

17 

II  na^er  iiiranäsanivaliäTaseliapadisitsehävaliaräli  ||  178  ||  t.ihiios. 

na^er  ete  shad  äde9ä  vä^^  bhavanti ^^  1  niranäsaP^  |  nivahai  |  avasehaP^  | 
padisäi  |  sehal  (  avaharai  ||  paxe  ||  nassai  | 

II  avät  käeo22  väsali  jl  179  jl  t.  11,4,155. 
"  ^  •      "  "  V.  VlII,  35. 

avät  parasya  kä^o^^  väsa  ity^^  äde90  bhavati  |  oväsaP^  | 

II  saindi<^er  appäliali^^  ||  180  ||  t.iii,  1,112. 

samdi9ater26  appäha  ity  äde90  vä^^  bhavati  ̂ ^  |  appähal  |  samdisai  | 
27  28  29 

II   di-i^o  iiiaceliapeccliävayacchäTayajjliayajjasaccavadekkhoakkliä-  ,p  jj  ̂  ̂.^ 
äovakkhävaakkhapiiloapulaainavaasapäsali^^  ||  181  ||  v  viii,  09. 

dr9er  ete  pancada9äde9ä  bhavanti^ ^  |  niacchai  |  pecchai  |  avayacchai  | 

1)  B.  xirah  2)  B.  "wa"  3)  B.  F.  b.  oyva"  4)  b.  «lütthuäh  5)  B.  xir  (sie!) 
6)  B.  iiicchao;  b.  nivva«  7)  b.  nitthu«  8)  b.  uccha«  9)  E.b.  uccha«  10)  B. 
cchippa"  11)  B.  niduhau;  b.  nidda«  12)  B.  nitthiiO;  b.  iiidda«  13)  B.  4yo 

14)  B.  ̂ bbukka«  15)  om.  F.  16j  B.  E.  bhu»  17)  b."nii-i"  18)  F.  b.  stellen  19.  18. 
20)  B.  F  b.  nirio  21)  A.  ins.  padisabai  22)  B.  kaso  23)  A.  iti  24)  B.  E.  uvä» 
25)  B.  oäha  26)  A.  samvi«  27)  b.  "cajja«  28)  B.  »savvava«  29)  B.  «kkhau» 
30)  b.  ̂ äcakkh«      31)  A.  B.  F.  opulopuP;  b.  puloepul»      32)  b.  add.  vä. 

Pischel,  Hcmacaudra.  •  9 



130  IV,    182—188. 

avayajjhai  |  vajja'P  |  saccavaP  |  dekkliai  |  oakkha'i  |  avakkhaP!  avaakkhai'*  | 
piiloei  I  puluei-'  |  uiai  |  avaasai  |  i»asai  ||  iiijjhäar'  iti  In  niilliyriyateh^ 
svaräd  atyante*^  hhavishyati  | 

r.ii,4, 132.  II   spix^ali  phasaphainsaiiliarisnehivachihAlinnkiialihali^  jj  182  || 

spr^ater  ete  saptride(;ä ' "  bhavanti  |  phasai  |  phaiiisai  j  pharisai  |  chivai  j 
chihai  |  rilunikliai  |  älihai  | 

T.  III,  1,99.  II   pray^^e  riah  ||  188  jj 

pravi^eh^^  ria  ity  ädeyo  vä  bhavati  |  riai  j  pavisai  | 

II   prall  iiir<,'aiinisIior  mliusali  ||  184  || 

prät  parayor  mryatiiniishiiätyor  mhiisa  ity  äde90  bhavati  j  pamhusai  | 

pramr^ati  pramiishnäti  vä*^  | 

13  14  15 

T. IUI,  102  II  pislier  iiivahaiiiHiiäsai.iiriiiajjaromcacaddäli^^  ||  185  || 

pisher*^  ete  pancäde9ä  vä*^  bhavanti  ̂ ^  j  nivahaP^  |  nirinäsai  |  nirinajja'i**  | 
romcai  j  caddai^^  ||  paxe  ||  pisai  | 

T. III,  1,105.  II  bliasher  bhukkali  ||  186  || 

bhasher  bhukka  ity  äde^o  vä  bhavati  |  bhukkai  |  bhasai  | 

21  21  22  23  23 

Till,  1,109.  II  krsheli  kaddhasäaddbäncänaccMyaficliäincMli  ||  187  || 

krshei'2^  ete  shad  äde^ä  vä  bhavanti  |  kaddha'i^^  j  säaddhai^^  j  amcai^'^  | 
anacchai  j  ayamchai^^  |  äimchai^^  ||  paxe  |1  karisai  | 

T.iii,  1,110.  II   asäY  akkhodah  ||  188  || 

asivishayasya  krsheh^^  akkhoda  ity  äde^o  vä^^  bhavati  j  akkhodei^^  j 
asim  ko9ät  karshatity  arthah  | 

1)  b.  cajjai  2)  B.  savva*'  3)  b.  acakkhai  4)  B.  avakkh°  5)  b.  4aaii 
6)  B.  °äyai  7)  b.  nipurvasya  dhyäjateh  8)  b.  amtyater  9)  A.  "hikhä'>  10)  B.F.b. 
°ta  äd*>  11)  F.b.  «90  12)  om.  b.  13)  b.  lüvva«  14)  F.  b.  «nijja**  15)  A.  ii 
16)  B.  «vamdä  17)  B.  pishir  18)  B.  b.  stellen  19.  18;  F.  om.  vä  20)  B.  camdai 
21)  b.  kattiiasäatthä»  22)  B.  °bä«  23)  B.  {om.  n)  24)  F.  krshater  25)  b.  katthai 
26)  b.  säatthai  27)  A.b.  «iic«;  B.  ambai  28)  A.b.  «nch«;  B.  ayaincchai  29)  B. 
äyamcchai ;  A.  b.  °ncbo      30)  b.  «er      31)  om.  b.      32)  b.  «dai. 



IV,  189-197.  131 
J.  3 

II   gaveshcr^  dliuiHcllnilladhtiiiHllioliigaiMesaghattah  ||  189  jj  t  111,1,121 

gavesher  ete  catvära   äde^ä   vä   bliavanti  j  dhiimdhiiUai  |  dhaipdholal  | 

gamesai  j  gliattai  j  gavesa'i  j 

II   <jlisheh  säiiiaggrivayasapariaiUäli*  ||  190  ||  t  111,1120. 

9lishyater  ete^  traya  ädeyä  vä  bhavanti  |  sämaggai  |  avayäsaPj  pariamta'i'  | 
silesal  | 

II  mraxe^  coppartali  ||  191  ||  T.in,i,ii7. 

mraxe^  coppada  ity  ade^o  vä  bliavati  |  coppada'i  |  makkhal  | 

II  käiixer     ähäliilamgliähilamkliavaccavamphamaliasniaviliiiiipäli ^ 

II  193  II  '  '  
'      *    'i-"M,io7. 

känxater  ete  5  shtäde^ä  vä^  bhavanti  |  äliaP  |  abilamghai  |  ahilamkhaP^  | 

vacca'i*^  |  vamphai  |  mahai  |  sihai  |  vilumpai  |  kamkba'i  | 

II  pratixeh  sämayavihiraTiraniäläU  ||  193  ||  t  111,1,115. 

pratixer  ete   traya   äde9ä  vä  bhavanti  |  sämaya'i  |  vihirai  |  viramälai  | 

padikkha'i  j 13 

II  taxes^^  taccliacaceharamparampliäli  ||  194  ||  t.  111,1, 122, 

taxer   ete   catvära  äde9ä  vä  bhavanti  |  tacchai  |  cacchaP*  |  rampai   | 
ramphai  |  takkhai  | 

II  yikaseh^^  koäsavosattau^^  ||  195  ||  T.111,1,125. 

vikaser  etäv  äde9au  vä  bhavatah  |  koäsaP'^  |  vosattai  |  viasa'i  | 

II  haser  gufijali  ||  196  ||  t.iii,  1,123. 

haser  gunja  ity  äde9o  vä  bhavati  j  gumjaP^  |  hasai  | 

II   srainser^^  Ihasadimliliau  ||  197  ||  T.m,i,ii6. 

sramser^^  etäv  äde9an  vä  bhavatah  |  Ihasa'i  |  parilhasai  salilavasanam  j 
dinibhaP^  |  samsai  | 

1)  B.  «she  2)  B.  stellt  iiTtbüinlicli  3.  2.  4)  B.  ''amtah;  b.  »attah  5)  om.F. 

6)  B.E.F.  {om.  y)  7)  A.b.  "antai;  E.b.  "attai  8)  B.  «vaiiica«  9)  b.  aliäi  10)  B.  ali° 
11)  B.  vavvai  12)  B.  taxe  13)  B.  "va°;  F.  «ta»  14)  B.  F.  va«  15)  B.  «se 
16)  B.  vi«      17)  A.  kauä«      18)  A.  B.  b.  «uj«      19)  b.  9ra°      20)  A.  B.  b.  °m°. 

#  9* 



i;J2  IV,    198  —  208. 

Till,  1,111).  1 
liio.      II   traser  daralxMiuliajiali  ||  lt)S  || 

V.  viii,  (Jü.  "  •  ""       •'**    •    "  " 

traser  ete  traya  ride(;ii  vä  bhavaiiti  |  darai  |  bojjaP  |  bajjai-  |  tasai  | 

T.  11, 4,  i:iü.  II   iiyaso  iiimaiiumau  ||  199  || 
nyasyater  etav  ädeyau  bliavatah  |  nimai  |  numai  | 

TU, 4,151.  II   paryasali  palottapallattapalhattMh  ||  200  || 

paryasyater  ete  traya  äde^ä  bliavaiiti  |  palottai  |  pallattaP  |  palliatthai 

T.  III,  1, 70.  II  iiiliQYaser  Jliamkhali  ||  301  || 

nih9 vaser*  jliamkha  ity  äde^o  vä  bhavati  |  jhamkliali  |  nisasai  j 

Till,  1,111.  II   ullaser  üsalosumblianillasapulaaagumjolläroäh^  ||  203  || 

uUaser   ete   shad   äde9ä   vä  bhavanti  |  üsalai  |   üsumbhai^   |   nillasai 

piüaäai^  |  giiipjolla'i  |  lirasvatve  tu  gunijuUai  |  äroal  |  uUasa'i  | 

T  111,1,114.  II  bliäser  bliisali  ||  208  || 

bhäser  bhisa  ity  äde9o  vä  bhavati  j  bhisai  |  bhäsa'i  | 

v.- vm,'28:    II  ^^''^^^^'  S'lilS«^»   II  ̂̂ ^  II 

graser  ghisa  ity  äde90  vä'  bhavati^  |  ghisai  |  gasa'i  | 

?;-"V.V'!?-  II  aväd  gälier  Ysthah  ||  205  || V.  VllI,  j4.  "  «11  II 

avät  parasya  gäher  väha  ity  äde90  vä  bhavati  |  ovähaP  |  ogähaP^  j 

T.m,  1,128.  II   änilieQ  cadaTalaggau  ||  206  || 

äruher  etäv  äde9au^^  vä  bhavatah  |  cadai  |  valaggai  j  äriihai  j 

T.iii,i,i3i.  II  nmlier  giiminaguininadau^^  ||  207  || 

muher  etäv  äde9au  vä  bhavatah  |  gummai  |  gummadai  |  mujjha'i  | 

T.m,  1,124.  II   daher  abiüläliiiukliau  ||  208  || 

daher  etäv  äde9au  vä  bhavatah  |  ahiülai  |  älumkhai  |  clahai  | 

1)  A.  B.  F.  b.  vo«  2)  A.  B.  F.  b.  va«  3)  B.  F.  pala«  4)  B.  b.  ni9va«  5)  B. 
«subbha**  6)  om.  F.  7)  b.  stellt  8.  7.  9)  E.  F.  b.  uvä°  10)  E.  b.  ugä«  11)  B. 

äruhe9  caclavalaggau  ity  äde9au      12)  B.  •'do. 



T.  ir,  4,  157. 
V.  VIII,   15. 

T.  IT,  4,  44. 

V.  VIII,  16. 

IV,  209—216.  133 

II   graho  TalageiilialiarapainganiruyarAhipaecuali^  ||  209  || 
graher    ete    shad    ride9ä    bhavanti   |   valai  |   genliai  |  harai   |  parpgai   j 

nimvärai  |  ̂ahipacciiai^  | 

II  ktvatiimtayyoshu  ghet  ||  310  || 

grahah^  ktvätunitavyeshu  ghed  ity  ädeyo  bhavati  ||  ktvä  ||  ghettiim^  | 

ghettüna  |  ghettnana''  ||  kvaciii  na  bhavati  ||  genhia  ||  tum  1|  ghettum  || 

tavya  ||  ghettavvam^  | 

II  Taco  vot  II  211  II  T.  II,  4, 45. 

vakter   vod   ity   Me^o   bhavati   ktvätiimtavyeshii  |  vottüna   |   vottiim    | 

vottavvam  1  * 

T.  n,  4,  45. 

V.  VIII,   55. II   xiidabhiijaiiiueam  to^  S  ntyasya^  ||  212  || 

eshäm  aiityasya^  ktvätumtavyeshu^^  to^  bhavati  j  rottüna  |  rottiim  | 
rottavvam  |  bhottuna  |  bhottiim  j  bhottavvam  |  mottüna  j  mottiim  | 
raottavvam  ) 

II   dr^as  teua  ttliali  ||  218  ||  t.  n,  4, 46. 

dr^o  S  ntyasya  takärena  saha  dvir  iiktash  thakäro  bhavati  |  datthüna  | 

datthum^^  |  datthavvam  j 

II  äi2  ]jrg^  I)lmtabhavishyatoQ  ca  ||  214  ||  v  viil  n 
krgo  S  ntyasya  ä  ity  äde^o  bhavati  bhütabhavishyatkälayo9  cakärät 
ktvätiimtavyeshii  ca  |  kähia  i  akärshit  akarot  cakära  vä  |  kähii  | 

karishyati  kartä  vä  ||  ktvä  ||  käüna  ||  tum  ||  kaum  |  tavya  ||  käyavvam^^  j 

II  gamisliyamäsäm^*  cliali  ||  215  ||  t.  ii,  4, 50. 

eshäm  antyasya^  cho  bhavati  |  gacchai  |  icchai  |  jacchai  |  acchai  | 

II   cMdibhido^^  i^ndah  ||  216  ||  v  vin  38* 
anayor  antyasya  uakäräkräuto  dakäro  bhavati  |  chiudaP^  |  bhindaP'  | 

1)  B.  "vvii°  2)  b.  '^paccui  3)  b.  ̂ heh  4)  om.  b.  5)  B.  b.  "ttü"  6)  B.  F. 

°vyam  7)  b.  tto  8)  B.  $  mtasyä  9)  B.  amtasya  10)  b.  ins.  paratah  11)  b. 
«»tham     12)  b.  äh     13)  b.  oya'>     14)  B.«  mämära     15)  B.  cbida°     16)  B.  ra. 



134  IV,    217  —  225. 

v!  Yiiti  ib!  II   yiKlhubiHlliagrdliaknulliasidliaiuulirtiu^  jjliah  ||  217  || 

esliuiii  uiitvasya'-^  dvir  iikto  jlio  bliavaii  |  jtijjhiii  |  i)iijjhai  |  gi.)jliai  | 
kujjliai  I  sijjhai  |  nuijjliai  | 

v.  vin,  i].  II  i*»<llio  iHlliaiiibhau^  ca  H  318  || 

riulho*  S  ntyasya  ndha^  inblia'^'  ity  etaii  cakaiät  jjha9  ca  bhavanti  I 
rinndliai  |  rumbhai  |  nijjhai  | 

v.vin.'ö?;!!  sadapator  (Iah  ||  319  || 
anayor  antyasya  do  bhavati  |  sadai  j  padai  | 

T    II    4   55 

V.  vi'ii,' 31)!  II  kTatliayardMiii^  dhali  ||  330  || 44.  "  ...      II  II 

anayor  antyasya  dho  bhavati  |  kadhai  |  vaddhal  ^pavayakalayalo  | 

pariaddhai  ̂ läyannam^  |  bahuvacanäd  vrdlieh^^  krtagunasya  vardhe9 
cävi^eshena  grahanam  | 

v:vin;4o:ll  veshtah^^  II  331  || 

.veshti^^  veshtane  ity  asya  dliatoli  kagatadety^^  ädina  (II,  77)  shalope^* 

S  ntyasya  dho  bhavati  |  vedhai  |  vedhijja'i^^  | 

v.  vnl' ":  II  sam»  "al.i  II  223  || 
sarapürvasya"  veshtater  antyasya  dvir  ukto  lo  bhavati  |  samvellai  | 

v:  "in; «:  II  ̂«dah  ||  233  \\ 

udah  parasya  veshtater ^^  antyasya  llo  vä^^  bhavati  |  nvvella'P^  | 
uvvedhaP^  | 

T.  II,  4, 53.  II  svidam  jjali  ||  334  || 

svidiprakäränäm^^  antyasya  dvir  nkto  jo^^  bhavati  |  savvamgasijjirie  | 

sampajjai  |  khijjaP^  |  bahnvacanam^^  prayogänusaranärtham  | 

v! Villi?.  II  Trajanrtamadäm^i  ccah  jj  335  || 

eshäm  antyasya ^^  dvir  ukta9  co  bhavati  |  vaccai  j  naccai  j  maccai  | 

1)  B.  "^krumdha''  2)  B.  amtasya  3)  B.  mdhabbhau-  4)  b.  rudhom  5)  B.  dha 

6)  B.  bbha  7)  b.  katha«  8)  b.  ''ya«  9)  B.  lännam  10)  B.  {om.  li)  11)  b.  veshteh 

12)  b.  veshta;  F.  vishti  13)  A.  «gaslita^  14)  b.  «lopem  15)  A.  dlie«  16)  B. 

sampürva9  ca  17)  b.  vcshter  18)  om.  B.  19)  B.  iive*»  20)  B.  svidpra«  21)  B.  jjo 
22)  A.  kha"^      23)  A.  vahu«      24)  B.  «mrdäm      25)  B.  amtasya. 



IV,  226—233.  135 

II   riulanamor  vah  ||  226  ||  v.  vm,« 
aiiayor  antyasya  vo  bhavati  |  riivai  |  rovai  |  navai  | 

II  udYJJah^  II  227  ||  y'.wiiiM. 
iidvijater  antyasya  vo  bhavati  |  uvvivai  |  uvvevo  | 

II   khädadhavor  liik  ||  228  ||  viviitfi. 

aiiayor  antyasya  lug  bhavati  |  khai  |  khäaP  |  khahii  |  khäo  |  dhäi^  | 
dhähii  |  dhäo*  |  bahiilädhikäräd  vartamänäbhavishyadvidhyädyekavacana^ 
eva  bhavati  |  tenelia  na  bhavati  j  khädamti  |  dhävamti  |  kvacin  na  bhavati  | 

dhävai  purao  | 

II   srjo  rah  ||  229  ||  t.  ii,  4, 59. 

srjo  dhätor  antyasya^  ro  bhavati  |  nisirai  |  vosirai  j  vosirämi  | 

II   cakadinam  dvitram  ||  230  ||  r.  n,  4,  es 
"      ̂   •  "  "  V.  VIII,  52. 

^akädinäm  antyasya  dvitvam  bhavati  ||  ̂ak  ||  sakkai  ||  Jim  ||  jimmai  ||  lag  || 

laggai  II  mag  ||  maggai  |  kiip  ||  kuppai  |  na^  ||  nassai  |  at  ||  pariattai  |  lut  || 

palottai  I  trut^  ||  tuttai  |  nat  ||  natta'i  |  siv^  ||  sivvaP  j  ity  ädi  | 

II  sphuticaleh^^^  ||  281  || 

anayor  antyasya  dvitvam  vä  bhavati  |  phuttai  |  phuda'i  |  calla'i  j  cala'i 

T.  II,  4,  62. 
V.  viii,  53. 

II  präder''  inileli  ||  333  ||  ll'ht;!!: 
prädeh  parasya  miler  antyasya  dvitvam  vä  bhavati  |  pamillai  |  pamilal  j 

nimillai  |  nimilal  |  sammillai  |  sammilai  |  nmmillai  |  ummilai  ||  präder 

iti  kim  ||  milai  | 

II  UTarnasyäTah  ||  233  ||  t.  ii,  4, 64. 

dhätor  antyasya ^2  uvarnasya  aväde90^^  bhavati  |  hnun^^  ||  ninhavaP^  | 

nihavai  |  cynn^^  ||  cavai  |  ru  ||  ravai  |  ku  ||  kavai  |  sn  ||  savai  |  pasavai  j 

1)  B.  uvvi''  2)  om.  F.  3)  b.  ins.  dhäai  4)  B.  E.  dhäu  5)  B.  {om.  dvi) 
6)  B.  {om.  sya)  7)  b.  tut  8)  B.  b.  sie  9)  B.  b.  siccai  10)  B.  «vale  11)  B.  °de 
12)  b.  «syova^     13)  b.  i7is.  vä      14)  A.  hnud;  b.  nhuü      15)  A.  •'bai     16)  A.  cyiid. 



136  IV,  234—240. 

viviit:'?:!!   rvari.iasyarali   ||  284  || 

Llhfitur  aiityusyii  rvarnasyriraduvo '  bhavati  |  karai  i  dliarai  iiiara'i  |  varai  | 
Sarai  |  harai  |  tarai  |  jarai  | 

viViit'u  "   vrshadiiiam  arili  ||  385  || 

vrsha^  ity  ovamprakaraiiam  dhritüiiain  rvarnasya^  ari  ity  äde^o  bhavati  | 

vrsli  II  varisai  |  krsh  ||  karisai*  |  nirsli  ||  inarisai  |  hrsh  ||  liarisai  |  yeshäm'' 
arir  ädeyo  dryyate  te  vrsliadayah  | 

v'vlitfe  II  riishadiuam  dirgliali  ||  280  || 

rusha^  ity  evamprakäranam'^  dliätünäm  svarasya  dirgho  bhavati  |  rüsai  j 
tüsai  I  süsai  |  düsai  j  püsai  |  sisai  |  ity  ädi  | 

T.  11,  4, 65.  II   yuvarnasya  j^uiiah  ||  287  || 

dhätor  ivarnasya^  uvarnasya  ca  knity  api  guno  bhavati  |  jeüna  |  neüna^  | 

nei  I  iiemti  |  lujdei  |  uddemti*'^  j  mottüna  j  soüna  ||  kvacin  na  bhavati  | 
nio  I  iiddino  | 

T.  II,  4, 71.  II  sTaranäm  srarali  ||  288  || 

dhätushu  svaränäm  sthäne  svarä  bahulam  bhavanti  |  hava'i  hivai  |  cinai 

cunai  I  saddahanam  saddahänam  |  dhävai  dhiivai  |  riivai  rova'i  ||  kvacin 

nityam  ||  dei  |  lei  |  bihei^^  |  uäsai  ||  ärshe  ||  vemi^'^  | 

T.  II,  4, 69.  II  yyaiijaiiäd  ad  ante  ||  289  || 

vyaujanäntäd  dhätor  ante  ̂ ^^  käro  bhavati  |  bhamai  |  hasai  |  kanaP*  j 

cumbiü'^  I  bhana'i  |  uvasamai  |  päva'i  |  simcai  |  rumdhai  |  miisai  |  harai  | 
karai  |  9avädinäm  ca  präyah  prayogo  nästi  | 

T.  II,  4, 70.  II  svaräd  anato  ya  ||  240  || 

akäräntavarjität  svaräntäd  dhätor  ante  ̂ ^S  kärägamo  vä  bhavati  |  päi  | 

päai  I  dhäi  |  dhäai  |  jäi  |  jäaP'  |  jhäi  |  jhäaP^  |  jambhäi  |  janabhäai^^  | 
nvväi^^  I  uvväaP^  |  miläi  |  iniläai  |  vikkei  |  vikkeai  |  hoüna  |  hoaüna^^  || 
anata  iti  kirn  ||  ciicchai  |  dugucchai  | 

1)  b.  °sya  aräd*'  2)  B.  vrsh  3)  B.  b.  «syäri  4)  b.  ins.  drsh  |  darisai  | 

5)  A.  eshäm  6)  B.  rush  7)  b.  «ra«  8)  F.  b.  «syov«  9)  om.  F.  10)  B.  uddi*' 

11)  A.B.F.b.  vi«  12)  F.  cemi  b.  be°  13)  B.  F.  ak«  14)  b.  ku"  15)  A.B.  °mv° 

16)  B.  dkä"  17)  A.  jäyai  18)  A.  jhayai  19)  A.  jambhäyai  20)  B.  E.  uccai 

21)  B.E.  uccäa'i      22)  A.  1.  hd.;  B.F.  b.  hoiüna;  corr.  2.  hd.  A, 



IV,  241-245.  137 

II    ̂cilienihiistulilpiulhfigAm  iio  hrasraQ  ca  ||  341  ||  V.Whll'. 

50. 

cyädinäm  dhritünam  ante  nakärägamo  bhavati  |  eshäm  svarasya^  ca^ 

dtrgbasja*  hrasvo  bliavati  |  ci  ||  cinai  |  ji  ||  jinai  |  9ru  ||  sunai  |  hu  || 

liunai  I  sfcu^  ||  thiinai  |  lu  ||  lunai  |  pü  ||  piinai  |  dhüg*^  ||  dhunai  |  babiilädhi- 

kärät  kvacid  vikalpab  |  iiccinar  |  iiccei'  |  jeüna  |  jiniuna  |  jayai  |  jinai  | 
soüna  I  suniüna  | 

II  na  yä  kariiiabhäTe  vTah  kyavsya  ea  liik  ||  243  ||  ^  ̂̂^j*  Jj 

cyadinam  karmani  bbäve  ca"^  vartamanäiiäm  ante  dvir  iikto  vakärägamo 

vä  bhavati  tatsamniyoge  ca  kyasya  liik  |  civvai  |  cinijja'i  |  jivvai  |  jinijjai  | 
siivvai  I  sunijjai  |  hiivvai  j  hunijjai  \  thiivvai  |  tbunijjai  |  luvval  |  limijjai  | 

puvvai  I  punijjai  |  dhuvvai  |  dbunijjai  |  evam  bbavisbyati  [  civvihii  | 

ity  ädi  | 

II  mma<?^  ceh  ||  348  ||  r.ii,  4, 74. 

cigah  karmani  bbäve  cante  sainyukto  ino  vä  bhavati  |  tatsamniyoge 

kyasya^^  ca^^  luk  |  cimmai  |  civvai  |  cinijja'i  ||  bbavishyati  ||  cimmihii*^  | 
civvihii  ̂ ^  |  cinihii^^  \ 

II  liankhaiio  S  ntyasya  ||  344  ||  tu,  4, 75. 

auayob   karmabbäve   S    ntyasya   dvir  ukto  mo  vä  bhavati  tatsamniyoge 

kyasya  ca  luk  |  bammai  j  hanijjal  |  khammai  j  kbanijjai  ||  bbavishyati  || 

hammihii   |   hanihii    |   khammihii  |  kbanihii   |  bahulädhikäräd   hanteh^*  v.  viir,  45. 
kartary  api  |  hammai  |  hautity  arthah  ||  kvacin  na  bhavati  ||  hamtavvam  | 

hamtüna^-''  |  hao  | 

II  bbho  duhainiavahariidham  uc  cätah  ||  345  Ij  t.  11,4, 76. 
"  •       "  "  V.  VIII,  59. 

duhädinäm  antyasya  karmabbäve  dvir  ukto  bbo^^  vä  bhavati  tatsamniyoge 

kyasya  ca  hik  vaher  akärasya  ca^''  ukärah  |  dubbbai  |  duhijjai  |  libbhai  ' 
lihijjai  |  vubbhai^^  j  vabijjai  |  rubbhaP^  |  rumdhijjai  ||  bbavishyati  || 
dubbhihii  |  duhihii^^  |  ity  ädi  j 

1)  b.  «shtulu«  3)  B.  stellt  4.  3.  2.  F.  {om.  dhirgliasya)  5)  b.  slitu  6)  F.  bhüg 
7)  B.  nvv°  8)  om.  b.  9)  B.  ma^  10)  b.  stellt  11.  10.  12)  B.  stellt  civvi''  cini« 
cimmi*»  13)  B.  «hau  14)  B.  F.  b.  dhanteh  15)  b.  ̂ nani  16)  b.  bbho  17)  b.  cokärah; 
F.   om.   ca      18)  b.   va°      19)  b.  rumbhai      20)  om.  F. 



138  IV,  246  —  251. 

T.  II,  4, 77  II   dabo  jjhali   ||  ZU  \\ 

dahu  S  ntyasya  kamiabhuve^  dvir^  iikto^  jlio^  vfi^  bhavati^j  tatsanmiyoge^ 

kyasya  ca  liik  |  dajjhaP  |  daliijjai  ||  bhavisliyati  ||  dajjhihii'  |  daliihii^  | 

rn,  4,78  II   baiKlho^  mlhali»  ||  2^7  \\ 

baiidher^^  dliätor  antyasya  ndha^^  ity  avayavasya^'^  kanuabhäve  jjho 
vä  bhavati  tatsamuiyoge  kyasya  ca  luk  |  bajjhai^^  |  baüdhlijar*^  !  bhavish- 
yati  II  bajjliihii^^  |  baudhihii  | 

T.  ir,  4,79.  II  samänüpad  rudheh^e  y  ̂48  jj 

samaniuipebhyali^'  parasya  ludlier  antyasya^ ^  karmabhave  jjho  vä  bhavati 
tatsainniyogo  kyasya  ca  luk  |  samriijjhai  |  aniirujjhai  I  iivarujjhai  ||  paxe  || 

samriimdhijjai  |  aniirumdhijjai  |  uvariimdhijjai  ||  bhavishyati  ||  samrujjhihii  j 
samrumdhihii  |  ity  ädi  j 

viviit'ösll  J^amadinawi  dvitvam  ||  249  || 
gamädinäm  antyasya  karmabhave  dvitvam  vä  bhavati  tatsamniyoge 

kyasya  ca  Ing^^  bhavati^^  |  gam  ||  gammai  |  gamijja'i  j  has^*  ||  hassai  | 

hasijjai  |  bhan  ||  bhaiinae^'^  j  bhanijjae^^  |  chiip  ||  chuppai  j  chuvijjap^  | 
rudanamor^*  va  (lY,  226)  iti  krtavakäräde9o  riidir  atra  pathyate^^  |  ruv  || 

ruvva'i  |  ruvijjap^  j  labh  ||  labbhai  |  lahijjai  j  kath^^  jj  katthai  |  kahijjai  | 

bhuj  II  bhiijja'i  j  bhiimjijjai  ||  bhavishyati  ||  gammihii  |  gamihii  |  ity  ädi  | 

v!  viii;  eJ:  II    ''lirkrtrjräm29  irali  ||  250  || 

eshäm  antyasya^^  ira  ity  äde^o  vä  bhavati  tatsamniyoge  kyaluk  ca^*  | 

hirai  |  harijja'i  |  kirai  j  karijja'i  |  tirai  j  tarijjai  j  jirai  |  jarijjai  | 

T.  II,  4, 82.  II  arjer  vidliappali  ||  251  ij 

antyasyeti^^  nivrttam  |  arjer  vidhappa  ity  äde^o  vä  bhavati  tatsamniyoge^^ 

kyasya  ca  hik  |  vidhappa'i^^  ||  paxe  ||  vidhavijjai  (  ajjijja'i  | 

1)  om.  F.  2)  ß.  b.  jjho  3)  B.  stellt  4. 3.  5)  b.  (om.  ta)  F.  om.  tat«  6)  F.  ins.  paxe 

7)  A.  °lii  8)  A.  vandho  9)  A.  nah;  B.  J  mdhah  10)  A.  va«  11)  A.  1.  hd.  na; 
corr.  2.  hd.  12)  b.  asyäv«  13)  B.  F.  va«  14)  B.  F.  vamdh«  15)  A.  F.  va«; 
b.  bajjhehii  16)  B.  mdhah  17)  B.  F.  b.  «anüpe«  18)  om.  b.  19)  B.  b.  luk 
20)  om.  F.b.  21)  A.  hasa  22)  F.  b.  «ai  23)  B.  ms.  chippai  |  chivijjai;  F.  {om. 
chuvi«)  24)  F.  rudi«  25)  b.  atrocyate  26)  b.  ruvvi^  27)  A.  katha  28)  b.  «kr« 
29)  B.  «jam  30)  B.  amtasya  31)  B.  kyasya  luk  ca ;  b.  kyasya  ca  luk;  F.  «yoge  ca 

kyasya  ca  luk   32)  B.  amtasy«    33)  F.  «ge  ca  ky°   34)  F.  om.  (vidha«  Us  luk  in  s.  252). 



IV,  252—258.  139 

II  jflo  iiaTvanajjau  ||  253  ||  t.  ii,  4, 84. 

jänäteh  karmabhave  navva  najja  ity  äde^aii  vä  bliavatah  tatsamniyoge 

kyasya  ca  luk  |  navva'i ;  najja'i  |  paxo  jj  janijjai  |  inimijjai  ||  innajfior  na  (II,  42) 
iti  näde^o  tu  |  näijjai  |  nafipürvakasya  j  anäijjal  j 

II  yyährgcri  vahippali  ||  353  ||  i.  n,  4, 8c. 

vyäliaratoli  karmabhrive  vahippa  ity  äde^o  vä^  bhavati  tatsamniyoge ^ 

kyasya  ca'^  liik^  |  vähippai  |  väliarijjai  | 

II  liraWier  rulliappah  ||  354  ||  ^-  "• ''  ''■ 

äiipürvasya^  rabheli  karmabhave  ädhappa  ity  ade^o  vä'  bhavati^  kyaluk^ 

ca  I  ädhappai  ||  paxe  ||  ädhaviai^^  | 

II  sniliasicoli^i  sippahi^  ||  355  ||  t.  n,  4,  ss. 

anayoh  karmabhave  sippa  ity  äde^o^^  bhavati  kyaliik  ca  |  sippa'i  |smhyate 
sicyate^*  vä  | 

II  grahcr  glieppali^^  ||  356  ||  t.  ii,  4,  st. 

graheh^^  karmabhave  gheppa  ity^'  äde^o  vä  bhavati  kyaluk  ca^^  | 

gheppaP^  I  genhijjal^^  | 

II   spr^ec^^i  chippali  ||  357  i|  t.  ii,  4,  ss. 

spr9ateh2  2  karmabhave  chippäde^o  vä  bhavati  kyaluk  ca  |  chippai  | 
chivijjai  | 

II  ktenäpphumiäclayah^s  ||  258  ||  ^  T.m,i,i32 

apphunnädayah^*  ^abdä  äkramiprabhrtiiiäm  dhätünäm  sthäne  ktena  saha 

vä^^  nipätyante  |  apphunno^^  äkräntah  |  ukkosam  utkrshtam  |  phudam 

spashtam  |  volino  atikräutah  |  vosatto^^  vikasitah  |  nisutto''^'  iiipätitah  | 
luggo  rugnah  [  Ihikko  nashtah  |  pamhuttho^^  pramrshtah  pramushito^^  vä  j 
vidhattam   arjitam  j  chittam   sprshtam  |  nimiam   sthäpitam  j  cakkhiam 

1}  So  A.  B.  F.  b.  2)  om.  F.  3)  F.  ins.  ca  4)  B  stellt  5.  4.  6)  b. 

äflüpü''  7)  B.  stellt  8.  7.  und  ins.  tatsamniyoge;  F.  ins.  tatsamniyoge  ca  und 
liest:  kyasya  9)  B.  °lug  10)  A.  «viyai  11)  b.  snelia''  12)  B.  (^i"  13)  A.F. 
ins.  vä  14)  B.  sijjate  15)  B.  gliippah;  F.  gliippa  16)  B.  F.  b.  grabe  17)  F. 

gbippäde^o  {om.  ity)  18)  B.  vä  19)  B.  gbi''  20)  A.  ginli«  21)  A.  B.  F.  spr9a9 
22)  B.  °te  23)  A.  «äphu;  F.  ''appu«  24)  A.  apbu«;  F.  appu«  25)  om.  b, 
26)  b.  vosaddho       27)  b.  nisuddho       28)  B.  paliu<^       29)  B.   «mukhi« 



UO  IV,  259  —  261. 

äsväditam  '  luam^  lüiiaiii  ja»lliam  tyaktam  jhosiam  xiptain  nicchudham 
uddhrtaiii^  |  palhattham  palottam  ca  paryastam  :  hisainanani  hoshitam^  | 
ity  adi  | 

T.ni,M34  II   ahatiivo  S  rtliaiitare  S  pi  ||  359  || 

iiktad  arthad  arthäntare  $  pi  dhätavo  Variante  |  balih*  pränane  pathitah 

khädane  S  pi  vartate  ||  balal*  ||  khädati  piänanam  karoti  vä  ||  evam  kalih 
samkhyärie  samjnäue  §  pi  ||  kalai  ||  jaiiäti  samkhyäriam  karoti  vä  ||  rigir 

gatau  prave^e  S  pi  II  nggM^  \\  pravi^ati  gacchati  vä  ||  käfixater  vampha 
äde^ah  |  präkrte  ||  vamphai  ||  asyärtha^  icchati^  khädati  vä  ||  phakkates 

thakka^  äde^ah  ||  thakkai  ||  nicäm  gatim  karoti  vilambayati^  vä  || 

vilapyupälabhyor^^  jhamkha^^  äde(^ah  ||  jhamkhai  ||  vilapati  iipälabhate 
bhäshate  vä  |  evam  ||  padivälai  ||  pratixati  raxati  vä  |  kecit  kai^cid  iipasargair 

nityam  |  paharaP^  yudliyate  |  samharai  |  samvrnoti  |  anuharai  sadr^i- 
bhavati  j  niharai  purishotsargam  karoti  j  viharai  kridati  |  äharai  khädati  j 

padiharai  puiiah  pürayati  |  pariharai  tyajati  |  uvaharai  püjayati  \  väharaP^ 

ähvayati*^  |  pavasai  deyäntaram  gacchati  |  uccuppaP^  catati  j  iilluhal 
nihsarati^^  I 

V.  xn!'3.    II  to  do  S  nädau  ̂ ^Qaiirasenyam  ayuktasya  ||  260  || 
^aiirasenyäm  bhäshäyäm  anädäv  apadädau  vartamänasya  takärasya  dakäro 

bhavati  na  ced  asau  varnäntarena  samyukto  bhavati  |  tado  pürida- 

padinnena'^  märudinä^^  mantido  |  etasmät  |  edähi  |  edäo  ||  anädäv  iti 

kirn  I  tadhä  karedha  jadhä  tassa  räino  anukampaniä^^  bhomi  |  ayuktasyeti 

kirn  II  matto  |  ayyaütto^^  j  asambhävidasakkäram  |  halä  saüntale  | 

T.  in,  2, 2.  II  adhah  kvacit  ||  361  || 

varnäntarasyädho  vartamänasya  tasya  ̂ anrasenyäm  do  bhavati  kvaciP^ 
laxyänusärena  |  mahando  j  niccindo  |  andeuram  j 

1)  B.  E.  lua.  2)  F.  b.  udvrttam  3)  F.  dve«  4)  A.  B.  F.  va«  5)  A.  F.  rigai; 
B.  girai;  b.  rimgai  6)  B.  F.  b.  ''tliah  7)  b.  prcchati  8)  A.  thaka  9)  b.  vidamb«» 
10)  B.  vilamphapälaipbhyor  (sie!);  F.  b.  °lanjbhyor  11)  F.  "khäd*^  12)  b.  pra« 
13)  B.  Yäharayai  14)  B.  äliüyati  15)  B.  *'upa° ;  F.  pacchavai  16)  A.  nissa*^ 
17)  In  A  ursprüngliches  9  überall  von  2.  hd.  in  s  corrigirt  18)  A.  padinnena; 

B.  «padinnejhena;  F.  «»padimnena;  b.  «padincena  19)  A.  B.  F.  b.  ̂ nä  20)  A.B.  F. 

«niyä      21)  B.  ajja"*      22)  F.  {om.  kvacil  Ms  ä  s.  263  vor  dem  nur  täva). 



IV,   2G2— 268.  141 

II   vädos  tjtvati»  II  202  ||  t.  m,  2, 3. 

9aiirasenyrim"  tävaccliabde  ädes  takärasya  do  va  bhavati  [  däva  :  täva  | 

II   a  ainaiitrye  sau  veiio^  nah  ||  268  ||  t  111,2, 21. 

^aiirasenyäni  iiio^  nakärasyaiiiaiitrye  sau  pare  Tikfiro  vä  bhavati  |  hho 

kaficiiia  |  bho''  siihia  ||  paxe  ||  bho  tavassi  |  bho"  inanassi'  | 

II   1110  Ya  II  2C4  II  T.  III,  2, 22. 

9auraseiiyam  amautrye  sau  pare  nakarasya  mo  vä  bbavati  |  bho  räyam  | 

bho  viayavammam  sukanimam  |  bhayavam^  kusumäuha  |  bhayavam 

tittham    pavatteha*^  ||  paxe  ||  sayalaloaamteäri  bhayava  hudavaha^'^  | 

II  bliavadbbagayatoli  ||  265  ||  t.  111,2, 23. 

ämantrya  iti  nivrttam  |  9aurasenyäm  anayoh  sau  pare  nasya  mo  bhavati  | 

kirn  ettha  bhavam  hidaena^^  cimtedi  |  edu  bhavam  |  samane  bhayavam*^ 

mahävire^^  |  pajjalido  bhayavam^*  hudäsano  ||  kvacid  anyaträpi  || 

maghavam  pägasäsane  |  sampäiavam  siso  |  kayavam^*  karemi  käham  ca  | 

II  na  Yä  ryo  yyah  ||  266  ||  t.  m,  2,  s. 

9aurasenyäin  ryasya  sthäne  yyo  vä^^  bhavati  ̂ ^  |  ayyaütta  payyäkulikada 
mhi  I  suyyo  ||  paxe  ||  ajjo  |  pajjäulo  |  kajjaparavaso  | 

II  tho  dbah^'  II  267  II  '"v.  xiiN'- 
9aurasenyäm^^  thasya  dho  vä  bhavati  |  kadhedi^^  |  kahedi^^  |  nädho^^  | 
näho  I  kadham  |  kaham  |  räjapadho  |  räjapaho  ||  apadädäv  ity  eva  |  thä- 
mam  |  theo  | 

II  ibabaeor  basya  ||  268  ||  t.  m,  2, 5. 

iha9abdasambandhino  madhyamasyetthähacäv  (III,  143)  iti  vihitasya 

haca9  ca  hakärasya^^  9aurasenyäm  dho  vä  bhavati  j  idha  |  hodha  | 
parittäyadha  ||  paxe  ||  iha  j  hoha  j  parittäyaha  | 

1)  b.  add.  ̂ aurascnyäm  2)  om.  b.  hier  3)  B.  vonä  4)  B.  inaii  5)  oni.  F.  b. 

6)  om.  F.  7)  B.  manasi;  om.  F.  8)  b.  oya'>  9)  A.  pavanteha  10)  B.  ̂ 'hä 
11)  b.  hidayena  12)  B.E.F.b.  bliaga«  13)  B.  mä«  14)  b.  •'ya«  15)  b.  stellt  16.  15. 
17)  b.  add.  9aurasenyäm  18)  om.  b.  hier  19)  B.  F.  %i  20)  om.  F.  21)  B. 
ins.  ca. 



142  IV,  2G9— 27G. 

v:  xn '  1  >  II   l>Iiuvo  bhiih  II  ili3\>  II 
bhavater  hakiinisya  vitiirasenyäni  blio  vä  bliavati  i  bhodi  |  hodi  \  bbuvadi  | 

buva<li  I  bbavadi  j  havadi  | 

1.  in,  2,  i»  II   purvasyii  puraviih  ||  370  || 

^'auraseiiyani  pürva(;abdasya  purava  ity  ädeyo  vä'  bbavati^  |  apiuavaiii 

uädayam^  |  apuravägadam*  jj  paxe^  ||  apiivvam  padani  |  apuvvägadam  j 

Vxn:l'"ll  k*^*^  iadüiiauß  ||  371  || 

yaurasenyäm  ktvtipratyayasya  ia'  düna  ity  äde^au  vä  bbavatah  |  bhavia^  | 
bbodüna  |  havia^  |  bodüiia  |  padbia^  |  padbidüna  j  ramia^  |  ramdüna  || 

paxe  II  bhottä^  |  hottä'*^  |  padbittä  j  ramttä*^  | 

v:'xn;lJ:||  krgamo  daduali^'^  ||  373  || 
äbhyäm  parasya  ktväpratyayasya  dit^^  adua^^  ity  äde90^^  bliavati  j 

kadiia*^  j  gadiia^^  ||  paxe*^  ||  karia^^  |  karidüna  \  gacchia^  |  gacchidüna  | 

T.  in,  2, 25.  II   dir  icecoh   ||  378  || 

tyädinäm  ädyatrayasyädyasyececäv  (III,  139)  iti  vihitaj^or  icecoh  sthäne 

dir^^  bliavati  |  veti  nivrttam  |  uedi  |  dedi  |  bhodi  |  hodi  | 

T.m,  2,25.  II  ato  deQ  ca  ||  374  || 

akärät  parayor  icecoh  sthäne  deh^^  cakäräd  di^  ca  bhavati  |  acchade  | 

acchadi  |  gacchade  |  gacchadi  |  ramade*^  |  ramadi  |  kijjade  |  kijjadi  ||  ata 

iti  kirn  ||  vasiiädi  |  nedi^^  |  bhodi  | 

T.iii,  2,24.  II  bliayishyati  ssili  ||  375  || 

9aiirasenyäm  bhavishyadarthe  vihite  pratyaye  pare  ssir  bhavati  j  hissähäm 

apavädah  |  bhavissidi  |  karissidi  |  gacchissidi  | 

T.III, 2. 20.  II  ato  naser  dädodädil  ||  376  || 

akärät  parasya  naseh  ̂ aurasenyäm  ädo  ädii^^  ity  äde^au  ditau  bbavatah  | 

dürädo  yyeva  |  dürädu^^  | 

1)  b.  stellt  2.  1.  3)  b.  °ya°  4)  b.  apuravadagadam  5)  om.  F.  6)  A.  B.  F. 
iya«  7)  A.  B.  F.  iya  8)  A.  B.  F.  «iya  9)  F.  stellt  10.  9.  11)  b.  ramta 
12)  A.  B.F.b.  daduah  13)  B.  dit  14)  A.B.F.  b.  a(lua  15)  b.  ins.  vä;  F.  hat 

vä  hiuter  bha«^  16)  Ä.  B.  F.  b.  kadua  17)  A.  B.  F.  b.  ga<^ua  18)  om.  F.  19)  A.  B. 
»iya;  om.  F.  20)  F.  om.  (dir  bis  stliane  incl.  s.  274)  21)  b.  de?  22)  b.  uodi 
23)  b.  ädü. 
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II   idaiiimo  daiiim  ||  3;7  ||  t.ui,2,i2. 

9aiiraseiiyäiu  idaiiiinah  stliane  tirinim  ity  äde-^o  bhavati  |  ananitara- 

karaniam*  dänim^  änavedii  ayyo  ̂   |  vyatyayät  piäkrte  S  pi  I  aiiiiam 

dänim  bohim^  | 

II   tasmat  tah  ||  378  ||  t.  111,2, 13. 

9aurasenyäm  tasniacchabdasya  tä  ity  äde^o  bhavati  |  tä  jäva  pavisämi  | 

tä  alam  edinä  mänena  | 

II  mo  S  ntyäii  iio-'  vedotoli«  ||  371)  ||  t.  iii,  2, 7. 

9aiiraseiiyäiri  antyaii  inakaiät  paia  idetoh  parayor  nakärägamo  vä'  bha- 

vati I  ikäre  |  juttam^  niiiiam  |  jiittam^  inam  |  sarisam  nimam  |  sarisam 

inam  ||  ekäre  ||  kirn  nedam  |  kirn  edam  |  evam  nedam  |  evam  edam^  j 

II   evärtlie  yyeva  ||  380  ||  v.' xV'S: 
evärthe  yyeva  iti  nipätah  9aurasenyäm^^  prayoktavyah  |  mama  yyeva 

bambhanassa^^  |  so  yyeva  eso  | 

II  liafije  eetyahväne  ||  381  ||  t.  111,2,19. 

9aurasenyäm  eetyahväne  haüje  iti  nipätah^  prayoktavyah  |  hanje  ca- 

diirike*^  | 

II  hi  mänalie  visniayaiiirvede  ||  383  ||  T.in,2,i7. 

9aurasenyäm  hi  mänahe  ity  ayani  nipäto  vismaye  nirvede  ca  prayok- 

tavyah II  vismaye  ||  hi  mänahe  jivamtava9cä^^  me  janani  ||  nirvede  ||  h! 

mänahe  palissamtä  hage  edena  niavidhino^*  duvvasidena^^  | 

II  iiam  naiiYarthe  ||  383  ||  T.in,2,u. 

9aurasenyäm  nanvarthe  nam  iti  nipätah  prayoktavyah  j  nam  aphalodayä  | 

nam  ayyamissehim^^  pndhumam^'  yyeva  änattam*^  |  nam  bhavam  me 

aggado  caladi^^  ||  ärshe  väkyälaükäre  5  pi  dr9yate  |  namo  tthu  nain  | 
jayä  nam  |  tayä  nam  | 

1)  A.  annantaia°;  B.  anantaka'';  b.  anantarakaraiiiya  (sie);  F.anantarakaraiiiyam 
2)  B.  F.  däni  3)  B.  ajjo  4)  A.  F.  vohim  5)  B.  iiyo  G)  B.  vved°  7)  om.  F. 
8)  b.  jju«  9)  B.  evam  evedam  10)  om.  b.  11)  A.  F.  vamblia°;  B.  valMa« 
12)  b.  caturike  13)  2.  hd.  A.  rand  corr.  vaccliä  14)  A.  B.  F.  b.  niya'>  15)  B.  F. 
duvvavasidena      16)  B.  ajja«      17)  B.b.  pudha«      18)  b.  änamtam       19)  B.  va<*. 
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T.  m.  if,  lä.  II   iimuiulie  liarshe  ||  284  || 

«^auraseiiyiim  ammaho  iti  iiipato  harslif  pr.iyoktavvah  |  aiinnalic  efie* 
siiiumilao  siipali^adliido  bliavani  j 

Till, -Mi;  II   hi  hi  vidusliakasya  ||  285  || 

yaurasenyäm  hi  lit  iti  iiiputo  vidushakruuim  harshe  dyotye  prayoktavyah  | 

hi  hi  bho  sampaunä  inanoradha,  piavayassassa^  | 

V.  xii!'32;  II   Qesbaiii  prakrtavat  ||  28C  || 

^aiirasGüyäni  iha  prakarane  yat  käiyam  iiktam  tato  S  nyac  chaiirasen- 
yäm  piäkrtavad  eva  bhavati  |  dirghahrasvau  iiiitho  vrttäv  (I,  4)  ity 

ärabhya  to  do  S  uädau  9aiiraseiiyäm  ayuktasyaitasmat  sütrat  (IV,  260) 

präg  yäni  sütrany^  eshu  yäny  udaharanaiii  teshii  madhye  $  luüni* 
tadavasthäiiy  eva  ̂ auraseiiyäm  bhavanti  amüni  piinar  evamvidhäni  bha- 

vanti  iti^  vibhägah  pratisütram  svayam  abhyühya^  dar^aniyah  [  yathä''  | 
andävedi^  |  juvadijano  j  manasilä  |  ity  ädi^  | 

T.ni,2,3ü.  II   ata  et  sau  puinsi  mägadhyäm  j]  287  jj 

mägadhyäm  bhäshäyäm  sau  pare  akärasya^^  ekäro  bhavati  |  pimisi 

pullinge  I  esha  meshah  |  e^e  me9e  |  e^e  piili^e  |  karomi^^  bhadante*^  | 
karemi  bhamte  ||  ata  iti  kirn  ||  nihi  j  kali  |  gili  i|  pimisiti  kiiii  ||  jalam  j  yad 

api  II  poränam^^  addhamägahabhäsäüiayam^*  hava'i  suttam^^  ||  ity  ädi- 
närshasyärdhamägadhabhäshäni^atatvam  ämiiäyi  vrddhais  tad  api  präyo 

S  syaiva  vidhänät^^  na  vaxyamänalaxanasya^^  |  kayare  ̂ '  ägacchai  |  se 

tärise  dukkhasahe  jiemdie*^  |  ity^^  ädi^^  | 

Vxl't  II  ̂'asor  la<?au  ||  288  || 
mägadhyäm  rephasya  dautyasakärasya^^ca  sthäiio  yathäsamkhyam  lakäras 

tälavyah^^  yakära^  ca  bhavati  ||  ra  ||  nale  |  kale  ||  sa  jj  ham9e  j  ̂udam  | 

1)  B.  edäe  2)  b  »ya«*  3)  B.  F.  b.  iii  4)  F.  b.  amfmi  5)  B.  bliavatiti; 
F.  b.  bhavamtiti  6)  A.B.  abhyuhya  7)  om.  F.  8j  B.b.  "m"';  om.  F.  9)  2.  hd. 
rand  A.  fügt  hinzu:  iti  saurasenibbäshäprakaranam  samäptam  10)  b.  äkä"  11)  b. 
karemi  12)  A.  b.  bhadanta;  B.  bhadamtah  13)  A.  B.  F.  b.  "am  14)  B.  F.  b. 
«niyayam  15)  b.  onän  16)  B.  vaxa«  17)  b.  «ya«  18)  F.  b.  jiinidie  19)  om.  B. 

20)  F.  damtyasya  sak".      21)  B.  F.  b.  °vya9ak° 
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9obhanam  ||  iibhayoh  ||  9äla9e^  |  piüi^e  ||  Iaha9ava9anamila9ula9ilavialida2- 
^mamdrilaläyidamhiyuge^  ,  vilayine^  pakkhaladu  mama  9ayalam^  avayya- 

yambälam'^  || 

II   saslioli  sainyoge  so  S  gTishme  ||  389  ||  t.iii,  2, 35. 

mägadhyäm  sakärasliakärayoli  samyoge  vartainanayoh  so  bliavati  | 

grislima^abde  tu  na  bhavati  |  ürdhvalopädyapavädah  ||  sa  ||  pasklialadi  | 

hast!  I  buhaspadi^  |  maskali  |  vismaye  ||  sha  ||  9uskadälum  |  kastam  | 

visnum^  |  yaspakavale  |  iisniä  |  nisphalam  |  dhanuskhamdam  ||  agrishma 

iti  kirn  ||  gimhavä^ale^'^  | 

II   ttaslithayoli^^  stall  ||  390  ||  t.  in,  2,40. 

dvir  iiktasya  tasya^^  shakäräkräutasya  tliakurasya  ca  mfigadliyäm  sa- 

käräkräntah  takäro  bliavati  ||  tta  ||  paste^^  |  bhastälikä  |  bhastini^^  || 

shtha^^  II  9iistii^^  kadam  |  kostägälam  | 

II   stharthayoli^^  stah  ||  391  ||  t.  111,2.41. 

stha  rtha  ity  etayoh  sthäne  mägadhyäm  sakäräkräiitas^^  to  bhavati  jj 

stha  II  uvastide  |  ̂ustide^^  ||  rtha  ||  astavadi^^  |  ̂astavähe^^  | 

II  jadyayäm  yali  ||  393  ||  T/^lhV^.' V.    Al,  4.  7. 

mägadhyäm  jadyayäm  sthäne  yo  bhavati  ||  ja  ||  yänadi  |  yanavade  \ 

ayyune^^  |  duyyane  j  gayj^adi  \  gunavayyide  ||  dya  ||  mayyam  |  ayya  kila 

viyyähale  ägade  ||  ya  ||  yädi  |  yadhä9alüvam^^  |  yänavattam  |  yadi  ||  yasya 
yatvavidhänam  äder  yo  ja  (I,  245)  iti  bädhanärtham^*  | 

II  nyanyajnafijäm  Mali  ||  393  ||  t.  01,2,37. 

mägadhyäm  nya  nya  jna  nja  ity  eteshäm^^  dvir  ukto  no^^  bhavati  ||  nya  || 

ahimaönukumäle  ]  aiinadi9am  |  9ämanüagune  |  kaiinakävalanam''^'  ||  nya  \\ 
punnavamte^**  |  abamhannam^^  |  punnäham  |  pmlnam  ||  jna  ||  paiinävi9äle  | 
9avvanne^^  |  avaniiä  ||  nja  ||  aiinali  |  dhanannae^^  |  pannale^^  | 

1)  B.  9äli9e  2)  b.  °vialia**  3)  B.  °mamvälalädamhamhi° ;  b.  "läyiyaiphi 
4)  B.  *>juge  5)  A.  "yi'io  6)  B.  F.  '^lam  7)  B.  ayayamvälam  8)  A.  B.  F.  vu«; 
om.  b.  9)  B.  visimin  10)  B.  gimhavälamsi  11)  B.  °shtayo;  b.  "shthayo  12)  b. 
takärasya;  F.  uktatasya  13)  B.  Ha  14)  B.  bhi°  15)  B.  shta  16)  A.b.  sustu; 

B.  sushtii  17)  F.'b.  •'yo  18)  B.  b.  °tah  19)  B.  su«  20)  A.  «ti  21)  F.  add.: 
sarthavahe  22)  B.  ajju°  23)  b.  yathä«  24)  A.F.  vä«  25)  B.  cshäni  26)  B.b.  fino 
27)  b.  "calauam  28)  b.  "to  29)  A.  B.  avamh«  30)  B.  9avanno  31)  B.  (om.  dbana) 
32)  A.  ''äle(?);  B.  "lo;  b.  praßnale. 

Pischel,  Hemacaudra.  10 
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T.  111,1',  38.  II   vrajo'  jah  ||  394  || 

niagtulliyai|i  vrajer  jakiirasya  nno^  bliavati  [  yäpavädah  |  vannadi^  \ 

T.  111, 2, 3L>.  II   cliasyii  vt'o  S  iiadau  ||  295  || 

magadhyani  anadau  vartamanasya  cliasya  talavya^akänlkräntac;'*  co  blia- 

vati I  ga^ca  ga9ca^  |  iiycaladi  |  pi(^cile  j  pii^cadi  ||  läxaiiikasyäpi  || 

äpannavatsalah^  |  ävannava^cale  j  tiryak  prexate  |  tiricchi'  picclia'i*  | 
tiri^ci  peskadi^  |  auadriv  iti  kirn  ||  chäle  | 

'v"xi!'8''ll  xasya  +kah^«  ||  3%  || 

mägadliyani  anadau  vartamanasya  xasya  +ko^^  jihvaniiüi3^o  bliavati  | 

ya  +  ke'^  |  ̂̂ la  +  ka^e^^  j  anädav  ity  eva  |  ̂'"khayayalaliala^^  j 

T.  III,  2, 34.  II  skali  prexäcaxoli  ||  297  || 

mägadhyäm  prexer  ticaxe^  ca  xasya  sakäräkräntab  ko  bhavati  j  jihvämüli- 
yäpavädab  |  peskadi  |  ficaskadi  | 

T.  III,  2, 42.  II  tlslitliae^e  eislitlialiiö  ||  398  || V.  XI,  14.     "  •         ̂   •  •  "  " 

mägadhyäm  sthädhätor  yas  tishtha^*^  ity  äde^as  tasya  cislitlia^^  ity 
ad 690  bhavati  |  cishthadi  | 

v.'xif  if  II   a^anvacl  vä  ilaso  dahali  |i  399  || 
mägadhyäm  avarnät  parasya  iiaso  dit  aha  ity  äde^o  vä  bhavati  |  hage 

na  idigäha^'^  kammäha  käli  |  bhagadattayonidäha^^  kimibhe  ||  paxe^^  || 
bhima9ena99a-^  pa9cädo  himdiadi  |  hidimbäe^^  ^^ghudukkaya9oke^*  na 

uva9amadi^^  | 

T.  III,  2, 29.  II  ämo  (läha^  vä  ||  800  || 
mägadhyäm  avarnät  parasya  ämo  $  nunäsikänto  dit  ähäde90  vä  bhavati  | 

9ayanäha^  muham^^  ||  paxe  ||  nalimdänam  |  vyatyayät  präkrte  $  pi  j  täha"*^^  | 
tumhäha^^^  I  amhäha^^^  I  sariäha^^^  I  kammäha*  ^^  I 

1)  b.  vrajer  2)  b.  jo  3)  b.  vajadi  4)  A.B.  <'9akäränta(?  5)  B.  F.  b.  {om. 
1  ga9ca)  6)  B.  ins.  ävannavatsale ;  b.  ävannavacchale  7)  B.  tirimchi  8)  ß.  b.  pe** 
9)  b.  pescadi  10)  A.  Xkah;  B.  9kali;  F.  Xkah;  b.  >;  kali  11)  A.  Xko;  B. 

9ko;  F.  Xka;  b.  x  ko  12)  A.  X;  B.  9;  b.  X  13)  A.b.  «>kase  14)  b.  «ya° 
15)  b.  add.  xayajaladharä  ity  arthah  16)  B.  ''shta«  17)  B.F.  b.  eli9äha  18)  A.B. 
"sonidäha;  b.  bhadanta«*  19)  om.  F.  20)  A.  B.  F.  «senassa;  b.  9eiiassa  21)  B. 

«vae;  F.  °väi  22)  b.  gha«;  F.  tbu«  23)  B.  «sa«  24)  B.  °he  25)  B.  °ham 
26)  A.  9ari<';  B.  parisäli.aiii. 
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II  aliaiuvayamor^  liage  ||  oOl  ||  ^v"xi!'9^^" 
mägadhyäm   ahamvayamoli^   stliaiie   hage  ity  Me^o  bhavati  |  hage  ̂ a-^ 
^kävadälatistanivä^i^  dhivale  |  hage  yampattä  [ 

II   (jesham  (.»aurasenivat  ||  303  ||  %"xf  2/* 
mägadhyäm  yad  iiktani  tato  S  uyat^  ̂ aurasenivad^  drashtavyam  |  tatra  || 

to  do  S  nädau^  9auraseuyäm  ayuktasya  (IV,  260)  ||  pavi9adii  äutte^  9ämi- 

pa9ädäya  ||  adhah  kvacit  (IV,  261)  ||  ale  kirn  096  mahaiide^  kalayale^^  || 

vädes  tävati^^  (IV,  262)  ||  mäledha  vä  dhäledha^^  vä  j  ayam^^  däva  90 

ägame  ||  ;ä  ämaiitrye  sau  veno  nah  (IV,  263)  ||  bho  kamcuiä^^  ||  mo  va 

(IV,  264)  II  bho  layam^ö  ||  bhavadbhagavatoh  (IV,  265)  ||  edii  bhavam  | 

9amane  bhayavam^^  mahävile  |  bhayavam  ̂ ^kayamte^^  |  ye  appano 
pa  +  kam^^  ujjhia  palassa  pa  +  kam^^  pamänikale9i  ||  ua  väryo  yyah 

(IV,  266)11  ayya  e9e  khiii'  kumale  malayakedü  ||  tho  dhah  (IV,  267)  || 

ale  kumbhilä  kadhehi^^  ||  ihahacor  hasya  (IV,  268)  ||  09aladha^9  ayyä^^ 

09aladha2i  ||  bhuvo  bhah  (IV,  269)  ||  bhodi  \\  pürvasya  puravah  (IV,  270)  || 

apiilave  jj  ktva  iadünaii^^  (IV,  271)  ||  kirn  khu  9obhane  bamhane''^^  9!  tti 
kalia^^  laniiä  paliggahe  dinne  ||  krgamo^^  daduah^*^  (IV,  272)  ||  kadiia^'  j 

gadua^^  Ij  dir  icecoh  (IV,  273)  ||  amaccala-f  ka9ami^  peskidum^^  ido 

yyeva  äga9cadi^^  jj  ato  de9  ca  (IV,  274)  ||  ale  kirn  e9L  mahamde'^ 
^%alayale^^  9imiade^^  ||  bhavishyati  ssih  (IV,  275)  ||  tä  kahim^^  nu  yade 
luhilappie  bhavissidi  ||  ato  üaser  dädodädü  (IV,  276)  ||  aham  pi  bliä- 

giiläyanrido  muddam^'''  pävemi^*  ||  idäiitmo   dänim  (IV,  277)  ||  9imad]ia 3  r,  ?  -  3  S 

dänim^^  hage  9akkävadälatistanivä9i  dhivale  ||  tasmät  täh^"  (IV,  278)  || 
tä  yäva  pavi9ämi  ||  mo  $  ntyän  no  vedetoh^^  (IV,  279)  ||  yuttam  nimam  | 
9ali9am  nimam  1|  evärthe  yyeva  (IV,  280)  ji  mama  yyeva  ||  haiije  cetyähväne 

(IV,  281)  II  haüje  cadulike'^^  ||  lü  mänahe  vismayanirvede  (IV,  282)  || 

1)  B.  «mo  2)  A.  sa«  3)  A.  B  F.  «tittha«  4)  B.  F.  b.  «si  5)  b.  $  nyac 
chaura"  G)  B.  b.  °vat  7)  B.  so  dänäclau  (sie!)  8)  B.  äputte;  F.  b.  fiyutte 
9)  b.  mahemde  10)  b.  °y"  11)  B.  täyati  12)  A.  dhavaledha;  B.  F.  b.  dhaledha 
13)  A.  yam  yä;  B.  ayam  ya ;  F.  väyam  a  däva;  b.  väya  ]  ya  däva  14)  B.  °iyä 

15)  A.  kaliamte;  B.  kayamto  16)  A.  "X;  B.  F.  9;  b.  -  17)  b.  kkhu  18)  B. 
kahehi  19)  A.  B.  b.  119a«;  F.  ku90  20)  F.  b.  ayya  j  21)  A.  Ü9a«;  B.  Ü9aladhali; 
F.  b.  ku9a"  22)  A.  B.  «iya°  23)  A.  F.  vamh«  24)  A.  B.  F.  kaliya  25)  b.  ki-go 
2G)A.B.  F.  b.  flacluah  27)  A.  B.  F.  b.  Mua  28)  b.  pekkhidun/  29)  B.  ägaahi 

30)  B.  kayale  31)  B.  °iya«;  F.  9uniyade;  A.B.  °di  32)  A.  B.  F.  b.  kabin  33)  A. 
mudda  34)  b.  pavemmi  35)  B.  F.  däni  36)  B.  F.  b.  «vayäla«  37)  A.  F.  "titthaO; 

B.  "tis,thao(?)      38)  b.  ''väsi       39)  B.  tä      40)  B.  vedotob      41)  b.  catii«. 

iü* 



148  IV,    303  —  307. 

visniaye  |  yatha  udrittarägliave  räxasah  |  hi  manahe  jivamtava^cä  nie 

janani  ||  iiirvede  |  yathä  vikraiitabhiiiie  raxasah  |  hi  inänalie  palissamtä 

hage  edena  niavidhino^  duvvavavidena  ||  nam  nanvarthe  (IV,  283)  ||  nam 
ava^alova^appaniä  layano^  ||  ainmahe  harslie  (IV,  284)  ||  aiiiiuahe®  eäe' 
9iimmilae"  (.uipaligadhide  bhavam  ||  hi  hi  vidüshakasya  (IV,  285)  ||  hi  hl 
sampannä  me  manoradhä^  piavayassassa*^  ||  9esham  präkrtavat  (IV,  286)  || 
mägadhyam  api  dirghahrasvau  mitho  vrttäv  (I,  4)  ity  ärabhya  to  do  g 

nädaii  9aurasciiyäm  ayuktasyety  (IV,  260)  asinät  präg^^  yäni  süträni 

teshii  yäiiy'^  udäharanäiii  saiiti  teshii  niadhye^^  amiini  tadavasthäny 
eva  mägadhyam  amüui  punar  evamvidhäni  bhavantiti  vibhägah  svayam 
abhyühya  dai^aniyah  | 

%"xf'9^  II  Jfto  ft^ah  i)ai(jäcyäni  ||  303  || 
pai9äcyäm  bhäshäyäm  jnasya  sthäne  fiiio  bhavati  |  paiiiiä^*  |  saiinä 
savvafiüo  |  nänam^^  |  vinnänam  | 

Vx.'l'f-  II  rajfio  vä  cin»6  ||  304  || 

pai9äcyäm  räjna  iti  9abde  yo  jnakäras  tasya  cin^'  äde9o  vä  bhavati 

räcinä  lapitam  |  rannä  lapitam  |  räcino  dhanam^^  |  raniio*^  dhauam^^ 

jiia  ity  eva  |  räjä^^  | 

T.m.2,44.  II   iiyanyor^ö  finah  ||  305  || 

pai9äcyäm  nyanyayoh  sthäne  iino  bhavati  ]  kannakä  ]  abhimannü^^ 
puiinakammo  |  punnäham  | 

"'•"V'ö''-  II  110  nah  li  306  || 
pai9äcyäm  nakärasya  nakäro^^  bhavati  |  gunaganajutto^^  |  gunena  | 

T.  III,  2, 46.  II  tados  tah  ||  307  || 

pai9äcyäm^^  takäradakärayos  to  bhavati  ||  tasya  ||  bhagavati  |  pavvati 
satam  ||  dasya  ||  matanaparavaso  |  satanam   tämotaro  |  pateso  |  vatanakam 

1)  A.B.F.b.  niya»  2)  A  B.F.b.  «opa°  3)  b.  "sa»  4)  B.b.  «iiiyä  5)  b.  «yä« 
6)  B.  ahammahe  7)  A.B. F.  eyäe  8)  B.  su°;  F.  shu»  9)  b.  <>nola«  10)  A. B.F.b. 
piya"  11)  b.  präk  12)  B.  yäni  13)  om.  B.  14)  om.  b.  15)  A.  B.  F.  b.  Snänam 

16)  b.  cinah  17)  b.  cina  18)  om.  F.;  b.  räyä  19)  B.  °nyo  20)  B.  "afinaii 
21)  B.F.b.  110      22)  B  "yutto;  F.b.  "^yukto       23)  Zieht  b.  zum  sütram. 
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hotii*  I  ramatu  |  tiimäto^  |  tiimätu^  |  mamäto^  |  inamätu^  |  takärasyäpi 

takäravidhänam  äde9äntarabä(lhanärthain^  |  tena  patäkä*  |  vetaso^  |  ity 
ädy  api  siddham  bhavati  | 

II  lo  Iah«  II  308  II  T.  III,  2, 48. 

pai^äcyäm''  lakärasya  lakaro^  bhavati  |  silam^  i  kulam^  |  jalam^  j  salilam^  | 
kamalam^  | 

II   (jaslioh  sah  ||  309  ||  T.ni,a,47. 

pai9ricyäm  yasholi  so  bhavati  ||  9a  ||  sobhati^^  |  sobhanam  (  sasi  |  sakko  | 

samkho  ||  sha  ||  visaino  |  visäno*^  1  na  kagacajädishat^amyantasütroktam 

(IV,  324)  ity  asya  bädhakasya^^  bädhanärtho^^  S  yam  yogah  | 

II  hrdaye  yasya  pah  ||  310  ||  Vx,'u?' 
pai9äcyäm  hrdaya9abde  yasya  po  bhavati  [  hitapakam  |  kirn  pi  kirn  pi 

hitapake  attham  cimtayamäni  | 

II  tos  tur  \A  II  311  II  T.  III,  2. 51. 

pai9äcyäm  toh  sthäne  tur  vä  bhavati  |  kutiimbakam^^  |  kiitumbakam^*  | 

II  ktvas  tünah  ||  313  ||  Vi'ia'- 
pai9äcyäm  ktväpratyayasya  sthäne  tüna  ity  äde90  bhavati  |  gamtüna  | 

ramtüna  |  hasitüna  |  padh'itüna^^  !  kadhitüna^^  | 

II  tthüiiatthimaui'  shtrah  ||  313  ||  T.111,2,62. 

pai9äcyämi^  shtvä  ity  asya  sthäne  tthüna^^  tthüna  ity2öäde9au  bhavatah  j 

pürvasyäpavädah  |  natthüna  |  natthüna  |  tatthüna^^  |  tatthüna  | 

II  ryasnashtäm^2  riyasinasatäh  kvacit  ||  314  ||  v.xWl' 
pai9äcyäTn  ryasnashtäm  sthäne  yathäsamkhyam  riya  sina  sata  ity  äde9äh 

kvacid^^  bhavanti  |  bhäryä  bhäriyä  ;snätam  sinätam  |  kashtam  kasatam^*  || 

kvacid  iti  kirn  ||  sujjo^^  |  sunusä^^  |  tittho^^  | 

1)  B.  hosii  2)  om.  B.  F.  3)  A.  F.  "vädha«  4)  B.  pakä  5)  F.  vetiso 
6)  A.B.F.b.  Iah  7)  Zieht  b.  zum  sütram  8)  A.  B.  b.  la«;  F.  lo  9)  A.B.F.b. 
*>lam  °li°  10)  A.  sobhavati;  B.  sobathe  u.  ndd.:  sobhane  1.  hd.  rand.  11)  B.b.  ki" 

12)'f.  vä«  13)  B.  stellt  14.  13.  15)  A.B.F.b.  pathi«  16)  A.  kathi'^  17)  b. 
ddhünatthüno  18)  om.  b.  19)  b.  ddhüna  20)  B.  ins.:  etäv  21)  b.  «ddhü« 
22)  b.  «shtä  23)  b.  «^cit  24)  B.  sakatam  25)  B.  °iia«  26)  1.  hd.  A.  vittho; 
corr.  2.  hd,  rand. 
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T.iiM>.:>i..  II   kyasyeyyah  ||  :Uej  || 

pai(;'acyam  kyapratyayasya  iyya  ity  adeco  bhavati  |  ̂iyyate  |  diyyate  j 

rainiyyatL'  |  padhiyyate*  | 

T.iii,2.(;o.  II   krgo-  dirali  ||  316  || 

pai(,^äcyrun  krgah^  parasya  kyasya  sthruio  dira  ity  ade9o  bhavati  | 

pudliuinataiTisaiie*  savvassa  yyeva  sammänam  kirate^  j 

T.  III,  2, 49.  II   ya(li\»a(ler  diis^  tili  ||  317  || 

pai^ricyam  yädr^a  ity  evam  ädiiiäm  dr  ity  asya  sthane  tir  äde^o  bha- 

vati I  yätiso  I  tatiso^  [  etiso^  |  annätiso^  |  yumhatiso^*^  |  aiiihätiso  | 

T.iii,  2,5G.  II  icccali  II  318  || 

pai^äcyäm  icecoh  sthane  tir  ade^o  bhavati  j  vasiiäti  |  bhoti  |  neti  |  teti  | 

T.III,  2,57.  II  at  te(j  ca  II  319  || 

paiiy'äcyäiii  akarät  parayor^^  icecoh  sthane  te^^^  cakärät  ti9  cädeyo*^ 

bhavati  |  lapate^  |  lapati  |  acchate  |  acchati  |  gacchate  |  gacchati  |  ramate  | 
ramati  ||  ad  iti  kirn  ||  hoti  |  neti  | 

T.III,  2,58.  II  bliavishyaty  eyya  eva  ||  330  || 

pai9äcyäm  icecoh  sthane  bhavishyati  eyya  eva  bhavati  na  tu  ssih^*  | 

tarn  tatthüna^^  cimtitam  rannä  kä  esä  huveyya^^  | 

T.III, 2, 55.  II  ato  iiaser  (lätodätü^'  ||  331  || 

pai^äcyäm  akarät  parasya  iiaser  ditau  äto  ätu  ity  äde9aii  bhavatah  j 

täva  ca^^  tie  türäto  yyeva  tittho^^  |  turätu^^  |  tumäto  |  tumätu  j  ma- 
mäto  I  nmmätu  | 

T.  in,  2, 53.  II  taxlidamosli  tä  nena  striyäm  tu  iiäe  ||  333  || 
pai^äcyäm  tadidamoh  sthane  täpratyayena  saha  nena  ity  äde^o  bhavati  | 

striliilge  tu  näo  ity  äde90  bhavati  |  tattha  ca^^  nena  |  katasinä^^  nena  || 

1)  A.B.  pathi«;  om.  F.  2)  So  A.B.T.b.  3)  So  A.B.F.b.  4)  A.  putliu« 

F.  pudha''  5)  B."  ''ti  6)  A.  B.  drs  7)  B.  F.  b.  ins.  ketiso  8)  B.  F.  b.  bhavätiso 
9)  am.  F.  10)  B.  tumliä°;  b.  nmliä«  11)  b.  «yoli  12)  A.b.  te;  F.  teh  13)  B.  F. 
ca  ad«  14)  B.  bi;  F.  bih  15)  B.  datth<^;  b.  taddbima  16)  B.  buviyyab  17)  B. 

ator  fiaser  nitodartta  (sie!)  18)  B.b.  va  19)  B.  di«  20)  F.b.  dü°  21)  B.b.  va 

22)  B.  «asitä. 



IV,   323  —  325.  151 

sirlyam  ||  pfijito  ca^  iiäe  pätaggakusuinappatäiioiia^  ||  tcti  kiiii  ||  ovain 

cimtayamto  gato  so  tfie  samipam-'^  | 

II   (jcsliam    (jauraseniviit  ||  32;3  ||  %"x^'2^^ 

pai^äcyäm  yad  iilvtaiii  tato  5  nyac/  chesham^  pai(^äcyrim  ̂ auraseuivad^ 

bliavati  |  adlia  sasariro  bliagavam  makaraddhajo'^  ittlia^  paribbliamanito 
huveyya  |  evamvidhäe  bhagavatie  kadliani  tapasavcsagahaiiam''^  katam  | 
etisam  atitthapuravam^^  inahadhaiiam^^  tatthüna^^  |  bhagavam  yati'^ 

mam  varam  payacchase  ̂   "^  |  rajain*-^  ca^"  dava  loke^'  |  täva  ca^^  iie 
türäto^^  yyeva  tittho  so  ägacchamäno^^  räjä^^  | 

II    22iia  kagaeaja(lisliat(^amyaiitasütroktam  ||  334  ||  1.111,2,63. 

pai^äcyäm  kagacajatadapayaväm  präyo  lug  (I,  177)  ity  ärabhya  sbat- 

^anii^äbasiidhäsaptaparneshv''^^  äde^  cha^^  (I,  265)  iti  yävad  yäni  süträni 
tair  yad  uktam  käryam  tan  na  bliavati  |  makaraketü  j  sagaraputtavacanam  | 

vijayasenena  lapitam  j  matanam  |  päpam  |  ayndham  |  tevaro  |  evani 

anyasütranäni  apy  udaharanaui  draslitavyani  | 

II   culiMi)ai<,nicike25  trtiyaturyayor  adyadvitiyau  ||  825  ||  ^vl'xf's'^ 
cülikäpai^äciko  varganäm  trtiyaturyayoli  sthane  yathäsamkliyam  adya- 

dvitiyau bliavatali  |  nagaram  nakaram  |  märganah  makkano  1  giritatam 

kiritatam  |  meghah  meklio  |  vyaghrali  vakkbo  |  gharmali  khammo  | 

räja  räcä^^  |  jarjaram  caccaram^^  |  jimütah  cimüto  j  nirjharali  niccbaro  | 
jbariharah  cbaccharo^^  |  tadagam  tatakam^^  |  mandalam  mamtalam^^  1 

damarukali  tamaruko  |  g<^clham  katham  j  shandhah^^  saiptho^^  |  clhakkä 
thakkä  |  madanah  matano  |  kandarpali  kamtappo  |  dämodarah  tämotaro  | 

madhuram  matburam  |  bändhavab  pamtbavo^^  |  dliüli  thüli^*  |  bälakali^^ 

1)  b.  va  2)  A.  yät'';  F.  pätamäku°  3)  F.  *^vam;  b.  samive  4)  B.  ̂   nya 

5)  B.  96«  6)  b.  °vat  '  7)  B. F.  b.  Mhvajo  8)  B.  F.b.  cttha  9)  B.  {om.  vesa) 
10)  B.  "puvvara  11)  A.  "vanaiii;  F.  "^canaiii  12)  b.  taddhüna  13)  B  F.b.  yadi 
U)  b.  payatthase  15)  b.  räyam  16)  F.  vam  17)  A.  B.  F.  b.  loka  18)  om.  B.  b. 

19)  F.b.  dü^  20)  b.  agacch'*  21)  b.  räyä  22)  b.  hat  davor:  atha  cülilväpai9äci 
23)  A.  B.  F.  b  %äva«  24)  1).  ca  25)  F.  ms.  baginäm  (sie)  26)  b.  rävä  27)  B. 
carcaram  28)  B.  charccharo  29)  b.  ''gaip  30)  A.  B.  b.  °lam;  om.  F.  31)  A. 

shandham    32)  A.  santham    33)  b.  pandhavo    3-1)  A.  ghüli;  B.b.  °li    35)  B.F.  vä^ 
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pAlako^  I  rabhasali  rai)lia,so  |  raiubha  raTTipha  |  hhagavati  phakavati*  | 
iiiyojitam  iiiyocitam  \  kvacil  laxanikasyapi  |  pafliina  ity  asya  sthäne 

patimä^  |  dadhä  ity  asya  sthuiie  täthä  | 

T.  III,  2,64.  II  rasya  lo  yil  ||  33G  || 

cülikäpai(^äcike  rasya  sthäne  lo  vä  bhavati !  panamatha  ̂ panayapakuppi-'^- 

^tagolicalaiiaggalaggapatiltimbam'^  |  tasasii  nakliatappauesum^  ekätasa- 
tanutbalam^  liiddam^^  ||  naccamtassa^^  ya  ̂ ^liläpätiikkhevena^^  kampitä 

vasutbä^^  I  iiccliallamti^^  samiiddä  sailä  nipatamti^^  tam^^  halam 
namatha  || 

T.  iii,>},6(3.  II  iiädiyiijyor  anycshäm  ||  337  || 

cülikäpai9äcike  5  py^^  anyeshäm  äcäryänäm  matena  trtiyaturyayor^^ 
ädaii  vartamänayor  yiiji  dhätaii  cädyadvitiyau  ua  bhavatah  |  gatih  gati  | 

gharmah  ghammo  ]  jiraütah  jimüto  |  jharjharah^^  jhaccharo^^  ',  damarukah 
damaruko  |  dhakkä  dhakkä^^  |  dämodarah  dämotaro^^l  bälakah^^  bälako^^  | 

bhagavati  bhakavati^'*  j  iiiyojitam  niyojitam  | 

T.  III,  4, 67.  II  (jesham  prägyat  ||  328  || 

cülikäpai^äcike  trtiyaturyayor  ity  ädi  yad  uktam  tato  $  nyac  chesham 

präktanapai^äcikavad^^  bhavati  |  nakaram  |  makkano^^  1  anayor  no 

natvam^'  na  bhavati  nasya^^  ca^^  natvam^^  syät  |  evam  anyad  api  | 

T.  111,3, 1.  II   3  igYjjj.^näm  svaräh  präyo  S  pal)hraiiiQe  ||  339  || 
apabhraiTi9e  svaränäm  sthäne  präyah  svarä  bhavanti  |  kaccu  |  käcca 

vena  |  vina  |  bäha^^  |  bähä^^  |  bähu^^  |  patthi  |  pitthi^^  |  putthi^^  |  tanu 

tinu  I  trnu  1  siikidu^'^  I  sukiu^^  1  sukrdu  1  kiunaü^^  1  kilinuaü^^  I  liha 

1)  A.  B.  b.  4ao  2)  A.  1.  hd.,  B.  «ga°  3)  b.  «dbi«  4)  B.  {om.  pa);  b.  «yappa'^ 
5)  B.  okupi«  6)  b.  {om.  lagga)  7)  b.  paibiipb"  8)  A.  1.  hd.  °tesura,  corr.  2.  hd. 
9)  A.  B.  •^lain ;  b.  otanutthalarn ;  F.  taütthalara  10)  b.  luddham  11)  b.  »tasya 

12)  A.  B.  b.  lila"  13)  A.  ins.  jassa  14)  b.  Mhä  15)  A.  utthall«;  B.b.  ucchala" 
16)  B.  nitamta  17)  B.  ta;  om.  F.  18)  B.  {om.  py  a)  19)  B.  caturthayor  20)  om.  F. 

21)  F.  b.  daro  22)  A.  F.  vä«  23)  A.  F.  väla-^ ;  B.  b.  bäla«  24)  b.  «ga«  25)  b.  °vat 
26)  b.  »ro  27)  b.  ins.  ca  28)  B.  nasya  29)  b.  tu  30)  B.  natvam;  F.  add.  na 

31)  b.  hat  davor:  atha  apabhranKjabhäshä  32)  A.  B.  F.  b.  vä"'  33)  A.  B.  F.  vä'' 
34)  om,  F.      35)  A.  «vu;  B.  «du      36)  b.  «io      37)  b.  °ao. 
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lilia  leha  !  gaüri  j  gori  |  präyograhanäd  yasyäpabhram^e  vi(;;esho  vaxyatc^ 

tasyapi  kvacit  prakrtavac^  chauraseiiivac'^  ca*  käryain  bhavati  | 

II   syAdaii  dirgbahrasYau  ||  330  ||  t.  m,  i.  i. 

apabhram^e  näniiio  S  ntyasvarasya-'*  dirglialirasvaii^  syadau  präyo  bha- 

vatah  II  sau  ||  dhoUa  säiualä.  dhana  campävanni  näi"^  siivannareha^ 

kasavattai  dinni  ||  1  ||  ||  ämaiitrye  ||  dhollä^  iiiai*^'^  tuhii^^^  väriä^^  mä 
karii^^  diha  manu'^  |  niddae  gamihi  rattadi  dadavada  hoi  vihänii  ||  2  || 

striyäm  II  bittie^^  niai^^^  bhauia^^  tuliii^^^  mä  karu^^  vamki^^  ditthi^^  | 

putti  sakanni^^  bhalli  jTva^^  marai  hiai^^  pa'itthi^*  ||  3  ||  ||  jasi  ||  ei  ti 
ghodä  eha  thali  ei  ti  nisia  khagga  |  etthii^^  munisima  jäniaP^  jo  navi 

^^välai  vagga  ||  4  ||     ||  evam  vibhaktyantareshv  apy  udähäryam  | 

II  syamor  asyot  ||  331  ||  .  t.  m,  4, 2. 

apabhram^e  5  karasya^'^  syamoh  parayor^^  iikäro  bhavati  |  dahamuhu^^ 
bhiivanabhayamkaru  tosiasamkarii^^  niggaü  rahavari^^  cadiaü^^  |  caü- 

muhu^^  cbaipmuhu^'"^  jhäivi^^  ekkahim  läivi  näva'i^*  daivem^^  ghadiaü^^  || 

II   ̂^saii  piimsy  od  vä  ||  333  ||  '  t.  m,  4,  s. 
apabhraip^e  piillifige  vartamänasya  nänino  5  kärasya  sau  pare  okäro^^ 

vä^^  bhavati  |  agalianehanivattäham  joanalakkhu  vi  jäu^^  |  varisasaena 

vi  jo  mila'i  sahi  sokkhaham  so  thäu^^  |1  1  ||  pumsiti  kirn  ||  anigahim*^ 
arngu  na  miliaü^^  hali  aharem^^  aharu  na  pattu  j  pia  joamtihe  muha- 
kamalu**  emvai*^  suraü*^  samattu  ||  2  || 

II  et  ti  II  333  II  T.  III,  4, 5. 

apabhram^e  S  kärasya ^^  täyäm  ekäro  bhavati  |  je  mahn  dinnä  diahadä^^ 

daiem^^  pavasamtena  |  täna^^  ganamtie  amguliu  jajjariäu^^  nahena  || 

1)  b.  °ti  2)  B.  präkrtam  ca  9au°;  b.  «vat  9auo  3)  B.  «vat  4)  om.  B. 

5)  B.  5  iptyasya  G)  B.  "hrasvo  7)  A.  näini;  b.  näi  8)  B.  suvanna''  9)  B.  dholä 
10)  B.  maim;  b.  mai  11)  F.  tuha;  b.  tubum  12)  F.  ''iyä;  B.  «in;  b.  "io  13)  F.  kum 

14)  A.B.  manu;  F.  y,-d  15)  A.  F.  vittie;  B.  bitie  16)  B.  F.  maim;  b.  mai 
17)  bliariiya;  B.  bbaiii  18)  B.  F.  tuhuiii:  b.  tuhain  19)  b.  "ki  20)  b.  «tthi 

21)  b.  "kanni  22)  A.  F.  jimva;  B.  b.  jima  23)  A.  f!  biyai;  b.  liiai  24)  b.  "ithtbi 
F.  «yatthi  25)  edd.  b.  cttha;  A.  jäniyai;  b.  jaiüai  26)  F.  cälai  27)  B.  b.  akär" 

'28)  B.F.b.  «yoh  29)  b.  °ha  30)  tosiya"  31)  b.  lahevadim  32j  B.  "ao  33)  b.  jbävi 
34)  B.b.  nä''  35)  b.  daivam  36)  F.  om.  (sau  his  thäu  incl.)  37)  B.  ukä''  38)  om.  b. 
39)  A.B.  jäo  40)  b.  tthau  41)  B.  b.  °M  42)  A.F.b.  miliu;  B.  milio  43)  B.b.  "re 

44)  B.  °huo  45)  b.  embai  46)  A.  «ruu  47)  B.  akär«  48)  A.  F.  diya^^  49)  B.F.b. 
daie      50)  b.  tänam      51)  A.  «'iyäu. 



154  IV,  334  —  339. 

T.  111,  4, 6.  II   niuee^  oii  ||  334  || 

apabhniniye  akärasya^  iliiiä^  saha"*  ikaia  ekiira^  ca  bliavatah^  |  sfiyaru" 

iippari^  tanii  dlianü  tali'^  gliallal  rayanaiin  j  sauii  subliiccii  vi  pari- 

liara'i  saminanei  khaliÜm  ||  tale  gliallai  j 

T.iii.  4, 4.  II   bhisy  cd  vfi  ||  335  || 

apaljliram^e  ̂   kilrasya^  bliisi  pare  ekäro  vä^°  l'havati  j  gunahim^*  na 

sampaya^^  kitti  para  phala  lihiä^^  bliuipjamti^*  i  kesari  na  laliai  boddia^^ 

vi*^  gaya  lakkhehim  gheppamti  || 

T.  111, 4, 7.  II  naser  liehü  ||  33G  || 

asyeti  paücamyantam  viparinamyate  |  apabhram^e  S  kärät^  parasya 

naser  he  hu  ity  ride9au^'^  bhavatah  j  vacchahe  grnhaP^  phalal*^^  janu 

kadii  pallava  vajjei  |  to  vi  mahadduinu^^  siianii^^  ji'va^^  te  iicchaipgo^^ 

dharei^'*  ||  vacchahii^^  grnhaP^  | 

T.  III,  4, 8.  II  bhyaso  lium  ||  337  || 

apabhram^e^^  S  kärät^  parasya  bhyasah  pancamibahuvacanasya  hum 

ity  äde^o  bhavati  |  düruddänem^'^  padiii  khalu  appanu  janii  märei*^  j 
jiham^^  girisimgahum  pädia  sila  anuu^^  vi  cüru^*  karei  || 

T.  m,  4, 9.  II  nasali  siiliossayali  ||  338  || 

apabhramye  S  kärät^  parasya  nasah  sthäne  su  ho  ssu  iti  traya  äde^ä 
bhavanti  |  jo  gima  govai  appanä  payadä  karai  parassu  j  tasii  haüm 

kalijugi^^  diinahaho  bali  kijjaüm^^  suanassu^^  || 

T.  III,  4, 10.  II  ämo  harn  ||  339  || 

apabhram9e  5  kärät^  parasyämo  ham  ity  äde^o  bhavati  |  tanaham 

taijji  bhamgi  navi  tem^^  avadayadi^^  vasamti  |  aha  janii  laggivi^^  iittarai 
aha  saha^^  saim  majjarnti  || 

1)  A.  f]i«  2)  A.  dinä;  B.  stellt  3.  2.  4)  om.  B.  5)  F.  bhavati  6)  b.  «ra 
7)  b.  upari  8)  F.  tala  9)  B.  akär«  10)  om.  b.  11)  B.  F.  b.  gmieliim  12)  A. 
saiiipai  13)  A.  liliiyä  14)  B.  "jumti  15)  A.  vocliiia;  B.  bocldiai;  F.  voddiya 

16)  om.  B.  17)  b.  ins.  vä  18)  B.  gibnai  19)  B.F.  phalaira;  A.  phalai  20)  F.B.  °ma 
21)  B.  siiyanu  22)  A.  jemva;  B.  jimva;  F.  jima;  b.  jimba  23)  F.  b.  ̂ gi  24)  b. 
oreim  25)  b.  '^hii  26)  om.  F.  27)  B.  <>(lvä«;  b.  "ddänc  28)  b.  märai  29)  b.  jihira; 

F.  jiha  30)  F.b.  anna  31)  B.  ccbüru  32)  F.b.  «yiigi  33)  A.  kijjaü  34)  A.  siiya« 
35)  F.  b.  te      36)  b.  (om.  y)      37)  b.  bliaggivi      38)  b.  sahi. 



IV,   340  —  343.  155 

II   hum  cediidWiyami  ||  340  ||  T.iir,4, 15. 

apabhram^e  ikärokärabliyäm  parasyamo  liuni  ham  cäde^au^  bhavatah  | 

daiii^  gliadävai  vani  taruliurn  saüniliani^  pakka  plialaim  |  so  vari  siikklm^ 

paittha  navi  kannaham^  khalavayanaim'^  ||  1  ||  präyo  S  dliikäiät  kvacit 
supo  S  pi^  l^^iip  II  clliavalu  visürai  sämiaho^  garua  bliarii^®  pekkhevi  | 

haüm^^  ki  na  juttaü  diibum^^  disihim  khanidai^^-^  donni  karevi  ||  2  || 

II  nasibliyasfiinam^'^  lielmmliayali  ||  341  ||  tum,  13. 

apabhram^e  idiidbhyäm  pareshäm  iiasi  bhyas  ni  ity  eteshäm  yathäsam- 
khyam  he  hum  hi  ity  ete  traya  äde^a  bhavanti  |  naser  he  |  girihe 

silayalu  taruhe  plialu  gheppai  nisä^^annu^^  |  gharu  melleppinii^^  mä- 

nusaham  to  vi  na  ruccaP^  rannii  ||  1  ||  bhyaso  hum^^  ||  taruhum^^  vi 
vakkalu  phalu  mimi  vi  parihanu  asanu  lahamti  |  sämihum  ettiu  aggalaü 

äyarii  bhiccu^^  grhamti  ||  2  ||  ner  hi  j|  aha  viralapahäu^^  ji  kalihi 
dhammii  ||  3  || 

II  ät  to  nanusTäraii  ||  343  ||  t.iii,4,ii. 

apabhram^e  S  kärät^^  parasya  tävacanasya  nänusväräv  äde^au^^  bha- 
vatah I  daiem  pavasamtena  | 

II  ciii^^  cedutali  ||  343  ||  T.m,  4, 12. 

apabhram^e  ikärokäräbhyam  parasya  tävacanasya  em^^  cakärän^^  nä- 

nusvärau  ca  bhavanti  ||  em^^  ||  aggiem-^  unhaii  hoi  jagu  väem^^  siahi^.^ 

te*va^^  I  jo  pnnu^^  tiggim  sialä^^  tasu  unhattanu^^  ke*va^^  ||  1  ||  nä- 

nusväraii  ||  vippiaäraü^*  jai  vi^^  piu^^  to  vi  tarn  änahi  aj^u^*^  |  aggina 
daddhä  jai  vi  gharu  to^^  tem^^  aggim^^  kajju  ||  2  ||  evam  ukäräd  apy 

udahäryäh*^  | 

1)  b.  vcd«  2)  B.  b.  vad*';  F.  "de^o  bhavati  3)  B.  b.  daivu  4)  b.  saniham 
5)  A.  sukka  6)  B.  b.  «^liim  7)  b.  •'ja**  8)  A.  1.  hd.  supäpi;  cori\  2.  hd. 
9)  b.  Avicderholt  die  silben:  miaho  10)  b.  bhara  11)  b.  liura  12)  B.  b,  ̂ liu 
13)  B.  «(laipim;  b.  «daim;  F.  »dai  14)  B.  **dinä  (sie)  15)  A.  F.  b.  nisämva«; 
B.  nisäma*'  16)  b.  melappinii  17)  B.  riivvai  18)  F.  om.  hier  livim  bis  Her; 
hat  es  hinter  s.  342.  19)  b.  tarahum;  B.  bhasahum  (sie)  20)  B.  bhicea  21)  B.  °hao 

22)  B.  F.  b.  akär«  .  23)  b.  ins.  vä  24)  b.  e"^  25)  b.  «»rät  26)  b.  aggie^ 
27)  b.  väc^  28)  B.F.  siyalu  29)  A.  F.  temva;  B.  temii;  b.  temba  30)  F.b.  pmia 
31)  A.  siyalä  32)  B.  •'hata"'  33)  A.B.  kemva;  F.  kimva;  b.  kemba  34)  Ä. 
vippiyaär**;  b.  vippiayär"  35)  B.  bi  36)  B.  ppiu  37)  b.  ajjhu  38)  b.  tom 

39)  B.  tibi      40)  B.  aggihim      41)  F.  °yam. 



166  IV,  344—348. 

T^".^.  17.  II   syamjasvasAm^  luk  ||  U\  || 

aiuibhram^e  si  am  jas^  ̂ as  ity  eteshäni^  lopo  bhavati  |  ei  ti*  ghodä 

eha  thali  ity  adi  |  atra  syainjasäm*  lopah  ji^va*^  ji'^va^  vamkima  loana- 

ham^  nirii^  sämali^  sikkhci  |  ti'^va^*^  ti'va^^  vammahu  iiiaya^*  sara 

kharapatthari^^  tikkhei  ||  atra  syam^asam  | 

T.  III,  4,  IC.  II   sliaslithyrili  ||  345  |1 

apabliraiii9e  shaslitliyä  vibliakteh^^  präyo  lug  bhavati  |  ̂̂ saipgarasaahim^^ 

jii  vanniaP^  dekkhii^^  amhäiä  kamtii  |  a'imattaham  cattamkusaham  gaya 
kumbhaim^^  daramtu  ||  prthagyogo  laxyäiiusärärtliah  | 

T.  III,  4, 18.  II  amantrye  jaso  höh  ||  346  || 

apabhram9e  amantrye  ̂   i'^^^ß  vartamänän  nämnah  parasya  jaso  ho  ity 

äde9o  bhavati  |  lopäpavädah  |  tarimaho^^  taruniho^^  muniu  mai^^^ 
karahii  ma^^  appaho  ghäii^^  || 

T.  III,  4, 19.  II  bhissnpor  him^*  ||  347  || 

apabhram^e  bhissiipoh  sthäiie  him  ity  äde90  bhavati  |  gunahim^^  na 

sampaya^ß  kitti  para^'^  ||  siip  ||  bhäirahi^^  ji^va^^  bhäraP^  maggahims^ 
tihirn^^  yj  payattai  || 

T.iii,4,24.  II   striyäin  jasQasor^s  ud  ot  ||  348  || 

apabhram9e  striyäm  vartamänän  nämnah  parasya  jasah  9asa9  ca  pratye- 

kam  udotäv  äde9au  bhavatah^*  |  lopäpavädah^^  ||  jasah  ||  amgulio^^ 

jajjariäu  nahena  ||  9asah  ||  sumdara  savvaipgäo  viläsiniii*'  pecchamtäna  | 
vacanabhedän  na  yathäsainkhyam  | 

1)  b.  "jaQ^a*'  2)  b.  ja9  3)  B.  esbäm  4)  A.  B.  b.  te  5)  B.  ojas9asäm 

6)  A.B. F.  jimva;  b.  jimba  7)  b.  «'ha  8)  B.  niru  9)  B.  namvali;  b.  sämbali; 
F.  sämvani  10)  A.  B.  F.  timva;.b.  timba  11)  B.  nia  12)  B.  {om.  ri)  13)  B.F.b. 

vibhaktyah  14)  B.  ins.  pimdi  über  der  zeile  hinter  samgara  15)  A.  F.  b.  *'saehim; 
B.  ''saehi  16)  B.  vattiai;  F.  vaniiiai  17)  B.  dikkhii  18)  b.  kumbhaya  19)  B. 
«iho;  F.  stellt  20.  19.  21)  A.B.  maim  22)  b.  mapyaho  23)  B.  ghäo  24)  B.  hi 

25)  F.b.  "ne'>  26)  F.b.  sampa]  27)  B.  parä  28)  A.  bhäiraliim;  F.  »him  29)  A.B. F. 
jimva;  b.  jimba  30)  B.  bhärahi  31)  B.  F.  «ehi;  F.b.  "ehim  32)  B.  «hi  33)  b. 

ja99a«      34)  A.  bhavato      35)  A.  B.  F.  b.  «»vädau      36)  B.  »liu      37)  B.  b.  "nio. 



IV,  349  —  352.  157 

II  ta  c  II  340  II 

apablirara^e  striyäm  vartaiiiätiaii  näniiiah  parasyäsli^  täyäh  stliaiie  e  ity 

äde90  bliavati  |  niaiuiiliakarahim^  vi  imiddha^  kiia"^  amdhärai  padipekkhai  | 

sasimamdalacamdiiiiae  piinii  käi*^  na  düre^  dekkhaP  ||  jahim  iiiaragaya- 
kamtie^  samvaliam^  || 

II  nasnasyor  he  |1  350  ||  t.  111,4,21. 

apabhram9e  striyam  vartamänän  nämnah  parayor  nas  nasi  ity  etayor 

he*^  ity  äde90  bliavati  |  fiasab  |  tucchainajjhahe^^  tucchajanipirahe  1 
tucchaccharomavalihe^^  tuccharäya  tucchayarahrisahe^^  |  piavayanu  ala- 

hamtiahe^^  tucchakäya  ̂ ^vammahaniväsahe^^  |  annu  ju  tucchaüm  tahe 

dhanahe^^  tam^^  akkhanaüm^^  na  jäi  |  katari*^  thanamtaru^^  muddbadahe^^ 

jem^'*  manu  vicci  na^^  mäi^^  ||  1  ||  naseb  |  ̂^rakkhejjabu  tanmaho^^ 
appanä^^  bälahe^'^  jayä  visamathana^^  |  phodemti^^  je^^  hiadaüm^^ 

appanaüm  täham  paräi  kavana  gbana^^  ||  2  || 

II  bhyasäinor  liiih  ||  351  ||  t.  111,4,23. 

apabhram^e  striyäm  vartamänän  nämnah  parasya  bhyasa^^  äma^  ca  hu 

ity  äde9o  bhavati  |  bhallä  huä  ju^^  märiä  bahini^^  mahärä  kamtu  | 

lajjijjamtu^^  vayamsiahu  ja'i  bhaggä  gharu  emtu  jj  vayasyäbhyo  vaya- 
syänäm*^  vety  arthah  j 

II  iier  hi  ||  352  ||  T.m,4,2o. 

apabhram9e  striyäm  vartamänän  nämnah  parasya  neh  saptamyekavaca- 

nasya  hi"*^  ity  äde90  bhavati  |  väyasu  uddävamtiae^^  piu  ditthaü  sahasa 

tti^"^  I  addhä  valayä  mahihi^*^  gaya  addhä  phutta  tada  tti'*^  || 

1)  B.  parash  2)  A.  niya°;  b.  niamukara*^  3)  b.  siiddha;  F.  (juddha  4)  B.F.b. 
kara  5)  edd.  b.  käiin  6)  b.  ddüre;  B  düro  7)  B.  dakkli«  8)  b.  "gayamkatie 

9)  B.  «cali«  10)  B.  <^yoh  11)  B.  majjhelie;  b.  majhjhalie  12)  ß.  {om.  11) 
13)  B.  oyaru°  14)  b.  piya'^  15)  b.  «liamlilahe  16)  B.  «vahuha«  17)  B.  setzt 
dahinter:  23.  18)  b.  thanahe  19)  B.  tum  20)  F.  b.  akkhaiiaha  21)  F.  katamtari 

22)  A.B.b.  ghanamt«;  F.  ya«  23)  b.  miidva«  24)  B.F.b.  jaip  25)  A.B.  na 
26)  B.  setzt  dahinter  24.  27)  A.  B.F.b.  stellen  die  beiden  verse  um;  cfr.  s.  367. 

28)  A.F.  b.  loaho;  B.  loa  (sie)  29)  B.  {om.  appa)  30)  B.F.b.  välahe  81)  b. 

«matthaiia;  F.  °ghanä  32)  b.  phoda«  33)  b.  jehira;  F.  ji  34)  A.  ̂ daü;  b.  adaüm 
35)  A.B.  ghrna;  F.  ghrnu;  b.  dhana  36)  B.  F.  «sah  37)  B.  ja  38)  A.F.  vah° 

39)  B.F.b.  lajjejj«  40)  b.  vayhsy»  41)  B.  F.  him  42)  B.  udvä^  F.  °aye  43)  b. 
sahasauti      44)  B.F.  '^him      45)  b.  tadunti. 



158  IV,  353—357. 

T.  111, 1,  !>:..  II   klibe'  jascasor^  iiii  ||  :)5;>  || 

apablirani(,'e'^  klibe ^  vartaniänän  nairiuali  parayor*  jasi^asoh^  im^  ity 
Me^o  l)havati  |  kamalaim  inollavi  aliulaim  karigamdäim  luahamti  | 

asiüahai]!^  ecchana    jäham  bliali  te  navi  dürii^  ganamti'*  jj 

T.  in.  4, 20.  II   kaiitasyäta  um  syamoli  ||  854  || 

apabliraniye  klibe^  vartamäiiasya  kakäräutasya  iiamiio  yo  S  käras  tasya 

syamoh  parayoli  uni  ity  udei^o  bhavati^^  |  aniiii  jii  tucchaüm  tahe 

dhanahe  ||  bliaggaüm*^  dekkhivi^'^  iiiaya  balu^^  balu^"*  pasariaüm  parassu^^  | 

ummillai  sasireha^^  ji'va^^  kari  karavälii^^  piassu^^  || 

T.iii,  4, 27  II   sarYailer  liascr  Mm  ||  855  || 

apabhram^e  sarväder  akaräutat  parasya  iiaser  ham  ity  äde9o  bhavati  | 

jahäm  honitao^^  ägado  |  tahäm  homtao^^  ägado  |  kaliäm  liomtao^^ 
ägado  I 

T.III, 4, 2.8  II  kimo  (lilie22  vil  ||  35(>  || 

apabhram^e  kimo  S  karäntät^^  parasya  naser  dihe^-  ity  äde^o^^  vä 

bhavati  |  ja'i  taho^^  tiittaü  iieliadä  mai"^^'^  saliiim^^  navi  tilatäru^^  | 
tam^^  kihe^^  vamkaliim^^  loauabim^^  joijjaüm  sayaväru^^  || 

II  rier  him^^  ||  857  || 

apabhram^e  sarväder  akrirantat^^  parasya  neli^^  saptainyekavacanas3^a 

him  ity  äde90  bliavati  |  jaliim  kappijja'i  sarem^^  saru  cbijja'i  khaggem^^ 

khaggu^^  taliim  teha'i  bhada  gliadani^^  valii'^^  kamtii  payäsai  inaggu^^  ||  1 1| 
ekkaliim   akkbihim    sävanii    annaliim    bbaddavaü"^^    j    mäbaü'*^    mabia- 

1)  A.  B.  F.  "VC  2)  b.  ja^''  3)  om.  h.  4)  B.  "yoli  5)  B.  aip  6)  A.  B.  F.  b. 
«liani  7)  b.  ettbana  8)  B.  F.  dura;  b.  düre  9)  A.  B.  F.  ganciiiti  10)  om.  B. 
11)  b.  bhaggaii  i2)  F.  b.  dekkhavi  13)  A.  B.  F.  valu ;  B.  calu  14)  B.  calii; 
om.  b.  15)  b.  passariuiii  16)  A.B.  parassa  17)  B.  sakhi  relia  18)  A.  jima; 

B.  F.  jimva;  b.  jimba  19)  B.  "cälu;  F.  b.  "väla  20)  F.  piya;  b.  piyassa  21)  B. 
liorptaü;  b.  hotaii  22)  B.  nilie;  b.  hi  he  23)  b.  C  kärät  24)  b.  äde9ä  vä  bhavamti 
25)  B.  tuha  26)  A.  F.  mai;  B.  ,b.  maim  27)  F.  sahu;  b.  saba  28)  B. 

"^bhära  (sie);  F.  b.  "tara  29)  B.  tä  30)  F.  kiha;  b.  kihi  31)  A.b.  vamkehim; 
B.  thamkehim;  F.  °ki*'  32)  A.  B.  F.  loanehim;  b.  loaiiihini  33)  A.B.  b.  «vära; 
F.  saüvära  34)  B.  hi  35)  B.  ne  36)  A.  B.  b.  sareua;  F.  saraiii  37)  A.  B.  b. 

khaggona;  F.  khagginu  38)  A.  khagga  39)  A.B.  tha°;  A.  B.  b.  «ni;  F.  gadani 
40)  F.  vahim      41)  B.  magga      42)  B.  b.  ovao       43)  B.  b.  «hao. 



IV,  358—362.  159 

lasattliari^  gamdatthali^  saraü^  ||  2  ||  amgahim*  giiiihii^  suhacchi^  tilavani' 

maggasiru^  |  tahim'-^  iiuiddliahc.^o  muliapanikaP^  avasiii^^  sisiru  ||  3  || 

liiadä^-^  pliutti'-^  tada  tti**^  kari  krüakklievaiii^^  kai"^^  |  dekkliaüni^^ 

liayavihi  kaliim  thavai  pai~^'^  vinu''^*^  diikkliasayairji^'  ||  4  || 

II   yiittatkimbhyo  liaso  dasiir  na  va  ||  358  ||  t.iii,4,3o. 

apabliram9e  yad  tad  kirn  ity  etebhyo  S  käräntel)hyah  parasya^^  ür^g^ 

däsu  ity  Tide^o  vä  bhavati  |  kanitu  mahäraü  hali  saliie  iiicchaiin^^  rüsai 

jäsii  I  atthahim^^  sattiiahim^*  hattliahim^^  vi  thau  vi  phedai^'^  täsii  i|  1  !| 

jiviu  käsu  na  vallahaüm  dhanii  piinii  käsu  na  itthu  |  domii^^  vi  avasara^^ 

nivadiaim^^  tinasa^va^^  ganai^^  visittliu  ||  2  || 

II   striyäm  dalie  ||  359  ||  t.iii,4,3i. 

apabliram9e  strilifige  vartaniänebhyo  yattatkimbhyab  parasya  iiaso  dahe 

ity  äde^o^^  vä  bhavati  |  jähe  keraü^^  1  tahe^*  keraü^*  |  kahe^^  keraü^^  | 

II   yattadah  syamor  dliium  tram^'  ||  860  ||  t.iii,4,32. 

apabhram^e  yattadoh  sthäne  syamoh  parayor  yathäsamkhyam  dhrnm 

tram  ity  äde9aii  vä  bhavatah  |  pramgani  citthadi  nähu^^  dhrum  tram 

rani  karadi  na  bhramtri^^  ||  paxe  |  tarn  bolliai^^  ju^^  nivvahai  || 

II   idama  imuli  klibe^^  y  3^1  y  t.  111,4, 33. 

apabhram9e  napumsakalinge  vartamänasyedamah  syamoh  parayoh  imu 

ity  äde^o  bhavati  |  imu  kiilii  tuha  tanaüm'^^  |  imu  kulu  dekkhu  | 

II  etadah  stripuiiiklibe^^  eiia  elio  elm  ||  363  ||  t.  111,4,34. 

apabhram^e  striyäm  pumsi  napunisake  ca^*  vartamänasyaitadah  sthäne 
syamoh  parayor  yathäsarnkhyam  eha  eho  ehu  iti  traya  äde9ä  bhavanti  | 

1)  B.F.  mahiyala"  2)  b.  »le  3)  b.  ̂ rao  4)  A.  «lü;  b.  «gihim  5)  B.  F.b. 
gimha  G)  B.  b.  suhatthi  7)  b.  tilavabim  8)  b,  nimagga«'  9)  B.  F.  b.  tabo 
10)  b.  mudva  11)  b.  muhacmkai  12)  b.  «sio  13)  A.F.  bija»  14)  A.  putti 
15)  B.  ti  16)  A.  F.  «kkbevim  ;  B.  kalokkhavem  17)  B.  F.  b.  kaim  18)  b.  dekkham; 
F.  "hum  19)  A.ß.b.  paim;  F.  paya  20)  b.  viclu  21)  b.  nukkha"  22)  F.  parafiaso 
23)  b.  ticcbae  24)  A.  B.  b.  "ehim;  F.  "ihim  25)  om.  A.B.;  b.  «ebim;  F.  «ihim 
26)  b.  pbcdaii  27)  B.  donna;  b.  donni  28)  b.  "ri  29)  A.  1.  bd.  om.  ni;  A.  F.  b. 

Miäim;  B.  ̂ ^3^01111  30)  A.  ♦'samva;  B.  <>samü;  F.b.  sama  31)  b.  ganai'm  32)  F. 
Vu  vä  bhavatab  33)  B.  karao  34)  om.  B.  35)  B.  kebe;  om.  F.b.  36)  om.  F.  b. 

37)  B.  pram  38)  b.  «buni  39)  b.  bhram9i  40)  A.F.  vo«;  b.  bolijjai  41)  B.  ja 

42)  A.B.F.'  «ve      43)  A.F.  tanaü      44)  om.  b. 



160  IV,  303  — :iG7. 

eha*  kuinrui  eho^  iiarii  chii  inuijonihathfinu^  (3haüni  vadha*  cimtamtäham 

paccliai  hoi  vihanir''  || 

T.  111, 4. 35.  II   eir  jasviisoli«  ||  808  || 

apabhrami^e  etado  jas^asoli^  parayoh  ei  ity  ade(^o  bhavati  |  ei  ti'  ghodä 

eba  thali  ||  ei*  pecclia^  | 

T. III,  4, 36.  II   adasa  oi^«  ||  364  || 

apaldiramye  adasali  sthäue  jas^asoh^  parayoh  oi^^  ity  äde9o  bhavati  | 

jai  piiccbaba  gbara  vaddäim^^  to  vaddä'^  ghara^*  oi^'*  |  vihalia  Jana 
abbhuddharanu  kamtu  kudirai  joi  |  amüiii  vartante  prcclia  vä  | 

T.  III,  4, 37.  II   idama  äyali  ||  865  || 

apabhram^e  idam9abdasya^^  syädau  äya  ity  äde90  bhavati  |  äyaim  loaho 

loanaim  jäisaraim^^  na  bhamti  |  appie  ditthai^*  maüliahim  pie^^  ditthai^* 

vihasamti  ||  1  ||  sosaü  ma  sosaü  ccia^^  nahi  badavänalassu^^  kirn  tena  | 

Jam  jala'i  jale  jalano  äena^^  vi  kim^^  na  pajjattam  ||  2  ||  äyaho  daddha^"^ 

kadevaraho^^  jam  vähiu'^^  tarn  säru  |  jai  utthabbhaP"^  to  kuhai  aha 

dajjha'i  to  chäru^*  ||  3  || 

II  sarvasya  säho  rä  ||  866  || 

apabhram^e  sarva^abdasya  säha  ity  äde^o  vä  bhavati  j  sähu  vi  lou^^ 

tadapphadai  vaddattanaho^^  tanena"^^  |  vaddappanii^^  pari'-^  päviaP^ 
batthem^^  inokkaladena  ||  paxe  |  savvu  vi  | 

T.m,  3,52.  II   kimall  kärkavaiiaii^«  vä  ||  867  ll 

apal)hram9e  kiniah^^  sthäne  käi^^*  kavana  ity  äde9au  vä  bhavatah  j 

ja'i  na  su  ävai   düi   gharu   käi^^^   ahomuhu'^^  tujjhii^^  |  vayanu**^  ju^^ 

1)  F.  ehu  2)  A.  1.  band,  B.  ehu  3)  b.  «thäu  4)  b.  badha  5)  b.  »na 
6)  b.  ja?"  7)  A.b.  te  8)  B.  ehu  9)  B.  iJccchai  10)  B.  ui  11)  B.  ui;  b.  o 
12)  A.  »ddh;  B.  «dv«;  b.  «äi  13)  A.  «ddhä?  14)  b.  gbaram  15)  B.  oru  16)  b. 

{om.  sya)  17)  B.  jäanaisa«  18)  F.  b.  ̂ 'aim  19)  b.  pia  20)  B.  vvia;  F.  cciya 
21)  A.B.  F.  b.  vada»;  «iassa  22)  B.  ayoaa  ci  23)  A.B.  kin  24)  b.  datta 
25)  B.F.b.  kale"  26)  F.  b.  «um  27)  b.  otabbhai;  B.  «bbharu  28)  B.b.  cchäru 
29)  b.  loo  30)  B.  vattha"  31)  b.  ttanena  32)  B.  vaddha«;  F.b.  "na  33)  A.F.  para 

34)  B.  päviyai;  b.  päviai  35)  b.  hatthe;  F.  «ini  (23)  36)  B.b.  käim«;  F.  kämi 
37)  B.  kima  38)  B.  F.  b.  käim  39)  B.  F.  käiiu  40)  b.  4ia  41)  b.  tujjlia 

42)  A.  F.  b.  «na      43)  b.  jjn. 



IV,  368  —  370.  161 

khaipdai  tau  sabie  so  piii  hoi  na  majjhu^  ||  1  H  käi^^  na  düre  dekkliai^  ||  2  |I 

rakkliejjaliu  tarunalio  appanä^  bälahe^  jä^^ä  visamathana  |  phodeinti^  je"^ 
liiadaüm^  appanaüm  täliam^  paräi^^  kavana  ghana^^  ||  3  ||  supiirisa^^ 

kamguhe  anuharahiiii  ^  ̂  bhana  kajjem^'^  kavanena  |  ji^va*^  jfva^^  vadda- 

ttanu^^laliahirn^'ti*va^^  ti^va^^navaliim^^sirenall  4  !'  paxe  ||  ja'i  sasanehi^^ 
to  innia^^  aha  jivai  ninneha  |  bihim^^  vi  payärahim^^  gai  adhana^^  kirn 

gajjahim^^  khala  meha  ||  5  || 

II   yushmadah  sau  tuhu^^ö  ||  368  ||  t.iii,4:;9 

apabhram^e^^  yuslmiadali  sau  pare  tuhu^^^  ity  äde90  bhavati  [  bhamaru^^ 
nia  runujhuni^^  rannadaP^  sädisi  joi  ma  roi  |  sä  mälai  desamtaria  jasu 

tuhu^^^  marabi  vioi  || 

II  jasQasos^^  tumhe  tiimliaim  ||  369  ||  T.m,4,4o. 

apabbram^e  yusbmado^^  jasi  ̂ asi  ca  pratyekam  tumhe  tumhaim  ity 
äde9au  bhavatah  |  tumhe  tumhaim  jänaha  |  tumhe  tumhaim  pecchai  j 

vacanabhedo  yathäsamkbyanivrttyartbah^^  | 

II  ttoyama  paT^.^  taT^c  y  379  y  T.m,4,42. 

apabhram9e  yusbmadasb'^'  tä^^  ni^^  am  ity  etaih  saha  pai^^^  taT^^ 

ity  äde9au  bhavatah  ||  tä^^  ||  pai"^^^  mukkäham^^  vi  varataru  phitta'i 

pattattanam  na  pattänam  |  tuba  punu  chäyä  jai  hojja'*^  kaha  vi  tä 

tehim  pattehim  |  1  ||  mahn  hiaüm^^  tai"^**  täe  tuhu"^^^  sa  vi  annem^^ 

vi  nadijjai  |  pria*^  käi^^^  karaüm  haüm  käi^^'  tuhu^^^  macchem^^ 

macchu  gilijjai  ||  2  ||  ninä  ||  pa'i^^^  mai^^^  behim^^  vi  rana  gayahim  ko 

1)  B.  majasu  2)  B.  b.  käim;  F.  kämi  3)  b.  dekkliiü  4)  B.  F.  »no 

5)  A.B.  F.  b.  vä"  6)  B.F.  "di»  ;  b.'  «da«  7)  B.  F.  ji  8)  b.  liia«  9)  A.  täha 
10)  B.  paräia;  b.  «räi ;  F.  "räim  11)  A.  gbiiia;  B.  ghiiiä:  F.  vina;  b.  thina 
12)  B.  «SU  13)  b.  «rihim  14)  b.  kajjo  15)  A.  B.  b.  jimva;  F.  jima  16)  A.  «ataiiii; 
B.  vaddliavvanu ;  b.  °attana  17)  F.  b.  lahahi  18)  A.  B.  b.  timva ;  F.  tima  19)  b. 
navahi  20)  F.  «si«  21)  b.  inui  22)  A.B.  F.  vi«;  b.  be«  23)  B.  b.  «re«  24)  B. 
gaiyadliana  25)  A.  F.  «hi  26)  A.B.  F.  tuhum;  b.  tuham  27)  B.  «9esbii;  om.  F. 
28)  b.  «ri«  29)  b.  runa«  30)  B.  {om.  ra)  31)  A.  tuhum;  B.  b.  tuham;  F.  tuhu 
32)  b.  ja?«  33)  B.F.  yushraadasmado  (F.  «dor)  34)  b.  «vrty«;  F.  «am  35)  B.F.b. 
paim  36)  B.  F.  b.  taim  37)  B.  F.  b.  dah  38)  B.  da  39)  B.  di  40)  o??^.  B. 

41)  B.  «hi;  F.  «ha  42)  b.  hoijja  43)  A.  hiyaüm;  B.  ms.  taüm  44)  A. B.F.b.  taim 
45)  F.b.  anne  46)  B.F.b.  priya  47)  B.F.b.  käini  48)  b.  macche  49)  B.F.b.  paim 

50)  B.F.b.  maira      51)  A.F.  ve«;  B.  ce«. 
Pischel,  Hemacaudra.  H 



1G2  IV,   371  —  375. 

jaya  siri  takkoi^  |  kesahini^  leppinu  jaiiia  gharini^  bhana  suhii  ko 

thakkei  ||  3  ||  (»vani  tai'^*  |  amä  ||  pai"^  mellamtihe  iiiahii  niaraiui'^  mai^^ 

mellamtaho  tiijjhii  stlrasa  jasu^  jo  veggalä  so  vi  krdanitalio'^  sajjhii^^ '!  4  || 
evam^^  ta'i^^^  || 

i  111, 4,  n.  II   bliisa  tumlieliim  ||  871  || 

apabhram^e  yiislimado  bhisä  saha  tuniheliini'^  ity  äde^o  bhavati  | 

tuinhehim  amhehim  jam  kiaüni^'*  dittbaüm^-''  babiiajanena ^ ̂   |  tarn  te 
vaddaüm^'  samarabharii ^ ̂   nijjiii  ekkakhanena  || 

T.  III,  4.  n  II   nasifiasbhyäm  taütiujhutudhnihi^  ||  373  || 

apabbram^e  yusbmado  üasinasbhyäm  saba  tau  tujjbii^^  tiidhra  ity  ete 

traya  ädeQä  bhavanti  j  tau  homtaü^^  ägado  ;  tujjbu^^  homtaü^^  ägado^*  | 

tiidhra^^  homtaü^^  ägado^"^  ||  nasä  ||  taü^^  gunasampai  tujjhu  madi  tudbra 
anuttara  khamti  |  jal  iippattim^^anna  janä^^  mabimamdali^^  sikkhamti  || 

T.  III,  4, 45.  II   bliyasämbliyäm  tiiinhaham  ||  873  || 

apabhram^e  yusbmado  bbyas  am  ity  etäbbyäm  saba  tiimbabam  ity 

äde90  bbavati  |  tumbabani  bomtaü^^  ägado  |  tumbabam  keraüm^^ 

dbanii^'^  || 

T.iii,  4,44.  II  tuiiiliasu  supä  II  874  || 

apabbram^e  yusbmadab  supä  saba  tumbäsu  ity  äde^o  bbavati  |  tumbäsu 
tbiam  | 

T.m,4,47.  II   säY  asmado  haiim  ||  875  || 

apabbram^e  asmadab^*''  sau  pare  baüm^^  ity  äde^o  bbavati  |  tasu  baüm 
kalijugi^^  dullababo  | 

1)  b.  tha«  2)  A.  kese«;  F.  «hl  3)  F.  «ra»;  b.  tbari«  4)  A.F.b.  taim; 
B.  tai  5)  B.  Pili;  F.  b.  paiip  6)  b.  «na  7)  B.  F.  maim;  b.  mai  8)  b.  jasa 
9)  B.  krmdataho;  b.  krdattaho  10)  B.  sastii  11)  om.  b.  12)  B  F.  taim;  om.  b. 

13)  b.  «him;  F.  «hi  14)  B.  kiam;  F.  kiyam  15)  F.  b.  ditthaü  16)  A.B.  vabu«; 
F.  vabuya»  17)  A.  vadclha«(?);  B.  vaddliaü  18)  F.b.  samaru"  19)  A.B.  «tudhrah; 
F.  «tudhruli;  b.  "tujjhatudhra  20)  F.b.  tiijjha  21)  F.b.  hotaü  22)  b.  tujjha; 
om.  F.  23)  B.  honitao;  b.  hotaü;  om.  F.  24)  om.  F.  25)  B.  tujjha  26)  B. 

jomtaü  ;  b.  hotaü  27)  B.  ägao  28)  B.  tao  ̂   29)  B.  upa«  30)  A.  B.  F.  b.  japa 
31)  B.  «la  32)  A.  1.  hd.  to;  2.  hd.  rand  corr.  humto;  b.  hotaü  33)  B.  "raü; 

F.  kareu      34)  A.  dhaniim      35)  B.  F.   $   sma"      36)  b.  haüm      37)  B.  F.  »yngi. 



IV,  376—379.  163 

II  jas<jasor'  amlie  amliaim  ||  376  ||  r.nr,  4,50. 

apabhram9e  ̂ asmado  jasi  <;;asi  ca  pare  pratyekaiii  amhe  amhaim  ity 

äde^aii  bhavatah  |  amhe  thovä  riii  baliua^  käyara  eniva*  bhanamti  | 

miiddbi  nihalahi-^  gayanayalii'^  kai'  Jana  jonha  karamti  ||  1  ||  ambaiui^ 

läivi  je  gayä^  pabiä^^  paräyä^^  ke  vi  |  avasa  na  siiahim^^  suhacchiabim^^ 

jfva**  ambaim  trya^""'  te  vi  ||  2  ||  amhe'dekkhai  j  ambaim  dekkbai^''  || 

vacanabhedo  yathäsamkbyaiiivrttyarthah^'^  | 

II  tänyamäi^^  maTi»  |1  377  ||  T.nr,4,48. 

apabbram9e  asmadah^^  tä  ni  am  ity  etaib  saha  mai^^^  ity  ädeQO  bha- 
vati  i  tä  I  mai^^^  irmiiim^^  priavirabiaham^ '  ka  vi  dhara  hoi  viäli  |  navari^* 

miamkir^^  vi  tiha  tavai  jiha^^  dinayaru^^  khayagäli  jj  ninä  |  pa'i^^^  mai"^^*-^ 

bebim^^  vi  rana  gayahim  |  amä  ||  mai^^^  mellamtaho  tiijjbu  || 

II   amliehim  Miisii  ||  378  ||  t.  m,  4, 51. 

apabbram9e  S  smado  bbisä  saha  amhehim  ity  äde90  bhavati  I  tiimhehim 

ambehim  jam  kiaüm^^  | 

II  malm  maj,jhu  nasinasbliyaui  ||  379  ||  t.  111,4,49. 

apabhram^e  $  smado  ̂ ^  fiasiiiä  nasä  ca  saha  pratyekam  mahn  majjhii 

ity  äde9aii  bhavatah  |  mahn  homtaü^^  gado^^  |  majjhu  homtaü^^  gado*"^^  || 

nasä  II  mahn  kamtabo^^  be^"^  dosadä  belli  ma  jhamkhahi^^  älu  j  demtabo^^ 
haüm  para*^  uvvaria  jhujjliamtabo^^  karavälii  ||  1  ||  jai  bhaggä  pärakka- 

dä*^  to  sahi  majjbn^^  priena^*  |  aha  bhaggä  amhaham^^  tanä  to  tem^^ 

märiadena^^  ||  2  || 

1)  b.  ja^ga"  2)  F.  J  sraa"  3)  A.  B.  F.  va«;  F.  "ya  4)  b.  esva;  F.  cva 
5)  F.  b.  ni"  6)  b.  «im«  7)  B.  F.  kaya  8)  A.B.  F.  amva«  9)  B.  räyä  10)  A.B.F. 
pahiya;  b.  pahia  11)  B.  parayo  12)  B.  mumahi  13)  B.  suddhaccliialiim;  b.  suacch« 
14)  A.B.F.  b.  jimva  15)  A.  B.  b.  thnva;  F.  tiva  16)  B.  dakkhami  17)  b.  «vrty« 

18)  B.  tänyadyamain  19)  B.  F.  b.  maim  20)  F.  b.  ̂   sma«  21)  B.  mai;  F.  b. 
maim  22)  B.  jaiüo  23)  A.  priya«;  F.  piya«  n.  «hiyaha;  ß.  priyaa«;  b.  pia« 
24)  b.  «ra  25)  A.  miya«  26)  B.  tiha;  b.  jina  27)  A.  dana  ;  F.  «ra  28)  B.  b. 
paini;  F.  pai  29)  A.  F.  vchiiii;  B.  vahiui  30)  A.  F.  kiyaüm;  b.  kiaiii  31)  B. 
asmado  32)  B.  tao  (sie);  b.  hotaü  33)  F.  ägado  34)  B.  hota;  b.  hotaii  35)  om.  B.; 

F.  agado  36)  b.  «lia  37)  A.  B.  F.  ve  38)  b.  jhamkbalihim  39)  b.  dimtaho 
40)  F.  b.  pari  41)  F.  gii«;  b.  jnjjh«  42)  B.  parckka«  43)  B.  majju  44)  A.F.  b. 

piena;  B.  piyena  cfr.  s.  398.       45)  A.F.  «ha      46)  A.  tai*       47)  A.F.  mänya«. 

11* 



lü:t  IV,   380  —  384. 

T.  111  4, 4(5  II   aiiilialiam  bliyasaiiibliyain  j|  880  || 

a])al)lirain(,'e  J  s^iiiti^io^  bhyasä  aiuä  cu  salia^  auiliahaiu  ity  ä(lo(;o  bha- 

vati  I  aiiibabaiu  bointaü^  gado^  ||  ämä  ||  aba  bbagga  aiubabaiii  tuna  | 

■1. 111,4, 52.  II   siipa  amMsii-'^  ||  881  || 

apabliraiiKj^e  asniadab*'  siipä  saba  ainliasii  ity  ad(3c;o'  bbavati  j  amhäsu 
tbiam  | 

T.  111,4,53.  II   tyäder  ädyatrayasya  bahutve  hiiii  na  va  ||  883  || 

tyädiuäm  ädyasya^  trayasya  sambaudbiuo  babushv  arthesbii  vartamänasya 

vacanasyäpabbraiiiye  biin  ity  äde90  vä^  bbavati ^^  nmbakavaribanidba^^ 

tahe  soba  dbarabini  |  nam^^  inallajujjbii^^  sasiräbii  karabim^^  |  tabe^^ 

sababim^*^  kiirala^'  bliaiiiaraüla  tiilia  |  iiaiii  timiradimbba  kbellamti 
milia^^  || 

T"r,4,54.  II   madhyatrayasyädyasya  hih  ||  888  || 

tyädinäin  madbyatrayasya^^  yad  ädyam^^  vacanam  tasyäpabbram9e  hi 

ity  äde9o  vä^  bbavati ^^  1  bappibä^^  piu^^  piu  bbanavi  kettiu^^  riiahi 

hayäsa^*  |  tiiba  jali  mabu  pimii^^  vallabai  bihum^'^  vi  na  püria  äsa  ||  1 1| 

ätmanepade  j  bappibä^^  käi^^"^  bolliem^^  nigghina^^  vära  i  vära  [  säyari^^ 
bliariaP^  vimalajali  lahahi  na  ekka^^  i  dhära  ||  2  ||  saptamyäm  |  äyabim 

jabim^^  mahn  annabim^^  vi  gori  su  dejjahi^^  kamtii  |  gaya  mattabam^^ 

cattamkusaliam^^  jo  abbbidai  hasamtu  ||  3  ||  paxe  |  ruasity  ädi  | 

T.  III,  4, 55.  II   bahiitye  huh  ||  884  || 

tyädinäm  madhyatrayasya^^  sambandhi  babushv  artheshu  vartamänam 

yad  vacanam  tasyäpabbram9e^^  bii  ity  äde^o  vä*^  bbavati  |  bali^^ 

abbbattbani'^^  mahumabanu  lahui  büä*^  so  i  j  jai  icchabu*^  vaddattanaüm 
debu  ma  inaggabu  ko  i  ||  paxe  |  icchahety  ädi  | 

1)  B.  b.  asmado  2)  om.  b.  3)  B.  liomtao;  b.  hotaü  4)  B.  F.  b.  ägado 

5)  B.  amhä  (sie)  6)  B.  $  smada;  F.  b.  J  smadah  7)  B.  ms.  vä  8)  F.b.  ädyatra» 
9)  om.  b.  10)  F.  stellt  10.  9.  11)  b.  «kaba*^  12)  F.b.  na  13)  A.  F.  b.  »jjha; 
B.  «jajjhu  14)  b.  karehim  15)  B.  taliim;  F.  tehi  16)  B.  saliaim  17)  B.  kurula 
18)  B.  miliä  19)  F.  b.  madhyamao  20)  b.  ädjavac«  21)  A.  F.  va«  22)  F.  piva 
23)  F.  ki«  24)  b.  ayäsa  25)  B.  b.  puna  26)  A.B.  vi";  F.  vihu  27)  A.B.  käim; 
b.  kaim;  F.  kai  28)  A.B.  F.  volliena;  b.  bolliena  29)  B.  nighina  30)  F.  «ra  31)  F. 

mariya  32)  F.  ikka  33)  A.B.  jammi;  F.b.  jami  34)  A.B.  «hi;  F.  "»ihi  35)  b. 
«him;  F.  di"  36)  F.b.  "lia  37)  F.  «ha  38)  A.B.  nur  tasya  39)  A.  F.  vali 
40)  b.  aechani  (sie !)      41)  b.  huä      42)  b.  «ha. 



IV,    385-388.  165 

II   aiityatrayasyädyasya  um  ||  ;]85  ||  '^  "'  4. ,% 

tyädiiiäm  antyatrayasya^  yad  ädyam  vacauaiii  tasyäpabhraiii^o  um  ity 

ädeyo  va  bhavati  |  villi  vi  nadaü  pidamtu  gaha^  mam  dhani  karabi^ 

visäii'^  I  sampai  kattaüm^  vesa  ji^va^  chudii  aggbai  vavasäu  ||  bali^ 

kijjaüm  siianassu^  j  paxe  |  kattaiiiity^  adi  | 

II   bahiitye  hum  ||  386  ||  t.hm,  57. 

tyädinäm^^  antyatrayasya^^  sambaüdhi  l^ahiisbv  arthesbu  vartamänam 

yad  vacanam  tasya  bum^^  ity  äde90  vä^^  bbavati  |  ̂'kbaggavisäbiuni*^ 

jabim  labahum  pia  tahim^^  desabim^^  jäbiiin  |  ranadubbbikkhem*^ 

bbaggäim^^  vinu  jiijjhem^^  na  ca^^  läbum  |  paxe  |  labiniu  ity  ädi  | 

II  hisrayor  id  ud  et  ||  387  ||  T.m,i,us. 

pancamya^^  bisvayor^^  apabbram9e  i  11  e  ity  ete  traya  äde^ä  vä^^  bba- 

vanti  I  it^*  |  kiimjara  sumari  ma  sallaiu  saralä  säsa  ina  melli  |  kavala 

ji^^  pävia  vibivasina^^  te  cari^'  manu  ma  melli  ||  1  ||  ut  ||  bbamarä  ettbu 

vi  limbadaP^  ke^^  vi  diabadä  vilambu^^  |  gbanapattalu^^  cbäyäbabulu^^ 

pbuUai  jäma^'^  kayambu^^  ||  2  ||  et  ||  pia^^  emvahim^^  kare^'  sellu  kari 

chaddabi^^  tubu^^^  karavälu  |  je^^  kävälia^^  bappudä^^  lebim  abbaggu**^ 

kavälu  11  3  II  paxe  |  su^varahity^^  ädi  | 

II   vartsyati  syasya  sah  ||  388  ||  t.  in,  4, 51^. 

apabbram^e  bbavisbyadartbavisbayasya  tyädeb  syasya  so  vä  bbavati  | 

diabä  jamti  jbadappadabim^^  padabim  manoraba  paccbi^^  |  jam  accba'i 
tarn  mäniai  bosai  kara  tuma  accbi  ||  paxe  [  hobii  | 

1)  F.  ins. :  samvanidlii  vahushv  artheshu  vartamänam  u.  om.  ädyam  2)  b.  ggaha 

3)  b.  «Mm  4)  B.  «äo  '  5)  B.  kattao  6)  A.  B.b.  jimva;  F.  jiva  7)  A.  F.  vali 
8)  A.B.  suya";  b.  «ssa  9)  B.  kattii»;  b.  kattä"  10)  A.  tyadäd«  11)  b.  amtyasam- 
bamdhishu  12)  b.  lium  13)  om.  F.  14)  A.  F.  kliaggi^  15)  F.  b.  "hin  16)  B. 
tehim;  F.  tüia  17)  F.  b.  «^hi  18)  B.b.  »kklie;  F.  Hm  19)  B.  »äham  20)  B.F.  b. 
jujjbe  21)  A.  F.  va;  b.  vi  22)  b.  »yäm  23)  B.  liimsva«  24)  om.  B.  25)  b.  ja 
26)  F.  b.  «vasena  27)  b.  cara  28)  B.F.  limva«  29)  B.F.  ki  30)  B.  "tu 
31)  B.  "vii;  F.i).  "la  32)  A.  °valiu«;  B.  «vaka»;  F.  b.  "la  33)  b.  jämva  34)  B. 

^'mvn;  F.  ̂ 'niva  35)  A.  piya;  B.  pria;  F.  b.  priya  36)  B.  F.  eva";  b.  ombH<> 
37)  b.  kari;  F.  »ra  38)  A.  «him;  b.  cliattahi  39)  A.  B.  b.  tubum;  F.  tuha 

40)  B.b.  jam;  F.  jem  41)  b.  käbä«  42)  A.  B.  F.  va";  b.  bapphadä  43)  b.  "ga 
44)  A.B.  F.  sumva";  b.  sumura»      45)  B.  »hi      46)  B.  patthi. 



h;G  IV,   389  —  394. 

T.  111,4,  ü3.  II   kriydi  kisu  ||  :5SD  || 

kriye  ity  etasya  kriyripadasyäpabhiani(;(3  kisu  ity  ädeyo  vu  bhavati ,  aaintä 

bho^a  jii^  pariharai  tasii^  kamtalio^  bali"^  kisu  j  tasu^  daivena^  vi 

nuinidiaüni  jasu  kliallihadaüm  sisu  ||  paxe  |  sädhyaniäiiävasthrit  "^  kriye 
iti  saiiiskrtayabdäd  osha  prayogah  |  bali^  kijjaüm^  suanassu^"  j 

1.111.4,60.  II   biluvali  paryaptaii  liuccah^^  ||  :iOO  || 

apabhraTn9e  bhuvo  dhatoh  paiyäptäv  arthe  vartainänasya  hucca^^  ity 

äde90^^  bhavati  |  altuipgattanii^*  jam^  thanaham  so  cheaü^^  na  hii^^ 

lahu  I  sahi  jai  ke^va^'  i^*^  tudi  vasiua^^  aha^^  ri  pahuccaP^  uabu  || 

T.  in, 4  62.  II   brfig-o^^  briiYO^^  vfi  ||  891  || 

apabhrarp^e  brugo^'^  dhator  biuva^^  ity  äde^o  vä  bhavati  |  bruvaha^^ 
suhäsiu  kirn  pi  ||  paxe  |  ittaüm  broppinu^'  saüiii  thiu^^  punii  düsäsanu 

broppi^^  I  to  liaüm  jänaüm  cho  hari  jai  inahu  aggai  broppi"^^  || 

T.  111,4,61.  II  yrajer  vunah^^  ||  393  || 

apabhraip^e  vrajater  dhator  vnfia^^  ity  äde^o  bhavati ,  vunaP^  |  vufipppi^^  I 

vuueppinu^^  | 

T.  111,4,64.  II   dr<^eh  prassali  ||  898  || 

apabhrain9e  dr9er  dhatoh  prassa  ity  äde9o  bhavati  |  prassadi  j 

T.  m,  4, 64.  II   gTJiher  griiliali-"^^  ||  894  || 
apabhram9e  graher  dhator  grnha^^  ity  äde9o  bhavati  |  padha^^  grnheppinu^^ 
vrattu^^  I 

1)  B.  ja  2)  B.  tahi  3)  B.  F.  "ha  4)  A.  B.  F.  vali  5)  b.  tasiuji  6)  B.  daiv« 
7)  b.  «sthänät  8)  A.F.  vali;  B.  balli  9)  b.  "aü  10)  A.b.  siiya«;  b.  suamia» 
11)  B.  huvval.i  12)  B.  F.  hiivva  13)  b.  ins:  vä  14)  F.  b.  »na  15)  B.  F.  b.  cchcyaü 
16)  A.  11  17)  A.B.  keinva;  F.  keva;  b.  kimva  18)  om.  B.  19)  F.b.  »so" 
20)  F.  apa  21)  B.  »wai;  b.  ̂ ccai  22)  B.  vvügoe;  b.  brugo  23)  B.  vvuvo;  F. 
vruvo;  b.  dhriivo  24)  B.  vvügo;  b.  brugo  25)  b.  dliruva;  F.  vruva  26)  b. 

dhruvaha;  F.  vru»  27)  B.  voppi«;  F.  vro<>  28)  B.  tthio ;  b.  tthiu  29)  F.  vro« 

30)  B.  bropi;  F.  vro«^  31)  A.  biuiah;  b*.  vmTiali  32)  A.  bu"  33)  A.  B.  F.  grhnah 
34)  A.B.  F.  grlina  35)  B.  pata;  F.  gatu  36)  A.B.  grhiie";  F.  gilinc«  37)  B.b. 
vratu. 



IV,  395  —  396.  167 

II   taxyädiiiäiii  eliollädayah  ||  395  jj  t.  iii,<i,(;5. 

apabhrain9e  taxiprabhrtinäm  Mhätünäm  cliolla  ity  fidaya  äde9ä  bha- 

vanti  I  jfva^  ti^va^  tikkhä  levi  kara  jai  sasi  chollijjamtu*  |  to^  jai 

gorihe  miüiaka'^vali^  sarisima  kä  vi  lahamtu  ||  1  ||  ädigrahanäd  de9ishii'^ 

ye®  kriyävacanä  iipalabhyante  te  udäharyäh  |  cüdullaü^  cimni^^  hoi^^  sa'i 
miiddhi  kavoli  üihittaü|  säsänalajälajhalakkiaü^^  bähasalilasamsittaü^^||2|| 

abbhadavaiTiciii^*  be^^  payaim^^  pemmii  uiattaP^  jä'^va^^  |  savväsanarium^^ 

sambhavalio  kara^^  pariattä  tä^va^^  ||  3  jj  hiai  khiiclukkai^^  goradi^-^ 

gayani  ghudukkai^'^  meliu^^  |  väsäratti  paväsuaham^^  visamä  samkadu 

ehu^^  II  4  II  ammi  paohara  vajja^vä^*^  nicca^^  je^^  sammiüia  thamti-^^  | 
mahu^^  kamtaho^^  saniaramganai  gaya  ghada  bhajjiii  jamti  ||  5  ||  puttem 

jäem^^  kavanii  gunii^^  avagiinii^^  kavanir"  muena  |  ja  bappiki-^^  bhii- 

mhadi^^  canipijjai^^  avarena  ||  6  ||  tarn  tettio*^  jalii^^  säyaraho  so  tevadu 

vitthäru*^  |  tisabe  niväranu^^  palii  vi  navi  para**  dhiiddhuai*^  asäru^^jl  7  || 

II   anädaii  sraräd  asamyuktänäiii  kakliatatliai)apliäm  gagliadadha-  '^- 1"-  3. 2. 

Ibabhah'i'  ||  39G  ||    '  
* 

apabbram^e  ̂ %padädaii  vartamänänäm  svarät  pareshäin  asamyiiktänäm 
kakbatatbapapbäm  stbäne  yatbäsamkhyam  gagbadadbababhäb  piäyo 

bhavanti  |  kasya  gab  |  jam  dittbaü*^  somaggabanir'^^  asaibim^^  basiii 
nisamkii  |  piamäniisaviccbobagarii^^  giligili  rähu^^  mayamku  ||  1  ||  kbasya 

gbab  I  ammie  sattbävattbem^^  sugbe^^  cimtijja'r'^^  manu  |  pie  ditthe 

hallobalena-"^^    ko    ceai    appänu  ||  2  ||  tatbapaphänäm  dadbababhäh^^  || 

1)  b.  taxa«  2)  A.B.  F.  b.  jimva  ̂ )  A.  B.  F.  timva  ;  b.  jimva  4)  B.  "ijjännu; 
F.  »lle«  5)  b.  110  6)  A.  "kambali;  B.  '^kamvali ;  F.  "kamali;  b.  "kamalc  7)  b. 
de^iyeshu  8)  om.  B.  9)  B.  «dula«  10)  B.  cüiii  11)  B.  ho  12)  A.  «kkiu; 
B.  jjhalakkiaü ;  F.  jjlialakkiyaü :  b.  jhalakkliiaü  13)  B.  F.  b.  välia"  14)  B. 
ajjhadavamvia  15)  A.  B.  F.  b.  ve  16)  B.  payai;  b.  slia«  17)  A.  niya«  18)  A.  F.  b. 

jämva;  B.  jämü  19)  B.F.  b.  "riii  20)  b.  kari  21)  A.  B.  b.  tämva;  F.  tamva 
22)  B.  "vvai  23)  b.  "cli  24)  B.  ppudukkai;  F.  glia"  25)  b.  meha  26)  B.  »siiyaO; 
F.  ̂ 'ha  27)  b.  eha  28)  A.B.  F.  "mvä;  b.  «mä  29)  B.  F.  b.  nivvu  30)  F.  b.  ji 
31)  F.  ttaiiiti  32)  b.  malia  33)  B.  "be;  F.  %a;  b.  kamtai  hoi  34)  B.  jäim ; 

b.  jäe  35)  F.  b.  guna  36)  b.  «gima  37)  b.  «na  38)' B.F.  va«  39)  B.  tum 
ahadä;  b.  bhiimha«  40)  b.  «pi«  41)  F.  b.  tittiu  42)  b.  jjala  43)  B.  vicch" 

44)  B.b.  paru  45)  B.  dhiiddliiii;  b.  duttbiii  46)  B.  aasä  47)  B.F.  "va»  48)  b.  $  päd*» 
49)  b.  °aüm  50)  B.  »mayao  51)  b.  asaibim  52)  A.  F.  piya»  53)  B.  räha 
54)  B.  F.  b.  oattbehiiii  55)  B.  F.  siighem ;  b.  sugghc  56)  b.  citti"  57)  B.  «lina 
58)  F.  «va». 



168  IV,  :m  — lüo. 

sa))U(lhu'  kaieppinu  kadhidii  iiuii*^  tasu  para^  sablialaü^  jaiiiimi  |  jäsu 

na  call  na  carahaiji''  na  ya  panihatthaü"  dhanunu  ||  3  ||  anadäv  iti  kirn  | 
sabadlui'  karoppinu  |  atra  kasya  gatvani  na  bliavati  ||  svaräd  iti  kim^  | 

gili^ili  laliii  niayanikii  ||  asainyuktanani  iti  kini  |  ekkahiin  akkliihim^ 

savanii**^  ||  prayodliikarät  kvacin  na  bhavati  |  jai  k(rva^^  i^'^  pavisii*^ 

piu  akiä^^  kndda^''  kaiisii  |  panium^^  navai  sarävi  ji^va^'^  savvamgem^® 

paisisu^^  II  4  ||  ua  kaniäiu  papbiilliaiP^  kamcanakaintipayäsn  |  gorivaya"'^^- 
navinijjiaü  nam  sevai  vanaväsu  ||  5  || 

T.  111,3, 3.  II   „10  S  nuiiasiko  vo^^  rä  ||  897  || 

apabhrain^e  J  nadau  vartamänasyäsamyuktasya  inakärasyannnäsiko  va- 

karo  vä  bhavati  j  ka*valu^^  j  kamalii  |  blia^'varu  |  bhamarn  jj  läxani- 

kasyäpi  ||  jiVa  j  ti*va  j  je*va  |  te^va^^  ||  auädav  ity^*^  eva  ||  mayanu^^  || 

asainyuktasyety  eva  ||  tasu  para  sabhalaü^^  janimu  || 

T.  III,  3, 5.  II  Tj\(llio  ro  luk  II  398  || 

apabhramye  sainyogäd  adho  vartamano  repho  lug  vä  bhavati '  jai  ke^'va^^ 

i  pävisu^^  piu  ||  paxe  ||  jai  bhaggä  pärakkadä  to  sahi  majjhu  priena^^  || 

T.  ni,  3,  tj.  II  abliüto  S  pi  kvacit  ||  399  || 

apabhrain9e  kvacid  avidyamäno  S  pi  repho  bhavati  |  vräsu  mahärisi 

e^^  bhanai  jai  suisatthu  pamänu  |  mäyahe^^  calana  uavamtäham^^  dive 

dive^^  gamgänhänu^*  ||  kvacid  iti  kirn  j  väsena  .vi  bhärahakhambhi^^ 

baddha^e  jj 

T.  III,  3, 7.  II   äpadvipatsaiupadäm  da  ih^^  ||  400  || 

apabhram9e  äpad  vipad^^  sampad  ity  eteshäm  dakära^^  ikäro^^  bha- 

vati I  anaü  karamtaho  purisaho  ävai  ||  ävai  |  viva'i*^  |  sampai  ||  präyo- 
dhikärät  |  gimahim*^  na  sampaya  kitti  para  || 

1)  B.  F.b.  «va»  2)  A.B.  F.  maim  3)  b.  pura  4)  b.  «lii  5)  b.  vära« 

6)  B.b.  »Im»  7)  B.F.b.  sava«  8)  om.  A.  9)  B.  akkha«  10)  b.  »na  11)  A.  kimva; 
F.  keva  12)  A.  im  13)  A.b.  «ve«  14)  b.  akiyä  15)  B.  kudu;  b.  kaddu 
16)  B.  F.  "iu;  b.  päniu  17)  A.  B.  b.  jimva;  F.  jiina  18)  F.  «gira;  b.  «giira  19)  A. 
%aü;  F.  b.  «in  20)  b.  oya»  21)  B.  vye  22)  A.  B.  F.  hier  und  in  allen  folgenden 

beispielen  m  statt  '^  23)  B.  addit:  jämva  |  tämva;  |  F.  om.  ji^  ti"  24)  A.  iti 
25)  A.  1.  hd.  manu;  corr.  2.  lid.  rand;  B.  mayalu;  b.  "j'a«  26)  B.  "laüip;  b.  "lu 
27)  A.  F.  b.  kemva;  B.  kimha  28)  A.  in  corr.  «ve*^  29)  B.  pi";  F.b.  priyena 
30)  A.B.  F.b.  eu  31)  A.  B.  F.  b.  »harn  32)  B.  nama»  33)  B.  F.  divi  divi  34)  A. 
«nhäo  35)  B.  -^klianti  36)  F.  b.  va«  37)  A.  B.  F.  i  38)  B.  «di  39)  B.  F.  b. 

«kärasya      40)  b.  ir      41)  A.  vipa'i      42)  A.  F.  %i;  b.  «lii;  F.  "ni". 



IV,  401     404.  160 

II   katliamtiitliayatliaiii '  thador  emomcliedlia  (Utah  ||  iOl  ||  r.  in,  3,  s. 

apabliram9e  katham  tathfi^  yatlifi^  ity  eteshruii^  tliadcr  avayavasya 

pratyekam  ema  ima  iha  idha  ity  ete  dita9  catvara  äde^ä  bhavanti  \  ke*va^ 
samappaü  diitthu^  dinii  kidha  rayani  chudii  hoi  |  iiavavahudamsanalälasaü^ 

vahai  inanoraha  soi  ||  1  ||  0  gorimiihaiiijjiaü^  vaddali  liikkii'^  iniamkii  | 

aniiii^^  vi  jo  parihaviatanu^^  so  ki*va^^  blia^vai^^  iiisaniku  [1 2||  bimbähari^* 

tanurayanavanu^^  kiha  thiii  siriananidii^^  I  iiiriivama^'^  rasii  piem^'*^  piavi 

janu  sesaho  dinni  miidda  ||  3  ||  bhanu^'-'  sahi  nihuaüm  te*va^^  ma'i'^^^ 

jai  piii  ditthii^^  sadosii  |  je^va^'^  na  jänai  majjhii  manu  pakkhävadium^* 

täsu  II  4  II  ji^'va^^  ji*va^^  vanikima^'^  loanaham^^ ;  ti'^va^^  ti^va^^  vammahu^^ 

niayasara^^  jj  5  ||  ma'i^^^  jänium  priavirahiaham^^  ka  vi  dhara  hoi  viäli  | 

navari^*  miamkn^^  vi  tiha  tava'i  jiha  dinayarii^^  khayagäli  ||  6  ||  evam 
tidhajidhäv  udähäryau  || 

II   yädrktädrkkidrgidr<^am  däder  dohah  ||  403  ||  t  m,  3,  y. 

apabhram9e  yädrgädinäm  däder  avayavasya  dit  eha  ity  äde9o  bhavati  1 

mai*^^  bhaniaü  bali^^  räya  tuhu^^^  kehaü  magganu*^  ehu*^  |  jehu  tehu 

na  vi  hoi  vadha  saim  näräyanu  ehn^^  || 

II   atam  daisah  ||  403  ||  t.  111,3, 10. 

apabhram^e  yädrgädinäm  adantänäm  yädr9atädr9akidr9edr9änäm  däder 

avayavasya^ ^  dit  aisa  ity  äde9o  bhavati  j  ja'iso  |  ta'iso  |  kaiso  |  a'iso  | 

II  yatratatrayos^^  trasya  did  etthyattu^^  ||  404  ||  t.  ni,3, 15. 

apabhram9e  yatratatra9abdayos  trasya  etthu  attn^^  ity  etau  ditau  bha- 
vatah  I  jaiso    ghadadi   prayävadi   ketthu   vi   leppinu   sikkhu  |  jetthu  vi 

1)  b.  «yathätathära  2)  b.  stellt  3.  2.  4)  B.  eshäm  5)  A.  kemva;  B.  F.b. 
kema  6)  b.  duttlia  7)  b.  <>saliii  8)  B.  "nivviyaü;  F.  «yaü  9)  b.  lukka  10)  b.  anna 
11)  B.  para*'  12)  A.  B.  F.  kimva;  b.  kima  13)  A.B.  bliamvai;  F.  bhammai;  b. 
bhamai  14)  B.  F.  vimvä";  F.  »ra  15)  b.  «ya«  16)  F.  b.  "da  17)  F.  «mva 
18)  F.  pie;  b.  ms.;  vi  19)  b.  bliana  20)  A.  B.  F.  b.  tcmva  21)  A.  i ;  2.  lid. 

rand  corr.  iji  (sie);  B.  b.  niaim;  F.  mai  22)  b.  dittlia;  F.  "tta  23)  A.B.b.  jerava; 

F.  jeva  24)  B.  F.  b.  "diam  25)  A.  B.  F.  b.  jimva  26)  A.B.  jimvaj  F.  jivva 
27)  B.  F.  vaki"  28)  B.  ins.:  iiiru  sämali  sikkliei  29)  A.B.  F.b.  timva  30)  B. 
vamliaha;  F.  «ha  31)  B.  °rä;  F.  niyayasarä  32)  A.B.  F.b.  maim  33)  A.F. 
piya»;  B.  pia'';  b.  priya«  34)  B.F.b.  »ra  35)  A.F.  miya»  36)  A.  1.  band  tina";  corr. 
2.  hd.;  F.  «ra  37)  A.  B.  F.  b.  maim  38)  B.  F.  vali  39)  A.b.  tuliam;  B.  F.  tulium 

40)  b.  «na  41)  F.  eho  42)  B.  F.  eho  43)  B.  {om.  sya)  44)  B.  «yo  45)  b.  «atii; 

b.  «atru;  F.  trasya  detv  J  truli      46)  F.b.  atru. 
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totthii'  vi*  etthu  jiigi  bliuna^  to  taho^  surikkliii  ||  jattu*  thido'  |  taitu'' 
thido^  I 

Till.  3,1-,.  II   ctthu  kutrfitre  ||  405  || 
apabliraiTK/e  kiitra  atra  ity  etayos  tra9abdasya  dif  etthu  ̂   ity  ädevo 

bhavati  |  kettliu  vi  leppinu  sikkhii  |  jetthii  vi  tetthu  vi^  otthii  jagi^^  | 

Till,  3, 11.  II   yavattayator  vaderi^  ma  um^^  mahiiii^^  ||  406  || 

apabhrani9e  yävat  tävad  ity  avyayayor  vakäräder  avayavasya^'  ma  um 

mahini   ity   ote   traya   äde9ä   bliavanti  |  jäma  na^^  nivadai  kumbhayadi 1  6      I  7  I  6 

sihacavedacadakka  |  täma  sa  mattaham^^  mayagalaham  pai  pai  vajjai^^ 

dhakka  ||  1  ||  tilaham  tilattaiui^^  täum  para  jäum  na  nelia  galamti  j 

nelii^i  panattliai22  te  ji^^  tila  tila  phitta'-^^  vi  kbala^-"^  hamti-^  jj  2  || 

jämahim^'^  visami  kajjagaP^  jivaham  majjhe^^  ei^"  j  täinahim^^  acchaü 
iaru^2  janu  siianii  vi  amtaru  dei  ||  3  || 

Till,  3, 12.  II  ya  yattado  S  tor  (leyadali  ||  407  || 
apabhram^e  yat"^  tad  ity  etayor  atvantayor  yävattävator  vakäräder 

avayavasya  dit  evada  ity  äde9o  bhavati^*  vä-"^^  |  jevadii  amtaru  rävana- 
rämabam^'^  1  tevadu  amtaru  pattanagämaliam^^  ||  paxe  |  jettulo^^  |  tettulo^^  | 

T.  III,  3, 12.  II  Yedamkimor  yädeh  ||  408  || 

apabbram9e  idam  kirn  ity  etayor  atvantayor  iyatkiyator  yakäräder  ava- 
yavasya dit  evada  ity  äde9o  vä  bliavati  |  evadu  amtaru  |  kevadu  arntaru  | 

paxe  I  ettulo^^  |  kettulo^*^  | 

T.  III,  3, 54.  II   parasparasyädir  all  ||  409  || 

apabhram9e  parasparasyädir*^  akäro  bhavati  |  te  mugghadä^^  haräviä  je 

parivitthä*^  täham  j  avaropparu**  joamtäham*-'  sämiu  gamjiu  jäh  am  || 

1)  om.  B.  2)  B.  bhani  3)  B.  F.  tahi  4)  b.  jatru;  F.  yatru  5)  B.  tthido 
6)  F.  b.  tatni  7)  B.  ins.  ditau  8)  B.  ettha  9)  om.  A.  10)  B.  jagau  11)  A.  väde 

12)  B.  u  13)  B.  mahl;  F.  mahi  14)  B.  «yasya  15)  om.  B.  16)  B.  va°  l'()  b.  «pe«; 
F.  "ceo  18)  B.  {om.  harn);  F.  »ha  19)  b.  ''aim  20)  F.  b.  «ana  21)  B.  "ha; 
2.  hd.  A.  corr.  »he  22)  2.  hd.  A.  corr.  «ae  23)  A.  b.  jji  24)  B.  »tti ;  F.  phetta 
25)  b.  khalu  26)  A.  F.  b.  liomti;  B.  liumti  27)  A.  B.  F.  jämva«;  F.  «hi 
28)  B.  kajjai  (sie)  29)  B.  majjliam;  F.  «em  30)  B.  eim  31)  B.  F.  tämvahi 

32)  A.  iyaru;  F.  iyara  33)  B  b.  yad  34)  B.  F.  b.  stellen  35.  34.  36)  F.  b."  ha 
37)  F.  jetnilo;  b.  jetrullo  38)  F.  tctriilo;  b.  tetrullo  39)  F.  etrulo;  b.  etriülo 

40)  om.  B. ;  F.  ketriilo;  b.  ketrullo  41)  F.  paraspara9abdasyäclir  42)  b.  muggu" 
43)  B.F.  para«      44)  b.  «'ppara;  F.  avaru»      45)  b.  joharatähara. 
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II  kädistliaidotor  uccäralägliaviim  ||  410  ||  r.  m,  i,  es. 

apabhram^e  kädishii  vyanjaneshu  sthitayoh^  e  o  ity  etayor  uccäranasya 

lägliavam  präyo  bhavati  |  sughe''*  cimtijjai  inrmu  ||  tasu  haüm  kalijugi^ 
diillahaho  | 

II   padänte  umlnimhimhaiiLkaraiiaiii  ||  411  ||  r.  iii,4,  e?. 

apabliram9e  padaiite  vartamäiiäuäiii  um  liuiii  liini  harn  ity  eteshäin  | 

uccäranasya  lägliavam  präyo  bhavati  |  annu  ju  tucchaüm  tahe*  dhanahe  | 

bali-''  Idjjaüm*'  suanassii*^  |  dam  ghadävai  vani  taruhuip^  |  taruham^  vi 
vakkalu  I  khaggavisähium^^  jahim*^  lahahum^^j  tanaham^^  taijji^^  bhanigi 
navi^^  II 

II  iiilio  mI)lio  va  II  413  ||  r.  111,3, 4. 

apabhram9e  mba^^  ity  etasya^'^  sthäne  iiibba  iti  makäräkränto  bhakäro 
vä  bhavati  |  mha  iti  paxma^niashmasmahmäm  mha  (II,  74)  iti  präkrta- 
laxanavihito  S  tra  grhyate  samskrte  tadasambhavät  |  gimbho  |  simbho  | 

bambha^^  te  viralä  ke  vi  nara  je  savvamgachailla^"  |  je  vamkä^^  te 
vamcayara^^  je  ujjua  te  bailla^^  || 

II   anyädr<jo  S  nnäisäyaräisau  ||  418  ||  t.  111,3,55. 

apabhram^e  anyädry^abdasya^^  aunäisa  avaräisa  ity  äde^au  bhavatah  | 
annäiso  |  avaräiso  | 

(I  präyasah  ̂ ^präupräivapräi^vapaggrväli^^  ||  414  ||  1.111,3,42. 

apabhram^e  präyas^^  ity  asya  präii  präiva^"^  präi'^va^^  paggi^va^^  ity 

ete  catvära  äde9ä  bhavaiiti||  anne  te  dihara  loana  annu  tam-'^^  bhuajualu^^  | 
annu  su  ̂ ^ghanathanahäru^^  tam^^  annu  ji  muhakamalu  |  annu  ji  kesa- 

kaläu  SU  annu  ji  präu  vihi  |  Jena  niambini^^  ghadia^^  sa  gunaläyanna- 

1)  B.  "yo;  b.  °yor  2)  B.  F.  b.  «ghcm  3)  b.  "jjugi  4)  B.  talü  5)  F.  vali 
6)  B.  kijjayam  7)  B.  suya«  8)  b.  »hu  9)  B.  ''hu;  b.  '^hum  10)  A.b.  4iiu; 
B.  "hiya;  F.  khaggu«  11)  A.  jahi  12)  A.  »hu;  B.  lahaüm  13)  b.  tenaham 
14)  b.  taiji  15)  b.  navihum  IG)  b.  mhe  17)  F.  b.  asya  18)  A.B. F.  vambha; 

b.  vimbha  19)  B.  b.  "gaccha"  20)  b.  va*kä  21)  B.  vamka";  F.  ''re;  b.  va^ca" 
22)  A.  B.  F.  va°  23)  B.  F.  b.  «di^a"^  24)  A.  F.  b.  «präimva»;  B.  «präimva« 
25)  A.B.  F.b.  °ggimv''  26)  A.  B.  F.  präyasa  21)  om.  B.  28)  A.  B.  b.  präimva; 
om.  F.  29)  A.  B.  F.  b.  paggimva  30)  b.  te  31)  B.  bhuyajuyalu  välu  (sie) 

32)  A.b.  ghana*'  33)  b.  «ra  34)  B.  ta  35)  A.  niamvini;  B.  niyam  (sie);  F. 
uiyamvini;  b.  niambani      36)  B.F.  "diya. 
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nihi'  II  1  II  priiivti  iiiiiiji^  vi-'  vihliiinitiuli^  tonr''  maniadii  ganainti  |  akliai 

nirainai  paraniapai  ajja  vi  lau  na  lahamti''  ||  2  ||  asujali^  inai*va^ 

gorialii^  sahi  uvvamtä^^  nayanasara  !  tem^^  saminuha  sanipesiä^'Memti^^ 

tiricclii**  gliatta  para  ||  3  ||  es!  piu  riisesu^^  haüm'^  nitthi  mai^^'  anunei  | 

pagg-i\a'^  ei  inanorahaim  dukkarii  daiii  karei  !|  4  || 

T.  III,  3,51.  II   vaiiyatlio  S  »"l.i  ||  4:15  || 

apabhrain^e  ̂ ^aiiyathayabdasja^^  anu  ity  äde^o  vä  bhavati  |  viiahänala^^- 

jälakaraliaü  pahiu  ko  vi  buddavi^^  thiaü^^ '  aim^*  sisirakäli  sialajalahu^^ 

dhüinii^*^  kahamtihu  iitthiaü^^  ||  paxe  |  aiinaha  | 

T.iii,3, 4ü.  II   kutasah  kaü  kahamtiliii^^  ||  41G  || 

apabhraiii9e  kutasyabdasya^'^  kaü  kahaiutilui^^  ity  ädeyau  bhavatah  | 

inaliu  kamtaho^^  gutthatthiaho^^  kaü  jhiimpadä^^  valamti^^  |  aba^^ 

riurubirem  ulhavai  aha  appanem^^  na  bbamti  ||  dhüinii^^  kahamtihu 

utthiaü^'^  I 

T.m,3, 50.  II   tatastados  toli  ||  417  || 

apabhram^e  tatas  tadä^^  ity  etayos  to  ity  äde9o  bhavati  |  jai  bhaggä 

pärakkadä^^  to  sahi  majjhii^^  priena  |  aha  bhaggä  amhaham^^  tanä  to 

tem  märiadena*^  || 

V."4o^'26^  II   evamparainsamaindhrttTaminämanäka  emya  para  samänu  dhru- 
4).  47.         Yii  mam  maiiäum^^  ||  418  || 

apabhram^e  evamädinäm  emvädaya  äde^ä  bhavanti  |  evama  emvah**  | 

piasaingami'^^  kaü  niddadi  piaho^^  parokkhaho  kemva^^  |  mar^^  binni^^ 

vi  vinnäsiä^^  nidda  na  emva  na  temva^^  ||  1  ||  paramah  parah  ||  gunahim^^ 

1)  B.  ̂ nihi  2)  B.  b.  muniham  3)  om.  x\.  B.  b;  add.  2.  hd.  A.  rand;  F.  hi 

4)  b.  bibha"  5)  b.  te  6)  b.  {om.  la)  7)  B.  amsujjale;  F.  amsujalem;  b.  amsujjalem 
8)  A.  F.  b.  präiniva;  B.  präiva  9)  B.  F.  b.  "he  10)  A.B.  uvvattä;  F.  b.  uccatta 
11)  b.  tarn  12)  B.  F.  «iyä  13)  b.  dimti  14)  A.  F.  tiracchi  15)  A.  ru«;  F.  ra<^; 
b.  «sesa  16)  F.  hau;  b.  huum  17)  A.  F.b.  maim;  B.  mai  18)  A.B.F. b.  paggimva 

19)  b.  g  nya°  20)  B.  F.  b.  «syänu  21)  A.  °räha«;  A.  B.  F.  b.  ''hänala«  22)  B. 
vu»;  b.  eil«;  F.  viittavi  23)  A.b.  thiao;  B.  tthiaü;  F.  thiyaii  24)  F.b.  annii 
25)  b.  «jalalabu  26)  b.  dhüma  27)  b.  «ao  28)  B.  kabumt«  29)  A.  kiitasa  9abd» 

30)  b.  kataho  31)  A.  »ttMyaho  32)  b.  duippo  33)  b.  ba»'  34)  b.  amha  35)  b.  »ne 
36)  B.  dhümvu;  F.  «mva  37)  b.  "ao  38)  b.  tado  39)  A.  "kkä"  40)  B.  majjba 
41)  b.  amha;  F.  "ha  42)  A.  F.  ̂ rlya»  43)  b.  ̂ ^u  44)  B.  F.  b.  emva  45)  B.  «gamvi; 
F.  piya<^  46)  A.  piyaho;  F.  i)iyahi  47)  b.  kimva  48)  A.B. F.b.  maim  49)  A.B.  vi^; 
F.  vini;  b.  vinni      50)  B.  «siäm      51)  A.  tema      52)  F.  °hi;  b.  «hi. 



IV,   418—419.  173 

na  sampaya^  kitti  para^  ||  2  ||  saraamah  samäniih  |  karntu  ju^  sihalio 

uvamiai*  tarn  malm  khamdiii  manu  |  sihii  nirakkliaP  gaya  lianai^  piii 

payarakklia  samänii  ||  3  ||  dhruvamo  dhruvuh^  |  camcalu'^  jiviu  dhruvu 

maranu  pia^  i'üsijjai  käi''  ̂   |  hosaP^  diaha  rüsanä  divvaim  varisasayäim  ||  4 1| 

mo  mam  ||  mani  dhani  karahi^^  visäu^^  ||  5  |i  präyograhanät  | mänipanatthaP^ 

jai  na  tanu^^  to  desadä  caejja^''  |  mä  diijjanakarapallaviliim  dainsijjaintu 
bhamejja^^  ||  G  !|  lonu^"  vilijjai  päniem^^  are^^  kliala  meha  ma  gajjii^-^  | 

väliu^^  galaP^  su^^  jhmnpadä^'  gori  timmaP^  ajju^^  II  7  ||  manäko 

manäiim^^  |vihavi  panattha'i  vamkiidaü  riddliihim^^  janii^^  sämannu  |  kini 
pi  manäum^^  malm  pialio^^  sasi  anuharai  na  annu  ||  8  || 

II  kilathayädiväsalianalieh  kiiähavaidivesäliiimnaliim^^  ||  419  ||  l,\^l\lt\: 
apabhram^e  kilädinäm  kirädaya  äde9ä  bhavauti  |  kilasya  kirah  |  kira 

khäi  na  pia'P^  na  viddavai  dhamnii  na  veccaP*^  rüadaü^^  |  iha  kivanu^^ 
na  jänai  jaha*^  jamaho^^  khanem^^  pahuccai*^  düadaü^*  ||  1  ||  athavo  S 

havai^^  I  ahavai  na  suvamsaham^^  eha  khocli  ||  2  ||  präyodhikärät  [  jäijjai 

tahim  desadai  labbhai  piaho^'^  pamänu^^  j  jai  ävai  to  äniai^^  ahavä  tarn 
ji  nivänu^^  ||  3  ||  divo  dive  |  dive  dive  gamgänhänu  ||  4  ||  sahasya  sahum  | 

jao^*  pavasamtena^^  sahum  na^^  muia^^  viuem^^  tassu  |  lajjijja'i  samdesadä 

demtihim^^  suhayajanassu^'^  jj  5  ||  naher  nähini  j  ettahe^^  meha^^  piamti 
jalu  ettahe^^  badavänala*^^  ävattai  |  pekkhu  gahirima  säyaraho  ekka  vi 

kania^^  nähim  ohatta'i*^^  ||  6  ||  ' 

1)  A.  sampai  2j  b.  parä  3)  b.  jju  4)  b.  '^aira  5)  B.  b.  "kkhaya  6)  B. 
kkhiih  (sie)  7)  b.  «^la  8)  b.  pii;  E.  piya  9)  b.  kämini;  F.  kämi  10)  F.  b.  "ami 
11)  b.  «Mm  12)  b.  «säum  13)  b.  paitthai  14)  b.  nattanu  15)  B.b.  caP 
16)  A.B.  liujj«  17)  B.  "nam«  18)  A.b.  «ve"  19)  A.  "ijja  20)  F.  b.  lona 
21)  A.  B.  F.  b.  päniena  22)  Ä.  F.  ari  23)  A.  gajja  24)  A.  2.  hd.  rand  corr. 

välisaü;  b.  bäliu  25)  om.  A.  26)  om.  b.  27)  b.  jhuippadai  28)  B.  timäi  29)  B.  ajja 

30)  b.  «all  31)  A.  «hi;  B.  rittljihini;  b.  ridvihim  32)  B.F.b.  Jana  33)  A.b.  «au 

34)  A.  piyabo;  F.  ppiyaho  35)  B.  F.  «deve«  36)  b.  pia'i  37)  B.  vevvaim;  b.  veca 
38)  B.  rüyadaüm  39)  b.  kivinu  40)  B.  tahi  41)  b.  jamahotha;  F.  jammalio 

42)  A.b.  khanena;  B.  F.  khanina  43)  B.  «huvvai  44)  B.  düya«  45)  b.  aha« 
46)  A.  sumvasaham;  F.  "ha  47)  A.  F.  b.  piyaho  48)  A.  pamvänu;  B.  pavänu 
49)  b.  änii  50)  A.  navänu;  B.  iiiväpamänu  (sie)  51)  A.  B.  F.  b.  jaü  52)  A.  «tena; 
B.  pavesenitem  ;  b.  pavisamtena  53)  om.  B.b.  54)  B,  add.  nusua;  b.  add.  ttasua 

55)  B.  vioem  56)  A.B.b.  «te«  57)  B.  (ow.  ha)  58)  B.  «hi  59)  b.  rnaha  60)  B.  ittaha; 
F.  ittahe      61)  B.F.b.  va«;  A.B.  «le      62)  F.  b.  kaniya      63)  uhatthai;  F.  uyattai. 
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T.  rii,  3. 4i)  II   pjKcadovamovalvodaiiimpratyutetasaV  pacchaY  emvai  ji  emva- 

^48.  liim  paeealliu^  ettalie  ||  420  || 
apabhrain^e  pa(^ctidridiririm  pacchai  ity  ädaya^  Mei^ti*  bhavanti  i  pa9cätah 

pacchai  |  pacchai  hoi  vihänu  ||  1  ||  evamevasya'^  eiiivai  |  einvai  siiraü  sa- 

niattii^  II  2  II  evasya  jih  i  jäu  ma  jaintaü  pallavaha  dekkhaüm'  kai  paya^  dei  | 
hiaP  tiricchi^^  haüm*^  ji  para  piu^^  daipbaraim^-^  karei  ||  3  ||  idauima 

einvaliim  |  hari  naccävium ^ *  pramganaP^  vimliai  pädiu  loa  |  emvahim ^ '^ 

räha^'  paoharaham^^  jam  bhävai  tarn  hou  ||  4  ||  pratyutasya  paccalliu^  | 
säva  saloni  goradi  navakhi  ka  vi  vjsagamthi  bhadu  paccalliii^  so  marai 

jäsu  na  laggai  kamtlii  ||  5  ||  itasa  ettahe    ettahe  meha  piamti^^  jalu  ||  6  || 

Till, 3, 53  II   vishaimoktavartmano  vuiinaviittaviccam^^  ||  431  || 

apabhram^e  vishannädinäm^*  vimuridaya  äde9a,  bhavanti  |  vishannasya 

vnnnah|uiai^^^  vuttaüm^^  tuhu^^*  dhurudharahi^^  kasa  rehim  viguttrdm^^l 

pa'i^^'  vinu  dhavala  na  cadai  bharu  emvaim^^  vunnaüm-^  käi^^^  ||  1  || 

iiktasya  vuttah  |  inai^^^  vuttaüm  |  vartmano  viccah^^  |  jem^^  manu  vicci 
ua»^  mäi^-'^  ||  2  || 

T.iii,3,5G.  II   (jiglirädinäin  yahillädayah  ||  423  || 

apabhram9e  9ighrädinäm  vahillädaya  äde9ä  bhavanti  |  ekku^^  ka  i  aha 

vi  na^^  ävahi^^  annu  vahillaü  jähi^^  |  mai^^^  mittadä^^  pramäniaü^^ 

II 1  II  pa'i^*^  jehaü**  khalii  nähim^^  ||  jhoJcatasya^^  ghamghalali  \\  ji^va^' 

siipurisa  ti'va^^   ghainghalaim*^  ji"*va*^  nai   ti"va'^^   valanaim  |  ji^va^^ 

II  2 II      domgara^^  ti^va^^  kottarai^^  hiä  visürahi-''^  käi^-'*''  ||  asprgyasamsargasya 

1)  A.  {om.  ve)  2)  B.  pavva";  F.  °aliu;  b.  pacculiu  3)  om.  F.  4)  b.  ins.  vä 
5)  B.  ms.  ei  6)  A.  B.  samannu ;  F  sumatru ;  b.  samatrii  7)  b.  di"  8)  b.  pai 
9)  A.  hiyai;  b.  Mi  10)  F.  tiracchi  11)  b.  hu  12)  B.  priu:  F.  priya  13)  B.  F. 

clamva''  14)  B.  navvä*';  F.  b.  **iii  15)  B.  F.  b.  pa"  16)  B.  emva;  F.  eravai 

17)  b.  räya  18)  B.  parvaüraharabani ;  F.  paü'*  19)  B.  F.  piyamti  20)  B.  ̂ 'vivvam 
21)  b.  «ad*'  22)  A.  B.  F.  b  inaim  23)  b.  vunnaüm  24)  A.  B.  b.  tuhuip ;  F.  tuhu 

25)  B.  «hiip;  b.  dhuradharadi  26)  B.  viggii";  b.  ttäi^  27)  A.  B.  b.  paiip ;  F.  pai 
28)  B.  F.  emvai  u.  F.  stellt  es  nach  vu«  29)  B.  "aü  30)  A.  B.b.  käim;  F.  kämim 
31)  A.B. F.  maim;  b.  ima  32)  B.  vivva  33)  A.  B.  F.  b.  je  34)  B.  vicchinna 

35)  A.b.  maini  36)  F.  eka  37)  om.  b.  38)  F.  °hi  39)  A.  jäi  40)  B.b.  maira; 
F.  mai  41)  B.b.  mitada  42)  A.  pramväniu;  B.  pravä«;  F.  prayäniyatt:  b.  *>niyaüip 
43)  B.F.b.  paim  44)  B.  jehao;  F.  b.  jehaüm  45)  F.  b.  nähi  46)  B.  F.  »takasya 
47)  A.  B.F.b.  jimva  48)  A.B.F.b.  timva  49)  F.B.  «lai  50)  A.  B.  F.  jimva; 

b.  jima  51)  F.  du«;  b.  dumgara  52)  A.B. F.  timva;  b.  tima  53)  b.  «raim 
54)  A.  "rai:  B.  «raha      55)  A.  B.  b.  käim;  F.  kämim. 



IV,   422.  *  175 

vlttälah^     II  je^    chaddeviuii  raj^ananihi^  ap[»aü^  tadi  ghallamti  |  taham^ 

samkhaliam  vittälii  para  phukkijjamta  bhamaniti  ||  hliayasya  dravahkah^  ||      ||  3 

divehim"^  vidhattaüm^  khahi  vadha  samci^  ma  ekku  vi  drammii  |  ko  vi 

dravakkaü  so  padai  Jena  samappai  jaiiiinu  ||  ätmiyasyäppanah  '\  phodamti      ||  4 

je  hiadaüm  appanaüm  ||  drshter  drehih  |  ekkamekkaüm  ja'i  vi  joedi    hari      ||  5 

siitthii^^   savväyarena  |  to  vi  drehi-^  jaliim^^   kahim   vi  nllii  ko  sakka'i 

samvarevi^^  datta^^  uayanä^*  nehem^-''  paluttä'^  ||  gädhasya  niccattah^'^  \\      \\  g 
vihave^^  kassu^^  thirattanaüm^^  jovvani  kassii  ma^^  rattii^^  |  so  lekhadaü 

pathäviai  jo  laggai  niccattu^^  jj  asddhäranasyäsaddhalah^^  \\  kahim  sasa-      ||  7 

harii^^  kahim  mayaraharii  kahim  barihinu^^  kahim  mehii  |  dürathiäham^^ 

vi  sajjanaham   hoi^^   asaddhalii  nehu  jj  hautukasya  koddah  jj  kumjaru^^      1|  8 

annahim   tariiarahim^^  koddina'^^   ghallai  hatthu  (  manu  punu  ekkahim 
sallaibim  jaP^  pucchahu^^  paramatthu  jj  kridäyäli   hheddali  \\  kheddayam      |1 9 

kayam^^  amhehim  nicchayam  kirn  payam  paha^'  j  anurattäu^^  bhattäu^^ 

amhe  mä   caya    sämia  jj  ramyasya  ravannah  \\  sarihim^^  na^*  sarehim^^     II  10 

na  saravarehim  navi  ujjänavanehim  j  desa  ravannä  homti^^  vadha  niva- 

samtehim  suanehim  j|  adhhutasya  dhakkarih^^  \\  hiadä  pai^^*  ehu  bollium^-''     II  n 
mahn  aggai  saya  vära  j  phuttisu  pie  pavasamte^^  haüm^^    bhamdaya 

dhakkari   sära  ||  he  sakhUy  asya  helliJi  \\  belli  ma  jhamkhahi^^  älu  ||     II  12 

prthak^^  prthag  ity  etasya^^  juamjiiah  \\  ekka  kudulli  pamcahim  ruddhi  |     ||  13 

taham  pamcaham  vi  juamjua  bnddhi^^  I  bahinue^^  tarn   gharu^^  ka  hi 

ki'va^*  namdaü^^  |  jetthu  kudumbaüm-^^  appana-''^  chamdaü^^  ||  müdhasya     II  14 
näliavadlian,  \\  jo  punu^^  mani  ji  khasapphasi^*^  hüaü^^   cimtai  dei   na 

1)  B.  vitthälah  2)  B.  clie  je  3)  b.  «liim  4)  B.  b.  «aüm  5)  b.  tahiim 
6)  B.  °vakah  7)  F.  divihe  8)  A.  •'aü  9)  B.  sivi;  F.  samvi  10)  b.  suttha 
11)  b.  «hi  12)  b.  samca«  13)  A.B.  dadda;  b.  daddha  14)  A.B.  «na  15)  b.  «him 
16)  A.  «tthä  17)  B.  b.  nivattah  18)  B.  ni"  19)  B.  kasyu;  F.  kasä;  b.  kassa 
20)  B.  {om.  att)  21)  om.  B.  22)  B.  ramatthu;  b.  ratta  23)  B.  nivattu;  b.  nivvatta 

24)  B.  äsattaglah;  b.  "syasaddballah  25)  F.  sasi"*;  b.  sasihara  26)  A.b.  va°; 
B.  variha«;  F.  vara«  27)  B.  düritthi";  b.  durathicana  28)  b.  hoiui  29)  B. 
asattalu  30)  B.  F.  b.  *'ra  31)  B.  tasaaraham ;  F.  taruyaraham ;  b.  taruaralia 

32)  JB.  ke«;  F.  kuddina;  b.  "ena  33)  B.  sa'i;  b.  jaba  34)  B.F.b.  °ha  35)  B.b.  *>yä 
36)  A. B.F.b.  °yam  37)  B.  pattä  38)  B.  ana°;  b.  «ttäo  39)  B.b.  «ttao  40)  F.  «ra« 
41)  ow.  b.  42)  B.  hiiniti  43)  B.  °n  44)  A.  B.F.  b.  paim  45)  A.  «iaüm;  B. 
volliaüm;  F.  völliyaiim;  b.  bolliu  46)  B.F.b.  °ti  47)  b.  salmm  48)  B.  jjha" 
49)  B.  b.  °ag  50)  B.  F.  b.  asya  51)  B.  vu«  52)  A.  b.  va°  53)  b.  gbara 
54)  A.B.  F.  kimva;  b.  kiva  55)  b.  «daüm  56)  B.  °mvaü  57)  B.  °nu  58)  A.  ccha° 
59)  B.F.  puna      60)  B.F.  «sapha«;  b.  kasaphasiaü      61)  om.  b.;  B.  huaü. 



ItG  IV,   42S. 

ilaiuniii*  na  ruaü*  |  raivasabhamiru^  karaggulluliu*  gliaraliiin  ji  komtu^ 

II  15  II  lü  II  guna'i  so  iiäliu^  Ij  divehiiu^  viclhattaüm^  kliahi  vadha  |!  navasya  navakhah^  \\ 
II  17  II     iiavaklit^*^    ka    vi   visagaintlii   ||   avaskandaspa    dndavadali    \\   calehim*^ 

valamteliim^-    loanehim   je    tai""^^    dittliä    bäli^'^   |  tahim    mayaraddlia- 

II  18 II  ly  II  yadadavadaü^^  padai  apürai  käli  ||  yader.  chuiluh^^  \\  cliudii^'   aggha'i^^ 

varasäii^'-*  \\  samhandhinali^^  heratanau  \\  gayaü   sii   kesaii   pialui-^  jalu 

üiccimtai-^  barinriim  I  jasii  kerem^'"^  hiimkäradaem-^  luulialuim^^  padamti 

II 20  II  21 II  triuiim^*^  ||  alia^'^  bhaggä  ambabain-^  tanä  ||  mä  hhaisJnr  ity  asya  mabhhi- 

saditi^'-^  striUngam  \\  sattbrivatthaham  älavanii  sähii  vi  loii  karei  i  ädanna- 

II 22 II     ham^^  mabbhisadi^^  jo  sajjaiui^^  so  dei  ||  yad  yad  drshtam  tat  tad  ity 

asya  jäithia^^  \\  ja'i  raccasi  jäitbiae^^  biadä^''  niiiddbasabäva^^  !  lohem 

II 23  I     pbiittanaena  ji^va^'  gbanä  sahesai^^  täva  || 

T.iir,  3,57.  II   hiihiirugliiiggliAdayah  <jabdaeeslitänukaraiiayoh  ||  433  || 

apabhram^e  huhiirvädayah  9abdäniikarane  ghuggliadaya9  cesbtäniikarane 

yathäsamkhyam  prayoktavyäli  |  mai^^^  jänium^^  buddisii*^  haüm  pemina- 
drabi^^  biibiiru  tti  |  navari  acimtia  sampadia  vippia  näva  jhada  tti  ||  1  || 

ädigiabanät'^^  ||  kbajjai  naü  kasaiakkebim  pijjai  iiaü  ghiimtebim  | 

emvaim^*  hoi  siibaccbadi^^  piem  dittbem^^  uayanehim^'  ||  2  ||  ity  ädi^^  | 

ajja  vi  näbu  mabii  jji  gbari  siddbattbä  vamdei  |  täum*^  ji  virabii^^ 

gavakkbebim  makkadu^^  gbiiggMu^^  dei  ||  3  ||  ädigrabanät  |  siri  jara 

kbamdi  loadi  gali  iiianiadä^^  na  visa  |  to  vi  gottbada^*  karäviä^^  muddhae 

iittbavaisa^^  ||  4  jj  ity  ädi  | 

1)  b.  °ma  2)  B.  ru°  3)  B.  «ra  4)  B.  «agii«  5)  b.  ko  im  6)  b.  näliaü 

7)  A.  "hi;  F.  divihi  8)  A.  »aü  9)  b.  navakl^liah  10)  b.  navakkhiva  11)  F.  »la» 
12)  B.  F.  cala«;  b.  calacitteliim  13)  A.  B.  F.  taim;  b.  talaim  14)  A.  B.  F.  väli 

15)  b.  marayaddha«  16)  b.  chudduli  17)  b.  chiiddu  18)  B.  agbai  19)  B.  cava»; 
b.  vaca"  20)  A.  »badhi"  21)  B.  F.  piyahu  22)  B.  nivvi«;  b.  <>aim  23)  B.  keraim; 
b.  kerae;  F.  kerai  24)  A.  «radem;  F.  "raida;  b.  "raüe  25)  A.  %u  26)  B.  tin°; 

b.tan«  27)  b.  jai  28)  A.  amha;  B.F.b.  «ha  29)  B.F.b.  mabbhiseti  30)  B.  «ha  31)  B. 
masisa  32)  F.  b.  %a  33)  B.  jäitthiä;  F.  jäittiyä;  b.  jäitthia  34)  B.  jäitthiai; 

F.  jäittiyä;  b.  jäitthi"  35)  B.  F.  hiyaclä  36)  B.F.b.  suddha"  37)  A.  jemva; 

B.F.b.'  jimva  38)  B.  »sahi  39)  A.F.  b.  maim;  B.  mai  40)  B.  "io;  F.  «iu 
41)  B.  F.  vu"  42)  B.  pimmaihi;  b.  pemadrahe  43)  om.  b.  44)  A.  embaim; 
B.  F.  b.  emvai  45)  b.  «hacha«  46)  b.  "tthe  47)  B.  «hi  48)  A.  ädih  49)  A.  tau 

50)  b.  »ha  51)  B.  b.  «da  52)  B.  «io  53)  B.  b.  «mya**  54)  b.  gotha«  55)  B.  "vi 

56)  B.  »isa. 



IV,  424  —  428.  177 

II  fthaYmadayo  S  narthakah  ||  434  || 

apablirarn^e  ghaim^  ity  adayo  nipata  anartliakali  prnyujyanto  |  ainniadi 

pacchayävadä  piii  kalaliiaü  viäli  |  ghaiin  vivarin  buddliadi-  lioi  viiiH- 

saho  käli^  ||  adigrahanät  klifiim  ity  ädayali  | 

II   tiMartliye  koliimtoliimiv^siiTsimtaneiiali  ||  435  ||  '•  i",  %  25. 

apabbrain^e  tadarthye  dyotye  kebiiir*  tebim'^  resi  resinr''  tanena  ity  ote 
pafica  nipatab  prayoktavyäh  I  dbolla^  eba  paribasadi  aP  })bana^  kava- 

nabe-^  desi  baüm  jbijjaüin  tau  kebini  pia  tubu^^^  pimii  annabe^^  resi  ||  1 1| 
evain  tebimresimäv  udähäryaii  |  vaddattanalio^^  tanena  ||  2  || 

II   piinarviiiah  svArtlie  duh  ||  430  ||  r.  iir,  3, 2«. 

apabbram^e  puuar  vinä  ity  etäbbyäin  parab^-'  avärtbe  dub  pratyayo 

})bavati  |  sumarijjai  tarn  vallabaüm^^  jam  visara'i  manüiini^''  |  jabim^^' 

pimii  sumaranu^'  jäu^^'gaüm^-*  tabo-^  nebabo  kai^^^  nriuiii^- ||  J  ||  vinii 
jujjheni^'^  na  ca^*  lähuni  ||  2  || 

II   aya^yamo  demdaii  ||  437  ||  t.  111,3, 27. 

apabbram9e    S    va9yamab   svärtbo   dem^''   da   ity   etau   pratyayau  bba- 

vatab  I  jibbbimdiu   nayagu   vasi    karabu  jasu^^'  adbinna'im^'^   annaim 
niüli  vinattbaP^  tiiinbinibe^^  avaseni  sukkaliim^^  pannaim^^  ||  1  ||  avasa^- 

na  suabim  snbaccbiabim^^  ||  2  || 

II   ekacaso  dili||    438  ||  t.  111,3, 28, 

apabbramye  eka^ascabdät-^'^  svärtbe  dir  l)bavati  |  ekknsi  silakabainkialiam 

dejjabini^-''  paccbittäim^^    jo  punu  klianidai  anudiabu-^'^  ta^u  paccbittein^^ 
ai^39 käi 

im 

1)  A.B.F.  b.  ghaim  2)  B.  F.  vu"  3)  A.  Icfdo  4)  A.  "him  5)  A.  " 
G)  B.b.  (lliolla  7)  b.  ahii  8)  A  B.  b.  bhana  9)  A.  1.  hd.  "hi;  B.  F.  b.  "bini 
10)  A.  B.  b.  tuhura;  F.  chahnm  11)  B.b.  «'lui  12)  b.  vaxlu"  13)  om.  b.  U)  b. 
"harn  15)  B.  "äii  16)  B.  jehim  17)  b.  samarana  18)  F.  b.  jäuiii  19)  F.  b.  g'aü 
20)  b.  täho  21)  A.B.  kaim ;  F.  kaüni ;  b.  kai  22)  B.  nämvn  23)  B.  "jjbiin  ; 
b.  «jjhe  24)  A.  B.  F.  b.  va  25)  A.  B.  dem  26)  b.  su  (sie)  27)  b.  advi" 
28)  b.  villi"  29)  B.  b.  tiimvi";  F.  tumviiühi  30)  B.  sukkaim :  b.  siikkehiip 

31)  b.  pai.ia"  32)  F.  «su  33)  B.b.  suacchi"  34)  B.  \d]}',  b.  \i\(;  35)  B.  di" 
36)  B.  "ttäliim;  b.  «ita"      37)  A.B.  "(Uya"      38)  B.  "iiii       39)  B.b.  käim;   F.  kiim. 

P  i  s  c  h  e  1 ,  Hemacaudra.  1 2 



178  TV,  429  —  433. 

T.ni,;j.2i».  II   juhuladullAli  svArtliikakaluk  ea  ||  429  || 

apabhiiini(j'.(»  nainiuih  paratah  svarthe  a  dada  (Julia  ity  ota^  pratyayä 
bhavanti  tatsainniyoge  svärthikasya  kapratyayasya^  lopa^  ca  |  virahänala^- 

jalakaraliaü*  pahiii  paiuthi  jam  ditthaü  |  tarn  melavi  sawahiin^  painthia- 

hini  so  ji  kayaü*^  aggitthaü  ||  1  ||  dadali^  malm  kaintalio^  l)e^  dosada||2|| 
diillah'^  I  ekka  kudiilli  panicabiin  riiddhi  ||  8  || 

Till,  3. 30.  II   yogajAv  caisham  ||  480  || 
apabhraiu9e  adadaduUäiiäin^^  yogabhedebhyo  ye  jäyante  dadaa^^  ity 

ädayah  pratyayäs  t(i  S  pi  svarthe  präyo  bliavanti  |  dadaa  |  phodaniti^^ 

je^^  hiadaüiii  appanaüni  ||  1  ||  atra  kisalayetyädinä  (I,  269)  yaluk  | 

diiUaa  I  cCiduUaü^^  cunni^^  hol  sa'i  ||  2  \\  diilladada^'  sämipasäii  salajja^^ 
piii  simäsanidluhim  väsii  |  pekkhavi^^  bähabalulladä-^  dhana  mellai 

nisäsu^^  II  3  ||  aträmi^^  syädaii  dirgliahrasväv  (IV,  330)  iti  dirghah  | 
evam  bähubalulladaü^^  atra  trayänäm  yogah  | 

T.III.3. 31.  II   striyam  tadantacP^  dili  ||  431  || 
apablirairi^e  striyain  vartamänebhyali  präktanasütradvayoktapratyayänte- 

bhyo  dih^''  pratyayo  bhavati  |  paliiä  ditthi^^  goradi  ditthi  maggii-^ 
uiaiiita^^'  anisusäsehiiii-^  kaiJj?cuä  timtuvvanu^^  karainta  ||  1  ||  ekkakudulli 
pamcahim  riiddhi  ||  2  || 

T.  III,  3, 32.  II   ätäntäd^i  däh^^  II  483  || 

apabhrain9e  striyani  vartamänäd  apratyayäntapratyayäntät  däh^^  pratyayo 

bhavati  |  dyapavädah  |  piii  äiu^^  suavattadi^*  jhimi  kannadaP-''  paittha  j 
taho  virahaho  uäsamtaaho^^  dhüladiä^'  vi  na  dittha  || 

T.m,  3,33.  II   asyed  e^»  ||  488  || 
apabhram^e  striyani  vartamänasya  iiämno  yo  S  käras  tasyäkäre  pratyaye 

pare  ikäro  bhavati  dhüladiä  vi  na  dittha  ||  striyam  ity  eva  |  jhnni  kanna- 
da'i^^  paittha  || 

1)  b.  ins.  trayah  2)  B.  «tya?  ca  (sie)  3)  A.B.F.b.  «'na«  4)  b.  «liu  5)  b.  ̂ 'we« 
G)  B.  kiyaü;  F.  kitliaü;  b.  kiaü  7)  b.  dada  8)  b.  «hu  9)  A.B. F.  ve  10)  B.  dullä; 

b.  (Mla  11)  B.  [oui.  da)  12)  B.  dada  13)  B.  pbodimtiti  14)  B.  F.  ji  15)  B.b.  cu« 
16)  A.B.  vunrii;  b.  ccunni  17)  B.  «la«;  b.  diilla  j  dada  |  18)  F.b.  «lajju  19)  B.F.b. 
«ivi  20)  A.B.  valiavalii%-  F.  vähuva^  b.  bähuvalu'»  21)  F.b.  "sa  22)  b.  aträm  ity 

asyädau  23)  A.B.  "valu»;  F.  vähuva"  24)  A.  tadatäd  25)  b.  ai  26)  b.  «tthi 

27)  B.  mayu;  b.  magga  28)  b.  niya»  29)  b.  "saliim  30)  B.b.  "na;  F.  «ccäna 

31)  B.  ätämtälmäh  (sie)  32)  F.  dah;  b.  da  33)  b.  äuio  34)  b.  «di  35)  B.b.  kanna" 
36)  B.  nämamta"      37)  B.  "dia      38)  B.  asyoda. 



IV,  434—438.  179 

II   yiislimadadcr  iy*nsya  därali  ||  484  ||  r.  iir,3,>3. 

apahhram9e  yushmadädibhyali  parasya  lyapratyayasya  dära  ity  äde^o 

bhavati  \  samdesem  käi^ '  tiihärena  jam  sanigaho  na^  Hiilij^jai  [  suinamtari^ 

piem'*  päniena^  pia^  piasa  kirn  chijjai  ||  1  ||  dekklii"^  aiiiliAra  kamtii  ||  2  jj 
])ahini  mahärä^  kamtu  ||  ;>  || 

II   ator'^  dcttulah^^^  ||  435  ||  T.Tir,3,i2. 

apablirani9e  idamkimyattadetadbliyah  ^ '  parasyätoh  ̂   ̂  pratyayas3^a  dettula*^ 

ity  Tule^o  bhavati  |  ettiilo^^  |  kettiilo^^  |  jettuloi«  |  tettulo^'  j 

II   trasya  dettalie  ||  436  ||  t.th.s,  13. 

apabhram^e  sarvädeh  saptamyautät  parasya  trapratyayasya  dettahe  ity 

iide^o  bhavati  |  ettahe  tettahe  bäri^^  ghari  lacchi  visamthiila  dliai  | 

piapabbhattha  va^^  goradi  niccala  kaha^^  vi^^  iia^^  thfii  || 

II   tvataloh  ppanali  ||  487  ||  t.  in,  3,  ig. 

apabhramce  tvataloh  pratyayayoh^^  ppana^"^  ity  äde^o  bhavati  \  vaddappanii 

pari  pävia'i^*'^  ||  1  ||  präyodhikärät  |  vaddattanaho  tanena^^  ||  2  || 

II   tavyasya  iewaümeTvaüiiieTäh^'  ||  488  ||  t.  111,3, 17. 

apabhramce  tavyapratyayasya^^  ievvaüm  evvaüm^^  evä  ity  ete  traya 

äde^ä  bhavanti  eii^^  grnheppinii  dhnim^^  mai^^^  jai  piii^^  uvvarijjaP"*  | 

mahn  karievvaüm^^  kirn  pi  navi  marievvaüm  pari^''  dijjai^'  ||  1  ||  desu- 

ccädanu  sihikadhanu  ghanakuttanir^^  jam  loi  |  mamjitthae^^  airattie 

sawii"^^  sahevvaüm^^  hoi||  2  j|  soevä  para^^  väriä  pupphavaihim'^^  sainänu  | 

jaggevä  pmiu'**  ko  dhara'i  jai  so^^  veii*^  pamänu  ||  3  || 

1)  A.B.  F.  käim;  b.  kämim  2)  B.  ma  3)  B.  F.  suyana"  4)  F.  piii :  b.  pie 
5)  b.  päui  G)  b.  piena  7)  B.  dekkhia:  b.  dikkhi  8)  B.  b.  ma"  9)  b.  ata 
10)  b.  cletrullah  11)  A.  {om.  tad)  12)  A.  2.  hd.  corr.  "to  13)  b.  detrulla  14)  F. 
otriüo;  b.  etnillo  15)  F.  ketrulo;  b.  ketrullo  16)  b.  jetrullo:  oni.  F.  17)  F.  tetrulo : 
b.  tetrnllo  18)  A.ß.F.b.  vari  19)  B.  vva  20)  B.F.  kabi;  b.  kaliim  21)  b  stellt  22. 21. 

23)  b.  pratyayoh  24)  B.  paiia  25)  A.  B.  F.  prä«  26)  b.  tta"'  27)  B.  «va  28)  F. nur  tavyasya  29)  b.  emvaiim  30)  B.  ehu:  F.  evu  31)  b.  dhru  32)  A.B.F.b. 

maim  '  33)  F.  b.  priu  34)  F.  uccärii»  35)  b.  "emva"  36)  B.  b.  para  37)  b.  "iip 
38)  i).  "na:  F.  tha"  39)  B.  "ttho  40)  B.F.  savva  41)  B.  "liivva":  F.  b.  "heva« 
42)  F.  pari      43)  B.  apphuvailiim      44)  b.  puna      45)  A.  se      46)  B.  veo. 

12* 



180  IV,   439-442. 

Till,  3,1h.  II   ktva  iiuiviava.vali  ||  l:il)  || 

a[)iil)lirain(,T  ktvapiatyayasya  i  in  ivi  avi  ity  ete  oatvära  adeyä  hhavanti  j 

i !  hiada  jai  veria  ghanä  to  kirn  abbhi  cadähiim*  ainhaham'*  he^  hatthadä 

jai  i)unii"*  iiiari  iiiaiähum  ||  1  ||  in  |  gaya  ghada  bhajjiii  jamti  ||  2  ||  ivi  i 
rakkhai  sa  visaharini  te  kara  ciinibivi  jiii^'  |  ̂padibiiiibi'^  aiiiuin'  jidii^ 

jalu  jehiiii^ajohiu*'*piii^^  ||  3  ||  avi  baha^^  vicchodavi  jalii  tuhu^^^haüm** 

te'^va^*''  i  ko  dosii'^'    hiayatthiu  jai  nisarahi^'' jänaüm  mumja  sa  rosu^^||4  || 

T.  III,  3, 19.  II   eppyeppinvovyeyiiiavali^^  ||  440  || 

apabhramye  ktväpratyayasya  eppi  eppinii  evi  evinu  ity  ete  catvära  äde^ä 

bliavanti  jeppi  asesii  kasäyabalu^^  deppinu  abhaü^^  jayassu :  levi  mahavvaya 

sivii^^  lahahim-^  jhäe  vinu  tattassu  ||  prthagyoga  iittarärthali  | 

1.111,3,20.  II   tuma^^  evam^-'  aiiänaham^*^  aiiahim  ca^^  ||  441  || 

apabhraiii^e  tiiinah^''^  pratyayasya  evain  ana  anaham  anahim  ity  ete 

catvära^^^  cakärät  eppi  eppinu  evi  evinu  ity  ete  evam  cäshtäv^^  ade^ä^^ 

bhavanti^^  |  devaip  dukkaru  niayadhanu^^  karana  na  tau  padihäi  | 

emvai"^^  suhii '*  bluiinjanalianr^^  manu  para^^  bhumjanahim  na  jai  ||  1  || 

jeppi  caeppinu^'  sayala  dhara  levinu  tavu"^*'  pälevi^^  |  vinu  samtim'*^ 
titthe  sarena  ko  sakkai  bhiivane  vi  ||  2  || 

T.  III,  3, 21.  II   gamer  eppinveppyor^^  er  lug  vä  ||  443  || 

apabhram9e  gamer  dhätoli  paiayor  eppinu  eppi  ity  äde^ayor  ekärasya'^ 

lopo  vä"^^  bhavati  j  gamppinu  vänärasihim^*  nara  aha  ujjenihim  gamppi  | 

miiä  parävahim'^^  parama  paü  divvamtaraim^'^^  ma  jampi^"^  ||  1  ||  paxe  | 
gamga  gameppinu^^  jo  muaü^^  jo  sivatittha^^  gameppi  ||  kiladi  tidasäväsa 
gaü  so  jamalou  jineppi  ||  2  || 

1)  A.  va«  2)  B.  °äim;  F.  b.  "ähim  3)  B.  F.  ve  4)  b.  piina  5)  ß.  jiii 
G)  B.F.  ''vi  7)  h.  asiim  8)  b.  <^la  9)  F.  jahim ;  b.  jahi  10)  B.  attohiu;  b.  adobiu 

11)  B.  piu  12)  A.B. F.  vä"  13)  A.B.b.  «hiim;  F.  '»hu  14)  B.  himi  15)  A.B.F.b. 
temva  16)  b.  °sa;  F.  om.  ko  17)  b.  (om.  y)  18)  A.  nisaraihi:  B.  visarabi; 

F.  "hiin;  b.  niharai  19)  B.  «naya  20)  B.F.  "va"  21)  b.  abhaya  22)  F.  siva; 
b.  sibu  23)  A  °bi  24)  B.  tum  25)  B.  ev  (sie)  26)  B.  anänamaha  27)  B.  vä 

28)  F.  tum;  b.  tuma  29)  b.  "ra  und  add.:  äde^ä  bhavainti  30)  b.  «tau  31)  om. 
b.  liier  32)  b.  niya"  33)  A.  "aim  34)  A.  %um  35)  B.  sunijanaba:  b.  bhamja"; 
F.  "ha  36)  B.  pari  37)  F.  b.  va"  38)  b.  tava  39)  B.  pälei  40)  B.  b.  samti 

41)  A.  B.  «eppor  42)  B.  akä"  43)  om.  F.  44)  A.  väräna«  45)  b.  "räba« 
46)  b.  "riim;  F.  "ra      47)  b.  jamppi      48)  F.  b.  "na      49)  b.  "ao      50)  B.  «tthu. 



IV,  443  —  446.  181 

II   trno  S  nmxh  \\  iV^  \\  ~  t.  111,3, -2. 

apabhraniyc  triiaV  pratyayasya  anaa^  ity  ädoyo  bhavali  liaitlii  iiifiranair^ 

Ion  bollanalH  padahair''  vajjanaü"  siinahaü'^  bliasaiiaü  || 

II   ivärthe  iiamiiaiuiiiiiiavaijanijaiiavah  ||  444  ||  1.111,3,24. 

apablirain^e  iva^abdasyärthe^  iiaiii  iiaü  nai  iiavai  jani  janii  ity  cte  sliad'^ 
ädc^ä^"  bhavanti  |  iiam  ,  iiani  niallajujjhu"  sasirahu  karahiiu^^  ||  1  || 

iiaü  I  raviatthamani^ '  samäiilena'^  kaipthi  viinnii^^  iia^^  chinnu^'  | 

cakkom^^  khamdu  munäliahe  iiaü  jivaggalu  dinnii^^  ||  2  i|  näi  ]|  valayävali^^ 

uivadanabhaena  dhana  uddhabbhua'^^  iai  |  vallahavirahainahäüahaho 

thaha^^  gavesai-^  näi  ||  3  jj  iirivai  |  pekkhcvinu^'^  iiiiihu  jinavaraho^*'' 
diharaiiayana  salonii  iiävai  giirimiaccliarabbariu-^  jalani  pavisai  lonii  ||4!| 

jani  I  caippayakiisiimaho  inajjhi  sahi  bhasalii  paitthaü  ;  sohal  iiridaiiilaü^'^ 

jani  kana'i  baitthaü-^  ||  5  ||  janu  |  niruvama^^  rasu  piein  piavi^"  janu  ||  6  jj 

II   liiigam  atautram  ||  445  ||  1.111,4,69. 

apabhram9e  lingani  atantrani  vyabhicäri  präyo  bhavati  |  gaya^^  kumbhaim 

däramtii  Hl;  atra  pullingasya  üapumsakatvam  abblia  laggä  duiiigarihim^^ 

pahiu  radamtaü  jäi  jo  ehä  giri  gilanamanii^"'^  so  kirn  dhanahe  dhanai  ||  2  || 

atra  abbhä-'^*  iti  napumsakasya  piiinstvam  j  päi  vilaggi  amtradi  siru 
Ihasiuni^^  khamdhassu^^  |  to  vi  katarai  liatthadaü  bali''  kijjaüm  kani- 

tassu^^  II  3  II  atra  amtradi^ '^  iti  napumsakasya  stritvain  |  siri  cadiä  khamti 

pphalaim^^  pimii  cjälaim  modainti  |  to  vi  mahadduma  ^aünähani  avaräbiii 

11a  karainti^"  ||  4  |j  atra  dälaini  ity  atra  strilingasya  napumsakatvani  || 

II   <jaiiraseniYat  ||  446  ||  ^  t.  111,4,70. 

apabhrani^e  präyah  ̂ aurasenivat"^^  käryam  bhavati  '  sisi'^  seharu'^^  khanu 

vininimavidu  khanii"^^  kamthi  palainbu'^''  kidu"*^  radielvihidu  khanu^''muni- 

damalie  jam  panaena  |  tani  namahu"*'  kusumadäina  kodanidn'-'^  käniaho  jj 

1)  b.  trn  2)  B.  ai.ia  3)  b.  "ao  4)  A.  «ao;  B.  vvolla«;  V.  vo"  5)  om.  B.; 
b.  "Im  6)  om.  B. :  b.  ao  7)  B.  F.  "iiaü  ;  b.  "nahii  8)  B.  "sya  artie;  F.  ivasyärthe 
D)  b.  shat  10)  om.  F.  11)  B.  "jju;  b.  mallu"  12,  b.  karamhi  13)  B.  "iia 
14)  B.  F.  "11"  15)  B.  na  aimu ;  b.  vii.inu  IG)  B,  vi  17)  A.  B.  cchi«  18)  b.  cakko 
lU)  B.  vi'^;  F.  dinnu  20-  B.  "la  21)  B.b.  iittlia"  22)  b.  "bani  23)  b.  "vi" 
24)  B.  pa";  F.  pi '  25)  B.  "liä;  F.  "l  am  2G)  B.  "matsara";  F.  "maccari";  b. 
^maccbari"  27)  A.  B.  F.  b.  >^mlu;  b.  add.  mai.ii  28)  B.  F.  va"  29)  F.  "inu 
30)  A.  B.F.  b.  picvi  31)  B.  F.  gai  32)  B.  F.  b.  "rc"  33)  F.  gili"  34)  B.  sabbhii 
35)  A.  Ibasiaüm  36)  b.  "assa  37)  A.  vali  38)  A.  aintatli  39)  B.  b.  {om.  p) 
40)  A.B.  kä«  41)  A.  in  corr.  sau"  42)  B.  sisii;  F.  sisa";  b.  säsi  43)  b.  "ra 
44)  B.  kkhaiiu      45)  B.  ̂ vu      4G)  b.  kkidu      47)  b.  "huiii      48)  B.  b.  "da. 



1Ö2  IV,   417—418. 

T.  III,  4, 71.  II   vyatyayav  ea  ||  447  || 

lu-akrtadibliasliriliixiinriiiruu  prayo'  vyatyayay  ca  bliavati  yatlia  iiiagadhyam 
tishtliay-  cishtba-  ity  iiktain  tatlia^  prakrtapai(j'äci(;aiiraseiiishv^  api  blia- 

vati I  cisbtbadi^  |  apabbiaiiivo  repbasyädbo  vä  lug  uktalr'^  magadliyäin 

api  bbavati  j  vadaiuänuyaiiiain^abbrihiko  kiiiiibba<,!aba9rava(,*ribe'^  (/anicido*^ 
ity  ady  anyad  api  drasbtavyain  |  iia  kevalam  bhäsbrilaxanäuäiu  tyädy- 

adeväiiäni  api  vyatyayo  bbavati  |  ye  vartainäue  käle  prasiddbäs  te  bhüte 

S  pi  bbavauti  |  aba^  peccbai  rabutanaü^^  |  atba  prexäincakre  ity  artbab  | 
^^äbbäsai  rayaniare'^  äbabbäsb(3^^  rajanicaräii  ity  artbab  bbüte  prasiddbä 

vartauiäne  S  pi  I  sobia  esa  vanitbo^^*  |  vv^oty  esba  vaintba  ity  artbab  | 

Till,  4, 72.  II   ̂ esham  samskrtavat  siddliam  ||  448  || 

9esbaiii  yad  atra  präkrtädibbäsbäsv^^  asbtame  noktam  tat  saptädbyäyiui- 

baddbasaniskrtavad^^  eva  siddbam  |  bettbattbiasüraniväranäya^'  |  atra 
caturtbyä  äde90  noktab  sa  ca  saniskrtavad  eva  bbavati  |  yatbä  präkrte 

iiras9abdasya  saptamyekavacanäntasya  ure  urammi  iti  prayogau  bha- 

vatab^^  tatbä  kvacid  urasity  api  bbavati  |  evani  sire  sirainnii  sirasi  I 

sare  sarammi  sarasi^^  |  siddbagrabanam  maiigalartham  |  tato  hy  äyu- 

sbmaccbrotrkatä^^  ^  ̂abbyiidaya9  ceti  \ 

II  ity  äcäryai^riheinacaiidraTiracitäyain  siddhalicmacaudräbhidhä- 

nasvopajnaQabdaniK^äsanayrttäv^^  ashtamasyädliyäyasya^^  ca- 
turthah-^  pädah  saimiptali-^  i  ̂^ashtamo  S  dliyäyas^^  samäptali  j 
^^sainäptä  ceyaiii  siddhaliemacaiidra<jabdänu<jäsaiiavrttih  pra- 
ka^^ikä  iiämeti   || 

1)  om.  F.  b.  2)  B.  »sht»  3)  om.  B.  4)  A.  in  corr.  sau«  5)  F.  uktam; 
b.  iikto  6)B.  F.  "sa»  7)A.B.  b.  "sahasr'';  F.  sähasravasyähe ;  b.  '^srävasä''; 

A.  2.  band  corr.  "de  8)  B.  F.  (jamvide ;  b.  ̂ amvainde  9)  B.  iha  10)  b.  ''hutta'^ 

11)  F.  om.  äbbäsai  bis  ende  des  sütr.  12)  b.  "ya"  13)  B.  äva^'  14)  B.  vva" 

15)  h.  «tabhäshäsv  (om.  ädi)  IG)  b.  saptamädhy»  17)  B.  F.  «tthiya"  18)  b.  "tas 

19)  om.  b.  20)  A.(B?)  "mäcdi'^  21)  B.  b.  "täbhyu"  22)  B.  F.  «ttau;  b.  »sanala- 
ghuvrttäv  23)  b.  ashtamädhyäy"  24)  B.  (om.  h)  25)  ow.  F.  b.;  F.  hat  hinter  pädah 
noch:  tatsamäptau  ca  samäpta9  cäyam  26)  B.  F.  {om.  ashtamo  bis  nämeti)  27)  b. 

"yah''      28)  b.  {om.  samäptä  bis  nämeti). 
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acchariam  I,  7.  58.    II,  66.  67. 
accliarijjam  I,  58.    II,  67. 
acchariain  I,  58.    II,  67. 

acchi  IV,  388.  (?) ;  acclii  I,  33.  35.  II,  90. 
acchim  I,  35.  II,  17.  acchiim  I,  33. 
II,  217.    acclii  I,  33. 

accliimdai  [Vchid  c.  a]  IV,  125. 
acchinna  II,  198. 
acclieraip  I,  58.  II,  21.  66.  67. 

ajia  I,  24. 
ajohiu  IV,  439. 
ajja  [adya]  I,  33.  II,  204.  III,  105. 

IV,  414.  423. 
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iijja  [iir}iij  1,  »>.  iijji)   IV,  2GÜ.  ujja  1,  77. 
ajja  ajjo  III,  ;W. 

iijjä  [ajnaj   II,  Ki. 
Mjjie  III,    11. 
ajju  [adva]  IV,  313.    118. 
ajju  1,  77. 
aiiicai  IV,   187. 
ainjali  (in.   f.)  I,  35. 
anjiain  aiujiaiii  I,  3ü. 
anna(li(,'ain  IV,  293. 
aufiali  IV,  293. 
annätiso  IV,  317. 

Vät  atai  I,  li):>. 

—  c.  pari  pariattai  IV^,  23U, nttai  IV,  119. 
uttamatta  II,  174. 
atthanlia  III,  123. 
attliarasaiiliani  II I,   123. 

atthi  II,  32.  ' attho  II,  33. 
aäo  [,  271. 
addakkhai  IV,  143. 

aädham  II,  -41. 

aiui  II,'  190. aimmga  II,  174. 
aiiacchai  IV,  187. 
aiiaruiaya  II,  15. 
anaintara  IV,  277. 
anaiii  I,  141. 
anala  IV,  395.  415.  429. 
anäijjai  IV,  252. 
aiiaiiinani  III,  134. 
aiiiirtayaiii  I,  26.  178.  208. 
aiiittham  II,  34. 
auukülaiii  II,  217. 

anuttara"  IV,  372. anudialm  IV,  428. 
aniirattau  IV,  422,  10. 
anuvaccai  IV,  107. 

anuvajjai  IV,  162. 
ainisärini  I,  6. 
anusärena  II,  174. 
anliai  IV,  110. 
atittha  IV,  .S23. 
attamaiio  I,  271. 

attä  II,"  51.    IV,  123. 
attlia  [artha]  I,  7.    attho  II,  33.    attliam 

IV,  310. 
attliamaiü  IV,  444. 
atthahim  [astraili]  IV,  358. 
attbio  II,  159. 
atliiro  I,  187. 
adamsaiiam  II,  97. 
addamsanam  II,  97. 
addam  I,  82. 

addo'll,  79. 
addha    [ardha]    addhaiu    II,    41.     addhä 

IV,  352. 

ad<lliaiiitigalia  IV,  287. 

addlifi  |adliv;iii|  lil,  ;')(;      addhäiK»  111,56. adiia  IV,  323. 
adluina  IV,  367. 
adhiuiiaiiu  IV,  427. 

anaü  IV,  "400. aiialo  I,  228. 
aiiilu   1,  228. 
anu  IV,  415. 

aiiitaggayaiu  I,  60. 
aiuta})päo  II,  77. 
aiutarapi)a  I,  14. 
aiiitaraiii,  aiitaraiu  I,  30.  anitani  IV,  350. 

*406.  407.  408. '  amtaresu  II,  174. 
anitävci  I,  4. 

aijjteäri  IV,  264.    "äii  1,  60. 
anitenraiji  I,  60.    "re  III,  136. 
aijito  I,  14. 
amtovisambha  I,  60. 
aintradi  IV,  445. 
andävedi  IV,  286. 
andeuraiji  IV,  261. 
aiudlialo  II,  173. 
amdliärai  IV,  349. 
aindho  II,  173. 

anna  [anya]  declinirt  111,58  —  61.    aiiiia 
^11.  pl.)  IV,  372.  annu  IV,  337.  350  354. 
401.  411.  414.   418.   422.    ainiaiu  (acc. 
fem.)  IV,  277.   aunem  IV,  370.   annähe 
IV,  425.   annahim  IV,  357.  383.  422,  9. 
anne  IV,  414.    amiaiin  IV,  427. 

annatto  II,  160. 
annattha  II,  161.    III,  59. 
annado  U,  160. 
annannam  I,  156. 
aniiaha  11,  161.    IV,  415. 
annalii  II,  161. 
annäiso  IV,  413. 
annäriso  I,  142. 
annunnam  I,  156. 

apurava'*   IV,   270.    apuravam    IV,  270. 
apurave  IV,  302. 

apuvva"  IV,  270.    apuvvam  IV,  270. 
apürai  IV,  422. 

apjiajjo  II,  83. 
appanavam  II,  15S.    appanaüm  IV,  350. 

367.  422.  430. 

appaniiü  II,  83. 
appamatto  I,  231. 
appä   declinirt:     III,    56.     appä   II,    51. 

appam  II f,  49.  appaü  IV,  422,  3.  appa- 
naiä  HI,  14.  57.    appaniä  III,  14.  57. 
appanä    III,    14.    IV,   338.    350.    367. 
appaneni  IV,  416.    appaiia  IV,  422.  14. 

appanu'lV,  337.    appan'o  11,197,  209. IV.  302.    appaho  IV,  346. 
appäiio  declinirt:  111,56.    appäno  11,51. 

appänu  IV,  396.    appänena  III,  57. 

appähai  IV,  180. 
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iip})itHji  cfr.  Viir. 
appie  IV,  365. 
appuUiiJji  II,  1G3. 

ai)pci  cfr.  Viir. 
apphuniio  IV,  25!S. 
ai)halo(laya  IV,  2^3. 
abamlianfiaiii  IV,  203. 
abbavi  v.  Vbrü 
abbliada  IV,  395. 
abbhattliani  IV,  381. 

abbha  IV,*  445. abbhi  IV,  439. 
abbhidai  IV,  164.  383. 
abblmttai  IV,  14.  152. 
abbhuddharami  IV,  364. 
abhaii  IV,  440. 
abhaagu  IV,  387. 
alihimannü  IV,  305. 
amacca  IV,  302. 
amariso  II,  105. 
ainugo  I,  177. 
aimmaiiiti  II,  190. 

aniü    declinlrt:     III,   88.     amü    III,  87. 
amuiu     III,    87.     IV,   439.     ainummi 
III,  59.  89. 

ainbanu  IV,  376. 
ambani  I,  84.    II.  56. 
ainbira  II,  56. 
ambilam  II,  106. 
amraadi  IV,  424. 
amraalie  IV,  284.  302. 
ammi  IV,  395.    ammie  IV,  396. 
amnü  III,  105.  107. 
ammo  II,  208.    III,  41. 

aiidia    (inha)    I,   33.    II,    99.     147.   204. 
III,    1U6.    107.    103.     110.    113.    114. 

amlia«   I,  246.     amliaiii  III,  113.  114. 
amliaini  IV,   376.    amhatto    III,    112. 
amhainmi  III,  112.    amliahaiu  IV,  379. 
380.  417.  422.  439.    ambasu  III,  117. 
amliana  III,  114.    amlianam    III,   114. 
amliasu  III,  117.  IV,  381.    rimhasuiuto 

III,    112.    amhaha^    IV,  300.    amh'alii III,   110.    amhaliimto   III,  112.    amlii 
III,   105.     amho   L  40.    III,  26.    106. 
108.  110.  114.  147.  148.  IV,  376.  422. 
amhelii    III,    110.     amliehiin   IV,  371. 
378.  422.   aiiiliesii  III,  117.  andiesmuto 

III,    112.     arnliü   III,    106.    108.    1"M. 147. 

aiiihätis)  IV,  317. 
amharä  IV,  345    434. 
amharlso  I,  142.    II.  74. 
amlicccayain  II,  149. 
ainhettha  I,  40. 

ayam  III,  78.  IV,  302.  ayamiiii  III,  84.  89. 
ayaiuchai  IV,  187. 
aya  III,  32. 

ayyo    IV,    277. 

ayyaütto  IV,  260. 

283. 

ayi  II,  217. 

ayya  [adya]  IV,  292. 
ayya    [arya]    IV,    302. 

ayya  IV,  302. 
ayyaiitta  IV,  266. 
ayyaiiiisseliim   IV, 
ay-yuno  IV,  292. 
Var  caus.  appei  I,  63.  IV,  39.  appiaju  1,63. 
uppia  I,  269.    opi)ei,  oppiani  I,  63. 
—  c  sam.    samai)petuna  II,  164. 
araunaiji  I,  66. 
araliaiiito  II,  111. 
aralio  II,  111. 
ari  II,  217. 
ariliajjito  II,  111. 
ariliä  II,  104. 
ariho  II,  111. 
aruna  I,  6. 
anüianito  II,   111. 
aruho  II,  111. 

ar^II,  201.    IV,  418. 
Varj  ajjai  IV,  108.    ajjijjai  IV,  252. 
Varh  arihai  II,  104. 
alacapuraiu  II,  118. 
alam  IV,  278. 
alasi  I,  211. 

alaliaiptiahe  IV,  850  (Vläbli) 
alaum  I,  66. 

aläü  I,  i^ii. 
alavü  I,  237. 
alalii  II,  189. 
aliani  I,  101. 
aliulaim  IV,  353. 
aliam  1,  101. 
ale  tV,  302. 
allatthai  IV,  144. 
allam  I,  82.    II,  174. 
alliai  IV,  139. 
allivai  IV,  39. 
alliai  IV,  54. 
allino  IV,  54. 

avaakkhai  IV,   181. 

avaacclia'i  IV,  122. 
avaäsai  IV,  181. 
avaCidho  I,  6. 

avakkhai  IV,  181. 
avalvkhaiudü  II,  4. 

avagnnu  IV,  395. 
avagüdho  II,  168. 
avajaso  I,  245. 
avajjam  II,  24. 

avajjasa'i  IV,  162. avanna  IV,  293. 

avadayadi  [avatatatc]  IV,  339. 
avado  I,  271. 

avatthaham  IV,  422,  22.  avattlieni  IV,  396. 
avaddalaui  I,  254. 

avayacchai  IV,  181. 
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uvayajjliiii  IV,   181. 
avayavü  I,  215. 
avayasai  11,   171.    IV,   IIMJ. 
Hvayaso  I,  6.  172. 
avayya  IV,  288. 
avaraiiho  11,  75. 
avaraiso  IV,  418. 
avaräiia  111,  Gl. 
avaraliiu  IV,  445. 
avaii  11,  1G6.    IV,  331. 
avariiM  I,  2G.  108. 
avarillo  11,  IGG. 
avareiui  IV,  395. 
avaresiiji  111,  Gl, 
avaroj)paru  IV,  409. 
avavala  IV,  302. 
avasa  IV,  37G.  427. 
avasaddo  1,  172. 
avasara  IV,  358. 
avaseiu  IV,  427. 
avasdiiri  IV,  1G2.  178. 
avahai  IV,  1)4. 
avaliadam  I,  20G. 
avahani  11,  138. 
avaharai  IV,  1G2    178. 
avaliavei  IV,  151. 
avaliedai  IV,  91. 
avahoäsam  II,  138. 
avi  I,  41. 
avhiaya  II,  203. 
avukkai  IV,  38. 
avvo  II,  204. 

Vas  mhi  111,105.  147.  IV,  26G.  9!  IV, 
si  III,  146.  180.  atthi  II,  45.  III, 
147.  148.  natthi  II,  206.  tthu  IV, 
mlio,  mha  III,  147.    sia  II,   107. 
III,  164.  ahesi  III,  164.  sainta  IV, 
samto  I,  37. 

asaihim  IV,  396. 
asaddlialu  IV,  422,  8. 
asaiiu  IV,  341. 
asahejja  I,  79. 

asäru  "iV,  395. asu  IV,  414. 
asugü  I,  177. 
asura  I,  79. 
asulahain  IV,  353. 
asesu  IV,  440. 
asoa  II,  164. 
astavadi  IV,  291. 
assa  III,  74. 
assaiii  I,  84. 
assini  III,  74. 

aha  "(m.  f.  11.)  III,  87. aha   IV,  339.   341.    365.  367.  379. 
390.  (?)  416.  417.  422,  1.  (?)  442. 

ahakkhäyam  I,  245. 
aham    I,  40.     III,   107.    147.  148. 

IV,  302. 

302. 
146. 

283. 

äsi 
389. 

380. 

447. 

164. 

ahayaiii   II,  199.  201.   III,  105. 
aliaru  IV,  332.    ahanün  IV,  332. 
aharutthaij»  1,  84. 
ahava  l,  67. 
ahavai  IV,  419. 
ahava  1,  67.    III,  73.    IV,  419. 
ahaha  II,  217. 

ahajayaiii  1,  245. 
ahiain  III,  81. 
ahiäi  I,  44. 
ahifdai  IV,  208. 

ahijjo  I,  56.    11,  83. 
ahiiinu  I,  56.  II,  83. 
ahipaccuai  IV,  163.  209. 
ahimajjü  II,  25. 
ahiinanju  II,  25. 
ahiniannu  IV,  293. 
ahimaiiiiü  I,  243.   II,  25. 
ahirio  II,  104. 
ahircinai  IV,  169. 
ahilainkhai  IV,  192. 

ahihimg-hai  IV,  192. 
ahivannü  1,  243. 
aho  I,  7.    II,  217. 
ahomuhu  IV,  367. 

äaddei  IV,  81. 
aiu  IV,  432. 
äigghai  IV,  13. äinichai  IV,  187. 
airio  I,  73.   II,  107. 

aujjam  I,  156. äudda\  IV,  101. 
äumtanani  I,  177. 
äutte  iv;  302. 
aü  II,  174. 
äena  IV,  365.  cfr.  ayaim. 

äo  I,  968.   cfr.  ygam  c.  ä. 
äkii  I,  209. 
ägamaimü  I,  56. 
agamio  I,  177. 
ägame  IV,  302. 
agariso  I,  177. 
ägäro  I,  177. 
äcaskadi  IV,  297.  (V"^x  c.  ä). 
adhatto  II,  138.  v.  Vrabh  c.  ä. 

ädhappai  IV,  254. 
ädhavai  IV,  155. 
ädhaviai  IV,  254. 
ädhio  I,  143.  _ 

änattara  v.  Vjnä  c.  ä. 
änatti  il,  92. 
änamdu  IV,  401. 
änavanaip  II,  92. 
iinavedu  v.    Vjilä  c^ä. 
änahi  IV,  343.  [Vni  c  ä]. 
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anä  II,  83.  02. 
änälakkhamblio  11,  97. 
änälakhaijibhü  11,  1)7.  117. 
änälo  11,  117. 
äiiiam  v.   Vm  c.  a. 
ädanliahain  IV,  422,  22. 

ädarai  IV,*  84. 
Väp  c.  pari  pajjaitaiii  11,  24.    IV,  8G5. 
—  c.  pra  pavcnii  IV,  302.    jnivai  IV,  23'J. 
•   pävisii    IV,  396.  398.    paviai  IV,  360. 

437.    pattu  IV,  332.   pävia  IV,  387. 

—  c.  sanipra  yaiupatta  IV,  301. 
—  c.  vi  vävei  IV,  141. 
—  c.  sam  saraavei  IV,  142.  samai)i)ai 

IV,  422,  4.  saiiiappaü  IV,  401.  samattu 

IV,  332.  420.     _    ■ 
äpasia  II,  196.   [V^pa^  c.  a?] äphainso  I,  44. 
äbhäsai  IV,  447. 
äma  II,  177. 
amclo  I,  105.  202.  234. 
äyaim    IV,   365.     fiyalio  IV,   365.    äena 

IV,  365.    ayaliiiji  IV,  383. 
ayaiusü  II,  105. 
äyajjhai  IV,  147. 
äyamio  1,  177. 
äyainbai  IV,  147. 
äyario  I,  73. 
äyariso  II,  105. 
äyaru  IV,  341.    äyarci.ia  IV,  422,  6. 
äyäsam  I,  84. 
äyudham  IV,  324. 
äranna  I,  ioQ. 
äranälam  I,  228. 
ärabbai  IV,  155. 

ärambha'i  IV,  155. 
arambho ,  arambho  1,  30. 
äfuiiai  IV,  206. 
äroai  IV,  202. 
ärolai  IV,  102.      _ 
ärovei  IV,  47.  (Vruh  c.  ä) 
älakkhiiiio  I,  7. 
älavanu  IV,  422,  22. 

rüiddlio  II,  49.  90.  v.   V^lish  c.  a. 
älihai  IV,  182. 
all  I,  83. 
älu  IV,  379.   422,  13. 
alumkhai  IV,  182.  208. 
aloddhuaiu  I,  24.  11, 164.  I 

aleddhuin'  II,  164.  /  ̂̂ -  ̂9li«l^  ̂ -  '^• aloana  1,  7. 
1)  ävai  IV,  400.  419.  {?  oder  zu  2?) 
2)  avai  IV,  367.    avahi  IV,  422,  1. 
ävajjam  I,  156. 
ävattai  IV,  419. 
ävattao  II,  30. 
ävattanam  II,  30. 
ävattamäno  I,  271. 

ävali  I,  6.   IV,  444. 
ävasaho  I,  187. 
äväsa  IV,  442. 
ävasayani  I,  43. 
ävasiu  IV,  357. 
ävedo  I,  202.  234. 
äsa'lV,  383. 
asamgliai  IV,  35. 
asaiii  II,  92, 
äsäro  I,  76. 
äsisä  II,  174. 
äso  I,  43. 
ähai  IV,  192. 
äiiadairi  I,  206. 
ähammai  IV,  162. 
ähäha  II,  217. 
ähi  III,  74. 
ähiäi  I,  44. 
ähittha  II,  174. 
ähodai  IV,  27. 

1. 

i  II,  217.  V.  uiiäi. 

i  [api]  IV,  383.  384.  390.  439.   clr.  emva 

kü  u.  ke^va. 
i  [tava]  111,  99. 
Vi  ei  IV,  406.  esi  IV,  414.   emtu  IV,  351. 
VTc.  ä  edu  IV,  265.  302. 
ia  I,  42.  91. 
iammi  III,  89. 
iaraha  II,  212. 

iarai^  111,134.  iaru  IV,  406.  iare  III,  58. iäni  I,  29. 

iäiiiiu  I,  29.  II,  134. 

iena'(?)  II,  189. ikka  I,  84, 

ikkhü  II,  17. 

imgälo  I,  47.  254. 
imgiajjo  II,  83. 
imgiannu  11,  83. 
img'uam  I,  89. 

ittä  II,'  34. ittho  II,  34. 
iddhi  1,  128.    II,  41.  ^^     ̂ ^^ 

iAäni  II,  204.  III,  78. 79.  85.  162.  IV,  2^9. iiiaiiio  111.  79.  85. 
ittaiuTi  IV,  391. 
ittiam  II,  156. 
itto  il,  160. 
ittha  IV,  323. 
itthi  II,  130. 
idam  111,  79. 

id^  '11,  160.   IV,  302. 
VTdh  (iudh)  c.  vi  vijjhäi  11,  28. —  c.  sam  saiiiijjhäi  II,  28. 
idha  IV,  268. 
imdanilaü  IV,  444. 
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iimlaliami   1,   1.S7. 
imdhani  1,  177.    II,  50. 

iiiiaiii  il,  IHl.  lOS.  111,  7'J.  77.  7Ö.  iiiiu 
Mi,  TJ.  7:3.  imii  IV,  3G1.  (n.  acc.) 
iina  111.72.  73.  imia  111,  73.  iimi  1,40. 
iiue  111,  72.  77.  iniinä  111,  69.  imena 

111,  ji9.  72.  77.  imchi  III.  77.  iinas.sa 
111,  74.  81.  iinio,  imäo  111,  32.  iiuäiui 
111,  (jl.  81.  iniiiuiiii  ,  iiiiäitaiii  111.  32. 
imesiiu  III,  61.  81.  imassiip  111,  60. 
74.  70.  76.    iniainnii  111,  75.  76. 

ira  11,  186. 
iva  II,  182. 

Vish  icchai  IV,  215.  iccliahu  IV,  384- 

"ha  IV,  384.  eccliana  IV,  353  ittho 
11,  34.    ittliu  IV,  358. 

Vh\\  c  sampra    sampcsiä  IV,  414. 

isi  I,  128.  '141. iha  1.  9.  11, 164.  111,  75.  76.  IV.  268.  419. 
ibam  I,  24. 
ihayaiii  I,  24.   II,  164. 
iharä  II,  212. 

f. 

iammi  III,  84. 

Vix  c.  i)ra    v.  Vpckkli  u.  ))cccli. 
—  c.  prati  padikkhai  IV,  193. 
idi^äha  IV,  299. 
isaro  I,  84.   11,  92. 
isalü  II,  159. 
isi  I,  46.    II,  129. 

11. 

iia  [Uta]  I,  172.   II,  193. 

ua  [-pac^ya]  II,  211     IV,  396. 
luihi  IV,  365. 
iiimdo  I,  6. 
uumbaro  I,  270. 

uü'l,  131.  141.  2U9. uühalo  I,  171. 
ukkantliä,  iikkamthä  I,  25.  30. 

ukkattiü  II,  30. "  " ukkaro  I,  58. 
iikka  II,  79.  89. 
ukkitthaiu  I,  128. 
ukkukkurai  IV,.  17. 
ukkusai  IV,  162. 
ukkero  I,  58. 
ukkosara  IV,  258. 
ukkliayam  I,  67. 
ukkhalaiu  II,  90. 
iikkhavaiJi  I,  67. 
ukkliittam  II,  127. 

ukkhivai'lV,  144. ukkhudai  IV,  116. 

uggai  IV,  33. 
uggaaia  I,  171. 
uggaliai  IV,  94. 

iigghadai  v.  Vghat  c.  ud. 
uggliiisai  IV,  105. 
uijigliai  IV,  12. 
ueeaain  I,  154. 
iiccädirio  II,  193. 

uccinai  v.   Vci  c.  ud, 

uccuppai  IV,  259. 
uccei  V.  Vci  c.  ud. 
ucchao  II,  22. 

ucchamge  IV,  336. 
ucchanno  1,  114. 
ucchallaiiiti  IV,  326. 

ucclia  11.'  17.  111,  56. ucchano  111,  .56. 

uccliäiio  I,  114.    II,  21.  48.    111,  81. 
ucchu  I,  247.    ucchü  I,  95.  II,  17. 
ucclmo  II,  22. 
ucclifidliaiii  II,  127. 

ujjalo"lI,"l74. ujjalla  II,  174. 
ujjäna  IV,  422,  11. 

ujjua  IV,  412. 
ujjü  I,  131.  141.   II,  98. 
ujjeniliiiji  IV,  442. 

ujjoagare  I,  177. 
ujjoaiii  III,  137. 

Vujjh*  ujjhia  IV,  302. 
ujjiia  lil,  99. utto  II,  34. 

uttliai  IV,  17.  (Vstha  c._iid) 

utthabbhai  IV,  365.  (Vstabh  c.  ud) 
uttliavaisa  IV,  423. 
lulfi  I,  202. 
uddävaiiitiac  IV,  352. 

uddino,  uddei,  uddeniti  IV,  237.    Vdi  c. 

"iid) 

una  I,  65.  177. 
unä  I,  65.   II,  217. 
unäi  I,  65.  v.  i. 
unhaü  IV,  343. 
unbattanu  IV,  343. 
unliisaiu  II,  75. 

uttaiiiglia'i  IV,  133. 
uttarijjaiii  I,  248. 
uttariaiii  I,  248. 
uttimo  I,  46. 

utthamghiti  IV,  36.  144. 
utthaliai  IV,  174. 
uttharai  IV,  160. 
utthäro  II,  48. 
udü  I,  209. 
uddämo  I,  177. 
uddälai  IV,  125. 
uddbabbhua  IV,  444. 
.uddliaiu  II,  59. 
uddbumäi  IV,  8. 
uddhumäi  IV,  169. 
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uddhuloi  IV,  29. 
uppattiiii  IV,  372. 
nppaii  lY,  334. 
uppalaiji  11,  77. 
uppao  II,  77. 
uppalai  IV,  2. 

uppävei  II,  106.  (V])lu  c.  ud). 

uppia  V.  Var. 
uppelai  IV,  36. 
uppeliada  II,  174. 
iipplialai  II,  174. 
ubbiikkai  IV,  2. 
ubbha  111,  99. 
ubbhaijitayain  II,  164. 
ubbha  m  II,  59. 
ubbhavai  IV,  168. 
\ibbhuai  IV,  60. 
ubbhuttai  IV,  144. 
ubbhehiin  111,  95. 
ubhayabalam  II,  138. 
ubhayokälam  II,  138. 
iimacchai  IV,  93. 
umbaro  I,  270. 
iimniattie  I,  169. 
umniatthai  IV,  165. 
iimmillai  IV,  354. 

umha  III,  99.   iimliatto  III,  98.  imihehiiii 
III,  95. 

umliä  II,  74. 
uyha    III,   99.     nyhatto    III,   98.     uvlic 

III,  91.  93.    uyhehim  III,  95. 

iirc/  I,  32.    ure  iiramini  nrasi  IV,  448. 
ulülialain  I,  171. 
iiUam  i;  82. 
ullasai  IV,  202. 
ullälai  IV,  36. 

uUälin  IV,  422,  15. 
uUävirii  II,  193. 
ullavemtie  II,  193. 
uUiäim  III,  16. 
uUiliana  I,  7. 
ulliikkai  IV,  116. 
uUiundai  IV,  26. 

ullulia'i  IV,  259. ullurai  IV,  116. 
ullei  I,  82. 

ulhava'i  IV,  416. 
uvakumbhassa  III,  10. 

uvajjliäo  I,  173.   II,  26. 
uvaniam  cfr.  Vni  c.  upa. 
iivamä  I,  231. 

uvamiai  IV,  418.  (Vmä  c.  ui^a). 
uvayära  I,  145. 
uvarim  I,  14.  108. 
uvarillam  II,  163, 
uvaväso  I,  173. 
uvasaggo  I,  231. 
uvahattliai  IV,  95. 

uvahani  II,  138. 
uvahasain  II,  201. 
uvalaiiibhai  IV,  156. 
uvellai  IV,  77. 
uvvanita  IV,  414, 

uvvar'ia  IV,  379.  _ 
uvväai  IV,  240.    uvvai  IV,  11.240.  (Vvä 

c.  ud). 

uvvärijjai  IV,  438. 

uvvig-f^o  II,  79. 
uvvinno  II,  79. 
uvvivai  IV,  227. 
uvvidliam  I,  120. 
uvvüdliam  I,  120. 

uvvedhai' IV,  223. uvvellai  IV,  223. 
uvvevo  IV,  227. 

u^caladi  IV,  295.  (Vcal.  c.  ud) 
usabhara  I,  24. 

usaho  I,  131.  133.  141. 
usmä  IV,  289. 
ussikkai  IV,  91.  144. 

u. 
ü  II,  199. 
üäso  I,  173. 

üjjhäo  I,  173. 
üsao  II,  22. 
üsalai  IV,  202. 
usavo  I,  84.  114. 
üsasiro  II,  145. 
üsäseliim  IV,  431. 

usäriü  II,  21.  (Vsar  c.  ud). 
fisäro  I,  76. 

üsuo  I,  114.  II,  22. 
usumbhai  IV,  202.  * 
Cisuram  II,  174. 
uso  I,  43. 

e. 
e  III,  99. 
0  IV,  399.  (?) 

ea«   I,  11.    cam    I,  209.    II,    198,    204. 
III,  85.  86.  134.  eu  IV,  438.  ec  III,  4. 
58.  86.  ei  IV,  330.  344.  363. 414.  eassa 
III,   81.    eac    III,    32.    IV,  284.    302. 
eie  III,  32.  eauaiu  III,  32.  eaua  III,  61. 
81.    einam  III,  32.    cesiin   III,  61.  81. 
eä  III,  82.    eäu,  eahimto,  eähi  III,  82. 
eäo  III,  82.  86.    eamnii  III,  84.  eassim 
III,  60. 

eäraha  I,  219.  262. 
oariso  I,  142. 

eo  [eka]  II,  99.  165. 
ekatto  II,  160. 
ekada  II,  162. 
ekado  II,  160. 
ekallo  II,  165. 
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ekatnsa  IV,  32<5. 
ekku  IV,  371.  383.  411).  422,  14.  42^.  431. 

ekkii  IV,  422,  1.  4.    okko  II,  iU).  105. 
okko    111,   58.     okkao   I,  3ti.    ekkahini 
IV,  331.  357.  3J)G.  422,  9. 

ekkaiä  11,  1G2. 

i'kkainekkaüiji   IV,  422,  G. 
okkniiitkkaiii  111,  1.  ekkaiiukkena  III,  1. 
ekkallo  11,  165. 
ekkasariaiii  11,  213. 

okkasi  II, '162.   IV,  428. ekkasiaiji  II,  1G2. 
ekkaro  1,  IGG. 
ekkekkam  III.  1. 

egattain  I,  177. 
egayä  11,  1G2. 
ego  I,  177. 

cccliaiia  IV,  353.  v.  Visli. 
enhim  I,  7.   II,  134. 

etiso'lV,  317.   etisaiu  IV,  323. 
cttaho  IV,  419.  420."  436. ettahc  II,  134.  180.   III,  82.  83. 
ottiaiii  II,  157.    ettiii  IV,  341. 

cttiamattam ,  "mettaiu  I,  81. 

ottilaui  II,*  157. 
ettulo'  IV,  408.  435. etto  III,  82.  83. 
ettha  I,  40.  57.  III,  83.  IV,  123.  265. 
ettlm  IV,  330.  387.  404.  405. 
odaiii  IV,  279.  edena  IV,  282.  302.  edina 

III,  69.   IV,  278/  edao,  edalii  IV,  260. 
eddaliani  II,  157. 
emeva  1,  271. 
emva  IV,  376.418.  emvai  IV,  332. 420. 441. 
emvaim  IV,  421.  423. 
emvahliii  IV,  387.   IV,  420. 
erävao  I;  208. 
erävano  I,  148.  208. 
eriso  I,  105.  142.    erisi  II,  195. 
elavä  III,  32. 
eva  I,  29. 
evadu  IV,  408. 
cvam  I,  29.   11,  186.   IV,  279.  322. 
evameva  I,  271. 
evamvidhäe  IV,  323. 

e9e  IV,  287.  302. 
esa  I,  31.  35.  III,  3.  85.  147.  IV,  447.    eso 

II,  116.  198.  III,  3.  85.  86.  IV,  280.  osa 
I,  33.  35.  158.  III,  28.  85.  86.   IV,  320. 
esu  III^  74. 

esi  V.    Vi. 
eha  IV,  330.  344.    362.   363.   419.  425. 

ehu  IV,  362.  395. 402. 422.  elio  IV,  362. 
391.    ehä  IV,  445.    elii  III,  74. 

eliaüm  IV,  362. 

O. 

0  I,  172.  II,  203.  IV,  401. 
oakkhai  IV,  181. 

1    oaggai  IV,   141. 

oaijidai  IV,  125. 
oarai  IV,  85. 
oaso  I,  172.   173. 

1    oi   IV,  364. 
I    okkhalaiu  I,   171. 

'    ojLjahai  IV,  205.    (VgTili  c.  ava). 
1    oggalai  IV,  43. 
!    üjjharo  I,  98. 

ojjliao  I,  173. 
oppiam  \         y — 

oppei  '    /    ̂'-    ̂   ̂̂*- 
oinrilaiii  I,  38.   II,  92. 
omalavaiii  1,  38. 
ombrüai  IV,  21.  41. 
orasai  IV,  85. 
orumniäi  IV,  11. 
oll  I,  83. 
ohundai  IV,  26. 
ollain  I,  82. 

oväsai  IV,  179. 
ovähai  IV,  205.  _ 

09aladlia  IV,  302.   (Vsar  c.  apa). 
osadham  I,  227. 
osaliain  I,  227. 

osiamtam  v..   Vsad  c.  ava. 
osukkai  IV,  104. 
ohai  IV,  85. 
ohattai  IV,  419. 
ohaio  I,  171. 
ohainai  IV,  25, 
oliävai  IV,  160. 
oliirai  IV,  12. 

ai  I,  169. 

ai. 

k. 

ka  IV,350(?).422, 14. 445(?).kaiIV,  422,1. 
ka  vi  IV,  377.  401.  420.  422.  ko  II,  198. 
III,  71.  IV,  370.  396.  422,  6.  438.  439. 
441.  ko  i  IV,  384.  ko  vi  IV,  415. 
422,  4.    kä    III,  33.   IV,    320.    kä    vi 
IV,  395.  ki  I,  29.  IV,  340.  kirn  I,  29. 
41.  42.  II,  189.  193.  199.  204.  205. 
III,  80.  105.   IV,  265.  279.  302.  365. 

,  367.  422,  10.  434.  439.  445.  kirn  I,  41. 

kirn  pi  IV,  310.  391.  418.  438.  kai" IV;  426.  ke  III,  58.  71.  147.  IV,  376. 
ke  vi  IV,  387.  412.    kao  III,  ̂ ^.   käu 
III,  33.  kill  III,  33.  kam  III,  33.  71. 
kena  II,  199.  III,  69.  71.  kena  vi  I,  41. 
kenävi  I,  4l.  kinä  III,  69.  kassa 
11/204.  III,  63.kassu  IV,  422,  7.    kasa 
IV,  421.  kasa  III,  63.  käsii  IV,  358. 
käe  111,33.  63.  kissa  111,64.  kasa  111,63. 
kise  III,  64.  kia,   kiä,  kii  III,  64.    kie 
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III,  33.  64.kahe  IV,  359.  kana  III,  33. 
61.  koshii  III,  61.  62.  kau  III,  71. 
katto  II,  160.  III,  71.  kado  II,  160. 
III,  71.  kainlia  Ili,  66.  68.  kisa  III,  68. 
kino  III,  68.  kamnii.,  kassiin  III,  65. 
kao,  kie,  käliiiii  III,  60.  kasii,  kisn 
III,  33.   cfr.  kar. 

kai  [kati]  IV,  376.  420.   (?) 
kai  [kavi]  IL  40.  III,  142.  kai  I,  128.  180. 
kaiavaiii  I,  151.  250. 
kaia  Ili,  65. 
kainliani  III,  123. 
kaiddhao  II,  iK). 
kaidhao  II,  90. 
kaimo  I,  48. 
kairavam  I,  152. 
kailaso  I,   152. 
kaivriliain  I,  250. 
kaiso  IV,  403. 
kai  [kapi]  I,  231. 
kaü  IV,  416.  418. 

kaüccliea3'am  I,  162. 
kaüravo  I,  162. 
kaüla  I,  162. 
kaüsalani  I,  162. 
kaüha  I,  21.    kaüliaiii  I,  225. 
kaiavam  I,  1. 
kaurava  I,  1. 
kainsaiii  I,  29.  70. 
kamscilo  II,  92. 
kainsio  I,  70. 
kakudham  II,  174. 
kamkodo  I,  26. 
kanikhai  IV,  192. 
kaiiiguhe  IV,  367. 
kaccu  IV,  329. 
kaccha  II,  17. 
kaccho  II,  17. 

kajja  IV,  266.  406.    kajjaiu  I,  177.  II,  24. 
kajjii   IV,   343.    kajjein   IV,   367.    kajje 

II,  180. 
kamcana  IV,  396. 

kamciiia,  kanc"^  IV,  263.  302. 
kamcuo  I,  25.  30.  kancuo  I,  30.  kanicuani 

I,  7.    kamciiä  IV,  431. 
kanfiakä  IV,  293.  305. 
katari  (?)  IV,  350 
katärai  (?)  IV,  445.  _ 
kattaüm  IV,  385.  kattu  II,  146.  v.  Vkar. 
kattham  II,  34.  90. 
kadaiiam  I,  217. 
kadu  IV,  336.    kaduellaiu  II,  155. 
kadevaralio  IV,  365. 
kaddhai  IV,  187. 
kadliai  IV,  119.  220. 
kaiiai  [kanake]  IV,  444. 

kaiiai  [Vkan]  IV,  239. 
kanayam  I,  228. 

kanaviro  I,  253. 
kania  IV,  419. 

kaniaro  II,  95.    "rii  IV,  396. 
kanittliayaro  II,  172. 
kaiicru  II,  116. 
kantao,  kamtao  I,  30. 

kain'thi  IV,  "420.  444.  446. kandaiii ,  kaindani  I,  30. 

kamialia  II,  38-  " kamduai  I,   121. 
karinadai  IV,  432.  433.  kannahaiii  IV,  340. 
kanniaTo  I,  168.   II,  95. 
kannoro  I,  168. 
kanho  II,  75.  110. 
katasinä  IV,  322. 
kattari  II,  30. 

katta   III,   48.   kattära   III,  40.    kattäro 
III,  48. 

kattio  II,  30. 

Vkathay,  kaiiai  I,  187.  IV, 
kadhohi 

kadliedi, 

IV,    302. kahedi    IV,    267 
kadhidu   IV,  396.   kadliituna  IV,  312 
katthai  1, 187.  IV,  249.  kaliijjai  IV,  249. 

kattha  II,  161.   III,  65.  71.  _ 
katthai  II,  174.  sieh  auch  Vkathay. 
kadham  IV,  267.  323. 
kamtappo  IV,  325. 
kailiti  IV,  396.    kamtic  IV,  349. 

kaiiitu  IV,  345.  35l'.  357.  358.  364.  383. 418.  434.  kamtassu  IV,  445.  kanitaho 

IV,  379.  389.  "395.  416.  429. kaintha  I,  187. 
kamduttham  II,  174. 
kamdo  11,  5. 

kappatarü  II,  89. 

kappijjai  IV,  357. 
kapphalaiu  II,  77. 
kamadho  I,  199. 
kamamdho  I,  239. 

kamalam  II,  182.  IV,  308.  kainalu  IV,  332. 
397.  414.  kamalaira  IV,  353.  kamalä, 

kamaläim  I,  33.  kamaläo  III,  23.  kama- 
lassa  Ili,  23.    kanialona  III,  24. 

kamalamuhi  III,  87. 
kamalavanam  II,  183. 
kamalasarä  11,  209. 
kamavasai  IV,  146. 
kamo  II,  106. 

Kkamp  kampai  I,  30.  231.  kampai  I,  30. 

kampoi  IV,*  46.   kampita  IV,  326. —  c.  anii  aniikampania  IV,  260. 
kambhärä  li,  60. 
kammai  IV,  72. 
kammavai  IV,  111. 
kammasani  II,  79. 

kammaha'lV,  299. kammei  IV,  110. 
kamhä  v.  ka. 

kamniäha"   IV,  300. 
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kiuiiluirä  1,  KX).    II,  i\{).  74. 

kaya  v,  ykar. 
kavakajjo  III,  73. 
kaya<,r:iho  1,  177.  180. 
kayaiiMiii  I,  217. 
kavauiiii   1,  öG. 
kayaiute  IV,  802. 
kayarudlu)  1,  231). 
kayappanamo  111,   105. 

ka'vanibo"  1,  222.    "nibu  IV,  387. kayaro  I,  209.    kayare  III,  58.   IV,  287. 
kavalam  1,  1G7. 

kayali  1,  1G7.  220. 

iTvar  karemi  I,  29.  11,  190.  111,  105. 
IV,  2G5.  kalemi  IV,  287.  karoi  IV,  .337. 
414.  420.  422,  22.  karai  IV,  G5.  234. 
239.  338.  karadi  IV,  3G0.  karainti 
IV,37G.  445.  kaiahiin  IV,  382.  444.  kam 
IV,  330.  karahi  IV,  385.  418.  kare 
IV,  387.  karesu  II,  201.  karaliu  IV,  346. 
427.    karcdha  IV,  2G0.    karase,   karac 
III,  145.     kavi.ssidi    IV,    275.     karisii 
IV,  39G.  kisu  IV,  389.  kattaüni  IV,  385. 
kahamlll,  170.  IV,  265.  käliinii  111,170. 
kahii  I,  5.  III,  166.  IV,  214.  kahi  I,  5. 
käsi,  kahl,  kahia  III,  162.  II,  191.  IV,  214. 
kijjai  I,  97.  kijjadi,  kijjade  IV,  274. 

karijjai  IV,  250.  kira'i  IV,  250.  kirate 
IV,  316.  kijjaüm  IV,  338.  385.  389. 
411.  445.  karei  III,  149.  153.  karavai 
III,    149.    karavei    III,    149.     karavei 
III,  153.  karäviai,  karavijjai  III,  152. 
153.  kariai,  karijjai  III,  152.  153. 
kaum  IV,  214.  karaüiii  IV,  370.  karana 
IV,  441.  kari  IV,  357.  karia  I,  27. 
IV,  272.  kadua  IV,  272.  302.  kariduiia 
IV,  272.  kaüna  I,  27.  II,  146.  III,  157. 
IV,  214.  käünam  I,  27.  käuaiiain, 
kauäna  I,  27.  kalia  IV,  302.  kare  vi 
IV,  340.  kareppinu  IV,  396.  kavavam 
IV,  265.  kaya  III,  73.  105.  kavaü 
IV,  429.   kavam  I,  126.   209.  II,  114. 
III,  16. 23.  24.  27.  29.  30.  51.  55.  56.  70. 
77.     109.    110.    118.    119.    124.    129. 

IV,  422,  10.  kaya  II,  204.  III,  7. 
katam  IV,  323.  kadam  IV,  290.  kidii 
IV,  446.  kiaüm  IV,  371.  378.  akia 

IV,  396.  karaiiijjam  I,  24-.  II,  209. 
karaniam  I,  248.  IV,  277.  kayavvani 
IV,  214.  karievvaüm  IV,  438.  karamta 
IV,  431.  karamtalio  IV,  400.  käriam 
III,  152.  153.  karäviain  III,  152.  153. 
karävia  IV,  423.  cfr.  kunai. 

Vkar  c.  alam  alanikiä  III,  135. 

—  c.  prati  padikarai  I,  206. 
kara  (haud)  IV,  418.  439.  (388?  395?). 

kari  IV,  354.  387.  (strahl)  IV,  395. 
karahim  IV,  349. 

kara^'<,'a  IV,  422.  15. 
karanijai  IV,   lOG. 
karayala  111,  7o. 

kararuliam,  '  Ik»  I.  'M. karaji  1,  220. 

karavahi  IV.  354.  379.  .387. 
karasi  II,  174 

karaliaü  IV,  415.  429. 
kaii  IV,  353. 
karini  111,  32. 
karisai  IV,  187.  235. 
kariso  I,  101. 
kariso  I,  101. 
karoiiü  II,  116. 
kahii  IV,  259. 
kalao  I,  67. 

kalainkiahaiji  IV,  428. 
kalamaf^-ovi  II,  217. 
kalambo  I,  30.  kalamho  I,  30.  222. 
kalavalo  IV,  220.    "le  IV,  302. 

kalaiiiaü  IV,  4-i4. kalävo  I,  231. 

kalijuo-i  IV,  338.  375.  410. 
kali'hi  IV,  341. 
kali  IV,  287. 
kaluno  I,  254. 
kalo'lV,  288. 
kallam  II,  186. 
kalliaraiu  II,  76. 

kavai  IV,  233.  {Vkn). 
kavattio  I,  224.   II,  29. 
kavaddo  II,  36. 

kavana  IV,  350.   367.   kavaiiu  IV,  395. 
kavanena  IV,  367.   kavanahe  IV,  425. 

kavari  tV,  382. 

kavala  IV,  387.   «le  IV,  289. 
ka'valii  IV,  397.    kaN'ali  IV,  395. 
kavrilaiii  I,  231.    "In  IV,  387. 
kavilam  I,  231. 
kavoli  IV,  395. 

kavva  III,  142.   kavvaiii  II,  79. 
kavvaitto  II,  159. 

Vkas  c.  vi  viasai  IV,  195.  viasamti 
II,  209.  vihasamti  IV,  365.  viasia 
I,  91.   viasiain  II,  215. 

kasatam  IV,  314. 

kasana'l,  236.   II,  75.    «no  II,  110. 
kasapphasi  (?)  IV,  422,  i5. 
kasarakkehim  IV,  423. 
kasavattai  IV,  330. 

kasava'iV.  440.   kasäo  I,  260. 
kasina  II,  75.   "no  II,  89.  104.  110. 
kastam  IV,  289. 
kahä  t,  29.  II,  161.  199.  204.  208.  III,  56. 

kaha  vi  IV,  370.  436. 
kaham  I,  29.  41.  IV,  267.   kaham  I,  41. 
kahamtihii  IV,  415.  416. 
kaliäm  IV,  355. 
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kahävano  II,  71.  93. 
kahi  II,  IGl. 
kahim  III,  60.  65.    IV,  302.  357.  422,  8. 

kaiiim  vi  IV,  422,  6. 

käi'  IV,  349.  357.  367.  370.  383.  418. 421. 422.  428.  434. 

kä'uo  I,  178. 
käcca  IV,  329. 
kätham  IV,  325. 
kämaho  IV,  446. 
kaminina  II,  184. 

kämei'iV,  44. 
käya  IV,  350. 
käyamani  I,  180. 
käyara  IV,  376. 
kälao  I,  67. 
kälakkhevam  IV,  357. 
kalä  III,  65. 
käla  III,  32. 
käläyasam  I,  269. 
käläsain  1,  269. 
käli  Ili,  32. 
käli  IV,  299. 

kälo  1,177.  kriloiiainIII,137.  kriliIV,4l5. 
422,  18.  424. 

kävälia  IV,  387. 
käsai  I,  43. 
käsao  I,  43. 
käsam  I,  29. 
käsavo  I,  43.  käsavä,  käsava  III,  38. 
käsä  I,  127. 
käham  v.   Vkar. 
kähalo  I,  214.  254. 
kahävano  II,  71. 
käliii  1         i/r~ 

kähia  ]  ̂-  ̂̂
^^^•• kalie  III,  65^ 

kiaüm  v.  Vkar. 
kiä  li,  104. 
kii  I,  128. 
kimsuam  I,  29.  86. 
kiccä  I,  128. 
kicci  II,  12.  89. 
kiccliam  I,  128. 

kijjai,  kiijaüiri  etc.   v.  Vkar. 
kidi  I,  251. 
kiiiai  IV,  52. 
kinä  III,  69.  v.  ka.    kino  v.  ka. 
kino  II,  216. 

kitSmf  }  I^^'  1^^-  ̂ ^^^*) kitti  IV,  335.  347.  400.  418.   kitti  II,  30. 
kidlia  IV,  401. 
kimiaü  IV,  329. 
kirn  V.  ka. 
kira  I,  88.  II,  186.    IV,  349.  419. 
kiräyam  I,  183. 
kiriä  11,  104. 

Pischel,   Heraacandra. 

kiritatairi  IV,  325. 
kila  li,  186.   IV,  292. 
kilaiiitain  II,  106. 
kilanimai  II,  106. 
küikiiiicai  IV,  168. 
kilittliam  II,  106. 

kilitta  l",  145. kiliuiia  I,  145.   kilinnaü  IV,  329.  kilinnam 
II,  105.  106. 

kileso  II,  106. 
krva  IV;  401.  422. 
kivanu  IV,  419. 

kivä'l,  128. 
kivänam  I,  128. 
kivirio  I,  46.  128. 
kivo  I,  128. 
kisaram  I,  146. 
kisarä  I,  128. 
kisalam  I,  269. 
klsalayam  I,  269. 
kisä  I,  127. 
kisänu  I,  128. 
kisio  I,  128. 
kiso  I,  128. 
kissä  V.  ka. 
kiha  IV,  401. 
kihe  IV,  356. 
kia,  kiä,  kii,  kie  v.  ka. 
kirai  v.  Vkar. 

kilai  I,  202.    kiladi   IV,  442.  (Vki^id) 
kisa  V.  ka. 
kisn  V.  Vkar. 
kuülialam  I,  117. 
kukkai  IV,  76. 
kumkuma  II,  164. 
kucchi  I,  35.   II,  17. 
kiiccheayam  I,  161. 

kujjaya  I,  181. 
kujjhai  IV,  135.  217. 
kumjara  IV,  387.  °ro  I,  66.  ''ru  IV,  422,  9. 
kutumbakam  IV,  311. 
kuttaiiu  IV;  438. 
kudirai  IV,  364. 
kudiiinbaüm  IV,  422,  14. 
kudulli  IV;  422,  14.  429.  431. 
1)  kiidda  IV,  396.   kiiddara  II,  174. 
2)  kuddam  II,  78. 
kudhäro  i,  199. 
kiinai  IV,  65.   kimamti  I,  8.   III,  130. 
kunavam  I,  231. 
kutumbakam  IV,  311. 

kudo"l,  37.* kuppai  IV,  230. 
kuppäso  I,  72. 
kuppiso  I,  72. kumaro  I,  67. 
kumäri  III,  32.    IV,  362. 
kumäro  I,  67. 
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kucchie  III,  46. 
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kuinalo  IV,  293.  302. 
kumuani  11,   182. 
kuiiiinihiiii  I,  2J;.    II,  52. 
kiiilibha  iV,  447.    kuinblie  IV,  299.  knm- 

hhaüji  IV, 345. 445.  "kumbliaya(lilV,40G. kuiulthaaro  I,  8. 
kinnbharu  1,  8. 
kuilibliila  IV,  302. 
kumhanü  II,  74. 
kuialalV,  :^2. 

kuriRara,  "cari  III,  31. 
kiilaiii  I,  33.  III,  80.  IV,  308.  kulo  I,  33. 

kuiu  IV,  361. 
kulla  II,  79. 
kuvia  III,  105. 
kusuma  I,  91.  145.  322.  444. 
kusumadama  IV,  44G. 

kusumapayaro,  "ppa"  II,  97. 
kusuraäuha  IV,  264. 
kuso  I,  260. 
kuliai  IV,  365. 
küra  II,  129. 
krdamtaho  IV,  370. 
kedhavo  I,  148.  196.  240. 
kettiam  II,  157.   kettiu  IV,  383. 
kettilam  II,  157. 

kettulo'  IV,  408.  435. ketthu  vi  IV,  404.  405. 
keddaham  II,  157. 
kemva  IV,  418. 

kero  I,  246.   II,  147.  148.   keraii  IV,  359. 
keram  II,  99.   keraüm  IV,  373.   kerem 
IV,  422,  20. 

keravaui  I,  152. 
keriso  I,  105.  142. 
kelam  I,  167. 

kelayai  IV,  95. 
keläso  I,  148.  152. 
keli  IV,  157. 
kell  I,  167.  220. 

ke" va  IV,  343. 401.  ke" va  i  IV, 390. 396. 398. kevatto  II,  30. 
kevadii  IV,  408. 
kesakaläii  IV,  414. 
kesabhäro  III,  134. 
kesaram  I,  146. 
kesari  IV,  335.  422,  20. 
kesahim  IV,  370. 
kesim  v.  ka. 
kesuam  I,  29.  86. 

kehaü'lV,  402. keliim  IV,  425. 
koäsai  IV,  195. 
kouhalam  II,  99. 
kouhallain  I,  117.  171.   II,  99. 
kouhalam  I,  117. 
kokkai  IV,  76. 
koccheayam  I,  161. 
koraco  I,  159. 

kottarai  IV,  422,  2. 
kottirnam  I,  116. 
kottumai  IV,  168. 

I    kodiüna  IV,  422,  9. 
kom'tlio  I,   116. 

;    koindaia   I,  202. kottliuhü  I,  159. 
kodamdu  IV,  446. 

kointo  X  llö.    kointu  IV,  422,  15. 

kopparaiji  I,  124. 
komui  1,  159. 
kosambi  I,  159. 

ko.sio"  1,  159. 
kostäj^'älam  IV,  290. 

kohandi  I,'  124.    II,  73. kohalaiu   I,  171. 
kolialie  I,  171. 
kohali  I,  124.   II,  73. 
"kkeram  II,  99. 
«kkhamdam  II,  97. 

kh. 
khaio  I,  193. 
khairam  I,  67. 
khaürai  IV,  154, 
khao  II,  3. 

khagga  IV,  330.  386.  411.  khaggam  I,  34. 
khaggu  IV,  357.  kliaggo  1, 34.  202.  II,  77. 
khaggem  IV,  357. 

khacai  IV,  89. 
khatta  I,   195. 
khaddai  IV,  126. 
khanijjai  \  jy    ̂ ..    (VT\vAn) 

khanihii    /  ̂̂ '  ̂ **-  ̂ ^  ̂^^^) 
khano   II,  20.    klianu  IV,  446.    khanena 

IV,  371.  khanem  IV,  419. 
khamdai   IV,  367.  428.    khandio    I,   53. 

°dm  IV,  418. 

kliamdam  11^  97.   kUamdu  IV,  444.  khani- daV'  iV,  340. 

khämdi  IV,  423. 
khannu  II,  99. 
khattiänam  II,  185. 

khamti  IV,  372.    v.  auch  khäai. 
khamdo  II,  5. 
khamdhäväro  II,  4. 
khamdho  II,  4.   khamdhassu  IV,  445. 

khapparam  I,  181. 
khamä  II,  18. 
khamäviam  III,  152. 

khamäsamana ,  °no  III,  38. 
khambho  1, 187.  ll,  8.  89.  khambhi  IV,  399. khammai     1   jy   ̂ ^    ̂ y^^^^^^ 

khammimi  J        '  ^  '' khammo  IV,  325. 

khaya  IV,  296. 
khayagäli  IV,  377.  401. 
khara  II,  186.  IV,  .344. 
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khala  IV,  340.  367.  406.  418.  Idialaim  IV, 
334.  khalu  IV,  337.  422,  1. 

khalapu  III,  42.  43.  khalapum  III.  124. 
klialapuiia  III,  24.  43.  klialapinio  111,43. 

khalio  II,  '77. khalo  I,  187. 
khalliliadaüm  IV,  389. 

khallido'l,  74. khasiaiii  I,  181. 

khasio  "l,  193. 
khäai  IV,  228.  khäi  IV,  228.  419.  klia- 

damti  IV,  228.  kliamti  IV,  445.  khalii 
IV,  422,  4.  16.  khaiiii  IV,  228.  kha- 
jjai^IV,   423.    kliao   II,   90.  IV,  228. 
(Vkhäd). 

khäim  IV,  424. 
kliairam  I,  67. 

khania'lll,  57. khäiiu  II,  7.  99. 
khämiam  III,  152. 153.  khämijjailll,  153. 

khämia'i   III,    153.     khamoi    III,    153. 
(Vxam) 

khäsiam  I,  181. 
khijjariV,  132.  224. 
khittam  II,  127. 

khira]  *IV,  173.      _ khivai  IV,  143.  (Vxip) 
khinam  II,  3. 
kliiram  II,  17. 
khiroo  II,  182. 
khilao  I,  181. 
kliu  II,  198.   IV,  302. 
khujjo  I,  181. 
khuttai  IV,  116. 
khiidai  IV,  116. 
khudio  I,  53. 
klmdukkai  IV,  395. 
khuddao  II,  174. 
kliiippai  IV,  101. 
khubbhai  IV,  154. 
khe  I,  187.   III,  142. 
khedao  [xvetaka  und  sphetaka]  11,  6. 
kliedio  II,  6. 
kheddai  IV,  168. 
khedciain  II,  174. 
kheddayam  IV,  422,  10. 

kliellämti"lV,  382. khodao  [xvotaka  und  spliotaka]  II,  6. 
kliodi  IV,  419. 

gai  IV,  367.  406.    gai  II,  195.  III,  85. 
gaie  II,  184. 

gaüä  I,  54.  158.  III,  35. 
gaüo  I,  54.  158.  II,  174. 
gaüdo  I,  162.  202. 
gaüravam  I,  163. 
gaüri  I,  163. 

gao  I,  177.  (cfr.  gaya)  ' 
gaggaram  I,  219. 
gamga  IV,  442.   «ga  IV,  399.  419. 
gajjai  IV,  98.    gajjairiti  I,  187.  gajjaiuto 

111,142.  gajjaliii!av,367.  gajjuIV,418. 
cfr.  gayyadi.   (l^garj) 

gamjiu  IV,  409. 
gaddaho  II,  37. 
gaddä  I,  35.   II,  35. 
gadtlo  I.  35.   II,  35. 
ga(lhai  IV,  112. 

gana'i  IV,  358.  ganamti  IV,  414.  ganemti 
iV,  353.    ganamtie  IV,  333. 

gamthai  IV,  120." gamthi  I,  35.  IV,  120. 
gamdatthali  IV,  357. 
gamdäim  IV,  353. 
gati  IV;  327^ 

gadua  V.  Vgam. 
gaddaho  II,  37. 
gana  IV,  306. 
gamdhaüdi  I,  8. 
gamdho  t,  177. 
gabbhino  I,  208. 
Vgäm  gacchai  I,  187.  IV,  162.  215. 

gacchati,  gacchato  IV,  3!  9.  gacchadi, 
gacchade  IV,  274.  ga9ca  IV,  295. 
gacchissidi  IV,  275.  gamihi  IV,  330. 
gaccham  III,  171.  cfr.  III,  172.  gammai, 
gamijjai  IV,  249.  gammiliii,  gamiliii 
IV,  249.  gacchia ,  gaccliidüna  IV,  272. 
gamtüna  IV,  312.  gadua  IV,  272  302. 
gamppi,  gamppinu,  gameppi,  gameppi- 
nu  'IV,  442."  gao  I,  209.  gaü  IV,  442. gaüm  IV,  426.  gaya  III,  147.  IV,  352. 
gayaü  IV,  422,  20.  gaya  IV,  376.  gayani 
I,  97.  III,  156.  gavaliim  IV,  370.  377. 
gato  IV,  322.  gade  tV,  302.  gado 
IV,  379.  380. 

—  c.  ava  avagayam  I,  172. 
—  c.  ä  ägaccliai  IV,  163.  287.  äga^cadi 

IV,  302.  ägacchamäno  IV,  323.  ao 
I,  268.  ägao  I,  209.  268.  III,  16.  23. 
29.  30.  50.  52.  55.  97.  111.  118.  119. 
124.  126.  136.  ägado  IV,  355.  372. 
373.   ägade  IV,  292.   ägadam  IV,  270. 

—  c.  abhyä    abbliägacchai  IV,  165. 
—  c.  pratyä  paccägaccliai  IV,  166. 
—  c.  ud    uggayam  I,  12. 
—  c.  upa    uvagayammi  III,  57. 
—  c.  nis    niggaü  IV,  331. 

—  c.  sam  samgaccliai  IV,  164.  sainga- 
ccham  III,  171.   sanigämoi  III,  153. 

gamira  II,  145. 
gamesai  IV,  189. 
gambbiriam  II,  107. 
gafa  [gaja]  IV,  335.  345.  883.  395.  418. 439.  445. 13 
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gaya   [gata]    v.  V^am. 
gayaiuun   11,  1G4.    gayaiie    1,  8.    gayani 

IV,  395.    gayanayainmi  11,  1G4. 

gayanavalu  IV,  'Sld 
gaya'l,*  177.  IHU.       _ 
gayyadi   IV,  292.   (Vgarj ;  v.  gajjai) 
garimä  1,  35. 
gariha  11,  104. 
garuaai,  garuai  111,  138. 
garuo  1,  109.  garua  IV,  340.  garui  I,  107. 
garuvi  11,   113. 
garulo  I,  202. 
ygal   galai  IV,   418.    galaiiiti  IV,   406. 

agalia  IV,  332. 
—  c.  vi  vigalai  IV,  175. 
galattbai  IV,  143. 
gali  IV,  423. 
galoi  I,  107    124. 
gavakkhehiiii  IV,  423. 

gavesai  IV,'  189.  444. gavviro  II,  159. 

ga9ca  V.  ]/gam. 
gasai  IV,  204.  (Vgras) 
gaha  IV,  385.    galio  II,  79. 
gahanam  IV,  323. 
gahavai  II,  144. 
gahiam  v.  Vgrabh. 
gabiram  I,  101. 
gabiriam  II,  107. 
gabirima  IV,  419. 
Vgä  gai,    gaai  IV,  6.   giyyate   IV,  315. 
gäi  I,  158. 
gäo  I,  158. 
gänam  IV,  6. 
gäma  III,  142.   gäme  III,  135.   gämabam 

IV,  407. 

gämani  III,  42.  43.    gämanim  III,  124. 
gämanlnä  III,  24.  43.  gämaiiino  III,  43. 

gämilliä  II,  163. 
gäravam  I,  163. 
gävä  lil,  56. 
gäväno  III,  56. 
gävi,  gävio  II,  174. 
gijjhai  IV,  217.  (y:^ardb) 
gitthi  I,  26. 
gimtbi  I,  26.  128. 
giddhi  I,  128. 
gimbbo  IV,  412. 
gimba   IV,  289.    gimbo  II,   74.    gimbu 

IV,  357. 

giyyate  v.  V^ä. 
girä  I.  16. 
giri    IV,  337.   445.    girim  I,  23.  giribe 

IV,341.  declination  v.  111,16. 18.  19.  22. 
23.  24.  124. 

gilanamanu  IV,  445. 

gihVi  II,  106. 
giläiiaiM   11,  106. 

giligili"  IV,  396. gilijjai  IV,  370.   (Vgar) 

gili  IV,  287. 
gujjbani  11,  26.  124. 
guiucbaiu  1,  26. 

gmnja'i  IV,  196. 
guiujullai  IV,  202. 
gumjüllai  IV,  202. 
guttiia  IV,  416. 
gudö  I,  202. 
guna  III,   87.    IV,  292.  338.   372.  414. 

gunu  IV,  395.   guna  I  11.  34.  III,  65. 
81.    gunäini  I,  34.    gunabiiii    IV,  335. 
347.  400.  418. 

gmiai  IV,  422,  15. 
gumtbai  IV,  29.        __ 

giitto  II,  77.   (v.  Vgup) 
guna  IV,  306.   gunena  IV,  306. 

Vgüp  govai  1,231.  IV,338.  guppailV,  150. 
gutto  II,  77.    juguccbai  II,  21.  IV,  4. 

juuccbai  IV,  4. 
—  c.   vi  vigiittäiiri  IV,  421. 

guppbam  II,  90. gubbai  i,  236.  (Vgupb) 

gumai  IV,  161. 
gumpbai  I,  236. 
gunimai  IV,  207. 
gummadai  IV,  207. 
guybam  II,  124. 
giiru  IV,  444.   gurü  I,  109.  declination: 

III,  38.  124. 
gurullävä  I,  84. 
gulagumcbai  IV,  36.  144. 
gulalai  IV,  73. 
gulo  I,  202.        _ 

gubai  I,  236.  (Vgupb) 

gubä  I,  42. 
güdboara  I,  6. 
giiibai  etc.  v.   Vgrabb. 

gejjham  v.  Vgrabb. 
genbai  etc.  v.  Vgrabb. 
gemduam  I,  57.  182. 
goama,  ''niä  III,  38. 
goävari  II,  174. 
gottbadä  IV,  423. 

gono  li,  174. 
gottbi  II,  77. 
goradi  IV,  395.  420.  431.  436. 
gori  IV,  329.  383.    gori  III,  32.  IV,  396. 

401.  418.   goribe  IV,  395.   goriä,  gorio 
III,  28.   goriabi  IV,  414. 

goribarara,  gori«  I,  4. 
golä  II,  174.   gole  II,  194. 

goli  IV,  326. ''ggämi  II,  15. 
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VgTSihh  ft-eiiliui  II,  '217.  IV,  209.    ̂ rnhsii 
IV,336.  gilianitiIV,34].  j-eiiha  II,  197. 
III,  2G.  geiihia  III,  163.  gheppai  IV, 256. 
341.  gheppamti  I,  269.  III,  65.  IV,  335. 

gciihijjai  IV',  256.  gonhia  IV,  210. ghettüiia  II,  146.  IV,  210.   griihcppinu 
IV,  394.  438.  gliettum,  ghcttuäna, 
ghettavvam  IV,  210.  gahiam  I,  101. 
gcjjbam  I,  78. 

—  c.  sam   samgahiä  II,  198. 

ghaiin  IV,  424. 
ghamghalaim  IV,  422,  2. 
Vgiiat  ghadai  I,  195.  IV,  112.  gliadadi 

IV,  ■  404.  *  ghadei  IV,  50.  ghadavai IV,  340.  411.  ghadia  IV,  414.  glmdiaü 
IV,  331. 

—  c.  ud    ugghädai  IV,  38. 
—  c.  sam   samghadai  IV,  113. 
ghatthä  II,  174. 
ghattho  I,  126. 
ghada  IV,  395.  439.   ghado  I,  195. 
ghadani  IV,  357. 

ghaiia'[glirnä]  IV,  350.  367. 
ghana  [ghana]  IV,  387.  414.  438.  ghanä 

IV,  422,  23.  IV,  439.  ghano  1, 172. 187. 
ghamtä  I,  195. 
ghatta  IV,  414. 
ghattai  IV,  ]43.  189. 
ghammo  IV,  327. 
ghayam  I,  126. 
ghara  IV,  364.  gharu  IV,  341.  343.  351. 

367.  422,  14.  gharo  II,  144.  ghari 
IV,  423.  436.  gharahim  IV,  422,  15. 

gharasämi  II,  144. 
ghariiü  IV,  370. 
ghallailV, 334.422,9.  ghallamtilV, 422,3. 
ghäu  IV,  346. 
ghäyano  II,  174. 
ghiiiäl,  128. 
ghisai  IV,  204. 
ghugghiu  IV,  423. 
ghudukkai  IV,  395. 
ghudukkaya  IV,  299. 
ghiimtehim  IV.  423. 
ghummai  IV,  117. 
ghulai  IV,  117. 
ghusalai  IV,  121. 
ghusinam  I,  128. 
ghettüna  etc.  v.  Vgrabh. 
gheppai  etc.   v.  Vgrabh. 
ghottai  IV,  10. 
ghüdä  IV,  330.  344.  363. 
ghoiai  IV,  117. 
ghosai  I,  260. 

C. 
ca  I,  24.  III,  70. 142.  IV, 265.  321. 322.  323. 
ca  [-eva]  IV,  386.  426.  (?) 
caittam  I,  151.   II,  13. 
caitto  1,  152. 

caü"  1,  171.  IV,  331.    caüo,  caüo,  caühi, 
caühi,   caüsu,  caüsu  III,   17.    caünha 
III,  123. 

caüguno  I,  171. 
caüttho  II,  33. 
caüttho  I,  171.   II,  33.   caütthi  I,  171. 
caüddasi  I,  171. 
caüddaha  I,  171.  219. 
caümuhu  IV,  331. 
caüro  III,  122. 
caüvisain  III,  137. 
caüvväro  I,  171. 
^^^jj^       I  V.  I.  cayai. 

caeppinu  j  
•' cakkani  II,  79.    cakkem  IV,  444. 

cakkammai  IV,  161. 
cakkäo  I,  8. 
cakkhiam  IV,  258. 
cakkliü,  cakkliuim  I,  33. 
caccaram  II,  12. 
caccaram  IV,  325. 
caccikkam  II,  174. 
caccuppai  IV,  39. 
caccliai  IV,  194. 
camcalu  IV,  418. 
I.  cadai  IV,  206.   cadiaii  IV,  331.   cadiä 
IV,  '445. 

II.  cadai  IV,  421. 
cadakka  IV,  406. 
cadälmm  IV,  439. 
cadü  I,  67. 

I'.  caddai  IV,  110. 
IL  caddai  IV,  126. 

III.  caddai  IV,  185. 
catta  V.  I.  cayai. 
cattaro  III,  122.   cattäri  III,  122. 
cadurike  IV,  281. 
cadulike  IV,  302. 
camdao  II,  164. 
camdanam  II,  182. 

camdimä  I,  185.   *'mae  IV,  349. 
caiido  I,  30.    caindo  I,  30.  II,  80.  165. 
camdro  II,  80. 

capplialayä  III,  38. 
camadhai  IV,  110. 
camaro  I,  67. 

campaya  IV,  444. 
campävaiini  IV,  330. 
campijjai  IV,  395. cammam  I,  32. 
I.  cayai  IV,  86.  caya  IV,  422,  10.  caejja 
IV,  418.   caeppinu  IV,  441.    catta  IV, 
345.  383. 

n.  cayai  IV,  86. 
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caraiia  1,  201. 
earilV,  387. 
calai  IV,  231. 

calaiia  IV,  31)9.    "iio  I,  254.   °iie  II,  180. 
caladi  IV,  283. 
calaiKi  IV,  326. 
calehim  IV,  422,  18. 
callai  iV,  231. 
I.  eavai  IV,  2. 
IL  cavai  IV,  233. 
caviclä  I,  14(3.  198. 
caviia  I,  198. 

caveda  IV,  40G.  "da  I,  14(3. 
call  IV,  396. 
ciVurada  I,  178. 
cäuraintam  I,  44. 
cadü  I,  67. 
cämaro  I,  67. 
cäraliadi  IV,  396. 

Vci  cinai  IV,  238.  241.    cunai  IV,  238. 
cinijjai  IV,  242.  243.   cimmai  IV,  243. 
cinihii,  cimmihii  IV,  243.  civvai,  civvihii 
IV,  242.  243. 

—  c.  ud  iicciiiai,  uccei  IV,  241. 
cia  II,  99.  184.  187. 
ciicchai  II,  21.   IV,  240. 
cikkhallo  III,  142. 
cimca  II,  129. 
cimcaai  IV,  115. 
cinicai  IV,  115. 
cimcillai  IV,  115. 
cinliam  II,  50. 

vtTnt  ciratai  IV,  422,  15.  cimtedl  IV,  265. 
ciiutayamto    IV,   322.        cimtayamäni 
IV,  310.   ciratamtäham  IV,  362.    cim- 
tijjai  IV,  3%.    410.   cimtiaTn   II,  190. 
cimtitam  IV,  320. 

cintä  I,  8is. 
cimdliain  II,  50. 

ciinraai     \    ̂    y-^ 
cimmihii  f  ̂         * cirassa  III,  134. 
ciläo  I,  183.  254, 

civvai     1        -^f—r •       -1  '•    >    V.    KCl. 
ClVVlllll    j 

cihuro  I,  186. 
cimüto  IV,  325. 
civamdanam  I,  151. 

cuai  'II,  '77'. cukkai  IV,  177. 
cuccham  I,  204. 
cunai  IV,  238. 
cunnam  II,  34. 
cunni  IV,  395.  430. 
cuuno  I,  84. 
cumbai  IV,  239.    cuiiibivi  IV,  439. 

cul'uciüai  IV,  127. cuduUaü  IV,  395.  430. 
cum  IV,  337. 

cea  1,  7.    II,  99.  184.  209. 
coai  IV,  396. 
ceiaui  I,  151.   II,  107. 
cetto  I,  152. 

cog^'uno  1,  171. 
cottho  I,  171.   cotthi  1,  171. 
coddasi  I,  171. 
coddaha  I,  171. 

coppadai  IV,  191. 
coriaiii  1,  35.  II,   107. 
coria  I,  35. 

coro   I,   177.     Corona  III,   136.    corassa 
III,  134. 

covvaro  I,  171. 
cca  II,  184. 

ccia  I,  8.  II,  99.  184.  195.  197.   III,  85. 
180.   IV,  63.  365. 

ccea  II,  99.  184. 

ch. 

chaiaiu  II,  17. 
chailla  IV,  412. 
chaümam  II,  112. 
chaccliaro  IV,  325. 

chajjai  IV,  100. 
cliattho  I,  265.   II,  77.    chattlii  I,  265. 
chaddai  II,  36.  IV,  91.   chaddalii  IV,  387. 

chaddevinu  IV,  422,  3. 
chano  II,  20. 
clianlia  III,  123. 
cliattavanno  I,  49. 
chattivanno  I,  49.  265. 
cliaddi  il,  36. 
chamdaü  IV,  422,  14. 
chaindam  I,  33. 
cliamdo  I,  33. 

chappao  I,  265.   II,  77. 
chamä  II,  18.  101. 
charai  I,  265. 
cliammam  II,  112. 

cliammullu  IV,  331.   "ho  I,  25.  265. 
chayam  II,  17. 
chäillo  II,  159. 
chäyai  IV,  21. 
chäyä  I,  249.   III,  34.   IV,  370.  387. 
chäyäittiäe  II,  203. 
chäru  IV,  365.    »To  II,  17- 
chäli  I,  191. 
chale  IV,  295. 
chälo  I,  191.  .     . 
chävo  I,  265. 

chähi  I,  249.   III,  7.  34. 
chikko  II,  138. 
Chi  Chi  II,  174. 
chimchai  II,  174. 
chit'tam  II,  204. 
chittain  IV,  258. 
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V^id  cliimdai  IV,  124.21G.  cliijjai  IV,357. 
434.  cliinnu  IV,  444.  checcham  III,  171. 

—  c.  a  acchiiiidai  IV,  125.  acchinna  11,198- 
chippai  IV,  257. 
chira  I,  2G6. 
chivai  IV,  182.   chivijjai  IV,  257. 
cliihai  IV,  182. 
chiha  I,  128.  II,  23. 
chiam  I,  112.  II,  17. 
chinaiu  II,  3. 
chirain  II,  17. 
ehuccbam  I,  204. 
chiidu  IV,  385.  401.  422,  19. 
chunno  II,  17. 
chutto  II,  138. 
chumdai  IV,  160. 
chuppai  IV,  249. 
cliiiro  II,  17. 
chuvijjai  IV,  249. 
chuhai  IV,  143. 
chuhä  I,  17.  265.  II,   17. 
chüdho  II,  92.   chudham  II,    19.  127. 
cheaii  IV,  390. 
checcham  v.  V^id. 
chettam  II,  17. 
chollijjamtu  IV,  395. 

jaada"],  jaadamto  IV,  170. 
jai  I,  40.  Il,  204.  III,  179.  180.  IV,  343. 

351.  356.  364.  365.  367.  370.  371.  379. 
384.  390.  391.  395.  396.  398.  399.  401. 
417.  418.  419.  422,  6.  9.  438.  439. 

jaiä  III,  65. 
jaimä  I,  40. 
jaiso  IV,  403.  404. 
jaiham  I,  40. 

jai  I,"l77. 
ja^'unä  I,  178.   "nayadam  I,  4.  "'iiäyadam 

1/4.   
 

jao  I,  209.  IV,  419. 
jakkho  II,  89.  90. 
jagu  IV,  343.  jagi  IV,  404.  405. 
jaggai  IV,  80.   jaggevä  IV,  438. 
jajjariäu  IV,  333.  348. 
jajjo  II,  24. 
jatto  II,  30. 
jadälo  II,  159. 
jadilo  I,  194. 
jadham  IV,  258. 
jadharam  I,  254. 
iadhalam  I,  254. 
lana  IV,  364.  376.  janu  IV,  336.   337. 

339.  406.    418.    jaiio    III,    153.    jaiiä 

II,  114.  IV,  372.   janena  IV,  371.  j'a- nassu  IV,  419. 
janani  IV,  282.  302. 
janabbhahia  II,  204. 

jaiii  IV,  444. 
janu  IV,  401.  444. 
janliü  II,  75. 
jattu  IV,  404. 
jatto  II,  160. 
jattha  II,  IGl. 
jado  II,  160. 
jadhä  IV,  260. 
jamtaü  IV,  420. 
jam  V.  jo. 
jama  IV,  370.  442,   jamo  I,  245.   jamaho 

IV,  419. 

jamalam  II,  173. 
jampai  IV,  2.  jampi  IV,  442.  jampiam 

in,  94. 
jampiro  II,  145.  jampirahe  IV,  350. 
jambhäai  IV,  157.  240. 
jambhäi  IV,  157.  240. 
jammai  IV,  136. 
jammanam  II,  174. 
jammo  I,  11.  32.  II,  61.  jainmu  IV,  396. 

397.  422,  4. 
Jamba  III,  66.  v,  jo. 

jaya  IV,  370. 
jayassu  IV,  440. 
jaya  IV,  283. 
jara  I,  103.  IV,  423.  _ 

jarai  IV,  234.  jarijjai,  jirai  IV,  250.  (V' jar) 
jala  III,  16.    jalam   I,  23.  IV,  287.  ja- 

lam  IV,  308.   jaiu   IV,  395.  419.  420. 
422,  20.  jali  IV,  383.  414.  jalelV,  365. 
jalena  I,  155.  jalahu  IV,  415. 

jalai  IV,  365. 
alacaro  I,  177. 

alano  IV,  365.    »»ni  IV,  444. 
alayaro  I,  177. 
alaharo  II,  198. 
avai  IV,  40.  javanijjam,  javaniam  I,  248. 
asu  V.  jo. 
aso  I,  11.  32.  245. 
assa  V.  jo. 
aba  I,  67.  II,  204.  IV,  419. 
aha  II,  161. 
abanam  I,  187. 
aha  I,  67. 
ahäm  IV,  355. 
abi  11,  161. 
ahitthilo  I,  96.  107. 
abim  IV,  349.  357.  383.  422,  6. 
abuttbilo  I,  96.  107.  254. 
abe  V.  jo. 
ä  V.  jo. 

äai  IV,  136.  jäamti  III,  65. 

äi  [jäti]  III^  38. 
äi   [yäti  Vyä]  I,  245.  IV,  350.  441.  444. äi*  V.  jo. 

äitbiae  IV,  422,  23. 
äisaraim  IV,  365. 
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jüu  IV,  ;{:;2.  120.  42G.  v.  ju. 
jduiii  IV,  40G. 
jüü    V.  jü. 
jaem  IV,  395. 
jdo  V,  jo. 
ja  gel  rill  IV,  80. 
Jana  v.  jo. 
jaiianain  IV,  7. 
jänaiii  il,  83. 

jäiianü,  "na*^   v.  Vjna. 
jdiiiai  IV,  330. 
jäma  IV,  387.  40G. 
jamaillo  II,  159. 
jamahini  IV,  406. 
jaraauo  I,  131. 
jamauno  III,  44. 
jämayä  III,  48.  declin.:    III,  44.  47.  48. 

■jä.vä  IV,  350.  367. jariso  I,  142. 
jTiro  I,  177. 
jala  IV,  395.  415.  429.  jalu  IV,  439. 
jälä  I,  269.    III,  65. 
Java  I,  11.  271.   IV,  278. 
jrrva  IV,  395. 
jävei  IV,  40.  (Vya) 
jäsa,  jäsu  V.  jo. 
jäham  v.  jo. 
jähim  III,  60. 
jähü  III,  65. 
ji  IV,  341.  387.  406.  414.  419.  420.  422, 15. 

423.  429. 

Vji  jayai  III,  158.  IV,  241.  jiiiai  IV,  241 
jinijjai  IV,  242.  jivvai  IV,  242.  jeppi 
IV,  440.  441.  jineppi  IV,442.  jia  111,38 
jcfma   IV,  237.  241.  jhiiüna   IV,  241 

—  c.  iiis  nijjia  II,  164.   nijjiaü  IV,  401 
—  c.  vinis  vinijjiaü  IV,  396. 
jiai,  jiaü  v.  Vjiv. 
jiemdie  IV,  287. 
jina  IV,  444. 
jinadhammo  I,  187. 
jinavara  III,  137. 
jina  V.  jo. 
jinne  I,  102. 
jiniiü  II,  75. 
jittiam  II,  156. 
jibbhä  II,  57. 
jibbliimdiu  IV,  427. 
Vjim  jimai,  jemai  IV,  HO.  jema  III,  26. 

jimniai  IV,  230. 
jfva  IV,  330.  336.   347.  354.  376.  385. 

395.  396.  397.   422,  2.  23.  ji'va  ji'va IV,  344.  367.  401. 

jivvai  V.   yji. 
jissä  V.  jo. 
jiha  IV,  377.  401. 
jiham  IV,  337. 

jia,  jia,  jii  jiu  jic  v.  ju. 
jiaiji  1,  271.   II,  204. 

jiä  II,  115. 
jiu  IV,  439. 
jirnuto  IV,  327. 
jirai  v.  jarai. 
VlTv  jivai  IV,  367.  jiai  I,  101.  jiai  I,  101. 

jiaü  I,  101.  jivainta  IV,  282.  302. 
jiva  IV,  444.  jivo  IV,  9.  ji\  ahaiii  IV,  406. 
jiviani  I,  271. 
iiviu"lV,  358.  418. 
jise  V.  jo. 
jihai  IV,  103. 
jiha  I,  92.   II,  57. 

ju  V.  jo. 
juamjua  IV,  422,  14. 
jualu  IV,  414 
jui  II,  24. 
juuccliai  IV,  4. 
jugucchai  II,  21.   IV,  4. 

juggarn  II,  62.  78. 

jujjai  iV,  109. 
juj'jhai  IV,  217. 
jujjhem  IV,  386.  426. 

jumjai'lV,  109. junna  I,  102. 
jiitto   IV,   306.    juttaii  IV,  340.    juttam 

I,  42.  IV,  279. 

juppai  IV,  109. 
juminain  II,  62. 
jumhad"  I,  246. 
juvaiano  I,  4. 
juvadijano  IV,  286. 
juva  ni,  56. 
juvänajano  III,  56. 
juvano  III,  56. 

jurai'lV,  132.  135.  jürihii  II,  204.  juram- tie  II,  j93. 

jüravai  IV,  93. 
jüranc  II,  l93. 
je  V.  jo. 
je  II,  217. 
jctthayaro  II,  172. 
Jena  v.  jo. 
jettiam  II,  157. 
jettilam  II,  157. 

jettulo'lV,  407.  435. jetthu  IV,  422,  14.  jetthu  vi  IV,  404.  405. 
jeddaham  II,  157. 

jem  V.  jo. 
je^^a  IV,  397.  401. 
jevadu  IV,  407. 
jesim  V.  jo. 
jehaü  IV,  422,  1. 
jehim  v.  jo. 
jehu"  IV,  402. jo  IV,  330.  332.  338.  343.  370.  383.  401. 

422,  7. 15.  22. 428.  442.  445.  ju  IV,  345. 
350.  351.  354.  360.  367.  389.  411.  418. 
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ja  I,  271.  III,  33.  IV,  395.  jaiu  I,  24. 
42.  II,  184.  206.  III,  33.  146.  IV,  365. 
371.  378.  388.  390.  396.  420.  426.  429. 
434.  438.  446.  jamjam  III,  143.  Jena 

I,  36.  II,  183.  III,"  69.  'IV,  414.  422,  4. jina  III,  69.  ]om  IV,  350.  421.  jassa 

Ili,  63.  jasa  III,"  63.  jasu  IV,  368.  370. 389.  422,  20.  427.  jÄsu  IV,  358.  396. 

420.  jissa  III,  64.  '  jisc  III,  64.  jia, jiä,  jii,  jie  III,  64.  jähe  IV,  359.  jäo, 
jamha  III,  66.   jaliiin  III,  60.  IV,  386. 

411.  426.  jehim  IV',  439.  jahim,  jie, jae  III,  60.  je  II,  217.  III,  58.  147. 
IV,  333.  350.  367.  376.  387.  395.  409. 
412.  422,  3.  5.  18.  430.  jiu,  jäii  III,  33. 

jäi^  III,  26.  Jana  III,  33.  61.  134.  141. 
jesim  III,  61.  jahani  IV,  353.  409. 
cfr.  jao,  jattu,  jatto,  jado,  jalicim,  jahi, 
jahim,  jähim,  jähe. 

joana  iv,  332. 

■jocdi  IV,  422,  6.  joi  IV,  364.  368.  joi- jjaüm  IV,  356.  joamtihe  IV,  332.  joam- 
tahain  IV,  409. 

joo  II,  24. 
jonhä  II,  75.  jonha  IV,  376. 
jonhälo  II,  159. 
jovvanam  1, 159.  II,  98.  jovvani  IV,  422,  7. 
jji  IV,  423. 
yjiiä  jänämi,  jänami  III,  154.  jänai 

IV,  7.  401.  419.  yänadilV,  292.  jänaha 
IV,  369.  navvai,  najjai,  jänijjai,  nrdjjai 
IV,  252.  anäijjai  IV,  252.  jänaüm 

IV,  391.  439.  janium  IV,  377. '401. 423.  naccä  II,  15.  jäniüna,  näüna  IV,  7. 
jäniaip,  näyam  IV,  7.  jänävei  III,  149. 

—  c.  samanu  samanujänämi,  samanu- 
jänejjä  III,  177. 

—  c!  ä  änavedii  IV,  277.  änattam  IV,  283. 
—  c.  vi  vinnäyam  II,  199.  vinnavai  IV,38. 

jhao  II,  27. 
jhamkhai   IV,   140.    148.   156.  201.  259. 

379.  422,  13. 
jhacrharo  IV,  327. 
jhada  IV,  423. 
jhadai  IV,  130. 
jhadappadahim  IV,  388. 

jhadilo  I,*  194. jhamtai  IV,  161. 

jhatti"  I,  42. jhampai  IV,  161. 
jharai  IV,  74.  173. 
jhalalddali  IV,  395. 
jhäai  IV,  6.  240.   jhäi  IV,  6.  240^  jhäivi 

IV,  331.  jhäyani  III,  156.  (Vdhyä) 
jhäe  IV,  440. 
jhänam  II,  26.    IV,  6. 

jhijjai  II,  3.   IV,  20.  jhijjaüm   IV,  425. 
jhinaiii  II,  3. 
jhujjhaijitaho  IV,  379. 
jhunai  IV,  4. 
jhuni  IV,  432.  433.  jhuni  I,  52. 

jhumpada  IV,  416.  418.  ' "jhüiai  iV,  74. 
jhosiam  IV,  258. 

fiauam  IV,  303. 

II. 

t. 

takko  I,  195. 

tagaro  I,  20.^?. taniaruko  IV,  325. 
tasaro  I,  205. 
tiritilhii  IV,  161. 
tividikkai  IV,  115. 
tüvaro  I,  205. 

th. 

thakkä  IV,  325. 
thaddho  II,  39. 
thambho  II,  9. 

thavai  IV,  357._(^|/^hä) 
tliäi  etc.  cfr.  Vsthä. 
thäii  IV,  332. 
thänam  IV,  16.    thänu  IV,  362. 

thiiiaiii  I,  74.   II,'  33. 

dakko  II,  2.  89. 
damdo  I,  217. 
(iattho  I,  217. 
daddho  I,  217. 
dabbho  I,  217. 
damaruko  IV,  327. 
dambaraim  IV,  420. 
dambho  I,  217. 
darai  IV,  198. 
daro  I,  217. 
dallai  IV,   10. 
dasai  I,  218. 
dasanain  I,  217. 
dahai  I,  218.  IV,  208.   dahihii   IV,  246. 

'  dajjhai  IV,  246.  365.  dajjbihii  IV,  246. V.  Vdah. 
dälaim  IV,  445. 
driho  I,  217. 
dinibha  IV,  382.   dimbho  I,  202. 
dimbhai  IV,  197. 
domgara  IV,  422,  2.   dumgarihim  IV,  445. 
dolä  I,  217. 
dohalo  I,  217. 
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(Ih. 

(Ihaiiisiii  IV,  118. 
clhakka  IV,  406.   clluikka  IV,  327. 
tlhakkai  IV,  21. 
(Ihakkari  IV,  422,  12. 
ilhaindhallai  IV,  IGl. 
(Ihauulholai  IV,  181). 
(IhikkaT  IV,  99. 
dhuiiiai  IV,  161. 
dhumdhullai  IV,  161.  189. 
(Ihusai  IV,  161. 
(Iholla  IV,  425.   dliolla  IV,  330. 

11.*) 

na  II,  180.  198.   IV,  299. 
nai  II,  184. 
nai  I,  229.         _ 
nao  II,  180.  (ynam) 
nanigalam  I,  256. 
naingülam  1,  256. 
iiacca  V.  Vjilä. 

najjai  v.  Kjna. 
iiadai  IV,  150. 
nadam  I,  202. 
nadalam  I,  47.  257.  II,  123. 
nam  [iva]  IV,  382. 
nam  [enam  etc.]  III,  70.  77. 
nam  [mäm]  III,  107. 
nam  [nanu]  IV,  302. 
naro  I,  229.   III,  3. 
nalam  I,  202. 
naläciam  II,  123. 
navai  IV,  158.  226.  v.  V^m. 
navara  II,  187.  188.  198. 
navaram  II,  198.  204. 
navari  II,  188. 
navi  II,  178.  IV,  340.  353.  438. 

navvai  v.   Vjfiä. 
näim  II,  190. 

näe'lll,  70. nädi  I,  202. 
nänam  II,  42.  83.    IV,  7. 
nädho  IV,  267. 
nämukkasiam  II,  174. 

näli  I,  202.  " nähalo  I,  256. 
nähi  III,  70. 
näho  IV,  267. 
niamba  I,  4. 
niärai  IV,  66. 
niuddai  IV,  101. 
niccalai  IV,  173. 
nicchallai  IV,  124. 

nijjharai  IV,  20. 
nijjhäi  IV,  6. 
*     '     lai  IV,  124. 

*)  Sieh  überall  auch  ii. 

nittuai  IV,  173. 
nittuhai  IV,  175. 
nittlmhai  W,  67. 
nidAlam  I,  47.  257. 
nimai  IV,  199. 

nimaiji  IV,  279.  302. 
nimmaliai  IV,  162. 
niranasai  IV,  178. 

nirigghai  IV,  55. 
nirinajjai  IV,  185. 
nirinäsai  IV,  162.  185. 
niru  IV,  344.  _ 

nilijjai,  niliai  IV,  55.  (V'li  c.  ni) nilukkailV,  55.  116. 
Aillajja  I,  199.  202. 
nillasai  IV,  202. 
nillumchai  IV,  91. 
nillürai  IV,  124. 
nivahai  IV,  162.  178.  185. 
nivä9i  IV,  301. 

nivvadai  IV,  62.  nivvadamti  II,  187. 
nivvarai  IV,  3.  124. 
nivvalei  IV,  92. 
nivväi  IV,  159. 
nivvolai  IV,  69. 
nisudhai  IV,  158. 
nihammai  IV,  162. 
nihälahi  IV,  376. 
nihi  IV,  414.   iiihi  IV,  287. 
nihuvai  IV,  44. 
nihodai  IV,  22. 
nii  IV,  162. 
ninai  IV,  162. 
niravai  IV,  5.  145. 
nilukkai  IV,  162. 
nilumchai  IV,  71. 
nisarai  IV,  168. 
nisaheliim  II,  179. 
niliammai  IV,  162. 
niliarai  IV,  79.  131. 
numai  IV,  21.  199. 

numajjai  I,  94.   IV,  123. 
niimanno  I,  94.  174. 
niülai"iV,  143. 
niivvai  IV,  45. 
nümai  IV,  21. 

ne  III,  77.  87.  107.  108.  109.  110.  114. 
neam  II,  193. 
neddam  II,  99. 
neiia  III,  70.  77. 
iiedam  IV,  279. 
nelaccho  II,  174. 
nehim  III,  70.  77. 
no  lil,  114. 
nollai  IV,  143.   _ 

nhäi  IV,  14.  (V^snä) 
Ahänu  IV,  399.  419. 
nhävio  I,  230. 
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t. 
ta  —  davon :  trani  lY,  3G0.   taiii  fmasc.) 

I,  7.  IV,  326.  343.  42G.  (fem.)  II,  198. 
III,  33.  IV,  820.  (neutr.  u.  adv.)  I,  24. 
41.    II,  99.  (176.)  184.  198.    III,   86. 
IV,  350.  356.  360.  365.  371.  388.  395. 
414.  418.  419.  420.  422,  14.  429.  446. 
tcna  I,  33.  II,  183.  186.  204.  111,69. 
105.  160.  IV,  365.  tenani  UI,  137. 
tinä  III,  69.  tcm  IV,  339.  343.  379. 
414.  417.  taya  IV,  283.  tcie  IV,  370. 
tie  II,  193.  IV,  321.  323.  tassa  II,  186. 
III,  63.  81.  IV,  260.  tassii  IV,  419. 
tasii  IV,  338.  343.  375.  389.  396.  397. 
410.  428.  täsa  III,  63.  täsu  IV,  358. 
401.  taho  IV,  356.  426.  432.  täe  III,  63. 
IV,  322.  tissä  III,  64. 134.  täsa  III,  63. 
tise,  tia,  tia,  tii,  tie  III,  64.  taho  IV,  350. 
354.  359.  382.  404.  411.  tamhä  III,  66. 
67.  täo  III,  66.  to  III,  67.  tiii,  tau 
III,  33.  tarn  tammi  III,  11.  tahini 
III,  60.  IV,  357.  386.  419.  tie  III,  60. 
täe  III,  60.   tähim  III,  60.   te  I,  269. 

II,  184.  III,  58.  65.'  86. 147. 148.  IV,  353. 371.  376.  406.  409.  412.  414.  ti  IV,  330. 
344.  363.  täo  III,  86.  te  IV,  336.  387. 
tehim  IV,  370.  tahim  IV,  422,  18. 

täna'lll,  61.  81.  IV,  333.  tesim  III,  61. 81.  134.  täham  IV,  350.  367.  409. 

täha"^  IV,  300. '  taham  IV,  422,  3.  14. 
täna  III,  33.  tesim  "lll,  61.  62.  täsa Ili,  62.  tesu  III,  i35.  tisu  III,  118. 

tai  V.  tu. 
tai"^  V.  tu. 
taiam  I,  101. 
taia  III,  65. 
taijji  IV,  339.  411. 
taitto  V.  tu. 
taiso  IV,  403. 
tau  V.  tu. 
tae  V.  tu. 
tao  I,  209. 
tamsane  IV,  316. 
tamsam  I,  26.  II,  92. 
takkaro  II,  4. 
takkei  IV,  370. 
takkhai  IV,  194. 
takkhä  III,  56. 
takkhäno  III,  56. 
taggunä  I,  11. 
taccam  II,  21. 
tacchäi  IV,  194. 
tatäkam  IV,  325. 
tattham  II,  136. 
tadai  IV,  137. 
tadatti  IV,  352.  357. 
tadapphadai  IV,  366. 
tadi  IV,  422,  3. 
tadi  I,  202. 

taddai  IV,  137. 
taddavai  IV,  137. 

tana  III,  37.    tanu  IV,  329.  334.    tauaiii 

i,  126.  III,  25!   tanaham  IV,  339.  411. 
[trna] 

tanai  IV,  137. 
tanaü  IV^  447.  [tanaya] 
taiiaüm  Tv^  361.   tana  IV,  379.  380.  417. 

422    21. 
tanu  iv,  401,  2.  428.  [leib] 
tanu  IV,  401,  3.  tanuvi  II,  113.  [fein,  zart.] 
tanena  IV,  366.  425.  437. 
tattassu  IV,  440. 
tattillc  II,  203. 
tattu  IV,  404. 
tatto  V.  tu. 
tatto  II,  160. 
tatto   V.  Vtap. 

tattha  II,  161.   IV,  322. 
tattham  II,  136. 
tado  li,  160. 
tado  IV,  260. 
taddiasa«  II,  174. 
tadhä  IV,  260. 
tanu  IV,  326. 
tamtu  I,  238. 

VSp  tavai  I,  231.   IV,  377.  401.   tavio, tatto  II,  105. 
—  c.  sam  saratappai  IV,  140. 
tappanesum  IV,  326. 
tain  V.  ta  u.  tu. 
tarn  II,  176. 
tamädai  IV,  30. 

tamo'l,  11.  32. 
tambani  I,  84.   II,  56. 
tambira  II,  56. 
tambo  II,  45. 
tambolam  I,  124. 
tayänim  I,  101. 
yUrtaraiIV,86.  IV,  234.  tarium  II,  198. 

tirai,  tarijjai  IV,  250. 
—  c.  ava   avayarai  I,  172. 
—  c.  ut  uttarai  IV,  339. 
tarani  I,  31. 
tarala  I,  7. 

taru  IV,  370.  declinirt:   III,  16.  18.  19. 
22.  23.  24.   tarü  1, 177.   taruhe  IV,  341. 
taruhara   IV,  411.    tarubum    IV,   310. 
341.  411.   taruarabim  [taruvarais]  IV, 
422,  9. 

tarunaho    IV,   346.    350.   367.    tarunibo 
IV,  346. 

talaamtai  IV?  161. 
talaventam  I,  67. 
talavontam  I,  67. 
taläyam  I,  203. 
tali,  tale  IV,  334. 
tavassi  IV,  263. 
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tavio  V.  V^ap. 
tavu  IV,  441.    tavü  11,  4G. 
tusai  IV,  198. 

tasasu  IV,  ,'J2G. 
taha  1,42.  G7.  171.  11,204. 
taha  11,  161. 
taha  1,  Ü7.  ^ 
taha  111  IV,  355. 
tahi  11,  IGl. 
taliiiuto  V.  tu. 
tahim  IV,  357. 

tal,'271.  IV,  278.  302.  370. täum  IV,  406.  423. 
täo  I,  209. 
tatha  IV,  325. 
tadei  IV,  27. 
tätiso  IV,  317. 
täpasavesa  IV,  323. 
tama  IV,  406. 
tämarasa  I,  6. 
tamahim  IV,  406. 
tämotaro  IV,  307.  325. 
täriso  I,  142.    tiirise  IV,  287. 
talaventaiii  I,  67.  II,  31. 
talavontam  I,  67. 
tahi  lil,  65. 
täliamtai  IV,  30. 
täva  [tapa]  IV,  422,  23. 
täva  [tavat]  I,  11.  271.  II,  196.  IV,  262. 

321.  323. 
tä'^va  IV,  395. 
tähe  III,  65. 
ti  V.  ta. 
ti  I,  42. 
tiadä  III,  70. 
tiasa  II,  176. 
tiasiso  I,  10. 
tikkhara  II,  82.   tikkhä  IV,  395. 

tikkhei"  IV,  344. 
tigicchi  II,  174. 
tiggam  II,  62. 

tittho'lV,  314.  321.  323. tiiVa  IV,  358.   tinu  IV,  329. 

tinni  III,    121.    "tinha  III,   123.   tinham m,   118.    123.    tisu    III,   135.     tihim 
IV,  347,  tibi  III,  118.  tihimto  III,  118. 

tinham  [tixna]  II,  75.  82. 
tittiam  II,  156. 
tittiro  I,  90. 
titthagaro  I,  177. 

tittham  I,  84.  104.   II,  72.  90.   IV,  264. 

441.' 

titth
ayaro

  

I,  177. 
 
180. 

tidas
a  

IV,  442. 

timt
uvvä

nu  

IV,  431. 

tipp
am  

I,  128. 
timir

ä  
IV,  382. 

timm
ai  

IV,  418. 

timm
am  

II,  62. 

tiriä  11,  143. 

tiricchi  II,  143.  IV, 295.  420.  "cchi  IV, 414. 
tiri^ci  IV,  295. 
tila   IV,  406.   tilaham   IV,  4ü6.    tilavani 

IV,  357. 
tüaha-u  IV,  356. 
tilattanu  IV,  406. 

ti'va   iV,  376.    395.  397.    422.  2.     tiWa 
ti'va  IV,  344.  367.  401. 

tisahe  IV,  395. 
tisu  V.  tiuni. 
tiha  IV,  377.  401. 
tihini  V.  tinni. 
tie  V.  ta. 

tirai  IV,  86.  cfr.  Vtär. 
tisa  I,  28.  92. 
tihi,  tihimto  v.  tinni. 

tu  III,  99.  100.  Sieh  III,  90—103.  tuhu"" IV,  330.  368.  370.  387.  402.  421.  425. 

439.    tumam  III,   146.    148.  164.   tai* 
IV,    370.   422,  18.    tuma   (?)  IV,  388. 
te  I,  33.   III,  80.  143.   IV,  439.   tuha 
II,   180.   III,  80.    IV,  361.  370.  383. 
tuham   II,  193.    tujjhu   IV,  367.  370. 
372.  377.   tau  IV,  367.  372.  425.  441. 
tudhra  IV,  372.  tumato,  tumätu  IV,  307. 
321.    tume  II,  204.    tumhe  III,   148. 
IV,  369.   tumhaim  IV,  369.   tumhehim 
IV,  371.  378.    tumha  I,  246.   II,  147. 

tumhaham  IV,  373.  tumhäha'  IV,  300. tumhäsu  IV,  374. 

tuccha  IV,  350.  tuccham  I,  204.  tucchaüm 
IV,  350.  354.  411.   tiicchayara  IV,  350. 

tujjha  etc.  v.  tu. 
tutta^  IV,    116.    230.    tuttaü   IV,    356. 

(Vtrut) tudai  IV,  116.   tudi   IV,  390. 
tunhio  II,  99. 
tunhikko  II,  99. 

tuppam  I,  200. tubbha  etc.  v.  tu. 
tuma  etc.  v.  tu. 
tumbinihe  IV,  427. 
tumha  etc.  v.  tu. 
tumhäriso  I,  142.  246. 
tumheccayam  II,  149. 

turamto,  turio  etc.  v.  "j/tvar. 
tulai"lV,  25. 
tulia  IV,.  382. 
tuhärena  IV,  434. 
tüiiam  I,  125. 

türai,  turamto  v.  "/tvar. turam  II,  63. 
turätu,  türäto  IV,  321.  323. 
tüsai  IV,  236. 
tüham  I,  104.  II,  72. 
trnu  IV,  329.   ti'näim  IV,  422,  20. 
te  V.  ta  und  tu. 
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teanam  IV,  104. 
teavai  IV,  152. 
tealisa  II,  174. 
teo  I,  32. 
tettahe  IV,  436. 
tettio  IV,  395.   tettiain  II,  157. 
tettilam  II,  157. 
tettisä  I,  165. 
tettulo  IV,  407.  435. 
tetthii  vi  IV,  404.  405. 
toddabam  II,  157. 
temva  IV,  418. 
teraha  I,  165.  262. 

'  telokkam  I,  148.   II,  97. 
tella  I,  200.    tellam  II,  98.  155. 
tellokkam  11,  97. 

te>a  IV,  343.  397.  401.  te' va  i  IV,  439. tevadu  IV,  395.  407. 
tevaiinä  II,  174. 
tevaro  IV,  324. 
tevisä  I,  165. 
tehai  IV,  357. 
teil  im  IV,  425. 

tehu'lV,  402. to  V.  ta. 

to  III,  70.  180.   IV,  336.  341.  343.  365. 
367.  379.  391.  395.  398.  404.  417.  418. 
419.  422,  6.  423.  439.  445. 

todai  IV,  116. 
tonam  I,  125. 
tonirara  I,  124. 
tomdaip  I,  ]16. 
tosaviam  III,  150. 
tosia  IV,  331.   tosiam  III,  150. 
tti  1, 42.  91^11, 193.  IV,  302. 352.  357. 423 
Ithu  V.  Vas. 

traip  IV,  360. 
Vtvar  tuvarai  IV,  170.  turai  IV,  171. 

tuvarämo,  '^mu,  °ma  III,  144.  tuvarae, 
tuvarase  III,  145.  tuvarämo  III,  176. 
tuvaraha  III,  176.  tiivaramto  IV,  170. 

«tu  III,  176.  türamto  IV,  171.  turamto 

IV,  172.  turio  IV',  172.  tuvarejja,  '^jjä III,  178. 

th. 
thakkai  IV,  16.  87.  259.   thakkei  IV,  370. 
thana  I,  84.  IV,  350.  367.  thanayä  III,  130. 

thanaham  IV,  390. 
tbanaharo  L  187. 
tlianahäru  IV,  414. 
thambho  II,  8.  9. 
tbalam  IV,  326. 
thaii  iV,  330.  344.  363. 
tbavo  II,  46. 
thäu  IV,  358. 
thänam  IV,  16. 
thänuiio  II,  7. 

thämam  IV,  267. 
thäba  iV,  444. 
tbimiam  I,  74.    II,  99. 

tbippai' IV,  138.  175. tbirattanaüm  IV,  422,  7. 

tbi  II,  i30.* 
thinain  I,  74.   II,  33.  99. 
tbui  II,  45. 
tbullo  II,  99. 
tbuvao  I,  75. 
tbuvvai  IV,  242.  (i/stu) 
tbu  II,  200. 
tbüno  I,  147.  tbünä  I,  ]25. 
thülabhaddo  I,  255. 
tbfili  IV,  325. 
tbeö  IV,  267. 
theno  I,  147. 
tberiam  II,  107. 
tbero  i,  166.  II,  89. 
tbevam  II,  125. 

tboam"  II,  45.  125. tbokkani  II,  125. 
tbonä  I,  125. 
tbottam  II,  45. 
tboro  il,  99.  tboram  I,  124.  255. 
tbovam  II,  125.    tbövä  IV,  376. d. 

daiu  IV,  340.  411. 414.  daiem  IV,  333.342. 
daicco  I,  151- 
dainnam  I,  151. 

dalvajjo  II,  83. 
daivannü  II,  83. 
daivam  I,  153.   II,  99.   daivena  IV,  389. 

daivein  IV,  331. 

daivayam  I,  151. 
daivvam  I,  153.    II,  99. 
damsai  v.  i/dar9. 

daiiisana  IV,  401^  ̂ nam  I,  26.  II,  105. 
dakkhavai  v.  i/darc. 

dakkhino  I,  45^  II,'  72. 
daccham  v.  y^dary. daccbo  II,  17. 
datta  IV,  422,  6.  _ 

dattbum  etc.  v.  ■\/dar9. 
dattbo  I,  217.   II,  2. 

dadavada  IV,  330.   "daü  IV,  422,  18. 
daddbo  I,  217.     II,  40. 
daniiavabo  I,  267. 
danuimda  I,  6. 
danuvabo  I,  267. 
damda  I,  7.   damdo  I,  217. 

dappullo  II,  159. 
dabbbo  I,  217. 

damadamäai,  °mäi  III,  138. 
dambbo  I,  217. 
dariimu  IV,  422,  15. 
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tlavalu  1,  177.  180.  II,  Ini) 
dara  I,  217.    11,  215.   cUiro  1,  217. 
daria  II,  OG.   dario  I,  144. 
darisanam  11,  105. 

ydarc;  daccliaiu  III,  171.  disai  III,  161. 
dittha  I,  84.  IV,  432.  433.  ditthaü 

IVV  352  396.  429.  dittliu  IV,  "401. dittliü  III,  90.  dittha  lÜ,  105.  ditthi 
IVV431.  dittham  1,42.128.  ditthaiim 
IV,  371.  dittheiu  IV,  423.  ditthai 

IV,  365.    ditthe  IV,  396     ditthä'lV, 422,  18.  tittho  IV,  314.  321.  323. 
atittha  IV,  323.  datthum  II,  146.  IV, 

213.'  datthünaIV,213.*  tatthünaIV,313. 320.  tatthünaIV,  313.  323.  dattliavvam 

IV,  213.  cmis.  darisai  III,  149."  IV,  32. dakkhavai  IV,  32.  daiusai  IV,  32.  damsi- 
jjamtu  IV,  418.   davai  IV,  32. 

dalai  IV,  176.  dalainti  II,  204.  dalia 
I,  217. 

daliddai  I,  254. 
daliddo  I,  254. 
davaggi  I,  67. 
davo  I,  177. 
dasa  I,  219.  260.  262. 
dasana  I,  146.   <^nam  I,  217. 
dasanhain  III,  123. 
dasabalo  I,  262. 
dasamulio  I,  262. 
dasaraho  I,  262. 
dasäro  II,  85. 

Vdäh  dahijjai  IV,  246.  daddha  IV,  365. 

daddho  II,  40.  daddha  IV,'343.  v.  dahai. —  c.  vi  viaddho  II,  40. 

daha  I,  262.* 
' dahabalo  I,  262. 

daliamuho  I,  262.   «hii  IV,  331. 
daharaho  I,  262. 
dahi  declin. :  III,  16.  19.  20.  22.  23.  24. 

25.  26.  37.  124.  128. 
dnhiisaro  I,  5. 
dahisaro  I,  5. 
daho  II,  80.  120. 

Vdä  demi  II,  206.  desi  IV,  425.  dei  II,  206. 
III,  131.  IV,  238.  406.  420   422, 15. 22. 
423.  dedi  IV,  273.  teti  IV,  318.  demti 
IV,  414.  dehi,  desu  III,  174.  dehu 
IV,  384.  demtaho  IV,  379.  demtihim 
IV,  419.  däham,  dähimi  III,  170.  deppi- 
nu  IV,  440.  dejjahi  IV,  383.  dejjahim 
iV,  428.  diyyate  IV,  315.  dijjai  IV,  438. 
datto  I,  46.  dinnam  I,  46.  II,  43.  dinni 

IV,  330.  401."dinne  IV,  302.  diiinä IV,  333. 

dägho  I,  264. 
dädimam  I,  202. 
dädhä  II,  139. 
däna  III,  16. 

dänavo  I,  177. 
däiii  I,  29. 

daniiü  1,  29.  IV,  277.  302. 
dämaiu  I,  32. 

däinot'aro  IV,  327. 
däya,  däyära  III,  39. 
däramtu  IV,  345.  ̂ 45. 
daram  I,  79.    II,  79.  112. 
däliddarn  I,  254. 
dälimain  I,  202. 
dälum  IV,  289. 

däva'lV,  262.  302.  323. 
davai  IV,  32.  v.  ydarc;. 
dävaggi  I,  67. 
däso  II,  206. 
"dähino  I,  45.    II,  72. 
daho"  I,  217. 
di  III,  94.  99. 
dia  lU,  16.   dio  I,  94.  II,  79. 
diara  II,  205.    **ro  I,  146. 
diahadä  IV,  333.  387.     diaha   IV,   388. 418. 

diggho  II,  91. 
dijjai  V.  ydä. 
ditthi  IV,  330.  ditthi  1, 128. 11,34.  IV,  431. 

ditthiä  II,  104.  ■■ 
dinayam  IV,  377.  401. dinu  IV,  401^ 

dinnam  v.  ydä. 

dippai  v.  ydip. 
dirao  I,  94. 

divaso  I,  263.  divasänam  III,  123. divaho  I,  263. 

dive  dive  IV,  399.  419.   divehim  IV,  422, 
4.  16. 

divvaim  IV,  418. 
divvamtaraim  IV,  442. 

disä  I",  19.   disihim  IV,  340. dihä  I,  97. 

dih^I,  209.   II,  131. 
ydip  dhippai,  dippai  I,  223. 
—  c.  pra  palivei  I,  22l.  palivai  IV,  152. 

paliviam  I,   101.   palittara  I,  221. 

dihara  IV,  414.  444.    «ram  II,  171. 
dihäuso  I,  20. 
dihäü  I,  20. 
diholl,  91.   dihamll,  171.   dihä  IV,  330. 
duallam  I,  119. 

duäi  I,*  94.   II,  79. duäram  I,  79 
duio  I,  94.  209.    duiani  I,  101. 
duuccha'i  IV,  4. 
duuiio  I,  94. 
duumchai  IV,  4. 
duülam  I,  119. 
dukkadam  I,  206. 
dukkaram  II,  4.   dukkaru  IV,  414.  441. 
dukkarayäraya  II,  204. 
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dukkha  IV,   357.    dukkhani    11,  72.   77. 
dukkhe  II,  72.  dukklia,  diikkliaiiii  I,  33. 

dukkhasahe  IV,  287. 
dukkhio  I,  13.    dukkhia  II,  72. 
dugucchai  IV,  4.  240. 
dugumchai  IV,  4. 
dugullam  I,  119. 
duggaevi  I,  270. 
duggävi  I,  270. 
dujjaiia  IV,  418. 
diitthu  IV,  401. 
duniii  III,  120. 

dubbha'i  etc.  v.  yduli. dubbhikkheni  IV,  38G. 
duinai  IV,  24. 
dumatto  I,  94. 
duyyane  IV,  292. 
duravagähairi  I,  14. 
duruttaram  I,  14. 
dureho  I,  94. 
dullahaho  IV,  338.  375.  410. 
duvayanam  I,  94. 
duvärani  11,  112. 
duvärlo  I,  160. 
duvälasamge  I,  254. 
duviho  I,  94. 
duve  III,  120.  130. 
duvvava^idena  IV,  302. 
duvvavasidena  IV,  282. 
dusaho  I,  115. 
dussaho  I,  13.  115. 

yduh  duliijjai,  dubbhai  IV,  245.  duliihii, 
dubbhihii  IV,  245.   duddham  II,  77.  89. 
III,  29. 

duhao  I,  115.  192. 
duhara  II,  72. 

duhä'l,  97. duhäiam  I,  97.  126. 
duhävai  IV,  124. 
duhiae  II,  164. 
dubia  II,  126.  III,  35.   duhiähi,  dubiäsu 

III,  35. 
duhum  IV,  340. 
düadaü  IV,  419. 
dCii  IV,  367. 
dum  ei  IV,  23.    dum  i  am  IV;  24. 
dura  IV,  422,  8.    düru  IV.  353.    durädo, 

«du  IV,  276.  düre  IV,  349.  367. 
duruddänem  IV,  337. 

düsai"  IV,  236.   diisei  III,  153. dusaho  I,  13.  115. 
dusäsano  I,  43.    "nu  IV,  391. 

duhavo'  I,  115.  192. dubio  I,  13. 
de  II,  196. 
de  III,  94.  99. 
dearo  I,  180. 
deulam  I,  271. 

dekkbai  IV,  181.  349.  367.  376.  dekkhaüm 
IV,  357.  dekkhi  IV,  434.  dekkhu  IV,  345. 
361.    dekkhivi  IV,  354. 

dojjahi  V.  -\/dä. deram  I,  79.    II,  112. 
deva  I,  79.  III,  38.    devo  I,  177.  III,  38. 

devassa  III,  131.  132.   devaya  III,  132. 
devaiia  III,  131.  132. 

devaülaiu  I,  271. 
devatthui  II,  97. 
dcvathui  II,  97. 
devadatto  I,  46. 
devairi  111,  11    IV,  441.  devammi  III,  11. 

deväim,  deva  I,  34. 
devamnäga  I,  26. 
devaro  I,  146. 
deviirido  III,  162. 
devvam  I,  153. 
desa    iV,    422,    11.     desahim    IV,    386. 

desadai  IV,  419.  desadä  IV,  418. 
desamtaria  IV,  368. 
desitta  I,  88. 
desuccädanu  IV,  438. 

do  III,  il"9.  120. donni  III,  38.   120.    130.   142.   IV,  840. 
358.     donham    III,    119.    123.     donha 

III,  123.  dosu'mto  III,  130.  dosuIII,  119. 130.  dohimto  111,119. 130.  dobi  III,  119. 
dohim  Ili,  130. 

dolä  I,'217. dolei  IV,  48. 
dovayanam  I,  94. 

dosadä'lV,  379.  429.    dosu  IV,  439. 
dosu,  dosumto  v.   donni. 
dobalo  I,  217.  221. 
dohä  I,  97. 
dohrdam  I,  97. 
dobi,  dohim,  dohimto  v.  donni. 
drammu  IV,  422,  4. 
dravakkaü  IV,  422,  4. 
draho   II,   80.    drahammi   II,   80.    drabi 

IV,  423. 
drehi  IV,  422,  6. 

db. 

dhao  II,  27. 
dhamsädai  IV,  91. 
dbatthajjuno  II,  94. 

dhattho  I,  '130. dhana  [dhanyä]  IV,  330.  430.  444.  dbani 
IV,  385.  418.  dbanabe  IV,  350.  354. 
411.  445. 

dhanamjao  I,  177.    II,  185. 
dhanaflilae  IV,  293. 
dbanam   III,  50.    53.  55.  56.  63.  79.  86. 

99. 100.  113.  114  118.  119.  124.  dhanu 
IV,  358.  373    dhanassa  III,  134. 

dbanamano  II,  159. 
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dhanavainto  II,  159. 
dbaiiäi  IV,  44 r). 
(lliaui   11,  151). 
dbiuiuskluiiiKJaiji  IV,  289. 
(Ihiiiiuhaiii  I,  22. 

dhanü  I,'22. dhatti  II,  81. 
diuittlio  II,  79. 
dhanain  IV,  304. 
dhaiimi  II,  184.   III,  8Ü. 
dhanunillam  I,  85. 
dhainmu  IV,  341.  39G.   dhammi  IV,  419. 
dhainmellaia  I,  85. 

ydhar  dharai  IV,  234.  334.  438.  dharei 
IV,   33G.    dharaliini    IV,  382.     dhario 
I,  36.   dhriledha  IV,  302. 

dhara  IV,  377.  401. 
dhara  IV,  441. 
dharanihara  II,  164 

dhavaia  IV,  421.    ̂ 'lu  IV,  340. 
dhaN-alai  IV,  24. 
ydhä  dhäi,  dhaai  IV,  240. 
—  c.  ni  nihitto,   nihio  II,  99.    nihittaü 

IV,  395. 
—  c.  vi  vihidu  IV,  446. 
—  c.  9rad  saddahai,  saddahamäno  IV,  9. 

saddaliiam  I,  12. 

dhäi  V.  i/dhä    u.  i/dhäv. 
dhäi  n,  81. 
dhädai  IV,  79. 
dhära  IV,  383.   dhärä  I,  145. 
dhäri  II,  81. 

ydhäv  dhäi  IV,  228.  436.   dhävai  IV,  228. 
238.  dhuvai  IV,  238.  dhävamti  IV,  228. 
dhähii,  dhäo  IV,  228. 

dhäha  II,  192. 
dhii  I,  128.   II,  131. 
dhiijam  II,  G4. 
dhitthö  I,  130^ 
dhippai  v.  ydip. 
dhi-r-atthu  II,  174. 
dhiram  I,  155.    II,  64. 
dhiriam  II,  107. 
dhivale  IV,  301.  302. 

dhunai  v.  ydhü. 
dhuttimä  I,  35. 
dhutto  I,  177.   II,  30.   dhuttä  II,  204. 
dhuddhuai  IV,  395. 
dhurä  I,  16. 
dhurudharahi  IV,  421. 

dhuvai  v.  ydhäv  u.  ydhü. 
dhuvvai  v.  ydhü. 

ydhü  dhunai  IV,  59. 241.  dhuvasi  II,  216. 
dhuvaiIV,59.  dhunijjai,  dhuvvai IV, 242. 

dhüä  II,  126.   III,  73. 
dhumavadalo  II,  198. 
dhümu  IV,  415.  416. 

dhuladiä  IV,  432.  433. 
dhenü  doclin.:  III,  16.  18.  19.  20.  21.  23. 

24.  27.  29.  124. 
dhrum  IV,  3G0.  438. 
dhruvu  IV,  418 

II.*) 

na  I,  6.  42.  II,  180.  193.  198.  199.  203. 
204.  205.  20(5.  217.    III,  105.  135.  141. 
142    IGO.   177.    180.   IV,  63.  299.  332. 
335.  340.  341.  347.  349.  350.  358.  360. 
365.  367.  370.  376.  383.  386.  390.  396. 
401.  406.  414.  416.  418.  419.  420.  421. 
422.  423.  426.  432.  433.  434.  436.  441. 
444.  445. 

nai  III,  42   IV,  422,  2.   nai  1, 229.   uaim 
III,  36. 

naigärao,  naiggämo  II,  97. 
naisottain,  naisottaui  I,  4. 

naü  IV,  '423.  444. na  una,  na  unä,  na  unäi,  na  uno  I,  65. 
nao  I,  177. 
nakaram  IV,  325.  328. 
nakkamcaro  I,  177. 
nakkhä  II,  90.  99. 
nakha  IV,  326. 

naggo  II,  78.  89._ 
naccai  etc.    v.  ynart. 

najjhai   II,  26.   (ynah) 

ynat   nattai   IV,  230.    nadaü  IV,   385. 
nadijiailV,  370. 

nattai  II,  30. 
nado  I,  195. 
nanaindä  III,  35. 
nattio  I,  137. 
nattuo  I,  137. 
namdaü  IV,  422,  14. 
nabham  I,  187. 
nam  IV,  283. 
nam  IV,  396. 
naiii  IV,  444. 

yüam  navai  IV,  158.226.  navahim  IV, 367. 

nanii'mo  I,  183    namahu  IV,  446.   na- 
matha  IV,  326.   navamtäham  IV,  399. 
nao  II,  180.   naviam,  nayam  III,  156. 

—  c.  ud  unnama  III,  105.  unnayara  1, 12. 
unnämai  IV,  36.   unnämia  III,  70. 

—  c.  pra  panamatha  IV,  326.    panavaha 
II,   195. 

nanüra  II,  145. 
namila  IV,  288. 
namo  III,  46.  131.   IV,  283. 
namokkäro  I,  62.  II,  4. 
namrao  I,  32. 

*)  Sieh  überall  auch  n. 
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nayaiia  IV,  414.  444.  nayunam  I,  177. 

180.  228.  nayaiia  I,  33.  HI,  '130.  IV, 422,  G.  uayaiuuiii  I,  33.  iiayaucliiiii 

IV,  423.  ■      ■  '        ■ nayaram  I,  177.  180.   iiayare  III,  135. 
uaia  IV,  412.  442.  naro  I,  229.  naru 

IV,  362. 
narao  I,  G7. 
narinido  I,  84. 

■y/nart  naccai  IV,  225.    naccaintassa  IV, 
326.    naccäviuni   IV,  420.    naccavifüin 
I,  33. 

nalimdanam  IV,  300. 

iiale"lV,"  288. iiava  IV,  401.   navo  II,  165.    navai  IV, 
396.  _ 

navai,  naviara  v.  ynam. 
navakhi  IV,  420.  422,  17.. 
navanhaiii  III,  123. 
iiavari  IV,  377.  401.  423. 
navallo  II,  165. 
navi  IV,  330.  339.   356.   395    402.  411. 

422,  11. 

ynsiq    nassai   IV,    178.    230.    iiatthüna, 
natthüna  IV,  313.    nasai  IV,  31.  238. 
uäsaiiitaalio   IV,  432.    nasavai  IV,  31. 

—  c.  pra  paiiattha  I,  187.  panattliai 

IV,  406.  418'. —  c.  vi  vinatthai  IV,  427.  vinnäsiä 
IV,  418. 

nalia  I,  6.  7. 
uaham  I,  32.  187.  iialiena  IV,  333.  348. 

nahä  II,  90.  99. 

nahayale  II,  203. 
näi  IV,  330.  444. 
niiiim  IV,  426. 
näe  IV,  322. 
uäo  I,  229. 
nadayam  IV,  270. 
nänaiii  II,  104. 
nänia  II,  217. 
näyagu  IV,  427. 
näraio  I,  79. 
näräo  I,  67. 
iiäräyanu  IV,  402. 
näliu  IV,  422,  15. 
näva  IV,  423.   luivä  I,  164. 
navai  IV,  331.  444. 
nävio  I,  230.  __ 
nasavai  v.  ̂ /na?. 
nahini  IV,  419.  422,  1. 

näho'l,  187.    uäliu  IV,  360.  390.  423. .nia  IV,  282.  302.  349. 
niai  IV,  181.  nioi  III,  56  nlaiiita  IV,  431. 
niaccliai  IV,  181. 
niambini  IV,  414. 
niaya  IV,  344.  354.  JOl.  441. 
niuani  I,  131.  v.  i/var  c.  ni. 

Pischel,  Hemacandx'a. 

niuraiji  I,  123. 
nikkao  II,  4. 
nikkaijiiiaiji  II,  4. 
nikkhaiii  11,  4. 

niggaü  IV,  331,  v.  Vgam  c.  nis. 
nigghina  IV,  383.    nigghinaya  III,  38. 
nicca  IV,  395. 
niccattu  IV,  422,  7. 

niccalä  II,  211.    IV,  436.   "lo  II,  21.  77. 
nicciintai  IV,  422,  20. 
niccindo  IV,  261. 
nicchaini  IV,  357. 
nicchayäiu  IV,  422,  10. 
uiccharo  IV,  325. 
nicchudhaiji  IV,  258. 

nijiiii  IV,  371. 
nijjharo  I,  98.   II,  90. 
nijjhäai  IV,  181. 
nittliuro  I,  254.  II,  77.  III,  146. 
nitthulo  I,  254. 
ninnao  I,  93. 
ninnani  II,  42. 
niuiiavai  IV,  233. 
nidda  IV,  418.   niddae  IV,  330. 
niddadi  IV,  418. 
niddai  IV,  12. 
niddhano  II,  90. 
niddham  II,  109. 
ninao  I,  180. 
niuncha  IV,  367. 

nippaho  II,  53. 
nippiho  II,  23. 
nippuinsanam  II,  53. 
nipphamdä  II,  211. 
nippliävo  II,  53. 
nippheso  II,  53. nibbharo  II,  90. 
niraiam  IV,  258. 
nimbo  I,  230. 
nimmallaiu  I,  38. 
nimmavai  IV,  19. 
nimniänai  IV,  19. 
nimmoo  II,  182. 

niyocitani  IV,  325. 
niyojitani  IV,  327. 
nirakkhai  IV,  418. 
niramtarain  I,  14. 

nirappai  IV,  16. 
niravascsani  I,  14. 
nirämai  IV,  414. 
ninivama  IV,  401.  444. 
niruvärai  IV,  209. 
nirüviam  11,  40. 
'hülayae  I,  42. 

nillajja  II,  197.   "jjo  II,  200. nillajjimä  I,  35. 

nivattäham  IV,  332.  ("/vart  c.  ni) nivadana  IV,  444. 
nivattao  II,  30. 

14 
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iiivattaiiiuii   II,  30. 
nivänu  IV,  411). 

iiivarunu  IV,  395.   "iiaya  IV,  448. 
uiva«,u  IV,  :}02. 

uiväsalio  IV,  .'350. 
nividaiii  1,  2U2. 
iiivo  1,  128. 
nivvattao  II,  30. 
iiivvalai  IV,  128. 
iiivvui  I,  131. 
nisaniso  I,  2G0. 
lüsamkii  IV,  396.  401. 
nisadhü.  I,  22G. 
nisamana  I,  2G9. 
iiisaaro  I,  8.   nisayaro  I,  72. 
nisiaro  I,  8.  72. 
nisia  IV,  330. 
nisirai  IV,  229. 
iiisidho  I,  216. 
nisilio  I,  216. 
nisutto  IV,  258. 
niseliai  IV,  134. 
nisphalain  IV,  289. 
inssahani  I,  13.   nissaliäiin  I,  93. 
lühatthä  II,  174. 
niliavai  IV,  233. 
nihaso  I,  186.  260. 
nihi  IV,  422,  3.   nihij,  35.  niliiin  III,  19. 

nihio   II,  99.   v.  "j/dhä  c.  iii 
niliitta,    nihittaü  v.  i/dliä  c.  ni. 
nihuaiim  IV,  401. 
lühuam  I,  131. 
nilielanam  II,  174. 

ynf  nei  IV,  237.  nedi  IV,  273.  274.  neti 
IV,  318.  319.  nemti  IV,  237.  Deuna, 
nio  IV,  237. 

—  c.  anu  anunei  IV,  414. 

—  c.  ä  änahi'  IV,  343.  aniai  IV,  419. aiiiam  I,  101. 

—  c.  upa  uvaniam,  uvaiiio  I,  101. 
nicaam  I,  154. 
nidam  I,  ]06.  202.   II,  99. 

iiimo"l,  234. nimi  I,  259. 
nirarajai  IV,  106.  « 

Dilai'lV,  79. iiilä,   nili  III,  32. 

niluppala  II,  182.   °lam  I,  84. 
nivi  I,  259. 
nivo  I,  234.  _ 

nisarahi  IV,  439.  ("j/sar  c.  nis) nisaho  I,  43.   nisaliam  I,  13. 
nisämannebim  II,  212. 

nisä'vannu  IV,  341. 
nisäsüsäsä  I,  10. 

nisäso  I,  93.  II,  92.   "su  IV,  430. 
niso  I,  43. 
nu  II,  193.  204.   IV,  302. 

nfuiraiji  I,  123. 
nüna,  nunaiii  I,  29. 
nuniai  IV,  21. 
neuraiii  I,  123. 
neddaiii  1,  106. 
nettä,  nettäiiii  I,  33. 

nena  IV,  322.* 
neraio  I,  79. 
neha  IV,  332.  406.  iicho  II,  77. 102   nehu 

IV,  422,  8.    nehaho   IV,    426.    nohcm 
IV,  422,  6.    nein  IV,  406. 

neliada  IV,  356. 
neMlü  II,  159. 
nomäliä  I,  170. 
nohaliä  I,  170. 

pai  IV,  414.   pai  pai  IV,  406. 
par   IV,  357^370.  377.  421.  422,  1.  12. 

paittha  v.  "jAi?  ̂ -  Pi'^- 
paittha  I,  38.  206. 
paitthänam  I,  206. 
paitthi  IV,  330j;yvr9  c.  pra) 

paittliiain  v.  "j/sthä  c.  prati.  * painna,  I,  206. 
paisama3ani  I,  206. 
paiharam  I,  4. 

pai  I,  5. 
paivaiu  I,  206. 
paivo  I,  231. 
paiharam  I,  4. 
paü  IV/  442.  _ 

paüttlio  I,  156.  u.  V.  yvarsli  c.  pra. 

paün'o  I,  180. 
paütti  I,  131. 
paümam  I,  61.  II,  112. 
paürajano  I,  162. 
paüram  I,  180. 
paürisam  I,  111.  162. 
paüro  I,  162. 
paülai  IV,  90. 

pao  I,  32. 
paoo  I,  245. 
paohara  IV,  395.  paoliaraham  IV,  420. 
pamsano  I,  70. 
pamsuii  II,  179. 
paiiisü  I,  26.  29.  70. 
pakuppita  IV,  326. 
pakka  IV,   340.    pakkara   I,  47.    II,  79. 

pakka  II,  129. 
pakkalo  II,  174. 
pa  +  kam  IV,  302. 
pakkha  II,  164.    pakklio  II,  106.  147. 
pakkhrdadu  IV,  288. 
pakkhävadium  IV,  401. 
pakkhodai  IV,  42.  130. 
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pamkai  IV,  357.   pamkayrdm,  paiiikayäni 
III,  26. 

pariko,  painko  I,  30. 

paggi'^va  IV,  414. 
paingai  IV,  209. 
j)amguraiiaiTi  1,  175. 
paccao  II,  13. 
paccadai  IV,  173. 
paccaddai  IV,  102. 
paccaddia  II,  174. 
paccalliu  IV,  420. 
paccurai  IV,  156. 
paccüso  II,  14. 
paccfüio  II,  14. 
pacchai  IV,  362.  420. 
pacchanidai  IV,  162. 
pacchain  II,  21. 
pacchä  [pathya]  II,  21. 
pacchä  [pa9cat]  II,  21. 
pacchäyävadä  IV,  424. 
pacchi  IV,  388. 
paccliittäim  IV,  428.   pacchittem  IV,  428. 
paGchimam  II,  21. 
paGchekammani  I,  79. 

pajjattam  v.  i/äp  c.  pari. 
pajjamto  I,  58.   II,  65. 
pajjarai  IV,  2. 
pajjalido  IV,  265. 
pajjä  II,  83. 
pajjfmlo  IV,  266. 
pajjao  II,  24. 
pajjie  III,  41. 
pajjunno  II,  42. 
pajjharai  IV,  173. 
panicahain  IV,   422,  14.    pamcahim   IV, 

422,  14*.  429.  431. pancävannä  11,  174. 
paiiiiale  IV,  293. 
paiina  IV,  303. 
pafifiavigäle  IV,  293. 
patimä  IV,  325. 
pattai  IV,  10. 

pattana  IV,  407.   "nam  II,  29^ 

pattliavai,  *^ävai  IV,  37.  v.  -j/sthä  c.  pra. 
pajthi  IV,  329.   pattM  I,  129.  II,  90. 

-j/path    padhai    I,    199.    231.    III,    177. 

padliejja,'''jjäIII,  177.  padhihii  111,177. padhiai,  padliijjai  III,  160.  i)adhiyyate 
IV,  315.  padhia,  padhidima,  padhittä 
IV,  271.  padliitüna  IV,  3i2.  padliiam 
III,  156.   padlihuii  III,   156. 

padai  etc.  v.  "/pat. 
padamsuä  I,  26.  88.  206. 
padaliaü  IV,  443. 
padaya  I,  206. 
padäyanam  I,  252. 
padiaggai  IV,  107. 
padikulam  II,  97. 

padikkulaij»  II,  97. 
padiccliira  II,   174. 
padinnona  IV,   260. 
I)a(lippliaddhi  I,  44.   II,  53. 
padibiiubi  IV,  439. 
padiina  I,  206. 
padivamiairi  I,  206. 
padivavä  1,  44.  206. 
padivfilai  IV,  259. 
padisäi  IV,  167.  178. 
padisäro  I,  206. 
pacUsiddhi  I,  44.  II,  174. 
padisoo  II,  98. 
padihai  III,  80.   IV,  441. 
padihäro  I,  206. 
padihäso  I,  206. 
padduhai  IV,  154. 
padha  IV,  394. 
padhamo  I,  215.    "maiii  I,  55. 
padhumam  I,  55. 
panaena  IV,  446. 
panavannä  II,  174. 

panavalia   v.  ■y/nam  c.  pra. 
pananiai  IV,  39. 
paracanha  III,  123. 
pamdao  I,  70. 
pannaim  IV,  427. 
pannarasanhani  III,  123. 
pannaraha  II,  43. 
pamiä  II,  42.  83. 
paniiäsä  II,  43. 
panno  I,  56. 
panhä  I,  35. 
panhuo  II,  75. 
panho  I,  35.   II,  75. 

ypat  padai  IV,  219.  422.  4.  18.  padamti 
IV,  422,  20.    padalnm  IV,  388.    pailia 
IV,  337.   pädia  IV,  337.   pädia  11,  80. 
padiäim  IV,  358.   padai  III,  153.   pädei 

IV;  22'.   pädiu  IV,  420. 
—  c.  ni  nivadai  I,  94.  IV,  406.  iiipataiiiti 

IV,  326. 
—  c.  sam   sampadia  IV,  423. 

patäka  IV,  307.     * patibimbam  IV,  326. 

pateso'  IV,*  307. pattattanam  IV,  370. 
pattam  11,173.   pattehim  IV,  370.  pattä- nam  IV,  370. 

pattaiaiii  11^173.   «lu  IV,  387. 
paltii  V.  Väp  c.  pra. 
patteam  II,  210. 
pattharo  II,  45.    »ri  IV,  344. 
patthavo,  patthävo  I,  68. 
patthiväna  III,  85. 

ypad  päei  III,  149. —  c.  ä  ävaiina  IV,  295. 
—  c.  ud  uppajjamte  III,  142. 

14* 
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—  c.  nis  nii)i)ajjai  IV,   128. 

—  c.  Silin  sanipajjai  1\',  224.  sampaiavaiii 

IV,  2i;r).    saijipaiiiia  IV,  285.  ■;{02. l)a(Uiai  IV,  lt)2. 
padaiji  IV,  270. 
pana}a  IV,  o2G. 
l)aiiiti  I,  G.  25. 
pantho,  pamtho  I,  30.    })aintliain  I,  88. 

pauithi  IV, '421). ])anitliavo  IV,  325. 
paiiitliiahiiu  IV,  429. 
pannadai  IV,  12G. 

})apbiilliaii  IV,  3*JG. 
pabbalai  IV,  21.  41. 
paiiianu  IV,  oi)[).  411).  438.   pamänikalevi 

IV,"  302. 

pammukkam  J   ^^'  ̂^'  '''  V^mic  c
.  pra. 

parnhatthaii  IV,  39G. 
panihala  11,  74. 
])ainliaii!i  II,  74. 
paiiiliuttha  III,  105.  pamhuttho  IV,  258. 
pamhusai  IV,  75.  184. 
pamhuliai  IV,  74. 
paya  IV,  420.   payaim  IV,  395. 

payai  IV,  90.  (Vpac) 

payattai  II,  30.  v.  ̂ vart  c.  pra. 
payatto  II,  29. 

payadam  I,  44.   «da  IV,  338. 
payain  IV,  422,  10. 
payayam  I,  G7. 
payarai  IV,  74. 
payarakkha  IV,  418. 
payaraiiam  I,  24G. 
payaro  I,  G8. 
payallai  IV,  70.  77. 
payai  II,  138. 
payagajalaiji  I,  177. 

payaro  I,  G*8.    payarahini  IV,  367. payävai  I,  177.  180. 
payäsaT  IV,  357.   payäsei  IV,  45. 
payäsu  IV,  396. 
payyäkulikada  IV,  266. 

"j/l.  par  jjurai  IV,  169.    pCiria  IV,  383. 
purida  IV,  260.    apCa-ai  IV,  422,  18. 

y2.  par  pärai  IV,  86.   pärijjai  II,  208. 

"|/3.  par  c.  vyä  vävarei  IV,  81. 
para  II,  72.  87.  IV,  335.  347.  379.  395. 

396. 397.  400.  406.  414. 418. 420.  422, 3. 
438.  441.  parassu  IV,  338.  354. 

parai  IV,  161. 
paraüttho  I,  179. 
parama  IV,  414.  442. 
paramatthu  IV,  422,  9. 
parainmiüio  I,  25. 
paravaso  IV,  266.  307. 
parahuo  I,  131. 
parai  IV,  350.  367.  cfr.  paräyä. 

j)aramaris(j  II,  lo5. 
parainuttlio  I,  131, 
paraya  IV,  376.  cfr.  paräi. 
parävaliliii  IV,  442. 

pari  IV,  3GG.  437.  438. 

pariaxldhai  IV,  220.    (-v/värdh  c.  pari) 
l)ariatta  IV,  395. 
pariaijitai  IV,   190. 
))arialai  IV,  162. 
pariallai  IV,  162. 
parialei  IV,  51. 
parighatthaiii  II,  174. 
parittha  I,  38. 

parittliiain  v.  "y/sthä  c.  prati. 
parinaino  IV,  206. 

parittayadha,  «yalia  IV,  268. 
parilliasai  IV,  197. 

parivadei  IV,  50.  ' parisämai  IV,  167. 
parihattai  IV,  126. 
pariliai.iu  IV,  341. 
pariliavaiii  III,  180. 
pariliasadi  IV,  425. 
pariliina  IV,  60. 
parii  IV,  143.  161. 
parokkliaho  IV,  418. 
paropparaiji  I,  62.   II,  53. 
parolio  I,  44. 
palakkhü  II,  103. 

palaya  I,  187. 
palassa  IV,  302. 
palalii  II,  174. 
palävai  IV,  31. 
paliamko  II,  68. 
paliani  I,  212. 

paliggahe  IV,  302. 

palittani  v.  "j/^^P  ̂ -  P^^* 
palilam  I,  212. 

paliviam  1        ̂   z^- ^  1-    ..  •     1-    •  >  V.  l/dip  c.  pra. 

palivai,  palivei  J         r     i        r 
palu  IV,  395. 
paliittä  IV,  422,  6. 

paloesii  II,  181. 
palottai  IV,  166.  200.  230. 
palottaiii  IV,  258. 
paliamko  II,  68. 
pallattai  IV,  200. 

pallatto  II,  47.   ''ttam  II,  68. 
pallattho  II,  47.   «ttliam  II,  68. 

pallava  IV,  336.    "vaha  IV,  420.    "vihim 
IV,  418. 

pallavillena  II,  164. 

pallänam'l,  252.  II,  68. palhattliai  IV,  26.  200. 
palhattliam  IV,  258. 
palliäo  II,  76. 
pavattlio  I,  156. 
pavattao  II,  30. 
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pavattanairi  II,  80. 
pavaya  IV,  220. 
})avalio  I,  G8. 
pavä.suahaiu  IV,  305. 
pava.su  I,  44. 
pavaho  1,  68.   pavaheiui  I,  82. 
paviramjai  IV,  106. 
pavo  li,  106. 
pavvati  IV,  307. 
pavväyai  IV,  18. 
pa^ädaya  IV,  302. 
pa^cädo  IV,  299. 
pasadhilani  I,  80. 
pasattlio  II,  45. 
pasaro  IV,  157. 
pasau  IV,  430. 

pasia  V.  "j/sad  c.  pra. 
pasidhilaiii  I,  89. 
paskidhi  I,  44. 
pasto  IV,  290. 
paha  IV,  422,  10. 
paharamai  IV,  162. 
paliaro   I,  68. 
pahallai  IV,   117. 
paha  I,  6. 
pahäii  IV,  341. 
pahäro  I,  68. 
pahio  II,  152.   paliiu  IV,  415.  429.  445. 

pahiä  IV,  376.  431. 
pahu  III,  38. 
pahuccai  IV,  390.  419. 
pahudi  I,  131.  206. 
paliuppai  IV,  63.   paliu}»pirc  III,  142. 
pahu  III,  38. 
paho  I,  88. 
yr  pa   piai  IV,  10.  419.    pivai  I,  180. 

pianiti  IV,  419.  420.  piahu  IV,  422, 20. 
pijjai  IV,  10.  423.   piavi  IV,  401.  444. 
piu  IV,  439.   piem  IV,  434. 

ysTpä  päi,  päai  IV,  240. 
pai  IV,  445. 
pfdkko  II,  138. 
päu  I,  5. 
pauo   I,  131.  (yvar  c.  prä) 
pauraiiam  I,  175. 

päuso'l,"l9.  31.  131.   III,  57. pagasäsane  IV,  265. 
pädaliuttc  II,  150. 
padickkain  II,  210. 
padikkam  II,  210. 
padipphaddhi  I,  44.  206. 
padivaä,  pädivaya  I,  15.  44. 
padisiddhi  1,  44.   II,  174. 
päniam  I,  101.   II,  194.   paiiium  IV,  396. 

päniena  IV,  434.   panieiu  IV,  418. 
pänmiä  II,  147. 
paniam  I,  101. 
pätagga  IV,  322. 

pätukklicvena  IV,  326. 

papaiji  IV,  324. 
l)ayada)n  I,  44. 
payaiiiti  111,  131.   (pädänte). 

l)ayayaiu  I,  67. 
päyavadanaiji  I,  270. 
päyavidhaiu  I,  270. 
päya  lil,  i30. 
payaro  I,  268. 
payähiiu  I,  180. 
parai  iV,  86. 
parao  I,  271. 
pärakcrain  I,  44.    II,  148. 
parakkada  IV,  379.  398.  417. 
parakkaiii  I,  44.   II,  118. 
])araddhi  I,  235. 
parävao  I,  80. 
parevao  I,  80. 
paro  I,  268. 
pai'oho  1,  44. 
palako  IV,  325. 
paiambu  IV,  446. 
p;ilevi  IV,  441. 
pavai  V.   yap  c.  pra. 
pavadanaiii  I,  270. 
pävaiii  I,  177.  231. 
pävayanain  I,  44. 
pävaranam  I,  175. 
pavärao  I,  271. 
paväsuo  I,  95. 
päväsu  I,  44. 
l)avidham  I,  270. 
pävisu  V.  yap  c.  pra. 
pavei  IV,  41.  (yplu)- 
pasaf  I,  43.   IV,  181. 
pasam  II,  92. 
pasano  I,  262. 
päsäya  II,  150. 
pasiddhi  I,  44. 
pasü  I,  29.  70. 
pahano  I,  262. 
pahudani  I,  131.  206. 
pi  1,41. 11, 198.  204.218. 111,137.  IV,  302. 

pia  V.  pia. 
pia  II,  158.  IV,  332.  350.  386.  387.  396. 

418.  425.  434.  436.  pio  I,  42.  91.  III, 
86.    piu  IV,  343.  352.  383.   396.  398. 
401.  414.  418.  420.  424.  430.  432.  438. 
pieiu  IV,  401.  423.  444.   piassa  III,  10. 
piassu   IV,  354.    piaho  IV,  418.  419. 
pie  IV,  365.  396.  422, 12.  pirdm  11, 187. 
cfr.  pria. 

piaram  etc.  v.  pia. 
piavayaniso  II,  186. 
piavayassassa  IV,  285.  302. 
piavi   V.  yi.  pa. 
pia  dcclin.:  III,  39.  40.  44.  47.  48. 
piäsa  IV,  434. 
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j)iuo  I,  131. 
piiKchä  II,  112.   111,  41. 
l»iuno  etc.  v.  piä. 
piuilao  11,  1Ü4. 
l)iuvai  1,  134. 
piiivanani  1,  134. 

piusifi'  I,'  134.   11,  142. j)iuluiram  I,  134. 
pikkam  I,  47.  II,  79. 
piccliai  IV,  295. 
picchi  I,  128.   II,  15.   «^im  II,  15. 
pijjai  V.  yi.  pa. 
piinjarayam  II,  164. 
pitthani  (prshtba)  I,  35.   (pishta)  I,  85. 
pitthi  i,  129.   IV,  329.   pittbi  I,  35. 129. 

pitthie  III,  134. 
pidharo  I,  201. 
]»iiulaiii  I,  85. 
pidluim  I,  188. 
piluttham  II,  lOG. 
piloso  li,  10(j. 
piva  II,  182. 
pi9cile  IV,  295. 
pisallo  I,  193. 
pisäo  I,  193. 
pisaji  I,  177. 
pisunai  IV,  2. 
pihado  I,  201. 
piham  I,  24.  137.  188. 
piam  I,  213.   II,  173. 
pialam  I,  213.  II,  173. 
pidamtu  IV,  385. 
pi(][iam  I,  203. 
pidham  I,  106. 
pinattanam  II,  154. 
pinattam  II,  154. 
pinadä  II,  154. 
pinayä  II,  154. 
pinimä  II,  154. 
pivalam  I,  213.  II,  173. 
pisai  IV,  185. 
pumsai  IV,  105. 
pucchai  IV,  97.  pucchalia   IV,  364.  "hu 

IV,   422,9. 
pumchai  IV,  105. 
pimicliara  I,  26. 
piimjai  IV,  102. 
piimjä  I,  166. 
punnakammo  IV,  305. 
pufmam  IV,  293. 
piinnavamte  IV,  293. 
piiiinäham  IV,  293.  305. 
putthi  IV,  329. 

puttho  II,  34.  ("v/pracch) 
puttho  I,  131.  (■|/spar9) 
pudhamam  I,  55. 

piuihavi  l",  88.  216. pudhumam  I,  55.  IV^  283. 

pm.ui  IV,  343.  319.  358.  370.  383.  391. 
422,  9.  15.  425.  426.  428.  438.  439. 
445.   puiiü_(?)  II,  171. 

punai  V.  "v/pu. punariittam  II,   179. 
punrü  1,  65. 
puunamamto  II,  159. 

putti  IV, '330. puttem  IV,  395. 
piidhain  I,  188. 
pudhuma  IV,  316. 
punnamrdiu  I,  190. 
pupphattanain  II,  151. 
pupphattani  U,  154. 
puppham  I,  236.  II,  53.  90. 
pupphavailiini  IV,  438. 
pupphiraä  II,  154. 
purao  I,  37.    IV,  228. 
piiraiudaro  I,  177. 
piiravam  IV,  323. 

purä  I,  16. 
puriraam  II,  135. 
purillam  II,  163.  purilla  II,  164. 
puriso   I,  42.    91.   111.   II,  185.   III,  86. 

87. 88.  purisaho  IV,  400.  purisäll,  202. 
purekammam  I,  57. 

pulaäai  IV,  '202. pulaei  IV,  181.   piüaa  II,  211. 
puli9e  IV,  287.  288. 
piüoei  IV,  181. 
pulomi  I,  160. 
puvvai  V.  Vpü. 
puvvanho  I,  67.   II,  75. 
puvvam  II,  135. 
puvvanho  I,  67. 

pu^cadi  IV,  295. 
pusai  IV,  105. 
piihai  I,  88.  131.  III,  135. 
puham  I,  137.  188. 
puhavi  I,  216. 
puhaviso  I,  6. 
puhuvi  I,  131.   II,  113. 

"j/pü    punai    IV,  241.    punijjai,   puvvai 
IV,  242. 

pujito  IV,  322. 
püsai  IV,  236. 
püsä  III,  56. 
pCisäno  III,  56. 

püso  I,  43. 

peä  I,  24^\ peüsam  I,  105. 
Vpekkh   peskadi  IV,  295.  297.   peskidum 

IV,  302.    pekkhu   IV,  419.    pekkhevi 
IV,  340.  pekkhevinu  IV,  444.  pekkhavi 

IV,  430. 
—  c.  prati   padipekkhai  IV,  349. 
ypecch  pecchasi  II,  205.  pecchai  II,  143. 

III,  20.  IV,  181.  369.  447.  peccha  I,  23. 
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m,  4.   5.   14.   1().  IS.   21.  22.  26.  28. 
36.  50.  52.  53.  55.  56.  70.  7i).  i)3.  107. 
108.  120.  121.  122.  124.  12i).  IV,  363. 
pecdiasu,  pecchaü,  peccliamu  IJl,  173. 
pecchamtäna  IV,  348. 

pejja  I,  248.' pettham  I,  85. 
pedhain  I,  106. 
pendam  I,  85. 
pemdavai  IV,  37. 
pcmma  IV,  423.  pcmmam  II,  1)8.  III,  25. 
pemmu  IV,  395.   pemmassa  III,  10. 

peraijitü  I,  58.  II,  65.    "taiii  II,  93. 
pelavanain  I,  238. 
pellai  iv;  143. 
peso  11,  92. 
pokkai  IV,  76. 
pokkharara  I,  116.    II,  4. 
pokkharini  II,  4. 
poggalain  I,  116. 
pottliao  I,  116. 
popphalam  I,  170. 
popphali  I,  170. 
pominam  I,  61.   II,  112. 
poränam  IV,  287. 
poro  I,  170. 
•^ppanämo  III,  105. 
«ppatänena  IV,  322. 
pplialaiin  IV,  445. 
pramganai  IV,  420.   praipgani  IV,  360. 
pranianiaü  IV,  422,  1. 
prayävadi  IV,  404. 
prassadi  IV,  393. 

praiva,  präi'va  IV,  414. 
präu  IV,  414. 
pria  IV,  370.  377.  401.    prieiui  IV,  379. 

398.  417. 

X)li. phanisai  IV,  129.  182. 
pliakavati  IV,  325. 
phadälo  II,  159. 
phanaso  I,  232. 
phani  I,  236. 
pliaiiidai  IV,  127. 
phaiiidanam  II,  53. 
pharisai  IV,  182. 
pharuso  I,  232. 
phala  IV,  335.   plialaiu  I,  23.   plialu  IV, 

341.  phalaiMV,  336.  phalaim  IV,340. 
phaliha  I,  232.  254. 
phalilio  [spliatika]  I,  186.  197. 
plialilio  [parigha]  I,  232.  254. 
phadei  I,  198.  232. 
phaliliaddo  I,  232.  254. 
phälei  I,  198.  232. 
phäsai  IV,  182. 
phäso  II,  92. 
phittai  IV,  177.  370.   pliitta  IV,  406. 

phidai  IV,  177. 
})liukkijjaiMta  IV,  422,  3. 
phuttai  IV,  177.  V.  i/spliut. 
phiittanaena  IV,  422,  23. 
pliudaT  IV,   177. 
])liudaiii  IV,  258. 
l)lmmai  IV,  161. 
pliuni])hulai  II,  174. 
pliullaT  IV,  387.    plmllainti  III,  26. 
phusai  IV,  105.  161. 
phedai  IV,  358. 
phodcmti   V.   yspliut. 

baitthaü  IV,  444. 
bailTa  IV,  412.   baillo  II,  174. 

bajjaj  IV,  198. 
bajjliai   V.  ybandli. 
badavanala  IV,  419.   ''lassu  IV,  365. 
badisairi  I,  202. 
baddayarain  II,  174. 

baddbapliaio,  "pphalo  II,  97. 
bamdi  II,  176.    bamdinani  I,  142. 
bamdvaiii  I,  53.   II,  79. 

ybandh  baindhai  1, 187.  baiudheuiii  1, 181 . 
bandhijjai,  bandhihii,  bajjhai,  bajjhihii 
IV,  247.   baddha  IV,  399. 

—  c.  anu  aiuibaddhani  II,  184. 
—  c.  ä  Abanidhamtie  I,  7. 
bandha  IV,  382.   bamdho  I,  187. 
bandliavo,  bamdhavo  I,  30. 

bappiki  IV,  395. 
bappiba  IV,  383. 
bappuda  IV,  387. 
bapphü  II,  70. bambha  IV,  412. 
bambbaiiassa  IV,  280. 
bambbaceram  II,  74. 
bamhacariam  II,  63.  107. 
bamhaceram  I,  59.   II,  63.  74.  93. 

bamhano  I,'  67.   II,  74.   «ne  IV,  302. 
bamha'll,  74.   III,  56. bamhano  III,  56. 
bariliinu  IV,  422,  8. 

bariho'  II,  104. 
balai  IV,  47.  259. balayä  \   t    nj 

balaya  /.   ̂'  ̂̂
• 

bali  (n.  pr.)  IV,  384.  402. 
bali  IV,  338.  385.  389.  411.  445. 
balisam  I,  202. 
balu  IV,  354.  440. 
baliüladaü  IV,  430.  «da  IV,  430. 
balo  Ii;  185. 
bahappai  II,  137. 
bahapphai  I,  138.  II,  69.  137. 
bahalcl  II,  177. 
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bahassai  II.  137. 
bahi  (V)  IV,  357. 
baliidtllia  II,  174. 
bahini  IV.  351.  431.    "iii  II,  126. 
balnmio  IV,  422,  14. 
bahiro  I,  187. 
bahn  II,  lö4.  III,  141. 

bahua  IV,  371.  376.  "aiji  II,  164. 
babuayam  II,  164. 
balinaro  I,  177. 
babiitaro  I,  177. 
bahulu  IV,  387. 
bahuvallalui  II,  202. 
bahuvi  II,  113. 
baheilao  I,  88.  105.  206. 
bämhano  I,  67. 
baraiul,  79.    II,  79.  112.   bari  IV,  436. 
baraha  I,  219.  262. 
bälako  IV,  327. 
bäio,  bälä  III,  25.    balahe  IV,  350.  367. 

bali  IV,  422,  18. 

bäha  I,  82.   IV,  395.  439.   baho  II,  70. 
bäha  (arm)  IV,  329.  430.    cfr.  baha. 
bahai  I,  187. 
baha  IV,  329.  bähäe  I,  36.    cfr.  bfiba. 
bahim  II,  140. 
bahirain  II,  140. 
bähu  IV,  329.  430.  bäbu  I,  36. 
biio  I,  5.  94. 
biijjo  I,  248. 
biuno  I,  94.  II,  79. 
bimhio  I,  128. 
bittie  IV,  330. 
biniii  III,  120.  cfr.  binni,  be,  bihim. 
biiuduno,  binidüim  I,  34. 
biiini  Iv,  418. 
bimbahari  IV,  401. 
bisa  I,  7.  238. 
bisi  I,  128. 
bihappai  II,  137. 
bihapphai  I,  138.   II,  137. 
bihassai  II,  69.  137. 
bihim  IV,  367. 
bihuin  IV,  383. 
bihemi  I,  169.   bihei  IV,  238.  cfr.  bihai. 
bio  I,  5.  248.   II,  79. 
bihaiIII,134. 136.IV,53.  bihamte III^  142. 
bihiam  IV,  53. 

bukka*!  IV,  98. 
bujjhai  IV,  217. 
bujjhä  II,  15. 
buddai  IV,  101.  buddisu  IV,  423.  buddavi 

IV,  415. 
budram  I,  58. 
buddhädi  IV,  424. 

buddhi'lll,  19.    IV,  422,    14.    declin. : III,  16.  18.  19.  20.  23.  24.  27.  29.  58. 124. 

bumdham  I,  26. 

biihappai  II,  53.  137. 
buhaiipliai  I,   138.    II,  53.  137. 
buhaspadi  IV,  289. 
buliassai  II,   137. 
l)uhiikkliai  IV,  .5.   (l/bliuj). 
be  111,  120.  IV,  379.  395.  129.  439. 

benni  III,  120.  belli,  beliimto,  besu 
III,  119.   bchim  IV,  370.  377.    beiiham 

III,  119.  cfr.  binni.  "       * benii  (?)  IV,  238. 
besü  II,  92. 

bojjai  IV,  198. 
boddia  IV,  335. 
boram  I,  170. 
bori  i,  170. 

bollai   IV,   2.    bolliai  IV,    360.    bollium 
IV,  422,  12.   bolliem  IV,  383. 

bollanan  IV,  443. 
bohim  IV,  277. 

ybru  bruvaha  IV,  391.  abbavi  III,  162. 
broppi  IV,  391.  broppiiui  IV,  391. 

bh. 

bhaiiü  II,  126. 
bhairavo  I,  151. 

bhao  I,  187.  bhaena  IV,  444.  bhae  II,  193. 
bhakavati  IV,  327. 
bhagadatta  IV,  299. 
bhagavati  IV,  307.   «tie  IV,  323. 
bhagavam  IV,  323. 
bhamgi  IV,  339.  411. 

bh^jä  II,  24. 
y'bhanj  bhamjai  IV,  106.  bhajjiu  111,395. 439.    bhagga  IV,  351.  379.  380.  398. 

417.  422,  21.   bhaggaüm  IV,  354.  bha- 

ggaim  IV,  386. bhattio  II,  174. 
bhado    I,   195.    bhadu   IV,  420.    bhada 

IV,  357. 
■ybhan  bhanämi  III,  41.  bhanai  IV,  239. 

399!  bhaiiamo  III,  106.  155'.  bhaiiamo, bliaiiimo  etc.  III,  155.  blianamti  IV, 

376.'  bhana  IV,  367.  370.  '404.  425. bbanu  IV,  401.  bhaiiavi  IV,  383. 

bhaiinae,  bhaniji'ae  IV,  249.  bliaiiia 
IV,  '330.  bhaiViaii  IV,  402.  bhaniäm II,  193.  199.  III,  70.  blianie  Illj  41. 
bhaniä  II,  186. 

bhaniri  II,  180. 
bhamdaya  IV,  422,  12. 
bhat'täm  IV,  60. 

bhatta  'declin. :  III,  44.  45. bhattäu  IV,  422,  10. 
bhattivamto  II,  159. 
bhattuTio  etc.  v.  bhatta. 
bhaddarn  II,  80. 
bhaddavaü  IV,  357. 
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•  bhadram  TI,  80. 
bhaiuti   V.  ySliü. 
bhaiiite  IV,  287. 
bhappo  II,  51. 
bhamadai  v,  ybhrain. 
bhamayä  II,  1G7. 
bliamara  I,  6.  II,  183.  bliaiiiaro  I,  214. 

254.  bliainaru  IV,  3G8.  397.  blianiarä 
IV,  387. 

bhamaraüla  IV,  382.  _ 
bliainadai,   "dci ,   "vci  v.  i/bhraTn. 
bhamiro  II,  145.  ̂ rii  IV,  422,  15. 
bhaiiiinadai  v.  ybliram. 
bhaj'ainkarii  IV,  331. 
bhayappai  II,  137. 
bhayappliai  II,  G9.  137. 
bhayava   IV,   264.     "vam   IV,  264.   265. 

302. 

bhayassai  II,  69.  137. 
bharai  III,  137.  IV,  74.  bhariino  III,  134. 
bharaho  I,  214. 
bhariu  IV,  444.   bhariai  IV,  383. 
bharu  IV,  340.  371.  421. 
bhalaf  IV,  74. 
bhali  IV,  353. 
bhallä  IV,  351. 
bhalli  IV,  330. 

blia'vai  v.  ybhram. bhavao  I,  37. 
bhavanaiii  III,  29. 
bhavamto  II,  174. 
bhavam    IV,  265.    283.    284.  302.    bha- 

vamto I,  37. 

bha^varu  IV,  397. 
bhavariso  I,  142. 
bhavio  II,  107. 
bhasai  IV,  186. 
bhasanaü  IV,  443. 

bhasaio  I,  244.  254.    ̂ 'lu  IV,  444. 
bhastalikä  IV,  290. 
bhastini  IV,  290. 
bhasso  II,  51. 
bhäi,   bbäiani  IV,  53. 

bhäirahi  IV, '347. bhäuo  I,  131. 
bhägulayanädo  IV,  302. 
bliänani  I,  267. 
bhämini  I,  190. 
bhämei  v.  ̂ bbram. 
bbayanam  I,  267.   ̂ iia,   ̂ luiiju  I,  33. 
bhayä  declin.:  III,  47.  48. 
bharai  IV,  347. 
bhäraha  IV,  399. 
bhäria  II,  24.  107. 
bhäriyä  IV,  314. 
bhcUake  IV,  447. 
bhavai  IV,  420. 

blifisai  IV,  203. 
bbasa  I,  211.  287. 
bbiiidi  I,  110. 
bliiü  1,  128. 
bhiingäru  1,  128. 
bhii'ngü  I,  128. 
bliiccu  IV,  341. 
bliiiuUvrilo  II,  38.  89. 
bbindai  IV,  216. 

bhipidio  II,  54. 
bhibbbalo  II,  58.  90. 
bbiniüro  II,  174. 
bbisai  IV,  203. 
bliisao  I,  18. 
bhisiui  I,  238. 
bhio  iV,  53.   bbiäe  II,  193. 
bhiinaycnay^a  IV,  299. 

bhua  IV",  414. 
bhuayaiutaiu ,   bhuä*^  I,  4. 

blmi  I,  ■l3l'. 
bhukkai  IV,  186. 

yblmj  bhiunjai  IV,  110.  bhuirijarati  IV, 

335.  bliujja'i,  bliiuiijijjai  IV,  249.  bhnm- 
janaham,  bliuiiijaiialiiju  IV,  441.  blioccä 

11,'  15.'  bhottä  "iV,  ■  271.  bhottima, 
bhottum,  bhottavvam  IV,  212.  blmttairi 
II,  77.  89.  III,  95.  bhocchaiii  III,  171. 

buhukkha'i  lY,  5. 
—  c.  upa  uvahumjai  IV,  111. 

bhumai  IV,  161.  * blmniayä  I,  121.   II,  167. 
bhuinliadi  IV,  395. 
bhullai  iV,  177. 

bhuvana  IV,  331.   "ne  IV,  441. 
Vbhu  bhomi  IV,  260.   hosi  III,  145.  hoi 

I,  9.  II,  206.  III,  145.  178.  IV,  60.  61. 
330.  343.  362.  367.  377.  395.  401.  402. 
420.  422,  8.  423.  424.  430.  438.    hodi 
IV,  269.  273.  bhodi  IV,  273.  274.  302. 
bhoti  IV,  318.  319.   havai  IV,  60.  287. 
Imvai,  bhavai  IV,  60.  havadi  IV,  269. 
bhavadi,  hiivadi,  bhuvadi  IV,  269.  homo 
III,  155.  homti  IV,  61.  422,  11.  huiiiti 
III,  26.    IV,    61.     havamti,    huvaniti 

IV,  60.  bhainti  IV,  365.  416.  haiiiti'i?) 
IV,  406.  hosu  III,  175.  hon  III,'  178. IV,  420.  hotu  IV,  307.  hodha ,  hoha 
IV,;268.  huveyya  IV,  320.  323.  hojjai, 
hojjai,  hojja,  hojja  etc.  conjiig. :  111,178. 
hojjahii  etc.  hojjaü  etc.  III,  178.  hojja 
III,  159.  165.  177.  179.  IV,  370.  hojja 
III,  159.  178.  179.   liujja  II,  180.  hojjai 
III,  165.  hossam,  hohimi,  hossami, 

hohami  III,  169.'  cfr.  Iff,  166.  167. hohii  IV,  388.  hohi  II,  180.  hojjassumi, 
hojjassam,    ho]jahami  III,  178.    hosai 

IV,  388.  "418.  bhavissidi  IV,  275.  302. hojjahii  etc.  III,  178.  liuvia  III,  163. 
hoiai,  hoijjai  III,  160.   bhavei  lU,  149. 
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lionitü  III,  IBO.limnto  IV,  Gl.  homfino 

IH,  ISO.  hüai)!  IV,'  Ü4.  hfia  IV,  :m. 
huä  IV,  .'Jf)!.  bliavia,  liavia,  bliodfina, 
lioduna,  liütta  IV,  271.  houiia,  lioaniia 
IV,  240.  cti-.  hoijitao. 

—  c.  anii   aiiuhüani  IV,  i'A. 
—  c.  i)ari  i»aribluiVai  IV,  GO.  variliavia 

IV,  401. 

—  c.  pra  pubhavai  IV,  GO.  ])ahuccai 
IV,  390.   pabliavei   IV,  G3.    pabuppire 
III,  142.  paliuam  IV,  G4.  vabuttaiu 
I,  233.    II,  98. 

—  c.  sain  saiubhavai  IV,  60.   sanibhavai 
IV,  35.    asainbbavida  IV,  2G0. 

bliumisu  III,  IG. 

bho  III,  91.  93.  94.  95JL00.  106. 

bhccchaiii  III,  171.  (-j/bhid). 
bhedo  I,'25l. 
bbettuana  II,  146.  (Vbliid). 
bho  IV,  263.  264.  285.  302. 
bhoaiia  I,  81.  102. 
bbogä  IV,  389. 

bhocca,  bhoccharii  v.  "i/bhuj. 
bhottä  etc.  v.  i/bbuj. 

ybhraijK^   bhainsai  IV,  177. 
—  c.  pra    pabbbattha  IV,  436. 

bhraiiitri  IV,  360." 
ybhram  bhaniai  IV,  161.  239.  bhaVai 

IV,  401.  bhamamti  IV,  422,  3.  bha- 
niojja  IV,  418.  bhamia  II,  146.  caus. 
bhamei    III,   151.    IV,   30.    bbamavai 
III,  151.  bhamävei  III,  151.  IV,  30. 

bhamadai  IV,  161.  bhamädai"  III,  151. 
IV,  161.  bliamädei  III,  151.  IV,  30. 
bhainmadai  IV,  161. 

—  c.  pari  paribbhamamto  IV,  323. 

m. 

iiia  IV,  346.  365.  368.  379.  384.  387. 
418.  420.  422,  4.  7.  (?)  442. 

nia  davon:  iiimi  III,  105.  mo  III,  106. 
mam  III,  107.  IV,  323.  mamam,  mi, 
mimam,  mamha  III,  107.  mi,  me, 
mainaiu,  mamao,  mamäi,  mai,  niayäi 
111,  109.  mae  II,  199.  201. 203.  III,  109. 
160.  mar  IV,  330.  346.  356.  370.  377. 
396.  401.  402. 414.  418.  420.  421. 422, 1. 
423.  438.  maitto,  mamatto,  maliatto, 
majjhatto,  matto  III,  111.  mamäto, 
°tu  IV,  307.  321.  mamatto,  mamä- 
himto,   mamäsumto,    mamesumto  III, 
112.  me  ni,  113.  IV,  282.  283.  302. 
mai  III,  113.  mama  III,  113.  IV,  280. 
288.  302.  maha  11,  164.  III,  113.  mahn 
IV,  333.  370.  379.  383.  391.  395.  416. 
418.  422,  12.  423.  429.  438.  maham 
m,   113.    majjha    III,    113.    IV,   23. 

iiiajjhu  IV,  3G7.  379.  398.  401.  417. 
iiiajjhaiii  III,  113.  majjlia,  iiiajjliäiia, 
"iiaiii,  inaiiiaiia,  "iiam,  iiialiaiui,  "iiam 
III,  114.  mi  III,  115.  mai  111,115.  Vi6. 

mam;ü,  mac,  me  III,  1].').  inamammi, 
mabammi,  majjluiiiimi  III,  1]G.  ma- 
me.sii,  mabe.su,  majjhe.sii,  maina.su,  ma- 
ba.su,  majjbasu  lil,  117. 

maainko  I,  130. 
raailam  II,  138. 
maia  11,  147. 
maiiattayai  11,  172. 
maiuuü  I,  127. 
maüdam  I,  107. 
maüuain  I,  162. 
maüttanain  I,  127. 

maürain  I*  107. maülanam  U,  184. 
maülain  I,  107. 
maüliahini  IV,  365. 
maüli  I,  162. 
maülo  I,  107. 
maiivi  II,  113. 
manro  I,  171. 
maüho  I,  171. 
mao  I,  126. 
mam9a  IV,  447. 
mamsam  I,  29   70. 
mamsalam  I,  29. 
mamsullo  II,  159. 
mamsu  I,  26.   II,  86. 
makaraketü  IV,  324. 
makaraddhajo  IV,  323. 
makkadu  IV,  423. 
makkano  IV,  325.  328. 
makkhai  IV,  191.     _ 

maggai  IV,  230.  (ymag). 

maggao  I,  37. 
magganiti    I,    34.      maggahu    IV,    384. 

("|/märgV 

maggauu  IV,  402. 
maggasiru  IV,  357. 
maggu  IV,  357.  431.  maggahim  IV,  347. 

maggfi  II,  77. 
maghavam  IV,  265. 
magliono  II,  174. 
maccai  IV,  225. 
maccu  I,  130. 

macchara  IV,  444.   "ro  II,  21. 
macchalo  II,  21. 
macchiä  II,  17. 

macchu,  macchem  IV,  370. 

ymajj   majjai  IV,  101.  majjamti  IV,  339. 
—  c.  ni  nnmajjail,  94.  IV,  123.  numanno I,  94.  i74.  _ 

majjai  IV,  105.  (yjnarj). 

majjam  II,  24. 
majjäyä  II,  24. 

tt 
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niajjaro  I,  2(5.   11,  i;32. 
majjJianho  II,  84. 
inajjliaiino  II,  84. 
majjhani  II,  2(5. 
maiiham  II,  90.  niaühalie  IV,  350.  inajjhe 

iV,  406.    majjhi"iV,  444. majjliiino  I,  48. 
manjaro  II,  182. 
marpjäro  I,  2G. 
mamjitthao  IV,  438. 
mattia  11,  29. 
mattliairi  I,  128. 

inattha'll,  174. ma(lapi)hara  II,  174. 
maciayaiii  I,  20G. 
niadahasariä  II,  201. 
iiiaddai  IV,  126. 
iiiaddio  II,  36. 
madhai  IV,  126. 
madho  I,  199. 
manai  IV,  7. 
manamsilä  I,  2io. 
manamsi,  "sini  I,  44. 
manayam  II,  169. 
manasilä  I,  26.   IV,  286. 
manassi  IV,  263. 
manaharam  I,  156. 
manä  II,  169 
niaiiäuni  IV,  418.  426. 
manasilä  I,  26.  43. 
mani  IV,  422,  15. 
maniada  IV,  414.  423. 
maniam  II,  169. 
manu  IV,  350.  401.  421.  422,  9.  441. 
maniiattam  I,  8. 
manüso  I,  43. 
mane  II,  207. 
manojjam  II,  83. 
manonnam  II,  83. 
maiiorädliä  IV,  285.  302. 
manoraba  IV,  362.  388.  401.   ''liaim  IV, 414. 
inaiiosilä  I,  26. 
manoharam  I,  156. 
mamtalam  IV,  325. 

maradalaggam ,  °lagg'o  I,  34. 
maiudukko  11,  98. 
matana  IV,  307.   »iio  IV,  325.   "naiu  IV, 

324. 
mattaliam  IV,  383.  406. 

matte  I,*102. matto  IV,  260. 
mathuram  IV,  325. 

majii  IV,'  372. yman    manne  I,  171.    niäniai  IV,  388. 
mäiiio  II,  180. 

—  c.  sani  sanimanei  IV,  334. 

mantido  IV,  260.  * mantü  II,  44. 

luaiiitliai  IV,  121. 
manidarayada  II,  174. 
mailidaia  IV,  288. 
mann II  II,  25.  44. 
niabblusadi  IV,  422,  22. 
mam  IV,  385.  418. 
mamani  etc.  v.  ma. 
mammanain  II,  61. 
manimo  I,  32. 

mayagalü  I,  182.   mavagalabaiii  IV,  406. 
mayaijiko  I,  177.   180.    "ku  IV,  396. 
mayacchi  II,  193. 

mayano  I,  177.  180.  228.    "nu  IV,  397. 
mayaraddhaya  IV,  422,  18. 
mayaraharu  IV,  422,  8. 
mayyam  IV,  292. 

l/mär  marai  IV,  234.  420.  marahi  IV, 
368.  marahuni  IV,  439.  marievvaiim 
IV,  438.  mara/iIII,  153.  IV,  330.  marei 
IV,  337.  märi  IV,  439.  mänadena 
IV,  379.  417.  mariä  IV,  351.  nmia 
IV,  367.  419.  muaii  IV,  442.  miiena 
IV,  395.  muäIV,442.  mfilcdha  IV,  302. 

maragaya  IV,  349.   •'yam  I,  182. 
marattu  (?)  IV,  422,  7. 

maranu  IV,  370.  418.   "nä  I,  103. 
raaram  III,  141. 

marahattho  I,  69.  "ttham  I,  69.   II,  119. 
marisai  IV,  235. 
malai  IV,  126. 
malaya  II,  97. 
malayakedu  IV,  302. 
malia  I,  7. 
maliäim  III,  135. 
malinam  II,  138. 

mallajujjhu  IV,  382.  444. 
mallain  II,  79. 
masanam  I,  130. 
masänam  II,  86. 
masinam  I,  130. 
maskalf  IV,  289. 
massü  II,  86. 
mahai  I,  5.  IV,  192.  maliae  I,  5.  mahamti 

IV,  353. 
mahannava  I,  269. 

mahadduma  IV,  445.    "niu  IV,  336. 
mahamto  II,  174. 

maliando  IV,  261.    "de  IV,  302. 
maliapuindarie  II,  120. 
mahamahai  IV,  78.    "hia  I,  146. 
mahavvaya  IV,  440. 
mahädahaLiO  IV,  444. 
mahädhanam  IV,  323. 
mahäraü  IV,  358.    "ra  IV,  351.  434. 
raaharisi  IV,  399. 
mahävire  IV,  265. 
mahävile  IV,  302. 
maliiala  IV,  357. 
mahimamdali  IV,  372. 
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mahiina  I,  35. 

iiialiilä    1,  \U\.    111,  Hfi.  87.     "\v,  111,    II. 
"1;m>  111,  s»;. 

nuihivattlKUji  1,   129. 
iiuihivalo  1,  231. 
mahl   111,  85.   miihihi  IV,  352. 
malm    111,  25.   37.    decliii.:    111,  Hl.   10. 

20.  21.  22.  23.  21.  25.  20.  121.   128. 
mahuaiji  I,  122. 
maliumahanu  IV,  384. 
iiialuiravva  11,  150. 
malmlatthi   1,  2-17. 
maliuaiji  1,  122. 
mahela  I,  1-lG. 
miUI,  201.  IV,  330.  357.  (?)  418.  422, 10. 
Vmä    mäi  IV,  350.  421. 
—  c.  upa   iivamiai  IV,  418. 
—  c.  vinis    viuimmavidu  IV,  44G. 
mää  dedin.:  Ill,  40. 
mfii^ano  III,  40. 
mäidevo  III,  40. 
maiiu  II,  191. 
inaiharain  I,  135.  ^ 
maina  HI,  40.    *^naiu  I,  135- 
mauain  II,  99. 
inaua  I,  131. 
maukkam  I,  127.   II,  2.  99. 
mäuccha  II,  142.  III,  41. 
mäuttanaiji  II,  2. 
maumaindalam  I,  134. 
maulumgain  I,  214. 

mäusia"  I,  134.    II,  142. mäuharam  I,  134.  135. 
mäuc  III,  40. 
manai  I,  228. 

mäna'itto  II,  159. 
mänaiiisi  I,  20.  44.    ̂ 'siui  I,  20.  44. 
mänassa  (?)  II,  195. 
niänahe  IV,  282.  302. 
manu  IV,  330.  387.  390.  410.  418.   mäiii 

IV,  418    mäuena  IV,  278. 
mäniKja  IV,  447. 
mänusa  IV,  390.    "saham  IV,  341. 
mämi  II,  105.  195. 
mäyamdo  II,  174. 
mäyahe  IV,  399. 
märanaü  IV,  443. 
märuatanao  III,  87. 
märudinä  IV,  200. 
mälai  IV,  308.    mälai  IV,  78. 
mala  II,  182.   III,  88.  124.    declin.:  III, 

27.  30.  30.  41.  88.  124.  120.  127.  129. 
°mälassa  I,  4. 

mäsam  I,  29.  70. 
mäsalara  I,  29. 
mäsü  li,  80. 
mähaü  IV,  357. 
mäliappo,  mäliappam  I,  33. 
mälmlimgam  I,  214. 

mäho  I,  187. 
mi  V.  iiia. 

miamkü  1,   130.    "ku  IV,  377.  401. 
miiiiigo  1,  137. 
niiccü  I,  130. 

micdiä  II,  21.  ** mittham  I,  128. 

mittada'  IV,  422,  1. 
miriam  I,  46. 

Vmil     milai  IV,  332.    milijjai  IV,  434. 
milia  IV,  382.    miliaii  IV,  332. 

mihii   II,  100.   IV,  18.   240.    miläai  IV, 
240.  (Vmlä) 

miläiiain  II,  100. 
milieclio  I,  84. 
miva  II,  182. 
raissai  IV,  28. 
mihuuam  I,  187. 

yinW   milai  IV,  232.    melavi  IV,  429. 
—  c.  ud  ummillai  IV,  232.  354.  ummilai 

IV,  232.   iimmilamti  III,  20. 
—  c.  iii    nimillai ,  nimilai  IV,  232. 
—  c.  pra    pamillai,  pamilai  IV,  232. 
—  c.  sam    sammillai,  sammilai  IV,  232. 
misain  I,  43.    II,  170. 
misaliam  II,  170. 
muimgo  I,  40.  137. 
mukka  v.  ymuc. 
mukko  II,  99. 
mukkho  II,  89.  112. 

muggliadä  IV,  409. 
ymuc  muai  IV,  91.  mumca  III,  20. 
moccham  III,  171.  muccai  II,  200. 
mottum  II,  140.  IV,  212.  mottüna  IV, 
212.  237.  mukko  II,  2.  mukka  III,  134. 
mukkäham  IV,  370.  mutto  II,  2.  motta- 

vvam  IV,*  212. 
—  c.  pra  pammukkam,  pamukkam  II,  97. muccliä  II.  90. 

mujjhai  IV,  207.  217. 
muiTija  IV,  439. 
muinjäyano  I,  100. muttlii  II,  34. 

ymun  munasi  II,  209.  muiiai  IV,  7.  mu- 
nainti  II,  204.  amuiiamti  II,  190.  mu- 

nijjai  IV,  252.   muniu'lV,  340.    muniä 
il,  199. munälam  I,  131. 

munäliahe  IV,  444. 
muni    IV,  341.   414.     munissa,    mimina 

lil,  131. 
munimdo  I,  84. 
muiiisima  IV,  330. 

ymünd    mundai    IV,    115.     mumdiaimi IV,*  389. 
mumdamälie  IV,  440. 
mumdhä  I,  26.   II,  41. 
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221 muttähalam  I,  236. 
nnitti  II,  30. 
mutto  V.  yinnc. 
mutto  11,  30. 
mudda  IV,  401.    muddam  IV,  302. 
muddha  I,  166.  IV,  349.  422,  23.  nmddlia 

III,  29.   86.    dcclin.:   III,  29.   muddhi 
IV,  376.  395.    muddhao  IV,  423.    mu- 
ddliahe   IV,  357.    muddhäi,   muddhae 
I,  5.    rauddham  II,  77. 

muddhadahe  IV, '350. 
muddha '11,  41.   III,  56. muddliäiio  III,  56. 

muddliiäa,  "jn,  "ae  III,  29. 
mural  IV,  114. 
muraindale  II,  194. 
muruklviio  II,  112. 
muvvahai  II,  174. 
musai  IV,  239. 
musalain  I,  113. 
musä  I,  136. 
musäväo  I,  136. 
musumürai  IV,  106. 
muha  I,   249.    IV,  332.  349.  357.   382. 

395.  401.  414.    muliu  IV,  444.  muliaiii 
II,  164.    III,  43.    IV,   300.     muhassa 
III,  134.    inuhalium  IV,  422,  20. 

muhalo  I,  254. 
«mulii  III,  70. 
muliutto  II,  30. 
muhullam  II,  164. 

müo  II,  *99. mürai  IV,  106. 
müli  IV,  427. 
müsao  I,  88. 
müsalam  I,  113. 
müsä  I,  136. 
musäväo  I,  136. 
me  V.  ma. 
meklio  IV,  325. 
mcdhi  I,  215. 
mettam  I,  81. 
merä  I,  87. 
melavai  IV,  28. 

melavi   v.  ymil. 
mella  III,  134. 
mellai  IV,  91.  430.  mclliIV,387.  mellavi 

IV,  353.    molleppinu  IV,  341.  mellam- 
tihe  IV,  370.    mellamtaho  IV,  370.  377. 

mecje  IV,  287. 
meha  IV,  367.  418.  419.  420.  melio  1, 187. 
mehu  IV,  395.  422,  8.    meliä  I,   187. 
III,  142. 

mehalä  I,  187. 
mo  V.  ma. 
mokkaladena  IV,  366. 
mokkhani  tl,  176. 
moggaro  I,  116.  II,  77. 
mottäyai  IV,  168. 

modaniti  IV,  445. 
momdaiH  I,  116.  202. 

mottuiji  etc.  V.  "y/muc. motüiä  I,  116. 
moraüllä  II,  214. 
moro  I,  171. 
mollaiji  I,  124. 
mosä  I,  136. 
mosäväo  I,  136. 
moho  I,  171.   III,  87. 
mmi  V.  ma. 

mha,  mhi,  mlio  v 

"j/äs. 

ya  II,  184.    III,  57.  141.  IV,  326.  396. 
yauavade  IV,  292. 
yati  IV,  323. 
yadi  IV,  292. 
yadhä9alüvam  IV,  292. 

yyam   jaccliai  IV,  215. 
—  c.  ni    niayam  IV,  287. 
—  c.  pra    payacchaso  IV,  323. 
yaiTibälani  IV,  288. 

yalalialä  "IV,  296. 
yaj-  ke  IV,  296. 
Vyä  jämi  II,  204.  III,  135.  yadi  IV,  292. 

jäi  IV,  240.   350.   445.   jäai   IV,  240. 
jamti  IV,  388.  395.  439.  jälii  IV,  422,1. 
439.   jähum   IV,  386.   jäijjai  IV,  419. 

jävei  IV,  40. 
yänadi  IV,  292. 
yänavattam  IV,  292. 

yätiso  IV,' 317. yäva  IV,  302. 

yuge  IV,  288. 
yuttam  IV,  302. 
yumliätiso  IV,  317. 

ye  IV,  302. yyeva  IV,  276.  280.  283.  302.  316.  321. 
323. r. 

ra  II,  217. 
raaniaro  I,  8. 
railV,  422,  15. 
raio,  raiu,  raihimto  III,  29. 
rakkliasänam  III,  142. 

yrax  lakkhai  IV,  439,    rakkliejjahu  IV, 
350.  367. 

rauikholai  IV,  48. 

raggo  II,  10.  89. 
Vrac    raai  IV,  94.   raccasi  IV,  422,  23. 
—  c.  samä  samärayai  IV,  95. 
—  c.  vi   viraemi  II,  203. 
ramjei  IV,  49. 
rafinä   IV,  304.  320.    rafiuo  IV,  304.   v. 

räyä. 
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rattu  (?)  IV,  422,  7. 
nuhiintaii  IV,  445. 
ruüalV,  :]70.  IMl .  380.    rani  IV,  3G0. 
raiMUKJai  IV,  oGS. 
raniiaiji  1,  GG. 
ranna  etc.  v.  niyd. 
rattadi  IV,  330. 
latti  11,  71).  88.    rattiin  III,  137. 
rattu  11,  10. 
radie  IV,  44G. 
ramm  IV,  341. 
rapbaso  IV,  325. 

•y/rabh  e.  ä  arabhai  IV,  155.  ädhatto, 
äraddho  II,  138. 

yram  raiiiai  I,  202.  IV,  1G8.  ramadi 
IV,  274.  ramati  IV,  319.  ramadc  IV, 
274.  ramate  IV,  319.  rainatu  IV,  307. 
ramium  III,  136.  ramia  II,  14G.  IV, 
271.  raiiituna  IV,  312.  rainduna,  raiiittä 
IV,  271.  ramiyvate  IV,  315.  ramijjamti 
III,  142. 

raippai  IV,  194. 
rainpbai  IV,  194. 
ramphä  IV,  325. 
rambhal  IV,  162. 

rayana  IV,  401.  422,  3.  «nam  II,  101. 

«naiiii  III,  142.  IV,  334.  * rayaniare  IV,  447. 
rayani  IV,  401. 
rayadam  I,  209. 
rayayaiii  I,  177.  180.  209. 
ravai  IV,  233. 
ravannä  IV,  422,  11. 

ravi  'IV,  444.    ravi  I,  172. rasa  II,  164.    rasu  IV,  401.  444. 
rasayalam  I,  177.  180. 
rasälo  II,  159. 
rassi  I,  35.   II,  74.  78. 
rabavari  IV,  331. 
rabassam  II,  198.  201. 
rabu  IV;  447. 

rabuvai  III,  70    «»vainä  II,  188. 
ralkkaiii  II,  148. 
räinä  etc.  v.  räyä. 

räi'll,  88. räivam  I,  180. 
räulam  I,  267. 

räo  I,*  68. räcä  IV,  325.    räcinä,  räcino  IV,  304. 

räjapadho,  «»pabo  IV,  267. 
räja  IV,  301.    rajam  IV,  323. 
räma  II,  164.    »ramabaiu  IV,  407. 
«räya  IV,  350. 
räyai  IV,  100. 
räyaülani  I,  267. 
räyakeram  II,  148. 
räyavattayam  II,  30. 
räyaharam  II,  144. 

räya  III,  136.  declin. :  III,  49  —  55.  IV, 
301.  320.  323.  325.  riiva  IV,  402. 
räyaiji  IV,  264.    räiiio  IV,  260. 

rayäno  III,  56. 
rävana  IV,  407. 

ravei"  IV,  49. 
räba  IV,  420. 
räbi  IV,  422,  6. 

rabu  III,  180.   IV,  382.  396.  444. 
ri  II,  217.   IV,  390.  (?) 
riai  IV,  183. 

riu  [ripu]  IV,  376.  416.    riu  I,  177.  231. 
riuiii  (?)  IV,  395. 

rill  '[rtu]  I,  141.  209. 
rikkbo  II,  19.    rikkbain  II,  19. 
riggai  IV,  259. 
riccbo   I,  140.   II,  19.   ricchain   II,  19. 

rijjCi  I,  141. rinairi  I,  141. 

riddlii  I,  128.  140.  II,  41.  riddhibim 
IV,  418. 

risabo  I,  141. 
risi  I,  141. 
ridai  IV,  115. 
rirai  IV,  100. 
riiara  II,  183. 

rukkba  II,  19.  rukkho  II,  127.  rukkbäim, 
rukkbä  I,  34. 

ruccai  IV,  341. 

rujjbai  v.  yrudb. 
rumjaü  IV,  57. 
runujbuui  IV,  368. 
ru^tai  iV,  57.  (161?) 
Vriid  ruasi  IV,  383.  rualii  IV,  383.  ruvai 

IV,  226.  238.  rovai  IV,  226.  238.  roi 
IV,  368.  roccbam  III,  171.  rottum, 
rottCma,  rottavvam  IV,  212.  riivvai, 
ruvijjai  IV,  249.    runnam  I,  209. 

ruddo  II,  80. 
rudro  II,  80. 

l/rudb  riimdhai  IV,  133.  218.  239.  nuii- 
bhai,  rujjbai  IV,  218.  rubbbai,  ruiu- 
dbijjai  IV,  245.  ruddhi  IV,  422,  14. 
429.  431. 

—  c.  anu  anurujjbai,  anurumdbijjai  IV, 
248. 

—  c.  npa  uvarujjbai,  uvarumdbijjai  IV, 
248. 

—  c.  sam  samiujj iiai,  saijirujjbibii,  sam- 
ruindbijjai,  sanirumdhiliii  IV,  248. 

ruppini  II,  52. 
nippi'll,  52.  89. rubbbai  v.  yrudb. 

rnmbbai  v.  "/rudb.    

ruvai  IV,  57.  (l/ru)   v.  aucb  "/rud. 
ruvvai  v.  "y/rud. 
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-|/rush  rüsai  IV,  236.  358.  rusesu  IV,  414. 
rüsiuiii  III,  141.  rusijjai  IV,  418.  rutthi 
IV,  414. 

ruhira  I,  6.    "rem  IV,  14G. 
ruaii  IV,  422,  15. 
rüadaü  IV,  419. 

«rüvo  I,  142.    ruvciia  II,  184.  ' 
rfisana  IV,  418. 
rc  li,  201.    re  re  III,  38. 
reavai  IV,  91. 
rebho  I,  23G. 
resi,  resim  IV,  425. 

rehai  IV,' 100.    rehamti  III,  22.  124. rehä  II,  7. 
rehim  IV,  421. 
rehiro  11^159. 
roi  V.  yrud. 
roittha  III,  U3^ 
roccliam  v.  i/rud. 
romcai  IV,  185. 
romamtliai  IV,  44. 
romävalihe  IV,  350. 

rovai  v.  i/rud. 
roviro  II,  145. 
rosam  II,  190.  191.    rosu  IV,  439. 
rosänai  IV,  105. 

1. 

lau  IV,  414. 

lakthana  II,  174.  °nam  II,  3. 

lakkhu"  IV,  332. lakkheliim  IV,  335. 

yiag  laggai  IV,  230.  420.  422,  7.  laggivi 
IV,  339.  lagga  IV,  32G.  laggo  II,  78. 
laggä  IV,  445. 

—  c.  vi   vilaggi  IV,  445. 
lamgalam  I,  256. 
lamgülam  I,  256. 

laiighanaiTi ,  lamgha*'  I,  30. 

lacclii  iV,*  436.    lacclii  II,  17. 
lamclianam  I,  25.  30.    lanclia"  I,  30. 
yfrjj    iajjai  IV,  103.    lajjijjai  IV,  419. 

lajjijjamtu  IV,  351. 
lajjäluä  li,  159. 
lajjäluiiii  II,  174. 
lajjiro  tl,  145. 
laiiTla  IV,  302. 
latthi  I,  247.  II,  34. 
ladiiai  IV,  74. 
lanham  II,  77. 

yiap   lapati,    "te  IV,  319.    lapitam  IV, 
304.  324. 

—  c.  vi   vilavai  IV,  148. 
yiTbli  lahahi  IV,  383.  laliai  IV,  335. 

lahahuni  IV,  386.  411.  lahimu  IV,  386. 
lahaiiiti  IV,  341.  414.  laliahim  IV,  367. 
440.     lahamtu    IV,  395.    alahamtiahe 

IV,  350.  labojja,  lahijjejja  III,  160. 
labbhai  I,  187.  IV,  249.  419.  bibijjai 
IV,  249.  laddhü  III,  134.  laddliam 
III,  23.    lic'cbai  II,  21. 

lallakka  II,  174. 
lavana  I,  171. 
laha^a  IV,  288. 
laliu   III,  134.    labuam   11,    122.    labuvi 

II,  113.    labui  IV,  384.    labuai  III,  87. 

la  +  kac^e  IV,  296.    «vam  IV,  302. 
läivi  IV,  331.  376. 
läuiji  I,  66. 
lau  I,  66. 

läyaima    IV,   414.     '^nnam    I,    177.    180. 
IV,'  220. 

layaiu,  layäno  IV,  302. 
layida  IV,  288. 
lalasaü  IV,  401. 
läsam  II,  92. 
labai  I,  187. 
lahalo  I,  256. 
läbu  IV,  390. 
lähiim  IV,  386.  426. 
likkai  IV,  55. 

yiikb    lihämi,    liliami   III,    154.     lihai 
I,  187.       _ 

liccbai  v.  yiabh. 
litto  I,  6. 
libbhai  IV,  245. 
liiiipai  IV,  149. 
limbadai  IV,  387. 

limbo'l,  230. lisai  IV,  146. 
lih'a  IV,  329. 
lihiä  IV,  335. 

libijjai  IV,  245. 
lila  IV,  326. 
liha  IV,  329. 
luam  III,  156.  IV,  258. 
lukliai  IV,  55.  116. 
lukko  I,  254.  II,  2.    lukkii  IV,  401. 
luggo  II,  2.  IV,  258. 
lumchai  IV,  105. 
luddam  IV,  326. 
lubbbai  IV,  153. 
lubai  IV,  105. 

lubilappie  IV,  302. 
yiu   lunai  IV,  241.    lunijjai,  liivvai  IV, 

242 
Ifirai  iv,  124. 
lei  IV,  238. 
lekbadaü  IV,  422,  7. 

leppinii  IV,  370.  404.  405. 
levi  iv,  395.  440. 
levinu  IV,  441. 
leha  IV,  329. 
lebiin  IV,  387. 

lehei'ia  II,  189. 
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loa  IV,  t>Gl.  luu  1,  Ml.  ll,2(M),  loii  IV, 
3GÜ.  420.  422,  22.  442  443.  loiussa  1, 180. 
loe  111,  38.   lüi  IV,  438.   lualio  IV,  3G5. 

loadi  IV,  423. 
lütiiui  IV,  414.  loana  I,  33.  11,  74.  loii- 

niiiiji  1,  33.  loaiiaiiii  IV,  3(>r).  loauoliiin 
IV,  422,  18.  luanaliiiii  IV,  35G.  loa- 
iianain  11,  184.   loanaham  IV,  344.  401. 

lok'e  '(?)■  IV,  323. 
logassa  1,  177. 
lonam  I,  171.    lonu  IV,  418.  444. 
luttai  IV,  14G. 
loddhao  I,  116.    II,  79. 
loliiai ,  lühiaai  III,  138. 
lohem  IV,  422,23. 
Ihasai  IV,  197.    Ihasium  IV,  445. 
lliikkai  IV,  55. 
Ihikko  IV,  258. 

V. 

va  I,  67. 
va  II,  34.  182.  IV,  436. 
vaifilio  I,  152. 
vaiäliaiji  I,  151. 
vaieso  I,  151. 
vaieho  I,  151. 
vaijavano  I,  151. 
vaidabbho  I,  151. 
vairam  I,  6.   II,  105.  [vajra]. 
vairam  I,  152.  [vaira]. 
vaisampayano  I,  152. 
va'jsavano  I,  152. 
vaisalo  I,  151. 
vaisälio  I,  151. 
vaisiam  I,  152. 
vaissänaro  I,  151. 
vamsio  I,  70. 
varaso  I,  260. 
vakka  [väkya]  II,  174. 
vakkalam  II,  79.  «lu  IV,  341.  411. 
vakkhänain  II,  90. 

vakkho'lV,  325. 
vagga  IV,  330.     vaggo  I,   177.  II,   79. 

vagge  I,  6. 
vaggolai  IV,  43. 
vaggho  II,  90. 
vanikam  I,  26.    vamki  IV,  330.    vamka 

IV,  412.    vamkahim  IV,  356. 

vamkima  IV,  3*44.  4Ö1. vamkndaü  IV,  418. 

yvac    voccliam  III,  171     vottuiii  II,  217. 
IV,  211.    vottüna,  vottavvaiii  IV,  211. 
vuccai  III,  161.  viiiena  II,  189. 

vacanani  IV,  324. 
I.  vaccai  IV,  192. 
II.  vaccai  IV,  225. 
vaccliaiii  II,  17.   [vaxas]. 
vacchä  IV,  282.  [vatsä]. 

vaccliü  II,  17.  127.  vacchani  I,  23.  va- 
ccha.s.sa  1,  249.  vaecbao  I,  5.  vacchenain, 
vaccheiia,  vaefh(3sum ,  vacche.su  I,  27. 
vaccliaiie  IV,  336.  Vacclialiu  IV,  336. 
declin.:  111,  2.  4.  5  6.  7.  8.  9.  11.  12. 
13.  14.  15.  16.   18.   20.  21.  22.  26.  27. 

•>    29.    111,  147.  Lvrxa]. 
I.  vajjai  IV,  181. 

II.  vajjai  IV,  406.  ("v/väd) 
vajjanaii  IV,  443. 
vajjam  I,  177.   II,  105. 
vajjarai  IV,  2.  vajjario,  vajjariuna,  vajja- 

raijitu,  vajjariavvain  IV,  2. 
vajjaraiiaiji  IV,  2. 

vajja'va  IV,  395. 
vajjei  IV,  336.      _ 

vajjhae  II,  26.  (-j/vadh) vamcai  IV,  93. 
vauicayara  IV,  412. 
vainciu  IV,  395. 

vanjaro  II,  132. 
vafmadi  IV,  294. 
vatta  II,  30. 
vatti  II,  30. 
vattulam  II,  30. 
vatto  li,  29. 
•^vatthani  I,  84.  129. 
vadavadai  IV,  148. 
vaddaüm  IV,  371. 
vaddattanu  IV,  367.  vaddattanaüm  IV, 

384.   vaddattaiiaho  IV,*  366.  425'.  437. 
vaddappanii'  IV,  366.  437. vaddä,  vaddäim  IV,  364. 

vadha  IV,' 362.  402.  422,  4.  11.  16. vadliaro  I,  254. 
vadhalo  I,  254. 
vadho  II,  174. 
vanappliai  II,  69. 
vanaui  I,  172.  III,  87.  88.  vanammi, 

vanairmii  I,  23.  vani  IV,  34Ö.  411. 
vanäim,  vanäni  III,  88.  vanehim  IV, 
422,  11. 

vanaväsu  IV,  396. 
vanassai  II,  69. 
vaniä  II,  128. 
vanu  IV,  401. 
vane  II,  206. 
vanoli  11,  177. 
vamtho  IV,  447. 
vannanijjo  III,  179. 
vanniai  IV,  345. 
vaiino  I,  142.  177. 
vanlii  II,  75. 

vatanakam  II,  164.  IV,  307.  «ke  II,  164. 
vattadi  IV,  432. 
^vattam  I,  145. 
vatta  il,  30, 
vattia  II,  30. 
vattio  II,  30. 



Wortverzeichniss. 
225 

vaddali  IV,  401. 

"|/vand     vaiiidami   I,  G.    111,  02.    vainde 
I,  24.  lli;  4G.  134.    vamdittu,  «tta'll, 146.    varadei  IV,  423. 

vaindäraya  I,  132. 
vanialailV,  102. 
vamphai  I,  30.    vampliaT  I,  30.  IV,  176. 

192.  259. 
vammaiii  IV,  2G4. 

vaninialia   IV,    350.    °lio    I,  242.   II,  Gl. 
»hu  IV,  344.  401. 

vammio  I,  101. 
vamhalo  II,  174. 
vayanisialiu  IV,  351. 
vayainso  I,  26. 
vayana  IV,  396.    "nii  IV,  350.  [vadanaj 
vayanairi  I,  228.  III,  29.    vayaiiu  IV,  367. 

vayana   I,   33.    «naim  I,   33.   IV,  340. 
«iiäi"  III,  26. 

vayam  III,  106. 
vayam  I,  32.  [vayas]. 
vay^'ide  IV,   292. 
y  vär    varai  IV,  234.   variä  IV,  330.  438. 
—  c,  i^rä    päuo  I,  131. 
—  c.  lli    nivarei  IV,  22.    iiiuam   I,  131. 
—  c.  iiis   iiivvuam  I,  131.   iiivvuo  I,  209. 
—  c.  vi    viuam  I,  131. 
—  c.  sam  sainvarai  IV,  82.  samvarevi 

IV,  422,  6.  'samvuam  I,  131. vara  IV,  370.    varain   IV,  323.    varalio 
IV,  444.   vareliiiu  IV,  422,  11. 

varahädai  IV,  79. 
vari  IV,  340. 
variam  II,  107. 

varisa  IV,  332.  418.    «^sam   II,  105.    ''sä 
II,  105.   varisasayam  II,  105. 

Vvärt   vittaiu  I,  128.    vatto  II,  29. 
—  c.  üi  niattai  IV,  395.  niattasu  II,  196. 

iiivuttam,  niattam  I,  132.  nivattäham 

IV,  332'. —  c.  pratini   padiniattaiii  I,  206. 
—  c.  pra  pavattai  II,  30-  IV,  347.  pa- 

vatteha  IV,"  264.    payatto  II,  29. 
—  c.  vi   vivatta'i  IV,  118. 
—  c.  sam  sainvattiam  II,  30. 
y^rdh  vaddliai  IV,  220.   viddha  I.  128. 

II,  40.    xiiMho  I,  131.   II,  40.  90. 
—  c.  pari    pariaddliai  IV,  220. 
yvarsh  varisai  IV,  235.    vittlio,   vuttho 

I,  137. 
—  c.  pra   paüttlio  I,  131. 
I.  valai  IV,  176.  valamteliiin  IV,  422, 18. 
II.  valai  IV,  209. 
valaggai  IV,  206. 
valanam  IV,  293. 
valaiiäiin  IV,  422,  2. 

valamti"lV,  416.   valiu  IV,  418. 
valaya  IV,  444.    «yä  IV,  352. 

Fischöl,  Hemacandra. 

valayänalo  I,   177. 
valayämuliaiii  I,  202. 
vali  I,  35. 
valuiio  I,  254. 

vallaha  IV,  444.    vallaliaiiiii  IV,  358.  426. 
vallaliai  IV,  383. 

valli  I,  58. 
vavasau  IV,  385.  422,  19. 
va9a  IV,  288. 
va(;älie  IV,  447. 
va9cale  IV,  295. 
va9cä  IV,  302. 
yvas    vasami  III,  135.    vasaiiiti  IV,  339. 
—  c.  lli    nivasamtchim  IV,  422,  11. 
—  c.  pra  pavasai  IV,  259.    pavasamteiia 

IV,  333.  342.  419.  pavasamteIV,422, 12. 
vasa  IV,  422,  15.    vasiiia  IV,  387.   390. 

vasi  IV,  427. 
vasai  I,  214. 
vasamte  I,  190. 
vasahi  I,  214. 
vasalio  I,  126.  133. 
vasiuli  III,  145.  IV,  11.    vasuati  IV,  318. 

vasuädi  IV,  274.    vasuäsi  III,  145. 
vasuthä  IV,  326. 

y  väh  vahasi  II,  194.  valiai  I,  38.  IV,  401. 
valiijjai   IV,    245.     vubbliai   IV,    245. 
vähiii  IV,  365. 

—  c.  ud  V.  muvvaliai. 
—  c.  nis    nivvaliai  IV,  360. 
valiassa,  vahäi,  valiäya  III,  133. 
vahi  (?)  IV,  357. 
vahillaü  IV,  422,  1. 
vahii  I,    6.    III,  42.    IV,   401.     declin. : 

III,  27.  29.  36.  42.  124.    valiurii  I,  6. 

valmttam   v.  ybliü  c.  pra. 
vahumiiliam  ,  valiü.'^  I,  4. 
vä  I,  67.   il,  189.  (?)  IV,  302. 
väi  IV,  18. 
väiino  1 

.    •      >  V.  Vau. vaum    J 

väulo  I,  121.   II,  99. 
väullo  II,  99. 
väü  I,  180.   declin. :  III,  19.  20. 125.  129. 
väejjä  III,  177. 
väem  IV,  343. 
vänärasi  II,  116.    »rasiliini  IV,  442. 
vänia  III,  73. 
vämearo  I,  36. 

väyaü  ̂ 'ao  v.  väü. 
väyaranam  I,  268. 
väyasu  IV,  352. 
väyävejjä  III,  177. 
vära  IV,  383.   422,  12. 
väranam  I,  268. 
värane  II,  193. 

värimai,  väri*'  I,  4. 
valai  IV,  330. 15 
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vfiliu  IV,  41H.    V.  vulamti. 
vfivaao  1,  2üG. 
vrivaiii}iluii  IV,  G8. 
vävarci  IV,  81. 

vavei  IV,  141.   v.  ̂ äp  c.  vi. 
vuvale  IV,  28i). 
väsa'isi,  väsesi  I,  5. 
väsasayaiii  II,  105. 
väsaratti  IV,  395. 
väsii  IV,  430. 
väsena  IV,  399. 
väso  I,  43.    vasam   II,  105.    väsä  I,  43. 

II,  105. 
väharai  IV,  76. 
vahio  II,  99. 

vahitto  II,  99.    «ttam  I,  128. 
vähippai  IV,  253. 
väho  [vyridha]  I,  187. 
väho  [valiya]  II,  78. 
vi  I,  6.  33.  41.  97.  II,  193.  195.  II,  218. 

III,  85.  142.  IV,  332.  334.  335.  336. 
337.  341.  343.  347.  349.  358.  365.  366. 
367.  370.  376.  377.  383.  385.  387.  389. 
395.  399.  401.  406.  411.  414.  418.  419. 
422.  423.  432.  433.  441.  445. 

via  II,  182. 
viaüla  I,  166. 
viattai  IV,  129. 
viada  I,  146. 
viaddi  III,  57.    viaddi  II,  36. 
viaddlio  II,  40. 
vianam  I,  46. 
vianä  I,  146. 
viambhai  IV,  157. 
viaya  IV,  264. 
vialida  IV,  288. 
vianam  I,  177. 
viäriülo  II,  159. 
viäro  III,  23. 
viäli  IV,  377.  401.  424. 
viinnu  IV,  444. 
viinho  I,  128^ 

viuam  v.  yvar  c.  vi. 
viuem  IV,  419. 
viudai  IV,  31. 
viusaggo  II,  174. 
viusä  II,  174. 
viuho  I,  177. 
vioo  I,  177.    vioi  IV,  368. 
vikäsaro  I,  43. 
vikinai  IV,  52. 
vikosai  IV,  42. 
vikkavo  II,  79. 
vikkei  IV,  52.  240.   vikkeai  IV,  240. 
vicci  IV,  350.  421. 
vicchaddo  II,  36. 
vicchuhire  III,  142. 
viccholai  IV,  46. 
viccliohagaru  IV,  396. 

vicchodavi  IV,  439. 
vijaiiaiii  I,  177. 
vijayasenena  IV,  324. 

vijjam  II,  15. 

vijju'lll,    137.     vijju    I,    15.    II,    173. vijjiinji  I,  33.    vijjue  I,  33. 

vijjula  11,  173. 
vijjejja  111,  160. 
vijjhäi  II,  28. 
viincuo  I,  128.  II,  16.    vincuo  II,  16.  89. 
vimcbio  I,  26.   II,  16. 

viipjha  I,  42.    «jho  I,  25.    II,  26.  92. vinnänam  IV,  303. 
vittälu  IV,  422,  3. 
vitthi  I,  137. 
vidavidai  IV,  94. 
vidda  il.  98. 
viddira  II,  174. 
vidhattaiiiii    IV,  422,  4.   16.     vidhattam 

iV,  258. 
vidhappai  IV,  251. 
vidhavai  IV,  108.    vidhavijjai  IV,  251. 
vinao  I,  245. 
vinäsaho  IV,  424. 
vinu  IV,  357.  386.  421.  426.  440.  441. 
vinoa  I,  146. 
vimtara  I,  139. 
vinnänam  II,  42.  83. 
vinhü  I,  85.  II,  75. 
vitti  I,  128. 
vitthäru  IV,  395. 
viduro  I,  177. 
viddavai  IV,  419. 
viddäo  I,  107^ 

viddba   v.   yvardh. 
vidhino  IV,  282.  302. 
vinnäsiä  IV,  418. 

vippagälai  IV,  31. 
vippavo  II,  106. 
vippia  IV,  423. 
vippiaäraü  IV,  343. 
vippo  I,  177. vibbhalo  II,  58. 
vibbamtadi  IV,  414. 
vimala  IV,  383. 

vimbao  II,  74.    «hai  IV,  420. vimhayanijjam  \   j   ̂ 48 

vimbayaniam     /     ' 
vimharai  v.  "j/smar  c.  vi. 
viyyähale  IV,  292. 
virai  IV,  106.  150. 
viraraälai  IV,  193. 

virala  IV,  341.    «lä  II,  72.  IV,  412. 
virallai  IV,  137. 
virasam  I,  7. 

viraba'lV,  415.  429.  444.    «hu  IV,  423. 
«ho  I,  115.    %abo  IV,  432. 

virahaggi  I,  84. 
virahiaham  IV,  377.  401. 
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viral  IV,  56. 
vireai  IV,  26. 
virolai  IV,  121. 
vilambu  IV,  387. 
vilayä  II,  128. 
viläsiniu  IV,  348. 
viliaiii  I,  46.  101. 
vilijjäi  IV,  56.  418. 
vilumpai  IV,  192. 
vilottai  IV,  129. 
villam  I,  85. 
Viva  II,  182. 
vivai  IV,  400. 
vivattai  IV,  118. 
vivariri  IV,  424. 

yvi9    visai  I,  260. 
—  c.  ni  nivesamto  III,  180.  lüvesiäna 

I,  60. 
—  c.  pari   parivitthä  IV,  409. 
—  c.  pra  pavisämi  IV,  278.  pavi9änn 

IV,  302.  pavisai  IV,  183.  pavi9adu 
IV,  302.  pavisai  IV,  444.  paisisii  IV, 
396.  paittha  IV,  340.  432.  433.  pai- 
tthaü  IV,  444.    paitthi  IV,  330. 

visamvayai  IV,  129. 
visag-amthi  IV,  420.  422,  17. 
visattai  IV,  176. 
visacliio  I,  241. 
visamthiila  IV,  436.    '^laiu  II,  32. 
visamtavo  I,  177. 
visama    IV,   350.   367.     visamo    I,   241. 

IV,  309.  visamiIV,406.  visama  IV,  395. 
visamaäyavo  I,  5. 
visamaio  1,  50. 
visamao  I,  50. 
visainäyavo  I,  5. 
visayam  II,  209. 
visaharini  IV,  439. 

visäo  I,'l55.    «äu  IV,  385.  418. visäno  IV,  309. 
visähium  IV,  386.  411. 
visuddhena  III,  38. 

visürai  IV,  132.  340.    "ralii  IV,  422,  2. 
viseso  I,  260. 
visnum  IV,  289. 
vismaye  IV,  289. 
vissoasiä  II,  98. 
vihao  III,  29. 
vihadappliada  II,  174. 
vihatthi  I,  214. 
vihalia  IV,  364. 
vihalo  II,  58.  93. 
vihavo  IV,  60.    viliave  IV,  422,  7.  vihavi 

IV,  418.    vihavehim  I,  34. 
vihasamti  IV,  365. 

vihänu'lV,  330.  362.  420. villi  II,  206.  IV,  385.  387.  414.  vihi  1, 35. 
vihirai  IV,  193. 
viliiim  III,  19. 

viliuno    V.   ̂ /bä  c.  vi. 
vihüciai  IV,  27. 
vii  I,  4. 
vijai  IV,  5. 
vina  IV,  329. 
viriairi  II,  107. 
vilayine  IV,  288. 

Visa  l'V,  423. visambho  I,  43. 
visarai  IV,  75.  426. 
Visa  I,  28.  92. 
visäno  I,  43. 
visamo  I,  43. 
visälai  IV,  28. 
visäso  I,  43. 
Visum  I,  24.  43.  52. 
vunai,  vuiieppi,  vuileppiiiu  IV,  392. 
vuttlii  I,  137. 
vucldhi  I,  131^11,  40. 

viiddho    V.  ■]/vardh. vuttaüm  IV,  421. 
vuttamto  I,  131. 
vumdam  I,  131. 
vumdärayä  I,  132. 
vumdävano  I,  .131. 
vuünaüm  IV,  421. 
veadai  fV,  89. 
veanä  I,  146. 
veaso  I,  207. 
veälio  I,  152. 
vcillam  I,  166.  II,  98. 
veu  IV,  438. 
vekumtho   I,  199. 

veggalä  IV,  370. 
veccai  IV,  419. 
veccham  III,  171. 

vejja  lil,  160. 
vejio  I,  148    II,  24. 
vediso  I,  46.  207. 

vedujjam  II,  133. 

vedhai  IV,  221.    vedhei  IV,  51.    vedhijja'i iV,  221. 
vena  IV,  329. 
venulatthi  I,  247. 
venu  I,  203. 
ventam  I,  139.   II,  31. 
venliü  I,  85. 
vetaso  IV,  307. 

y^p  vevai  IV,  147.  eonj. :  III,  139—143. 145.  181.  182. 

vemayai  IV,  106. 
vemi  IV,  238. 
veram  I,  152. 
veri  I,  6. 
veria  IV,  439. 
veruliara  II,  133. 

velavai"lV,  93.  156. veluvanam  I,  4. 

15*      . 
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velu  I,  203. 
veluvaiiaiii  I,  l. 
vüllai  iV,  l(i8.    vellainto  1,  (IG. 
vüllaiu  I,  85. 
velli  i,  58. 
veviro  II,  145.    vevirie  III,  135. 
vevva  II,  194. 
vevvo  II,  193.  194. 
vesa  IV,  385. 
vesanipayano  I,  152. 
vosavaiio  I,  152. 
vcsiaiu  I,  152. 
veliavai  IV,  93. 
vehavvaiu  I,  148. 
vo  III,  100. 
vokkai  IV,  38. 
vokkaiutam  I,  116. 

vocchaiii   V.  yvac. 
vojjai  iV,  5. 
vomtaiu  I,  139. 

vottum   V.  "V^vac. 
vodraha  II,  80.    »hi  II,  80. 
volai  IV,  162. 
volino  IV,  258. 
vosattai  IV,  195. 
vosatto  IV,  258._ 
vosirai,  vosirämi  IV,  229. 
vosiranam  II,  174. 

vrattu"lV,  394. vräsii  IV,  399. 
vva  I,  6.  66.  IL  129.  150.  182. 

y^ak  sakkai  IV,  86.  230.  422,  6.  441- 
sikkhci  IV,  344.  sikkhamti  IV,  372- 
sikkhii  IV,  404.  405.    sikkliamtu  II,  80. 

^akkävadälatista  IV,  301.  302." 9amcide  IV,  4-47. 
9ada  IV,  447. 

y^am    samai  IV,  167. 
—  c.  upa   uvasamai  IV,  239.    nva^amadi 

IV,  299.    nvasämei,  uvasamävai,  uvasa- 
mävei  III,  149. 

9amane  IV,  302. 

^ayanäha*  IV,  300. 
9ayalam  IV,  288. 
9ali9am  IV,  302. 
9avafme  IV,  293. 
9astavähe  IV,  291. 
9aspa  IV,  289. 
9alia9ra  IV,  447. 
9ämanfiagiine  IV,  293. 
9ämi  IV,  302. 
9äla9e  IV,  288. 
9i  V.  yas. 
9ila^IV,  288. 
y9isli   sisai  IV,  236. 

—  c.  vi    visittIm  IV,  358. 
9udaiii  V.  y9rii. 

9ui)ari«(a(lhide  IV,  302. 
y9ubli    sobhati   IV,  309.     sohai   I,  187. 

2C0.   IV,  444. 
9Uinmilae  IV,  302. 
9ula  IV,  288. 

y9ush    susai  IV,  236.    susaire  III,  142- 
sosaü  IV, 365.  sosiain,  sosaviam  III,  150« 

9uska  IV,  289. 
9iistido  IV,  291. 
9ustu  IV,  290. 
9e  IV,  302. 
9oke  IV,  299. 
9onidäba  IV,  299. 

9obbanara  IV,  288.    «ne  IV,  302. 

y9ram  c'  pari  palissamtäIV,282.  «99«  302. —  c.  vi   visamai  I,  43.    IV,  159. 

y9ru    suTiai  IV,  58.  241.   suneu,  siiiiaü, 
sunäu  in,  158.  9unadlia  IV,  302.  sobia 

IV",  447.  suvvai,  sunijjai  IV,  242.  9U- niade  IV,  302.  suiiiüna  IV,  241.  souna 
iV,  237.  241.  souäna  II,  146.  soccä 
II,  15.  9udam  IV,  288.  sua  II,  174. 

IV,  432.  suo '1,209.  soccbam  III,  171. 
conj.:  III,  172. 

y9lisb  silesai  IV,  190.   silittbam  II,  106. 
—  c.  ä   aleddbuam  I,  24.  11,  164.    äle- 

ddbum  II,  164.  *  aliddbo  II,  49.  90. 
y9vas  c.  ud    üsasai  I,  114. 
—  c.  nis  nisasai  IV,  201. 
—  c.  vi   visasai  I,  43. 

S. 

sa  II,  184.  III,  3.  IV,  370.  406.  414.  439. 
saabim  IV,  345. 

sai  [sakrt]  I,  128. 
sai  [sadä]  I,  72. 
sai  [svayam]  IV,  395.  430. 
sainnam  I,  151. 
saim  IV,  339.  402. 
sairam  I,  151. 
sailä  IV,  326. 
sai'l,  177. 

saüni  IV,  391.    saimibam  IV,  340. 
saüno  I,  180.   saünäbani  IV,  445. 

saüntale  IV,  260.  '        *  ' saürä  I,  162. 
saübam  I,  162. 
saena  IV,  332. 
samvaccbaro ,  "^lo  II,  21. 
samvattiam  II,  30. 
samvattao  II,  30. 
samvattaiiam  II,  30. 
samvaro  I,  177. 
samvaliam  IV,  439. 
samvudo  I,  177. 
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samvellai  IV,  222. 

sanisai  IV,  197.  (ysrams). 
saiusao  I,  30. 
saiusiddhio  I,  70. 
samhäro  I,  264. 
sakanni  IV,_330. 
sakkai  v.  i/^ak. 
sakkam  III,   141. 
sakkayam  I,  28.    II,  4. 
sakkäro  I,  28.    II,  4.    "raiii  IV,  2G0. 
sakkälo  I,  254. 
sakko  II,  2.   IV,  309. 
sakkhaiii  I,  24. 
sakkhino  II,  174. 
sagarapiitta  IV,  324. 
samkadu  IV,  395. 
saiiikaro  I,  177.   °ru  IV,  331. 
samkalani  I,  189. 

samkliäi  etc.  v.  "/styä  c.  sam. samkhuddai  IV,  168. 

samkho'i,  30.    1,187.   IV,  309.    sanklio I,  30.   samkliahani  IV,  422,  3. 
samgam  I,  130. 
samgamo  I,  177.   "mi  IV,  418. 
saiiigara  IV,  345. 
samgalai  IV,  113. 

samgahia  v.  i/grabh  c.  sam. 
samgaho  IV,  434. 
samghai  IV,  2. 
samgharo  I,  264. 
samgho  I,  187. 
sacävam  I,  177. 
saccam  II,  13. 
saccavai  IV,  181. 
sacchäyam  I,  249. 
saccbäham  I,  249. 

sajjaiio  I.*  11.    "na  IV,  422,  22.    »naliam 
IV,  422,  8.      '  '        * 

sajjo  II,  77. 
sajjham  II,  26. 
sajjhasara  II,  26. 
sajjhäo  II,  26. 
sajjho  II,  26.  124.   sajjhu  IV,  370. 
samci  IV,  422,  4. 
samjattio  I,  70. 
samjamo  I,  245. 
samjä  II,  83. 
samjogo  I,  245. 
saiiijhä  I,  6.  25.  30.  II,  92.    saiijliä  1, 30. 
sanna  IV,  303. 

sadai   v.  "j/sad. 
saddhä  II,  41. 
sadliä  I,  196. 
sadhilam  I,  89. 
sadho  i;  199. 
saniam  II,  168. 
saniccharo  I,  149. 
saniddham  II,  109. 

sancliü  II,  102. 
saiiitho  IV,  325. 
samdo  I,  260. 
sandho ,  samdlio  I,  30. 

sannä  II,  42.' 83. sanliaiji  [9laxnaiii]  II,  75.  79. 
sanhain  [süxmaiu]  I,  118.   II,  75. 
satanaiii  IV,  307. 
satam  IV,  307. 
sattanha  III,  123. 
sattari  I,  210. 
sattavisa  I,  4. 
satto  II,  2. 

sattha  [svastha]  IV,  396.  422,  22. 
satthari  IV,  357. 
satthaliim  [^ästraih]  IV,  358. 

satthi  II*  45. sattho  [särtha]  I,  97. 

Vsad   sadai  IV,  219. 
—  c.  ava    osiaintam  I,  101. 
—  c.  ni  nisamio,  numanno  I,  174. 
—  c.  pra   pasia  I,  101.  II,  196. 
sadosu  IV,  401. 

saddahai  etc.  v.  i/dhä  c,  9rad. 
saddahanam,  4ianam  IV,  238. 
saddalo  11,  159. 
saddo  I,  260.  II,  79. 
saddhä  I,  12.   II,  41. 
samtim  IV,  441. 
samto   V.   i/as. 
samdatto  II,  34. 
samdänai  IV,  67. 
samdisai  IV,  180. 
samdumai  IV,  152. 
samdesadä  IV,  419. 
samdesem  IV,  434. 
samdhiliim  IV,  430. 

samdhukk'ai  IV,  152. sannämei  IV,  83. 
sannumai  IV,  21. 
sapävam  I,  177. 
sapiväso  II,  97. 
sappiväso  II,  97. 
sappham  II,  53. 
sapphalani  II,  204. 
sabadhu  IV,  396. 
sabbhävain  II,  197. 
sabhari  I,  236. 

sabhalali  IV,  396.  397.   «lain  I,  236. 
sabbikkhu  I,  11. 
samaenam  III,  137. 
samana  III,  123.   samano  IV,  265. 
samani  III,  42. 

samattu  v.  "y/äp  c.  sam. samatto  II,  45. 
samanniani  III,  46. 

samappai  v.  "y/äp  c.  sam. 
samappetüna  v.  "y/ar  c.  sam. 
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Baniiuii   II,  201.  siimfi  1,  260. 
Samara  IV,  371. 
8:uiiamiiij,'aiuii  IV,  395. 
sainaro  1,  258. 
saniaulena  IV,  444. 

samanai'lV,  110.  142. sumanu  IV,  418.  438. 
saniarai  IV,  95. 

samävoi  v.  yfip  c.  sam. 
samijjhai  II,  28. 
samiddhi  I,  44.  128.   III,  23. 
samipam  IV,  322. 
sinmdda  IV,  32G. 
samuddo  II,  80. 
saiiiudro  II,  80. 
samiihain  I,  29. 

samosara  v.  "^sar  c.  saniapa. 
sanipaä  I,  15. 
saiiii)ai  [samprati]  I,  20G. 
saiiipai  [saiiipad]  IV,  372.  385.  400. 
saiiipaya  IV,  335.  347.  400.  418.  <^}  ä  1, 15. 
sampayam  I,  209. 

sampaiavam   v.  ̂ j/pad  c.  sam. samphaso  I,  43. 
sainbhavaho  IV,  395. 
sambhävai  IV,  153. 
sammadilio  II,  36. 
saiiimacido  II,  36. 
sammani  [samyak]  I,  24. 
sammani  [9armau]  I,  32.    III,  56. 
sammänam  IV,  316. 

sammuha  IV,  395.  414.    «ham  I,  29. 
saya  II,  158.  IV,  422, 12.   sayam  II,  105. 

saena   IV,  332.    sayrdm  IV,  357.  418. 
saaiiiia  IV,  345. 

sayadho  I,  196.  «dham  I,  177.  180. 
sayano  II,  114. 
sayam  IT,  209. 
sayala  IV,  264.  441.   "lam  II,  15. 
sayaväru  IV,  356. 
sayä  I,  72. 
sayho  II,  124. 

ysar  Sarai  IV,  234. 
—  c.  apa  osarai,  avasarai  1, 172.   o^ala- 

dlia  IV,  302.  osäriam,  avasäriam  1, 172. 
—  c.  samapa   samosara  II,  197. 
—  c.  iid   üsarai  I,  114.   üsärio  II,  21. 
—  c.  nis   nisarai  I,  93.  IV,  79.   nisarahi 

IV, -439. 

—  c.  pra  pasarai  IV,  77.  78.   pasariaüm 
IV,  354. 

sara  [saras]  IV,  422,  11.  saro  I,  91.  sare, 
sarammi,  sarasi  IV,  448. 

sara  [9ara]  IV,  344.  401.  414.  saraü  IV, 
357.   sam,  sarem  IV,  357. 

Sarai  IV,  74.  v.  -y/smar. sarao  I,  18.  31. 
sarariiham  I,  156. 

saralä  IV,  387. 
sarävi  IV,  396. 
sari  I,  142. 
saria  I,  15. 

sariäha*  IV,  300. 
sariccho  I,  44.  142.   II,  17. 
sariyä  I,  15. 
sarisa  II,  195.    sariso   I,   142.     sarisam 

IV,  279. 
sarisava  I,  187. 
sarisima  IV,  395. 
sarihiin  IV,  422,  11. 
sarcna  IV,  441. 
sareiiim  IV,  422,  11. 
saro  II,  74.  78. 
saroruham  I,  156, 

■y/sarp  c.  upa   uvasappai  IV,  139.     uva- 
9appaniä  IV,  302. 

salajja  IV,  430. 
salahai  IV,  88. 
sairihä  II,  101. 

salila  I,  82.    IV,  395.    salilam  IV,  308. 
salilavasanam  IV,  197. 

saloni  IV,'  420.    salonu  IV,  444. 
sallaiu  IV,  387.    «aihim  IV,  422,  9. sa^va  IV,  358. 
savai  I,  33. 
sa^^alo  I,  237. 
savaho  I,  179.  231. 
savva  IV,  422,  6.  dcclin.:  IE,  58.  59.  60. 

61.    savvu  IV,  366.  438.  savvain  1, 177. 
II,  79.   savvassa  III,  85.  IV,  316.  savve 
III,  147.    savvana  III,   85.    savvahim 
IV   429. 

savvao  I,  37.   II,  160. 
savvamga  IV,  224.  412.   savvamgera  IV, 

396."  savvamgäo  IV,  348. savvamgio  11,  151. 

savvajjo  I,  56.   II,  83. 
savvaiino  IV,  303. 
savvaiinü  I,  56.  II,  83. 
savvatto  II,  160. 
savvattlia  III,  59.  60. 
savvado  II,  160. 
savväsana  (?)  IV,  395. 
sasanehi  IV,  367. 
sasariro  IV,  323. 

sasaliaru  IV,  422,  8.    ̂ 'liarassa  III,  85. sasä  III,  35. 
sasi  IV,  382.  395.  418.  444.   sasi  IV,  309. 
sasimamdala  IV,  349. 
sasireha  IV,  354. 

l/sah    sahai  I,  6.    sahesai  IV,  422,  23. 
sahevvaüm  IV,  438.   sahamto  III,  180. 

salia  IV   339. 

skhai  IV,  100.   saliahim  IV,  382. 
sahakäro  I,  177. 

sahayäro  I,  177. 
sahari  I,  236. 
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salialam  I,  236. 

sahasa'll,  158.   IV,  352. sahassasiro  II,  198. 
saha  I,  187. 
sahao  III,  85. 

sahäva  IV,  422,  23.    "vo  I,  187. 
sahi  II,  195.  IV,  332.  379.  390.  398.  401. 

414.  417.  444.  declin.:  III,  27.  29.  36. 
124.   sahie  IV,  358.  367. 

saliiä  I,  269.  sahiaehim  I,  269.  III,  65. 
sahiim  IV,  356.  419. 

sa  I,*33.  II,  204.   III,  33.  86.  IV,  439. sä  [(^vaii]  I,  52.   III,  56. 
säaddhai  IV,  187. 
säuuayain  I,  5. 
säüayam  I,  5. 

säno  I,'52.   III,  56. sädisi  IV,  368. 
sämao  I,  71. 
sämaggai  IV,  190. 
sämaccham  II,  22. 
sämattham  II,  22. 
sämannu  IV,  418. 
sämayai  IV,  193. 
sämalä  IV,  330. 
sämali  IV,  344.   «Tie  III,  153. 
sämä  I,  260.  II,  78. 
sämi  IV,  334.  430.   sämiu  IV,  409.  sämia 

IV,  422,  10.    sämiaho  IV,  340.    sami- 
hnm  IV,  341. 

sämiddhi  I,  44. 

säyaro  II,  182.    «ru  IV,  334.    «raho  IV, 
395.  419.    "re  III,  142.   "ri  IV,  383. 

sära  IV,  422,  12. 
Sarai  IV,  84. 
säramgam  II,  100. 
säravai  IV,  95. 
särasa  IV,  370. 
särikkham  II,  17.   «kkhu  IV,  404. 
säriccho  t,  44.   ̂ ccham  II,  17. 
säru  IV,  365. 
sälavähano  I,  211. 

sälähano'l,  8.  211.  «ni  I,  211. säva  IV,  420. 
sävago  I,  177. 
sävanu  IV,  357.  396. 
sävo  I,  179.  231. 
säsa  IV,  387.  395. 
säsam  I,  43. 

säsijja'i  II,  180. sähai  IV,  2.   sähasii  II,  197. 
sähaü,  ''hao  v.  säliü. 
sähattai  IV,  82. 
sähanä,  ''ni  III,  31. 
säharai  IV,  82. 
sähasu  II,  197.  v.  sähai, 
sähassmam  III,  123. 

sähä  I,'  187. sähu  IV,  366.  422,  22. 

Sähuli  II,  174. 
sähu  I,  187.  declm.:  III,  21. 
sähemi  II,  204. 

si  II,  217. 

si  V.  "j/as. 
siä    V.  "y/as. siälo  I,  128. 
siäväo  II,  107. 
simhadatto  I,  92. 
simharäo  I,  92. 

siriigain  I,  130.    "gahuin  IV,  337. 
siragäro  I,  128. 
siiiigho  I,  29.  264. 
Vsic    simcai  IV,  96.  239.   seai  IV,  96. 
—  c.  ud  iisitto  I,  114. 
—  c.  nis   nisitto  I,  43. 
—  c.  sam   samsittaü  IV,  395, 
sijjirie  IV,  224. 
sittham  I,  128. 
sitthi  i,  128.  II,  34. 
sidhilo  I,  215.   «lam  I,  89. 

sidhilo  I,  215.  254.' siniddliam  II,  109. 

sinho  II, '75. sittham  II,  77. 

siddha'o  I,  187. 
sidjdhatthä  IV,  423. 
ysidh   sijjhai  IV,  217. 
—  c.  ni  nisehai  IV,  134. 
sinätam  IV,  314, 
sindüi-am  I,  85. 
simdhavam  1,  149. 
sinnam  I,  150. 

sippai  IV,  255. 
sippi  II,  138. sibhä  I,  236. 
sini  III,  81. 
simino  I,  46.  259. 
simpai  IV,  96. 
simbho  II,  74.  IV,  412. 
siram  I,  32.  III,  85.  siru  IV,  445.  sirena 

IV,  367.  sire,  sirarami,  sirasi  IV,  448. 
siri  IV,  423.  445. 

siravianä  I,  156. 
sirä  I,  266. 
siri  IV,  370.  401.  siri  II,  104.  sirim, 

sirie  II,  198. 
sirimaiuto  II,  159. 
siriso  I,  101. 
sirovianä  I,  156. 

sila  I,  '4.  IV,  337. siläyalu  IV,  341.  _ 
silittham  II,  106.  v.  y^lish. 

silimho'll,  55.  106. silesai  IV,  190. 
sileso  II,  106. 
siloo  II,  106. 
sivatittha  IV,  442. 
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sivino  I,  40.  251).  II,  lUS.   siviiuio  II,  18G. 
sivu  IV,  440. 
sivvui  IV,  230. 

sisira  IV,  415.   »ru  IV,  357. 
sihai  IV.  34.  192. 
.siham  II,  1)7. 
sihika.lluiuu  IV,  438. 
siaro  1,  184. 

siala  IV,  415.   "lii  IV,  343.   "Ifi  IV,  343. 
sialattaiiaiii  III,  10. 
sibbaro  I,  184. 
sima  IV,  430. 
siinädliarassa  III,  134. 

siyanam  II,  86. 
sila  iv;  428.   "lain  III,  81.   "lam  IV,  308. 

sileiia  II,  184. 

sisai  IV,  2. 
sisam  II,  92.   sisu  IV,  389.  sisi  IV,  446. 

siso  "I,  43.  IV,  265. siha  IV,  406.   siho  I,  29.  92.  264.  II,  185. 
sihu   IV,  418.    sibena   I,   144.  II,  96. 
siliabo  IV,  418. 

sibaro  I,  184. 

SU  IV,  36J.  383.  414.  418.  422,  20. 
sua  V.  y9ru. 

suai   ly,    146.     suabini    IV,    376.    427. 

(Vsvap). 
suanu  IV,  336.  406.    suanassu   IV,  338. 

385.  389.  411.   siianebira   IV,  422,  11. 
suinaiiitari  IV,  434. 
suiiaiii  II,  106. 
suisattbu  IV,  399. 
suuriso  I,  8.  177. 

suo  V.  y9ru. 
suo  [siita]  III,  35.  43. 
sukadam  I,  206. 
sukammam  IV,  264. 

sukammäne,  "no  III,  56. 

sukiu  IV,' 329.' sukidu  IV,  329. 
sukilam  II,  106. 
sukumälo  I,  171. 
sukusuraam  I,  177. 

sukidu  IV',  329. sukka  [yukla]  II,  106.    sukkam  II,  11. 
sukkain  [^ushka]  II,  5. 
sukkabiiii  IV,  427. 
sukkhaiu  II,  5. 

sukkbu  'IV,  340. sugao  I,  177. 
sugamdhattanam  I,  160. 

sugbe  IV,  396.  '410. suügaui  II,  11. 

sujjo  I'I,  64.  IV,  314. suttbu  IV,  422,  6. 
sunao  I,  52. 
sunabaü  IV,  443. 
sumdo  I,  160. 

suiibaiii  1,  IIH. 
.sunbä  [saaiiä)  I,  75. 
sunba  [sniiKba]  I,  261. 
siitaraiii  I,  177. 

siittani'  IV,  287. 
sutti  "II,  138. 
sutto  V.  "i/svap. 
sudaiüsaiio  II,  105. 
sudarisano  II,  105. 

suddhaiu"  1,  260. suddboani  I,  160. 
sunusa  IV,  314. 
suiudara  IV,  348.   suiadari  II,  196. 
suindariain  I,  160.   II,  107. 
suiiideraiii  I,  57.  160.   II,  63.  93. 

supaligaiibido  IV,  284. 
supabayaiii  II,  204. 
supurisa  IV,  367.  422,  2.   °sa  II,  184. 
suppai   V.   ysvap. 

suppanabä,  "bi  III,  32. subbaiii  II,  79. 

subbic'cu  IV,  334. 
sumanam  I,  32. 

sumarai  v.  ysmar. 
sumaranu  IV,  426. 
sumino  I,  46. 
summiläe  IV,  284. 
sumhä  II,  74. 

suyyo  IV,  266. 
suraü  IV,  332.  420. 
surattbä  II,  34. 
suravabü  I,  97. 
surabi  II,  155. 
surä  I,  102. 

suruggbam  II,  113. 
suvamsabam  IV,  419. 
suvanna  I,  26. 
suvannareha  IV,  330. 
suvannio  I,  160. 
su^varabi  IV,  387. 

suve  [sve]  II,  114. 
suve  [9vab]  II,  114. 

suvvai  V.  ")/9ru. 
susä  I,  261. 
susänam  II,  86. 

subab  i,  113.  177.  192. 
subakaro  I,  177. 
subaccbadi  IV,  423. 

subaccbi  IV,  357.  «ccbiabim  IV,  376.  427. 
siibado  I,  177. 

subam  I,  187.  III,  26.  29.  30. 
subamam  II,  101. 

subaya  IV,  419. 
subaj^aro  I,  177. 
subasiu  IV,  391. 
subiä  IV,  263. 
sulm  IV,  370.  441. 
subumara  I,  118.   II,  113. 
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suhcna  I,  231. 

ysü   savai  IV,  233. 
—  c.  pra  pasavaT  IV,  233.  pasniia  L  166. 

«naip  I,  181. 
südai  IV,  106. 
sura  IV,  448.   suro  II,  64.  207. 
sftrai  IV,  106. 
sfirio  II,  107. 
süriso  I,  8. 

süsaire   v,   y^usli. 
süsäso  I,  157. 
sühavo  I,  113.  192. 
se  II,  188.   III,  81.   IV,  287. 
seam  I,  32. 

sejjä  I,  57.*  II,  24. scndürarn  I,  85. 
sennam  I,   150. 
scpho  II,  55. 
seblialia  I,  236. 
serain  II,  78. 
selä  I,  148. 
sellu  IV,  387. 
sevai  IV,  396. 
sevä  II,  99. 
sevva  II,  99. 
seso  I.  260.  scsassa  1, 182.  sesaho  IV,  401. 
schai  IV,  178. 
soharu  IV,  446. 
sehäliä  I,  236. 

so  I,  17.   177.    II,  99.  180.    III,   3.   56. 
86.  148.  164.   IV,  280.   322.  323.  332. 
340.  367.  370.  384.  390.  395.  401.  420. 
422,  4.  7.  15.  22.  429.  438.  442.  445. 

soaj  III,  70. 
soamallam  I,  107.  II,  68. 
soi  IV,  401. 
souana  \  / — 

soüna    j   ̂'-JV^ni. soeva  V.  i/svap. 
sokkhaham  IV,  332. 
socca        V  / — 

soccham  /  ''-  V^^u.
 somdiram  II,  63. 

sottajp  II,  98. 
sobhaiiam  IV,  309. 

somag-gaiianu  IV,  396. 
soinalo  I,    i71.  254. 
soriam  II,  107. 

sollai'lV,  90.  143. 
sovai  V.    i/svap. 

sosaü  V.  y^usli. 
soha  IV,  382. 
sohillo  II,  159. 

sohia  V.  y^ru. 
saumariam  I,  1. 

Vskhal    klialia   I,  4. 
II,  89. 

Pischcl,  Hcmacandra. 

"io    II,   77,    "iaiii 

—  c.  i)ra   pasklialadi  IV,  289. 

l/stambh    tliarnbhijjai,  tliainblii"  II,  9. 
■j/stu  tbuiiaf  IV,  241.  thnvvai,  thunijjai 

ly,  242!    - 
"j/stja  c.  sam  saiiikliai  IV,  15.  saiiiklia- 

yani  I,  74.   IV,  15. 

-j/f^bä  cittbai  I,  199.  236.  III,  79.  IV,  16. 
citthadi'lV,  360.  cisbtliadi  IV,  298. 447.  thasi  III,  145.  tbAi  1,  199.  III, 
145.  IV,  16.  436.  tbamo  III,  155. 
citthalia  III,  91.  citthaniti  III,  20.  26. 

28."  50.  52.  55.  56! '122.  124.  thaiiiti 
IV,  395.  thasi.  tbahi,  thaliia  III,  162. 
tbabi  III,  i75.  tliiii  IV,  391.  401.  tbiaü 

iV,  415.  ̂ ttbiuIV,  439.  "tthia  Ili,  70. 
IV,  448.  tliiani  III,  16.  29.  30.  101. 

115.  116.  n8.'ll9.  129.  IV,  374.  381. «ttbiaJio  IV,  416.  thia  III,  120.  121. 
"tfiialiain  IV,  422,  8.  thido  IV,  404. 
thiaip  IV,  16.  citthifma ,  thauna  IV, 
16.  tbavai  IV,  357.  thavio,  tbavio 

I,  67.* 

—  c.  ud  utthai  IV,  17.  uttbio,  utthio 
IV,  \Ö.  ntthiaü  IV,  415.  416.  iitthavio 

IV,  16.     ■■ 

—  c.  upa   uvastide  IV,  291. 
—  c  pra  patthio,  pattliio  IV,  16.  pa- 

tthavai,  patthavai  IV,  37.  pathavia'i iV,  422,  7.    pattbavio  IV,  16. 
—  c.  prati  paritthiani,  paitthiain  I,  38. 

parittliaviü ,  "ttba"  I,  67.  "tthaviam 
I,  129. 

—  c.  sam   samthavio,  "tba"  I,  67. 

Vsphut    phuttai   IV,   177.    231.    pbudai 
IV,  231.  phodamti  IV,  422,  5.  430. 
pbodemti  IV,  350.  367.  phuttisu  IV, 

422,'  12.  pbiitta  IV,  352.  pbutti"  IV,  357. 
l/smar  sarai,  snmarai  IV,  74.  sumari 

IV,  387.  su'^varahi  IV,  387.    sumarijjai 
—  IV,  426. 
—  c.  vi  virabarai  IV,  74.  75.  vimbarimo 
n,  193. 

■]/svap  suai  IV,  146.  sovai,  siivai  I,  64. 
suahim  IV,  376.  427.  soevä  lY,  438. 

snppai  II,  179.   sutto  II,  77. 
—  c.  pra   pasutto,  pasiitto  I,  44. 

h. 

ha  I,  67. 

bau  (?)  IV,  357. 
baüm  IV,  338.  340.  370.  375.  379.  391. 

410.  411.  420.  422.  423.  425.  439. 
liam^e  IV,  288. 
haiiiso  II,  182. 
bambo  II,  217. 
hakkai  IV,  134. 
hakkhuvai  IV,  144. 

16 
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hac(u  IV,  2^2.  291).  3U1.  3U2. 
lianjo  IV,  281.  3U2. 
lianai  IV,  h8. 
hanuinaiiito  1,    121.    11,  159. 
liiuiiuiia  11,   löc). 

hiitthadaü  IV,  Üb.    "da  IV,  43t). 

liatthi  "IV,  443. hatthulla  II,  164. 
liatthü  II,  45.  1)0.  hattliu  IV,  422,  9. 

hattheiii  IV,  3G6.  liattlia  II,  164.  III, 
130.  batthaliiiu  IV,  358.  liatthuimamia" 
III,  70. 

baddhi  II,  11)2. 
Vhan  haiiai  IV,  418.  luunmai  IV,  244. 

hanijjai,  hanilüi,  haramai,  hamiuihii, 
liamtavvam ,  hamtüna ,  hao  IV,  244. 
hayaiu  I,  209.  H,  104. 

—  c.  ni  nihao  I,  180. 
hamti  IV,  406.   v.  Vhiid. 
bamda  II,  181. 
bamdi  II,  180.  181. 
haiii  I,  40.    m,  105. 
hammai  v.  Vhan. 
hanimai  IV,  162. 
hayavihi  IV,  357. 
hayäsa  IV,  383.  «so  I,  209.  «sassa  II,  195. 
yimr    barai   I,  155.   IV,  209.  234.   239. 

barainti  II,  204.    barijjai,  birai  IV,  250. 
haravia  IV,  409.  hiam  I,  128. 

—  c.  anu  anuharai  IV,  259.  418.  "bara- 
bira  IV,  367. 

—  Cava   oharai  1, 172.  avahadam  I,  206. 
—  c.  Ti   abarai  IV,  259.   abadäm  I,  206. 
—  c.  vyä  väbarai  IV,  76.  259!   vabarijjai 

IV,  253.     väbittam    I,    128.     väbitto, 
väbio  II,  99. 

—  c.  upa   uvabarai  IV,  259. 
—  c.  nis   iiibarai  IV,  259. 
—  c.  pari  parüiarai  IV,  259.  334.  389. 
—  c.  pra  paliarai  IV,  84.  259. 
—  c.  prati    padibarai  IV,  259. 
—  c.  vi   viliarai  IV,  259. 
—  c.  sam   sambarai  I,  30.    IV,  259. 
hara  I,  183.  barassa  I,  158. 
barae  II,  120. 
barakkhamdä  II,  97. 
harakhamda  II,  97. 
liaradai  1,  99.  206. 
"baram  I,  134.  135. 
bari  III,  38.  IV,  391.  420.  422,  6.  «ri 

III,  38. 
bariamdo  II,  87. 
bariälo  II,  121. 
liarinäim  IV,  422,  20. 
harinabivam  III,  180. 
barisai  IV,  235. 
bariso  II,  105. 
bare  II,  202. 

haru  1,  51. 
lialaddä  I,  88.   111,  34. 
haladdi  I,  88.   III,  34. 
balam  IV,  326. 
lialä  11,  195.  IV,  260. 
bau  IV,  332.  358. 
baliaro  II,  121. 
lialiü  I,  67. 
lialiddo   I,  254.    baliddä  I,  88.    baliddi 

I,  88.  254. 
baluairi  II,  122. 
bale  II,  195. 
liallaphala  II,  174. 
ballobalena  IV,  396. 
havai  V.  Vbhü. 
bavai  IV,  238. 

Vhas  co}ij.  III,  28.  32.  36.  139 -- 145. 
149.  152.  153.  154.  156.  157.  158.  159. 
160.  166—169.  173.  175  —  178.  181. 
182.  basal  II,  198.  III,  87.  IV,  196. 
239.  basauitii  IV,  383,  basitüna  IV, 
312.  bassai,  basijjai  IV,  249.  basiu 
IV,  396.   bäsiä  Ilt,  105. 

—  c.  upa  ühasiain,  obasiam,  uvabasiam 

I,  173. basiro  II,  145. 
basti  IV,  289. 
bahäiia  III,  129. 

liä_J,'67.  II,  192. Vliä   bino   I,  103.    biiiaiu  II,  104.   hüno 

I,  103. 
—  c.  pra  pabina  I,  103. 
—  c.  vi   vihino,  vibüno  I,  103. 
bäravai  IV,  31. 
bälio  I,  67. 
bävane  II,  178. 
«bäsalie  IV,  350. 
babä  II,  217. 
bi  IV,  422,  14. 

hiaam  I,  128.    hiayam  I,  269.    II,  204. 
IV,  23.   biaya  II,  20i.  III,  142.  IV,  439. 
biaiim  IV,  370.  biaena  III,  87.   biayac 
II,  164.  biai  IV,  330.  395.  420.  Mae 
I,  199.  «Mao  II,  186.  «liiassa  I,  269. biä  IV,  422,  2. 

biadaüm  IV,  350.  367.  422,  5.  430.  bi- 
aää  iV,  357.  422,  12.  23.  439. 

Main  v.  i/bar. 

Maya  v.  biaam. 
bidimbäe  IV,  299. 
Mmdiadi  IV,  209. 

bitapakam  ,  "ke  IV,  310. Mttham  ll,  136. 
bidaena  IV,  265. 
bira  11,  186. 
birio  II,  104. 
hiri  II,  104. 
Mvai  IV,  238. 
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hi  II,  217.  ly,  282. 302.  lii  hi  IV,  285.  302. 

hirai  v.  V'har. 
hiro  I,  51. 
liisaraaiiam  IV,  258. 
Im  II,  198.    IV,  390. 

l^hü  hunai  IV,  241.   hunijjai  IV,  212. 
hua  V.  Vbliü. 
humkaradacm  IV,  422,  20. 

liujja  V.  Vbhü. 

huttam  11,99.  (V'hve). 
huttain  [kvtvas]  II,  l58. 
huttam  [abliimukha]  II,  158. 
hudavaha  IV,  264. 
Imdasano  IV,  265. 

humti,   Immto  v    l/bhü. 
biim  II,  197. 
hulai  IV,  105.  143. 
huvai   V.  Vbhü. 

Imvvai  IV,  242. 
hulmru  IV,  423. 
hüaü  IV,  422,  15. 
huaiu  [hutain]  II,  99.    III,  156. 
hüam  [bliütain]  v.   Vbhü. 
hua    V,   Vbhü. 
hüno  V.  Vha. 
he  "II,  217. 
hcttlui  IV,  448.   hettham  II,  141. 

hetfhmam  II,  163.  " liclli  IV,* 379.  422,  13. ho  II,  217. 
hoi  V.  Vbhü. 

hojja  V.  Vbhü. 

homtao  IV,  355.  372.  373.   "tau  IV,  379. 380. 
hosai  1 hohl    / Vbhü. 



Verbesserungen. 

p.  9,  23  1.  manamsi.  p.  27,  3  v.  u.,  p.  30,  12.  tilge  S  P-  ̂ 7'  ̂   '•  '^hi- 

r-atthu.  p.  70,  22  1.  bhne.  p.  112  anm.  2  1.  B  statt  b.  p.  Ml,  8  1.  blio 

viayavammam  |  p.  143,  14  1.  banibha"  p.  143,  20  1.  "vaccha  p.  143,  21  1. 
duvvavasidena  p.  144,  17.  18  1.  karomi  bhadanta  [  kalemi  bliamte  1  p.  144,  19 
1.  poränam     p.   148,  3  1.  pali99amta. 

In  sutra  I,  97.  IV,  22.  59.  65.  68-73.  76.  82  ist  statt  fi  überaU  g  der  hand- 
schriftcn  beizubehalten.    Andere  Verbesserungen  sehe  man  in  den  erläuterungen. 

Halle,  Buchdriickorei  des  Waisenhauses. 
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Der  zweite  theil  meiner  ausgäbe  von  Hemacandra's  Präkritgram- 

matik  ist  keine  Übersetzung  in  dem  sinne  wie  es  Cowell's  übersetzmig 
des  Vararuci  ist.  Er  soll  den  ersten  theil  durchaus  nicht  überflüssig 

machen,  sondern  nur  sein  verständniss  auch  denen  erschliessen ,  die 

mit  indischen  grammatikern  nicht  vertraut  sind.  Ich  habe  vorzugsweise 

die  linguisten  im  äuge  gehabt,  denen,  wenigstens  zum  grösseren  theile, 

das  buch  bisher  unzugänglich  gewesen  sein  dürfte.  Daher  habe  ich 

manches  erklärt,  was  für  Sanskritaner  von  fach  keiner  erläuterung 

bedurft  hätte,  habe  es  aber  vermieden  ausdrücke  wie  adhikära,  gana 

u.  dergl.  zu  definiren,  die  bereits  im  Petersburger  wörterbuche  genü- 

gend behandelt  worden  sind.  Hemacandra  gibt  in  dem  commentare 

zu  den  einzelnen  regeln  sehr  oft  gegenbeispiele ,  die  durch  iti  kim 

gekennzeichnet  sind  und  keinen  andern  zweck  haben,  als  den  Wortlaut 

der  regel  zu  verdeutlichen  und  diese  selbst  schärfer  hervorzuheben. 

Neues  bringen  sie  nicht  und  ich  habe  sie  daher  oft  nicht  übersetzt,  oft 

nur  erläuternd  umschrieben.  Eine  wörtliche  wiedergäbe  wie  in  Cowell's 
Übersetzung  des  Vararuci,  widerstrebte  mir  durchaus.  Ebenso  habe  ich 

nur  ausnahmsweise  deutsche  bedeutungen  angegeben.  Der  vortheil,  den 

die  hinzufügung  derselben  vielleicht  für  einzelne  benutzer  meines  buches 

gehabt  haben  würde,  steht  in  keinem  Verhältnisse  zu  der  Verschwen- 
dung an  räum  die  sie  erfordert  haben  würde.  Statt  dessen  habe  ich 

möglichst  viel  belegsteilen  aus  der  literatur  beigebracht  auf  grund  jahre- 

langer umfassender  Sammlungen.  Ich  hätte  mittelst  derselben  Hema- 

candra an  vielen  stellen  ergänzen  können,  namentlich  in  der  lautlehre; 



VI  Vorwort. 

es  schien  mir  aber  nicht  rathsani  den  umfang  des  buches  noch  mehr 

zu  erweitern.  Von  besonderer  Wichtigkeit  war  es  für  mich,  dass  ich 
eine  zweite  handschrift  des  Trivikrama  benutzen  konnte.  Zwar  ist  auch 

diese  handschrift  sehr  fehlerhaft,  aber  viel  vollständiger  als  mein  erstes 

manuscript  und  sie  hat  mir  namentlich  für  das  ApabhraniQa  unschätzbare 

dienste  geleistet.  Herrn  Dr.  Burnell,  dessen  gute  ich  sie  verdanke, 

sage  ich  meinen  aufrichtigsten  dank.  Ferner  konnte  ich,  wenigstens 

für  einen  theil  der  Übersetzung,  schon  die  handschriften  von  Hemacan- 

dra's  Degmämamäla  verwerthen.  Dadurch  hat  namentlich  der  abschnitt 

über  die  wurzelsubstitute  IV,  1  ff.  sehr  wesentliche  und  wichtige  Ver- 
besserungen erfahren  und  ich  bitte  bei  benutzung  des  ersten  theiles 

stets  den  zweiten  theil  nachzuschlagen.  Nicht  mehr  ausbeuten  konnte 

ich  den  ersten  band  des  Corpus  inscrii)tionum  Indicarum,  Jacobi's  aus- 

gäbe des  Kalpasütram  und  Bollensen's  ausgäbe  des  Mälavikägnimitram ; 
auf  kleinere  arbeiten  habe  ich,  wenn  es  mir  irgend  möglich  war ,  noch 

bei  der  correctur  hingewiesen.  Durchweg  sind  die  citate  aus  der  Rat- 

nävali  nach  Cappeller's  ausgäbe  in  Böhtlingk's  Sanskritchrestomathie 

umgeändert  worden.  Weber's  ausgäbe  des  Häla  und  Siegfried  Gold- 

schmidt's  ausgäbe  des  Setubandha  sind  leider  noch  immer  nicht  erschienen. 
Hemacandra  war  keine  wissenschaftliche  grosse ,  so  gern  ihn  auch 

manche  gelehrte  dazu  machen  wollen.  Er  war  ein  compilator  der 

schlimmsten  art,  der  seine  Vorgänger  in  rücksichtslosester  weise  geplün- 
dert hat  und  dessen  werke  fltichtigkeiten  aller  art  enthalten.  Ihm  fehlte 

jede  spur  wissenschaftlicher  kritik  und  jede  belesenheit  in  der  literatur. 

Nach  meinen  erfahrungen  bei  bearbeitung  der  De-^inämamälä  zweifle 

ich  sogar,  dass  er  je  selbst  den  Häla  und  Setubandha  gelesen  hat ; 

sicher  hat  er  aus  ihnen  keine  eigenen  Sammlungen  gemacht.  Er  nahm 

die  beispiele  wie  die  regeln  von  seinen  Vorgängern  herüber.  Sein  ver- 
dienst ist,  möglichst  viele  derselben  benutzt  und  zuweilen  eine  bessere 

anordnung  des  Stoffes  getroffen  zu  haben.  Trotzdem  sind  Hemacandra's 
werke  für  uns  von  der  grössten  Wichtigkeit,  weil  sie  uns  die  resultate 

indischer  forschung  auf  bestimmten  gebieten  in  abgeschlossener  weise 

vor  äugen  führen.  Daher  wird  auch  seine  Präkritgrammatik  die  grund- 

lage  bilden  müssen  auf  der  es  später  möglich  sein  wird  eine  wissen- 

schaftliche grammatik  der  Präkritsprachen  zu -gründen. 



Vorwort.  vii 

Wie  ich  bereits  in  dem  Vorworte  zum  ersten  theile  bemerkt  habe, 

war  auch  der  zweite  theil  schon  im  herbst  1874  druckfertig'.  Bei  dem 
geringen  absatz  des  ersten  theiles  nahm  jedoch  die  Verlagshandlung  in 

ansehung  der  verhältnissmässig  bedeutenden  herstellungskosten  anstand, 

die  herstellung  des  zweiten  theiles  ohne  weiteres  in  angriff  zu  nehmen. 

Inzwischen  erwies  es  sich  als  wünschenswerth ,  dass  bei  der  durch  die 

Verzögerung  des  druckes  nothwendig  gewordenen  Umarbeitung  dieses 

theiles  an  stelle  der  erläuterungen  eine  vollständige  Übersetzung  trete. 

Die  arbeit  war  für  mich  wenig  erfreulich,  wird  aber,  wie  ich  hoffe, 
für  manchen  nützlich  sein.  Sie  wurde  in  der  zeit  von  november  1877 

bis  august  1878  gemacht.  Der  umfang  des  buches  ist  dadurch  nur 

ganz  unwesentlich  vermehrt  worden,  da  ich  die  erläuterungen  nun- 

mehr bedeutend  gekürzt  und  fast  alle  excurse  weggelassen  habe.  Vieles 

wird  in  den  artikeln  erscheinen,  die  ich  in  Bezzenberger's  beitragen 
zur  künde  der  indogermanischen  sprachen  zu  veröffentlichen  begonnen 

habe.     Hier  habe  ich  meist  nur  die  thatsachen  zusammengestellt. 

Breslau,  den  18.  august  1879. 

K.  P. 





l)as  wort  atha  „nun*'  soll  die  aufeinanderfolge  ausdrücken  und 
den  adhikära  bezeichnen.  Die  grundlage  ist  das  Sanskrit;  das,  was  in 

ihm  seinen  Ursprung  hat,  oder  von  ihm  herkommt,  heisst  Präkrit. 
Nach  dem  Sanskrit  wird  das  Präkrit  behandelt,  und  dass  das  Präkrit 

unmittelbar  hinter  dem  Sanskrit  gelehrt  wird,  soll  darauf  hinweisen, 

dass  die  regeln  sich  auf  das  Präkrit  beziehen,  das  seinen  Ursprung  aus 

dem  Sanskrit  in  dessen  fertigem  oder  unfertigem  zustande  hat,  nicht 

aber  auf  das  aus  den  Volkssprachen  stammende.  Das  mit  dem  Sanskrit 

identische  Präkrit  aber  ist  bereits  durch  die  regeln  über  das  Sanskrit 

abgethan.  Man  muss  wissen,  dass  im  Präkrit  stamme,  suffixe,  genera, 

casusbegriffe,  composition,  termini  technici  u.  s.  w.  wie  im  Sanskrit 

sind.  Ebenso  gilt  die  regel  loMt.  Daher  muss  mit  ausnähme  von  r, 

r,  Ir,  If,  ai,  au,  na,  iia,  9a,  sha,  visarga  und  pluta  das  aiphabet 

(des  Präkrit)  aus  (nach)  dem  der  Umgangssprache  gelernt  (beurtheilt) 

werden,  na  und  na  treten  jedoch  ein  in  Verbindung  mit  anderen  con- 
sonanten  ihrer  classe.  Nach  der  ansieht  einiger  sind  auch  ai  und  au 

gestattet.  Ein  vocalloser  consonant,  der  dual  und  der  dativ  pluralis 

sind  (im  Präkrit)  ebenfalls  nicht  vorhanden.  — 
Die  entsprechenden  stellen  aus  Trivikrama  und  Simharäja  habe 

ich:  de  gramraaticis  Präcriticis  Breslau  1874  p.  34.  35.  mitgetheilt; 

cfr.  auch  Dhanika  zum  Da9arüpa  108,  18.  19:  ||  prakrter  ägatam 

präkrtam  |  prakrtih  samskrtam  |  tadbhavam  tatsamam  de^ity  aneka- 
prakärara  ||.  Am  deutlichsten  gibt  die  verschiedenen  bestandtheile  des 

Präkrit  Simharäja  an  1.  c.  p.  40.  Die  eintheilung  der  tadbhaväs 

(Beames  I,  p.  11  ff.  und  de  gr.  Präer.  p.  30.  31.)  in  sädhyamäna- 
samsJcrtahhaväs  und  siddJiasamsJcrtahhavds  wird  klar  aus  Hemacandra 

IT,  146  und  III,  147.  156.  vamdittä  in  II,  146  steht  für  Skt.  vanditvä, 

ist  also  nach  präkritischen  lautgesetzen  abgeleitet  aus  einer  grammatisch 

bereits  fertig  gebildeten  (siddlia)  Sanskritform;  mithin  ist  vamdittä  ein 
P  i  s  c  h  e  1 ,  Hemacandra.     H.  1 
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sidilhammshrtahhava^,  (•ahdas.     Dagegen  sind  S(Wiijamänasamskrtahha- 
väs  alle   diejenigen  Piakritwörter,   welche   das  Sanskritwort ,   von  dem 

sie  stammen,    noch  in  seiner  primitiven,    nnfertigen    form    ohne    suffix 

oder  aftix  u.  s.  w.  voraussetzen.    Vor  allem  kommt  hier,  wie  in  III,  147 

bemerkt  wird  ,   die  declination  und  conjugation  in  betracht.     Die  sädhya- 

mäna''  sind  demnach   der  selbständigere   bestandtheil  des  Präkrit.    cfr. 
de    gr.    Präer.  p.    31.       Das    wort    atha    knüpft   den    achten    adhyäya 

an  die  vorhergehenden   7   adhyäyäs   an,    welche  die  Sanskritgrammatik 

Hemacandra's  enthalten.  —    Zu  loJcät  vergleiche  man   B-K  s.  v.   loka; 
Mahäbhäshya  fol.    10%  Kätantram   I,  1,  23.     Die   worte:   lokäd  iti  ca 

vartate    beziehen    sich    unzweifelhaft   auf   eine  regel   in   H.'s    Sanskrit- 
grammatik,  die  lohät  lautet.  —    Zu  dem  beispiele  kaiavam  wird  in  A 

und  C  am  rande  Häla  v.  127  citirt,   wo  auch  die  von  Weber  zuerst 

benutzte  handschrift  kaiava  liest.     Offenbar  liegt  daher   hier   ein  alter 

Schreibfehler  vor,    der  sich  gerade  bei  diesem  worte  auch   sonst  findet 

und  unkritischen  grammatikern  veranlassung  zu  einer  regel  gab ,  die  die 

Zulassung    des   ai    auch   im   Präkrit  gestattete,    obwohl   andere  hand- 

schriften  die  richtige  form  geben.     (ZDMG.  28,  380.)     9ak.  p.  106,  6 

(68,   16   ed.  Böhtl.)   haben  i^FLYSINR,    also  8   MSS.,    1  Devanägari, 
3  drävidische  und  4  bengalische,  die  form  kaidavassa  oder  kaitavassa. 

In  indischen  ausgaben  von  dramen  finden  sich  ai  und  au  öfter;    es  ist 

überall  e  und  o  zu  corrigiren.     Ein  ähnlicher  fall  wie  bei  kaiava  liegt 

vor  in  airävana  Bhattikävya  13,  33.     Jayamangala  bemerkt:   airävana 

airävata  ity  ubhayam  api  präkrte  sädhu  |  Bharatamallika  sagt:  airävata 

airävana  ity  ubhayam  präkrte  sädhu  |  yady  apy  aikärasya  präkrte  nityam 

ekäräde9a  uktas  tathäpy  aid  et  tä  ca  kesham   cid  ity   uktatvät   tanma- 
tenedam   udährtam   ||.     Für   das   sinnlose  aid  et   tä  ca  ist    zu   lesen: 

aidautau  ca,  wie  am  ende  des  commentares  zu  unserer  regel  steht,  eine 

stelle,  die  Bharatamallika  im  äuge  hatte.     Dagegen  bemerkt  Märkandeya 

im  Präkrtasarvasvam:   bhattikävye  airävanamadaparimalagandhavahäba- 
ddhadantisamrambharasam  ity    apabhram9abhäshäyä   eva   samäve90   na 

präkrtasya  |  präkrte  sarvathäpy   aikäräsambhavät  ||  cfr.  H.  I,  208  und 

I,  169.   — 
3.     Bis  ZU  ende  der  grammatik  gilt  als  adhikära  (grundregel): 

haJiulam  (oft)  d.  h.  alle  folgenden  regeln  sind  mannigfachen  ausnahmen 
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und  erweiterungen  unterworfen.  Daher  gilt  eine  regel  in  gewissen 

fällen,  in  andern  nicht;  zuweilen  ist  sie  arbiträr,  /Aiweilen  findet  auch 

noch  anderes  statt.  Dies  wird  jedesmal  an  der  betreffenden  stelle 

angegeben  werden.  —  Die  werte  hvacit  bis  anyad  eva  sind  der  erste 

theil  einer  kärikä;  cfr.  Böhtlingk  zu  Panini  IE,  1,  H2.  Nach  Ballantyne 

zur  Laghukaumudi  No.  823  stammt  der  vers,  der  vollständig  auch  von 

Märkancleya  fol.  '69"  des  Londoner  MS.  citirt  wird,  aus  der  Särasvata- 
grammatik.  (Jenaer  Lit.  1876  p.  798).  Siniharaja,  der  ebenso  wie  H. 

und  Trivikrama  nur  die  erste  hälfte  anführt ,  bemerkt  dazu  noch :  tac 

ca  prapogäi/attam.  —  Wie  den  Sanskritgrammatikern  (Böhtlingk  zu 

Panini  III,  3,  113),  so  dient  auch  den  Präkritgrammatikern  haJmlam 

dazu,  um  damit  alles  zu  erklären,  was  sich  unter  bestimmte  regeln 

nicht  bringen  lässt,  oder  gegen  sie  verstösst,  ein  ebenso  bequemes, 

wie  unwissenschaftliches  hilfsmittel.  — 

8.  Was  den  rslii  eigenthümlich  ist  heisst  ärsham.  Das  Präkrit 
der  rshi  ist  hahulam.  Auch  das  wird  an  den  betreffenden  stellen 

angegeben  werden.  In  diesem  Präkrit  sind  nämlich  alle  folgenden 

regeln  ausnahmen  unterworfen.  —  Das  ärsham  präkrtam  ist  das  Präkrit 

der  Jainäs,  das  Trivikrama  ebenso  wie  das  de^yam,  das  auf  die  Volks- 
sprachen zurückgehende  Präkrit,  von  seiner  grammatik  ausschliesst, 

weil  beide  selbständiger  herkunft  seien  und  ihre  eigenen,  von  den  übrigen 

Präkritdialecten  verschiedeneu ,  gesetze  hätten.  —  cfr.  de  gr.  Präer. 

p.  29.  — 
4.  In  der  composition  werden  vocale  in  mannigfacher  weise  bald 

verlängert  bald  verkürzt  d.  h.  für  einen  langen  vocal  des  Sanskrit  tritt 

in  compositis  im  Präkrit  oft  ein  kurzer  ein  und  umgekehrt.  So  ci  in 

amtävei  und  sattävisä  neben  Skt.  antarvedi  und  scqitavwigati ;  zuweilen 

findet  nie  Verlängerung  statt,  wie  in  juvatjano  =  yuvatijana  (wo  also 

stets  ̂   erscheinen  soll;  sieh  jedoch  unten;),  zuw^eilen  ist  die  quantität 

schwankend,  värimat  ei'klärt  eine  glosse  in  C  mit:  värino  maiir  väri- 

matih,  E  übersetzt  es  mit  „waterlike  sense",  1.  L.  mit  värimatili, 

Trivikrama  dagegen  mit  värimayl.  —  hJmäyamtam  Setub.  I,  3.  pai- 

haram  cfr.  padighara  Mälatim.  95,  9.  Die  Stellung,  welche  A  dem 

beispiel  goriharam,  gonharam  gibt,  ist  irrthümlich,  da  von  der  Sanskrit- 

form gmmgrham  auszugehen  ist,  mithin  das   beispiel   unter  diejenigen 

1* 
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gellölt,  in  ilt'iit'ii  oiii  lang(!i*  vocal  des  Skt.  im  Präkrit  kurz  erscheinen 

kann,  velu''  ctr.  H.  I,  203.  —  niamba"  =  nitamhafßäshluilitamcimä-' 
lasya;  es  ist  ein  bahuvrihi  zu  einem  mascul.  oder  neutr.  im  genetiv; 

(las  beispiel  stammt  wahrscheinlich  aus  Häla.  Die  Verkürzung  ist  in 

silä  für  QÜä.  jaund  cfr.  H.  I,  178;  zu  na'isottam  =  nadisrotas  cfr. 
Setub.  I,  54.  58.  n,  14.  3G.  —  Was  juvaljano  anbetrifft,  so  lässt 

Trivikrama  auch  juvaljano  zu.  Man  vergleiche:  Häla  A.  67  jua'ijana- 

kikkhasahe;  juva/jana"  Mahäv.  119,  3.  Pratäpar.  218,  11.  juaMahhho 

(^dk.  120,  7.  juaclijana"  Mrcch.  73,  9.  juvadikaratädidä  Mrcch.  69,  23; 
dagegen  juvaisatthao  Ratn.  293,  5.  —  Zum  ganzen  sütram  sehe  man 

auch  Weber,  Häla  p.  36.  — 
5.  Der  für  das  Sanskrit  vorgeschriebene  samdhi  kann  im  Präkrit, 

wenn  zwei  Wörter  zusammentreffen,  eintreten  oder  nicht.  —  väsesi, 

väsa'isi  =  vyäsa  +  rshih;  visafuäyavo  =^  vishama  +  ätapah;  dahii- 
saro  =  dadJii  -\-  tgvarah;  dazu  eine  glosse  in  C:  dadhi-igvarah  dadhi- 

pradJiäna  igvarah.  Trivikrama  und  Simharäja  haben  dafür  katsaro  = 

kavigvarah;  säüayam  =  svädtt  +  udakani.  —  Contraction  tritt  nicht 

ein  in  demselben  worte,  wie  päo  =  pädah;  pai  =  patih;  vacchäo  = 

abl.  sing,  zu  vrxa;  muddhäi,  muddhäe  instr.  gen.  abl.  loc.  des  fem.  zu 

mugdha;  zu  malia'i,  maJiae  in  C  die  glosse:  kämxati;  Trivikrama  erklärt 
es  mit  püjayati  cfr.  H.  IV,  192.  —  Nach  H.  I,  2  ist  es  zu  erklären, 

dass  sich  zuweilen  gegen  diese  regel  contraction  der  vocale  auch  in 

einem  und  demselben  worte  findet,  so  in  kahl  für  kähii  =  karishyati; 

Uo  =  hiio  =  dvülijali.  cfr.  G.  ̂ ^  S.  f^^,  "^Wt.  Häla  85.  213, 
wo  das  wort  fälschlich  mit  v  geschrieben  ist,  ebenso  wie  Piügala 

p.  534,  2,  wo  hia""  zu  lesen  ist.     Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  6.   — 
ö.  Die  vocale  ̂ ,  ̂ ,  u^  ü^  gehen  mit  einem  folgenden  unähn- 

lichen vocale  keinen  samdhi  ein.  —  In  den  beispielen  findet  sich  hier 

und  sonst  ein  grosses  schwanken  der  handschriften,  indem  bald  in  der 

einen,  bald  in  der  andern,  ganze  verse  anstatt  einzelner  die  regel 

belegender  beispiele  angeführt  werden.  Das  schwanken  der  MSS.  und 

der  Bombayer  ausgäbe,  ferner  der  umstand,  dass  in  vielen  fällen  A 

ganz  allein  die  verse  gibt,  und  dass  diese  selbst  in  A  sich  oft  nur  am 

rande  von  anderer  band  nachgetragen  vorfinden ,  dass  endlich  Trivikrama, 

der  H.'s   commentar   getreulich  copirt,    stets  nur   die   zur  begründung 
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der  regel  notliwendigcii  worte  citirt,  scheint  mir  dafür  zu  sprechen, 

dass  die  verse  interpolationen  sind.  Sie  stammen  vermuthlich  fast  alle 

aus  der  Sapta9ati  und  dem  Setubandha;  einen  grossen  theil  kann  ich 

schon  jetzt  als  daraus  entlehnt  nachweisen.  Die  randglossen  der  hand- 
schriften  beweisen,  dass  gerade  diese  werke  den  abschreibern  sehr 

wohl  bekannt  waren;  es  lag  ihnen  daher  sehr  nahe,  die  fragmente  in 

H.  zu  ergänzen.  Dazu  kommt,  dass  diese  zusätze  in  C  von  derselben 

hand  meist  am  rande  stehen;  hätte  sie  der  Schreiber  ursprünglich  im 

texte  gefunden,  so  läge  kein  grund  vor  sie  an  den  rand  zu  setzen. 

Ich  bin  also  in  bezug  auf  die  Überlieferung  der  handschriften  anderer 

ansieht  als  Aufrecht  im  Catalogus  codd.  MSS.  Oxou.  p.  181*.  —  Hinter 
hhavati  fügt  C  hinzu:  aita  et.  —  A  gibt  den  ersten  vers  vollständig 

so:  bhiyaparittänamaim  painnam  asino  tuhähirüdhassa  |  manne  samkä- 

vihure  na  verivagge  vi  avayäso  \\.  Man  lese  &Ma°  und  avaäso.  Dazu 
gibt  eine  randglosse  in  C  die  Übersetzung,  obwohl  C  selbst  nur  die 

vier  letzten  worte  im  texte  hat:  bhitaparitränamayim  (cd.  vita*")  prati- 

jnäm  ases  tavädhirüdhasya  |  manye  ̂ ankävidhure  na  vairivarge  (cd.° 

vidhuravairi'')  ̂ py  avakä9ah  |  (cd.  akä^ah)  |  paryäyah  ||.  Das  beispiel 
ist  wohl  aus  der  Sapta9ati.  Die  regel  ist  zu  beachten  in  vi  avaijäso.  — 
Das  zweite  beispiel  übersetzt  eine  randglosse  in  A:  vande  äryavajram  | 

sväminam  |.  Eine  randglosse  in  C  lässt  zwei  erklärungen  zu:  äryavai- 
ram  und  äryavajram  und  verweist  wegen  der  letzteren  auf  H.  II,  105. 

Einer  mittheilung  Jacobi's  nach  sind  die  vy^orte  aus  dem  Eshimandala- 
sütram  v.  203  genommen.  Ihre  Sanskritübersetzung  ist  dort  vandämi 

äryavajram.  —  dann''  =  danujendrarudhiraliptah.  Dieses  compositum, 
zu  dem  man  Setub.  I,  2  vergleiche,  gehört  wohl  mit  den  folgenden 

werten  sahat  uimdo  unmittelbar  zusammen.  Eine  randglosse  in  C  über- 

setzt: räjate  upendrah  \  cfr.  H.  IV,  100.  B  theilt  fälschlich  saham  imdo 

ab.  „Es  strahlt  Vishnu  bespritzt  mit  dem  blute  des  Danaerfürsten". 

nahajppahä"  übersetzt  Trivikrama:  naläiaprahhävalyanmah.  —  samjhä°  = 
sandhyävadhvavagüdhaJi ;  glossen  in  C  und  E  übersetzen :  avarüdhah.  — 
Dahinter  fügen  ABCb  hinzu:  navaväriharo  vva  vijjuläpadibhinno  (B 

naväriharo ,  C  °hare ,  b  "väriha  vva)  :=  navaväridhara  iva  vidyutprati- 
hhinnah  \  Auch  E  scheint  diese  worte  gehabt  zu  haben,  da  diese 

handschrift  mit  hhinno  beginnt.  —  cfr.  zu  samjhä''  Katnävali  p.  311,  8,  — 
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(jH(Jho"  ̂ ^  ijiujhodcu'atihnarasämisärim  hhramarapanhiir  Iva.  Davor 
luilxMi  AC  noch:  rakkhaä  vo  romalayä  mäyämaJdlattane  mahamahassa 

^=  nijcatii  CO  romalatä  mäijäntahUätve  (inahilätvara  =  stritvam)  niadJm- 

mathasya.  Der  sanidhi  in  (judhoara°  {^=  güdha  i-  udara)  und  in  Vasd/m" 

(^^  rasa  -f  anu")  soll  zeigen,  dass  die  regel  uur  für  vorausgehendes  i, 
i,  u,  ü,  gilt.  Ferner  muss  der  folgende  vocal  ein  unähnlicher  sein; 

bei  ähnlichem  vocal  kann  sarndhi  eintreten  wie  in  imhaviso  =  prthivl 

-j-  igah.  —    Ueber  die  bedeutung  von  varna  sieh  zu  H.  I,  179.  — 
7.  e  und  o  gehen  mit  einem  folgenden  vocale  keinen  sanidhi 

ein.  -  Hinter  a)fige  haben  Ab  noch:  mayaraddhayasaradhoranidhärä 

(b  mayaraddhasara")  cheu  (b  ccheu)  vva  disaniti.  Die  Sanskritüber- 
setzung des  ganzen  beispiels  ist  =  vadhvä  nakhollikhaua  äbadhnatyah 

kancukam  ange  |  makaradhvaja9aradhoranidhärä9  cheda  iva  dr^yante  j. 

—  Vor  tarn  cea  haben  Ab  noch :  uvamäsu  a  pajjattebhakalabhadamtäva- 

häsam  ürujuam;  der  ganze  vers  ist  also  =  upamäsu  ca  paryäptebha- 

kalabhadantävahäsam  üruyugam  |  tad  eva  mrditabisadandavirasam 

älaxayämaha  idänim  ||  —  acchariam  =  ägcaryam.  —  Das  folgende 

beispiel  soll  durch  den  samdhi  in  aUhäloana  =  artha  +  älocana 

zeigen ,  dass  die  regel  nur  von  e  und  o  gilt.  Dahinter  fügen  ABb  im 

texte,  C  am  rande  hinzu:  iarakainam  (Bb  iyara'*)  bhamamti  buddhio  | 

attha  (b  accha)  ccea  (B  cea;  b  ccia)  nirärambhamimti  (b  ''miti;  lies 

''bhavemti?)  hiayam  kaimdänam.  Eine  randglosse  in  C  übersetzt  dies: 

arthälokanataralä  itarakavinäm  bhramanti  buddhayah  |  arthä  eva  nirä- 

rambhayanti  hrdayam  kavindränäm.  —  Ich  würde  äloana  lieber  mit 
älocana  übersetzen.  — 

8,  Der  mit  einem  consonanten  verbundene  vocal,  welcher  nach 

elision  des  consonanten  übrig  bleibt,  wird  hier  udvrtta  genannt.  Ein 

vocal  geht  mit  einem  folgenden  udvrtta  -  vocal  keinen  samdhi  ein.  — 

Vor  gayane  fügen  ABC  ein:  visasajjamtamahäe  sudamsanasam- 

bhamaparopparärüdhd  und  hinter  hunamti  fügen  sie  hinzu:  tulia 

Jcaülandrio.  mahäe  ist  —  zu  scandiren.  Ich  fasse  die  worte  =  vr^ha- 

sajjanmaghäyäh  [  sudar9anasambhramaparasparärüdhäh  |  gagana  eva  gan- 
dhakutim  kurvanti  tava  kaulanäryah  |j.  Unzweifelhaft  aus  Häla. 

Eine  glosse  in  C  hat  folgende  erklärungen:  samkirnacitravi9eshaväci 

gandhaputi9abdah   |   bahupratimäyukto   Buddhamatho   gandhaputir   vä 
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und  am  rande  rechts  steht:  gagana  eva  gandhaputim  Jcurvanti.  Auch 

1.  L.  übersetzt  gandhaputim.  gandhaüdi  ist  =  gandhahutl.  cfr. 

Childers,  Pali  Dictionary  s.  v.  Jät.  92,  23.  —  Unsere  regel  wird 

durch  dieses  wort  belegt.  Der  udvrtta-vocal  ist  hier  w,  das  nach 

elision  des  h  übrig  bleibt  und  nun  nach  unserer  regel  mit  dem  vor- 

hergehenden a  keinen  samdhi  eingeht.  Zu  den  folgenden  beispielen 

geben  glossen  in  C  die  Übersetzung:  nigäJcarah  nigäcaro  vä  \  rajam- 

carah  rajanikaro  vä  \  manujatvam  \\  nisiaro  =  nigicarah.  Aus  H.  I,  2 
ist  es  wieder  zu  erklären,  wenn  sich  zuweilen  doch  contrahirte  formen 

neben  uncontrahirten  finden,  wie  Jcumhhäro  neben  himibhaäro  =  kum- 

hhaJcärah  (der  udvrtta-vocal  ist  d);  süriso  neben  suuriso  =  supuru- 

sliah.  Zu  Jcumbhdro  cfr.  Maräthi  (M.)  Gujaräti  (G)  ̂ HK  Sindhi  (S.) 

^HT^  und  f  ̂^  Bangäli  (B)  ̂ ^TT  Urdu  (U)  ̂ TIT  Bearaes  I,  298. 

Ebenso  sonäro  Häla  194  =  suvarnaMrah  M.U.  ̂ ^ftTTT  S.  ̂ tiO" 

B.  ̂ U!K  Kashmiri  (K)  sonur  Leech  p.  562.  —  carmakära  wird 

Präkrit  cammärao  (mit  kah  svärthe)  Mrcch.  104,  19.  M.  ̂ "FfTT 

G.U.  ̂ TTT  S.  '^^T'^  K.  tsamar  und  so  viele  andere.  —  Zuweilen 
findet  sich  nur  samdhi;  so  in  salähano  worüber  man  H.  I,  211  sehe; 

eine  glosse  in  C  hat:  sätanämä  simhanämä  yaxas  sa  vähanam  asyeti 

sätavähanah  |L  —  cakkdo  =  caJcravdkah^  ein  de^i-wort.  Sieh  ̂ ak.  88,  2. 
192,  22.  De  gr.  Präer.  p.  25.  M.  U.  ̂ ^^  (sprich  cakvä)  G.  ̂ ^Tt 

S.  ̂ cR"^.  —  In  folge  dieses  Verbotes  gelten  bei  vocalischem  samdhi 
auch  in  einem  compositum  die  glieder  als  getrennt.  —  Was  Hemacandra 

udvrtta  nennt,  nennen  Trivikrama  und  Simharäja  geslia;  ihre  regel  ist: 

geshe  ̂   cy  acah. 

9.  Der  endvocal  einer  verbalform  geht  mit  einem  folgenden 

vocal  keinen  samdhi  ein.  Man  sagt  also  hol  iha  nicht  liöiha  =  hlia- 
vati  iha. 

10.  Ein  vocal  wird  vor  einem  andern  oft  elidirt.  So  in  tia- 

stso  =  tiasa  +  iso  das  a;  in  nisdsüsdsd  =  msdsa  -f-  usdsd  das  a 

vor  li.     Lassen,  Inst.  Präer.  p.  173.  174.  — 

11.  Der  endconsonant  der  Wörter  wird  abgeworfen.  So  jdva  = 

ydvat ;  tdva  =  tdvat.  Nach  H.'s  ansieht  geschieht  dies  auch  in  jaso  = 
yagas,  tamo  =  tamas,  jammo  ̂ ^  janman,  wo  also  s  und  ?^  abgeworfen 

sind  und  die  endung  o  nach  III,  2  angetreten  ist,  da  diese  Wörter  nach 
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1,  32  im  Präkrit  masciiliiia  siud.  In  hinein  compositum  aber  kann  in 

rücksicht  darauf,  dass  zwei  getrennte  (selbständige)  worte  vorliegen, 

der  endconsonant  (des  ersten  wortes)  als  endconsonant  behandelt  wer- 

den oder  auch  nicht,  so  dass  in  diesem  falle  apocope  oder  assimilation 

statt  linden  kann;  z.  b.  seid  +  hhlxuh  wird  zu  sa-hhikkhä,  wenn  man 
sad  als  selbständiges  wort  ansieht,  in  welchem  falle  es  nach  unserer 

regel  den  endconsonaiiten  (d)  abwerfen  würde;  betrachtet  man  dagegen 

das  compositum  sadhhixuh  als  ein  ganzes,  d  also  als  mittleren  conso- 
nanten,  so  wird  assimilation  eintreten  und  die  form  sahhlnkkhü  lauten. 

Ebenso  in  den  folgenden  beispielen.  — 

13.  (^rad  und  ud  werfen  ihren  endconsonanten  nie  ab.  —  sadda- 

Mam  =  graddhitam;  cfr.  H.  IV,  9.  Piili  saddahati.  Häla  23;  Acyuta^.  8: 

saddahiahiaastdaho  (ed.  sadhdha**).  saddhä  ̂ 'ak.  38,  5  und  häufig  im 
Prabodh.  tiggayam  =  ndgatam  z.  b.  Urv.  67,  15.  tmnayam  =  unna- 
tam  z.  b.  Mrcch.  169,  21.  Trivikrama  und  Sirnharäja  ziehen  1,11  und 

12  in  eine  regel  zusammen:  antyahalo  ̂   cradiidi. 

13.  Bei  nis  und  dus  ist  der  abfall  von  s  beliebig.  Wegen  der 

Verlängerung  des  i  und  ti  cfr.  I,  43.  115.    Lassen  p.  142. 

14.  Wenn  auf  antar,  nis^  dus  ein  vocal  folgt,  so  wird  der 

endconsonant  dieser  worte  nicht  abgeworfen,  amtarappä  =  antarätmä; 

zuweilen  findet  jedoch  (nach  H.'s  ansieht)  abfall  statt  wie  in  amtou- 
varim  =  antar -upari. 

15.  Mit  ausnähme  des  wortes  vidyut  verwandelt  ein  femininum 

seinen  endconsonanten  in  ä;  d.  h.  es  tritt  an  solche  feminina  die  femi- 

ninalendung  ä  an  und  der  frühere  endconsonant,  der  dadurch  zwischen 

zwei  vocale  tritt,  wird  elidirt.  Nach  H.'s  ansieht  soll  die  regel  die 
apocope  des  endconsonanten  verbieten.  Skt.  sarit  Päli  saritd,  ̂ aura- 
seni  saridä,  Mähäräshtri  sarid,  Apabhramya  saria  Urv.  72,  9.  prati- 
pad  Päli  patipadd,  sampad  Päli  sampadä,  cfr.  auch  Ernst  Kuhn: 

Beiträge  zur  Päli  -  grammatik ,  Berlin  1875,  p.  68.  (Im  folgenden  stets 

als  KP.  abgekürzt.)  —  Zuweilen  wird  auch  ein  schwächer  articulirtes 
y  hörbar,  wie  in  sariyä  u.  s.  w.,  was  sich  aus  I,  2  erklärt;  cfr.  zu  I,  180. 

vidyut  wird  nicht  vijjuä,  sondern  vijjü.  Ausser  vijjü  wird  II,  173  auch 

die  form  vijjtdä,  bei  Vararuci  IV,  26  vijjuli  erwähnt.  Das  1.  L.  führt 

aus  Pingala  vijjtdi  an.   Urva9i  27,  13  steht  vijjtdiä,  wozu  man  Bollensen 



I,  16—20.  9 

sehe;  die  drävidische  receiision  hat  p.  633,  18  vijjidladä  (B  vijjuladä) 

was  =  vidyullatd  ist  und  sich  auch  sonst  z.  b.  Vrshabh.  262,  17^  findet. 

Das  für  die  Mähä"  hier  verbotene  vijjuä  liegt  im  Päli  vijjutä  und  in  der 

^^-uraseni  —  Mrcch.  91,  19  wo  vijjudäe,  Venis.  60,  17  wo  °vijjudain 
zu  lesen  ist  —  vor.  Grill  übersetzt  vidyutham!  Die  ed.  Calc.  1870  liest 

"vijjidacm,  das  sie  fälschlich  mit "  vidyullatam  (bahuvrihi  zu  durdinam) 
übersetzt.  Im  Päli  ist  auch  vijju  und  vijjidlatä  (auch  Jät.  12,  26.  103,  5.  7) 

gebräuchlich.  —  cfr.  M.  U.  B.  f^^^  G.  f%^#t  M.  f^^  S.  1^^ 

G.  f^  M.  poetisch  ̂ 1^.  — 

16.  Ein  auf  r  endigendes  femininum  verwandelt  das  r  in  rd.  — 
Die  regel  soll  verhindern,  dass  man  nicht  formen  wie  gid,  dhud,  pud 
bilde.     Das  Päli  hat  für  dhurd:  dhuro  und  dliuram. 

17.  Für  den  endconsonanten  des  wertes  xudh  wird  hd  substituirt. 

Dazu  eine  glosse  in  A :  drshe  Jchidid  ity  api.  cfr.  Weber,  Bhagavati  II, 

274.  Das  Sanskrit  hat  bereits  xudhd;  das  Päli  hat  die  aspiration  auf- 

gegeben und  bildet  khudd.  Childers  s.  v.  Kas.  22,  3.  Däthävamso  I,  42. 

—  H.'s  auffassung  des  Sachverhalts  ist  sehr  naiv.  Alle  hier  erwähnten 
fälle  von  s.  15  —  22  erklären  sich,  wie  bekannt,  aus  dem  übertritt  der 
betreffenden  Wörter  aus  der  consonantischen  in  die  voealische  declination. 

18.  In  garad  u.  s.  w.  wird  der  endconsonant  zu  a.  —  sarao  Häla 

189.  Setub.  I,  16.  28.  34.  Bälar.  127,  14.  Das  1.  L.  führt  aus  Pingala 

an  saraa  und  saraasasl  „lierbstmond".  Päli:  sarado  (mascul.)  neben 

dem  acc.  plur.  fem.  sarado.  KP.  p.  67.  —  hhishaj  Päli:  hJiisaMo. 

19.  Die  endconsonanten  von  dig  und  prdvrsh  werden  zu  sa.  disd 

Paul  Goldschmidt,  Setub.  s.  v.  Mrcch.  117,  19.  130,  3.  Urv.  5,  15.  Ratn. 

292,  12.  Bälar.  122,  12.  Lassen  p.  293.  Auch  Päli  disd.  pduso  Häla  69. 

pdusanadi  Urv.  33,  14.     Päli  pdviiso. 

30.  In  dyus  und  apsaras  kann  der  endconsonant  zu  5a  werden. 

dihduso  =  dirghdyus  Mälav.  47,  20.  cfr.  ibid.  60,  15  tassa  dusattham; 

häufiger  ist  dihdü  Mrcch.  141,  16.  154,  15.  ̂ ak.  165,  12.  Urv.  80,  12. 

84,  9.  1.  L.  aus  Meghakumäracaritra  und  Samgrahaniratna ;  (^dk.  44,  6 

ist  mit  der  mehrzahl  der  MSS.  dikdtmd  zu  lesen.  —  Das  Päli  hat  dyii 

und  dyum  Jät.  35,  11.  36,  27.  37,  24.  38,  23.  39,  18.  —  Die  form 

accharasd  kann  ich  nicht  belegen;  häufig  ist  acchard  z.  b.  Qak.  21,  6. 
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118,  10.  158,  2.  Urv.  7,  18.  16,  15.  31,  11.  40,  11.  51,  l.i.  Katn.  322,  30. 

Bälar.  202,  13.  218,  11.  cfr.  de  gr.  Pracr.  p.  43.  —  Bei  Trivikrama  folgt 
hier  ein  sütram,  das  bei  Hemacandra  fehlt:  ||  sa^  äyishi  ||  vety  anuvar- 
tate  I  äyis^abde  antyahalas  sa9  äde9o  bhavati  |  ̂itvät  pürvasya  dirghah  | 

(cfr.  Trivikrama  I,  1,  15;  de  gr.  Präer.  p.  37)  äsisä  |  äsi  |  Hemacandra 

erwähnt  das  wort  nur  kurz  in  II,  174:  |  ti9ih  äsisä  |.  (^'ak.  83,  1  habe 
ich  den  hdd.  folgend  äsisd  edirt;  die  kürze  findet  sich  auch  Mahäv. 

133,  5:  äsisunam,  wie  auch  Nägän.  77,  15  für  äsisäm  zu  corrigiren  ist. 

Venis.  23,  17  ist  die  länge  des  i  bezeugt:  äsisäe;  (auch  ed.  Calc.  1870, 

p.  49,  3),  die  durch  S.  "^srnEfY^  (fem.)  bestätigt  wird. 
31.  In  hakuhh  wird  für  den  endconsonanten  ha  substituirt.  — 

cfr.  JcaJciibhd  B-E.  s.  v.  kakubha. 

32.  In  dhanus  kann  für  den  endconsonanten  ha  eintreten,  dhanu- 

ham  Prasannar.  181,  14.*  Karp.  48,  15*  wo  °he  zu  lesen  ist.  —  Bälar. 
113,  17  ist  ein  genetiv  dhanuho  edirt.  Die  form  dhanü  ist  nom.  zu 

dhanu  (masc).  — 

33.  Ein  schliessendes  m  wird  zu  anusvära.  —  peccha  „sieh 'S  soll 
nur  andeuten,  dass  die  vorstehenden  beispiele  accusative  sind.  —  Zu- 

weilen findet  die  Verwandlung  in  anusvära  auch  statt  bei  einem  nicht 
auslautenden  m,  wie  im  locativ  vanammi  zu  vana. 

34.  Aus  schliessendem  m  kann,  wenn  ein  vocal  folgt,  anusvära 

werden.  Die  regel  gestattet  also  auch  in  diesem  falle  die  I,  23  vor- 

geschriebene Wandlung,  andrerseits  verbietet'sie  abfall  des  m  (nach  I,  11) 
und  lässt  auch  m  zu.  Das  beispiel  ist  =  vande  rshahham  ajitam. 

Aus  dem  adhikära  hahulam  ist  zu  erklären,  dass  auch  für  andere  con- 

sonanten  m  eintritt.  —  Lies  ihani  (=  iha).  Wegen  äleddhuam  cfr.  H.  II, 

164.  —  Trivikrama  trennt  den  letzten  theil  der  regel  als  besonderes 
sütram  ab:  ||  yattatsamyakvishvakprthako  mal  ||  yadädinäm  avyayänäm 

antyasya  makäro  bhavati  ]  litvän  na  vikalpah  |  (de  gr.  Präer.  p.  37) 

jam  I  tarn  |  sammam  |  visum  |  piham  | 

35.  Für  na,  na,  na,  na  tritt,  wenn  auf  sie  ein  consonant  folgt, 

anusvära  ein.  —  Unter  den  hier  gegebenen  beispielen  sind  Jcamcuo, 
lamchanam  und  ukkamthä  von  H.  sehr  schlecht  gewählt.  Wenn  man 

nämlich  I,  1  gegen  ende  und  I,  30  mit  unserer  regel  vergleicht,  so 

sieht  man,  dass   es   sich  hier   offenbar  um  nasale  handelt,    welche  bei 
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dor  Verwandlung  des  Sanskritwortes  in  die  Präkritforni  aus  ihrer  classe 

heraustreten.  Aus  I,  30  ergibt  sich,  dass  die  nasale,  wenn  sie  mit 

consouanten  ihrer  classe  verbunden  werden,  nicht  durch  den  anusvära 

ersetzt  zu  werden  brauchen,  sondern  unverändert  bleiben  können.  Diese 

regel  würde  aber  durch  I,  25  unmöglich  gemacht  sein,  wenn  es  sich  hier 
nicht  eben  um  andere  consouanten  als  die  zu  denen  die  einzelnen  nasale 

classenmässig  gehören  handelte.  Wenn  sich  panhti  zu  pmnü  wan- 

delt, so  tritt  n  aus  der  gutturalclasse  in  die  dentalclasse  über  und  in 

diesem  falle  ist  die  Schreibung  mit  anusvära  nöthig,  also  ̂ ^^^^^(^civantio 

Mrcch.  69,  1 ,  vimänapantto  Bälar.  49,  2,  soänavantie  Häla  281 ,  valäa- 

panti  ZDMG.  26,  739,  3  falsch,  richtig  dstgegen  pamWiim  Karp.  99,  20*. 
Ebenso  wie  mit  pamti  verhält  es  sich  mit  para^nmuho,  chammuho^ 

samjhä  und  vtmjho ;  dagegen  gehöven  Jcamcuo,  lamchanam  und  ukJcamfhd 

zu  I,  30,  wo  wir  sie  auch  wiederfinden.  —  Wie  H.  I,  30  bemerkt, 

fordern  andere  die  Verwandlung  in  die  betreffenden  nasale  überall.  Für 

das  Päli  ist  nach  Kaccäyana  VII,  5,  1  wie  für  das  Sanskrit  nach 

Pänini  VIII,  4,  58  die  Verwandlung  in  den  entsprechenden  classennasal 

nöthig;  die  neuindischen  sprachen  dagegen  kennen,  tatsamäs  ausgenom- 
men, nur  die  Schreibung  mit  anusvära.  Beames  I,  78.  275.  295.  296. 

Die  MSS.  des  Hemacandra  schwanken,  doch  ist  die  Schreibung  mit 

anusvära  bedeutend  vorwiegend.  Ich  habe  die  abweichungen  der  MSS. 

untereinander  durchweg  nur  in  dem  abschnitte  über  die  verbalsubl^ti- 

tute  IV,  1  ff.  angegeben  und  zwar  habe  ich  dort  fast  immer  anusvära 

geschrieben,  da  diese  Substitute  aus  den  neuindischen  sprachen  entlehnt 
sind.  Auch  sonst  habe  ich  im  Präkrit  die  Schreibweise  mit  anusvära 

vorgezogen.  — 
36.  Bei  vakra  u.  s.  w.  tritt  je  nachdem  hinter  dem  ersten  u.  s.  w. 

vocale  ein  zusatz- anusvära  ein.  — 

vamJcam  cfr.  Päli  vanJco;  M.  "^t«fi,  '^'Ni^T  mit  zahlreichen  com- 

positis;  G.  ̂ ^  B.  "^^T  U.  "^^,  ̂ i^  S.  "^t^f  to  waddle,  f^'Ft, 
zigeunerisch  bango;  ob  auch  das  noch  nicht  gedeutete  heng  „teufel"  (cfr. 
Pott  II,  407.  ZDMG.  24,  694)?  cfr.  auch  das  vedische  vankuj  von  den 

commentatoren  meist  mit  vakragamana  erklärt.  —  Bhagavati  II,  227. 

Häla  176.  257.  Pingala  520,  19.  Viddha^.  228,  28^  Dagegen  führt 

1.  L.  aus  dem  Munipaticaritra  und  Samgrahaniratna  die  form  vakka  an. 
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dio  sich  auch  im  ITili  vaklco  und  im  Singhalesischen  ̂ r«(i,  ternor  in 

anuvakJcam  Malav.  12,  15,  pahidivahlco  (^■äk.  45,  5  od.  Bölitl.  (alle  Dov. 

und  drav.  MSS.),  vahhida  Bälar.  246,  14,  valcha  Vrshabh.  10,  21**; 

11,1'  Katu.  302,  19.  (49,  8  ed.  Calc.)  308,  7  (65,  1)  tindet.  Präs.  175,  21' 

wird  vaükiini  gelesen  und  Viddha9.  149,  16"  muss  vailkima  statt  vak- 
kima  corrigirt  werden,  da  dort  Mähäräshtri  vorliegt.  Trivikrama  I,  4,  79 

gibt  als  beispiel  vakram  \  vcückam  \  und  Märkandeya  macht  für  die 

präcyä  bhäshä,  die  spräche  des  Vidüshaka,  die  ein  unterdialect  der 

^auraseni  ist,  (cfr.  meine  schrift:  Die  recensionen  der  ̂ akuntalä  Breslau 

1875,  p.  16)  für  vakra  eine  ausnähme  von  der  für  die  Mähäräshtri  vor- 

geschriebenen form.  Die  handschriften  sind  aber  zu  verderbt,  als  dass 

ich  die  regel  mit  Sicherheit  verbessern  könnte.  Märkandeya  citirt  eine 

stelle,  die  Ratn.  301,  19  zu  sein  scheint,  wo  die  ausgaben  kudilena 

haben.  Somit  scheint  für  die  ̂ auraseni  nur  vakko  nicht  vanko  die 

richtige  form  zu  sein.  —  Für  tamsam  =  tryasram  steht  gegen  die 

regel  fassam  Karp.  48,  2%  11'.  Zu  amsuni  cfr.  M.  "^^  neben  '^T^ 
U.  ̂ f;.  Häla  155.  306.  Urv.  83,  13.  Mudrär.  214,  4.  Viddha^.  175, 

17*,  22*.  Das  Päli  hat  assu  und  so  Venis.  66,  7.  Vikr.  666,  3.  — 
^ak.  31,  13  habe  ich  mit  den  handschriften  ZR  accliu  geschrieben,  wie 

auch  die  gute  handschrift  P  der  Urv.  83,  13  hat.  Lassen  p.  253  meint: 

„quae  legitur  forma  accliu  pro  agru  barbariem  sapit",  man  vergleiche 

jedoch  U.  und  afghanisch  "^T^;  Kashmiri  aush  und  ashü.  U.  hat  auch 

"^t^.  —  Zu  mamsü  cfr.  Bhagav.  I,  404,  6,  wo  es  Weber  irrthümlich 
=  mämsa  fasst;  cfr.  E.  Müller:  Beiträge  zur  grammatik  des  Jaina- 

präkrit  Berlin  1876,  p.  22.  45.  (MJ.  im  folgenden).  Päli  massu  und 

massum  Dhpd.  134,  14.  Alw.  I.  92,  13.  Jät.  64,  33.  —  Zu  pwncham 

cfr.  U.  "JW?  dagegen  S.  "J^  M.  G.  B.  "g^^  und  so  auch  in  der  Mägadhi 
Mrcch.  10,  4  und  im  Päli.  —  Statt  gumcJia  steht  guccha  in  der  Qaura- 

seni  Ratn.  300,  18.  So  auch  die  neuindischen  sprachen.  —  Zu  mumdJid 

cfr.  M.  S.  ̂ ^,  zu  himdliam  M.  "^V,  zu  kimpalam  XJ.  «rI^^.  —  dam- 
sana  ist  überaus  häufig;  Häla  wortindex  s.  v.;  in  den  dramen  z.  b. 

Mrcch.  23, 14.  21.  29,  11.  97, 15.  169,  14.  Urv.  16, 15.  19,  3.  24, 1  u.  s.  w. 

Ebenso  darnsi  =  dar9in  Urv.  8,  11.  —  Zu  vimchio  cfr.  H.  II,  16.  Die 

von  Vararuci  gelehrte  form  vimchuo  erweist  sich  durch  S.  f^H  eben- 

falls  als  richtig.     M.  f^^  G.  ttw^,    doch   auch   f^^   wie  U.  f%^, 
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f^W^T  B.  f^WT'  Päli  vicchiJco.  Häla  241  hat  Weber  vimchua  corri- 

girt;  es  ist  mit  P  (ZDMG.  28,  p.  407)  vimcua  zu  lesen.  —  Für  gimthi 
steht  Mrcch.  44,  3  die  von  H.  ebenfalls  zugelassene  form  gitthi,  ebenso 

majjäro  Häla  289.  ̂ ak.  145,  9.     So  auch  das  Päli.  cfr.  auch  H.  II,  132. 

—  Für  vayamso  hat  die  (^auraseni  nur  vaasso.  —  mänamsl  cfr.  Häla 

273.  287.  355.  A.  25.  Bälar.  142,  3.  242,  4.  —  Zuweilen  tritt  anusvära 

ein  um  das  metrum  auszufüllen  wie  in  devanmägasuvanna  =  devanä- 

gasuvarna,  zuweilen  tritt  er  nicht  ein.  Im  Jainapräkrit  wird  manali- 

gilä  zu  manosilä  Uttarädhyayanasütram  in  1.  L.,  und  atimuMaha  zu 

mmuttayam.  —  Zu  der  ganzen  regel  cfr.  Lassen  p.  253  f.  278  ff.  KP. 

p.  33  f.     MJ.  p.  22.     Beames  I,  318  ff.  — 

Hierher  würde  auch,  wenn  die  lesart  richtig*  wäre,  mamJcadiiä 

(voc.)  =  marJcata  Nägän.  44,  15.  45,  9  gehören.  Es  müsste  wenigstens 

mamJcada  heissen,  wie  53,  7  steht.  H.  IV,  423  steht  mahhadu; 

Mrcch.  151,  18  makhadaä;  Viddba^.  122,  3*  maJcJcato  (lies  ''do), 

p.  150,  5*^  maJckcdäj  p.  202,  9*"  makhado.  Päli  mahkato  (auch  Jät.  218  f.) 
M.  ̂ TRilf  G.  ̂ T^^.  Die  richtige  form  ist  also  auch  im  Präkrit 
malckado. 

37.  Die  gerundia  auf  na,  sowie  die  auf  na  und  su  ausgehenden 

casus  können  am  ende  anusvära  annehmen.  Münam  etc.  =  gerundium 

von  ykar.  —  vacchenam  instr.  sing. ,  vacchesum  loc.  plur.  zu  vaccJio  = 

vrxa,  —  cfr.  auch  H.  III,  100.  — 

38.  In  den  worten  vimgati  u.  s.  w.  (ein  gana)  wird  der  anusvära 

ausgestossen.  sahhayam  cfr.  Mrcch.  44,  2:  sahhadam;  Karp.  22,  3.  9* 
steht  saJckia.  Päli  sakkato  und  sakkato.  sakkdro  wird  in  1.  L.  aus 

Munipatic.  und  Uttarädhy.  belegt,  cfr.  Bhagav.  II,  254:  sakkärettä.  — 
Päli  aber  sankhäro.  Trivikrama  hat  für  diese  beiden  werte  ein  beson- 

deres sütram  I,  1,  45:  ||  samskrtasamskäre  ||.  —  cfr.  Päli  visati,  vtsam 

aber  timsam  und  timsati.  —  Zu  H.  I,  92.  — 
39.  In  den  worten  mämsa  u.  s.  w.  kann  der  anusvära  ausfallen. 

—  Zu  mäsam  cfr.  M.  '^J^  neben  ̂ t^  S.  ̂ T^  neben  ̂ t^;  zigeune- 
risch mas  Pott  II,  456  f.  Paspati  p.  355.  Liebich  p.  145.  —  mäsalam 

M.  ̂ TO^  C.  17,  7  steht  mamsalo.  —  kesuam  S.  "^^  H.  I,  86.  — 
Wegen  stJiOj  simglio  sieh  H.  I,  92.  264.  Danach  sind  die  formen  silio, 

simglio  und  simho  in  der  Mähäräshtri  zulässig,  simho  aber,  wie  scheint. 



14  T,  30-32. 

nur  in  der  composition  wie  z.  b.  JJäUir.  -209,  11  im  eigennanien  sim- 
hanäda  und  15älar.  234,  8  in  narasimha.  Doch  erwähnt  Trivikraina  I, 

1,  48.  3,  80  simho  auch  selbständig.  Viddliay.  121,  17*  steht  in  Mähä- 
räshtri  simghaU  =  simhali.  stha  Häla  177.  A.  21.  Bälar.  50,  11. 

Päli  sUto.  simha  C.  17,  1.  gimha  ̂ ak.  154,  6.  Die  form  swujho  die 

^^äk.  102,  2  ed.  Böhtl.  von  einigen  Dev.  hdd.  und  der  Malayälamhd.  V 

gegeben  wird,  ist  für  die  unterdialecte  schwerlich  richtig.  —  Ueber  die 

ueuind.  sprachen  sieh  Beaines  I,  2G2.  — 
30.  Für  anusvära  kann  der  nasal  der  classe  des  auf  anusvära 

unmittelbar  folgenden  consonanten  eintreten.  —  varga  ist  bei  Hema- 

candra  wie  in  den  Präti^äkhyas ,  bei  Vopadeva  und  im  Kätantram  I,  1,  10 

zusammenfassender  name  von  je  5  consonanten  desselben  Organs  von 

h  —  7)1.  Der  ka- varga  umfasst  k,  kh,  g,  gh,  n,  der  ca- varga  c,  ch, 

j,  jh,  n,  der  ta- varga  t,  th,  d,  dh,  n;  der  ta- varga  t,  th,  d,  dh,  n 

und  der  pa- varga  p,  ph,  b,  bh,  m.  Der  letzte  eines  varga  (varga- 

syäntya)  ist  also  der  nasal:  n,  n,  n,  n,  m.  Einen  yavarga  und  gavarga 

(Böhtliugk,  Pänini  II,  p.  525  s.  v.  varga)  kennen  alle  genannten  werke 

nicht.  —  Gehört  der  auf  anusvära  folgende  consonant  nicht  zu  einer 

der  fünf  classen,  so  bleibt  anusvära,  wie  in  samsao  =  samgayali^  sam- 

harai  =  samharati.  —  Andere  verlangen  die  Umwandlung  des  anusvära 

in  den  classenvocal  als  nothwendig.  —  Die  beispiele  sind  leicht  ver- 

ständlich; samjhä  =  sandhyä,  sancJJio  =  shandha,  cando  =  candra. 

—  Uebrigens  sieh  zu  I,  25.  — 
31.  Die  Wörter  prävrsh,  garad  und  tarani  müssen  als  masculina 

gebraucht  werden.  Das  wort  tarani  wird  aufgeführt,  um,  da  es  (im 

Sanskrit)  raascul.  und  femin.  ist,  sein  geschlecht  (im  Präkrit)  auf  das 

masculinum  zu  beschränken.  —  cfr.  zu  H.  I,  18  19  und  de  gr.  Präer. 

p.  5.  6.  — 
83.  Mit  ausnähme  der  Wörter  däman,  giras,  nahhas  müssen  San- 

skritneutra auf  as  und  an  im  genus  masculinum  gebraucht  werden.  — 

Die  beispiele  sind  der  reihe  nach  =  ya9as,  payas,  tamas,  tejas,  uras, 

janman,  narman,  marman;  und  wenn  sich  auch  Skt.  9reyas,  vayas, 

sumanas,  ^arman,  carman  im  Präkrit  als  neutra  (auf  -am)  gebraucht 

finden,  so  ist  dies  aus  H.  I,  2  zu  erklären.  —  cfr.  KP.  p.  75.  78. 

E.  Müller:  Der  dialect  der  gäthäs  des  Lalitavistara  Weimar  1874  (MG.) 
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p.  17  f.  MJ.  p.  51  f.  Weber,  Häla  (WH.)  p.  53  f.  In  der  gauraseni 

und  den  übrigen  unterdialecten  (ausser  dem  Apabhrain^a  in  versen)  ist 

das  genus  mascul.  nie  gebraucht.  —  Lassen  p.  295.  — 

33.  Die  Synonyma  von  axi  und  die  Wörter  vacana  u.  s.  w.  können 

als  mascul.  gebraucht  werden,  axi  nach  H.  I,  35  auch  als  femin.  — 

Die  beispiele  sind  :=  adyäpi  sä  9apati  taväxini  und  nartitäni  tenäsmad- 

axini.  —  mähappo,  mähappain  =  mälidtmyam,  hliäyanä  =  bhäjandni. 

—  Der  gana  ist  ein  äkrtigana.  —  Fälle  wie  nettä  neben  nettäim  von 
netrüy  kamalä  neben  kamaläim  u.  s.  w.  erklären  sich  aus  den  auch  für 

das  Sanskrit  geltenden  regeln,  cfr.  ß-K.  unter  den  Wörtern.  — 

34.  Die  Wörter  gima  u.  s.  w.  können  als  neutra  gebraucht  werden. 

—  F  stellt  gunäim,  gund  hinter  maggamti.  Vor  vihavehini  fügen  AF 

im  texte,  C  am  rande  hinzu:  ege  lahuasahävä  gunehi  (CF  ""him)  lahiuni 

(F  lahim  lahivum)  mahamti  (F  mahimti)  dhanariddhim  (C  **ddhe,  F  °ddhi) 
I  anne  vimalasahävä  (F  vimahävä)  ....  Dazu  fügt  C  die  Übersetzung : 

eke  laghukasvabhävä  gunair  labdhum  vämchamti  dhanavrddhim  (rich- 

tiger =  dhana  -j-  rddhi)  |  anye  vimalasvabhävä  vibhavair  märgayamti 

gunän  II  khaggam  =  Jchadga ;  mamdalaggam  =  mandaldgra;  rukkhdini 

sieh  II,  127.  — 

35.  Die  auf  iman  ausgehenden  Wörter  und  anjali  u.  s.  w. 

können  auch  als  feminina  gebraucht  werden.  —  dhuttimd  =  dhürtiman. 

pitthij  pittham  =  prshtha.  Einige  lehren,  dass  prshtha  als  femin. 

gebraucht  werden  müsse ,  wenn  es  sein  r  in  i  verwandelt,  cfr.  zu  I, 

129.  accht  =  axi;  panho  =  pragna,  corid  =  caurikd,  während  coriani 

natürlich  =  cauryam  ist.  Die  folgenden  beispiele  sind  =  kuxi^  vali^ 

nidhi,  vidhi,  ragnii,  granthi  (cfr.  IV,  120).  Wenn  sich  aber  gaddd 

und  gaddo  neben  einander  finden,  so  erklärt  sich  das  aus  dem  Sanskrit, 

wo  gartd  und  garta  vorhanden  sind.  cfr.  II,  35.  —  Mit  iman  wird  in 

dieser  regel  das  im  sinne  des  suffixes  tvan  stehende  iman  (dit)  und 

das  für  die  Wörter  prthu  u.  s.  w.  vorgeschriebene  iman  (imanic)  zusam- 

mengefasst.  cfr.  Vopadeva  VII,  53.  61.  Pänini  V,  1,  122.  Benfey,  Voll- 

ständige Sktgr.  §  554,  VI.  H.  bezieht  sich  natürlich  auf  seine  eigene 

Sanskritgrammatik.  —  Einige  fordern  das  genus  femin.  für  iman,  wenn 

es  Substitut  von  tvan  ist,  als  nothwendig. 
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'M},  Wenn  bähii  als  feniin.  go-braucht  wird,  nimmt  es  als  enduug 
d  an.  I)it3  beispiele  =  bäliayä  yena  dhrtä  ekayä  und  vämetaio  bahus  | 

hdhd  sclion  im  Skt.  cfr.  B-R.  s.  v.  bnha.  —  Häla  13G.  (^'ak.  85,  7. 

132,  i;j.  Am  ende  eines  compositums  "bdhao  ürv.  67,  15.  Täli  hähä 

(Bhpd.  86,  27.  1)5,  IH.  24.  98,  23).  M.  "^TfV  0.  ̂ f^  S.  "^  (fem.) 
U.  "^tf  (fem.) 

87.  Für  den  nach  den  regeln  des  Sanskrit  eintretenden  auf  kurzes 

a  folgenden  visarga  tritt  o  ein  mit  abfall  des  auslautes,  d.  h.  as  wird 

zu  0.  —  Zu  do  cfr.  Bölitlingk,  Pänini  und  Vopadeva  index  s.  v.  dit.  — 
Ebenso  wird  auch  aus  bhavatah  bhavao,  aus  santali  samto  etc.  indem 

man  dabei  die  fertige  Sktform  berücksichtigt.  —  Im  texte  ist  natürlich 

atah  parasya  zu  trennen.  — 
38.  nis  und  prati  können  sich  der  reihe  nach  in  o  und  pari 

(d.  h.  nis  in  o  und  prati  in  pari)  verwandeln,  wenn  auf  nis  das  wort 

mälya  und  auf  iirati  die  wurzel  sthä  folgt.  Dass  in  dieser  regel  die  werte 

ohne  Wechsel  des  numerus  aufgeführt  werden,  (d.  h.  die  duale  nishpratt 

und  otpari  gebraucht  werden)  geschieht,  um  dadurch  anzudeuten,  dass 

es  sich  um  vollständige  Substitute  handelt,  cfr.  zu  III,  22.  27.  —  Vor 

omälayam  fügen  AF  im  texte  und  C  am  rande  hinzu:  sä  taim  sahattha- 

dinnarn  ajja  vi  o  suhaya  gamdharahiam  pi  |  uvvasiyanayaragharadevaya 

vva      Die  zahlreichen  fehler  in  F  habe  ich  übergangen ;  C  übersetzt 

nur  nirmälyaJcam  vahati.  Der  vers  ist  Häla  v.  197,  wo  man  wie  hier 

mit  den  nothwendigen  Verbesserungen  ta'i,  ""dinnam  und  weglassung  der 
y,  lese.  cfr.  ZDMG.  28,  p.  397.  —  ^xmf^/^a  =  pratishthä,  ptaritthiam 
=  pratishthitam  (nach  H.). 

39.  Die  regel  ist  ein  adhikära.  Alle  regeln  von  I,  40  bis  I,  176 

beziehen  sich  auf  den  ersten  vocal.  —  Was  unter  erstem  vocale  zu 

verstehen  ist,  zeigen  die  folgenden  regeln,  cfr.  Cowell,  Vararuci  p.  107 

anmerkung.  — 
40.  Wenn  auf  einen  vocalisch  endigenden  casus  eines  pronomens 

oder  ein  indeclinabile  ein  anderes  mit  einem  vocale  beginnendes  prono- 

men  oder  indeclinabile  folgt,  fällt  der  anfangsvocal  des  zweiten  oft  ab. 

—  amhettha  =  asme  i.  e.  vayam  atra;  jatmä  =  yadiyam. 

41.  Hinter  einem  (andern)  werte  kann  der  anfangsvocal  des  adver- 

bium  api  abfallen.  —  Steht  es  also  am  anfange  eines  satzes,  so  muss 
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es  stets  avi  lauten,  cfr.  z.  b.  Mrcch.  46,  5.  57,  6.  C^ak.  49,  8:  häufig 

im  anreihenden  avi  a  z.  b.  Mrcch.  5,  1.  21,  15.  41.  1.  43,  5.  78,  12. 

136,  17  u.  s.  w. 

43.  Hinter  einem  (andern)  worte  wird  das  erste  i  von  iti  abge- 

worfen und  t  nach  einem  vocale  verdoppelt.  —  Die  beispiele  sind:  kirn 

iti  I  yad  iti  |  drshtam  iti  |  na  yuktam  iti  |  tatheti  |  jhatiti  |  priya  iti  | 

purusha  iti  \.  —  Die  regel  wird  durch  die  Sapta(,'ati  völlig*  bestätigt, 
cfr.  Weber  s.  v.  fr  und  Ui.  Spuren  der  MSS.  folgend  habe  ich  diese 

regel  auch  in  der  ̂ ^k.  durchgeführt,  ebenso  Cappeller  in  der  Ratnä- 

vali.  —  jkatiti  zerlegt  sich  in  jhat  -\-  iti  und  jhat  muss,  wenn  es  selb- 

ständig steht,  nach  H.  I,  11  sein  t  verlieren;  so  entsteht  jha  Ui,  was 

man  dann  als  ein  wort  zu  schreiben  pflegt.  Es  findet  sich  z.  b.  Mrcch. 

29,  21.  114,  21.  1G8,  19.  Uttar.  61,  2.  161,  7.  Mälat.  102,  6.  Mahäv. 

9a,  14.  Präs.  154,  15*.  Bälar.49,  3.  93,  12.  113,  14.  121,  9.  270,8  u.s.w. 

Fälschlich  jhaäatti  Karp.  25,  19".  21"  (cfr.  Bälar.  149,  20).  —  Hinter 
nilayäe  schiebt  A  ein :  tammi  dalasavarasattimaggäe  |  pahunä  sapariaram 

bhayavaii  vihio  namokkäro;  C  hat  dies  am  rande  mit  der  richtigen 

lesart:  '^sitthamaggäe,  übersetzt  aber  nur:  iti  Vindhyaguhänilayäyäh ; 

die  folgenden  worte  sind  -=  tasmin  dala(Jabarasrshtamärgäyäh  prabhnnä 

saparikaram  bhagavatyä  vihito  namaskärah    —  Wegen  ia  sieh  zu  I,  91. 

48.  Wenn  nach  den  regeln  des  Präkrit  vor  oder  hinter  einem  9, 

sh,  s,  ein  y  u.  s.  w.  (d.  h.  y,  r,  v,  9,  sh,  s)  elidirt  worden  ist,  so  wird 

der  vor  den  Sibilanten  stehende  vocal  verlängert.  —  Verdoppelung  des 

stehenbleibenden  Sibilanten  kann  hier  nach  den  regeln  H,  89.  92  nicht 

eintreten.  —  Man  beachte  hier  die  von  der  jetzt  üblichen  Schreibweise 

abweichende,  durch  die  regel  geforderte  Schreibung  mancher  Sktwörter. 

lieber  visramhha  sieh  zu  IV,  219,  über  vtsama'i  zu  IV.  159.  — 
44.  In  den  Wörtern  samrddhi  u.  s.  w.  kann  das  erste  a  verlängert 

werden.  —  Im  text  verbessere  man  manamst.  —  Der  gana  ist  ein  äkrti- 
gana,  die  regel  findet  also  auch  noch  auf  andere  als  die  hier  erwähnten 

Wörter  anwendung. 

45.  Im  worte  daxina  wird  das  erste  a  verlängert,  wenn  li  darauf 

folgt,  d.  h.  wenn  sich  x  zu  li  verflüchtigt.  Die  entwicklungsreihe  ist: 

daxina,  daJcJcliinay  dMlmia,  dahina,  —  dahino  Häla  139.  307.  A.  54. 

Mrcch.  97,  15.  117,  18.    Venis.  61,  6.    Bälar.  249,  7.    Ratn.  p.  293,  3. 
Pischel,    Hemacandra.    II.  2 
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ihViinapacmuio  flage^en  Pratupar.  215,  19  daWiinnpavanm^m.  "Bha^av. 
1,  43S.  II,  20t.  215.  Das  1.  L.  führt  au  aus  Saiii((ia)iannatna  dähinuU 

taram  aus  Megha"  Sanigralia"  Kali)asiddh"  Xetrasam"  däiiina,  aus  letz- 
terer auch  dahkJdm.  Dieses  z.  I).  Mrcch.  9,  9.  99,  19.  l.'U),  5.  155,  4. 

164,  7.  168,  18.  Urv.  45,  2.  Bälar.  264,  4.  278,  19  u.  s.w.  Sieh  auch 

H.  n,  72.  Pali  nur  daWiim.  {].  ̂ iff^T  S.  ̂ f^^xft  southern.  M. 

Tr^§^  a  southerly  wind  und  Beames  I,  310.  — 
46.     In  den  Wörtern  svapna  u.  s.  w.  verwandelt  sich  das  erste  a 

in  ?.  —  sivmo  Häla  A.  65.    Urv.  24,  17.   Mälat.  72,  16.  Mälav.  53,  3. 
Nägän.  12,  1.  8.    22,  6.    27,  9.    29,  6.    Venis.   18,  13.  20.  21.    Bälar. 

238,  14.    Pratäp.  212,  9  u.  s.  w.  —  Im  Jainapräkrit  tritt  auch  u  ein. 

sumino    belegt    1.  L.    aus  Megha**  und  Kalpasiddh*".    —    Päli    sujnnaw, 

soppanam ,    soppam.    —    Zu  hi  cfr.  De  gr.  Präer.  p.  13.     Das   in    der 
Präkrtamanjari   daselbst   erwähnte  isa  steht  Mälat.  94,  5    isa  mammni 

ujjJiia,  wahrscheinlich  falsch,  tsi  auch  z.  b.  Setub.  II,  39.  Pratäp.  206,  11. 

gak.  133,  1.   Mälat.  50,  15.   Uttar.  73,  5.   Mahäv.  22,  20.  24,  6.  Venis. 

61,  15.  Nägän.  8,  8.    Bälar.  120,  5.    Karp.  23,  3\  48,  6".  75,  21*  u.  s.w. 
Vararuci  und  Märkandeya  lehren  auch  isi,   wenn  den  handschriften  zu 

trauen  ist;  diese  form  steht:  Mudrär.  32,  9.  Venis.  12,  10.  Bälar.  220,  6. 

Karp.  71,  12^  {isisi).  ̂ äk.  4,  9  ed.  Böhtl.  (isisi).     Die  v.  1.  zum  Venis. 
hat  m,  isa  und  isa;   die   ed.  Calc.  1870  hat  (p.  24,  8)  richtig  tsi  und 

so  ist  in  den  prosastellen  der   dramen  gewiss  überall  zu  schreiben.  — 

vediso  =  vetasa.     Nach  Märkandeya  verwandelt  vetasa  sein  a  in   der 

^auraseni  nicht  in  i  und  in  folge  dessen   kann  nach  H.  I,  207  auch  t 

nicht  in  d  übergehen,  daher  vedaso  (^ak.  31,  16.   105,  9.  —  Zu  viliam 

cfr.  Häla  53.    —    muimgo,    aber  Mälav.  p.  16,  23   mudanga   (Shankar 
Pandit  p.  20,  1  iuianga).  Mrcch.  122,  8  midange.   Päli  mutingo  Jät.  3,  5. 

(nmddinga  Sept  suttas  Pälis  par  Grimblot  p.  146,  26,  dagegen  zeile  28 

mudinga;  man  lese  mutinga).  kivino  Häla  138.  Mrcch.  19,  6.  136,  18.  19 

und  so  zu  verbessern  Häla  A.  21.    —    Im  p.  p.  p.  von  da  geht  a  nur 

in  i  über,  wenn  es  mit  dem  suffixe  na  gebildet  ist  (dimia  =  dad  +  na), 

mit   dem  suffixe  ta  (datta  =  dad  +  ta)  bleibt  a.   —  Von  den  beiden 
formen  dinna  und  datta  ist  dinna  die  allein  übliche,  bei  Häla  und  im 

Setub.  bisher  ausschliesslich  nachoewiesene.     Aus  den  dramen  kann  ich o 

datta  nur  in  dem  compositum  somadatto  Urv.  7,  2  belegen,  wo  es  auch 
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die  drävid.  rcc.  p.  620,  7  hat;  denn  Katn.  18,  2  ed.  Calc.  wo  man  bis- 

her ""dattähhinaä  las,  hat  Cappellev  p.  292,  32  eine  andere  bessere  lesart 
aufgenommen,  dinno  ist  auch  in  den  dramen  überaus  häufig  z.  b.  Mrcch. 

37,  8.  44,  3.  51,  23.  53,  10.  66,  14.  78,  9.  95,  8.  102,  19.  113,  20. 

117,  7.  126,  7.  132,  13.  134,  4.  137,  3.  157,  5.  159,  23.  (,'alv.  59,  7. 
113,  8.  120,  6.  159,  12.  Urv.  48,  2.  67,  19  u.  s.  w.  Pali  cUnno  und  cfr. 

Childers  s.  v.  datto  p.  611.   S.  f^"^^  p.  p.  p.  f^^.  — 
47.  In  den  Wörtern  pakva,  angära  und  laläta  kann  das  erste  a 

in  i  übergehen.  —  pihho  Hähi  61.  252.  Balar.  142,  2.  209,  7.  292,  13. 

Dagegen  paMo  Karp.  70,  9''.  Dhürtas.  86,  6.  Katn.  301,  19.  (pari- 

paJckamJ  Mrcch.  79,  25  (supahhaw).  M.  ft^T  und  ft^'W  neben  m^T 
G.  fq^^.  Päli  pcikho.  Zu  imgälo  cfr.  M  f^^,  t7T35T,  t^ft^o 

G.  "fllT  ßhagav.  I,  404.  II,  289.  Nach  Märkandeya  findet  bei  angära 
die  Verwandlung  des  a  m  i  in  der  ̂ auraseni  nicht  statt;  cfr.  angäla 

Mrcch.  10,  1.  Präs.  246,  8^  19^  1\  —  Zu  nidälani,  nadälam  cfr. 

H.  I,  257.  11,  123.  Häla  22.  Karp.  51,  l^  C.  87,  8.  Venis.  60,  5  wo 

mit  P  nidäla  zu  lesen  ist;  die  ed.  Calc.  1870  p.  136,  11  hat  nidala; 

Balar.  101,  6  neben  laläda  p.  74,  21.  270,  5.  nidola  Bälar.  259,  8 

ist  ein  versehen  für  nidäla.  Päli  nalätam  neben  lalätam.  M.  f^^35, 

f'T^aB,  f%^T35.  An  das  vedische  raräta  erinnert  S.  f*t\i^^,  t^^, 

f'fTTil";  daneben  aber  auch  f^^Z;  Singhaies.  "T^T^.  — 
48.  In  madhyama  und  Jcatama  wird  das  zweite  a  in  i  ver- 

wandelt. —  Auf  die  9^1^1'^seni  und  die  übrigen  prosa-dialecte  findet 

diese  regel  keine  anwendung.  —  majjhamo  Urv.  6,  19.  Jcadamo 

Mrcch.  39,  6.  130,  3.  Urv.  35,  13.  gak.  132,  7.  Im  Pali  ist  majjhimo 

die  allein  übliche  form.    Jca'mo  Häla  122.  — 
49.  In  saptaparna  kann  das  zweite  a  zu  i  werden  —  Das  ch 

tritt  ein  nach  H.  I,  265.  cliattavanna''  ^ak.  18,  5;  fälschlich  satta' 
vanna""  Priyad.  15,  5.  — 

50.  In  dem  secundärsuffixe  mat/a  kann  für  das  erste  a  das  Sub- 
stitut at  eintreten;  d.  h.  y  kann  sich  hier  vocalisiren  oder  ausfallen. 
51.  Im  Worte  hara  kann  für  das  erste  a  ein  i  eintreten. 
53.  In  dhvani  und  vishvac  tritt  für  das  erste  a  ein  u  ein.  — 

jhuni  H.  IV,  432.  433.  Dagegen  dmmt  Vrshabh.  54,  5\  20''  Präs. 

131,  6".  S.  ̂ f^.  —  Zu  Visum  cfr.  Päli  visum.     Wie  erklärt  sich  stmao? 
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Aus  der  neben  form  rima/ca  (hund).  rvan  bildet  dagegen  sä  und  suno. 

—  Häla  140.  177  geben  einige  handscliriften  die  form  stinaho  (ZDMG. 

28,  384.  393),  die  auch  Mrcch.  113,  20  in  runahakd  und  1()5,  4  in 

sunahasarisena  erscheint.  Päli  sunakho  Childers  s.  v.  Jät.  175.  176. 

Daneben  auch  sä,  säno. 

53.     Dieses  sütram  gehört  zu    denen  die   die   meisten   Schwierig- 
keiten bereiten.     Hier  nämlich  wie  II,  79  schwanken  die   handschriften 

zwischen  candra,  vandra,  handra,  wozu  b  noch  canda  fügt,   das  auch 

Trivikrama  hat.     Dass  nicht  candra  „mond"   gemeint  ist,    ergibt   sich 
aus  II,  80,    wo  candra  als  erstes  beispiel  unter   den   Wörtern  auf  dra 

aufgeführt  wird ,  in  denen  r  stehen  bleiben  oder  ausfallen  kann ,  während 

unser  wort  nach  II,  79  stets  sein  r  behält.     Ferner  ist  in  C  eine  rand- 

glosse:    caindragabdah  samühaväci  |  ayam  camdreti  varjjanät  rephalopo 

na  I  und  zu  II,  80:    atra  camdrayabdah  samühaväci  |  camdrakhanditety 

ädinä  äder  ata  utvam  api    bhavati  |.     Sodann  hat   A   eine   randglosse, 

in  der   eine  etymologie  des  wertes  gegeben  wird;   leider  ist  aber  nur 

der  letzte  theil  derselben  mit  Sicherheit  lesbar :  bavayor  aikyät  bumdrah 

(sie)   samühah  |.     Daraus  ergibt    sich    wenigstens  das   mit    Sicherheit, 

dass  hier  die  Schreibung  mit  h   angenommen  ist.     Endlich   ist  zu   H. 

II,  79  in  A  noch  die  glosse:  baindrah  samühah  |.     Die  bedeutung  des 

wertes  ist  also  festgestellt.     H.  II,  79   erklärt  das  wort  für  ein  sam- 

skrtasamah,  doch  ist  ein  wort  candra^  vandra^  handra  „menge"  nicht 

bekannt.     Trivikrama  I,  2,  19  liest:  ||  candakhandite  nä  vä  ||  canda- 
kliandita^abdayor    nakärena  sahitasya    äder  avarnasya   ud  bhavati   tu 

cudam   |    candam    |   khudio   |  khandio    .     In  I,   4,  79   polemisirt    uun 

Trivikrama   gegen  H.  II,  79.     Er   sagt:    sarvatra  lavaräm  acandra  iti 

kecit  I  tad  ayuktam  |  camdo  camdro  iti  svayam  evodährtatvät  tathävi- 
dhaprayogädar^anäc  ca  |  uttarasütroktavikalpa  eväbhyupagantavyah  | .  Sein 

folgendes  sütram  ist  =  H.  II,  80.     Triv.  fand  also  candra  und  meinte 

es  sei  candra  „mond"  gemeint;  in  diesem  falle  wäre  er,  wie  ich  oben 
bemerkt  habe,    mit  seinem  tadel  im  rechte.     Die  glossen  in  AC  weisen 

unzweifelhaft  auf  ein  seltenes  wort  hin;  hätte  dies  candra  gelautet,  so 

würde  H.   gewiss   eine   andeutung   gegeben   haben,    dass  nicht  candra 

„mond"    gemeint    sei.      Da    die   beste    handschrift  handra  überliefert, 

habe  ich  dies  in  den  text  gesetzt.   —    In  handra  und  khandita  kann 
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das  erste  a  zu  ii  werden,  in  Ichandita  zugleich  unter  ausfall  des  n.  —  Die 

irrthümliclie  beziehung  der  worte  asya  nahärena  sahitasya  auf  beide 

werte  der  regel,  mag  die  lesart  canda  hervorgerufen  haben;  die  regel 

involvirt  aber  nicht  den  ausfall  des  n  auch  in  handra,  wie  icli  früher 

fälschlich  glaubte.  Im  texte  lese  man  daher  mit  A  hiimdram  statt 

hudram.  -  Zu  JcJmdio  cfr.  Häla  37.  350.  Mrcch.  162,  7.  Ar.  95,  3. 

So  ist  auch  TJttar.  11,  10  zu  lesen,  wo  die  ausgäbe  JcJmmdida  hat. 

M.  ̂ ^^.  In  S.  t^^^?  "p5(^T3[^  ist  das  a  der  wurzel  hhand  in  i 

übergegangen,  wozu  man  Beames  I,  130  vergleiche.  —  Nicht  hierher 

gehört  wohl  Mrcch.  100,  12:  hhudido.  Stenzler  vergleicht  passend 

B.  "^f^  und  U.  "^^T'TT;  dazu  ist  auch  S.  ̂ ^  zu  stellen.  — 
54.  Im  worte  gavaya  wird  aus  dem  mit  v  verbundenen  a,  ii 

d.  h.  va  wird  durch  samprasärana  zu  ii.  —  Nach  H.'s  ansieht  erfolgt 
nach  dem  übergange  des  a  m  u  der  ausfall  des  v  nach  I,  177.  Zu 

gaüä  in  C  die  glosse:  stritve. 

55.  Im  worte  prathama  kann  das  a  hinter^  (eigentlich ^>r)  und 

th  in  u  übergehen  und  zwar  beide  gleichzeitig  (also  pudJmmam)  oder 

je  eins  (also  pudhamam  oder  padhumam);  ausserdem  können  beide  a 

bleibefi,  (also  padhamam).  Letzteres  ist  die  vorherrschende,  sehr  häufige, 

form.  Die  Päli-form  patliamo  wird  oft  auch  im  Präkrit  von  den  hand- 

schriften  gegeben  (wie  im  Häla),  ist  aber  übeiall  ganz  falsch.  Frag- 
lich ist  mir  auch,  ob  Bollensen  Urv.  23,  19.  24,  1.  83,  19  mit  recht 

padhuma  in  der  ̂ ^uraseni  neben  padhama  Urv.  22,  20.  27,  13  zuge- 
lassen hat.  cfr.  Bollensen  zu  p.  23,  19.  Die  Mrcch.  hat  nur  padhama 

auch  in  den  übrigen  unterdialecten  (68,  23.  94,  3.  102,  19.  130,  13. 

18.  138,  15.  139,  10.  153,  21).  In  der  Urv.  hat  A  an  den  beiden 

ersten  stellen  ebenfalls  padhama  und  so  habe  ich  auch  durchweg  in 

der  9^k.  geschrieben,  obwohl  manche  handschriften  auch  padhuma 

geben;  cfi*.  zu  ̂ ak.  3,  4.  67,  11.  71,  4.  73,  5.  105,  13.  118,  6.  138,  4.  — 
Die  drävid.  hdsch.  schreiben  in  der  YQg^l  pudama,  worüber  man  meine 

Schrift:  Die  recensionen  der  ̂ akuntalä  Breslau  1875,  p.  13.  und 

Vikramorva9iyam  p.  629,  26.  630,  18.  20.  633,  18  vergleiche.  — 
50.  In  Wörtern  nach  art  von  abhijna  wird,  wenn  jna  in  na 

übergegangen  ist,  das  a  von  jna  zu  ti.  —  Die  beispiele  sind  =  abhijna^ 

krtajna,  sarvajna^  ägamajna.     Die  Verwandlung  des  a  in  u  findet  nur 
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statt,  wenn  ji'td  in  ua  übergegangen  ist,  sonst  wird  akijjo^  savoajjo 
gebildet.  Zum  gaiui  abhijnädi  gehören  alle  bei  denen  nach  dem  über- 

gange des  jha  in  na,  u  erscheint.  —  Sehr  weise!  —  KP.  p.  24.  — 

57.  In  fjai/i/ä  u.  s.  w.  wird  das  erste  a  zu  c.  —  sejjd  Karp.  26, 

11) ^  48,  18"  (diese  Strophe  auch  KävyaprakäQa  p.  212  citirt).  70,  19^ 

—  yemduam  Viddhay.  141),  19*.  11  ̂   150,  23^.  Schon  im  Sanskrit  wird 

gencluJca  aufgeführt.  B-K.  s.  v.  cfr.  Skt.  Päli  genduka.  Zu  piirc- 

lammiam  cfr.  Päli  pure  und  die  folgenden  coniposita  bei  Childers.  — 

58.  In  völlig  iitJcara^  paryantcij  ägcarya  kann  das  erste  a  in  e 

übergehen.  —  tiMero  Bälar.  129,  G.  7.  167,  10.  210,  2.  Viddhag.  118, 

17 \  ukkaro  ist  edirt  C.  16,  17.  —  peranßo  sehr  häufig;  z.  b.  Urv.  31, 
17.  Mälat.  30,  12.  43,  11.  50,  1.  54,  8.  97,  10.  Mahäv.  97,  13.  Bälar. 

49,  2.  67,  15.  76,  16.  226,  3.  278,  20.  287,  9.  Ar.  25,  10  u.  s.  w.  pjajjamta 

^ak.  86,  4.  Venis.  33,  6.  C.  87,  8.  —  Wenn  die  lesart  richtig  ist,  gehört 

hierher  auch  vaiero  =  vycdikara  Bälar.  234,  9;  cfr.  aber  vadiaro  ̂ ak. 

13,  2.  —  Von  den  fünf  formen  die  hier  für  ägcarya  aufgeführt  werden, 

sind  in  den  dramen  acchariam  (z.  b.  Urv.  9,  12.  Mrcch.  172,  6  [die 

Schreibweise  acca''  wird  oft  von  den  handschriften  gegeben,  ist  aber 

irrthümlich])  und  acchariam  (z.  b.  ̂ 'ak.  14,  4.  157,  5.  Katn.  296,  25. 
300,  7.  13.  306,  1  u.  s.  w.)  gebräuchlich.  Die  andern  kann  ich  nicht 

belegen. 

59.  In  hrahmacarya  wird  das  a  von  ca  zu  e.  ~  Zu  den  regeln 

57  —  59  vergleiche  man  Beames  1,  135.  136.  Lassen,  Inst.  p.  118.  125. 

129.    KP.  p.  21.    MJ.  p.  14.  — 
60.  Im  Worte  antar  wird  das  a  von  ta  zu  e.  Lassen,  Inst.  p.  132 

anm.tt).  anßeura  z.  b.  ̂ ak.  38,  5.  57,  11.  70,  7.  137,  8.  138,  1.  Mälav. 

29,  6.  33, 10.  Bälar.  243, 12.  Viddhai;.  200,  25*  u.  s.  w.  Päli  antepuram. 
Zuweilen  findet  diese  Verwandlung  nicht  statt,  wie  in  amtaggayam  = 

antargatam.  amto"  übersetzt  eine  glosse  in  C  mit:  antahvi^rambhani- 

veyitänäm.  (lies:  antarvisra").  —  cfr.  antakkaranam  Urv.  72,  12.  a»i- 
tomiihuttam  Bhagav.  II,  163.  199.  219.    amtosalla  266.   Weber  I,  405. 

61.  Im  werte  padma  wird  das  erste  a  zu  o.  —  pommarn  Häla ,  74. 

Präs.  270,  Sl.**  Bälar.  157,  12.  168,  4.  Viddha9.  274,  27  ̂   Karp.  50,  9^*; 

fälschlich  pamnia  Präs.  246,  1^.  Karp.  100,  6*.  —  Die  Verwandlung 
findet  nicht  statt,    wenn  nach  H.  II,  112   die  lautgruppe  dm  durch  u 
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getrennt  wird,  paüma  Häla  A.  11).  Acyutac;.  36.  44.  90.  94,  wo 

\\biiVii\\  paüma  im  paduma  zu  lesen  ist.  Mrccli.  71,  1.  77,  13.  ])adu- 

mäim  Priyad.  18,  13.    Päli  padumo,  XMdumam.  — 

63.  lü  namaskära  und  xmraspara  geht  das  zweite  a  in  o  über.  — 
pjaroppara  Prab.  9,  16.  Balar.  218,  11,  dagegen  pxirappara  Mälat. 

141,  1.   Uttar.  108,  1. 

03.  In  arpay  (caus.  zu  wurzel  ar)  kann  das  erste  a  in  o  über- 

gehen. —  Die  beispiele  =  arpayati,  arpitam.    cfr.  M.  '^Jt^^. 

64.  In  der  wurzel  svap  wird  das  erste  a  zu  o  und  u.  —  suva'i 
Häla  s.  V.  svap.  Mrcch.  43,  12.  46,  9.  50,  4.  90,  20.  Prabodh.  60,  15. 

Balar.  178,  11.  cfr.  H.  IV,  146.  Päli  supati.  U.  ̂ t^.  —  lieber  das 

subst.  svapna  sieh  zu  H.  1,  46.  — 

65.  Im  werte  pimar  kann,  wenn  es  auf  die  negation  na  folgt, 

für  das  erste  a,  d  und  äi  substituirt  werden.  Es  findet  sich  dies  auch 

bei  dem  blossen  pimar  (d.  h.  ohne  dass  die  negation  vorhergeht).  — 
cfr.  H.  II,  217. 

66.  In  den  worten  alähu  und  aranya  kann  das  erste  a  abgeworfen 

werden.  —  Balar.  229,  21  ist  aläbühim  edirt.  Päli  alähu,  aläpu,  lähu 

(Mahäv.  64,  10)  lähukä  (Jat.  158,  9),  läpu.  —  rannam  ist  die  in 

verseu  vorzugsw^eise  gebrauchte  form,  die  in  der  prosa  unzulässig  ist. 
rannam  Häla  l3l.  Urv.  58,  9.  71,  9.  72,  10;  fälschlich  Viddha^. 

121,  5^  arannam  ^ak.  33,  4.  Mälat.  12,  4.  C.  17,  16.  95,  10.  Uttar. 

190,  2.  Dhürtas.  84,  12.  Yrshabh.  55,  28^  Eatn.  314,  32.  Päli  ar- 

anna,  doch  wird  auch  im  Päli  in  versen  ranna  herzustellen  sein,  so 

Mahäv.  33,  3.  11.  (cfr.  aber  33,  4)  Dhpd.  v.  98.  99.  In  v.  99  ver- 

langt das  metrum  rannäni.  Abfall  kann  nur  bei  anlautendem  a  ein- 

treten; aranya  wird  nur  äranna.  In  CE  die  Übersetzung  des  beispiels: 

dranyahmjara  iva  ramayati;  E:  he  Sports  like  a  wild  elephant.  — 

vellanito  ist  part.  praes.  act.  zu  vella'i  H.  IV,  168.  — 
67.  In  indeclinabilien  und  in  den  Wörtern  utkhäta  u.  s.  w.  kann 

für  das  erste  d,  a  eintreten.  —  Beispiele  =  yathd,  tathdj  athavd, 

vd,  Jid.  —  In  der  ̂ auraseni  findet  hier  nach  Märkandeya  nie  Verkürzung 

statt.  Das  bestätigen  die  texte.  —  Einige  verlangen,  dass  die  regel 

auch  für  die  Wörter  hrdhmana  und  pürvähna  gelte.  —  Dass  neben 

einander   davaygi  und   ddvaggl,    cadü   und   cddü   vorkommen,    erklärt 
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sich  aus  iIlt  wechseliulen  lorm  der  Wörter,  8kt.  dactujul  und  däväyuiy 
cata  und  cätu. 

08.  Für  ein  erstes  d  welches  durch  vrddhi  in  folge  des  au- 

tretens  des  krt-siiltixes  a  (yhan)  entstanden  ist  (Pänini  Vll,  2,  116. 

lienfey,  Vollst,  gr.  §  38Uj,  kann  a  eintreten.  -  Die  beispiele  =^  praväha, 
pnihtwa,  prakära  oder  practua,  pnistäva.  Zuweilen  tritt  die  Verkürzung 

nicht  ein,  wie  bei  räija. 

Gl).  Im  Worte  maJuhäs/dra  wird  das  erste  ä  zu  a.  —  Sieh 

zu  II,  111). 

70.  Wenn  in  Wörtern  wie  mätnsa  der  anusvära  bleibt  (und  nicht 

nach  H.  1,  29  ausfällt),  wird  das  erste  «zu  a. 

71.  In  gyämäka  wird  das  ä  hinter  m  zu  a. 

73.  In  den  Wörtern  sadä  u.  s.  w.  kann  ä  zu  t  werden.  —  sa'i  Setub.  I, 
60.  Pratäp.  225,  14.  Acyuta9.  1.  20.  22.  62.  66.  69.  93;  dagegen 

saä  Setub.  II,  24.  Paul  Goldschmidt  zu  I,  60.  Beispiele  =  sadä^  nigä- 
karahy  kurpäsa. 

78.     Im  Worte  äcärya  wird  ä  hinter  c  zu  i  und  a. 

74.  In  styäna  und  khalväta  wird  das  erste  ä  zu  t  —  Päli 

tJünam  (auch  Dhpd.  276,  28),  aber  khcdläto;  Viddhay.  275,  8*^  ist 
khalläda  edirt.    Die  form  samkhäyam  aber  erklärt  sich  aus  H.  IV,  15.  — 

75.  In  säsnä  und  stävaka  wird  das  erste  ä  zu  u. 

70.  Im  Worte  äsära  kann  das  erste  ä  zu  u  werden.  —  Zu  üsäro 

cfr.  M.  "^t^T^T  rain  driven  in  by  the  wind.  —  siläsäro  C.  16,  18.  dhä- 
räsärp  Urv.  55,  17. 

77.  Im  Worte  äryä,  wenn  es  „Schwiegermutter"  bedeutet,  wird 

das  ä  hinter  ry  zu  ti.  —  Hiervon  verschieden  ist  ajjukä  de  gr.  Präer.  p.  26.  — 

78.  Im  Worte  yrdhya  wird  das  erste  ä  zu  e.  —  gejjha  Bälar.  75, 
19.  diiyyejjha  Setub.  I,  3.  Häla  A.  20.  amigejjhä  Mrcch.  24,  21, 

Fälschlich  duygajjham  Acyut.  62   und  diujyejja  (v.  1.  duggea!)  C.  42,  8. 

79.  Im  Worte  dvära  kann  d  zu  e  werden.  -  deram  Siughalesisch 

'^.  —  diidram  oder  duvdram  ist  häufig;  z.  b.  i^ak.  115,  5.  Mrcch. 
39,  3.  50,  23.  70,  9.  72,  13.  81,  25.  Mälat.  94,  1.  Bälar.  35,  6.  Ratu. 

303,  2.  309,  10.  312,  22  u.  s.  w.  diidraam  Mahäv.  100,  6.  Mrcch.  6,  6. 

44,  25  u.  s.  w.  dudlam  Mrcch.  43,  11.  45,  2.  79,  17.  hdram.  Häla  A.  45.  55. 

(so  zu  schreiben!).    G.  '^TT^'^TT^?    Khaladshi    hcr{y)    Brugsch,    Keise 
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nach  Peisien  I,  337.,  aber  afghaii.  var.  däram  Häla  110.  142.  259. 

1.  L.  aus  Xetrasainäsatikä.  M.  ̂ K  S.  ̂ ^,  ̂ T^  U.  ̂ .  —  Wie  erklärt 

sich  ̂ erai'o^  neben  narai'o  P*  Sie  werden  von  den  Wörtern  nairayika  und 
näraJcika  kommen.  —  Im  Jainapräkrit  tritt  e  für  ä  auch  sonst  ein. 

Die  beispiele  =  pagcätJcarma  und  asahyadeväsura.  — 

80.  Im  Worte  päräpata  kann  das  ä  hinter  r  zu  e  werden.  — 
V^\\  jyärevato  U.  if^^TT  cfr.  S.  TT^^.  —  pärävado  Mrcch.  71,  14.  79,  24. 

80,  4.    gak.  138,  2.    Viddha^.  228,  6^ 

81.  Im  Suffix  mätra  kann  ä  zu  e  werden.  —  Beispiele,  in  denen 

den  Indern  mätra  als  suffix  gilt  (Pänini  ynätrac)  sehe  man  bei  B-K. 
s.  V.  p.  709.  Der  anubandha  t  bedeutet  bei  H.  vermuthlich  wie  bei 

Vopadeva  (cfr.  IV,  9  und  VII,  92),  da^s  das  femin.  auf  i  gebildet  wird. 

Nach  H.  I,  2  ist  es  zu  erklären,  wenn  sich  e  für  ä  auch  im  worte  mätra 

findet.  —  Die  beispiele  -^  etävanmätra  und  hhojanamätra.  —  Lassen, 

Inst.  p.  128.  251.     Beispiele  sind  häufig.  — 
83.  Im  Worte  ärdra  kann  das  erste  ä  zu  u  und  o  werden.  — 

Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  8.  Weber,  ZDMG.  26,  741.  ullam 

Häla  303.  333.  A.  13.  Karp.  27,  16^  98,  3^  Urv.  53,  6  ist  Jalollaam 

zu  lesen,  wie  auch  der  reim  zeigt.  Zu  olla  cfr.  ollavida  Mrcch.  71,  4. 

Karp.  97,  5\  M.  ̂ ^,  ̂ ^rWlf  etc.  G.  ift^  B.  ̂ ^STt^,  ̂ ^!ftW,  aber 

ü.  "^ft^.  Zu  allam  cfr.  Päli  allo.  Childers  s.  v.  S.  "^T^.  Päli  auch 
addo  und  so  Bälar.  125,  13.  —  Vor  bäha''  haben  AC  im  texte:  pahia- 

vahü  nivvamtaragaliajaloUe  gliare  anullam  pi  |  uddesam  (lies  °sam)  avi- 

raya  "*.  Dazu  in  C  die  Übersetzung :  pathikavadhür  nivräntaragalitajalärdre 
grhe  anärdram  api  uddeyam  aviralabäshpasalilapravähena  ärdrayati  | 

uddeyam  prade^am  ity  arthah  |.  Die  vor  häha''  stehenden  worte  ent- 
halten zwar  noch  zwei  beispiele  zu  der  regel,  da  aber  BEFb  und 

Trivikrama  sie  nicht  haben,  habe  ich  sie  ausgeschieden.  —  aviraya'' 
ist  wörtlich  =  avzrata". 

83.  Im  worte  äli  geht,  wenn  es  „reihe"  bedeutet  ä  in  o  über. 

Bedeutet  es  „freundin",  so  findet  dieser  Übergang  nicht  statt.  —  oli  ist 

natürlich  =  avali  U.  "^^^  gesprochen:  aidi. 
84.  Ein  langer  vocal  wird,  wo  er  sich  auch  findet,  kurz,  wenn 

eine  consonantengruppe  auf  ihn  folgt.  —  diUhikka''  übersetzt  eine  glosse 
in  C  richtig:   drshtaikastanaprshtharn;   aliaruttliam  Bälar.   270,  6,  da- 
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gtigüii  p.   278,   1(J  aharottham;  Kurp.   22,   IIJ''   bimbiUthc  —  Die  g«geu- 
beispiele  ̂ =  äkwjam,  tcvarah,  utsavah.  — 

85.  Es  gilt;  nach  einer  consonantengruppe.  Aus  einem  ersten 

i  kann,  wenn  eine  consonantengruppe  darauf  folgt,  e  werden.  —  venhü  = 

vishnu;  pettham  =  pishtam;  vellam  ̂ =  hilvam.  Zuweilen  findet,  wie 

in  cintä,  der  Übergang  nicht  statt. 

86.  Im  werte  hlmguhi  kann  das  erste  l  in  e  übergehen  Cwobei 

>/i  ausfällt).  —  cfr.  zu  I,  29. 

87.  Im  Worte  mirä  wird  i  zu  e.  —  Ein  Sktwort  inirä  wird  sonst 

nirgends  erwähnt.  Trivikrama  erklärt  merä  mit  shnä;  es  ist  also  M.  Gr. 

%T  (femin.)  grenze,  rand. 

88.  In  patJdn,  prthivi,  pratigrut,  müshika^  haridräj  hihhitaJca 

wird  das  erste  i  zu  a.  —  paho  B-K.  s.  v.  patlia;  puliai,  piidliavi:  Bei- 

träge zur  vgl.  sprachf.  VIII,  p.  132  und  zu  H.  I,  131.  KP.  p.  13,  amn. 

müsao  (C.  5,4.)  =  Skt.  müshaka;  daneben  müsio  Mrcch.  9,  11  (D. 

niüsao);  ̂ ak.  145,  9,  wo  die  bengal.  hdschr.  tmduro  haben,  geben  die 

Dev.  hd.  und  die  drävid.  hd.  P  müsao,  die  drävid.  LF  müsio j  V  ist 

lückenhaft.  —  Päli  müsiJco.  —  In  pamtham  hira  desittä  ̂ =  panthänam 

Jcila  degayitvä  kommt  pamtham  von  pantlia^  dem  (noch  nicht  belegten) 

synonym  von  pathin.  — 

89.  In  githila  und  inguda  kann  das  erste  i  in  a  übergehen.  — 

sadhila  kann  ich  nicht  belegen,  sidhila  sehr  häufig  z.  b.  (^dk.  132,  12. 

Urv.  30,  4.  sidJdlehi  (^dk.  11,  1.  Bälar.  36,  5.  C.  58,  10.  sidhiladä 

^ak.  63,  1.  M.  ̂ ^35,  sonst  werfen  aber  die  neuind.  sprachen  in  diesem 

werte,  wie  in  seiner  älteren,  H.  I,  215.  254.  erwähnten,  form  githira 

die  erste  silbe  ab.  M.  f^^T  B.  f%^  G.  ̂ ^  ü.  ̂ ^  S.  f%^,  frfT, 

alle  mit  zahlreichen  ableitungen;  daneben  S.  ̂ Tt  (^it^?  ̂ ^)  B-  ̂ ^-  — 

Karp.  22,  21  ̂   71,  1*  ist  dhilla  edirt.  Päli  sithilo  und  wohl  auch 
sathilo  Dhpd.  v.  312,  was  FausböU  und  Childers  2i>\xf  gatha  zurückführen, 

cfr.  Weber,  Ind.  Streifen  I,  167,  10.  ~  ingudi  ̂ ak.  39,  4  und  das 

Päli.  —  Für  das  wort  nirmüa  darf  man  aber  nicht  ä  (für  i  in  ''mi'') 
als  zulässig  aufstellen ,  da  (die  Präkritformen  nimmäam  und  nimmiam) 

aus  den  Sktformen  nirmäta  und  nirmita  sich  ergeben.  — 

90.  Im  werte  tittiri  wird  das  i  hinter  r  zu  a.  —  Päli  tittiro. 

(Jät.  218.  219.)    M.  f?lf^  S.  -Rrfff^  U.  fftrH:. 
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91.  Wenn  das  wort  Itl  am  anfange  eines  Satzes  steht,  so  geht 

das  mit  t  verbundene  l  (das  /  hinter  t)  in  a  über.  —  Das  beispiel 
^=  iti  viJcasitakusumasaras.  BCEFb  fügen  hinzu:  ia  jampiävasäm, 

was  eine  glosse  in  0  übersetzt  mit:  iti  kathitävasäne ,  E  genauer  mit 

iti  jalpitävasäne.  ia  am  anfange  des  Satzes:  Bälar.  113,  17.  Viddhay. 

150,  20\  Karp.  22,  16*.  51,  5*.  53,  15*.  Acyuta^.  22.  45.  82.  93.  103. 
Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  1,  34.  —  cfr.  übrigens  I,  42. 

93.  In  den  Wörtern  jihvä,  simlia,  trinigatj  vimgati  geht  i  in  i  über 

und  ti  (in  vimgati)  fällt  ab.  Der  ausfall  des  anusvära  erfolgt  nach 

H.  I,  28.  29.  —  ßhä  M.  U.  '^U^  zigeun.  cib  Liebich  p.  164  (andere, 
ungenauere  formen  bei  Pott  II,  215  f.  Paspati  125.  540).  Urv.  15,  3. 

16,  12.  18,  10.  Mrcch.  167,  3.  C.  17,  3.  Bälar.  168,  4.  —  lieber  stho 

sieh  zu  I,  29.  Aus  H.  I,  2  erklärt  es  sich,  dass  die  Verwandlung  zuweilen 

unterbleibt  wie  in  simhadatta  und  simharäja.  —  tisä,  visä  cfr.  H.  I,  28. 
ßeames  II,  137. 

93.  Wenn  in  dem  praefix  nir  (nis)  das  r  (s)  elidirt  wird,  geht 

i  in  l  über.  —  Die  beispiele  =  nihsarati,  7iiligväsa;  nirnaya,  nihsa- 

häni  angäni  Das  letzte  beispiel  steht  Priyad.  39,  18,  ist  aber  gewiss 

nicht  von  dort  entnommen.  — 

94.  Im  werte  dvi  und  im  praefix  ni  wird  i  zu  u.  —  Die  beispiele 

^=  dvimätra^  dvijäti,  dvividha,  dvirepha,  dvivacana.  Nach  H.  I,  2  ist 

die  Verwandlung  zuweilen  beliebig  wie  in  dviguna;  fälschlich  viuna 

Häla  291  S.  "^txrt.  Mrcch.  177,  10  steht  diime,  22,  13  diunadarä, 

^ak.  140,  13  diunänuddvo^  Nag.  17,  4  diunido  (=  dvigunita).  —  duio 

cfr.  H.  I,  101.  d'iidio  Mrcch.  51,  10.  69,  5.  6.  78,  8.  81,  5.  134,  2. 
gak.  137,  2.  Urv.  5,  12.  10,  1.  19,  8.  Mahäv.  52,  17.  Vrshabh.  10, 

30*  u.  s.  w.  Oft  falsch  dtidio  z.  b.  Mudrär.  31,  3.  Mälatim.  12,  10.  28,  3. 

10.  44,  1.  Bälar.  174,  10.  Ar.  27,  11.  Vrshabh.  29,  20^  und  sonst. 

Päli  dutiyo.  cfr.  dudhd  =  dvidhd  Bälar.  6,  9.  ̂ äk.  78,  8  ed.  Böhtl. 

und  H.  I,  97.  —  hiio  sieli  zu  I,  5.  Zuweilen  findet  der  Übergang  in  ii 

nicht  statt,  zuweilen  tritt  auch  o  (für  i)  ein,  wie  in  dovayanam  = 

dvivacanam.  —  Die  für  ni  gelehrte  Verwandlung  in  nu  wird  in  dieser 

allgemeinheit  von  den  texten  nicht  bestätigt  und  dürfte  die  regel  so 

schwerlich  richtig  sein.  Meist  behält  ni  sein  i  und  der  Übergang  in  u 

ist  nur   eine    ausnähme,    wie    dies  ja  H.'s    regeln   selbst    zu   beweisen 
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scheinen,  cfr.  H.  I,  174.  IV,  123.  —  numajjai  =  nimajjati;  über 

numanno  sieh  11.  1,  174.  Trivikrama  gibt  als  beispiele  numajjai  und 

numaiiito  =  nimantra.  —  nimajja'l  steht  Pratäp.  201,  8.  Häla  A.  11 
steht  ebenfalls  wi**,  wogegen  H.  IV,  123  in  demselben  verse  nw"  liest. 

Bfilar.  229,  21  steht  nimajjiyai  (sie).  —  nivada'l  =  nipatati.  — 

95.  In  xwaväsin  und  ixu  wird  das  erste  i  zu  u.  —  uccliü  (^'ak. 
144,  12  (cfr.  206,  17).  Päli  ucclm.  U.  ̂ 3r^  neben  t^  Singhaies.  ̂  
neben  TIF  M.  G.  ̂ f^  Beames  I,  135.  218.  310.  KP.  p.  25.  MJ.  p.  15. 

Fausböll'zu  Dhpd.  p.  197.  — 
96.  Im  Worte  yudhishtliira  wird  das  erste  i  zu  u.  —  Man  beachte 

H.  I,  107.  254.  —  Venis.  102,  4  steht  juhitthiro  und  Karp.  25,  18*^ 

juhiththila.  — 

97.  Im  Worte  dvidhä.  wenn  es  mit  der  wurzel  kar  (Jcrg)  ver- 

bunden ist,  geht  das  i  in  o  und  in  u  über;  auf  den  Übergang  in  u  weist 

ca  in  der  regel  hin,  welches  unsere  regel  mit  regel  94  verknüpft.  — 

Die  beispiele  =  dvidhähriyate  \  dvidhakrtam  \  dvidhägatam  |;  zuweilen 

findet  der  lautwandel  auch  statt  wenn  dvidhä  allein  steht,  wie  in 

dvidhäpi  sa  suravadhüsärthah ,  wie  eine  randglosse  in  C  übersetzt.  — 

cfr.  H.  I,  92.     Für  Jcrn°  lese  man  im  texte  Jcrg''.  — 
98.  Im  Worte  nirjJiara  kann  i  zugleich  mit  n  in  o  übergehen! 

Setub.  I,  56.  II,  34.  M.  ̂ Ft^.  nijjhara  Präs.  247,  27^  Bälar.  241,  6; 

fälschlich  nijjara  Bälar.  263,  22.   — 

99.  Im  Worte  haritaJci  wird  das  erste  i  zu  a.  —  Päli  haritaJd, 

haritaho  und  JiarUaJco  (Jät.  80,  12). 

100.  Im  Worte  Jcagmira  wird  i  zu  ä.  —  Mudrär.  169,  9  ist  Jcas- 

mira  (!)  edirt.  — 

101.  In  den  Wörtern  pämya  u.  s.  w.  wird  ̂   zu  i.  ~  Bollensen 

zu  Urv.  41,  4.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  1.  65.  —  pämam  Häla 

240.  332.  Mrcch.  45,  7.  9.  77,  11.  113,  21.  115,  1.  2.  136,  11.  In 

den  neuind.  sprachen  ist  das  wort  verkürzt  worden:  M.  S.  G.  "'TTWl"  B. U. 
t?!^  zigeun.  pänin  Liebich  p.  149.  Pott  II,  343  (panin).  Paspati 

p.  405  i'pani).  —  aliam  Häla  20.  27.  A.  30.  Mrcch.  24,  25.  57,  14.  15. 
95,  17.  145,  16.  153,  18.  165,  1.  ürv.  30,  21.  Mälav.  36,  17.  Katn. 

324,  19.  Nag.  93,  7.  Mudrär.  83,  1.  Priyad.  41,  5.  60,  5.  Bälar.  154, 

1.  10.   C.  9,  17.  52,  10.    86,  10.   87,  13.  16.   Päli  aliko.  —  alia  nur  in 
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schlechten  texten:  Venis.  24,  4.  97,  9.  107,  4.  Nag.  44,  7.  Prabodh. 

37,  16.  Präs.  151,  30^  Vrshabh.  262,  ll^  9,  27'\  Mudrar.  46,  1   n.  s.  w. 

—  jiai  Häla  127.  144.  In  der  ̂ auraseni  stets  langes  t.  —  viliam  = 

vrulitam  Setub.  I,  6  v.  1.  p.  99.  Acyut.  82.  Es  könnte  auch  =  vya- 

Uka  sein;  cfr.  H.  I,  46.  —  sirtsa  ̂ -ak.  2,  15.  —  duiam  sieh  zu  I,  94. 

tmam  Mrcch.  69,  14.  15.  166,  24.  Mudrar.  31,  3,  daneben  ta'ijjo  H.  IV, 
339.  411  und  üo  Pingala  533,  6.  536,  6.  538,  1.  540,  6;  auch  taia? 

Häla  A.  48.  Päli  tatiyo.  —  gahiram  Häla  A.  31.  Setub.  I,  1.  II,  15.  — 

äniam  Häla  59.  Setub.  I,  65.  samänia  Häla  60.  In  der  (j^auraseni 

nur  langes  t    osiamta  Setub.  1,  40  dazu  Paul  Goldschmidt  und  p.  100. 

—  pasia  Häla  347,  in  der  ̂ anrasen!  stets  langes  i.  —  galiiam  Setub. 
I,  3.  50.  WH.  s.  V.  ygrah.  ̂ ak.  120,  6.  Auch  in  den  unterdialecten  stets 

kurz:  Mrcch.  3,  23.  15,  5.  (16,  14.  17.  21.)  25,  3.  28,  22.  41,  10.  50,  2*. 
53,  10.  58,  1.  77,  9.  133,  7.  142,  11.  (l57,  5.  158,  23.  161,  8.  165,  2. 

169,  12.  170,  19.  173,  8.)  ̂ ak.  33,  14.  40,  4.  64,  1.  77,  11.  13.  96,  4.  9. 

105,  15.  (114,  11.  117,  2.  3.)  120,  11.  126,  10.  137,  3.  145,  9.  159,  7. 

Urv.  19,  16.  31,  13.  36,  3.  48,  20.  80,  15.  20.  82,  13.  84,  1.  Ratn.  295,  8. 

297,  32.  298,  4.  299,  9.  300,  19.  307,  7.  311,  21.  315,  21.  Demnach 

corrigire  man  Urv.  5,  12  niggaMdo  mit  BP  und  der  ed.  Calc.  in  nigga- 

hido  und  Mälav.  43,  16  gihtdäe  in  gahidäe  cfr.  Shankar  P.  Pandit's 
ausgäbe  p.  61,  16  mit  der  kritischen  note.  Durch  das  metrum  ist  die 

länge  geschützt  oder  hervorgerufen:  Mrcch.  17,  1.  170,  15;  zweifelhaft 

scheint  mir  gihida  Mrcch.  112,  10.  cfr.  jedoch  die  v.  1.  zu  Qak.  117,  2. 

3.  Päli  gahito  (und  gahUo).  Childers  s.  v.  —  In  folge  des  adhikära  hahu- 
lam  ist  bei  diesen  die  Verkürzung  theils  nothwendig  theils  nur  zulässig, 

daher  sind  auch  formen  wie  päniam  u.  s.  w.  richtig.  — 

103.  Im  Worte  ßrna  v^ird  i  zu  u.  — junnasurä  Häla  200  (ZDMG. 

28,  398).  289.  331.  370.  ̂ ak.  35,  9.  M.  ̂ T  G.  ̂ ^  S.  ̂ ^.  — 
Dagegen  jinna  Mrcch.  93,  9.  162,  23.  Pratäp.  201,  13.  Die  worte 

jinne  hhoanamatte  übersetzt  eine  giosse  in  C  jirne  bhojanaip  (sie); 
wenn  ich  richtig  corrigirt  habe,  sind  die  worte  =  jirne  hhojanamätre. 

cfr.  Häla  256.     Päli  jinno. 

103.  In  hina  und  vihina  kann  ̂   in  ü  übergehen.  —  Eine  rand- 

glosse  in  C  übersetzt  das  beispiel:  praMnajarämaranäh.  —  cfr.  Hindi 

f^W^   9akuntalä  ed.  Pincott  (London  1876)  p.  51,  2.  (p.  135). 
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104.  Im  Worte  thiha  wird  /  zu  n,  wenn  nach  H.  II,  72  rtli  in  // 

ubergeganji^en  ist.  —  tnliam  Hfila  192  (ZDMG.  28,  39G). 

105.  In  ph/nshdj  nptda,  bihhUalca,  kidrra,  idrra  wird  i  zu  e.  — 

kenso  z.  b.  Mrcch.  141,  7.  Prab.  10,  15.  :59,  i:i  Urv.  50,  6.  52,  3. 

keU(:.e  Prab.  46,  14.  16.  50,  14.  53,  15.  16.  56,  1.  eriso  Häla  lo.  A.  40. 

Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  26.  Mrcch.  151,  20.  155,  5.  Prab.  4,  9.  — 

100.  hl  nula  und  pUha  kann  7  in  c  übergehen.  —  Ich  habe 

gegen  die  handschriften  neddam  geschrieben.  Vararuci  III,  52  schreibt 

die  Verdopplung  des  d  als  nothwendig  vor  und  Var.  I,  19  ist  daher 

von  Cowell  mit  rocht  corrigirt  werden.  H.  II,  99  stellt  die  Verdopp- 

lung anheim.  Meiner  ansieht  nach  gehören  Verdopplung  und  Übergang 

von  i  in  e  nothwendig  zusammen,  so  dass  nur  die  formen  mdam  und 

neddam  für  das  Präkrit  richtig  sind.  Anders:  Fausböll  zu  Dhpd.  v.  148. 

KP.  p.  19.  cfr.  Childers  s.  v.  niddham.   nidam  Hala  103.  — 

107.  In  den  Wörtern  miikida  u.  s.  w.  wird  das  erste  u  zu  a.  — 

maülo  und  ableitungen  Häla  5.  326.  Setub.  I,  66.  Mrcch.  80,  21.  81,  2. 

Mälat.  50,  16.  99,  19.  Ratn.  293,  2.  Mudrar.  34,  4.  Mahäv.  22,  20. 

Mälav.  58,  23.  Bälar.  218,  9.  maüda  Venis.  59,  22.  —  Neben  aguru 
findet  sich  schon  im  Sanskrit  auch  agaru.  Wie  H.  I,  109  lehrt, 

erscheint  das  wort  gurii  im  Präkrit  beliebig  mit  a  nur  als  garuo  d.  h. 

wenn  hali  svdrthe  antritt.  Damit  stimmt  der  gebrauch  überein:  Häla 

152.  153.  186.  271.  359.  Setub.  II,  1.  Mrcch.  148,  1.  Qak.  10,  3. 

Mälav.  30,  9.  32,  18.  cfr.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  1.  Childers 

s.  V.  garii  und  garuko.  Nach  unserer  regel  muss  Setub.  II,  17  garii- 

iJii  gelesen  werden  (cfr.  ibid.  p.  101);  gunio  Setub.  II,  14  ist  nach 

H.  I,  109  ebenfalls  zulässig,  falsch  ist  aber  garu  Qäk.  79,  9.  86,  3  ed. 

Böhtl.;  die  hdschr.  haben  richtig  guru.  S.  'pft  cfr.  M.  ̂ Tt^.  Zuweilen 

geht  u  auch  in  ä  über  wie  in  viddäo  =  vidrutah.  —  viddäo  ist  natürlich 

=  *vidrätah  von  -y/drä  mit  vi.  — 

108.  In  tipari  kann  ti  zu  a  werden.  — 

109.  In  guru  kann  das  erste  ti  zu  a  werden,  wenn  das  den  sinn 

des  Wortes  nicht  ändernde  suffix  ka  antritt.  —  Sieh  zu  I,  107.  — 

110.  In  hhrukuti  mrd  das  erste  u  zw  i.  —  Venis.  60,  5.  61,  18. 

Bälar.  270,  5.    Falsch  hJiuudi  Pratäp.  220,  20  und  Jmudi  Acyut.  58.  — 
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111.  Tm  Worte  purusha  wird  das  u  in  ru  zu  i.  —  paürisam 

=  paurusham.  puriso  z.  b.  Mrcch.  9,  10.  17,  19.  24,  25.  29,  3.  54,  3. 

57,  15.  95,  11.  104,  7.  ̂ ak.  126,  14.  141,  10.  Urv.  35,  12  u.  s.  w. 

Ebenso  das  Päli.  —  ptiriishottama  erscheint  als  purusottamo  Urv.  35, 15 

(alle  hdd.  und  Vikr.  639,  8),  dagegen  purisottamo  Venis.  97,  9  und 

puUgottamo  Prab.  32,  7.  14.  — 
113.    Im  worte  xuta  wird  das  erste  ii  zu  i. 

113.  In  suhhaga  und  musala  kann  das  erste  u  zu  ü  werden.  — 
114.  Mit  ausnähme  der  worte  utsäha  und  lUsanna,  wird  ein  mit 

tsa  und  ccha  verbundenes  (ihnen  vorhergehendes)  erstes  u  zu  tc.  —  Die 

beispiele  =  utsuJca,  utsava,  utsiJcta,  utsarati.  Der  (ort)  von  dem  papa- 

geien  aufgeflogen  sind  heisst  ̂ ucchuka  (aus  iid  -f  guJca)  und  das  wird 
im  Präkrit  zu  üstio;  üsasm  =  iicchvasifi.  Sieh  H.  II,  21.  22.  Lassen, 

Inst.  142.  151.  Lassen  erklärt  formen  wie  tissuo  für  falsch;  Varar.  III,  42 

erkennt  sie  an,  doch  ist  die  lesart  dort  äusserst  unsicher;  die  hdd. 

schwanken  sehr  und  geben  überaus  häufig  in  allen  diesen  werten  die 

Sktform  mit  utsa"",  Mrcch.  151,  17  steht  tissankhalad;  iissuo  ̂ ak.  84, 13. 
Mälav.  30,  21.  33,  6.  Häufig  ist  üsao  oder  üsavo  (^ak.  121,  11.  12. 

Urv.  51,  14.  Ratn.  292,  9.  12.  293,  13.  295,'  19.  298,  30.  Mudrär. 
186,  12.  Ar.  92,  6.  C.  93,  6.  Nag.  41,  2.  51,  15.  Mälatim.  11,  5; 

fälschlich  maJiossavo  Mudrär.  139,  7.  140,  3.  —  ucchäho  ̂ ak.  36,  12 
und  so  zu  lesen  Mälav.  8,  8  (cfr.  D  und  Shankar  P.  Pandit  p.  7,  13). 

—  Die  form  nirucchavam  ^ak.  118,  13,  die  Lassen  bedenklich  findet 

und  Böhtlingk  zu  (^äk.  77,  6  verwirft,  ist  nach  H.  II,  22  durchaus 

richtig.  — 
115.  Im  praefix  dur  (dtis)  kann  u  in  ü  übergehen,  wenn  r  (s) 

abfällt.  —  Die  beispiele  =  duJisaha,  durhhaga  (H.  I,  192),  duhsaho 
virahah. 

116.  Wenn  eine  consonantengruppe  folgt ,  geht  ein  erstes  u  in  o 

über.  —  Die  beispiele  =  tunda^  munda^  puslikara^  hiittima^  pustaka, 

luhdliaka,  mustä,  mudgara,  piidgala,  Jcimtha,  kimta,  vyutkrdnta.  Die 

regel  ist  viel  zu  allgemein  gehalten;  u  bleibt  auch  vor  mehreren  con- 

sonanten  viel  häufiger  stehen;  selbst  in  den  hier  genannten  Wörtern 

findet  es  sich,  tonidam  M.  rff^,  aber  timdam  Mrcch.  112,  8.  Päli 

nur  tundam  (auch  Jät.  213,  14.  222,  1)  mtmdam  Mrcch.  80,  20.  122,  7. 



a2  1,  117      121. 

Prab.  4\),  4.  5:^,  14.  So  aucli  M.  iiiul  Puli.  U.  ̂ "5.  jtohkhanun  Mrcch. 
2,  IG.  5  1,  2.  1)5,  11.  pohkhdim  112,  11.  M.  xf^r^^,  ebenso  U.  aber  nur 

in  bedeutung  B-K.  15).  Vd\\  polchharam :  piikklial int  Mrccb.  113,22. 

pofthno  Mrccb.  Gl),  17.  Pfili  poUhako.  M.  G.  U.  S.  "qH^  S.  aiicb  ift^ 
U.  aucb   ̂ ft^T  Singbai.  xftcT.  —  ynotthä  M.  G.  S.  ̂ ft^  M.  U.  aucli  ̂ \^\. 

—  moißjaro  Balar.  245, 18.  251,  3.    Pali  miujgaro.   M.  G.  M\*\K  U.  ̂ fl^KT 

—  poggalani  Weber,  Bbagavati  s.  v.  Päli  puggalo  und  so  Prab.  4G,  14. 

komto  U.  "^<T.  Zu  vokkamtani  cfr.  Päli  vokkamati.  Das  t;  ist  nicbt 

„eupboniscb".     KP.  p.  27.  MJ.  p.  16  f. 
117.  Im  Worte  kutnhala  kann  ii  in  o  übergeben  und  wenn  dies 

gescbiebt  kann  ü  zu  ii  verkürzt  werden.  —  kouhallam  H.  II,  99.  Häla 

21.  344.  Die  (^auraseni  bat  nur  kodnhnlam  und  kudulialam;  ersteres 

ist  von  kcmtühala  regelmässig  gebildet,   o  also  auf  au  zurückzufübren. 

118.  Im  worte  süxma  kann  ü  zu  a  werden.  —  sanJiam  Häla  218. 

picirisanham  Setub.  I,  1.  Weber  (Häla  s.  v.  ZDMG.  28,  402)  und  Paul 

Goldscbmidt,  Setub.  p.  68  stellen  ebenso  wie  Childers  s.  v.  sanho  das 

wort  ricbtig  zu  qlaxna.  H.  trennt  zwar  II,  75  beide  worte  ausdrück- 
lieb, docb  darf  uns  dies  an  der  richtigen  erklärung  nicht  irre  machen. 

Anders,  aber  falsch,  Jacobi  KZ.  23,  598.  cfr.  S.  ̂ RJHt  ölig,  fettig  und 

^Epft  fein,  dünn.  Uebrigeiis  beachte  man,  dass  H.  II,  77  lanliam,  aber 

n,  79  sanliam  lehrt,  sanhcm  auch  Bhämaha  zu  Vararuci  III,  33. 

M.  ̂ n^,  ̂ "RT  und  ̂ fTT.  —  lanha  (fälschlich  lahna  geschrieben) 

Karp.  51,  15*.  76,  5^  98,  7*.  —  Im  Jaiuapräkrit  wird  süxma  zu  suhu- 

mam.  Bbagavati  II,  157.  176.  227.  MJ.  p.  20.  1.  L.  aus  Kalpasiddh", 

dagegen  aus  Megbak"  suliammam,  was  nach  H.  II,  101  in  suhamam 
zu  verbessern  sein  dürfte.     Päli  sukJiumam.  — 

119.  Im  worte  dukida  kann  ü  in  a  übergehen  und  in  diesem 

falle  wird  1  verdoppelt.  Im  Jaiuapräkrit  wird  es  zu  duguUam.  —  MJ.  p.  35. 

130.  Im  Worte  udvyüdha  kann  ü  zu  t  werden.  —  uvvüdham  ^ak. 

88,  2.  — 
131.  In  hhrüj  hanümat,  kandüya^  vätüla  wird  ü  zu  u.  —  hJiu- 

mayä  H.  II,  167.  Setub.  I,  44.  47.  Cowell,  Vararuci  IV,  33  und  die 

Präkrtamaiijari  stellen  es  zu  hliü.  U.  '*fl'«T  bedeutet  sowohl  „erde",  wie 

„augenbraue".  —  hanumant  und  hanümanf  im  Skt.  nebeneinander.  Ar. 

189,  10  ist  hannmanto  edirt,   Bälar.  198,  10  und  sonst  hanumanto.  — 
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133.  Im  Worte  madhuka  kann  n  zu  it  werden. 

138.  Im  Worte  nnpura  kann  n  zu  i  und  e  werden.  —  niuram 

kann  ich  nicht  belegen,  neuram  ist  häufig,  z.  b.  Häla  191.  Mrcch. 

41,  2.  Urv.  31,  7.  Mrdav.  33,  2.  35,  S.  37,  111.  liatn.  294,  32  u.  s.  w. 

neula  Mrcch.  99,  7.  10.  Prab.  39,  8.  Pratäp.  220,  14  steht  mivimmn 

und  Bälar.  248,  17  fälschlich  noura.    M.  G.  %^T  U.  ̂ T^  und  W^.  — 

134.  In  Mshmändij  tümra^  Jcürpani,  sthnla,  tämhida,  gudtic7, 

midya  wird  ü  zu  o.  —  kohanidt  cfr.  U.  "^t^,  kohali  M.  "^f^-  — 

foniram  Karp.  50,  12^.  Jwj^param  M.  (j.  cR^tn^.  —  thormii  H.  I,  255. 

IT,  99.  Karp.  51,  11".  54,  21".  72,  1\  74,  7*.  M.  ̂ "IT  S.  ̂ #,  thick- 
ness,  fatness.  —  tamholam  Malat.  80,  6.  Mrcch.  71,  6.  Viddha^.  122, 

r.   Karp.   98,  10".    IT.   rrt\^,    aber    M.  cTtf^   G.  rrtföE;    mollam  M. 
u.  ̂ Rt^r. 

135.  In  sthünä  und  tüna  kann  ü  zu  o  werden. 

13G.  Für  ein  erstes  r  tritt  a  ein.  —  In  duliäiam  =  dvidhä- 

hrtam  erklärt  sich  das  i  nach  H.  I,  128.  —  Im  dramenprakrit  erleidet, 
wie  es  scheint,  die  regel  noch  mehr  ausnahmen  als  in  der  Mähäräshtri. 

137.  In  kreä,  mrdulm,  mrdutva  kann  das  erste  r  zu  d  werden. 

—  Was  hrgä  bedeutet,  weiss  ich  nicht.  Dass  die  regel  auf  das  femin. 

von  hrga  beschränkt  sein  sollte,  ist  nicht  anzunehmen.  — 

138.  In  den  worten  Jcrpd  u.  s.  w.  wird  das  erste  r  zu  i.  — 

mrshta  wird  zu  mittha  nur,  wenn  es  „lecker",  „wohlschmeckend" 

l)edeutet ,  sonst  zu  mattJia.  —  mittha  kann  man  ebenso  gut  auf  misJita 

zurückführen,  wie  Weber,  Häla  71  thut.  —  Wegen  vittam  sieh  zu 

II,  29  und  wegen  viddhakal  zu  II,  40. 

13D.  Im  Worte  prshtha  kann  /•  zu  i  werden ,  ausser  wenn  es  das 

letzte  glied  eines  compositums  ist.  — cfr.  H.  I,  35.  Die  beispiele  := 

prshthapratishfhdpitam  (''pari'')  und  maJüprshtham.  pittliado  Mrcch.  105, 
25.  Mälav.  29,  6.  59,  4.  Venis.  35,  5.  10.  pigtado  Mrcch.  99,  8. 

130,  1.  pigtim  Mrcch.  165,  9.  pitthaalam  Urv.  39,  3.  Am  ende  eines 

compositums  mit  a:  mahipaththam  Pratäp.  214,  9.  dharamvattJie 

Uttar.  63,  12.  dharanivathtlia  Bälar.  248,  5.  287,  16;  aber  245,  15 

fälschlich  dharanipiththe.  Verdorben  ist  267,  1.  Sehr  auffallend  ist, 

dass  H.  die  form  pidtM  gar  nicht  erwähnt,  die  Vararuci  IV,  20  auf- 

führt und   die  allein  sich  bisher  im  Häla    findet;   WH.  s.  v.;  cfr.  auch 
Pischel,  Hemacandra.  II.  3 
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Karp.  53,  1-f  Hfilar.  238,  lO.  Katn.  310,  22,  auch  in  laJnpuftham 
Venis.  64,  IH.  KW  p.  22.  G.  15.  fx?^  (i.  auch  ̂   (lemiii.)  S.  ̂ ^^,  ̂  
M.  JTT  U.  ̂ >Z  {].  und  Afghan.  ̂ ^.  — 

180.  hl  masrna,  mryänJca,  mrhju,  grnga,  dhrshta  kann  r  in  i 
übergehen. 

181.  In  den  Wörtern  rtu  u.  s.  w.  wird  das  erste  r  zu  u.  —  Für  rtu 

wird  neben  uu  in  I,  141  auch  riü  gestattet,  das  sich  findet  z.  b.  ßälar. 

131,  12  (ridü);  uü  Setub.  I,  18  wo  mc  7a\  lesen  ist;  udum  ̂ ak.  2,  8. 

Päli  uiii.  M.  ̂ ^  G.  '^,  ̂ fT  S.  "^fTT.  —  x^aüW^o  cfr.  paimttham  gak. 
139,  \h.  —  pulim  nach  I,  m=  pnihivi,  dagegen  jpw/iwn  nach  II,  113 
=  prtJivi.  So  werden  die  worte  auch  hier  getrennt.  —  vuddho  zu  II, 
40.  usalio  zu  I,  133.  ujßt  zu  II,  98.  —  Beispiele  sind  für  die  meisten 

der  hier  genannten  Wörter  häufig.  — 

133.     In  nivrtta  und     vrndäraJca  kann  r  zu  ti  werden. 

183.  In  vrshahha  kann  r  mit  dem  v  zu  u  werden.  —  Der  hier 

und  I,  131  gemachte  unterschied  von  usaho  =  rshabha  und  iisaJio  = 

vrshahha  ist  natürlich  unsinnig.  Nach  I,  141  tritt  zu  usaho  und  vasaho 

noch  rtsaho.  cfr.  (^ak.  95,  7.  Die  (^auraseni  hat  ausserdem  noch  vt«sa/jo 

Mrcch.  6,7.  Präs.  175,  1".  Bälar.  73,  18.  93,  10.  287,  15  und  so 

ist  Mälav.  55,  18  statt  pusaho  zu  lesen.  In  der  Vrshabh°  ist  öfter 

visaha"  edirt.  —  Päli  vasahhOj  aber  vuso  =  vrsha. 

184.  Das  end-r  eines  secundären  (d.  h.  nicht  selbständig, 

sondern  als  erstes  glied  eines  compositums  stehenden)  wortes  wird  zu 

u.  —  Die  beispiele  =  mätrmandala,  mätrgrha,  pitrgrha,  mätrshvasä, 

pitrshvasä,  pürvana^  pitrpati.  Trivikrama  fügt  zu  mäiisiä  noch  mäu- 
cchä,  zu  piusid  noch  piucchä  hinzu,  wofür  H.  eine  besondere  regel  II, 

142.  hat.  Häla  113.  298.  302.  (ZDMG.  28,  421;  mit  ̂ T  piucchä  zu 

lesen).  —  Karp.  29,  11.  13.  steht  mäussao  Mnii  mäussiä.  Vdlimätucchä 

und  pitucchä.  Im  Päli  ist  die  basis  in  der  composition :  pitu  —  piti  — 

mätu  —  mäti  —  matti  —  hhätu  —  hhäti  —  (Dhpd.  160,  6)  Childers 
s.  s.  V.  V.  —  Im  text  lies:  ̂   ntya  rt. 

185.  Im  worte  mätr ,  wenn  es  unselbständig  steht,  kann  r  zu 

i  werden ,  zuweilen  auch ,  wenn  es  selbständig  gebraucht  ist.  —  cfr.  H. 

III,  46.    Mrcch.  54,  4  mädtighara;  Qak.  158,  12  mädivacchalo. 
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136.  Im  Worte  mrshä  wird  r  zu  tij  fe,  o.  —  Im  Päli  nur  u.  — 
musäväo  etc.  =  mrshäväda.  — 

187.  In  vrshtay  vrshti,  prthah^  mrdanga^  naptrka  wird  r  zu  i 

und  u.  —  vittU  Hala  264.  Päli  viitfhi  (auch  Jät.  93,  20.)  aber  vatto 

=  vrshta.  —  puham  YvM  xmthu^  xmthag.  —  miimgo  zu  H.  I,  46. 
138.  Im  Worte  hrliaspaü  kann  r  zu  i  und  u  werden  (ausser  zu 

a).  —  Von  dem  worte  hrhas])ati  geben  die  grammatiker  eine  grosse  an- 
zahl  formen.  Vararuci  IV,  30  kennt  nur  hliaapphcu.^  die  Präkrtamanjari 

gibt  hayappat  (de  gr.  Präer.  p.  15).  Hemac.  hier  und  II,  53.  69.  137: 

hahapphal^  hliayappliai  j  hihapphai^  huliaijpJiai,  hithcqypat^  hihassai,  hJia- 
yassm.  Aus  Trivikrama  I,  2,  84.  3,  75.  4,  46.  74.  kommen  neu  hinzu: 

hahassm,  hahappm^  haassat,  haapphai.  vuliapphat  neben  Imha''  in  I, 
4,  46  ist  wohl  nur  fehler  der  handschrift,  wie  die  Schreibung  mit  v 

überhaupt,  cfr.  jedoch  S.  fq  f,^^ f ff .  Simharäja  fol.  36"  fasst  alle  hier 
zur  anwendung  kommenden  regeln  zusammen:  ||  brhaspatih  ||  tu  brhas- 

patau  II  (Triv.  1,2,  84).  brhaspatau  rta  idutau  vä  bhavatah  ||  hyau  brha- 

spatau  tu  bahoh  II  (Triv.  I,  3,  75)  brhaspatau  bakärahakärayor  yathä- 

samkhyam  hakärayakärau  tu  bhavatah  |  ||  9leshmabrhaspatau  tu  phoh  |! 

(Triv.  1,4,  46)  anayoh  phor  dvitiyasya  samyuktasya  pho  bhavati  tu  | 

!|  so  brhaspativanaspatyoh  ||  (Triv.  I,  4,  74)  anayos  samyuktasya  sakä- 

ras  tu  bhavati  |  bihapphai  |  buhapphai  |  bahapphai  |  bihassai  |  buhassai  | 

bahassai  |  haapphai  |  haassai  |  äde^äbhäve  kagatadeti  (Triv.  I,  4,  77) 

salopah  |  bihappai  |  buhappai  |  haappai  |  bahappai  |  iti  dväda^abhidäh — 

Ratn.  310,  29  hat  Cappeller  bihapphadi%  die  ed.  Calc.  1871  (p.  72, 

12)  hihappadi" .   U.  bihphai  thursday.  — 
139.  Im  worte  vrnta  wird  r  zu  ̂ ,  e,  o.  —  cfr.  H.  I,  67.  II,  31. 

ventam  Hala  363.  364.  Mrcch.  21,  16.  ̂ ak.  119,  6.  Viddha9.  119, 

29*.  tälaventam  Urv.  75,  10.  Uttar.  16,  7,  Karp.  74,  17^  tälaventaam 
Mrcch.  38,  4.  59,  7.  vintam  citirt  1.  L.  aus  Xetrasamäsatikä  und  ̂ «/a- 

vintena  (sie!)  steht  Venis.  92,  22;  man  corrigire  tälaventena,  wie  die 
bengal.  rec.  richtig  hat.  tdlavimta  (sie)  auch  Vikr.  660,  1;  Bälar.  131, 
13  muss  tälaventam  für  tälavütam  geschrieben  werden,  vomtam  B. 
^TdT.  —  Päli  vantam, 

140.  Für  das  alleinstehende,  nicht  mit  einem  consonanten  ver- 

bundene, r  wird  ri  substituirt.  —  riccho  =  rxa. 

3* 
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141.  In  rna ,  rju,  rshahha^  Hu,  rshi  kann  r  zu  ri  werden.  — 

rijjü  7X\  II,  98.  risaho  /ii  T,  13:^.  riü  /u  I,  l.'H.  n'si  Mrcch.  326,  14. 

Yiadhav.  228,  23';  isi  z.  b.  ̂ ak.  41,  1.  Gl,  11.  155,  9.  Urv.  80, 
17  II.  s.  w. 

142.  In  der  wurzel  clrg  wird  r  zu  ri,  wenn  an  sie  das  suffix 

Icvip  (i.  e.  =  0  Benfey,  vollst,  gr.  §  363,  7  I)  oder  tak  (i.  e.  krt-a) 

oder  sak  (i.  e.  krt-s)  tritt.  —  In  sadrg  ist  drg  mit  suffix  kvip  i.  e. 
ohne  suffix;  in  sadrga  ist  drg  mit  tak  i.  e.  drg  mit  krtsuffix  a,  in  sadrxa 

ist  eZrf  mit  sak  i.  e.  krtsuffix  sa,  was  die  Siddhäntakaumudi  ed.  Calc 

1871  11,^  338,  4  ksa  nennt,  kvip^  tak,  sak  sind  termini  technici  der 

Aindragranimatiker:  Vopadeva  26,  83.  Kätantram  4,  3,  75.  (Kaccä- 

yana  VIII,  19).  —  Nach  Pänini  III,  2,  60  treten  kvin  und  kan  (statt 

kvip  und  tak)  an  drg  an.  —  Lassen,  Inst.  p.  115.  —  Die  beispiele  = 

sadrgvarna,  sadrgrüpay  sadrgbandmäm;  etädrga,  hhavädrga,  yädrga, 

tädrga,  kldrga,  idrga,  anyädrga,  asmädrga ,  yushmädrga.  —  Daraus 

dass  kvip  in  gemeinschaft  mit  tak  und  sak  aufgeführt  wird ,  ergibt  sich, 

dass  das  kvip  gemeint  ist ,  das  in"den  regeln  tyad  u.  s.  w.  und  anya  u.  s.  w. 
vorgeschrieben  ist.  —  Dies  bezieht  sich  auf  eine  regel  gleichen  Inhalts 

mit  Pänini  III,  2,  60.   cfr.  gana  sarvädi  zu  Pänini  I,  1,  27.  — 
143.  Im  worte  ddrta  wird  dhi  für  r  substituirt.  — 

144.  Im  Worte  drpta  wird  ari  für  r  substituirt.  —  dario  AcyutaQ. 

80.  Präs.  175,  1*.  Vor  dariasihena  =  drptasimhena  schieben  AC  ein: 

bhama  dhammia  visattho  so  sunao  ajja  (om.  C)  märio  tena  |  golänaiti- 
rakudamgaväsinä  .  .  C  rand  übersetzt:  bhrama  dhärmika  vi9vastah  sah 

(sie)  9vä  märitas  tena  godänaditirakurajaväsinä  drptasimhena  |  Es  ist 

Häla  V.  177  mit  mehreren  v.  1.  cfr.  auch  ZDMG.  28,  393. 

145.  In  klrpta  und  klrnna  wird  ili  für  Ir  substituirt.  —  Dieses 

sütram  von  litta  bis  s.  146  ädishu  e  steht  in  C  nur  am  rande  nach- 

getragen; dort  findet  sich  auch  die  Übersetzung  zu  den  beispielen,  näm- 

lich: klrptakusumopacäreshu  und  dhäräklinnapatram.  Hinter  °vattam 

fügen  AC  hinzu:  äsurahikasäyakesaradvamtam  (sie  A;  C  **raddhatam) 

parinama'i  bamdhanucciyaparijaraham  jühiäkusumam  |  Man  verbessere 
°kesaraddhamtam  und  "nuccia**.  Das  beispiel  =  dhäräklinnapatram 
äsurabhikashäyakesaradhväntam  parinamati  bandhanoccitaparijaratham 

yüthikäkusumam  |.  —  C  hat  noch  folgende  glosse:   kecit  tu  klidau  ca 
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ärdrabhäve  ity  atra  Irkäram  petlius  |  taiimate  |  i.  e.  „einige  lesen  hier  (in 

diesem  worte,  nämlich  Minna)  den  Ir-vocal  nach  der  regel  „auch  in 

Idid  „feucht  sein""  (ist  Ir);  nach  deren  ansieht  (hat  Hemac.  hier  die 

regel  gegeben)."  Woher  das  sütrani  hlidau  ca  ärdrahhäve  stammt,  weiss 
ich  nicht.  Aus  der  annähme  dos  Ir-  vocales  in  Idinna  erklärt  sich  auch 

Jcinnaü  H.  IV,  329.    Trivikrama  lässt  klinna  weg.  — 

146.  In  vedandj  capetä^  devara,  Jcesara  kann  c  in  i  übergehen.  — 
Glossen  in  A  und  C  übersetzen:  vikatacajwtävinoda  und  C  setzt  noch  he 

davor,  um  anzudeuten,  dass  der  vocativ  gemeint  ist.  maha°  übersetzt 
eine  glosse  in  C:  prasrtadaganakesaram  und  fügt  hinzu:  mahamaho 

gandhe  |  anena  prasrtasya  äde^ah  |  cfr.  H.  IV,  78.  —  diaro  Häla  35. 

58.  318.  Für  die  ̂ auraseni  ist  nach  Märkandeya  die  Verwandlung  in  i 

nicht  zulässig.  —  mahilä  und  malielä  aber  ergeben  sich  aus  den  Skt- 

worten  mahilä  und  mahelä,   sind  also  samskrtasamäs.  — 

147.  In  stena  kann  e  zu  ü  werden.  — 

148.  Ein  (am  anfang  stehendes)  ai  wird  zu  e.  —  Die  beispiele  = 

gaila,  trailokya,  airävana,  kailäsa,  vaidya^  kaitabha,  vaidhavya.  — 
Sieh  zu  H.  I,  1.  169.  Wenn  man  den  besten  MSS.  trauen  darf,  kennt 

die  Qauraseni  nur  den  Übergang  von  ai  in  e,   nicht  in  a/i.     Die  regeln 

4i,  151 -—153  finden  daher  auf  sie  voraussichtlich  keine  anwendung. 

149.  In  saindhava  und  ganaigcara  wird  ai  zu  i.  —  simdhava  auch 

im  Päli.  Childers,  Academy  1872  p.  399  und  s.  v.  —  Als  hinter  sani- 
ccharo  einzuschieben,  steht  in  A  am  rande  in  grosser  schrift:  kulajammo 

apamänam  ghadayasuenävi  sosio  jalahi  |  kirn  vimalena  kulenam  sanicharo 

harai  na  tamoham  und  die  glosse :  ghatakasutena.  Das  beispiel  =  kula- 

janma  apramänam  ghatakasutenäpi  90shito  jaladhih  j  kirn  vimalena  kulena 

9anai9caro  harati  na  tamaugham  (:=^tama  +  ogha  =  tamas  +  ogha; 

cfr.  B-R,  s.  V.  tama  4)  a)  und  H.  I,  32).  ~  Viddha^.  299,  2Mst  sariic- 
cara  edirt.  Im  Jainapräkrit  findet  sich  sanimcaro  Bhagav.  II,  225,  das 

wohl  für  saniamcaro  steht  nach  H.  II,  168.  saniam  auch  Häla  104. 

Uttar.  32,  8.    Mälat.  94,  6.   Präs.  175,  5";  fälschlich  sainyam  Priyad. 

22,  18.  Päli  sanikam  und  samm,  S.  ̂ f^^"^  U.  ̂ pf^T  aber  M.  I[%^T. 
Ebenso   ist  ai  zu  i  geschwächt  in   mittea  =   maitreya  Mrcch.  4,   22. 

23.  6,  3.    17,  20  u.  s.  w. 

150.  Im  Worte  sainya  kann  ai  zu  i  werden. 
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l')l.  Im  wuile  saiutja,  in  daltya  und  deruili^a*n  wOrteiu  wird  für 

«i,  ai  substituirt.  Die  rogel  schliesst  die  Verwandlung"  in  e  aus.  —  Das 
verbot  des  c  kann  sieb  auf  salnya  aber  nicht  erstrecken,  da  sennam 

im  vorhergebenden  sütram  zugelassen  wird,  in  caitya  findet  bei  auf- 

lösuug  der  consouantengruppe  ty  zu  tiy  (wobei  dann  t  nach  H.  I,  177 

ausfällt)  die  Verwandlung  in  dl  nicht  statt :  caitya :  cctiya  :  cctia  :  ceia. 

Im  Jainapräkrit  erscheint  es  als  a^ 

153.  In  vaira  u.  s.  w.  kann  ai  zu  al  werden  (neben  e). 

158.  Im  Worte  daiva  wird  ai  zu  c  oder  a'l.  —  Die  abtrennung 
dieser  regel  von  der  vorhergehenden  kann  wohl  höchstens  bezwecken, 

anzudeuten,  dass  e  das  üblichere  ist.  Trivikrama  führt  das  wort  als 

letztes  beispiel  zu  der  vorhergehenden  regel  auf.  Für  daiva  wird  spe- 

ciell  bezeugt,  dass  der  Übergang  von  ai  in  ai  in  der  ̂ auraseni  nicht 

stattfinden  darf.  Kämatarkavägi9a  MS.  East  -  ludia  -  Office  No.  1106, 

fol.  34 :  rukkho  vrxasya  daive  tu  air  na  hi  syät.  Dasselbe  lehrt  Mär- 

kandeya.  — 
154.  In  uccais  und  nicais  wird  für  ais  aa  substituirt.  Die  formen 

liccaam  und  nicaam  erklären  sich  zwar  aus  den  Sktworten  ucca  und 

mca  mit  suffix  ka  (svärthe  H.  II,  164),  die  regel  wird  aber  gegeben, 

um  andere  bildungen  von  uccais  und  nicais  als  die  hier  gelehrten^ 

auszuschliessen.  —  Ohne  Jca  findet  sich  uccam  Mudrär.  130,  1.  Ratn.  ed. 

Calc.  100,  17  (fehlt  mit  umecht  bei  Cappeller  p.  320,  14;  Fritze  p.  83 

mit  recht  „sprich  doch  leise!'')  cfr.  vedisch  uccä  und  7iicä.  — 
155.  Im  Worte  dhairya  wird  ai  zu  i.  —  Setub.  II,  14.  39.  S.  G. 

>IV^  (fem.)  M.  U.  (masc).  —  Ebenso  isäme  Urv.  5,  15;  dazu  Bollensen. 
156.  In  anyonya,  prakoshtha ,  ätodya,  girovedanä,  manohara, 

saroruha  kann  o  zu  a  werden  und,  wenn  dies  geschieht,  wird  für  Jca 

und  ta,  wo  sie  sich  finden  (d.  h.  in  prakoshtha  und  ätodya)  va  substi- 

tuirt. —  Nach  Märkandeya  geschieht  dies  in  der  ̂ auraseni  bei  x^rahoshtha 
nie  und  in  der  that  findet  sich  nur  paottho  Mrcch.  ()Sy  23.  69,  5.  6. 

14.  15.  21.  22.  70,  5.  6.  22.  23.  71,  11.  12.  72,  1.  Bälar.  80,  1.  Vid- 

dha^.  301,  14*.  Karp.  50,  11^.  —  Da  alle  handschriften  annunnam, 
paüttho  u.  s.  w.  mit  u  statt  des  hier  zu  erwartenden  o  schreiben ,  habe  ich 

nicht  gewagt  zu  corrigiren;  u  gilt  in  solchen  fällen  den  Präkritgram- 
matikern   als  o  hrasvatve.    ammnnam  Bälar.  217,  8.    manahara  Häla 
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169.  294.   Bälar.  137,  10.    Viddliay.  120,  31''.    Karp.  51,  17^    52,  11". 
In  Mälat.  86,  20.    102,  2  stobt  manuharo,  wohl  unrichtig. 

157.  Im  Worte  socchväsa  wird  o  zu  /(. 

158.  Für  0  im  worte  go  worden  aüa  uud  äa  substituirt.  —  cl'r.  H. 

II,  174.  Päli  gävl  S.  ̂ ^,  ̂ t^;  G.  ̂ W  und  ̂ "R  M.  ̂ it  und  TR 

B.  ̂ T^  U.  T'R,  TT^.  —  Kern,  KZ.  21,  237  ü".  Im  öiUram  ist  mit 
ABF  aüäa  zu  lesen.  — 

159.  Ein  erstes  au  wird  zu  o. 

160.  In  den  werten  saundarya  u.  s.  w.  wird  au  zu  u.  —  I^ratäp. 
220,  9  findet  sich  somdajjam  =  saiindaryam ;  cfr.  aucb  Bollensen  zur 

Urv.  5,  15.  — 
161.  Im  worte  hauxeyaha  kann  au  zu  it  werden. 

163.  In  kauxeyaka  wxi^paura  u.  s.  w.  wird  für  au,  aü  substituirt.  — 

In  kauxeyaka  nach  der  vorhergehenden  regel  ausser  aü  auch  o  uud  u.  — 

Wie  ai  zu  e,  so  scheint  in  der  ̂ auraseni  auch  au  nur  zu  o  zu  werden; 

unsere  regel  würde  also  für  sie  nicht  gelten;  doch  cfr.  maüli^  Urv.  75, 

11.  paüra''  Mudrär.  31,  16.  In  der  Mägadhi  paülä  Mrcch.  160,  11. 

neben  pold^  polajane  Mrcch.  167,  1.  2  (aus  versehen  pau"  gedruckt), 

aber  jpora''  gak.  138, 11.  Uttar.  27,  3.  Bälar.  149,  21.    Mudrär.  139,  5.  -- 
163.  Im  worte  gaurava  wird  au  zu  ä  und  aü.  —  MJ.  p.  9.  Päli 

gäravo.  Nach  Märkandeya  ist  die  form  gäravam  in  der  ̂ auraseni  nicht 

zulässig. 

164.  Im  worte  nau  wird  für  au  substituirt  ävä.  —  Das  wort 

fällt  unter  H.  I,  15.  —  Mrcch.  41,  20.  Päli  nävä^  so  auch  Rgveda 

I,  97,  8.     Anders  Bollensen,  ZDMG.  22,  619.    M.  G.  U.  "«TT^  (fem.) 
165.  In  Zahlwörtern  nach  art  von  trayodaga  wird  der  erste  vocal  zu- 

gleich mit  dem  folgenden  consonantenund  dessen  vocal  zue. — ^em/ia  Pingala 
537,  9.  538,  7.  8.  Päli  terasa  und  telasa,  tevisa  und  tevisati,  tettimsa  und 

tettimsati. —  BeamesII,  135  (die  erklärung  ist  natürlich  irrthümlich)  139. 

166.  In  sthavira,  vicakila,  äyaskära  wird  der  erste  vocal  zu- 

gleich mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  c.  —  thero, 

auch  Päli.  M.  '^,  %TTr.  Häla  200.  A.  32.  Ar.  28,  13.  94,  2  ist 

thero  ("^Tt")  edirt,  dagegen  thaviro  Näg.  3,  2.  —  muddha"  übersetzt  eine 
glosse  in  C:  mugdhavicakilaprasünaptmjä ;  eine  andere  glosse  in  C 

bemerkt  dazu:   vicakilagahdo   mallipushpaväcakah.     Das    citat  ist   aus 
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KarpuiHiiiunjiin  21,  1''  (tälsclilicli  'vkula"  <(odiuckt) ;  diu  stiophe  wird 
iiiich  Kuvyapnikrivti  IDl,  12  citirt.  Viddliar.  121,  l*  ist  vicaUa^  149,  17' 
üia'ila  edirt. 

107.  Im  Worte  Icadala  kann  der  erste  vocal  zugleich  mit  dem 

folgenden  consouanten  und  dessen  vocal  zu  c  werden.  —  M.  G.  *^35  (fem.) 

S.  ̂ ^  V.  "^^T.  Zu  kayalam  eine  flösse  in  C:  kadalyäh  phalani 
vikaro  ̂   vayavo  va  i  kecit  tu  kadalivacakarii  kadalayabdam  ähuh  |  jäter 

nip  I  (Pänini  IV,  1,63:    nisli).  —   clr.  1,  220. 
168.  In  Jcarnikära  kann  aus  dem  i  zugleich  mit  dem  (folgenden) 

consonanten  und  dessen  vocal  c  werden.  —  M.  G.  efiWT  M.  auch  ̂ '^T 
U.  ̂ %^. 

109.  Im  Worte  ayi  kann  aus  dem  (ersten)  vocale  zugleich  mit 

dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocale  al  weiden.  —  Die  beispiele 

=  ayi  bibhemi  und  ayi  unmattiJce.  —  Nach  dieser  regel  wird  ai  auch  im 
Präkiit  gebraucht. 

170.  In  pütaraj  badara^  navamäliJcä,  navaphalihä^  pügaphala 

wird  der  erste  vocal  zugleich  mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen 

vocal  zu  0.  —  Ein  Skt.  -  wort  ptUara  ist  bisher  nicht  bekannt.  Trivi- 

krama  erläutert  es  mit  aähamah  \  jalajcmhir  vd  .  —  boram  Häla  204. 

244.  M.  "^IT  (fem.)  G.  (n.).  Die  Schreibung  vö"  ist  falsch,  nomäliä 
Häla  284.  (^^ak.  9,  11.  12,  13.  13,  3.  15,  13.  nohaliä  Häla  6.  p^opphalam 

M.  ifttfi^  (fem.)  und  tftxfi^  G.  xfr^as  (n.).  Viddha^.  174,  24*  lese 

man  popphali  (statt  phophalli)  und  Karp.  97,  11^  popphala  (statt 

popphula).  —  Nach  Märkandeya  ist  in  der  (y'auraseni  die  contraction 
von  badara  unzulässig.  — 

171.  In  maijiVcha,  lavana,  caturguna  caturtJia,  caturdaqa,  cahir- 

väraj  siikiimära,  Jmtühala ,  udüJchala^  ulükhala  kann  der  erste  vocal 

zugleich  mit  dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  zu  o  werden.  — 
lonant  Häla  321.  Ebenso  das  Päli.  M.  U.  ̂ ftWT  S.  Wl!r  B.  ̂ TlfT 

„gesalzen'',  zigeun.  Ion  Pott  II,  336  f.  Paspati  p.  122.  340.  Liebich 
p.  144.  Nach  Märkandeya  ist  die  contrahirte  form  in  der  ̂ auraseni 

nicht  zulässig,  a'l  lavmiuggamä  ==  ayi  (oder  wenn  ia  zu  lesen  =  iti) 
lavanodgamäh.  —  soniälo  sieh  zu  I,  254.  caüttho  sieh  zu  II,  33.  — 

okhhalam  M.  "^^SB  U.  '^^^.  Zu  cogguno  stehen  in  A  die  mir  nicht 
ganz   klaren   worte,    deren   zweiter  theil   metrisch    unrichtig  ist:    tarn 
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jamtam  sä  vi  kudi  so  ucliu  lattbiä  vi  sä  ceva  |  pilä  vai  (1.  pai?)  tu  kugiino 

ajja  raso  cogguno  jäo  |  .  Vor  taha  hat  C  im  texte:  jaha  Uanighasi 

(lies:  lamghesi)  paravalni  niayavaini  bharasaham  pi  mottünam  j  taha 

(cd.  tada)  manne  kohalie  ajjain  kallam  va  phittihisi.  Da/Ai  wird  die 

Übersetzung  gegeben:  yatbä  langhayasi  parapati  (1.  "tim)  nijakapatim 
bharasaham  api  mutkä  (1.  muktvä)  tathä  manye  kautuhalike  adya 

kalyevävi  (sie;  1.  kalyam  iva??)  namxyasi  (sie;  1.  bhanxyasi).  —  Die 

formen  moro  und  maüro  aber  erklären  sich  aus  den  wöi'tern  niora  und 

mayüra.  Danach  scheint  H.  mora  als  Sanskritwort  anzusehen;  bis  jetzt 

ist  es  im  Skt.  nicht  nachgewiesen,  im  Päli  und  den  neuind.  sprachen 

(M.  G.  U.  TTtT  S.  ̂ '^)  sehr  gebräuchlich.  Im  Präkrit :  Häla  A.  66. 
Urv.  72,  8.  9ak.  155,  10.  158,  13.  Uttar.  163,  10.  femin.  mori  Mrcch. 

10,  4.  gak.  58,  8.  85,  2.  Viddha9.  120,  3^  —  In  der  Mägadhi  maülake 

^ak.  159,  3.  — 
173.  In  den  praefixen  ava  und  apa  und  in  der  einen  zweifei 

ausdrückenden  partikel  uta  kann  aus  dem  ersten  vocal  zugleich  mit 

dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  o  werden.  —  Die  beispiele 

=  avaharati,  avatarati,  avaJcäga,  apasarati^  apasdrUa,  iita  vanam 

Uta  ghanah.  Bisweilen  geschieht  dies  nicht,  wie  avagata,  apagahda, 

Uta  ravih.  — 

173.  Im  werte  upa  kann  für  den  ersten  vocal  zugleich  mit  dem 

folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  ü  und  o  substituirt  werden.  — 

Die  beispiele  =  upaliasita^  upädhyäya,  upaväsa. 

174.  Für  den  ersten  vocal  sammt  dem  folgenden  consonanten 

und  dessen  vocal  ka^n  im  werte  nishanna  tima  substituirt  werden.  — 
Sieh  zu  H.  I,  94. 

175.  Im  werte  prävarana  können  für  den  ersten  vocal  sammt 

dem  folgenden  consonanten  und  dessen  vocal  die  Substitute  amgu  und 

au  eintreten.  —  cfr.  M.  "^t^'^üT    Päli  päpuranam  (neben  pärupanam). 
176.  Dies  ist  ein  adhikära.  Was  wir  von  hier  an  aufzählen 

(durchgehen)  werden,  gilt,  wie  man  wissen  möge,  von  einem  hinter 

einem  vocale  stehenden,  unverbundenen,  nicht  am  anfang-  stehenden 
(consonanten). 

177.  ka,  gay  ca,  ja,  ta,  da,  pa^  ya^  va,  werden,  wenn  sie 

hinter  einem  vocale  stehen,  sich  nicht  am  anfange  (des  wertes)  befinden. 



42  1,  177. 

uud  uuverbiiiult'ii  sind,  gewöhnlich  elidirt.  —  Die  beispiele  =  ththakara, 

loka,  {a/cata  (11.  1,  lUG);  ncujaj  nagara,  rnfganlca;  saci,  kacayraha; 

rayayain  (so  /Ai  lesen)  =  rajatcij  prajäpati^  go^ja;  vitäna,  rasätala, 

yatl;  gaddj  mada^ia;  ripu,  suimrusJia]  dayäiu,  tiayana,  (über  diese 

sehe  man  die  vorrede  I,  p.  X.)  viyoga]  lävanya,  vihudha  (sieh  zu  H.  II, 

79),  vadavänala.  —  Da  in  der  regel  gesagt  ist:  „gewöhnlich",  so  findet 

die  elision  zuweilen  nicht  statt.  —  Die  beispiele  (die  mit  ausnähme  von 
vidura,  samaväya^  deva  und  dänava  weiter  unten  hin  gehören,  wo  von 

den  compositis  die  rede  ist)  =^  sukusuma ,  prayägajala,  sugata,  agaru, 

sacdpcij  vijana,  sutära,  vidura,  sapäpa,  samaväyaj  deva,  dänava. 

Der  consonant  muss  hinter  einem  vocale  stehen,  um  elidirt  werden  zu 

können,  nicht  wie  in  (^amkara,  samgamaj  naktamcara,  dhanamjayaj 

dvishamtapa  (im  texte  daher  wohl  hisamtavo  zu  lesen),  puramdara; 

samvudo  haben  alle  handschriften  und  b;  es  kann,  wie  die  alphabetische 

Ordnung  zeigt,  nur  =  samputa  sein;  in  E  findet  sich:  samvudo  (sie) 

sanivrtah  \  samvudo  samputah  \.  Die  Mähäräshtriform  von  samvrta  ist 

samvuo  H.  I,  131;  samvudo  bei  Vararuci  I,  29  ist  die  Qauraseniform : 

Mrcch.  15,  7.  (cfr.  H.  I,  209);  samvudo  ist  die  Jainaform  Bhagavati 

II,  158.  183;  man  muss  wohl  sampudo  corrigiren;  samvara.  —  Der 
consonant  darf  nicht  mit  einem  andern  verbunden  sein,  wie  in  arha, 

varga,  arcya,  vajra,  dJiürta,  uddäma,  vipra,  kärya,  sarva.  —  Zuweilen 

findet  elision  auch  eines  verbundenen  consonanten  statt.  —  Nach  H.'s 
ansieht  ist  in  nakkamcaro  =  naktamcara  das  t  ausgefallen  und  der 

yesha  k  nach  II,  89  verdoppelt  worden;  man  sollte  nämlich  nattamcaro 

erwarten.  —  Der  consonant  darf  nicht  am  anfang  stehen,  wie  in  käla, 

gandlia,  cora,  jära,  taru,  dava,  päpa^  varna.  Von  ya  aber,  wenn 

es  am  anfange  eines  wertes  steht,  wird  in  I,  245  gelehrt  werden,  dass 

es  in  ja  übergeht.  Von  den  compositis  aber  wird  gelehrt  werden,  dass 

sie ,  in  rücksicht  darauf,  dass  sie  aus  zwei  getrennten  Wörtern  bestehen, 

auch  wie  zwei  getrennte  Wörter  behandelt  werden  können.  Daher  findet 

in  jedem  einzelnen  falle  beides  statt,  (nämlich,  ausfall  des  consonanten, 

wenn  man  die  beiden  theile  als  ein  ganzes  betrachtet,  wie  in  suhayaro, 

beibehaltung ,  wenn  als  zwei  Wörter,  wie  in  siihakaro  =  sukJia  oder 

gubha  +  kara.  Ebenso  in  sahakära,  ägamita^  jalacara,  hahutara, 

guhhada    oder    sukhada  u.  s.  w.    cfr.  H.  I,  11.     Anderer    ansieht  ist 
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Bhämaha  zu  Vaiaruci  II,  1.  —  Bisweilen  wird,  wie  in  punar^  ca, 

clhna^  auch  ein  antangsconsonant  abgeworfen.  —  Zuweilen  wird  ca 

zu  ja  wie  in  pigäcl;  in  egattam  {==  eUatvä)^  ego  u.  s.  w.  erklärt  sich 

der  Übergang  von  Je  in  g  nach  H.  IV,  447.  logassu"  wird  in  CE  (die 

''garä  lesen)  übersetzt:  lolmsya  uclyotaharäh.  x^'s  ""gare  kann  loc.  sing, 
oder  acc.  plur.  sein.  Im  Jainapräkrit  (dem  auch  der  Übergang  von  k 

in  g  angehört,  MJ.  p.  5)  findet  sich  auch  noch  anderes;  so  wird  in 
äkuncana  ca  zu  ta. 

178.  Inyamunä^  cämundä,  kämuJca,  atimuktaka  wird  ;/«a  elidirt, 

und  wenn  elision  stattfindet,  tritt  an  die  stelle  von  ma  der  anunäsika. 

Für  die  ̂ auraseni  gilt  diese  regel  nicht;  diese  hat  jamund  Urv.  23,  13. 

41,  3.  cämundä  Mälat.  11,  13.  känmo  Mrcch.  25,  21.  71,  6.  Urv.  21, 

18.  31,  14.    Mälav.  50,8  u.  s.  w.     Zu  aniu'tatjam  sieh.  H.  I,  26.  208. 
179.  Ein  pa^  welches  hinter  a,  ä  und  nicht  am  anfange  eines 

Wortes  steht,  wird  nicht  ausgeworfen.  —  Die  \)Q\^^\q\q  =  (^apatlia ,  gäpa, 

parapushta.  —  Unter  avarna  ist  a  und  ä,  unter  ivarna,  i  und  i,  unter 

twarnaj  u  und  ü  zu  verstehen.  Dieselbe  terniiuologie  findet  sich  in  den 

Prati^äkhya,  bei  Vopadeva,  Kaccäyana  (cfr.  d'  Alwis:  An  introduction 

to  Kaccäyana's  grammar  Colombo  1863  p.  26  |;  Senart  zu  Kaccäyana 
I,  2,  10.)  und  im  Kätantram  I,  2,  2  ff.  Sie  gehört  also  den  Aindra- 
grammatikern  an.  In  welchem  Verhältnisse  steht  H.  zu  ihnen?  cfr.  zu 

1,  142.  II,  105. 

180.  Wenn  nach  der  regel  kagacaja  u.  s.  w.  (H.  I,  177)  elision  (der 

consonanten  k,  g,  c,  j,  t,  d,  p,  y,  v)  stattgefunden  hat,  wird  ein  übrig 

gebliebenes  a,  ä,  wenn  es  hinter  einem  a,  ä  steht,  so  ausgesprochen, 

dass  ein  schwächer  articulirtes  ya  hörbar  wird.  —  Ueber  das  euphonische 

y  sieh  (Pänini  VIII,  3,  18  ff.  und  die  schollen  zu  VIII,  3,  17.)  MJ. 

p.  3  f.  Weber,  Bhagavati  I,  p.  397  ft\  Trivikrama  drückt  dieses  y  in 

der  Schrift  nie  aus.  H's.  beschränkung  des  eintritts  des  ?/  scheint  mir 
für  das  Jainapräkrit  nicht  richtig;  ich  stimme  darin  mit  Eduard  Müller 

überein.  Die  Jaina-handschriften  haben  es  namentlich  auch  nach  i^  i 

fast  durchweg  und  diese  ausdehnung  des  gebrauches  erkennt  auch  eine 

9ixä  bei  Märkandeya  an:  ||  anädäv  aditau  varnau  pathitavyau  yakära- 

vad  II  iti  pätha9ixä  |  Die  beispiele,  soweit  sie  nicht  schon  zu  I,  177  er- 

klärt  sind   =  käcamani,  pätäla,   gakuna^  praguna,  pracura,  räfiva, 



44  I,  181  —  186. 

nihütu,  ninada^  viiyu^  kav'i  ̂   Ivkasya,  devara.    Zuvveiluii  tritt  u  iiucli  in 
auderii  fillltMi  «iiii,  wit^  in  pit/ai  =  pibati^  sariyä  =  sarit  (H.   1,  15.) 

iSl.  In  Icubja ,  karpara,  ktla  wird  ka  zu  kha ,  in  kuhja  nur, 

wenn  es  nicht  eine  bluuie  (Achyranthes  aspera  nach  B  -  R.)  bedeutet.  — 

khujjo  (bucklig)  i^dk.  31,  16.  Viddha9.  276,  1*.  Präs.  174,  19.  24.  25. 

26.  27.  30";  fälschlich  kujjo  Hala  235.  (corrigirt:  ZDMG.  28,  406.) 

Karp.  76,  24".  Priyad.  4'J,  6.  Päli  Ichujjo.  M.  ̂ ^.  —  khapparani 

M.  ̂ ^T;  khilao  M.  ̂ ^  (fem.)  G.  'fNR"  Päli  klulo.  Die  Strophe  aus 

der  die  worte  hamdheum  kujjaya"  genommen  sind,  geben  AC  voll- 

ständig: päiyakavvaiii  (1.  päia"*)  padhium  bamdheum  kujjayapasünain  | 

kuviam  ca  pasäeum  ajja  vi  bahavo  na  yänamti  (1.  jä°).  Das  ist  ̂ =  prä- 
krtakävyam  pathitum  bandhayitum  kubjakaprasünam  |  kupitäm  ca  pra- 

sädayitum  adyäpi  bahavo  na  jäuanti  ||  A  fügt  ausserdem  im  texte  noch 

hinzu :  taha  ya  padäbhäve  upagityäryä  i.  e.  wenn  die  worte  taha  ya 

(:==  tathä  ca,  offenbar  hinter  hamdheum)  fehlen,  ist  das  metrum  upa- 

giti.  —  Im  Jainapräkrit  tritt  die  aspiration  auch  sonst  noch  ein.  — 

KP.  p.  40.  MJ.  p.  34.  — 
182.  In  marakata^  madakdla ,  kanduka  wird  ka  zu  ga  und  zwar 

in  kanduka  d2iS  erstQ  ka.  —  maragaam  Setub.  II,  22.  35.  Mrcch.  71,  1. 

Karp.  50,  5".  52,  13*.  53,  8".  54,  16^  17*.  54,  8^  70,  10\  74,  2'; 

fälschlich  maraaam  Acyuta9.  43.  —  gemduam  sieh  zu  I,  57.  — 
183.  In  kiräta  wird  ka  zu  ca.  Diese  regel  gilt  nur,  wenn  kiräta 

ein  Individuum  aus  dem  stamme  der  Pulinda  bedeutet.  Bedeutet  es 

aber  einen  äffen,  so  wird  (die  Verwandlung)  nicht  gefordert.  —  Das  bei- 

spiel  ̂ ^  namämo  (Imperativisch  zu  fassen)  harakirätam.  Nach  Mär- 

kandeya  bleibt  in  der  ̂ auraseni  stets  k  und  so  steht  kiräo  Bälar.  168,  2. 

Karp.  76,  24".  Im  texte  verbessere  man  "rüpini.  —  Trivikrama  zieht 

die  regeln  H.  I,  183.  189.  191  in  ein  sütram  zusammen:  ||  chägagrnkhala- 

kiräteshu  lakacäh  i,.  — 

184.  In  gikara  können  für  ka,  hha  und  ha  eintreten. 

185.  Im  worte  candrikä  wird  ka  zu  ma.  —   KP.  p.  22.  — 

186.  In  nikasha,  sphatika,  cikura  wird  ka  zu  ha.  —  phaliho 

zu  H.  I,  197.  —  cihtiro  Karp.  51,  3*.  Acyuta9.  35.  —  Fälschlich  dura" 

Viddha9.  121,  19*.  Hala  191.  (richtig  cihuram  Da9arüpa  p.  187,  17 

und  T  ZDMG.  28,  p.  396).  303  (keine  v.  1.  ZDMG.  28,  p.  422).  Sähityadar- 
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pana  73,  4  (1.  cihuraJcaäappena).  Prab.  45,  11.  Mrcch.  171,  2.  (AB 

richtig  cihula").  —  Hiigga  sagt,  dass  das  wort  cihura  sich  auch  im  Skt. 
finde.  —  Zu  hugga  hat  C  eine  glosse:  hugga^^ihä^  cänakyaväcakah 

(C°  ni'*)  I  tasya  nämamäläyäm  ity  asti  ||  kuntalä  murdhajä  välä^  (?  C 
svabhrä^?)  cikurä^  cihura  iti  ||  Eine  nämamälä  des  Cänakya,  sowie  eiu 

beiname  desselben  Hugga ,  sind  meines  wissens  sonst  noch  nicht  bekannt. 

Stammen  etwa  daher  auch  die  citate  Hemacandra's  zum  Abhidhänacin- 
tämani  v.  170.  1008.  1018?  Zu  v.  567  meint  H.  offenbar  unseren  vers: 

cikuräh  |  cihura  api.  j.  Trivikrama  hat:  cihuras  samskrte  ̂   pUi  liumgä- 

cänjah  (sie),  was  eine  zweite  handschrift  BurneH's  (Tanjore  Nr.  10,006) 
ändert  zu:  cihuras  samsJcrte  ̂   pity  ahur  äcäryäh^  offenbar  eine  Verun- 

staltung des  echten  textes,  wie  auch  b's  Durga. 
187.  kha,  glia,  tha,  dha^  hha  werden,  wenn  sie  hinter  einem 

vocale  stehen,  nicht  mit  einem  andern  consonanten  verbunden  sind  und 

nicht  ein  wort  beginnen,  gewöhnlich  zu  ha.  —  Die  beispiele  =  gäJchä, 

suhha,  mehhalä,  likhati;  megha^  jaghana,  mägha,  läghate  (nicht  =: 

gläghate  cfr.  H.  IV,  88);  nätha,  ävasatha,  mithuna^  *hathati  (=  ha- 
thayati);  sddhu,  vyädha  (so  richtig  eine  glosse  in  C;  häho^  wie  Bb 

lesen,  wäre  =  hädha),  hadhira,  bädhate,  indradhanu;  sahhd,  svabhäva, 

nahhas,  stanahhara,  gobhati.  —  ganlcha,  sangha,  kanthä,  bandha,  stambha 

(H.  II,  8).  Die  4 folgenden  worte  übersetzen  glossen  in  C  mit:  äkh- 

yäti,  räjati  (H.  IV,  100),  katthati  (1.  ""te;  könnte  auch  =  ̂ a^%a^e  sein 

H.  IV,  249),  sidhraka,  wozu  die  erklärung:  vrxavi^eshah ;  "^bandhati 
(=  badhnäti),  labhyate;  garjanti  khe  meghäh.  Hinter  mehä  fügt  b 

hinzu:  phuUä  nivä  panatthirä  morä  |  nattho  camdujou  |  väsäratto  ||  halä 

patto  I  Die  trennungsstriche ,  (die  in  b  auch  sonst  sehr  oft  falsch  stehen) 

sind  überall  zu  entfernen,  da  ein  vers  vorliegt.  Liest  man  mit  einer 

randglosse  in  A  das  richtige  camdujjoo,  mit  Fb  gajjamte  (cfr.  H.  III, 

142)  und  mit  der  randglosse  in  A  panaccira  (y  nart  c.  pra  und  suffix 

ira  H.  II,  145),  so  erhält  man  einen  richtigen  äryävers,  der  so  zu 

übersetzen  ist:  garjante  khe  meghäh  phullä  nipäh  pranrttä  mayüräh  | 

nashta9  candroddyoto  varshärätrah  sakhi  präptah  ||.  —  gacchati  ghanah; 

sarshapakhala ;  pralayaghana;  asthira,  jinadharma ,  pranashtabhaya, 

nabhas.  Mit  ausnähme  von  nabhas  sind  die  beispiele  sehr  schlecht 

gewählt,   da  es  composita   sind,    deren   zweiter  bestandtheil   nach  H.'s 
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eigener  lehre  (sieh  /u    l,  177)  als   selbständiges    wort   behandelt   wer- 
den kann. 

188.  im  werte  prthak  kann  tha  zu  <lha  werden.  —  Zu  1 ,   137. 

189.  In  (^rnkhala  wird  klia  zu  ha.  —  Der  Übergang  von  hh  in 

k  ist  bei  grnkhala  im  Präkrit  bis  jetzt  nicht  nachweisbar,  safikhalä 

Mrcch  41,  10.  (dazu  Stenzler);  ussankhalaä  Mrcch.  151,  17.  visan- 
khala  Setub.  II,  13  dazu  Paul  Goldschmidt;  Mälat.  115,  8.  sinkhalä 

Setub.  I,  14.  Acyuta9.  41.  Mälat.  54,  7.  Priyad.  (ö,  10.  Ar.  192,9. 

230,  1.  Viddha^.  200,  10\  13^  18''.  Pfili  sankhalä,  sankhalo,  san- 
khalam.  Dagegen  findet  er  sich  in  den  neuindischen  sprachen:  M. 

^t^füBö  und  W[^35  neben  ̂ ^3ö;  G.  ̂ tcR35  U.  ̂ TRi^  B.  f^JT^i^  und 

■ftr^^  Kashmiri  ^tf^.  U.    weist   wie  S.  P.  auch  r  auf:    U.  nl^K.  und 

^"Nt^  s.  p.  ̂ ^t. 
190.  In  pimnäga  und  bhägim  wird  ga  zu  ma.  —  Es  ist  wohl 

vasamti  mit  AB  zu  lesen  und  das  beispiel  =  punnägäny  iiqanti  (vaganti] 

y  vag)  zu  deuten. 

191.  In  cMga  wird  ga  zu  la. 

193.  In  durhhaga  und  suhhaga  wird  ga  zu  va^  wenn  u  nach 

H.  I,  115  zu  ̂   geworden  ist. 

198.  In  khacita  und  pigäca  wird  der  reihe  nach  für  ca,  sa  und 

IIa  substituirt  d.  h.  in  khacita,  sa  und  in  pigäca ^  IIa.  —  M.  ̂ ^^  neben 

^^tf .  Zu  pisaUo  gehört  M.  f^^35^*  to  become  mad  und  fM^Tdb^  to 
madden. 

194.  In  jatila  kann  ja  zu  jlia  werden. 

195.  Ein  auf  einen  vocal  folgendes,  un verbundenes ,  nicht  am 

anfang  stehendes  ta  wird  zu  da.  —  Die  beispiele  =  nata,  hhafa^  ghata^ 
ghatati;  ghantä;  kJiatvä;  takva,  wozu  Trivikrama  erklärend  bemerkt 

degah  (MS.  10,006  hat  takko  \  tamkah  |)  Zuweilen  findet  der  Übergang 

nicht  statt  wie  in  atai,  (was  entweder  falsche  lesart  ist  oder  einem 

unterdialecte  angehört.) 

196.  In  satd,  gakata^  kaitahha  wird  ta  zu  dha.  —  In  dem  femin. 

gakatikä  (mit  kah  svärthe)  findet  sich  in  der  prosa  nur  der  regelmässige 

Übergang  von  ta  in  da:  saadid  Mrcch.  94,  15.  16.  17.  19.  95,  6.  8.  9. 

12.  21.  24.     Zu  kedhavo  cfr.  H.  I,  240. 
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197.  Tn  sphatiJca  wird  ta  zu  la.  —  Das  ha  nach  I,  186.  Neben 

phaliho:  Setub.  VI,  65.  IX,  26  (sieh  Paul  Goldschmidt  zu  I,  57). 

Mrcch.  68,  18.  69,  1.  Urv.  39,2.  66,  13.  Nag.  52,  8.  Mälav.  53,  19. 

Viddha9.  121,  28\  30^  174,  18*.  Karp.  52,  20^  findet  sich  auch  pha- 

diJio  Setub.  I,  57.  IX,  46.  und  pJiadio  Ratn.  318,  30.  Präs.  129,  36". 
Päli  phaliho  und  phalilcä. 

198.  Im  Worte  capetä  und  im  causativ  der  wurzel  pat  kann  ta 

zu  la  werden.  —  Wegen  des  pha  sieh  H.  I,  232.  Das  Sanskrit  hat 
die  wurzeln  S2yhat  und  sphal;  daher  stammen  unsere  formen  sowie  die 
neuindischen. 

199.  Ein  auf  einen  vocal  folgendes,  unverbundenes,  nicht  am 

anfang  stehendes,  tha  wird  zu  clha.  —  Die  beispiele  =  matha,  gatha, 
kamatha,  Jmthdra,  pathati;  vaiJcumtha;  tishthati;  hrdaye  tishthati. 

300.  In  ankotha  wird  aus  tha  verdoppeltes  la.  —  Eine  glosse  in 

C  übersetzt:  anJcothatailamraxitam  und  fügt  hinzu:  tuptpagahdo  degyah. 

cfr.  Häla  291.  (ZDMG.  28,  419).  M.  '^'Z  rieh  and  oily;  ̂   clarified 
butter.  Das  Skt.  hat  bereits  ankola  und  ankolla  in  ankoUasära  B-R. 

s.  V.  M.  G.  ̂ ^^. 

301.  In  pithara  kann  tha  zu  ha  werden  und  wenn  dies  eintritt, 
wird  ra  zu  da. 

303.  Ein  da,  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist 

und  nicht  am  anfange  (eines  wertes)  steht,  wird  gewöhnlich  zu  la.  — 

Die  beispiele  =  garuda,  tadäga,  krtdati;  munda,  kunda;  khadga; 

ramati  dimhhah.  Da  gesagt  ist  „gewöhnlich",  so  ist  bisweilen  beides, 
da  und  la  zulässig,  ämelo  H.  I,  105.  234.  Zuweilen  findet  der  Über- 

gang gar  nicht  statt,  wie  in  nihida,  gauda,  pidita,  mda^  udu,  tadit.  — 

Statt  garulo  steht  galtido  Acyuta9.  2.  29.  34.  und  in  der  Mägadhi: 

Nag.  64,  5.  15  (galuo!);  auch  garudo  Setub.  II,  41.  Nag.  62,  13.  90,  2. 

(66,  18  garuo!)  Bälar,  244,  22.  —  Zu  nadam  in  C  die  glosse:  trna- 

vi^eshah.  Uebrigens  dürfte  statt  l  in  diesem  falle  überall  l  (35)  zu 

schreiben  sein,  wie  im  Päli.    KP.  p.  36.    cfr.  auch  Beames  I,  §  60. 

303.  In  venu  kann  na  zu  la  werden.    Päli  velu. 

304.  Im  Worte  tuccha  kann  für  ta^  ca  und  cha  substituirt 

werden.  —  Diese  regel  und  die  folgende  gehört   ebenso   wie  230.  232. 
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233.  242.  245  u.  a.  niclit  hierlier,  du  in  iiiueii  von  d«'r  vorwaiidluiig  an- 
lautender cousonanten  die  rede  ist. 

205.      In  tagara,  trasara^  tnhara  wird  ta  zu  ta. 

306.  In  prati  u.  s.  w.  wird  ta  zu  <la.  —  Die  beispiele,  soweit  sie 

nicht  von  H.  selbst  erklärt  ̂ \\\(i^=^pratix)anyia,  praÜhäsa,  pratihh-a,  prati- 

spardhin,  pratisara  (im  text  "sa"  zu  schreiben?),  pratinivrtta^  prathnä, 
pratipad,  pratlgruty  pratikaroti.  Zu  den  aus  dem  Jainapräkrit  ange- 

führten formen  cfr.  Bhagavati  I,  395  und  index;  MJ.  p.  26.  H.  1,  177. 

Im  1.  L.  werden  aus  Kaipas  °  neben  antagaäam  auch  avagayam ,  alam- 

kiyam  und  aus  Uttar**  suyadam  citirt. 
307.  In  vetasa  wird  ta  zu  (la^  wenn  a  in  /  übergegangen  ist. 

Das  i  kann  nach  H.  I,  46  eintreten  und  itve  wird  in  der  regel  gesagt, 

um  auf  dieses  sütram  zurückzuweisen.  —  Sieh  zu  I,  46. 

208.  In  garhhita  uud  atimuhtaha  wird  ta  zu  na.  Bisweilen 

geschieht  es  nicht.  Wie  ist  erävano  zu  erklären?  Von  dem  worte 

airävana.  airävata  aber  bildet  erävao.  —  lieber  aniii^tayam  H.  I, 
26.    178. 

209.  In  rudita  wird  ta  sammt  der  silbe  di  zu  nna  (natürlich  = 

rud  -\-  na).  Hier  haben  einige  die  regel  gegeben :  „in  den  Wörtern  rtu  u.  s.  w. 

wird  ta  zu  da.^^  Dieses  da  gehört  aber  zu  den  eigen thümlichkeiten  der 

(^auraseni  und  Mägadhi  und  wird  daher  (hier)  nicht  genannt.  Denn  im 

Präkrit  (/«t'  e^oyjji')  werden  formen  wie  riüj  uü,  rayayam ,,  eam  u.  s.  w. 
gebraucht,  (wo  ta  elidirt  worden  ist),  nicht  formen  wie  tidü,  rayadamu.  s.  w. 

Kommen  sie  aber  doch  einmal  (im  hauptpräkrit)  vor,  so  sind  sie  nach 

regel  IV,  447  zu  erklären  d.  h.  es  hat  eine  vertauschung  der  dialecte 

stattgefunden.  Wegen  diM  werden  wir  die  regel  geben:  „für  dJirti 

tritt  diJii  ein."  (II,  131).  —  Zu  den  tez^  gehört  auch  Vararuci,  dessen 
regel  II,  7  auf  falschen  lesarten  beruht.  Auf  diese  nimmt  auch  H.  am 

Schlüsse  des  commentares  rücksicht.  lieber  die  unsinnige  erklärung  sehe 

man  meine  bemerkuugen  in  Vikramorva^iyam  p.  614  f. 

210.  In  saptati  wird  ta  zu  ra.  —  Päli  sattari.  lieber  die  neuind. 

sprachen:  Beames  II,  137. 

211.  In  atasi  und  sätavähana  wird  ta  zu  la.  —  cfr.  H.  I,  8. 

212.  In  palita  kann  ta  zu  la  werden. 
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318.  In  pUa  kann  ta  /u  va  werden,  wenn  noch  das  die  bedeutnng 

des   Wortes   nicht   ändernde  suffix  la  antritt.         jnvala  =  Skt.  pivara. 

314.  In  vitasti,  vasati,  hharatcij  kätura,  mutulinga  wird  ta  zu 

ha  —  Für  die  (^auraseni  schreibt  Markandeya  die  form  hharadho  vor, 
die  Ar.  237,  4.  Bäh^r.  155,  8.  ;>10,  9  stellt,  sonst  dort  hharada  gedruckt 

z.  b.  55,  17.  150,  21.  —  Mrcch.  128,  13  Uälidhe  jmje,  dagegen  129,  3 

hhälade.  —  hähalo  sieh  zu  1,  254.  Vom  wortc  nidhdunga  aber  bildet 

man  mäulumgam. 

315.  In  methij  githira,  rithila,  prathama  wird  tlia^  zu  dha.  Die 

regel  verbietet  ha.  —  medhl  M.  ̂ ^  und  ̂ T.  sidhilo  zu  I,  89.  x}adhamo 
zu  1,  55. 

316.  In  nigUha  und  prthivi  kann  tha  zu  dha  werden.  —  pudhavt 
zu  I,  88. 

317.  In  dagana,  dashta^  dagdha,  dolc%  danda,  dara,  däha,  dam- 

hha,  darhha,  kadana,  dohada  kann  da  zu  da  werden.  —  dattho  Häla 
241.  daddho  Häla  137.  151.  234.  Setub.  II,  31;  zu  H.  I,  218.  doläia 

Häla  A.  1.  —  Im  worte  dara  findet  die  Verwandlung  des  da  zu  da  nur 

statt,  wenn  es  „furcht"  bedeutet;  ist  es  aber  adverb  und  bedeutet  „ein 

wenig '\  ,, etwas'',  so  bleibt  das  da  dental,  dara  „etwas''  sehr  häufig: 
Häla  s.  V.  Setub.  s.  v.  Uttar.  125,  4.  Mälatim.  49,  19.  61,  6.  C.  16,  16. 

Viddha^.  276,  l^  301,  14".  Zu  daro  „furcht"  cfr.  M.  G.  B.  U.  ̂   S. 

^'^ ,  aber  Päli  daro.  In  der  ̂ auraseni  findet  sich  bei  allen  hier  genann- 
ten Wörtern,  so  viel  ich  weiss,  nur  dentales  d. 

318.  In  den  wurzeln  dag  und  dah  wird  da  zu  da.  —  Die  (^aura- 

seni  hat  danisadi  ^ak.  160,  1,  das  Apabhram9a  dattha  Mrcch.  39,  8. 

dahai  WH.  s.  v.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  31.  —  Mrcch.  9,  25 

steht  dhajjadi  (A  da")^  Mahäv.  96,  11:  vidhajjia.  Päli  dasati  und  da- 
hati.     Die  neuindischen  bei  Beames  I,  225. 

319.  In  Zahlwörtern  und  im  worte  gadgada  wird  da  zu  ra.  —  Die 

beispiele  =  ekädaga^  dvädaga,  caturdaga.  Bhagav.  I,  424.  425.  Päli 
ekärasa,  härasa,  catuddasa.     Neuindisch:  Beames  II,  133  ff. 

330.  Im  worte  Jcadali,  wenn  es  nicht  den  bäum  Musa  sapien- 

tium  bedeutet,  wird  da  zu  ra.  —  Hinter  karaU  hat  A  im  texte  die  glosse: 

hastipatakä  „elephantenfahne"  und  die  zweite  band  fügt  am  rande  hin- 
P  i  s  c  h  e  1 ,    Hemacaudra.    II.  4 
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zu:  harinavU;eshar  ca  „und  eine  bestimmte  art  gazelle.''  Eine  rand- 

t^losse  in  C  hat:  ijajapatdkä.  Sieh  B-K  s.  v.  kadall.  —  cfr.  II  1,  lö7. 
Bälar.  131,  14  ist  kanaakeriä  ^=  kamikakadalikä  ediit. 

331.  In  der  wurzel  cZ//?  mit  praefix  pra  und  im  worte  dohada 

wird  da  zu  la.  —  paUvei  Häla  33.  Setub.  I,  52.  dohalo  Häla  292.  Mälav. 
27,  8.  30,  12.  31,  19.  35,  7.  42,  10.  Pali  dohalo.  Schon  im  Skt. 
dohala. 

333.  Im  Worte  kadamha  kann  da  zu  la  werden.  —  Hähi  37. 

Setub.  I,  15.  23. 

333.  In  der  wurzel  dlp  kann  da  zu  dha  werden. 
334.  In  kadarthita  wird  da  zu  va. 

335.  In  kakuda  wird  Ja  zu  ha.     Päli  kahidho. 

336.  In  nishadha  wird  c?/ia  zu  ̂ /ia. 

337.  In  oshadha  (so  alle  liandschriften  und  b;  Trivikrama  hat 

aiishadha)  kann  (?Äa  zu  r?Äa  werden. 

338.  Ein  na  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist  und 

nicht  am  anfang  steht,  wird  zu  na.  —  Die  beispiele  =  kanaka^  mada- 

na^  vacana  (oder  vadana)  nayana,  mänayati  (caus.  zur  y  man),  cfr. 

H.  IV,  7.     Im  Jainapräkrit  bleibt  zuweilen  auch  n. 

339.  Ein  unverbundenes,  am  anfang  (eines  wortes)  stehendes  na 

kann  zu  na  werden  oder  bleiben.  —  Diese  regel  wird  nur  für  das  Jaina- 

präkrit gültigkeit  haben;  die  handschriften  H.'s  folgen  ihr  und  ich  bin 
daher  nicht  von  ihr  abgewichen.  Die  neuind.  sprachen  haben  nie  n  am 

anfange  eines  wortes,  das  gewöhnliche  Präkrit  nie  n. 

330.  In  nimha  und  näpita  wird  na  der  reihe  nach  zu  la  und 

nha  (in  nimha  zu  ?,  in  näpita  zu  nJi).  —  M.  f%^  G.  f^^Tt  M.  fT^- 
331.  Ein  pa,  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist 

und  nicht  am  anfang  eines  wortes  steht,  wird  gewöhnlich  zu  va.  —  Die 

beispiele  =  qapatha,  qäpa,  upasarga,  pradtpa,  päpa.^  upamä,  kapila, 

kunapa,  kaläpa,  kapäla,  mahipäla  (schlechtes  beispiel),  *gopatij 

tapati;  kampati;  apramatta;  sukhena  pathati.  „Gewöhnlich'*  wird 
gesagt,  weil  pa  auch  ausfallen  kann,  wie  in  kapi,  ripu.  cfr.  H.  I,  177. 

179.  Da  demnach  für  pa  ausfall  und  Verwandlung  in  va  richtig  ist, 

so  lasse  man  in  jedem  einzelnen  falle  das  eintreten,  was  besser  klingt. 

Ebenso  Bhämaha  zu  Yararuci  II,  2.  und  Märkandeya,  der  zu  der  regel: 
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präyah  kagacajatadapnbayaväm  lopah  ||  bemerkt:  präyograljanata<,-  cätra 

kai^cit  präkrtakovidaili  |  yatra  iia9yati  saiibhagyaiii  tatra  lopo  ua  maii- 

yate  ji.  Paul  Goklscbinidt  wollte  (Setub.  p.  0)  für  va  überall  ha  geschrieben 

wissen,  hat  aber  später  diese  ansieht  init  reclit  zurückgenommen.  (Göt- 

tinger nachrichten  1874  p.  512  anm.***).  —  KP.  p.  39.  MJ.  p.  28. 
Beames  1,  199  f.  Childers  s.  v.  posävanam.  Jenaer  Literaturzeitung 

1875  p.  317.  — 
3-33.  Im  causativum  der  wurzel  pat  und  in  xuiriisha,  parigha, 

parikhä,  panasa,  päribhadra  wird  pa  zu  ])ha.  —  x)hälel  zu  H.  I,  198. 

2^Jianaso  Bälar.  209,  7.    (cfr  8).    Viddha?.  150,  G".  M.  G.  XRirr^. 
388.     In  prahliüta  wird  pa  zu  va.  —  cfr.  ZDMG.  32,  104  f. 

384.  In  mpa  und  äptäa  kann  pa  zu  ma  werden.  —  ämelo  H.  T, 
105.   202. 

385.  In  päpardhi  wird  das  iiiclit  am  anfang  stehende  |9a  zu 

ra.  —  Viddha^.  121,  5^  M.  G.  "qKV  (fem.)  „jagd;''  "qKV^  ,Jäger." 
380.  Ein  ̂ ^/^a  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist, 

und  nicht  am  anfang  (eines  wertes)  steht,  kann  zu  hJia  und  ha  werden. 

Zuweilen  tritt  hha,  zuweilen  ha  ein,  zuweilen  beide.  —  Die  unübersetzten 

beispiele  =  nmktäphala^  saphalam,  rphälikä,  Qaphari,  guphaü;  (ßU)ij- 

phati;  pushpa;  tishthati  phani;  Icrshnapham.  Zu  giphä  in  C  die  glosse: 

qiphä  ßvaviceshah  '. 
387.  Ein  ha  welches  auf  einen  vocal  folgt,  unverbunden  ist.  und 

nicht  am  anfang  (eines  wertes)  steht,  wird  zu  va.  —  Die  regel  lehrt  in- 
direct,  dass  ha  am  anfange  der  Wörter  unverändert  bleibt. 

388.  In  hisim  wird  ha  zu  hha.  Da  die  regel  lür  das  femininum 

gegeben  ist,  findet  der  Übergang  in  folgendem  beispiele  nicht  statt: 

hisatanhiptelavänäm. — Im  Päli  aspiration  auch  im  neutrum:  hhisam 

Childers  s.  v.  Jät.  100,  7.  M.  ebenfalls  f^  (neutr.).  —  hhisim  Pläla 
4.  8.    Sähityadarpana  79,  1. 

389.  In  Jcahandha  wird  ha  zu  ma  oder  f/a.  —  cfr.  de  gr.  Präer. 

p.  14.     Nach  Märkandeya  gilt  die  regel  für  die  (^^auraseni  nicht. 

340.  In  Jcaitahha  wird  hha  zu  va.  —  cfr.  I,  196. 
341.  In  vishania  kann  ma  zu  dha  werden. 

343.     In  manmatha  wird  ma  zu  va.  -    Paul  Goldschmidt  (Setub. 

p.  10)  will  hammalio  schreiben ,  was  irrthümlich  ist.     Mrcch.  10,  13  ist 
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biimmahani  W(»lil  nur  druckfeliler,  (so  iiiicli  ed.  Calc.  (,'ak.  1792  p.  26,6). 
Die  südiiidischeu  luiiidschrifteu  und  «^ninuiiatiker  hal)(Mi  nur  ra  Für 

die  (,'auraseni  ist  die  form  va"  sehr  zweifoDuift.  Sie  stellt  Biliar.  24,  U. 
242,  4.  Viddhav-  V2\ , 'o\  Karp.  72,18^'  (vers).  Dagegen  mammaho 
Mälat.  104,5.  Nag.  11,  8.  Präs.  151,  Vl'\  152,  30\  221,  ll^  Balar.  135, 
10.  Viddha9.  '^26,11\  Karp.  97,  10^  Ar.  196,15.  Vrshabb.  10,  5^ 
12,  24^  30,  18^  52,  \0\  55,  10\  So  lesen  auch  alle  MSS.  und  die 

Teluguausgabe  (Madras  1874  p.  161,  l)  in  ̂ ^ak.  53,  2  (35,  14  ed.  Böhtl.), 
nur  die  Malayälamhd  V  hat  va''  und  H  liest  maaiia.  Für  die  Cau- 

raseui  dürfte  die  richtige  form  sein  mammcalho,  die  ich  C^'ak.  53,  2  her- 
gestellt habe.  —  Richtig  stellt  vammaho:  Dhürtas.  69,  17.  71,  10.  und 

so  muss  corrigirt  werden:  Viddhay.  121,  18*.  Karp.  48,  15^  50,  16^. 
53,  14^    Acyut.  58.  — 

348.     Im  Worte  ahlmnanyu  kann  ma  zu  va  werden. 

344.  In  hhrfimara  kann  ma  zu  sa  werden.  —  hlmsaro  Bhagav.  II, 
187  ist  wohl  nicbt  mit  Weber  (im  index)  zu  corrigiren,  wenn  auch 
H.  I,  254  für  die  Mähäräshtri  la  fordert.  Hemac.  zum  Abhidhänac.  v. 

1212  bemerkt  selbst:  bhasalo  de^yäm  samskrte  ̂   pi  und  Trivikiama 

I,  3,  77  sagt:  bliasala^abdo  bhramaraparyäyah  samskrtavad  eva.  Ich 

habe  es  Kävyaprakä(^a  183,  4  gefunden.  B-R  führen  aus  dem  ̂ abda- 
kalpadruma  auch  hhasana  an. 

345.  Ein  am  anfang  eines  wertes  stehendes  ya  wird  zu  ja.  —  Die 

beispiele  =  yagas,  yama,  yäti;  avayava,  vinaya.  Aus  dem  adhikära 

hahidam  (H.  I,  2)  erklärt  sich ,  dass  die  Verwandlung  auch  hinter  einem 

praefix  statt  findet,  wo  ya  nicht  initial  ist;  (es  steht  aber  am  anfange 

des  zweiten  gliedes  eines  compositums!),  so  in  samyama^  samyoga, 

avayagas;  bisweilen  geschieht  dann  die  Verwandlung  nicht,  wie  in^ra- 

yoga.     Im  Jainapräkrit  findet  auch  fibfall  des  ya  statt.    MJ.  p.  36.  — 
346.  Im  worte  yushmad  wird  ya  zu  ta,  wenn  das  wort  in  seiner 

vollen  bedeutung  steht.  Ist  aber  bloss  von  der  lautlichen  gestalt  des 

Wortes  die  rede  wie  in:  yusJimadasmatprakaranam  „das  capitel  über 

yushmad  und  asmad^\  dann  findet  die  Verwandlung  des  ya  in  ta  nicht 
statt.  —  Die  beispiele  =  yusJmiädi^a  und  yushmadtya.  (kero  sieh  zu 

H.  II,  147.)  Das  d  in  yushmad  erklärt  sich  daraus,  dass  yushmad  als 

inneres  glied  des  compositums  behandelt  ist.    cfr.  H.  I,  11. 
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347.  In  yashü  wird  ya  zu  la.  —  Nach  Markandeya  gilt  die  legel 

für  die  ̂ auiaseiii  nicht;  diese  bilde  jatf/n;  so  steht  Vrshabh.  29,  21'' 
und  fälschlich  auch  in  der  Mähäräshtri  Sahit^'adaipanam  7:3,  5.  Dagegen 

latth:  in  prosa:  Bahir.  305,  10.  Viddha^.  IIG,  5".  226,  19*.  228,  10^ 

299,  22"  (nom.  propr.)  Karp.  24,  10".  49,  17'\  101,  21".  In  der  Mähä- 

räshtri und  metrischen  prosa:  Viddhay.  118,  14*.  150,  17".  Karp.  50,  1*. 

51,  16".  53,  4^  70,  10^  74,  2^  I^äli  latthi  und  yatthi.  Beames  I,  219. 

250.  —  Die  beispiele  =  venuyashtt,  ixuyashtl,  madlmyashti  — 
248.  Im  Worte  uttariya  und  in  den  suffixen  amycCj  üya  und 

dem  krt-suflix  ya  kann  ya  in  jja  übergehen.  —  Die  beispiele  =  utta- 

riya^ Jcaramya,  vismayaniyay  yäpaulya  (so  Trivikrama;  eigentlich 

:=  *ya");  dvitiya  (H.  I,  5.  II,  79);  peyä. 

349.  Im  Worte  chäyäy  wenn  es  nicht  „Schönheit"  (sondern 

„schatten'')  bedeutet,  kann  ya  zu  ha  werden.  —  Die  beispiele  =  vrxasya 
cchäyä,  sacchäya,  mukhaccliäyä.  chähl  Häla  49.  138.  Acyuta^.  38. 

Doppelsinnig:  Häla  34  (cfr.  ZDMG.  '28,  358).  U.  WTf^  discoloration. 
300.  In  Jcatipaya  kann  für  ya  abwechselnd  aha  und  va  eintreten.  — 

Der  anubandha  d  deutet  darauf  hin,  dass  das  a  von  jjct  vor  aha  ab- 

geworfen wird. 

351.  In  hiri  und  hhera  wird  ra  zu  da.  —  Jcldi  aus  Skt.  kiti,  das 
Hemac.  Abhidhänac.  v.  1288  selbst  anführt;  hhera  ist  im  Skt.  noch, 

gar  nicht  nachgewiesen,  wohl  aber  erwähnt  H.  1.  c.  v.  1277  hheda. 

Eine  giosse  in  1.  L.  erklärt  es  mit  mandühädih.  Dergleichen  regeln 

haben  nur  den  zweck,  die  anwendung  von  nur  einer  unter  mehreren, 

gleiche  bedeutung  habenden,  Skt.  formen  für  das  Präkrit  vorzuschreiben. 

Hier  weiden  die  formen  hirl  und  hhero  als  nicht  präkritisch  bezeichnet- 
353.     In  paryäna  kann  für  ra  das  Substitut  da  eintreten. 
353.  In  Jcaravira  wird  das  erste  ra  zu  na. 

354.  In  den  Wörtern  haridrä  u.  s.  w.  wird  das  unverbundene  ra 

zu  la.  —  Im  texte  ist  vadhalo  zu  lesen,  wie  schon  im  wortverzeichniss 

corrigirt  ist.  —  Aus  dem  adhikära  hahulam  (I,  2)  ist  zu  erklären,  dass 

in  carana  die  Verwandlung  des  ra  in  la  nur  eintritt,  wenn  es  „fuss" 

bedeutet,  sonst  bleibt  ra  wie  in  caranaJcaranam  „rythmus  der  verse." 
In  hhramara  findet  die  Verwandlung  nur  statt,  wenn  ma  nach  H.  I,  244 

(sieh  dort)    in  sa  übergeht,   sonst   bildet  es  bhamaro.     In   einigen    der 
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liier  geiuiiiiitt'ii  bleibt  auch  ni  oft.  Im  Jaiiiaprilkiit  sagt  man  auch 

daodlasamijc  — ^  dvädw/imyah ,  wie  eine  glosse  in  C  erklärt,  die  zur 

erläuterung  der  form  hinzufügt:  ärsbatvät  prakrtadasya  Iah  |  hrasvah 

saiii}oge  (H.  1,  84)  i  ata  et  sau  puinsi  mägadhyäm  (11.  IV,  287)  |  ukarah 

ut  küshmändity  ädinä.  Letztere  regel  ist  in  der  falschen  lesart  von  C 

H.  1,  124  citirt.  Die  falsche  lesart  muss  zur  falschen  erklärung  des  u 

herhalten.  Das  1.  L.  citirt  duvälasa  aus  Meghakumarac".  daliddo 
Mrcch.  13,  25.  18,  y.  21,  H.  211.1.  3.  54,3.  55,25.  70,7.  122,14. 

127,  23.  128,  3.  6.  136,  20.  154,  10.  1G3,  23.  164,  2;  daliddadä  Mrcch. 

6,  8.  17,  18.  54,  1.  —  jahufthilo  zu  H.  I,  96.  —  sMilo  zu  H.  I,  215. 

muhalo  Prab.  39.  8.  —  calano  Mrcch.  41,  4.  12.  121,  10.  24.  173,7. 

yak.  27,  9.  62,  6.  84,  14.  Mälav.  30,  12;  doch  in  der  (^'auraseui  auch 

carano  in  der  bedeutuug  „fuss":  ürv.  53,  9.  72,  19.  (die  drävid.  rec.  hat 
an  der  letzteren  stelle  p.  658,  18  calano).  Nur  kariino  ̂ ak.  109,  9 

((^auras.).  Urv.  67,  11.  (Apabhr.).  imgälo  zu  I,  47;  nur  saJckäro  (^^ak. 

23,  8.  27,  6.  —  somälo  (cfr.  H.  I,  171)  ist  keine  (^^auraseniform ;  diese 
ist  simmäro  Mrcch.  37,  5.  (j^ak.  19,  6.  54,  4.  Mälav.  31,  19  oder  suku- 

märo  Urv.  5,9.  suumäro  auch  in  der  Mähäräshtri  ^ak.  2,  14  (alle 

handschriften).  ciläo  zu  I,  183.  —  kähalo  ist  ebenfalls  keine  (^'aura- 
seniform;  diese  ist  kädaro  ̂ ak.  17, 12.  84,  16.  Urv.  27,  6.  Mälav.  35, 13. 

Apabhr.  kädale  Mrcch.  120,  9. 

355.  In  sthüla  wird  la  zu  ra.  Wie  eiklärt  sich  tJmlabhaddo? 

Es  wird  von  sthüra  kommen  mit  la  nach  regel  254.  —  Grössere  kritik- 

losigkeit  ist  kaum  denkbar.  —  cfr.  H.  I,  124.  Das  beispiel  =  sthü- 
labhadra. 

356.  In  lähala,  längala,  längüla  kann  das  erste  la  zu  na  wer- 

den. Wie  Cowell  zu  Vararuci  II,  4o  (p.  120)  bemerkt,  ist  ein  wort 

lähala  sonst  nicht  bekannt.  Tiivikrama  erklärt  es  als  gaharavigeshah. 

Nach  Märkandeya  gilt  diese  regel  für  die  ̂ auraseni  nicht.  — 

357.  Auch  in  laläta  wird  das  erste  la  zu  ria.  ca  (und,  auch) 

soll  auf  ädeh  im  vorhergehenden  sütram  zurückweisen.  —  Zu  H.  I,   17. 

358.  In  (jahara  wird  ha  zu  ma.  —-  Man  schliesse  aus  der  alpha- 

betischen anordiiung  ja  nicht,  da^'s  gavara  die  richtige  Schreibweise  sei. 

359.  In  soapna  und  nlui  kann  va  zu  ma  werden.  —  Zu  H.  I,  46. 
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260.  (^a  und  sha  wenleu  zu  sa.  —  Die  beispiele  ̂ =  (jahda,  ku(;a, 

nrgamscif  vanu^a^  gyämä,  giiddha,  daga,  gohhati,  vigati;  shanda,  nika- 
sha  (I,  186),  kashäija,  gJioshati;  vigesha^  gesJia. 

361.  Im  Worte  snusliä  kann  sha  zu  riha  werden.  —  Bälar.  168,  5 

steht  sunä  (!),  dagegen  176,  15  richtig  susä.  Päli  sunhd^  sunisd  (auch 

Dhpd.  221,  22.)  und  husd.    cfr.  S.  "^f ,  ̂ ^  — 
363.  Im  Worte  daga  und  im  worte  pdshdna  können  ga  und  sha 

je  nach  ihrem  vorkommen  (d.  h.  ga  in  daga  und  sha  in  pdshdna)  zu  ha  wer- 

den. —  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  1, 12.  Das  1.  L.  führt  aus  Kaipas"  hdraha, 

aus  Kalpas"  Xetra"*  Samgralia"  auch  hdrasa  an.  In  der  ̂ auraseni  wird 
das  sha  von  pdshdna  nach  Märkandeya  nie  zu  ha;  nach  demselben  kann 

in  daga  und  cahirdaga  in  der  (j/auraseni  ga  zu  sa  und  ha  werden,  ausser 

in  eigeiinamen  wio  dagaratha  und  dagamukha,  wo  s  stehen  müsse.  In 

den  übrigen  Zusammensetzungen  mit  daga  wie  cdraha,  hdraha  trete  nur 

ha  ein.  — 

363.  In  divasa  kann  sa  zu  ha  werden.  —  Paul  Goldschmidt  zu 

Setub.  I,  12.    de  gr.  Präer.  p.  14.   15. 

364.  ha  kann  hinter  anusvära  zu  gha  werden.  Zuweilen  auch 

ohne  dass  ein  anusvära  vorhergeht.  —  simgho  zu  I,  29.  Ar.  213,  2 

steht  samghadi  =  samhatl.  Zu  ddgho  cfr.  M.  ̂ T'ftf  S.  '^T'PJ  ü. 

dä^/mä. 

365.  In  shat,  gami,  gdba,  sudhd,  saptapartia  wird  der  anfangs- 

*  consonant  zu  cha.  —  chattho  auch  Päli  und  neuind.  Beanies  II,  132.  1 13. 

Mrcch.  70,  22.  23.  100,  7.  8.  ̂ ak.  40,  9.  chaggunnaam  Ar.  32,  2.  Vid- 

dhay.  173,  15.  17.  18.  20^.  174,  20^.  chammuho  =  shanmukha,  chap- 

pao  =  shatpada;  fälschlich  sappado  Präs.  154,  7*.  saccalana''  ^äk.  ed. 
Madras  1874  p.  256,  23.  Zu  chdvo  cfr.  Päli  chdpo  und  chdpako  M. 

WT^l^  und  WT^  a  term  of  endearment  for  a  child;  WT^T  a  young 

male  elephant;  zigeunerisch  chdvo  „söhn"  „knabe'-  Pott  II,  181 — 183. 

Liebich  p.  163.  Götting.  g.  anz.  1875,  p.  627.  (Falsch:  Miklosich,  Bei- 

träge zur  kenntniss  der  zigeunermundarten  Wien  1874.  p.  26).  ~  chat- 

tivanno  zu  H.  I,  49.    — 

366.  Im  worte  sird  kann  der  anfangsconsonant  zu  cha  werden. 

367.  In  hhdjana,  danuja,  rdjakula  kann  Ja  sammt  seinem  vocale 

a  elidirt  werden.  —  Nach  Märkandeya  geschieht  dies  bei  hhdjana  in  der 
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r'iiiirasoiü  iiiclit;  uiul  so  stellt  hhäanam  Micch.  U,  6.  Cak.  72,  16. 
105,  U.  Venis.  25,  3.  5.  Pnib.  59,  4.  danuvaho  erklärt  von  einer  glosse 

in  C  mit  damijavadha.  räuhuti  Miceh.  1()5,  1.  Nag.  51,  11.  läulam 

Mrcch.  36,  22.  135,  2.  Trab.  47,  5.  U.  49,  13.  15.  Dagegen  räaälam 

(^ak.  115,  3.  6.  11!»,  1.  Katn.  309,  9.  Ebenso  deidain  für  deva/culam 

H.  I,  271.    Häla  G5.  HO.  193.    Mrcch.  29,  24.  30,  11.   12.  151,  14. 

•^08.  In  vyäkaraya,  präkära,  äcjata  können  ka  und  (ja  mit  ihren 
vocalen  elidirt  werden.  —  äo  Häla  190.    WH.  p.  32. 

•2(>9.  In  Jäsalajja,  kaldyasa,  hrdaya  kann  ya  mit  seinem  vocal 
elidirt  (beziehungsweise  apocopirt)  werden.  —  kisalam  Häla  19.  käläyasa 

wird  nach  Märkandeya  in  der  (^^auraseni  nicht  verkürzt.  —  Die  bei- 

spiele  =  maJiärnavasamäh  sahrdayäh;  yävat  te  sahrdayair  grhyante; 

nirmnanärpitahrdayasya  lirdayam  (glosse  in  C).  Vor  jälä  schiebt  die 

zweite  liand  in  A  am  rande  ein:  ||  tälä  jäyamti  gunä  jälä  te  sahiaehim 

ghippaniti  (sie)  |  ravikiranänuggahiäini  huniti  kamaläim  kamaläim  ||  Es 

ist  Häla  A.  41.  Eine  andere  glosse  erläutert  tälä  mit  tasmin  käle  und 

jälä  mit  yasmin  käle  (cfr.  H.  TU,  65);  eine  glosse  in  C:  yadä  |  yasmin 

käle  I  te  sahrdaye  (sie)  grhyante. 

370,  In  durgädevi,  tidtimhara,  pädapatana  j  pädapifha  kann  das 

innere  da  mit  seinem  vocale  elidirt  werden.  „Das  innere"  wird  gesagt, 
damit  man  die  regel  nicht  auf  du  in  durgädevt  beziehe. 

371.  In  yävat  j  tävat,  ßvita,  ävartamäna,  avata,  präväraka^ 

devakida,  evameva  kann  das  innere  va  mit  seinem  vocale  elidirt  wer- 

den. —  ja  Häla  143.  In  der  (^^auraseni  habe  ich  nur  jäva  gefunden,  tä 

Häla  s.  V.  In  der  (^^auraseni  nur  däva;  cfr.  zu  H.  IV,  262.  Ueber  tä 

in  der  ̂ auraseni:  Lassen,  Inst.  p.  222.  —  jiam  ̂ =  jiva.  —  deulam  zu 

H.  I,  267.  Das  „innere"  wird  gesagt,  weil  die  regel  nicht  von  dem 
schliessenden  va  in  evameva  gilt.  — 

Am  Schlüsse  des  päda  haben  BCFb  im  texte ,  A  in  grosser  schrift 
von  zweiter  band  am  rande: 

yad   dormandalakundalikrtadhanurdandena  siddhädhipa  (b  simhädhipa)  \ 

kritam  vairikulät  tvayä  kila  dalatkundävadätam  ya^ah  i 

bhräntvä  (C  bhrämtä)   trini  jagaiiti  khedavivayam  tan  mälavinäm  vya- 
dhäd  (ß  svadhäd)  | 
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äpändau  stanaiiiandalo  ca  dhavale  gandasthale  ca  sthitim   (F  "sthäleshu 

sthitim;  b"  stluile  ̂   vasthitim)  ||  F  fügt  arham  hinzu. 
„Der  wie  eine  autl)recheude  jasminblüthe  weisse  (strahlende)  rühm, 

der  von  dir  fürwahr  durch  den  schaft  des  bogens,  der  durch  den  ring 

deiner  arme  kreisförmig  gemacht  worden  war,  erworben  wurde  von 

dem  geschlechte  der  feinde,  o  Siddharäja,  nahm,  nachdem  er  durch 

die  drei  weiten  geschweift  war,  von  müdigkeit  überwältigt,  seinen 

aufenthalt  auf  der  weissen  rundung  der  brüste  und  den  glänzenden 

wangen  der  Prinzessinnen  von  Mälava." 



1.  Die  legel  ist  ein  adhikära,  der  bis  II,  115  gilt.  Was  wir 

von  hier  an  aufzählen  werden,  ist  von  einer  consonantengruppe  (von 
verbundenen  consonanten)  zu  verstehen. 

2.  In  gaktcij  unikta,  dasJtta,  riicjua^  mrdutva  kann  die  conso- 

nantengruppe zu  ka  werden.  —  lieber  H.'s  ansieht  von  dem  Ursprünge 
des  doppelten  ka  sieh  zu  II,  89.  —  sakko  Urv.  10,  18.  Mit  dem  infi- 

nitiv  verbunden,  ist  sakko  =  gakya;  Bollensen  zur  ürv.  12,  20.  lieber 

mukko:  Stenzler  zu  Mrcch.  29,  20.  Beispiele  sind  überaus  häutig: 

Mrcch.  29,  19.  20.  31,  23.  24.  25.  32,  1.  5.  71,  9.  109,  19.  136,  16. 

168,  4.  Urv.  43,  15.  17,  2.  (die  drävidische  rec.  p.  644,  21.  647,  15  hat 

beide  male  falschlich  miUto)  ßälar.  10,  9.  24,  9.  170,  11.  180,  6.  181,  4. 

195,9.  202,16.  203,11.  201,19.  209,5.  210,2.  231,6.  234,8.  245,17. 

246,  13.  249,  4.  Prab.  45,  11.  50,  14.  56,  10  u.  s.  w.  mtUfo  habe  ich 

nur  Uttar.  20,  12  in  jjamutio  gefunden,  während  8i,  2  pamukko  steht. 

Die  erste  stelle  ist  zu  corrigiren.  Das  Päli  hat  mukko  neben  mutto.  — 

lukko  Viddha^.  121,  17^.  (übersetzt  mit  lupta). 

3.  xa  wird  zu  kha,  zuweilen  auch  zu  cJia  und  jlia.  -  Die  bei- 

spiele  --  xaya,  laxana,  xlna,  xiyate.  —  chinani  Häla  und  Setub.  s.  v. 

XI.  -jhhiam  Mrcch.  29, 5.  69,  :'3.  74,  20.  Urv.  56,  21.  Ar.  21 6,  6.  jhijjamü 
Viddha9.  226,  V\ 

1.  slika  und  ska  werden  in  einem  (einfachen)  nomen  zu  kha 

(kkha).  —  Die  beispieie  und  gegenbeispiele  ̂ =  pushkara,  piishkarini, 
nislika,  skandha,  skandhäväraj  avaskandha;  dushkaraj  nishkampa, 

nishkraya,  namaskära  y  samskrta  (H.  I,  28),  sarnskära,  taskara.  —  Das 
nomen  darf  nicht  zusammengesetzt  sein:  Lassen,  Inst.  p.  261.  264. 

5.  In  ̂ ushka  und  skanda  kann  shka  und  ska  zu  kha  werden. 

6.  In  xvetaka  u.  s.  w.  wird  die  consonantengruppe  zu  kha.  Das 

wort  xveta  (so  alle  handschriften ,  b  und  Trivikrama)  ist  ein  synonym 

von  visha  (gift).  —  Nach  Märkandeya  findet  in  der  ̂ auraseni  im  worte 
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sphotalca  die  verwaudluiig  von  splia  in  hha  nicht  statt,    cfr.  ̂ ^-k.  30,  1. 

vipphodao.     Pfili  und  neuindiscli  haben  nur  pli. 

7.  In  stliänu  wird  die  consonantengruppe  zu  Icha,  wenn  das  wort 

nicht  „^iva"  bedeutet,  (sondern  „stumpf'",  „pHock"  u.  s.  w.)-  —  Das 

Gegenbeispiel  ̂ =  sthäno  rehliä.  (Vielleicht  gehört  rcliä  zu  rclia'i 
H.  IV,  100,  und  ist  nicht  =  rekhä). 

8.  Im  Worte  stanibha  wird  sta  zuweilen  zu  khUj  wenn  es  näm- 

lich „pl'üsten  aus  holz  u.  s.  w/'  bedeutet.  —  va  steht  hier  in  dem  zu  II, 

105  besprochenen  sinne,  kliambho  Mrcch.  ̂ S,  18.  Viddhay.  149,  27''. 

Dhürtas.  7-1, 10.  Acyut.  42.  51.  thamhho  Mälav.  53,  11).  Viddha^.  174,  19*. 

M.  ̂ t^  G.  ̂ t^  und  ̂ H  B.  W^'[  U.  ̂ ^,  ̂ HT,  ̂ ^T,  ̂ ,  aber  S.  ̂ H 
Päli  thamhlio. 

9.  In  stamhha,  wenn  es  „unbeweglichkeit"  bedeutet,  wird  sta 
zu  tha  und  tha.  — 

10.  Im  Worte  raJcta  kann  die  consonantengruppe  zu  ga  (gga)  wer- 

den. —  Aus  den  dramen  nur  ratio  zu  belegen:  Mrcch.  71,  3.  73,  12. 

Qak.  134,  13.  Mälav.  28,  17.  45,  11  u.  s.  w. 

11.  Im  werte  guJda  kann  die  consonantengruppe  zu  nga  werden. 

13.     In  hiti  und  catvara  wird  die  consonantengruppe  zu  ca  (cca). 

13.  Mit  ausnähme  von  caltya  wird  tya  zu  ca  (cca).  —  Die  bei- 

spiele  =  satya,  pratyaya. 

14.  In  pratyüsha  wird  tya  zu  ca  (cca)^  und,  wenn  dies  geschieht, 
kann  slia  zu  ha  werden. 

15.  tva,  thva,  dva,  dhva  werden  der  reihe  nach  zuweilen  zu  ca, 

cha,  jay  jha.  (tva  zu  cca,  thva  zu  ccha,  dva  zu  jja,  dhva  zw  jjha).  — 

ABCFb  fügen  hinter  ""ggämi  hinzu:  caiüna  tavarn  käurii  samti  patto 
sivarn  paramam;  eine  glosse  in  C  übersetzt  das  ganze:  bhuktvä  sakaläm 

prthvim  vidvän  buddhvä  ananyakagämi  j  tyaktvä  tapali  krtvä  (;äntyä 

präptah  c^ivam  paramam  ||  Trivikrama  hat  nur  die  ersten  vier  werte. 

Das  citat  stammt  wohl  aus  einem  Jainawerke,  da  die  hier  gelehrten 

formen  sich  bis  jetzt  nur  im  Jainapräkrit  nachweisen  lassen.  Es  dürften 

diese  formen  zu  denjenigen  gehören,  in  denen  sich  das  in  versen 

gebrauchte  Jainapräkrit  von  der  Mähäräshtri  unterscheidet,  während  sie 

sonst  meist  zusammenfallen,  hhoccäy  soccä,  Bhagavati  I,  436.  Ebenso 

daccä,  thiccä,  hiccä;  Bhagav.  I,  398  anm.  2.    MJ.  p.  63.  ikiccä  bei  H. 
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l,  \2H  ist  das  sahst,  t'eiiiiii.  krt/jä  iiiid  liat  mit  dun  absolutiveii  uichts 

gemein).  Das  1.  L.  citirt  bhoccä  uns  L'tlaiädliya",  soccä  aus  Kalpasiddh" 
und  Megliaku",  naccä  aus  üttaiadbya"  und  uaccä  aus  Karmagiautha. 

1(».  In  vnjcika  kaim  lür  (jci  ((^ca  sammt  dem  vocale  i)  neu  sub- 

stituiit  werden.  Die  legel  verbietet  cha;  andrerseits  findet  sich  auch 

dies.  —  Zu  I,  26. 

Vi,  In  axi  u.  s.  w.  wird  die  consonantengruppe  zu  cha.  Die  regel 

verbietet  kha  in  diesen  Worten.  —  Zuweilen  tritt  cha  auch  im  werte 

sthagita  ein.  Im  Jainapräkrit  findet  sich  auch  ikkhü  (=  ixuj,  klnram 

(^  xira),  särikkhant  (=  sädrxya)  und  anderes.  —  In  der  ̂ 'auraseni, 
Mägadhi  und  im  Apabhrani^a  ist  bei  vielen  dieser  werte  kkha  statt 

ccha^  viel  gebräuchlicher,  bei  einigen  allein  nachweisbar.  Märkandeya 

lehrt,  dass  die  Verwandlung  in  ccha  in  der  ̂ auraseni  nie  stattfindet  bei 

xana^  xira,  sadrxa.  cfr.  zu  II,  20.  Nie  wird  vaccho  in  der  ̂ auraseni 

gebraucht,  sondern  stets  rukkho,  wie  Kämatarkavägi^a  (sieh  zu  I,  153) 

und  Märkandeya  (rukkho  vrxasya  kcvalah  syät)  ausdrücklich  bemerken. 

Damit  stimmen  die  dramen  ganz  überein:  Mrcch.  40,  24.  72,  8.  73,  6. 

7.  77,  16.  87,  11.  12.  Qak.  9,  10.  10,  2.  12,  2.  6.  Mälav.  61,  15  u.  s.  w. 

Päli  rukkho  M.  U.  "'^^  zigeuner.  ruk  Pott  II,  270.  Paspati  p.  466. 
Liebich  p.  156.  —  Beames  I,  309 — 313,  dessen  resultat  irrig  ist.  — 

Zu  chäro  cfr.  zigeun.  chär  Pott  II,  212.   Paspati  p.  529.   Liebich  p.  163. 

18.  Im  Worte  xamä,  geht  xa  in  cha  über,  wenn  es  „erde" 
bedeutet.  Dies  gilt  auch  von  dem  secundären  (d.  h.  erst  im  Präkrit 

gebildeten,  H.  II,  101)  Substitute  von  xmä.  Bedeutet  xamä  „geduld", 

so  wird  es  khamä.  —  Häla  247.  Päli  khamä  „geduld^^  und  „erde", 

chamä  „erde".  — 

19.  Im  werte  rxa  kann  xa  zu  cha  werden.  —  ̂ ak.  35,  9:  riccho; 

dagegen  rikkho  ßälar.  221,  5.  250,  18.  Wie  erklärt  sich  chüdham  = 

xiptam?    Nach  H.  II,  127.  — 

20.  Im  werte  xana  wird  xa  zu  cha,  wenn  es  „fest"  „festtag" 

bedeutet.  —  ̂ ^k.  118,  13.  119,  7.  Nach  Märkandeya  ist  dieser  Über- 

gang in  der  (^auraseni  nie  zulässig;  dann  wäre  ̂ ak.  118,  13  mit  NJy 
""kkhane  zu  lesen. 

21.  Mit  ausnähme  von  nigcala  werden  thya,  gca,  tsa^  psa  zu  cha 

(ccha),  wenn  ihnen  ein  kurzer  vocal  vorhergeht.  —  Die  beispiele  und  gegen- 
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beispiole  =  pathya^  2)athyä,  mithyä;  2^cifjcima,  dgcarya,  parcät;  utsälia^ 

matsara,  samvatsara,  ciMtsati;  lipsäti,  jugupsati,  apsaras;  titsärita; 

nigcala.  Für  niccalo  gilt  dieselbe  regel  wie  II ,  4  für  duhharam  u.  s.  w. 

Lassen,  Inst.  p.  261.  —  Tni  Jainapräkrit  wird  tJiya  auch  in  tatliya  zu 
ca  (cca).     Bhagav.  I,  411.     MJ.  p.  42. 

33.  In  sämarthya,  utsuhi,  titsava  kann  die  consonantengruppe 

zu  cha  (ccha)  werden.  —  Zu  I,  114.     Häla  A.  33. 
33.  Im  Worte  sprhä  wird  die  consonantengruppe  zu  cha.  Die 

regel  verbietet  ̂ :>Äc/.  Aus  dem  adhikära  hahtdam  (I,  2.)  ist  es  zu  er- 

klären, dass  sich  zuweilen  auch  andere  lautübergänge  finden,  wie  ni27- 

2nho  =  nihsprha.  —  Auch  dieses  beispiel  fällt  unter  dieselbe  regel  wie 
dukkarcmi.     (H.  II,  4.  cfr.  zu  II,  21.) 

34.  dya,  yya,  rya  werden  zu^a  (jja).  —  Die  beispiele  =  madya, 
avadya,  vaidya,  dyuti,  dyota;  jayya,  gayyä;  hJiäryä,  Jcärya^  paryäya, 

paryäpta,  maryädä.     hhäriä  =  hliäryä  nach  H.  II,  107.  — 

35.  In  cMimanyu  kann  die  consonantengruppe  zu  ja  (jja)  oder 

nja  werden.  Da  abhlmanyu  gesagt  ist,  findet  die  regel  auf  das  ein- 

fache manyu  keine  anwendung. 

36.  In  sädhvasa  wird  die  consonantengruppe  ebenso  wie  dhya 

und  hya  7X\  jha  (jjha).  —  Die  beispiele  =  sädhvasa;  vadhyate,  dhyäna, 

upädhyäya,  svädhyäya,  sädhya  (eine  giosse  in  A  erklärt  es  mit  gradhya), 

vindhya;  sahya,  mahyam,  guhya,  nahyati. 

37.  Im  werte  dhvaja  kann  die  consonantengruppe  zu  jha  (oder 

dha)  werden. 

38.  In  der  wurzel  indh  wird  für  die  consonantengruppe  jhä  sub- 
stitnirt. 

39.  In  vrtta,  pravrtta,  mrttikä^  pattana,  hadarthita  wird  die 

consonantengruppe  zu  ta  (tta).  —  H.  I,  128  wird  für  vrtta  gelehrt 

viltam.  Statt  paatto  hat  die  (^^auraseni  pavutto  oder  paütto  z.  b.  Mrcch. 

42,  12.  327,  1.  Mälav.  39,  12,  wie  stets  samvutto.  Uebergang  des  r 

in  a  und  cerebralisirung  des  tta  sclieinen  zusammenzugehören,  mattiä 

Mrccli.  94,  16.  95,  8.  9.  ̂ ak.  155,  10  (v.  1.  mMtiä''  und  mattiä'');  pat- 
tana  schon  im  Skt;  havattio  H.  I,  224. 

80.  rta  wird  zu  ta  (tta)  mit  ausnähme  von  dhürta  u.  s.  w.  —  Ob- 

wohl  die  Präkritgrammatiker  die   cerebralisirung   als  regel   aufstellen, 
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•lüifte  sie  doch  seltener  erfolgen,  als  die  heibehaltun«^  il(»s  dentalen  ta. 

ctV.  Heanies  I,  '^'^'^.  :V,\\.  Die  heispiele,  die  H.  nicht  selbst  erklärt  hat, 

z=r  kaivartay  varti,  jarta,  pravartate ^  vartula,  räjävm'taka,  wozu 

glossen  in  CK:  manivigeshah ;  räi/ä''  haben  alle  handschriften  und  b; 
n  a rtakif  sani  vartita . 

81.  In  vrnta  wird  die  consonantengruppe  zu  nta.  —  Zu  H.  T, 

139.     Die  Prfikrtamanjari  lehrt  die  form  tälavenda-.  de  gr.  Präer.  p.  15. 
82.  In  asthi  und  visamsthula  wird  die  consonantengruppe  zu 

tha  (ttha).  —  citthi  Hala  s.  v.  C.  87,  9.  Ebenso  das  Pali.  Ganz 

irrig  urtheilt  Beames  I,  317.  —  visamthulam  Mrcch.  41,  10.  (v.  1. 

p.  260,  cfr.  ed.  Calc.  9ak.  1792  p.  96,  3  )  117,  19.  ürv.  60,  18.  Prab. 

39,  8  (so  zu  lesen).     Ein  Substantiv  viscmthtdadä  Mrcch.  38,  21. 

88.  In  styäna,  caturtha^  artJia  kann  die  consonantengruppe  zu 

tha  (ttha)  werden.  -— '  Päli  thmam  Childers  s.  v.  Dlipd.  276,  28.  caüttho 
Mrcch.  69,  21.  22.  (sieh  jedoch  Stenzler  p.  273.)  caüttho  Mrcch.  100,  6. 

169,  7.  Mit  ausnähme  von  p.  100,  6  muss  caduttho  oder  caduttho  gelesen 

werden,  wie  ich  ̂ ak.  44,  5  caduttho  hergestellt  habe,  catur  findet  sich 

in  der  Mrcch.  richtig  nur  als  cadii''  Mrcch.  6,  6.  16,  11.  45,  25  (tu  zu 

du  zu  corrigiren).  55,  16.  78,  3.  93,  16.  18.  (tu  beide  male  zu  ver- 
bessern). 147,  17.  In  der  Mälav.  60,  8  ist  cadussälädo,  Prab.  68,  7 

cadasso  zu  verbessern.  —  artha  wird  zu  attho^  wenn  es  „grund" 

„Ursache"  bedeutet,  dagegen  zu  attho,  wenn  es  ,,geld"  „vermögen" 

bedeutet.  Im  Päli  wird  artha  zu  atto  in  der  bedeutung"  ,,a  lawsuit", 

dagegen  zu  attho  in  der  bedeutung  „thing",  „cause"  u.  s.  w.  cfr.  Chil- 
ders, Academy  1872  p.  399,  doch  findet  sich  die  cerebralisirung  (aber 

ttha)  auch  bei  der  bedeutung  „grund 'S  „Ursache"  und  im  adverbial 

gebrauchten  Instrumentalis  sing,  atthena  „on  account  of'  u.  s.  w.  Chil- 

ders s.  s.  V.  V.  KP.  p.  49.  Dies  würde  mit  H.'s  regel  stimmen;  ich  habe 
aber  attho  ausser  im  Jainapräkrit  nirgends  gefunden,  sondern  nur  attho 

in  allen  bedeutungen  des  wertes.  Im  Jainapräkrit  ist  die  Scheidung  wie 

hier  gelehrt:  Bhagavati  s.  v.  MJ.  p.  44.  — 
84.  shta  wird  zu  tha  (ttha)  mit  ausnähme  von  ushtra,  ishtä, 

samdashta.  —  Die  beispiele  und  gegenbeispiele  =  yashtt,  mushti^  drshtij 

srshU ,  prshta,  kashta,  suräshträli^  ishta,  anishta;  ushtra,  ishtäcürnam 

iva  samdashtah.     Ob  ich  recht  daran  getlian  habe,  die  werte  Uta''  bis 
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""datto  zusammenzuziehen,  ist  mir  sehr  zweifelhaft.  Vielleicht  hat  A 
auch  hier  die  beste  lesart.  In  C  steht  am  rande:  kiramtam  uddham 

arunäyavani  padipphurai  I  ravino  gayanammi  nisänacakkavalannuvamani(V) 

vimva  (sie;  1.  himham).  Dahinter  würden  nach  C  die  werte  cunnam 

va  samdatto  gehören.  Das  ist  aber  unmöglich;  ich  vermuthe  vielmehr, 

dass  die  werte  ittdciinnam  va  vor  kiramtam  gehören.  Dann  er- 

hält man  eine  richtige  äryästrophe;  in  diesem  falle  wäre  im  texte  zu 

schreiben:  ittäcunnam  va  |  samdatto  |  - ishtä  (ziege])  M.  G.  k^  (fem.)  U. 

^  (fem.)  Die  Übersetzung  des  beispiels  wäre  =  ishtacürnam  iva  kirad 

ürdhvam  arunätapam  pratisphurati  |  raver  gagane  ni9änacakravälopamam 

(?  °valann°  ?)  bimbam  !|. 
35.  Im  Worte  garta  wird  die  consonantengruppe  zu  da  (dda). 

Die  regel  verbietet  ta  (tta).  —  Sieh  I,  35. 
86.  In  sammarda ^  vitardi,  viccharda,  chardi,  haparda,  mardita 

wird  rda  zu  da  (dda).  -  viccJiaddido  Uttar.  20,  11.  Mälat.  100,  2. 

Ar.  88,  14.  Dagegen  ist  vicchadida  Mälat.  94,  17  druckfehler  und 

viccliaddia  108,  14  falsch,    viccliaddo  Ar.  202,  11. 

87.  In  gardahha  kann  rda  zu  da  (dda)  werden.  —  Nach  Mär- 

kandeya  in  der  Qauraseni  nur  gaddaho.  So  Mrcch.  29, 19.  45,  16.  79,  13. 

175,  14.  S.   Tf^  (esel);  aber  M.  ̂ ^^  und  'fV^T   G.  ̂ V^  U.  ̂ TtTT. 

88.  In  kandarikä  und  hhindipäla  wird  die  consonantengruppe  zu 

nda.  —  Die  bedeutung  von  kandarikä  ist  nicht  sicher.  —  Zu  hhindi- 

välo  cfr.  M.  t^JNslm^  (schleuderstein);  nach  Molesworth  in  der  poetischen 

spräche  auch  t^^Hldo  (fem.),  womit  man  die  v.  1.  hhindimälä  zu  Halä- 

yudha  II,  321  vergleiche.  — 
89.  In  stahdha  werden  die  consonantengruppen  der  reihe  nach 

zu  tha  und  dha  (ddha).  (d.  h.  sta  zu  tha  und  hdha  zu  ddha).  — 

40.  In  dagdhq^j  vidagdha,  vrddhi,  vrddJia  wird  die  consonanten- 

gruppe zu  dha  (ddha).  —  WH.  s.  v.  dah;  daddho  Setub.  II,  31.  daddho 
Ar.  89,  2.  Im  texte  sollte  man  (mit  Trivikrama)  daddho  erwarten 

(H.  I,  218);  da""  haben  aber  alle  handschriften  und  b.  —  vuddht  und 
vuddho  mit  ti  nach  H.  I,  131.  vuddho  ist  sehr  häufig.  Häla  A.  3:). 

Mrcch.  44,  4.  69,20.  71,22.  80,18.  117,23.  120,9.  124,4.  125,  20. 

12G,  7.  127,  5.  129,  8.  141,  25.  152,  22.  Urv.  79,  7  u.  s.  w.  So  auch 

die  neuindischen  sprachen:  Beames  I,  163.    —    Zuweilen   unterbleibt  die 
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cerebralisirung,    wie   in  vrdtlhukavinirüpitam.     viddhakm  war  schon  H. 

I,   128  erwähnt  worden,     [eh  kann  viddho  nicht  belegen. 

41.  In  rraddhä,  rddhi,  mürdltmt^  ardha  kann  die  am  ende 

stellende  consonantengruppe  zu  (Jha  (ddha)  werden.  —  iddhi  Paul  Gold- 

schmidt zu  Setub.  1,11.  Zu  mumdlia  in  C  die  randglosse:  vaJcrddäv 

anusvärah  (H.  I,  20).  —  Aus  den  dramen  sind  nur  die  nicht- cere- 
bralisirten  formen  zu  belegen,  saddhd  zu  H.  I,  12.  riddhi  Mrceh.  6,  4. 

21,  7.  77,  10.  94,  19.  miiddhd  ist  im  dramenpräkrit  nicht  beliebt;  man 

braucht  sisam  (z.  b.  Mrcch.  24,  14.  16.  17.  68,  14.  74,  5.  78,  10.  (;ak. 

39,  4.)  oder  rmmdam  (z.  b.  Mrcch.  80,  20.  122,  7.  Prab.  49,  4.  53,  14.) 

oder  siro  (=  i:iras  z.  b.  Urv.  27,  17).  addhani  z.  b.  Mrcch.  31,  17.  20. 

23.  25.  32,  5.  43,  11.  69,  16.  100,  12.  133,  10.  168,  20.  21.  ̂ ak.  63,  14. 

118,  4.  120,  1.     Urv.  5,  12  u.  s.  w. 

43.  mna  und  jna  werden  zu  na  (nna).  —  Die  beispiele  =  nimna^ 

pradyumna;  jnäna,  samjnä,  prajnäj  vijnäna. 

43.  In  x>ancägat,  pancadaga,  datta  wird  die  consonantengruppe 

zu  na  (nna).  —  Zu  H.  I,  46. 

44.  Im  Worte  manyu  kann  die  consonantengruppe  zu  nta  werden. 

45.  sta  wird  zu  tha  (ttha)  mit  ausnähme  von  samasta  und 

stamha.  —  Die  beispiele  =  hasta,  stuti,  stotra^  stokaj  prastara,  pragasta, 

asti,  gästi  (-y/gäs). 
46.  Im  Worte  stava  kann  sta  zu  tha  werden. 

47.  In  paryasta  wird  sta  abwechselnd  zu  tha  (ttha)  und  ta  (tta); 

(d.  h.  bald  zu  ttha,  bald  zu  tta).  —  Ausserdem  lehrt  H.  lY,  258  noch 

palhattham  und  palottam;  cfr.  H.  II,  68  und  zu  IV,  200. 

48.  Im  Worte  iitsäha  kann  die  consonantengruppe  zu  tha  (ttha) 

werden  und  in  diesem  falle  wird  ha  zu  ra.  —  cfr.  zu  H.  I,  114. 

49.  In  äglishta  werden  die  consonantengruppen  der  reihe  nach 

zu  la  und  dha  (ddha).  —  Sieh  das  wortverzeichniss  s.  v.  glish  c.  ä. 

Hierher  auch  Urv.  51,  6.  53,  4. 

50.  In  cihna  kann  die  consonantengruppe  zu  ndha  werden.  Die 

regel  verbietet  nlia^  das  sich  andrerseits  doch  auch  findet.  —  Nach  Mär- 

kandeya  tritt  in  der  (^auraseni  nie  ndha  ein.  cinham  Mrcch.  159,  23. 

Nag.  63,  6.  80,  0.     Im  Apabhram^a  Urv.  58,  11. 
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51.  In  hliasnum  und  ätman  kann  die  consonantengruppe  zu  pa 

(ppa)  werden.  —  api^i  sieh  TU,  56. 

52.  tma  und  hna  weiden  ya\  pa  (ppa).  Bisweilen  wird  au*:h 

ona  zu  pa  (ppa).  —  Nag.  49,  7  steht  ruJcJcini. 

53.  shpa  und  s^nt  werden  zu  pha  (pptlia).  In  folge  des  adhikara 

hahulam  ist  dieser  Übergang  zuweilen  beliebig  (nur  zulässig,  niclit  noth- 

wendig),  zuweilen  findet  er  nicht  statt.  —  buhapphai  zu  H.  I,  1H8.  — 

Die  beispiele,  in  denen  die  aspiration  unterbleibt,  =  nishprahha,  nish- 

paumsna,  p>araspara,  fallen  unter  das  gesetz  von  dukJcaram.  Zu  H. 

TT,  4.  - 

54.  In  bhishma  wird  shma  zu  i>7<a  (ppha). 

55.  In  gleshnian  kann  shma  zu  pha  werden.  —  Im  Jainapräkrit 

wird  gleshma  zu  semhho  Bhagav.  I,  439.  MJ.  p.  46.  F^dW  silesiimo  und 

spmho.  KP.  p.  51.  M.  1(^  und  %^  (beide  ferain.).  Singlial.  %^.  Im 

S.  lautet  das  wort  f^  (fem.).  Märkandeya  lehrt:  ||  pho  vä  ̂ leslimani  , 

shmasya  pho  vä  syät  |  sepho  |  sembhä  garui  |  stritvam  lokatah  |  cfr. 

H.  II,  74. 

56.  In  tämra  und  ämra  wird  die  consonantengruppe  zu  mba.  — 
amba  Häla  61.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  :^0.  gak.  119,  6.  Päli 

arnbo  „tbe  mango  tree";  ebenso  M.  "^WT,  "^t^,  "^t"^;  G.  "^t^  S. 

"^g  Singh.  U.  "^.  Zu  tambo  cfr.  tambavamu  Bälar.  264,  3.  4.  (gedruckt 

Uamba"),  wogegen  Karp.  23,  17^  fälschlich  tammavanm  und  Ar.  220,  1 
tanmiapanni  steht.  M.  TH^  rust  of  iron,  redness  of  sky  u.  s.  w.  ctf¥ 

copper;  G.  cTT^  und  "^t^  copper:  U.  7^tW[  Päli  fanibo.  Aus  welcher 
spräche  die  de9i- Wörter  ambira  und  tambira  (Häla  571.  ZDMG.  26, 

p.  744)  stammen,  weiss  ich  nicht,  cfr.  Singhai.  rt^T  red  colour,  the 

red  water  lily. 

57.  hva  kann  zu  bha  (bblia)  werden.  —  Zu  H.  I,  92. 

58.  hva  des  wortes  vihimla  kann  zu  bha  (bbha)  werden  und  in 

diesem  falle  kann  va  im  worte  vi  zu  bha  werden.  —  Eine  randglosse 
in  A:  rahor  iti  dvitvanishedhah  (H.  II,  93)  |  vakrädäv  ata  (1.  anta  H.  I, 

26)  ity  anusväre  ]  bhimbhalo  ^  pi  |  Nach  den  angeführten  regeln  wäre 

zu  erwarten  bhimlialo.  Acyuta9.  23  steht  vimhalia.  Cc.  44,  9  ist  ein 

Substantiv  bhcnibhaladn  edirt,  das  55,  1;>  als  bhrnihaliclä  wiedererscheint. 
Pischel,  Hemacandra.  II.  5 
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T}\).  Im  Worte  urdhra  kiiiiii  dit»  consonantciigruppe  zu  hha  wer- 

iltMi.         M.  ̂ 3MT  iie]>st  zalilreicheu  coinpositis;  0.  "^^  S.  "^Wt. 
00.  hl»  Worte  ka^mira  kann  die  consonaiitengruppo  zu  inhhd 

worden.  —  ctV.   II.   I,  100. 

i'A.  nm(t  wird  zu  nin  (tnm(i).  —  Die  regel  verbietet  die  elision 
des  ma,  die  nach  H.  II,  78  erfolgen  sollte.  Die  beispiele  ̂   janman 

(H.  I,  32),  manmatha  (H.  I,  24'2),  mannuma,  welches  wort  auch  Harä- 
valt  V.  20  (ed.  Calc.  1872)  als  neutr.  aufgeführt  wird  und  Mrcch.  39,  9 

erscheint.  — 

63.     gma  kann  zu  tna  (mma)  werden. 

08.  In  hrahmacarya ,  türya,  saundarya ^  f^aundmja  wird  rpa  zu 

ra.  Die  regel  verbietet  die  Verwandlung  in  ja  (jja).  Die  form  ha- 

mhacariam  steht  nach  H.  II,  107.  —  türam  Mahäv.  121,  7.  Urv.  56,  5. 

Venis.  23,  11.  04,  2.  73,  IG.  Biliar.  147,  18.  200,  10.  Zu  somdiram  cfr. 

somdiradä  Mrcch.  54,  4.  74,  12.  —  Für  sumdrram  steht  somdajjam 

Pratäp.  220,  9. 

(54.  In  dhairya  kann  rya  zu  ra  werden,  süro  und  sujjo  erklären 

sich  aus  den  verschiedenen  Sktformen  süra  und  siirya.  —  süro  z.  b. 

Mrcch.  73,  12.  100,  8.  Urv.  48,  4.  51,2.  Nag.  17,  4.  21,7.  G2,  12. 

Vrshabh.  9,  11".  Im  1.  L.  wird  es  aus  Megha**  Xetra"  Kaipas '  und 
Pingala  belegt,    sujjo  z.  b.  ̂ ak.  79,  9.    Urv.  15,  8.  48,  11.  51,  14.  53,  14. 

65.  In  paryanta  wird  rya  zu  ra,  wenn  es  hinter  e  steht. 

(H.  I,  58). 

C6.     In  ägcarya  wird  rya  zu  7'a,  wenn  es  hinter  e  steht.  (H.  I,  58). 
67.  In  äecarya  wird  für  rya,  wenn  es  hinter  a  steht,  ria,  ara^ 

rijja,  ria  substituirt.  —   cfr.  Kaccäyana  VIII,  8. 
68.  In  paryasta,  paryäna,  sauhumärya  wird  rya  zu  IIa.  Die 

form  pallamho  kommt  vom  worte  palyanlca  mit  elision  des  ya  und  Ver- 

dopplung des  la;  p>fäiamlw  aber  erklärt  sich  aus  H.  II,  107.  —  cfr.  zu 
H.  IV,  200. 

69.  In  hrhaspati  und  vanaspati  kann  die  consonantengruppe  zu 

sa  (ssa)  werden.  —  Zu  H.  I,  138. 

70.  Im  worte  häshpa  wird  die  consonantengruppe  zu  ha,  wenn 

es  „thräne"  bedeutet;  in  der  bedeutung  „rauch"  wird  es  zu  happho.  — 

häJio    „thräne"   Häla  34.    220.    283.  332.    Acyuta9.  60.   Mrcch.  325,  15. 
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Urv.  51,  8.  53,  6.  54,  10.  59,  6.  60,  17.  Gl,  5.  G9,  21.  gak.  82,  11. 

Uttar.  78,  5.  llatn.  298,  20.  Biliar.  15G,  IG.  281,  3.  Karp.  49,  15"^  (im 

Kavyaprakä(;'a  p.  313,  14  ist  in  demselben  verse  va2W('  ̂ dirt).  50,  4*. 

74,  8''  u.  s.  w.  S.  "^P^R  (fem.)  „dampf",  G.  "^"Ri  (masc);  aber  M.  "TRI; 
U.  neben  m^  auch  HT^.  Das  Pfili  hält  die  worte  nicht  auseinander; 

in  ihm  ist  happo  =  thräne.  Diese  form  —  nicht  hap2)ho  —  lässt  Mär- 

kandeya  auch  in  der  ̂ auraseni  in  der  bedentung  „thräne"  zu;  danach 

wäre  Mudrar.  214,  G  väppo  und  Priyad.  47,  1  vaj^pa'"  zu  corrigiren. 
Falsch  ist  Venis.  G2,  13.  G3,  17.  7G,  1  die  form  hap)pha;  es  muss  hap)pa 

oder  haha  corrigirt  werden;  die  ed.  Calc.  1870  hat  p.  144,  4  häppa, 

p.  147,  6  häshpa,  p.  179,  1  häppa,  lesarten,  die  sämmtlich  auf  happa 

hinweisen.     Man  vergleiche  auch  die  v.  1.  zu  (^2k.  140,  13.  — 
71.  In  härsliäpana  wird  die  consonantengruppe  zu  ha.  Wie 

erklärt  sich  haJidvano?  Nach  der  regel,  dass  ein  langer  vocal  vor  einer 

consonantengruppe  verkürzt  wird  (H.  I,  84),  wird  das  erste  d  erst  ver- 
kürzt und  dann  ha  für  rsha  substituirt;  oder  es  wird  von  dem  worte 

Icarshäpana  kommen.  —  Letztere  ansieht  ist  natürlich  die  richtige.  Päli 
hahäpano. 

72.  In  duMha,  daxina,  tirtha  kann  die  consonantengruppe  zu 

ha  werden.  —  dähino  zu  H.  I,  45.  Zu  tnliam  cfr.  H.  I,  104.  Moy  para- 

diikhhe  schiebt  A  im  texte,  C  am  rande  ein:  viralä  jänamti  gunä  viralä 

virayamti  laliakavväim  |  sämannadhanä  viralä  . . . .  ||  i.  e.  viralä  jänanti 

gunän  viralä  viracayanti  lalitakävyäni  |  sämänyadhanä  viraläh  paraduh- 
khe  duhkhitä  viraläh  ||. 

78.  In  MshmänM  wird  shmä  zu  ha,  nda  aber  kann  zu  Ja  wer- 

den. —  Sieh  zu  H.  I,  124.  Nach  Märkandeya  gilt  diese  regel  für  die 

^änraseni  nicht. 

74.  Für  die  consonantengruppe  in  paxman^  sowie  für  gma,  shma, 

sma,  hma  wird  ha  mit  (vorn)  zugetretenem  ma  (mha)  substituirt.  —  Zu- 

weilen erscheint  auch  nibha  wie  in  hamhhaceram  =  hrahmacarya;  sim- 

hho  =  senibho  ̂ =  gleshma.  cfr.  zu  H.  II,  55.  Bollensen  zu  Urv.  39,  20. 

p.  323.  Hemac.  IV,  412  und  kritische  note  zu  I,  59.  Dieser  Über- 

gang von  hma  in  mhha  ist  im  Jainapräkrit  in  hrahma  und  seinen  com- 

positis  gebräuchlich;  Bhagavatt  s.  v.  vamhha  und  folgende.  Auch  Bälar. 

199,  13^   ist    im    Pandit   tmm])ha    edirt,    während    der    Separatabdruck 

5* 
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p.  267,  17  hani/inta  lint.  Viadhac;.  199,25''  ist  hnhbhana,  p.  200,7" 

hamhhhand  gedruckt;  beides  wiederholt  der  ]dagiat(>r  .Iivaiianda  Vidya- 

sagara  in  seiner  ausgäbe.  Statt  va"  ist  überall  ha''  /u  sclireiben. 
Elu  ̂ . 

75.  Für  die  consonantengruppe  in  sa.rma  sowie  für  cna,  slinri, 

sna,  hna^  hna,  ama  wird  ha  mit  (vorn)  zugetretenem  na  (nha)  sub- 

stituirt.  —  Ueber  sanJiatn  zu  I,  118.  Die  beispiele  =  pra(-na^  ^igna; 
vishmi,  jisJimi,  JcrsJma^  iishmsha;  ji/otsnä,  snäta^  prasnuta;  vahni, 

jahnu,  pnrvähna,  aparalma;  gla^rna,  üxna  (zu  H.  II,  82).  Wenn  aber 

die  consonantengruppe  durch  einen  eingeschobenen  vocal  getrennt  wird, 

werden  h'shna  und  Jcrtsna  zu  kasano  und  kasino.    Sieh  zu  H.  II,  110.  — 

76.  An  stelle  von  Ma  tritt  ha  mit  (vorn)  zugetretenem  la  (Iha).  — 

Die  beispiele  =  kahlära,  prahläda. 

77.  ka^  ga,  ta,  da,  ta,  da,,  xm^  ga^  sha,  sa,  der  jihvämüliya 

und  upadhmamya  werden,  wenn  sie  zu  einer  consonantengruppe  gehören 

und  zuerst  stehen  (der  erste  von  verbundenen  consonanten  sind),  aus- 

geworfen. —  Die  beispiele,  soweit  sie  nicht  von  H.  selbst  erklärt  sind,  = 

hhukta,  stktha;  dtigdha,  mugdha;  khadga;  utpala  j  utpäta  (oder  utpäda); 

mudgara;  supta^  gupta;  glaxna  (zu  H.  I,  118),  nigcala,  gcotati  (glosse 

in  C;  glosse  in  A:  gcyotaUy,^  goshthi,  shashtha,  nishthura;  skhalita^ 

sneha.  Die  art  und  weise,  wie  sich  die  Inder  die  Verwandlung  solcher 

consonantengruppen  erklären,  nämlich  durch  hinzuziehung  von  II,  89. 

90  gibt  uns  keinen  hohen  begriff  von  ihrem  linguistischen  Scharfsinn, 

cfr.  zu  II,  89.  90. 

78.  ma,  na,  ya  werden  ausgeworfen,  wenn  sie  in  einer  conso- 

nantengruppe zuletzt  stehen  (der  letzte  von  verbundenen  consonanten 

sind).  -  Die  beispiele  =  vM.9m«,  ragmi,  smara,  smera;  nagna,  lagna; 

gyämä;  kudya,  vyädha. 

79.  Mit  ausnähme  von  handra  werden  Ja,  va  (und  ha),  ra  über- 
all, sie  mögen  der  erste  oder  letzte  von  verbundenen  consonanten  sein, 

ausgeworfen.  Wenn  bei  verbundenen  consonanten  wie  dva  u.  s.  w.  beide 

regeln  (II,  77  und  79)  in  kraft  treten  sollten,  (ausfall  des  da  nach  II, 

77  und  des  va  nach  II,  79),  findet  die  elision  statt,  wie  es  in  jedem 

einzelnen  falle  üblich  ist;  zuweilen  wird  der  erste  consonant  elidirt,  zu- 

weilen aber  der  letzte,   zuweilen  abwechselnd  der  eine  oder  der  andere. 
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Nur  in  handra  bleibt  ra  stets.  Dieses  Präkritwort  ist  mit  dem  Skt- 

worte  ideiitiscli  (ein  tatsania);  bei  ilnn  findet  gemäss  dem  verböte  (in 

dieser  regel)  auch  nicbt  nach  der  folgenden  legel  (II,  80)  der  ausfall 

des  ra  beliebig  statt.  —  lieber  handra  und  Trivikrania's  missverständniss 
dieser  regel,  zu  H.  J,  53.  Man  schliesse  ja  nicbt  aus  den  beispielen 

dieser  regel,  dass  vümOy  vlo,  värain  statt  6i",  hV^  ha''  zu  schreiben  sei; 
ha  und  va  gelten  den  Indern  als  derselbe  buchstabe.  So  werden  in 

unserer  regel  gahda  und  ahda  als  beispiele  für  den  ausfall  von  va  an- 

gegeben und  I,  177  lävanya  und  vihudha  gleichmässig  unter  va  gestellt. 

80.  In  der  silbe  dra  kann  ra  ausgeworfen  werden.  Das  wort 

hrada  erhält  beim  Wechsel  der  Stellung  (der  consonanten)  die  form 

draha;  dann  bildet  es  (im  Präkrit,  nach  unserer  regel)  draho  und  daho. 

Einige  billigen  den  ausfall  des  ra  nicht;  einer  hält  auch  das  vvort  draha 

für  Skt.  Die  worte  vodraha  u.  s.  w.  welche  „junger  mann"  u.  s.  w. 

bedeuten  und  ihr  ra  stets  behalten,  sind  provincialismcn.  —  draha  gibt 
H.  Abhidhänac.  v.  1091  selbst  als  Sktwort  an.  Das  hat  nichts  auffäl- 

liges, da  er  Abhidhänac.  v.  1  bemerkt,  dass  er  dieses  werk  nach  der 

grammatik  verfasst  habe.  Im  Päli  wird  hrada  zu  rahado.  Vor  sih- 
Jchanitu  schiebt  die  2.  band  in  C  am  rande  ein:  sikkariam  aniaveiäim 

dhuahatthasimjiaavväim  und  als  hinter  vodrahio  (so  C)  einzuschieben, 

steht:  kusumbha  tuhmam  pasäenam  |  te  cia  suhayä  te  ceya  pamdiyä  te 

jiyamti  jiyanoe;  als  \\miQx  jKtdiä  einzuschieben,  steht  ferner  in  C  am 

rande:  taramti  je  ceya  liläe.  Uebersetzt  ist  nur  yixantäm  tarunyah  und 

tarunahrade  patitäh.  Ich  glaube,  dass  sich  aus  diesen  glossen  zwei 

äryäverse  herstellen  lassen,  die  ich  so  lesen  und  übersetzen  möchte: 

sikkariam  äniaveiäi  dhuahatthasimjiavväim  |  sikkhamtu  vodrahio  kusum- 
bha tumham  pasäenam  ||  yitkrtam  änitavepitäni  dhutahastasinjitavyäni  | 

^ixantäm  tarunyah  kusumbha  tava  prasädena  ||  te  cia  suhaä  te  cea  pam- 

diä  te  jiamti  jialoe  |  vodrahadrahammi  pädia  taramti  je  cea  liläe  ||  ta 

eva  yubhakäs  ta  eva  panditäs  te  jivanti  jivaloke  ]  tarunahrade  patitäs 

taranti  ya  eva  lilayä  |, . 

81.  Im  worte  dhätri  kann  ra  ausgeworfen  werden,  dann  entsteht 

dhattt  (H.  II,  89);  oder,  wenn  ausfall  des  ra  erfolgt  vor  der  kürzung  des 

vocales  ä  (die  nach  H.  I,  81  eintreten  muss),  so  entsteht  c?/«««  (nach  H.1, 177). 

Andrerseits  findet  sich  auch  dhäri  (indem  ta  nach  II,  77  ausfällt).  So  H.  — 
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S*2.  Im  Worte  ̂ Um  kann  na  ausiullen.  cfr.  IL  II,  75.  tikkho 

z.  b.  Mrcch.  UM,  15.  Tiik.  135,  14.  Venis.  61,14.  ßalar.  289,13.  — 

Piab.  4,  4  iat  tikkhano  edirt.  I*äli  tikhlno  (auch  Dlipd.  170,  27),  tikkho 

luid  //iiJ/t>  (auch  Jat.  46,  18).  Viddhay.  226,  11 ''  findet  sich  das  sub- 
stantivuüi  tikkJiattanam.  — 

88.  Das  na  in  jha  kann  ausfallen.  —  Die  beispiele  =  jmhia^ 

sarvajna,  ätniajna,  dalvajna,  iügitajna,  manojna^  ahhijna  ,  prajnä, 

äjnä,  samjnä.     Zuweilen  findet  der  ausfall  nicht  statt,  wie  in  vljnäna. 

84.  In  madhyähna  kann  ha  ausfallen.  —  majjhatino  z.  b.  Mrcch. 

116,6.  Malav.  24,  13.  Nag.  17,4.  Mudrar.  15u,  5.  Viddhay.  124,19' 

(so  zu  lesen).  Karp.  97,  5^.  majjhanniko  Mrcch.  117,  14.  Böhtlingk  zu 
^äk.  20,  4.  iuajjhanho  Katn.  321,  32.     Dhürtas.  77,  7. 

85.  In  darch'ha  wird  ha  ausgestossen.  Daraus,  dass  dagärha 

besonders  aufgeführt  wird  (pdhaijyogät)  (und  nicht  mit  dem  vorher- 
gehenden sütram,  in  dem  ebenfalls  vom  ausfall  des  ha  die  rede  war, 

verbunden  worden  ist),  folgt,  dass  das  vä  (beliebig)  von  s.  80  nicht 

mehr  gilt,  sondern  der  ausfall  des  ha  nothweudig  ist. 

86.  In  gmagru  und  gmagäna  wird  der  erste  consonant  abgeworfen.  — 

mamsü  zu  H.  I,  26.  masänam  (Mägadhi  magänam)  Mrcch.  72,  8.  155,4. 

168,  18.  Mälatim.  n,  12.  Ar.  205,  2.  C.  61,  11.  63,  11.  64,  9.  ̂ ^o,  13. 

71,  9.  11.  86,  7.  92,  11.  Beide  werte  fallen  übrigens  unter  II,  77.  — 

Im  Jainapräkrit  wird  aus  dem  werte  gmagäna  auch  slyänam  und  susä- 

nam.  —  Ich  habe  gegen  H.  I,  180  siyänam  geschrieben,  weil  meiner 

Überzeugung  nach  die  regel  für  das  Jainapräkrit  zu  eng  gefasst  ist  und 

die  form  mit  ya  für  dieses  Präkrit  angemessener  sein  dürfte,  susänam 

belegt  das  1.  L.  aus  dem  Uttarädhyayanasütra.  Päli  susänam.  —  KP. 

p.  55.    MJ.  p.  23.  45. 

87.  Im  werte  harigcandra  wird  gca  ausgeworfen. 

88.  Im  werte  rätri  kann  die  consonantengruppe  (tr)  ausgeworfen 
werden. 

89.  Ein  consonant,  welcher  (durch  elision  von  einer  consonanten- 

gruppe) übrig  geblieben,  oder  (für  eine  consonantengruppe)  substituirt 

worden  ist,  wird  verdoppelt,  wenn  er  nicht  am  anfange  des  wertes 

steht.  —  Z.  b.  in  Skt.  kaljHitaru  muss  nach  H.  II,  79  das  la  ausfallen^-  pa 

ist  dann  der  yesha,  der  übrigbleibende  consonant,  und  dieser  wird  nach 
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unserer  regel  verdoppelt;  es  entsteht  also  die  tonn  happa'".  Ebenso  bei 
den  folgenden  beispielen,  die  ̂ ^  hlmkta^  diKjdka,  nciyna,  lUkäj  arka, 
märkha  sind.  Ferner:  In  dashta  wird  nach  H.  11,  2  für  shta  substituiit 

ka;  es  entsteht  also  zunächst  dako;  nach  unserer  regel  wird  dieses  Sub- 

stitut (ädega)  verdoppelt.  Ebenso  in  yaxas^  rakta  (11.  11^  10),  krtti 

(11,  12),  rucnii  (11,  52).  Zuweilen  findet  die  Verdopplung  nicht  statt, 

wie  in  kaslno  (11,  75.  llü).  Der  consonant  darf  nicht  am  anfang  stehen, 

wie  in  skhcdlta,  sthavira,  stamhha.  Wenn  aber  Substitution  von  zwei 

consonanten  statt  findet,  so  tritt  die  Verdopplung  nicht  ein,  da  dann 

schon  ein  doppellaut  vorhanden  ist;  so  in  vlflcuo  wo  nach  H.  11,  16  ilca 

an  stelle  von  gca  getreten  ist  und  in  hhlndivälo,  wo  nach  H.  II,  38  nda 

für  nda  eingetreten  ist.  * 
90.  Sollen  der  zweite  und  vierte  consonant  der  consonantenreihen 

(d.  h.  die  aspiraten)  verdoppelt  werden ,  so  treten  vor  sie  die  vor  ihnen 

stehenden  consonanten;  vor  den  zweiten  (die  tonlose  aspirata)  der  erste 

(die  entsprechende  tenuis),  vor  den  vierten  (die  tönende  aspirata)  der 

dritte  (die  entsprechende  media).  —  Die  regel  ist  also:  Aspiraten  werden 

verdoppelt  durch  die  entsprechenden  nicht  aspirirten.  —  Im  texte  ver- 

bessere man:  upari  pürvau.  —  Die  beispiele  =  vyäkhyänaj  vyäghra, 

mürchä,  nirjhara,  käshtha,  tirtha,  nirdhana^  gulpha  (mit  Wechsel  des 

geschlechts),  nirhhara;  yaxa;  für  gJia  gibt  es  kein  beispiel;  axi^  madhya, 

prshtha  (1,  129),  vrddha,  liasta,  äglishta  (II,  49),  pushpa,  vihvala 

(11,  58)  idükhala  (im  texte  ist  okkha"  zu  lesen),  nakliä,  kajjidhvaja; 

khdta.  —  Viele  handschriften  beachten  diese  regel  nicht,  sondern 

schreiben  oft  auch  die  aspiraten  doppelt,  cfr.  WH.  p.  26.  27.  Paul  Gold- 

schmidt zu  Setub.  I,  1.  Shankar  P.  Pandit  in  seiner  ausgäbe  der  Mäla- 

vikä  (Bombay  1869)  p.  IX.  X.  und  meine  bemerkungen  in  den  Nach- 

richten von  der  kgl.  gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen  1873, 

p.  206  ff.  Dieser  aufsatz  bedarf  jetzt  mancher  nachtrage  und  Ver- 
besserungen. 

91.  Im  Worte  dirgha  kann  vor  das  übrig  bleibende  gJia  sein 

vorangehender  laut  (ga)  treten.  —  Zu  diggJio  und  diho  kommt  aus 

II,  171  noch  dtharo.  —  diho  ist  häufig;  Häla  s.  v.  Sähityad.  79,  2. 
Mrcch.  39,  2.  41,  22.  69,  8.  78,  25.  116,  17.  168,  20.  Ratn.  307,  1. 

318,  26.    Mälat.  30,  12  u.  s.  w.     Päli   digho.     diggho  habe  ich   nur  in 



72  11,  Ü2-98. 

digtjhiä  (-=  dinjhikä)  .\rrccli.  UM,  7.  Ratn.  2'.>0,  12.  Nag.  49,  5  — 

wot'iir  Vrsliabh.  150,  .'V'  dihiä  steht  —  iiiul  in  di<j(jhattanam  (^^  d\ryha- 
tva)  Karp.  97,  22*  gefunden,  diharo  nur  Hala  ß:;.  Heinac.  IV,  414.  444. 

Uttar.  125,  G.    l^alar.   2:55,  15.    Karp.  4:»,  14''.  98,  15*. 
\}2,  Wenn  der  stelieugebliebene  und  substituirte  consonant  auf 

einen  langen  vocal  oder  anusvära  folgt,  dieselben  mögen  secundär 

(d.  h.  erst  durch  präkritische  lautuinwandluiig  in  das  wort  gekommen), 

oder  ursprünglich  sein,  so  findet  nicht  Verdopplung  statt.  —  Die  bei- 

spiele  ̂ =  xipta  (II,  127),  nihgväsaj  spar^a.  In  diesen  drei  beispielen 

ist  der  lange  vocal  in  der  Präkritform  secundär  (läxauika),  ebenso  nt  in 

tamsam.  —  Die  letzten  beispiele  =  sandhyä,  vindhya,  kämsyatäla. 

93.  ra  und  ha  werden  nicht  verdoppelt,  ra  kommt  als  übrig- 

bleibender consonant  nicht  vor.  (Für  einen  Inder  wird  diese  bemerkung 

durch  dhäri  H.  II,  81  widerlegt).  —  Die  beispiele  =  saundarya^  hra- 

hmacarya^  paryanta'^  vihvala;  harshäpana. 

94.  Im  Worte  dhrshtadyunma  wird  das  Substitut  na  nicht  ver- 

doppelt. —  Venis.  35,  19  steht  dhitthajjunno. 
95.  Im  Worte  karnikdra  kann  das  Substitut  na  verdoppelt  v^erden. 

96.  Im  Worte  drpta  wird  das  übrigbleibende  ta  nicht  verdoppelt. 

—  H.  denkt  sich  die  entstehung  von  dafio  folgendermaassen.  Nach 

I,  144  wird  in  drpta  für  r  substituirt  ari,  wir  erhalten  also  zunächst 

daripta;  nach  II,  77  fällt  pa  aus,  es  bleibt  also  darita;  nach  II,  89 

sollte  daraus  daritta  werden ;  unsere  regel  verbietet  aber  die  Verdopplung 

und  es  tritt  daher  I,  177  in  kraft,  wodurch  dario  entsteht.  —  lieber 

das  beispiel,  zu  I,  144.  — 
97.  In  compositis  ist  die  Verdopplung  eines  übriggebliebenen  und 

eines  substituirten  consonanten  beliebig.  —  Die  beispiele  :=  nadigräma^ 

kusumaprakara ,  devastuti,  haraskandau  (glosse  in  C:  dvivacanasya 

bahuvacanam),  alänastamhJia.  Aus  dem  adhikära  haJmlam  (I,  2)  erklärt 

sich,  dass  die  regel  auch  auf  andere  als  einen  übriggebliebenen  oder 

substituirten  consonanten  anwendung  findet;  so  in  sapipäsa,  haddlia- 

phala^  malayagikharakhafida ,  pramukta^  adargana,  pratiküla^  trailo- 

kya.  -    cfr.  WH.  p.  30. 

98.  In  taila  u.  s.  w.  wird  je  nachdem  der  letzte  oder  nicht 

letzte,   aber  nicht  der  anlautende  consonant  verdoppelt.    —   Da  H.  für 
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rjii  hier  die  Verdopplung  des  ja  vorschreibt,  so  habe  ich  auch  in  I,  141 

(cfr.  I,  131)  itjjä  geschrieben.  Wie  dort,  so  schwanken  die  hand- 
schriften  auch  sonst  in  diesem  werte  sehr  zwischen  ujü  und  tijjü.  Das 

Päli  hat  iijti  und  iijuka,  aber  auch  iijju;  Childers  s.  v.  Ob  die  Ver- 
dopplung bloss  durch  das  nietruni  hervorgerufen  ist,  wie  Fausböll  zu 

Dhpd.  V.  18  (cfr.  zu  v.  108)  meint,  ist  mir  sehr  zweifelhaft,  ^ak.  80,  4. 

130,  5  habe  ich  iijjtt''  geschrieben;  doch  ist  die  Überlieferung  nicht 

sicher;  Stenzler  schreibt  Mrcch.  88,  18.  90,  21  ujtc'';  aber  an  erster 

stelle  haben  drei,  an  zweiter  zwei  handschriften  ujju''.  Die  v.  1.  iijjaa", 
die  C  hat,  ist  in  bengal.  handschriften  häufig.  Cappeller  hat  Uatn. 

302,19.  308,  7.  309,  24  ujju"  edirt.  So  steht  auch  Karp.  25,  l^  2". 
Priyad.  48,  6.  Ar.  61,  6;  aber  Mudrär.  192,  13  verlangt  das  metrum 

ujud  (gedruckt  rjud;  ob  etwa  rijiiä  zu  schreiben  und  auch  H.  I,  141  rijü  ?); 

fälschlich  ujüa  Mudrär.  27,  12.  M.  "^W.  cfr.  Häla  160.  318.  —  Für 

mandtika"  Mrcch.  9,  11  dürfte  mit  der  ed.  Calc.  yak.  1792  (p.  22,  11) 

manclua"  zu  lesen  sein,  vridci  scheint  die  ̂ auraseni  zu  meiden;  die 
dramen  gebrauchen  lajjd.  cfr.  zu  II,  104.  Im  Jainapräkrit  sagt  man 

neben  padisoo  =  pratisrotas  auch  vlssoaslä  =  visrotasUcä.  Dazu  eine 

randglosse  in  C:  vigatam  sroto  yasyäm  sä  visrotasikä  |  und  eine  andere: 

visrotasikä  |  mayüravyamsakety  ädaya  (sie;  1.  ''sakädaya^  ca  Pänini 
II,  1,  72  iti  samäsa  ika9  ca  |  vratabhangaparinämena  vishayccchä 

ity  arthah  |. 

99.  In  sevd  u.  s.  w.  kann,  je  nachdem,  der  letzte  und  nicht 

letzte  (mittlere),  aber  nicht  der  anlautende  consonant  verdoppelt  wer- 

den. —  neddam  zu  H.  I,  106. 

100.  In  gdrnga  wird  vor  na  ein  a  eingeschoben. 

101.  In  xmdj  gldglid,  ratna  wird  vor  dem  letzten  consonanten 

der  consonantengruppe  ein  a  eingeschoben.  —  cliamd  zu  H.  II,  18.  saldhd 

G.  95,  8.  cfr.  saldhano  Häla  117  und  die  verbalformen:  H.  IV,  88. 

Häla  12.  348.  Mrcch.  38,  1.  128,  4.  Prab.  4,  8.  12,  11.  Mälat.  33,  13. 

Katn.  304,  18.  309,  5.  319,  15  u.  s.  w.  Päli  sUdghd,  sildgJiali.  raa- 

nam  Häla  A.  31.  39.  Setub.  s.  v.  Mrcch.  41,  3.  68,  25.  70,  24  u.  s.  w. 

Für  die  ̂ auraseni  ist  die  richtige  form  radanam,  die  ich  (^.'ak.  38,  5. 
103,  6.  117,  7  (Mägadhi  ladanani  ̂ ak.  113,  3.  117,  5)  hergestellt  habe. 
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CappelltT  schreibt  in  iler  Kiitii.  überall  nur  raanä'*.  —  Im  Jaiuapräkrit 
tindet  der  einhchub  des  a  auch  bei  süxma  statt.  —    Zu  II.   I,  IIH. 

lO'i.  In  sneha  und  aijni  kann  vor  dem  letzten  der  verbundenen 

consonanteu  ein  a  eingeschoben  werden.  —  saneho  und  agani  kann  ich 

nicht  belegen;  nur  sasaneM  im  Apabhrarri^a  H.  IV,  367,  5.  ncho  Häla 

s.  V.  ueha;  Mrcch.  105,  16.  157,  6.  Sonst  haben  die  dramen  sineho 

z.  b.  Mrcch.  27,  17.  Cak.  9,  11.  56,  15.  90,  12.  132,  1.  Mfilav.  34,  7. 

Mahlt.  39,  2.  Uttar.  68,  8  u.  s.  w.  So  auch  Hala  116.  203.  321.  — 

Päli  sineho  und  sneho;  aggi ,  aggini,  gini.  — 

lOo.  Im  Worte  plaxa  wird  vor  /a,  dem  letzten  consonanten  der 

consonaiitengruppe,  a  eingeschoben. 

104.  In  rha,  gri,  hri^  Jcrtsna,  hriyäy  dishtgd  wird  vor  dem 

letzten  der  verbundenen  consonanten  ein  i  eingeschoben.  —  Die  ersten 

beispiele  =  arhati  (yarh),  arJiäj  garhä,  harha.  —  Im  Jainapräkrit 

aber  sagt  man  Jciä  =  hriyä.  Das  ganze  beispiel  übersetzen  glossen  in 

CE  mit  hatam  jnänam  hiyähinam.  —  ariha'l  z.  b.  (^ak.  24,  12.  57,  8. 
58,  13.  Ratn.  323,  1.  alihadi  ̂ ak.  116,  1.  alihanto  Prabodh.  46,  11. 

51,  12.  52,  7.  54,  6.  58,  7.  59,  9.  60,  13.  Die  Dev.  und  drävid.  rec. 

der  ̂ 'ak.  und  Mälavikä  (29,  6.  56,  6)  haben  die  form  aruhadi,  die 
nach  H.  II,  111  ebenfalls  zulässig  ist,  ob  in  der  ̂ auraseni,  ist  mir 

höchst  zweifelhaft;  cfr.  Böhtlingk  zu  (^äk.  17,  7.  8.  Das  Päli  hat  ara- 

hatij  arahani  etc.  (cfr.  H.  II,  111),  ebenso  das  Jainapräkrit  arahamto 

Bhagavati  s.  v.  —  Für  harUiino  (=  harhina\  pfau),  das  man  erwarten 

sollte,  steht  Uttar.  21,  9  varahinOj  und  harhin  (pfau)  ist  Viddha9. 

148,  1^.  Karp.  50,  10^  als  harahi  edirt.  Päli  harihani,  hariJii.  —  siri 
ist  sehr  häufig;  z.  b.  Mrcch.  94,  5.  Urv.  5,  10.  88,  13.  Mälatim.  11,  10. 

12,  3.  Mudrär.  29,  14.  Ratn.  297,  31.  306,  16  u.  s.  w.  Zu  hiri  cfr. 

^äk.  ed.  Böhtl.  108,  21:  hiriämi;  dagegen  ohariämi  Uttar.  23,  12.  Päli 

hin.  Die  dramen  meiden  das  wort  ebenso  wie  vridä.  —  ditthiä  z.  b. 

Mrcch.  68,  2.  74,  11.  gak.  52,  10.  167,  7.  Urv.  10,  20.  26,  15.  49,  4. 

75,  2.  78,  18.  88,  13  u.  s.  w.   — 

105.  In  rga,  rsha,  tapta,  vajra  wird  vor  dem  letzten  der  ver- 

bundenen consonanten  in  gewissen  fällen  ein  i  eingeschoben.  —  So  in 

ädarga,  sudargmia^  dargana;  varsha^  varshähj  varshagatam.  —  Da  die 
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freistellung  eine  bedingte  (d.  h.  für  jeden  einzelnen  fall  besonders  fest- 

gesetzte, nicht  allgemein  gültige)  ist,  ist  der  einsehub  des  i  zuweilen 

notliwendig ;  so  in  parämarsha^  harsha,  mnarsha.  —  Aus  den  Worten 

vyavasthita''  hva""  ni""  muss  man  scbliessen,  dass  vä  bei  Hem'ac.  nicht 
bloss  „beliebig",  sondern,  wie  hier,  auch  „zuweilen",  „in  gewissen  fällen" 
bedeutet.  Dasselbe  ist  bekanntlich  bei  Vopadeva,  Kaccäyana  und  im 

Kätantrani  der  fall;  H.  berührt  sich  also  hier  wieder  mit  den  Aindra- 

grammatikeru.  cfr.  zu  H.  II,  8.  Senart  zu  Kaccäyana  I,  2,  2  und  meine 

bemerkungen  zu  H.  I,  142.  179.  —  darisanam  habe  ich  in  den  dramen 
nicht  gefunden;  damsanam  ist  überaus  häufig,  varisä  und  väsä  ist 

wie  in  I,  4:3  nom.  plur.  fem.;  varisa  Bälar.  276,  3;  das  adj.  varisi 

Venis.  60,  6.  —  parämariso  Mrcch.  15,  6.  70,  1.  cfr.  ämariso  Acyut.  53. 
üttar.  20,  11.  hariso  Häla  23.  317.  Setub.  I,  37.  II,  40.  Mrcch.  71, 19. 

Mudrär.  215,  2.  Venis.  62,  12.  65,  7.  Eatn.  300,  21.  Sieh  auch  zu 

IV,  235.  —  vairam  Päli  vajiram. 

106.  Vor  ?a,  wenn  es  der  letzte  von  verbundenen  consonanten 

ist,  wird  ein  i  eingeschoben.  —  Die  beispiele  =  Minna,  Uishta, 

glishta ,  plushta,  ploslia,  gleshman  (H.  II,  55),  gukla,  gloJca^  klega, 

mnhlay  gläti  (^glä),  (jldna,  mldti  fymldj ,  mläna,  Jdämyati,  klänta. 

Zuweilen  findet  der  einsehub  nicht  statt,  wie  in  Mama,  plava,  viplava, 

guMapaxa.  —  Beispiele  sind  häufig;  cfr.  auch  Fausböll  zu  Dhpd. 
p.  101.    KP.  p.  51. 

107.  In  syäty  hhavya,  caitya  und  in  werten  nach  art  von  caurya 

wird  vor  dem  ya  der  consonantengruppe  ein  i  eingeschoben.  —  Die 

beispiele  ̂ =syät,  syädväda,  hhavya^  caitya;  caurya^  sthävirya^  hhäryä, 

gamhMrya^  gahJurya,  äcärya  (H.  I,  73),  saundarya,  gattrya^  virya, 

varya,  sürya,  dhtrya,  hrahmacarya. 

108.  Im  werte  svapna  wird  vor  na  ein  l  eingeschoben.  —  Zu 
H.  I,  46. 

109.  In  snigdha  können  vor  dem  na  der  consonantengruppe  a 

und  i  eingeschoben  werden.  —  niddham  habe  ich  nirgends,  saniddharn 
nur  in  susaniddhä  Mrcch.  57,  10  gefunden;  sonst  stets  siniddham  z.  b. 

Mrcch.  2,  22.  59,  24.  72,  7.  gak.  53,  8.  84,  11.  132,  11.  Urv.  51,  7. 
53,  5.    Mälav.  5,  9.  51,  13  u.  s.  w. 
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110.  In  Lfskna  können,  wenn  es  eine  färbe  (schwarz)  bezeichnet, 

vor  dem  letzten  der  verbundenen  consonanten  (ua)  a  und  l  eingeschoben 

werden,  bezeichnet  es  über  den  gott  Vishnu- Krshna,  so  bildet  es 

kanho.  —  kasano  Hiila  82.  315.  Setub.  11,  28.  Mrcch.  2,  21.  ürv.  21,8. 

51,  10.  67,  18.  Katn.  311,  21.  Mälat.  -43,  14.  88,  17.  Mahav.  98,  4. 

Venis.  Ol,  10.  Karp.  51,  2*.  Nirgends  ist  mir  kasino  begegnet,  dagegen 
kisano  Bälar.  141,  3  und  sonst.  Falsch  ist  kaum  (scliwarz)  Bälar. 

244,  22;  es  ist  kanho  zu  lesen,  wie  C.  86,  8.  0.  10  f gedruckt  kahno 

nnd  kahvo).  kanho  ̂ =  Krshna  Hala  115.  117.  A.  18.  Vrshabh.  259, 

26^.  8,  24 ^  10,  9*'  u.  s.  w.  Dort  zuweilen  lillsclilich  kanho  gedruckt; 
kanna  Häla  86  ist  kanha  zu  verbessern  (ZDMG.  28,  368). 

111.  Im  Worte  arhat  wird  vor  dem  letzten  der  verbundenen 

consonanten  u,  a,  l  eingeschoben.  —  Zu  11,  104. 

113.  In  padma,  chadma^  mürkha,  dvära  kann  vor  dem  letzten 

der  verbundenen  consonanten  ein  ti  eingeschoben  werden.  —  paümani 

zu  H.  1,  61.  —  nmrukkho  ist  nach  Märkandeya  der  präcyä  bhäshä,  die 
der  Vidüshaka  spricht,  eigentliümlich.  Indess  Mrcch.  52,  11.  15.  81,  4. 

Karp.  24,  10"  gebraucht  der  Vidüshaka  die  form  miikkho.  Im  Präs. 

p.  174,  25".  175,  23''  ist  fälschlich  murukha  gedruckt,  cfr.  U.  ̂ ^.  — 
diiväram  u.  s.  w.  zu  H.  1,  79. 

113.  Die  wie  tanvi  gebildeten  Wörter  auf  u  mit  affix  des  fem. 
i  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen  consonanten  ein  u  ein. 

d.  h.  die  adjectiva  auf  ̂ *  bilden  ihr  femin.  auf  ̂ a'^,•  so  tanu,  laghu,  guru, 
hahii^  prthu,  mrdu.  Zuweilen  geschieht  es  auch  sonst,  wie  in  srughna. 

Im  Jainapräkrit  bildet  süxma^  suhimiam  (zu  H.  I,  118).  —  Im  texte  lese 

man  f??*";  zu  H.  III,  31;  besser  auch  srugh". 

114.  gvas  und  sva  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen 

consonanten  ein  u  ein,  wenn  sie  in  der  wortform  mit  demselben  vocal 

erscheinen.  —  Das  wort  ekasvara  beschränkt  den  einschub  des  u  für 

sva  auf  die  fälle,  wo  es  als  endung  e  erhält,  wie  gvas  zu  suve  wird 

(auch  Päli),  also  auf  den  loc.  sing.  m.  und  n.,  nom.  acc.  dual.  fem.  und 

n.,  nom.  plur.  m.  Trivikrama  hat  ||  ekäci  ̂ vassve  ||  und  im  commentar: 

ekasvarayo^  yvas  sva  ity  etayos  u.  s.  w.  Beispiele  sind  mir  nicht  vor- 

gekommen. 
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115.  Im  Worte  jya  wird  vor  dem  letzten  consonanteii  ein  ?  ein- 

geschoben. —  Setub.  I,  45.  54.  Venis.  Gl,  23.  62,  17.  64,  18.  65,  2  u.s.w.; 

im  compositum  °jto  Venis.  61,  6  (v.  1.).    Päli  jiyä  und  jya.     Skt.  jivä. 

HC.  In  karemi  und  väränasi  findet  Umstellung  des  ra  und  ??a 

statt.  Da  die  regel  (nur)  für  das  femin.  (Icarenü)  gegeben  wird,  so 

folgt,  dass  sie  für  das  mascul.  nicht  gilt.  —  Prab.  32,  9  steht  ebenso 

wie  Bälar.  307,  13  väränasi.  Päli  häränasi  und  Jcaneru.  Nach  Chil- 

ders  s.  v.  wäre  letzteres  masc.  und  fem.;  indess  Abhidhänappadipika 

Y.  866  (gaje  kaneru  purise  so  hatthiniyam  itthiyam)  hat  Subhüti  die  v.  1. 

karenu  und  Abhidh.  v.  362  (hatthini  tu  kanerukä)  wird  für  das  fem.  nur 

die  eine  form  kanertiJcä  gelehrt.  Dhpd.  p.  160,  19.  162,  1  ist  kaneru 

femin.  Daher  wird  Abhidh.  v.  866  die  richtige  lesart  karenu  sein  und 

Päli  und  Präkrit  in  der  beschränkung  der  Umstellung  auf  das  femin. 

(so  sonderbar  sie  ist,  cfr.  KP.  p.  57)  zusammen treifen. 

117.  Im  Worte  äläna  werden  la  und  na  umgestellt  —  ''khamhJio  = 
"stambha. 

118.  Im  Worte  acalapiira  werden  ca  und  la  umgestellt.  —  aca" 
ist  name  einer  stadt. 

119.  Im  Worte  mahäräshtra  werden  ha  und  ra  umgestellt.  —  cfr. 

H.  I,  69.  Bälar.  72,  19  maraliafhtha''  Viddha^.  121,  20**  marahathiJii^  — 

Karp.  23,  1^  steht  durch  das  metrum  geschützt:  maratJd  verkürzt  aus 
M.  ♦i<i<4t.     Im  Präkrit  müsste  man  aber  maradM  erwarten. 

130.  Im  Worte  hrada  werden  ha  und  da  umgestellt.  —  Zu  H. 

II,  80.  —  Im  Jainapräkrit  sagt  man:  hara"".  Das  beispiel  =  hrade 
mahäpundarike. 

131.  Im  Worte  haritäla  können  ra  und  la  umgestellt  werden. 

133.  Im  worte  laghuka  können,  nachdem  gha  zu  ha  geworden 

ist,  la  und  ha  umgestellt  werden,  ha  (und  nicht  gha,  lahoh  und  nicht 

laghoh)  wird  in  der  regel  gesagt,  um  anzudeuten,  dass  die  Umstellung 

statt  findet ,  nachdem  gha  in  ha  übergegangen  ist.  —  Würde  gha  selbst 

seine  stelle  (mit  la)  wechseln,  so  würde  es  an  den  anfang  des  wertes 

treten  {laghuka  zu  ghaluka  werden)  und  dann  (nach  H.  I,  187)  nicht 

in  ha  übergehen,    cfr.  M.  f  ̂ ^T  G.  f  ̂ ^ ,  f  ̂ ^  B.  U.  f ̂ T  S.  f  ̂. 
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Vl''\,  Till  Worte  laläta  köiuKui  In  und  (Ja  umf^estellt  werden. 
Da  in  der  reg<»l  lalätc  cd  (U.  I,  257)  für  duH  erste  In  voroescliriebeu 

ist  na,  ist  liier  von  dem  /weiten  la  die  rede.  —  Zu  I,  47. 

124.  In  der  sill)e  hj/a  können  ha  und  ya.  umgestellt  werden.  — 

Die  lautverbindung  yha,  die  später  beim  pronomen  yiishmad  wiederkehrt, 

ist  dem  Päli  sehr  geläufig,  dem  Präkrit  aber,  soweit  wir  es  bis  jetzt 

kennen,  gänzlich  fremd. 

1*25.  Für  sfoJca  können  thohha^  thova,  theva  substituirt  werden.  — 
tJiovam  H.  IV,  370,  1.  thoam  Setub.  1,  32.  Häla  49.  Mrcch.  157,  G. 

Päli  thoko.    Childers  zieht  thcvo  zu  y  step. 

12(>.  Für  duhitar  kann  dJmä,  für  hhagini,  haJiim  substituirt  wer- 

den. —  In  der  prosa:  dJmdä  Mrcch.  54,  7.  Urv.  15,  7.  16,  20.  18,  5.  7. 

und  in  qjjädhüdä  Mvcch.  53,  15.  23.  54,  7.  94,4.  11.  325.  14.  Daneben 

auch  dMd  in  der  Verbindung  däsie  dkm  „sklavinnentochter.^'  Mrcch. 
17,  8.  51,  7.  10.  72,  19.  77,  12.  C.  9,  16  und  oft.  Die  richtige  form 

für  die  prosa  ist  übrigens  dliidä,  die  Cc.  84,  7  steht.  —  Päli  dlütä; 

Präkrtamaiijari  zu  Vararuci  IV,  33:  dMdä  ca  dnliitä  matä.  —  hahim 
Mrcch.  11,  9.  113,  19.  138,  25.  140,  1.  7.  Mähit.  12,  9  u.  s.  w.;  mit  kah 

svärthe:  hahiniä  Mrcch.  94,  4.  328,  5.  ̂ ak.  15,  4.  85,  4.  6.  Prab.  68,  7. 

Mäbt.  54,  19.  Mahäv.  118,  18.  119,3.  Ratu.  324,  23.  327,  7.  9.  13. 

328,  20  u.  s.  w. 

137.  Für  vrxa  und  ccipta  können  der  reihe  nach  ruhhlia  und 

chüdha  substituirt  werden.  —  ruhhho  zu  H.  II,  17. 

128.  Für  das  wort  vanitä  kann  vilayä  substituirt  werden.  Einige 

sagen,  dass  vilayä  auch  im  Sanskrit  vorkomme. 

139.  Für  das  wort  isliat^  wenn  es  unselbständig  gebraucht  ist 

(d.  h.  am  anfange  eines  compositums  steht)  kann  Icüra  substituirt  wer- 

den. —  Das  beispiel  ==  cimceveshatpahvä.  Dazu  findet  sich  in  A  eine 

ergänzung  am  rande :  bälä  dhaläpanni  (?)  nimhi  (oder  nihirn)  (?)  ahina- 
vachalli  va  mähulimgassa  |  cirnca  vva  kürapakkä  kunei  läläulam  hiaain  j. 

180.  Für  das  wort  stri  kann  iUM  substituirt  werden.  —  Sieh  de 

gr.  Präer.  p.  25.  26.  Ich  habe  die  regel  des  Vararuci  XII,  22  dort 

falsch  verstanden.  Sie  besagt  nicht,  dass  ittht  in  versen  nicht  gebraucht 

werden  dürfe,  sondern  dass  nur  itthi  nicht  thi  in  der  prosa  zulässig 

sei.     itfli^  in  der  Mähäräshtri  ist  bis  jetzt  nur  bei  späten  dichtem  nach- 
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weisbar,  nämlich:  Acyiitay.  15.  Pratap.  220,  9.  Sähityad.  178,  .3.  Falsch 

ist  Mo/ipuraththiäo  (mit  th)  Pratap.  200,  16.  In  der  prosa  steht  iUM 

z.  b.  Mrcch.  60,  19.  ̂ ak.  38,  5.  103,  6.  Ar.  30,  9.  201,  6.  Miidrär. 

216,  7,  meist  in  compositen;  gewöhnlich  mit  kah  svärthe  itthiä  Mrcch. 

44,  1.  2.  112,  6.  134,  1.  25.  148,  22.  23.  Urv.  16,  9.  24,  10.  Mälav. 

34,4.  C.85,10.  Priyad.  18,2.  Viddha9.  148,  11\  Vrshabh. 58,  26*^ u.  s.  w. 
Falsch  ist  tthiäo  Prab.  17,  8;  lies  itthiäo.  Das  Pali  hat  neben  ilthi 

auch  thi;  ich  habe  letztere  form  nm*  in  versen  gefunden.  Childers  s.  v. 

Minayeff,  Graramaire  Pälie  p.  54,  36.  —  Der  verschlag  des  i  in  diesem 

Worte  auch  in  der  spräche  der  gäthäs;  MG.  p.  14  §8.  Urdu  istrl  und 

ist'm,  Sindhi  und  Singhai.  istrt,  ebenso  in  den  drävidisclieu  und  mala- 
yischen  sprachen,  in  die  das  wort  gedrungen  ist. 

131.  Für  das  wort  dhrü  kann  dihi  substituirt  werden.  —  dihi 

Sähityad.  219,  14. 

183.  Für  das  wort  märjdra  können  manjara  und  vanjara  sub- 

stituirt werden.  —  Zu  H.  I,  26. 

133.  Für  das  wort  vaiäürya  kann  veridia  substituirt  werden.  — 

vendiam  Mrcch.  70,  25,  aber  71,  3  veduriam  (sie)  und  Karp.  29,  16* 
veduriam.  — 

134.  Für  idämm  können  enhim  und  ettähe  substituirt  werden.  — 

enJmn  Hfila  s.  v.  Pratap.  202,  8.  Mrcch.  29,  22.  40,  6.  Karp.  23,  4". 
Bälar.  120,  6  u.  s.  w.  ettähe  Häla  89.  In  der  ̂ auraseni  tritt  dafür  dänim 

ein,  H.  IV,  277,  wofür  die  handschriften  oft  däni  schreiben.  — 

135.  An  die  stelle  von  pürva  kann  das  Substitut  purima  treten.  — 

In  den  dramen  nur  puvvo.     Zu  H.  IV,  270.  — 
13C.  Für  das  wort  trasta  können  liittha  und  tattlia  substituirt 

werden.  —  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  II,  42.  — 

137.  Im  Worte  brJiaspati  kann  für  haha  substituirt  werden 

hhat/a.  —  Zu  H.  I,  138.  — 

138.  Für  malina,  uhhaya,  guJcti,  chtipta,  drahdha ,  padäti  können 

der  reihe  nach  substituirt  w^erden  maUa,  avaha,  sippi,  chi/cka,  ädhatta, 

päikka.  —  matlam  Häla  34.  120.  155.  Setub.  I,  39.  43.  Nag.  34,  5. — 
avaham  Setub.  I,  54.  II,  41.  Weber  zu  Häla  v.  170.  Paul  Goldschmidt 

zu  Setub.  I,  54.  —  Einige  lehren  auch  uvaham.  —  avahoäsam  wird  in 

C  mit  uhhayävaJcägam  glossirt,  was  zur  erklärung  des    scholiasten   des 
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Setub.  stiiiiint.  H.  cikläit  <'s  mit  nhhayahalam,  denn  dieses  wort  ist 
hier  nicht  als  Prakrit  aufzufassen,  (o))Wolil  uhhaa  im  Präkrit  sieh  findet, 

i^iul  (loldschmidt  zu  Setu]>.  I,  54)  sondern  als  Sanskritühersetzun^  des 

vorhergellenden  und  daher  im  wortverzeichniss  zu  streichen.  Es  bedeutet 

„auf  beiden  selten",  wie  Venis.  (">(),  9.  11  zeigt.  Im  Jainapräkrit  sagt  man 

iihhiyolcähm ,  was  wohl  ,, beide  male"  bedeutet;  cfr.  Skt.  ekahälam. 

uhhapo''  für  uhhao''  habe  ich  absichtlich  nicht  geändert.  —  Die  worte 

sind  somit  ganz  klar  (cfr.  ZDMO.  28,  390  f.).  —  sij^j^i  Häla  61.  Setub.  I, 

22.  63.  66.  II,  21.  Balar.  195,9.  264,3.  Viddha^.  150,  12''.  228,  9\ 

Karp.  21,  15*.  M.  if^T.  ft^  G.  if^  S.  f^^r  U.  ̂   und  ̂ ^W,  raala- 

yisch  stpüt  (auster),  Päli  sippl  Von  riüdi,  das  Karp.  71,  19^  l*".  8*^. 
C.  17,  2  als  sutti  erscheint,  kann  das  wort  nicht  direkt  abgeleitet  wer- 

den. —  2^äikko  Bälar.  199,  10.  Priyad.  49,  2.  Mälatim.  114,  8  (gedruckt 

jmiJca).    M.  B.  mt^  U.    ̂ ^.  — 
189.  Dadurch  dass  (das  wort  damsldrä)  in  einer  regel  für  sich 

aufgeführt  wird  (nicht  verbunden  mit  den  Wörtern  der  vorhergehenden 

regel),  wird  angedeutet,  dass  vä  (beliebig)  nicht  mehr  gilt.  Für  das 

wort  damshträ  wird  dädhä  substituirt.  —  Mälatim.  99,  2.  C.  17,  8. 

Bälar.  249,  8.  259,  17.  270,  6.  Falsch  ist  Venis.  24,  7  ddthino;  die  ed. 

Calc.  1870  hat  p.  50,  6  richtig  dddhino.  Die  falsche  lesart  danthd  hätte 

MJ.  p.  6  nicht  wieder  vorgebracht  werden  sollen.  —  Wie  die  glossen 

in  ABCFb  besagen,  findet  sich  dädhd  auch  im  Sanskrit.  B. -K.  s.  v. 

Päli  ddthd.     lieber  die  ueuind.  sprachen:  Beames  I,  225.  — 

140.  Für  das  wort  hahts  werden  hdhim  und  hdJiira  substituirt.  — 

hdhiram  Dhürtas.  80,  8.  So  auch  zu  lesen  Mrcch.  50,  23  und  43,  11 

hähila.  — 
141.  Für  das  wort  adhas  wird  hettJia  substituirt.  —  Häla  370. 

Päli  hetthä,  heWiato.    M.   fZ  G.  1^^  B.  U.  't^  S.  tftf,    fTt. 
143.  Für  das  wort  svasar,  wenn  es  hinter  mätar  und  pitar 

folgt,  wird  siä  oder  cliä  substituirt.  —  Zu  H.  T,  134. 

143.  Für  das  wort  tiryac  wird  tiricchi  substituirt.  Im  Jainaprä- 

krit  wird  auch  tiriä  dafür  substituirt.  —  UriccJio  Bälar.  68,  14.  76,  19. 

246,9.  Viddha9.  123,  21*.  300,  5^  falsch:  tirajjo  Karp.  47,  2d'\  Das 

I.  L.  citirt  tiriyä  aus  Uttarädhya"  und  Uriyam  aus  Karmagr"  und  Kal- 

pas".  cfr.  MJ.  p.  37.  54.   —  Das  beispiel  =  tiryaJc  2^rexcäe, 
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144-.  Für  das  wort  grha  wird  ghara  substifcuirt,  ausser  wenn  das 

wort  pati  darauf  fol^t. —  Die  beispiele  und(lasgegenbeispiel  =  ,^r/ia,  grha- 

svämin,  räjagrha;  grliapati.  Dieselbe  regel  gilt  aucb  für  das  ]*äli.  Childers 

s.  V.  gharanf ,  s.  v.  gahapati  und  Kaccäyana  II,  1,  40.  4,  30.  —  gharam 
ist  sehr  häufig;  in  den  dramen  z.  b.  Mrcch.  51,  25.  71,  15.  20.  23.  25. 

72,  13.  Mudrär.  26,  11.  Ar.  58,  ü.  u.  s.  w.  Am  ende  von  compositis  ''hara 

oder  ""haraa  Qak.  68,  1.  Mrcch.  73,  4.  141,  15  oder  "gharaa  ̂ 'ak.  125,  6. 
Mrcch.  142,  4.  —  gahavat  Häla  174.  300.  363.  Mrcch.  37,  4.  gihavat 

Acyuta9.  v.  48.  —  M.  G.  B.  U.  VJ^  8.  '^"'^  zigeuner.  ker ,  hher  u.  s.  w. 
Paspati  p.  121.  Miklosich:  Beiträge  zur  kenntniss  der  zigeunermuud- 

arten  p.  19. 

145.  Für  ein  suffix,  das  ausdrückt  den  wurzelbegriff  als  ein 

„characteristicum"  oder  eine  „pflicht"  oder  „gut"  vollziehen,  wird  (im 

Präkrit)  ira  substituirt.  Einige  sagen,  dass  ira  im  sinne  des  krt- Suf- 
fixes trn  stehe.  Die  können  aber  Wörter  wie  namira,  gamira  u.  s.  w. 

nicht  erklären,  da  trn  in  diesen  fällen  durch  ra  u.  s.  w.  aufgehoben 

wird.  —  d.  h.:  Nach  Pänini  III,  2,  134.  135.  (cfr.  Katantram  IV,  4,  14. 

15)  tritt  das  suffix  tr  (tar)  an  wurzeln  im  sinne  von  ,,  dessen  characteri- 

sticum", „dessen  pflicht"  oder  „das  gut  vollziehend".  Einige  Präkrit- 
grammatiker  lehren,  dass  im  Präkrit  für  dieses  tr  (t.  t.  trn)  das  suffix 

ira  in  denselben  bedeutungen  eintrete.  H.  wendet  sich  gegen  diese, 

indem  er  die  regel  in  dieser  fassung  für  zu  eng  erklärt,  trn  nämlich 

tritt  an  manche  wurzeln  wie  nam,  gam  u.  s.  w.  nicht  an,  sondern  diese 

nehmen  andere  suffixe  an,  die  den  sinn  von  trn  haben.  So  tritt  au  nam 

nach  Pänini  III,  2,  167  ra,  an  gam  nach  III,  2,  164  aber  suffix  vara 

an.  cfr.  Katantram  IV,  4,  49.  50.  Auf  dieses  ra,  vara  u.  s.  w.  bezieht 
sich  im  commentar  rädinä.  Da  nun  im  Präkrit  ira  auch  an  nam  und 

ga7n  tritt,  nämlich  die  Wörter  namira  und  gamira  bildet,  so  folgt  daraus, 

dass  es  nicht  mit  trn  identificirt  werden  kann.  —  Eine  directe  beziehunof 

auf  Vararuci  IV,  24  liegt  nicht  vor,  da  Vararuci  die  regel  durch  hin- 

zufügung von  gUe  noch  enger  fasst  als  die  Präkritgrammatiker  gegen 

die  H.  polemisirt.  Was  Jacobi  (Jenaer  Literaturzeitung  1876  Nr.  51 

p.  797)  über  das  verhältniss  H.'s  zu  Vararuci  äussert,  gehört  ins  bereich 
der  Phantasie.  —  Cowell  schreibt  trna  was  ebenso  falsch  ist  wie  Gold- 

stücker's  unnädi.  (Max  Müller,  preface  to  Rg.-Veda  vol.  IV,  p.  LXXIII.) 
Pischel,   Ilemacandra.     II.  6 
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Von  den  beispieltMi  <(ehört  hasiro  zu  y'has,  roviro  zu  yrud  (H.  IV,  22G. 

WH.  [).  GH),  l(jjjiro  zu  yldjj,  jampiro  zu  -]/jalp  (H.  IV,  2),  veviro  zu 

■^vep,  hhamiro  zu    yhhratn,  usasiro  zu  y^^as-  mit  wtZ. 
140.  Für  das  suftix  tvä  werden  tiwi,  a  (t.  t.  at),  timuy  ttiäna 

substituiit.  —  Die  beispiele  =  drshtvä,  nmlävä^  hhräntvä  (eigentlich 

*hhramya),  ratvä  (^rani;  eigentlich  =  '^ramya),  grhUvä,  krtvä,  hhittvä 
(yhhid),  (yrutvä.  vamdittu  entsteht  durch  abfall  des  anusvära  (aus  van- 

ditum),  vamdittä  durch  ausfall  des  va  aus  der  fertigen  Sanskritform 

{vandltvä  sieh  zu  H.  I,  1),  hatta  aber  (\/har)  sagt  man  im  Jainaprä- 

krit.  —  Dass  das  suflix  des  infinitivs  tum  wirklich  aucb  im  sinne  de.^ 

absolutivums  steht,  zeigt  Weber,  Bbagavatil,  433.  Häla  p.  66.  cfr. 

MJ.  p.  61  f.     lieber  hattu  Bhagav.  I,  433.  436.  MJ.  p.  62. 

147.     Für  ein  suftix  das   die   angehörigkeit   ausdrückt  wird   Icera 

substituirt.    —    lieber    das    ivort    liera  (keraka)    habe   ich    ausfübrlicli 

gehandelt  im  Indian  Antiquary  11,  p.  121  — 123;   dagegen  Hörnle   ibid. 

p.  210  —  213  und   meine   erwiederung  p.  366  —  370.    cfr.   auch   de  gr. 
Präer.  p.  25.     Hörnle  im   Journal    of  the   Asiatic   Society   of  Bengal; 

Beames  II,  281  ff.  der  einen    sehr   merkwürdigen    philologischen   Stand- 

punkt vertritt.     Ich  habe  im  Indian  Antiquary  alle  mir  damals  zugäng- 

lichen belege  für  das  vorkommen  des  wortes  gegeben,  nämlich:  Häla  A. 

17.  Mrcch.  4,3.   13,9.  21,21.  37,13.  38,3.  40,9.  53,20.   63,  16.  64,19. 

65,10.    11.    68,11.    74,8.    88,24.    90,   14.    95,6.    96,  21.    22.    97,3. 

100,18.    20.    104,9.    112,10.    118,17.    119,5.    122,14.    15.    130,10. 

132,  2.   16.  133,  2.   139,  16.    146,  16.    152,  6.    153,  9.    164,  3.  8.  167,  3. 

21.  173,  9.    9ak.  116,  11.   Mälav.  23,  ̂.   Mälat.  104,  12.   Mudrär.  26,  10. 

Dazu  füge  ich  jetzt  noch  hinzu:   Priyad.  48,  7.  14.    ̂ ak.  96,  10.  155,  9. 

161,  7.    Viddha9.  200,  21*.    Dieses  wort  ist  auch  herzustellen  Prab.  32,  8, 
(cfr.  V.  1.  II,   p.  115   und   den  commentator  II,   p.  34:   kerako  ̂   dhme 

degt)  und  wohl  auch  ̂ ak.  113,  3.  —  Wie  unsere  regel  und  die  unmittel- 
bar folgende  zeigt,  vertritt  kera  im  Präkrit  die  Sanskritsuffixe  iya  und 

kiya.     Ausser  in  parakeram  Mälav.  23,  9,  findet  sich  keram  nur  selb- 
ständig =    käryam,    sonst    steht    überall    die   Weiterbildung    mit   kah 

svärthe:  kerako ,  die  vorzugsweise  mit  pronominibus  personalibus   und 

para  verbunden  wird.  —  lieber  die  Zigeunersprachen:  Pott  I,  144.   Pas- 

pati p.  52  ff.  —  Die  gegenbeispiele  =  madiyapaxa,  pänimyäh. 



II,  148-153.  83. 

148.  Für  das  die  angeliörigkeit  ausdrückende  suffix  hinter  para 

und  räjan  (snffix  htya)  werden  der  reilie  nach  Icha,  ikka  und,  wie  ca 

(auch)  in  dem  sütram  andeutet,  auch  Jcera  substituirt.  -  (JH  ikka  (^=(likka) 

bedeutet,  dass  vor  ikka  die  silbe  an  von  räjan  abfallt.  Es  tritt  also 

kka  an  para^  ikka  an  räjan,  kera  aber  an  beide,  cfr.  I,  44  und  zu 

II,  147. 

149.  Für  das  die  ano-ehörigkeit  bezeichnende  taddhitasuffix  a 

(an)  hinter  yushmad  und  asmad  wird  eccaya  substituirt.  —  amliecca- 

yam  =  äsmäkam.  —  cfr.  Panini  IV,  3,  2.  Siddhäntakaumudi  T,^  568. 
Laghukaumudi  Nr.  1164.  Nach  Panini  ist  das  suffix  an  (nicht  an). 

Vopadeva  VII,  22  gebraucht  shna. 

150.  Das  suffix  vaf  (vati  Panini  V,  1,  115 — 118)  wird  zu 

vva.  —  Eine  randglosse  in  A  übersetzt  das  beispiel:  mathurävat  päta- 
liputre  präsädäh. 

151.  Für  das  suffix  ma  welches  in  der  regel  „hinter  patliin, 

anga  u.  s.  w.  wenn  sarva  vorangeht''  vorgeschrieben  worden  ist,  wird 

bei  sarvänga  substituirt  ika.  —  Nach  Panini  V,  2,  7  (cfr.  Siddhänta- 

kaumudi I,^  659)  tritt  das  suffix  tna  an  die  Wörter  anga,  karman,  patra, 

pätra,  pathin  an,  wenn  sie  mit  sarva  als  erstem  gliede  zusammen- 

gesetzt sind.  (cfr.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  598  Nr.  1,3,  l).  Für  sar- 
vänga  wird  diese  regel  durch  unser  sütram  im  Präkrit  ungültig;  man 

bildet  nicht  savvamgmo,  sondern  savvamgio  ==  Skt.  '^sarvängika.  ~  Wo 
Sanskritregeln  citirt  werden,  beziehen  sie  sich  nicht  auf  Panini,  sondern 

gewiss  auf  H.'s  eigene  Sanskritgrammatik.  Da  ich  handschriften  davon 
nicht  besitze,  muss  ich  mich  begnügen  auf  die  entsprechenden  regeln 

Pänini's  zu  verweisen. 

152.  Für  das  suffix  na  (=  taddhita-a),  das  in  der  regel  „na 

tritt  auch  an  pantJia  wenn  der  begriff  „fortdauernd  (gehend)"  aus- 

gedrückt werden  solP'  für  pathin  vorgeschrieben  ist,  tritt  iha  (ikat) 
ein.  --  Die  regel,  auf  die  hier  hingewiesen  wird,  ist  identisch  mit 

Panini  V,  1,  76  (cfr.  Siddhäntak.  I,^  643,  die  Kä^ikä  und  Panini  IV, 

3,  29).  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  551,  XX,  b.  -^  Es  soll  also  im  Präkrit 
stets  pathika  (pahio)  gebraucht  werden,  nicht  päntha;  doch  finde  ich 

pamthio  Häla  A.  44. 

153.  Für  lya  hinter  ätman  wird  naya  substituirt.  —  Zu  H.  III,  56. 

6* 



84  II,   \iA-Ui7. 

151.  Für  (las  suffix  tva  können  (Jit  imä  und  ftnna  substituirt 

weiden.  Du  iman  (im  Skt.)  auf  die  yförter  pV^ Im  u.  s.  vv.  beschränkt 

ist,  (Panini  V,  1,  122),  so  wird  die  regel  hier  gegeben,  um  zu  lehren, 

dass  es  (im  Prakrit)  auch  au  Wörter  tritt,  die  sonst  andere  suffixe 

haben,  pmatä  wird  im  Prakrit  zu  pimiya,  zu  pinadä  aber  in  anderen 

dialecten.  Deswegen  wird  hier  keine  regel  gegeben:  „für  tä  tritt  da 

ein".  —  Nach  Panini  V,  1,  119  stehen  tva  und  tä  um  auszudrücken: 

„dessen  zustand"  und  in  demselben  sinne  tritt  nach  V,  1,  122  hinter 
den  Wörtern  prfhu,  mrdu,  mahnt  u.  s.  w.  auch  iman  an.  Unsere  regel 

soll  diese  beschränkung  für  das  Prakrit  aufheben,  indem  hier  iman 

(nom.  imä)  überhaupt  für  tva  eintritt,  (cfr.  auch  Siddhäntak.  I,^  p.  653 
anm.  5.  Laghuk.  Nr.  1241.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  p.  226  Nr.  LI.)  Der 

schluss  des  commentares  ist  gegen  eine  regel  gleichen  inhalts  mit  Vara- 

ruci  IV,  22  gerichtet.  Vararuci  lehrt,  dass  tnl  i.  e.  das  femininalsuffix  tä 

im  Prakrit  in  da  übergehe.  H.  dagegen  erinnert  mit  recht  daran,  dass 

ta  im  Prakrit  (d.  h.  der  Mähärashtri)  elidirt  wird  und  nur  in  den  unter- 

dialecten  wie  ̂ auraseni,  Mägadhi  u.  s.  w.  in  da  übergeht  (cfr.  H.  I, 

209).  —  Die  beispiele  =  pinatva,  pushpatva.  lieber  ttana  WH.  p.  68. 
Auch  im  dramenpräkrit  ist  dieses  suffix  sehr  beliebt. 

155.  Für  taila  wird,  ausser  wenn  es  auf  ankotha  folgt,  dit  ella 

substituirt.  —  Das  beispiel  ==  surabhijalenu  Tcatutaüam.  Sieh  Böht- 

lingk,  Panini  index  s.  v.  tailac;  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  p.  235  CXXV.  — 

Im  texte  ist  aus  versehen  ananJcotha"  stehen  geblieben  für  ankotha° 

der  MSS.  und  b's. 
156.  Für  das  2ii\i  yad,  tad,  e^at?  folgende ,  mit  dit  äv  beginnende 

suffix  atu,  (i.  e.  ävat)  welches  ein  maass  ausdrückt  (=  vatup  =  taddhita- 
suffix  vatj  Panini  V,  2,  39.  VI,  3,  91)  wird  ittia  substituirt  und  etad 

fällt  aus.  —  H.  will  sagen:  yävat  tävat,  werfen  ihr  ävat  (ävatu)  ab 
und   nehmen  dafür  ittia  und  an  stelle  von  etävat  tritt  ittiam. 

157.  Für  die  auf  idam,  him,  yad ,  tad,  etad  folgenden  suffixe 

atu  oder  ävatu  (i.  e.  at  und  ävat)  werden  dit  ettia,  ettila,  eddaha  sub- 
stituirt und  etad  fällt  aus  d.  h.  die  genannten  Substitute  treten  an  seine 

stelle.  —  Häla  s.  s.  v.  v.  ettio  =  etävat  z.  b.  Mrcch.  60,  12.  77,  10.  24. 

9ak.  89,  6.  Urv.  45,  4.  Mälav.  23,  13u.s.w.,  ebenso  e^^^^o  Mrcch.  125,24. 

165,  14.  gak.  29,  9.  76,  6.  Urv.  25,  7.  46,  8.  84,  9  u.  s.  w. 
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158.  Für  hivas,  das  in  der  regel  „krfcvas  steht  bei  der  multi- 

plication"  (=:  mal)  (cfr.  Vopadeva  Vll,  70)  gelehrt  worden  ist,  wird 
Imttam  substituirt,  so  in  gatakrtvas,  sahasrakrtvas.  Wie  erklärt  sich 

Xnaliuttam  =  Skt.  lyriyahhimiilchmii?  Es  wird  von  dem  worte  hutta 

kommen,  das  den  sinn  von  abhwiuhha  hat.  —  Ueber  dieses  wort  cfr. 

de  gr.  Präer.  p.  23.  24.     Weber,  ZDMG.  28,  410.    ̂ ak.  55,  Hi. 

159.  diu,  illa,  idla,  äla,  vamta^  manita,  Uta,  ira,  mana  treten 

je  nach  dem  gebrauch  an  die  stelle  des  taddhitasuffixes  niaf.  —  Weber, 

Bhagav.  I,  437  f.  WH.  p.  68.  —  Die  beispiele  gehören  der  reihe  nach 

zu  Sanskrit:  sneha,  dayä  (dayäht  2i\\Q\\  ̂ kt.) ,  irshä,  /ajjya  (Mälav.  72,  23 

cfr.  Shankar  P.  Pandit  p.  110,  8);  gobhä,  chäyä,  yämaj  viJcära  oder 

vicära^  mämsa  (=  Skt.  märmala),  darpa;  gahda,  jatä  (auch  Skt. 

jatäla),  phatä,  rasa,  jyotsnä;  dhanavant,  "^bhaktivant  (Skt."  mant)\ 

hanumant,  grunant,  *punyamant  {Skt.''  vant);  zu  hävya,  mäna,  garva, 

reha'i  H  IV,  100,  dhana.  —  Einige  lehren  auch  das  Substitut  ma  (nom. 
zu  man)  wie  hanumä  =  hanuman.  —  Die  gegenbeispiele  =  dhanin, 

arthika  (oder  ärthika). 

160.  Für  das  suflix  tas  können  tto,  do  substituirt  werden.  —  Die 

beispiele  =  sarvatas,  ekatas,  anyatas,  "^katas  f=  kutas),  yatas,  tatas, 
itas.  —  Die  formen  auf  tto  sind  in  der  Mähäräshtri  vielfach  zu  belegen; 

Häla  s.  s.  v.  v.,  die  auf  do,  in  der  ̂ auraseni  üblich^  kommen  der 
Mähäräshtri  schwerlich  zu.    cfr.  H.  I,  37. 

161.  Für  das  suftix  tra  (iral  Pänini  V,  3,  10)  treten  Iti,  ha, 

ttha  ein.  —  Beispiele  häufig. 

162.  Für  das  suffix  da  hinter  eka  können  si,  siatiiy  lä  substituirt 
werden. 

163.  Die  suflixe  dit  lila  und  idla  treten  hinter  ein  uomen  um 

ein  belinden  (entstehen  u.  s.  w.)  auszudrücken.  Einige  lehren  (in  dem- 

selben sinne)  auch  älu  und  äla,  —  Die  beispiele  der  reihe  nach  zu 

gräma,  purä  odev  puras  (cfr.  11,  164;  Trivikrama:  purobhavam),  adhas 

(H.  II,  141),  upari,  ätman.  —  dit  bedeutet,  wie  ich  nochmals  bemerken 

will,  dass  der  letzte  vocal  sammt  etwa  folgenden  consonanten  des  nomen 
bei  antritt  des  Suffixes  abfällt. 

164.  Ohne  den  sinn  eines  wortos  zu  ändern,  können  die  suffixe 

ka^  dit  illa  und  ulla  antreten.  -—  Die  beispiele  (ohne  ka)  ̂ =  kunkuma- 



btj  11,  100  —  166. 

rasapiüjara  (Kiirp.  5o,  3*'),  candra,  (jayunt,  dharaHidharapaxudbhränta; 

dies  sclieiut  mir  du;  richtigo  (U'kliirung  dieser  dem  Setub.  11,  24  eutiioiiime- 
lu'u  vvoite,  welche  der  scboliast  und  Paul  Goldschmidt  unrichtig  aufgetasst 

haben.  Eine  verdorbene  randglosse  in  A  übersetzt:  dliaranihharapaxyud- 
hhrämtakam.  cfr.  Setub.  II,  14.  Steuzler  zu  Kumäras.  1,  2u.  BoUensen 

zu  Urv.  44.  Die  folgenden  worte  duhiac  rämahiayae,  die  wolil  auch 

aus  dem  Setub.  stammen,  übersetzt  eine  glosse  in  A  mit:  durhrdayake 

rämahrdayake;  duhiac  würde  ich  lieber  =  diihkhite  fassen  nach  anlei- 

tuug  von  H.  II,  72.  —  iha,  ä(ßeshtum.  —  ka  tritt  auch  zweimal  an, 

wie  in  hahuayam  =  hahu  -\-  ka  -\-  ka.  —  Dass  in  dem  sütram  ka 

(nicht  a)  gesagt  wird,  geschieht  wegen  der  Paigäcisprache  (in  der  ka 

bleibt),  so  in  vadane  vadanam  samarpayitvä.  —  Die  andern  beispiele  = 

ntrjitä{vkapallavenaj  purillä  (nom.  plur.)  zu  ̂ ntra  oder  puras;  7nama 

priyah^  rnukha,  hastau  (im  Präkrit  plural);  andrerseits  (ohne  kau.  s.  w.) 

=  candra,  gagana^  iha,  ä^lcshtum,  hahu,  hahuka,  mukha,  hastau.  — 
Wenn  aber  durch  ka  ein  tadel  u.  s.  w.  ausgedrückt  wird,  steht  es  wie 

im  Sanskrit.  Das  ka  das  der  regel  gemäss  an  yäva  u.  s.  w.  antritt,  hat 

(im  Sanskrit)  nur  ein  beschränktes  wirkuugsgebiet;  deswegen  wird 

(unsere)  regel  gegeben.  —  d.  h.  ka  steht  auch  im  Präkrit,  wie  im  Skt., 
um  einen  tadel  u.  s.  w.  auszudrücken  (Pänini  V,  3,  74.  Benfey  §  559). 

Das  ka,  welches  antritt,  ohne  den  sinn  des  wortes  zu  ändern  (kah 

svärthe),  ist  im  Skt.  auf  die  Wörter  yäva  u.  s.  w.  beschränkt  (Pänini  V, 

4,  29.  Benfey  §  566,  VI),  im  Präkrit  aber  nicht;  die  regel  wird  also 

gegeben,  um  den  gebrauch  des  ka  für  das  Präkrit  zu  erweitern.  —  kap, 
wie  AFb  lesen,  ist  bei  Pänini  nur  samäsänta;  für  H.  ist  diese  lesart 

vielleicht  die  richtige,  was  ich  nicht  beurth eilen  kann. 

165.  An  navaj  eka  kann,  ohne  den  sinn  der  Wörter  zu  ändern, 

IIa  antreten.  Neben  ekallo  erscheint  auch  ekkallo,  indem  nach  H.  II,  99 

ka  verdoppelt  wird.  —  ekalliäc  Uttarar.  129,  9. 

166.  An  upari,  wenn  es  „obergewand^'  „Überwurf"  bedeutet, 

tritt,  ohne  diesen  sinn  zu  ändern  IIa  an.  —  So  Karp.  53,  7*  sammu- 
hapavanapaluUiavarilladaradäviäi  (so  zu  lesen!)  amgäini.  Da  jedoch 

Karp.  71,  1*.  74,  12*  (hier  vaillal).  75,  14".  98,  3*  die  form  varilla  nicht 

avarilla  erscheint,  wird  diese  auch  53,  7*  vom  herausgeber  gemeint  sein. 

Burnell's  MS.  und   der  commentar   geben  leider   über   die    form   nicht 
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genügenden   aufschliiss.     cfr.   U.    uparlä   superficial,    the    outside   of  a 

garment. 

167.  An  das  wort  hhrü  treten,  ohne  dessen  sinn  zu  ändern,  die 

Suffixe  mayä  und  dit  amayä.        ci'r.  zu  H.  I,  121. 
168.  An  das  vvort  ganais  tritt  ohne  änderung  des  sinnes  das 

suffix  dit  iam.  —  Zu  H.  I,  149. 

ICD.  An  das  wort  manäh  kann  oluie  änderung  des  sinnes  das 

suffix  dit  ayam  und  iam  treten.  —  Ich  habe  (^dk.  146,  8  die  form 
manam  in  den  text  gesetzt,  welche  H.  gar  nicht  erwähnt,  nianam  ist 

die  Päliform  (Childers  s.  v.  Jät.  149,  7).  S's  lesart  mana  weist  darauf 
hin  (cfr.  die  v.  1.  zu  ̂ ak.  1,  8).  Kürzung  des  d  in  mand  wäre  für  die 

prosa  unter  allen  umständen  ebenso  falsch  wie  kürzung  des  duijadhd, 

tadhd  u.  s.  w.     Märkandeya  erwähnt  manam. 

170.  An  das  wort  migra  kann  ohne  änderung  des  sinnes  das 

suffix  dit  dlia  treten.  —   cfr.  M.  t^^95. 

171.  Hinter  das  wort  dirgha  kann  ohne  änderung  der  bedeutung 

ra  treten.  —  Zu  H.  II,  91. 

173.  Hinter  tva  u.  s.  w.,  (d.  h.  tva  und  tal)  das  in  der  regel  ,,tva 

tal  treten  an,  um  einen  zustand  auszudrücken"  (Pänini  V,  1,  119)  vor- 
geschrieben ist,  kann  ohne  änderung  der  bedeutung  noch  einmal  das- 

selbe tva  u.  s.  w.  (tva  und  tal)  antreten.  —  tal  ist  t.  t.  für  das  fem. 

taddhitasuffix  td.  So  ist  maüattaydi  =  *mrdtiJcatvatayd  =  mrduka  + 

tva  +  td.  —  Ein  steigerndes  suffix  hinter  einem  (andern)  steigernden 
Suffixe  aber,  steht  regelrecht  wie  im  Sanskrit.  So  ist  jetthayaro  = 

jyeshtha  (superl.)  +  tara  (suffix  des  comparativs),  Jcanitthayaro  = 

JcanisJdha  +  tara.  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §605,  CXIII.  CXIV,  5  f. 

p.  234. 

173.  An  vidyut,  patra,  pUa,  andha  kann  ohne  änderung  des 

Sinnes  la  antreten.  —  vijjtdd  zu  H.  I,  15.  pivalam,  pialam  zu  H.  I, 

213.  amdhalo  M.  "^hiTS^T.  —  Wie  erklärt  sich /amatoi  (neben  ̂ awam)  ? 
Es  wird  von  dem  Sktworte  yamala  kommen. 

174.  Die  Wörter  gono  i\.  s.  w.  über  deren  thema,  suffix,  abfall 

(oder)  zutritt  (oder)  Veränderung  der  laute  nicht  gesprochen  worden  ist, 

werden  mannich faltig  als  Unregelmässigkeiten  aufgeführt.  —   Ich   habe 
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in  den  tol*((MuI(Mi  Worten  nicht  immer  die  richti^^e  torni  j^'etrott'en,  tla 
die  handschritten  sehr  schwanken  und  ich  viele  Wörter  weder  aus  texten 

noch  aus  den  neuindischen  sprachen  helegen  kann.  Einige  Verbesserungen 

geben  die  folgenden  bemerkungen.  —  yono  Mrcch.  1)7,  21.  HH,  20.  99,  12. 
100,  13.  107,  18.  112,  17.  117,  15.  118,  f).  12.  14.  24.  122,15.  132,16. 

ctV.  de  gr.  Fräcr.  p.  5.  Fäli  yono.  gävi  zu  H.  1,  158.  baUlo  Häla  242. 

279  (irrthümlich  va")  Mrcch.  69,  8.  96,  12.  19.  99,  8.  101,22.  164,  15. 

Viddhav.  149,  4'.  Karp.  25,  19*'.  M.  U.  ̂   H.  %^.  —  pancävannä, 

yanavannä  Beamesll,  141.  M.  ̂ '^'RW  ü.  t^^T^^  tevannä,  teältsä 
Beames  II,  139.  —  vosiranam  cfr.  H.  IV,  229.  —  bahiddhä  in  der 

bedeutung  „draussen"  ist  im  Fäli  häutig,  niaithunam  ist  als  adverbium 

in  der  bedeutung  „gepaart",  „paarweise"  aufzufassen.  —  Statt  kam- 
diUtham  ist  zu  lesen  kamduUam,  was  mit  kamdoUain  auf  gleicher  stufe 

steht.  Aus  den  MSS.  hatte  ich  ""üha"  notirt  und  Mälat.  99,  19  steht 
kandottha.  Aber  Trivikrama  hat  kainduttam ;  Vararuci  IV,  33  haben 

die  MSS.  meist  kamdottoj  die  Fräkrtamarljari  kamdottamy  B-K.  führen 
kandota  an.  kamdotta  steht  Mahäv.  28,  11.  Bälar.  69,  14.  142,  2. 

202,  12.  242,  2.  259,  4.  Viddhay.  120,  10''  und  so  ist  statt  kamdodena 

Karp.  70,  20^  zu  lesen  kamdottena.  Das  wort  findet  sich  auch  in  dem 

eigennamen  kamdottakeli  Karp.  98,  13^.  Allen  diesen  ausgaben  ist 

wenig  zu  trauen,  aber  die  form  mit  "tta"'  wird  durch  die  MSS.  der 

Deyinämamälä  bestätigt.  —  chi  cM  auch  in  M.  B.  S.  —  dhi-r-atthu 

(so  zu  schreiben)  auch  das  Fäli.  Minayeft',  Grammaire  Fälle  §  41.  Jät. 
59,  9.  155,  10.  11.  —  padisiddhi  setzt  ein  Skt.  "^pratishiddhi  voraus. 

Die  hier  gelehrte  bedeutung  wird  belegt  durch  Karp.  25,  14*.  26,  5*. 

50,  8*.  —  äsisä  zu  H.  1,  20.  —  Zuweilen  wird  ha  zu  cMa  (wie  in  vad- 
dayaram)  und  hha  (wie  in  hhimoro)^  IIa  zu  dda  wie  in  khuddao.  Der 

laut  der  auf  die  tönenden  folgt  heisst  gäyana  und  dies  wird  zu  yhäyano. 

(lieber  gJiosha  cfr.  Max  Müller,  Egvedapräti^äkhya  p.  CCLXI.  Burneil, 

On  the  Aindra  School  of  Sanskrit  Grammarians  p.  108).  —  vatah  vadho 

ist  rein  conjecturell  und  schwerlich  richtig.  —  Statt  accJiakkam  ist  mit 

BCFb  zu  lesen  atthakkam.  —  lajjäluini  so  zu  lesen  Häla  132  (ZDMG. 

28,  382.);  lajjäluittaiiam  Mahäv.  29,  6.  —  Ueber  das  von  einigen  auch 
für  Skt.  erklärte  wort  mäkanda:  13 -K.  s.  v.  —  bhattio  mit  tt  ist  Trivi- 

krama's  lesart,   der  etj^mologisirt :  jagatposhakatvät  hhartrkah  \  da  it  \ 
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hhattio  I  —  Für  karasi  lesen  die  MSS.  der  Deviiiäinaiiiälä  kadasi,  was 

auf  dasselbe  liiiiausläuft.  —  Für  tigicchi  wird  timjicchi  das  richtige  sein; 

für  ujjalo  ist  mit  C  und  Trivikrama  zu  lesen  ujjallo,  —  chimchai 

Häla  3U5  und  p.  261.  —  Aus  dem  adliikära  halmlam  (H.  I,  2)  erklärt 

sich,  dass  sich  andrerseits  gelegentlich  auch  ijaüo  u.  s.  w.  findet. 

golä  neben  goävart  aber  erklärt  sich  aus  (den  Sktwörtern)  golä  und 

godävari.  Auch  die  Wörter  aus  den  Volkssprachen,  ähittha,  lallakka, 

viddira,  paccaddia,  tippehada,  madappJiara ,  paditthira  (so),  atta,  matta 

(so  zu  trennen  als  zwei  Wörter!),  vihadapphada ,  iijjcdla,  hallaphala 

und  andere,  die  in  den  ländern  der  Maräthen,  Vidarbher  u.  s.  w.  bekannt 

sind,  müssen  aus  dem  gebrauche  des  gewöhnlichen  lebens  gelernt  wer- 

den; ebenso  die  verba  avayäsa'l  (H.  IV,  190),  phumphulo/l,  upphä- 
W  u.  s.  w.  Ferner  dürfen  Wörter  wie  krshta,  ghrshta,  väkya,  vidvas, 

vdcaspatij  vishtaragravas ,  ptracetas,  prokta,  prota  u.  s.  w.  und  Wörter 

die  auf  suffix  kvip  (=  0  Benfey  §  363  I)  oder  ein  anderes  suftix  aus- 

gehen, wie  agnicit,  somasut,  sugla,  sumla  u.  s.  \\' .  y  die  von  früheren 

dichtem  nicht  gebraucht  worden  sind,  nicht  angewendet  werden,  da  ihr 

gebrauch  das  verständniss  erschweren  würde.  Ihr  sinn  muss  durch 

andere  Wörter  wiedergegeben  werden.  So  setze  man  z.  b.  für  krshta 

(„klug",  „erfahren''  B-K.  s.  v.)  das  gleichbedeutende  kugala,  für  väcas- 
pati,  gitru,  für  vishtaragravas,  hari  u.  s.  w.  Das  Yf ovt  ghrshta  darf  nur 

in  Verbindung  mit  einem  praefix  gebraucht  werden,  wie  in  mandarata- 

taparighrshtam  und  taddivasanighrshtänanga  u.  s.  w.  Im  Jainapräkrit 

aber  ist  eventuell  alles  erlaubt,  so  ghatthä  =  ghrshta  (ohne  praeiix), 

matthä  =  mrshtä,  vidushä  grutalaxanänusärena  (hier  ist  viusä  =  vidu- 

shä  instr.  sing,  zu  vidvas,  das  oben  für  das  Präkrit  verboten  wurde), 

väkyäntareshii  ca  punah  (enthält  das  verbotene  väkya)  u.  s.  w.  —  Wegen 

der  hier  genannten  Wörter  namentlich  auch  der  bhäshayabdäs  verweise 

ich  auf  die  ausgäbe  von  H.'s  Deyinämamälä,  wo  alle  erläutert  und,  so- 
weit dies  möglich  ist,  belegt  werden  sollen. 
175.  Dies  ist  ein  adhikära.  Die  Wörter  die  von  hier  an  bis  zu 

ende  des  päda  werden  genannt  werden,  müssen  als  adverbien  verstan- 

den werden.  —  Durch  die  folgenden  regeln  wird  man  über  den  gebrauch 
der  adverbien  fast  um  nichts  klüger;  sie  sind  viel  zu  allgemein.  Die 
texte  werden  uns  erst  aufklärung  bringen. 
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1T(».  tarn  ist  zur  einleituiij;  eines  satzes  (etwa  unserem  deutschen 

„denn"  entsprechend)  zu  gebrauchen.  —  upanyäsa  steht  hier  in  der 
von  Annua  1,  1,5,1)  und  Heniac.  Abhidhanac.  262  bezeugten  bedeutung 

von  cänmukham  beginn,  einleitung  des  satzes,  der  rede).  —  Das  bei- 

spiel  ist  aus  Setub.  I,  12,  wo  zu  übersetzen  ist:  „So  hört  denn 

von''  u.  s.  w.  =  Sanskrit  tad;  ß-R.  s.  v.  3.  Eine  randglosse  in  A  ergänzt 
den  vers  und  liest  anuräyadndham  entsprechend  H.  II,  50. 

177.  äma  ist  zu  gebrauchen,  um  eine  einräumung  (ein  zugeständ- 

niss)  auszudrücken.  —  Eine  randglosse  in  A  ergänzt  das  beispiel: . . . 

mudgalä  (über  dga  steht  gga  und  darüber  mukharä)  jalaramkuno  jalani 

sisiram  |  annanaisu  vi  reväe  taha  vi  anne  gunä  ke  vi  |:.  Um  das  vers- 

maass  lierzustellen,  verbessere  ich  miihalä  und  reväi  (oder  man  messe 

reväe  z=--S),  Dann  ist  zu  übersetzen:  äma  bahalä  vanävali  mukharä 

jalarankavo  jalam  yi^iram  anyanadishv  api  reväyäs  tathäpy  anye  gunäh 
ke  ̂   pi  ||. 

178.  navi  ist  zu  gebrauchen,  um  das  gegentheil  auszudrücken.  — 

hävane  ̂ =  Jiäpane  oder  ist  ha  vam  zu  lesen?  —  Ueber  den  häufigen 

gebrauch  der  starken  negation  navi  im  Apabhramya  sehe  man  das 

wortverzeichniss.     Urv.  71,  10  steht  naJi;  dazu  Bollensen. 

179.  punaruttam  (=  Skt.  punar  iiktam)  ist  zu  gebrauchen,  um 

das  thun  von  etwas  gethanem  i.  e.  etwas  überflüssiges,  unnützes  oder 

eine  Wiederholung  auszudrücken.  —  Das  beispiel  =  ayi  supyate  pämsule 
nihsahair  angaih  punaruMam. 

180.  hamdi  ist  zu  gebrauchen,  um  bestürzung,  zweifei,  reue, 

gewissheit,  Wirklichkeit  auszudrücken.  —  Die  beispiele  =  carane  natah 
sa  na  mänitah  \  hhaved  idänim  \  (cfr.  H.  III,  165  und  li,  134)  |  na 

bhavishyati  ̂ hhaniri  (fem.  zu  einem  mit  suffix  ira  (H.  II,  145)  von 
ybhan  abgeleiteten  adjectiv)  |  gäsyate  tava  kärye  (um  deinetwillen).  Für 

satye  hat  Trivikrama  das  beispiel  hamdi  tuha  hhanimo.    • 

181.  hamda  und  hamdi  sind  im  sinne  von  grhäna  zu  gebrauchen. 

—  grhäna  (imp.  zu  -^grahh  ist  wohl  im  sinne  von  „wahrnehmen"  oder 

j, beherzigen"  aufzufassen,  paloesu  cfr.  H.  IV,  181.  In  A  steht  von 

andrer  band  am  rande:  hamda  paloesu  imam  viyasiyavayanä  (1.  viasia") 
piyassa  (1.  piassa)  uppei  |  jäyä  suapadhamudbhinnadamtajualamkiam 

(1.  "mubbhi")  boram  ||  und  zu  hamda  die  glosse  grhäna.    Der  vers  ist  = 
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Häla  V.  201.    cfr.  ZDMG.  28,  399.     Es  ist  also  statt  yenhaha  oder  manda 

am  anfange  zu  lesen  handa. 

182.  Die  adverbien  miva,  piva,  viva,  vva,  va,  via  können  im 

Präkrit  im  sinne»  von  iva  (wie)  gebraucht  werden.  —  Die  beispiele  = 

kumudam  iva  \  candanam  iva  \  hamsa  iva  \  sägara  iva  xirodah  \  gesha- 
syeva  nirmokah  \  Jcamalam  iva  \\.  Andrerseits  auch  Iva  selbst,  wie  in 

nUotpalamäleva  !|.  —  Die  Schreibung  timiramm  iva  vl.ü,  \y.,  die  Paul 

Goldschmidt  im  Setub.  befolgt,  ist  sicher  falsch,  selbst  wenn  WH.  p.  47 

recht  haben  sollte.  Im  Präkrit  sind  ntiva,  piva,  viva  wirklich  selb- 

ständige Wörter  geworden  und  als  solche  auch  zu  schreiben,  cfr.  Paul 

Goldschmidt  zu  Setub.  1,5.  —  Vararuci  X,  4  beschränkt  piva  auf  die 

Paiyäci. 

188.  Jena,  tena  sind  zum  ausdruck  eines  grundes  (einer  veran- 

lassung) zu  gebrauchen.  —  So  ist  wohl  laxane  am  besten  aufzufassen. 

tena  Häla  219.  Jena  Häla  114.  Häufig  in  den  dramen  ̂   „deshalb"  und 

„weshalb",  wie  im  Sanskrit. 

184.  na'i,  cea,  cia,  cca  sind  zu  gebrauchen  um  etwas  genau  zu 
bestimmen  (auf  ein  bestimmtes  maass  u.  s.  w.  zu  beschränken  =  Skt. 

eva.)  —  Die  beispiele  =  gatyaiva  \  yad  eva  mukidanam  locandnäm  \  anu- 

haddham  tad  eva  käminmäm  \.  —  Nach  H.  II,  99  kann  ca  auch  ver- 

doppelt werden.  —  ta  eva  dhanyäs  ta  eva  supurusJiäh  I  sa  eva  ca 

rüpena  sa  eva  gilena.  —  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  36;  de  gr. 

Präer.  p.  24.  H.  II,  99.  Bälar.  34,  15.  16.  156,  11.  Nägän.  24,  7.  Karp. 

23,  12\  25,  1*  und  sonst.  —  Ueber  die  gauraseni:  H.  IV,  280. 

185.  hale  ist  zu  gebrauchen,  um  etwas  hervorzuheben  und  eine 

gewissheit  auszudrücken.  —  Das  beispiel  ==  purusho  dhananjayah  xatri- 
yänäm. 

186.  kira,  ira,  Jiira  können  im  sinne  von  hila  gebraucht  wer- 

den. —  Die  beispiele  =  kalyam  kila  kharahrdayah  =  Häla  v.  46; 

tasya  kila;  priyavayasyah  kila;  evam  kila  tena  svapne  hhanitä.  —  kira 

steht  Präs.  131,  20\  152,  29^  154,  15*  und  oft  hier;  Viddhay.  122,  12^ 
für  die  ̂ a-uraseni  schwerlich  richtig.  Das  Päli  hat  kira  und,  aber 

selten,  kila.  —  hira  verhält  sich  zu  ira  wie  Päli  hevam  zu  evam,  Päli 

hare  Präkrit  hire  zu  are.  —  Die  wurzel  her  die  ich  beitrage   zur   vgl. 
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spracht".  V^II,  p.  462  gelogentlich   erwilliiii    habe,    ist  M.  "^T^  li.  "^^ 

187.  Im  simie  von  kevalam  (nur)  ist  navara  zu  gebrauchen.  — 

Das  beispiel  =  kevalam  priißäny  eva  spashtiMiavanti  (H.  IV,  G2).  — 
Sieh  zu  s.   188. 

188.  Um  eiue  unmittelbare  folge  auszudrücken,  ist  navari  zu 

gebrauchen.  Das  beispiel  =  a^iantaram  cäsya  rayhiqjatinä.  —  Einige 

stellen  aber  nur  eine  regel  auf,  (indem  sie  lehren):  „navara  und  navari 

stehen  im  sinne  von  „nur^'  und  zum  ausdruck  einer  unmittelbaren 

folge".  Nach  deren  ansieht  stehen  beide  in  beiden  bedeutungen.  — 
Neben  navara  findet  sich  auch  navaram  H.  II,  198.  204.  Bollensen  zu 

Urv.  p.  271.  Lassen,  Inst.  Präer.  p.  369.  Häla  15.  —  navari  „da- 

rauf" Setub.  I,  36.  Urv.  26,  10  und  cfr.  das  wortverzeichniss;  dagegen 

navari  „nur''  Ratn.  299,  18  (aber  cfr.  die  v.  v.  1.  1.  p.  370,30.  31; 

Cappeller  übersetzt  das  wort  mit  ,,also''  (p.  334,  15);  das  bedeutet  es 

aber  nicht;  es  wird  navaram  ehham  zu  lesen  sein),  navara  „nur"  Häla 

32.  307.  A.  28.  64.  navala  Mrcch.  112,5;  dagegen  navara  „darauf' 
Häla  174. 

189.  alahi  ist  zu  gebrauchen,  um  ein  „abwehren'',  „verhindern" 
auszudrücken.  —  Das  beispiel  ̂ ^  him  väcitena  lekhena.  —  Häla  132. 

WH.  p.  49.    MJ.  p.  22. 

190.  ana,  näim  sind  im  sinne  von  nan  zu  gebrauchen.  —  nan 

ist  t.  t. ,  der  sowohl  die  negation  na  als  das  a  privativum  umfasst. 

Siegfried  Goldschmidt  hat  gezeigt ,  dass  ana  die  stelle  des  a  privativum 

vertritt.  (ZDMG.  32,  99  ff.).  Man  lese  daher  im  texte  anacimtiam 

amunamti  =  acintitam  ajänati.  cfr.  auch  Siegfried  Goldschmidt,  KZ. 

24,  426  und  meine  bemerkungen  in  Bezzenberger's  beitragen  zur  künde 
der  indogermanischen  sprachen  3,  243  ff.  —  Das  zweite  beispiel  ist  = 
na  karomi  rosham. 

191.  mäim  ist  im  sinne  von  mä  zu  gebrauchen. 

193.  Das  wort  haddhi  ist  nach  dieser  regel  oder  als  Substitut 

der  Wörter  ha  dhik  zum  ausdruck  der  Verzweiflung  zu  gebrauchen.  — 

dhäha  ist  2.  plur.  imp.  praes.  act.  zu  ̂ dhäv  (laufen).  H.  IV,  228. 

Trivikrama  erläutert  es  mit  dhävata  dJiävata.  —  In  den  dramen  wird 

haddhi  stets  zweimal  gesetzt  und  nur  von   frauen  gebraucht.     Candra- 
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^ekhara  zu  Qak.  17,  4  (p.  175);  de  gr.  Präer.  p.  2.  23.  Mrccli.  12,  G. 

16,  6.  50,  23.  51,  3=  95,  10.  117,  16.  170,  3.  ürv.  25,  14.  75,  10.  (es 

spricht  demnach  hier  eine  frau;  cfr.  Vikr.  660,  10  kiräÜ)  ̂ ak.  17,  5. 

27,  1.  72,  7  II.  s.  w. 

198.  vevve  ist  7Aim  ausdruck  der  furcht,  des  abwehrens,  der 

niedergeschlagenheit  zu  gebrauchen.  —  Die  beispiele  =^  „Was  bedeutet 

es,  0  rehäugige,  dass  du  bei  furcht,  beim  abwehren  und  bei  nieder- 

geschlagenheit, ja  selbst  wenn  du  liebkosest  „vevve"  ausrufst",  ullä- 
virti  habe  ich  als  gen.  sing.  fem.  eines  adj.  auf  ira  (H.  IT,  159)  zu 

ulldpa  (ylap  mit  ud)  gefasst.  Trivikrama  übersetzt  dieses  beispiel 

nicht;  in  MS.  Tanjore  10,006  steht  jedoch  am  ende  des  sütram:  uUä- 

varii  (sie)  vi  iti  svapnäyätam.  Dann  wäre  zu  übersetzen  „selbst  im 

schlafe"  und  A's  lesart  uUävaru  wäre  vielleicht  die  richtige.  —  „Ob 
von  ihr  der  (i.  e.  als  einer)  liebkosenden  oder  niedergeschlagenen  oder 

furchtsamen  oder  abgespannten  (ermüdeten)  vevve  ausgerufen  wurde, 

vergessen  wir  nicht  (oder:  erinnern  wir  uns  nicht?  H.  IV,  74)."  Trivi- 
krama erläutert  uccädirii  mit  udvedanagilayd  (?).  In  dem  MS.  Tanjore 

10,006  fehlt  die  erläuterung  leider.  Ich  vergleiche  M.  ̂ -«Hi  impatienee, 

weariness,  state  of  urgedness  or  excitement;  ̂ -qli^  to  be  sick  or  weary 

of,  to  conceive  disgust.  G.  "^WTJ  weariness  of.  U.  ̂ 3^Ti  ̂ ^TT  to  be 
tired,  to  be  disgusted.  —  Trivikrama  hat  hier  hehhe  und  im  folgenden 

sütram  hehha.  Ich  habe  vevve  geschrieben  in  rücksicht  auf  M.  "^^  the  in- 
artieulate  or  indistinet  utterance  of  a  person  under  terror  or  eonfusion. 

S.  %  „woe"  Trumpp  p.  423. 

194.  vevva  und  vevve  sind  bei  der  anrede  zu  gebrauchen.  — 

gole  voc.  sing,  zu  gold.  Das  zweite  beispiel  =  murnndale  (voc.  sing.) 

vahasi  päniyam. 

195.  mämi,  Jialä,  hole  können  bei  der  anrede  einer  freundin 

gebraucht  werden.  —  Das  erste  beispiel  ergänzen  randglossen  in  A  und 

C : . . . .  attlii  viseso  (C  viyeshe)  payam  (C  peyam)  piavväna  (C  viyavv- 

äna)  I  nehabhaniäna  (0**  bhariyäna)  anno  anno  o  (C  uva)  rohabhaniäna 

(C  ''bhariyänam).  In  A  wird  payam  mit  präyah,  piavväna  mit  priya- 
sadrgänäm  und  die  letzte  hälfte  mit  snehahhanitänäm  anyali  roshahha- 

nifänäm  anyah  übersetzt.  Es  wird  nur  rosa"  zu  verbessern  und  sonst 
wie  A  hat  zu  lesen  sein.     Zu  übersetzen  ist:   sakhi  sadr^äxaränäm   apy 
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asti  vi(;eshah  piiiyah  priyasa(lr(;anam  (clV.  H.  II,  150)  |  snehabhanitänäm 

anyo  ̂   nya  iita  roslialihanitänum  | .  — pranamata  (If.  IV.  ir>8)  mänasya 

hidn:  s(i/i'lii  hatärasya;  sakhidrry  eva  gatih. 
VMi,  de  ist  zu  gebrauchen,  wenn  man  sich  jemanden  gewogen 

machen  (versöhnen)  will  und  bei  der  anrede  einer  freundin.  —  Das  erste 

beispiel  =  de  prasMa  tävat  sundari.  Das  zweite  beispiel  ist  Häla 

A.  5.  Es  wird  Da^arüpa  p.  93  citirt  und  die  ersten  werte  werden  dort 

und  bei  Weber  deä  ̂ msia  niantasumuha"  abgetheilt  und  gelesen.  Hall 

übersetzt:  daivät  drshtvä  nitäntasumuhha'' ,  wozu  bereits  Weber  bemerkt, 
dass  für  deä  eine  andere  erklärung  als  durch  daivät  willkommen  wäre. 

Aus  unserer  regel  ergibt  sich ,  dass  de  äpasia  abzutrennen  und  niattasu 

zu  lesen  ist  =  nivartasva,  wie  Trivikrama  glossirt.  Zweifelhaft  bleibt 

noch  äpasia,  was  vielleicht  doch  =  '^äpagya  von  ̂ pa<^  (gerundium) 
zu  fassen  ist,  da  eine  Verbindung  äprasad  unzulässig  ist.  —  Das  erste 

beispiel  wird  in  A  am  rande  so  ergänzt: ....  puno  vi  sulahäi  rüsiavväi  | 

esä  mayacchi  mayalamchanujjalä  galai  chanaräi  j  .  Dazu  die  erläuternde 

Übersetzung:  he  sundari  tvam  tävat  prasida  rüshitavyäni  (sie;  1.  ro°) 
punar  api  sulabhäni  bhavishyanti  |  he  mrgäxi  eshä  xanarätrih  |  utsavarä- 
trih  I  kathambhütä  |  mrgaläfichanojjvalä  |  mrgalänchana9  candrah  |  tena 

nirmalä  i  galati  (o7n.). 

197.  hum  wird  gebraucht,  wenn  man  etwas  gibt  (schenkt,  zu- 

lässt),  bei  einer  frage  und  zur  abwehr.  —  Die  beispiele  =^  hum  grhänät- 

manaiva  {appano  H.  I,  209);  hum  kathaya  (H.  IV,  2)  sadbhävam  (oder 

svahhävam);  hum  nirlajja  samapasara  (imper.  zu  ysar  mit  sam  und 
apa). 

198.  hu,  Jchu  sind  zum  ausdruck  der  gewissheit,  des  zweifeis, 

der  erwägung,  Voraussetzung  und  des  erstaunens  zu  gebrauchen.  — 
Unter  vitarka  wird  (wie  schon  in  der  Übersetzung  angedeutet)  erwägung 

und  zweifei  begriffen.  —  Die  beispiele  =  tarn  api  khdlv  acehinnagri- 

yam  \  tat  khalu  griyo  rahasyam  \  na  khalu  kevalam  samgrhUä  \  etam 

khalu  hasati  \  jaladharah  khalu  dhümapatalam  khalu  \  taritum  na  khalu 

kevalam  imam  \  etam  khalu  hasati  |  kdh  khalv  esha  sahasragiräh.  — 

Aus  dem  adhikära  hahulam  (H.  I,  2.)  ist  es  zu  erklären,  dass  Äw  nicht 

hinter  einem  auusvära  gebraucht  werden  darf.  —  Dies  wird  in  der  that 

im  Häla,  Setub.  und  den  dramen  beobachtet.  —  Ich   war  im  irrthum, 
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wenn  ich  ̂ ak.  p.  210  überall  klchit  zu  lesen  vorschlug.  Das  richtige 

ist  vielmehr  hlchu  (oder  hu)  nach  kurzen  vocalen  und  e,  o  die  dann 

vor  hhhu  kurz  zu  sprechen  sind,  dagegen  hhu  nach  langen  vocalen  und 

anusvära.  Letzteres  lehrt  ausdrücklich  Markandeya  fol.  57*  der  Ox- 
forder handschrift:  ||  kkliu  ni^caye  ||  so  kkhu  tumbhänam  pidä  ||  bindoh 

kaluk  II  bindoh  parasya  kkhu^abdasya  kaluk  syätl.  Dies  sütram  war  mir 

früher  entgangen.  —  earn  hhu  hasa'i  cfr.  Häla  v.  6  (ZDMG.  28,  350). 
199.  ü  ist  zum  ausdruck  eines  tadeis,  eines  einwurfes,  des 

erstaunens ,  einer  andeutung  (mittheilung)  zu  gebrauchen.  —  äxepa  ist 

eine  redefigur,  welche  den  zweck  hat  die  begonnene  rede  zu  unterbrechen, 

wenn  man  ein  missverständniss  besorgt.  —  Am  klarsten  definirt  den 

äxepa  der  Kuvalayänanda  ed.  Benares  samvat  1928  fol.  50^:  athavetyä- 

disücitah  pratishedha  äxepah  ' .  —  Die  beispiele  =  ü  nirlajja;  ü  Jcim 
mayä  hhanitam;  ü  Jcathani  jndtäham ;  ü  Jcena  na  vijnätam. 

200.  thtt  ist  zum  ausdruck  eines  tadeis  zu  gebrauchen.  —  Das 

bei  spiel  =  tMi  nirlajjo  lokah. 
201.  re,  are  sind  der  reihe  nach  bei  der  anrede  (re)  und  beim 

liebeszwist  (are)  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel  ergänzt  eine  rand- 

glosse  in  A: . . .  jalarayabujjamtadihadäru  vva  thäne  thänammi  alagga- 

mäna  kenävi  bhaggihasi  (1.°  hisi).  Zu  hi''  die  glosse  Myamäna  und  zu 

hha°  hhamxyase.  Der  vers  ist  =  Häla  v.  106  mit  erheblichen  Varianten. 
Nicht  madaha  sondern  maüha  ist  Schreibfehler  (ZDMG.  28,  375);  madaho 

ist  die  richtige  lesart  des  de^i- wertes,  das  mit  alpa,  svalpa,  laghu 

erklärt  wird.  Für  "hujjamta"  ist  der  glosse  nach  zu  urtheilen  "vujjhamta'* 

zu  lesen.  —  Das  zweite  beispiel  =  are  mayä  samam  mä  Jcumshvo- 
pahäsam. 

202.  hare  ist  bei  der  anrede,  beim  liebeszwist,  beim  tadel  zu 

gebraueben.  —  Die  beispiele  =  hare  nirlajja;  hare  ̂ mn*s/ia/^,•  hare 
hahtwallahha.    cfr.  zu  H.  II,  186. 

208.  0  ist  bei  einer  andeutung  (mittheilung)  und  zum  ausdruck 

der  reue  zu  gebrauchen.  —  Die  beispiele  =  o  avinayatatpare.  tatülle 

voc.  sing.  fem.  zu  tattülo  Mrcch.  101,  21.  159,  15.  In  der  De^inäma- 

mälä  mit  tatparah  erklärt,  cfr.  Stenzler  zu  Mrccli.  101,  21.  Kegnaud: 

Le  chariot  de  terre  cuite,  tome  III,  (Paris  1877)  p.  27.  note  45.  und  cfr. 

zu  s.  204.  —  chäyäittiäe  aus   chäyä  +  suffix   Uta   (H.  II,   159)  +  kah 
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svdrthe  fem.  instr.  —  itfaa  fem.  ittiä  ist  namentlich  bei  Kalidäsa  beliebt: 

Hohtliiif^k'  zu  Tak.  \),  21.  (der  aber  den  gebrauch  des  sufhxes  zu  eng 
fasst  und  es  nicht  richtig  aldeitet);  meine  bemerkungen  in  De  Kali- 

dasae  (^'ak.  rec.  p.  33.  34.  de  gr.  Pracr.  p.  23.  (>andra(;ekhara  zu  (^'ak. 
11,  .)  (p.  174).  —  Wenn  aber  o  einen  zweifei  ausdrückt,  so  erklärt  es  sich 

als  Substitut  für  nia  (H.  I,  172),  wie  in  uta  viracayämi  nahhastale. 

•^04.  avvo  ist  bei  einer  andeutung  (einem  zuwissenthun),  bei 
schmerz,  anrede,  einem  vergehen,  erstaunen,  wonne,  ehrfurcht,  furcht, 

betrübniss,  bestürzung,  reue  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel  ergänzt 

eine  glosse  in  A: . . .  puno  vi  bhattim  karesi  gamanassa  |  ajja  vi  na  huniti 

saralä  venti  taranigiiiä  (1.  ''no)  cihurä  |  =  Häla  v.  276  wo,  wie  hier 
cihurä  (nicht  dura  ZDMG.  28,416)  zu  lesen  ist.  Auch  ist  dort  ̂ a^^im 

statt  tantim  zu  lesen,  cfr.  tattillo  in  s.  203.  tatti  =  tatparatä  in  der 

De9iuämamrilä.  Die  lesart  hhattim  =  hhaktim.  —  Hinter  hiayam  fügen 

die  MSS.  und  b  hinzu:  taha  vi  na  vesä  (lies  besä)  havamti  juvmnam 

(F  ''na)  =  avvo  clalanti  hrdayam  tathäpi  na  dvesliyä  bhavanfi  yiivatt- 

näm  I  —  avvo  kirn  idam  kirn  idam;  im  texte  beide  male  him  zu  lesen.  — 

avvo  haranti  hrdayam;  avvo  kirn  api  raliasyam  jänanti  dhürtä  janä- 

hhyadhikäh;  avvo  suprahliätam  idam;  avvo  adyäsmäkam  saphalam  jivitam ; 

avvo  atige  tvayi  hevalam  yadi  sä  na  khetsyate;  avvo  na  yämi  xetram. 

Statt  cliittam  liest  eine  randglosse  in  A  chettam  und  ergänzt  das  beispiel 

so:  khajjahusäli  (?)  kuramgakilehim  jänamtä  vi  hayäsä  pahilä  puchamti 

saipsaggam  (sie).  C  hat  das  beispiel  vollständig  im  texte  und  liest: 

avvo  na  jämi  chittam  khaddahasä  tiudanigakilehim  |  jänamtä  vi  hayäsä 

pahiyä  (1.  **hiä)  pucchanti  mam  maggam  |i.  Die  worte  khadda°  tm''  oder 
dgl.  sind  mir  dunkel;  der  rest  =■  jänanto  ,j  pi  hatäQäh  pathikäh  prcch- 

anti  inäm  märgam  .  Vor  avvo  kaha  nu  eam  (=  avvo  katliam  nv  etat) 

fügen  ABCF  hinzu:  avvo  näsemti  (B  ''sa"  F  ''eti)  dihim  (C  ""hi)  pula- 

yani  (C  mu°)  vaddhimti  (C  vaddinti  F  vaderati)  demti  ranaranayam  (C* 
niyam)  |  enhim  tassea  (B  tassa  a)  gunä  te  ccia  (B  vviya) . . .  =  avvo 

näQayanti  dhrtirii  pulakam  vardhayanti  dadati  ranaranakam  idänim  tas- 

yaiva  gunäs  ta  eva . . .  | .  avvo  tathä  tena  krtäliam  yathä  kasya  katlia- 

yämi;  (so  möchte  ich  wenigstens  sähemi  hier  auffassen  H.  IV,  2.). 

305.  m'ist  bei  einer  Voraussetzung  (dass  etwas  sei)  zu  gebrauchen.  — 

Das  beispiel  =  a'i  devara  kirn  na  ̂ )re,^ase. 
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•200.  vane  ist  zum  ausdruck  der  g'ewissheit,  des  zweifeis,  mit- 

leides,  einer  Voraussetzung  zu  gebrauchen.  —  Das  letzte  beispiel  =  nästi 
t/an  na  dadäti  vidhiparinämah ;  der  sinn  ist,  dass  dies  vorausgesetzt 

wird  (nämlich,  dass  es  nichts  gibt  was  ein  schicksalswechsel  nicht 

gewährt),   ctr.  Siegfried  Goldschmidt,  ZDMG.  32,  103  f. 

207.  mane  ist  zum  'ausdruck  einer  Überlegung  (erwägung)  zu 
gebrauchen.  Andere  verlangen  für  es  auch  die  bedeutung  von  manye 

„denk  ich,  glaub  ich^'.  —  Häla  s.  v.  man. 
308.  ammo  ist  zum  ausdruck  des  erstauneiis  zu  gebrauchen,  — • 

Das  beispiel  ̂ =  ammo  katham  päryate.    cfr.  Candravekhara  zu  (^ak.  15, 13. 

209.  Im  sinne  von  svayam  (selbst)  kann  appano  gebraucht  wer- 

den. —  Die  beispiele  ;=:  vigadam  vlhasanti  svayam  kainalasarämsi 

(H.  I,  32);  svayam  eva  jänäsi  haraniyam  ■=  Häla  A.  27. 
210.  Im  sinne  von  pratyekam  (je  einzeln)  können  pmlikkam  und 

pädielckam  (neben  patteam)  gebraucht  werden.  —  Mit  patteam  ist  der 

form  nach  das  in  den  dramen  häufige  pattiäadi  oder  pattmdi  zu  ver- 

gleichen. Lassen,  Inst.  Präer.  p.  427.  Bollensen  zu  Urv.  p.  331  ff. 

Mycch.  82,  3.  130,  13.  139,  12.  165,  \).  13.  167,  1.  2.  325,  19.  Mudrär. 

212,  9.  Katn.  301,  7.  309,  24.  317,  9.  Nägän.  29,  8.  37,  1.  86,  2.  Karp. 

48,  17 ^  Präs.  175,  8".  M.  tfi^Tf^  to  entrust  (?).  S.  xrrfTf?T  =  Skt. 
pratUi  zeigt  die  entstehungsweise  unserer  form. 

211.  iia  kann  im  sinne  von  pa<^ya  (sieh!)  gebraucht  werden. 

Andrerseits  können  auch  ptidaa  und  die  übrigen  (H.  IV,  181  aufgeführten 

verba)  gebraucht  werden.  —  Das  beispiel  :=  pagya  nigcalanispandä 

wird  in  h  vollständig  aufgeführt: . . .  bhisinipattammi  rehai  baläyä  |  nim- 

malamaragayabhäyanapariththiä  samkhasutti  vva  ||.  Es  ist  =  Häla  v.  4. 
tia  Häla  4.  49.  74.  So  ist  auch  Urv.  56,  21  mit  der  ed.  Calc.  1830 

p.  79,  13  und  mit  Lenz  p.  60,  7  für  das  matte  taha  zu  lesen  ua.  Da- 

neben findet  sich  auch  die  2.  plur.  imp.  uaha.  Trivikrama  II,  1,  75: 

||  ua  pa^ya  ||  pa9yety  arthe  ua  iti  prayojyam  tu  |  . . . .  pa^yatety  arthe  uaha 

iti  ca  dr^yate  ||  Simharäja  fol.  45'\  ||  uva  pa9ya  |  uvaha  iti  ca  dr^yate  || 

Hemac.  De9inämamälä  I,  98.  Bhämaha  zu  Vararuci  I,  14.  (^^ak.  2,  14. 

So  ist  auch  Karp.  70,  9*  für  ̂ 9a^//^a  zu  lesen.  Pratäpar.  205,  9.  212, 10. 
Häla  61.  ist  uvaha  (wie  bei  Simharäja)  geschrieben  und  Häla  A.  3 

erscheint  auch  iiasu,    was   aber  falsch   ist;    es   ist  ua  supariliäsam  zu 
P  i  s  c  h  el ,  Ilemacandra.    II.  7 
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lesen.  —  Lenz  zu  ürva^t  p.  224  liat  die  natur  dieser  formen  zuerst 

ri(ditipr  erkannt;  Höfer:  De  l*räcrita  dialecto  §  50,  II,  .'i.  §  187,  VII,  :3 
hat  nichts  neues  beigebracht,  nur  fiilschlich  Mrcch.  12,  18  hierher- 

gezofjen.  Weber,  Hfila  ]).  29  anm.  4  und  im  wortindex  s.v.  uh  leitet 

die  formen  von  ̂ uh  ab,  mir  gänzlich  unverständlich;  er  meinte  wohl 

2.  nJi.  Zu  y/e/i  hatte  es  schon  (^Jankara,  der  scholiast  der  (^'ak.  gestellt, 

eine  etymologie,  die  Candra(,'ekhara  p.  173,  li  mit  recht  als  pramnda 
bezeichnet.  Die  formen  uva,  uvaha  weisen  auf  eine  yuj),  zu  der  auch 

oppam  drshtam  bei  Trivikrama  TII,  1,  182  gehört. 

212.  iharä  kann  im  sinne  von  Itarathä  gebraucht  werden.  —  Das 

beispiel  =  itarathä  nihsämänyaili. 

318.  eJchasariam  ist  im  sinne  von  jhagiti  (sofort)  und  im  sinne 

von  samprati  (jetzt)  zu  gebrauchen.  —  jhagiti  (nicht  jhatiti)  ha])en  alle 

MSS.  und  b.  Trivikrama  hat  jhatiti.  cfr.  Hemac.  De9inämamälä  I,  149: 

atra  ekkasaria^abdah  ^ighrärthe  nipäteshv  asmäbhir  ukta  iti  noktah  '. 

M.  T^^^ETT,  Tl^^n:t,  Kl^^rrV,  I?;^^  at  one  time,  at  once.  T^^^TT  suddenly; 

U.  "^^^nc  all  at  once. 
314.  moraüUä  ist  im  sinne  von  inudhä  (vergebens,  umsonst)  zu 

gebrauchen. 

315.  Das  adverbium  dara  ist  im  sinne  von  ardha  (halb)  und 

im  sinne  von  ishad  (ein  wenig)  zu  gebrauchen,  daraviasiam  bedeutet 

„halb"'  oder  „ein  wenig  aufgeblüht".  —  Zu  H.  I,  217. 

316.  Mno  ist  bei  einer  frage  zu  gebrauchen.  —  Das  beispiel  = 

kirn  dhünoshi  (H.  IV,  59)  oder  =  M^n  dhävasi  (H.  IV,  238). 

317.  i,  je,  ra  sind  zum  ausfüllen  des  versgliedes  zu  gebrauchen. 

—  Die  beispiele  =  na  punar  axmi  (cfr.  I,  65;  man  ist  wohl  berechtigt 

unäi  zu  schreiben);  anukülam  vaktum;  grhnäti  kalamagopt.  —  aho, 
hamho,  he,  haha,  näma,  ahaha,  hi,  si,  ayi,  ähäha,  ari,  ri,  ho  und 

andere  aber  sind  dadurch  erledigt,  dass  sie  im  Sanskrit  dieselbe  form  haben. 

318.  pi  und  die  übrigen  sind  im  Präkrit  in  ihrer  feststehenden 

bedeutung  zu  gebrauchen,    pi,  vi  im  sinne  von  api  (auch). 

Am  Schlüsse  des  päda  steht  in  A  am  rande  von  anderer  hand,  in 
BFb  im  texte: 

dvishatpuraxodavinodahetor  (F  "  to)  bhaväd  avämasya  bhavadbhujasya  ; 

ayam  vi9esho  bhuvanaikavira  param  na  yat  kämam  apäkaroti  (b  ''roshi)!  j . 
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„0  einziger  held  der  weit!  Das  ist  der  unterschied  deines  rechten 

armes  von  Bhava  (=  ̂ iva),  der  freude  bereitet  durch  die  Zerstörung 

der  bürgen  der  feinde,  dass  er  nicht  die  wünsche  (das  begehren)  anderer 

zurückweist^',  dvishat''  bezieht  sicli  sowohl  auf  hliaväd  als  auf  hhavad- 

hhujasya.  Ebenso  ist  param  na  yat  kämam  apäkaroti  doppelsinnig. 

Auf  9iva  bezogen  bedeuten  die  w^orte:  „dass  er  nicht  den  höchsten 

Käma  von  sich  stösst".  Dies  bezieht  sich  auf  die  bekannte  legende 
von  der  Verbrennung  des  Käma  durch  (jJiva. 



1.  An  die  stelle  eines  casus  eines  wertes  das  distributiven  sinn 

hat,  kann,  wenn  ein  vocalisch  anlautendes  wort  mit  distributivem  sinne 

folgt,  ma  treten.  —  eJckamekJcas.^a  (^ak.  101,  14.  (man  lese  dort  na 
turne  vi),  egamegamsi  Bliagavatt  I,  409.  II,  171.  annamannassa  u.  a. 

ibid.  I,  409.  KP.  p.  63.    MJ.  p.  37.    M.  I[^^  u.  s.  v^^. 

Für  die  folgenden  regeln  über  die  declination  ist  vor  allem  die 

kenntniss  der  termini  technici  für  die  casusendungen  nothwendig.  Diese 

sind  in  alphabetischer  Ordnung: 

am  =  accus,  sing.  am  =  gen.  plur. 

OS  =  gen.  loc.  dual.  au  =  nom.  voc.  acc.  dual. 

nas  =  gen.  sing.  nasi  =  abl.  sing. 

ni  =  loc.  sing.  ne  =  dat.  sing. 

td  =  instr.  sing.  jas  =  nom.  (voc.)  plur. 

hhis  =  instr.  plur.  hhyas  =  abl.  plur. 

hhydm  =  instr.  abl.  dual,     gas  =  accus,  plur. 

si  =  nom.  (voc.)  sing.  sup  =  loc.  plur. 

Beachtenswerth  ist,  dass  si  =  endung  des  nom.  sing,  auch  bei  Vopa- 

deva  III,  1.  Kätantra  II,  1,2  (commentar)  sich  findet,  während  Pänini 

IV,  1,  2.  Yararuci  V,  1  su  gebrauchen.  Für  den  accus,  dualis  gebraucht 

Pänini  aut.  Diese  termini  technici  werden  flectirt;  zu  si  heisst  also  der 

genetiv  ses,  der  locativ  sau;  zu  nas  der  genetiv.  abl.  nasas  u.  s.  w. 

Die  euphonischen  regeln  finden  auf  sie  nur  sehr  beschränkte  anwen- 

dung;  man  sagt  z.  b.  nicht  jaggohliyäm  sondern  jasgashhyäm  u.  s.  w. 

Das  erfordert  die  deutlichkeit.  Ferner  werden,  um  klar  zu  machen, 

welche  casus  gemeint  sind ,  bestimmte  werte  hinter  die  gelehrten  formen 

gesetzt.  So  tritt  hinter  den  nom.  oft  cittJia'i  (resp.  citthanti)  =  tish- 
thati  (resp.  tislithanti) ,  hinter  den  accus,  peccha  =  prexasväj  mumca  = 

munca,  genlia  =  grhänaw.  s.  w.,  den  instr.  Tcayam  =  Tcrtam,  den  abl. 

ägao  =  ägatali,    laddliam  =  labclham ,    den    gen.   suham  =  suhhantj 
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hhavanam  =  hhavanam,  duddhcuu  =  duydhant,  viäro  =  vikärah^ 

samiddhi  =  samrddhi  und  ähnliche,  den  loc.  thiam  =  sthltam.  So 

hat  in  III,  5  peccha  nur  den  zweck  den  accus,  vacchani  zu  verdeut- 

lichen u.  s.  w.  Dies  möge  liier  ein  für  alle  mal  bemerkt  sein.  Beispiele 

zu  den  regeln  werde  ich  meist  nicht  geben;  man  findet  sie,  soweit  sie 

überhaupt  schon  nachweisbar  sind,  bei  Lassen  in  den  Institutiones  Prä- 
criticae^  Weber  in  seiner  abhandlung  über  die  Bhagavati  und  in  der 

einleitung  zum  Häla,  Paul  Goldschmidt  im  specimen  des  Setubandha. 

Einiges  enthalten  auch  meine  bemerkungen  in  der  Jenaer  Literatur- 

zeitung 1875  p.  7Ü4  ff.  —  In  den  endungen  himto,  sumto  u.  s.  w.  schwankt 

A  beständig  zwischen  m  und  n;  ich  habe  der  gleichmässigkeit  wegen 

Überali  m  geschrieben. 
3.  An  die  stelle  des  casussuffixes  sl  tritt  (lit  o  nach  einem  auf 

a  endigenden  werte.  —  d.  h.  der  nominativ  sing,  der  Wörter  auf  a  geht 

auf  0  aus.  —  Ueber  clit  zu  II,  163.  Im  texte  lese  man  dor  für  do.  — 

syädi  ̂ ^si  zum  ersten  habend''  =r.  casussuffix,  dagegen  ti/ddl  ,^ti  zum 

ersten  habend"  =  personalendung.    (III,  139  ff.). 
3.  Das  casussuffix  6*^  kann  hinter  dem  a  von  etad  und  tad  zu  dit 

0  werden. 

4.  Die  casussuffixe  jas  und  gas  (endungen  des  nom.  und  acc. 

plur.)  werden  hinter  einem  auf  a  endigenden  werte  abgeworfen.  —  Der 
accus,  plur.  auf  e  scheint  mir  auch  durch  KP.  p.  72  noch  nicht  erklärt 

zu  sein.  Nach  H.'s  lehre  (III,  14)  wird  a  nach  abfall  der  endung 
zu  e. 

5.  Das  a  der  endung  am  des  accus,  sing,  wird  hinter  einem  a 

abgeworfen. 

G.  Nach  einem  auf  a  endigenden  werte  werden  tä  und  am  (die 

endungen  des  instr.  sing,  und  gen.  plur.)  zu  na.  —  e  im  instr.  sing, 

nach  H.  III,  14,  ä  im  gen.  plur.  nach  III,  12. 

7.  An  die  stelle  von  hhls  (endung  des  instr.  plur.)  tritt  hinter 
einem  a  das  blosse  oder  mit  dem  anunäsika  oder  anusvära  versehene 

M.  —  Das  e  nach  H.  III,  15.  —  kai/ä  cliäU  ̂   hiä  chäyä  (H.  I,  249) 

„ist  schatten  gemacht  worden''. 

8.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  treten  hinter  einem  a  die 

sechs  Substitute:   tto,  do,   da,   hi,  hlmto  und   abfall  der   endung    (das 
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sechste  Substitut  nach  H.)  ein.  In  der  rogel  wird  da  (in  do,  du)  wegen 

der  lindern  sprachen  jjfebraucht  (in  denen  da  nicht,  wie  in  der  Mähä- 

rfishtri  ausfällt,  sondern,  wie  in  der  Tauraseni,  Mägadhi  bleibt).  —  ä 
nach  H.  ÜI,  12. 

\),  Für  hhyas  (endung  des  (dat.  und)  abl.  plur.)  werden  hinter 

einem  a  substituirt:  tto,  do,  du,  hi,  himto,  simto.  —  ä  oder  e  nach 
H.  III,  13. 

10.  nas  (endung  des  gen.  sing.)  wird  hinter  einem  a  zu  ssa.  — 

sialattanam  eigentlich  =:  gltalatvam.  —  Zu  diesem  beispiel  vergleiche 

man  Panini  II,  1,6.  4,  83.  84  mit  den  scholien;  Benfey,  Vollst.  Sktgr. 

§  678  mit  ausnähme  und  bem.  Im  Präkrit  kann  also  auch  der  genetiv 
stehen. 

11.  üi  (endung  des  loc.  sing.)  wird  hinter  einem  a  zu  ciit  e  oder 

mml.  —  Wenn  für  Skt.  devam  sich  devammi,  für  tarn  tammi  findet,  so 

ist  nach  H.  III,  135  für  die  endung  des  acc.  sing,  die  des  loc.  sing, 

eingetreten.  —  Wie  nach  III,  135  der  locativ  zuweilen  für  den  accus. 

und  instr.  eintritt,  so  sind  nach  H.  in  diesen  fällen  auch  die  endungen 
des  accus,  und  loc.  vertauscht  worden. 

13.  Vor  den  endungen  des  nom.  plur.  acc.  plur.  abl.  sing.,  vor 

tto,  do,  du  und  der  endung  des  gen.  plur.  wird  a  verlängert.  In  vacch- 

atto  niuss  das  lange  ä  nach  H.  I,  84  wieder  verkürzt  w^erden.  tto,  do, 
du  werden,  obwohl  sie  schon  daraus,  dass  in  der  regel  fiasi  gesagt 

worden  ist,  sich  ergeben,  doch  noch  aufgeführt,  um  im  abl.  plur.  e  für 

ungiltig  zu  erklären.  —  Die  regel  III,  15  lehrt  nämlich,  dass  a  im 
abl.  plur.  in  e  übergeht,  ein  Übergang  der  nach  III,  13  beliebig  ist 

neben  dem  in  ä.  Nun  sind  in  III,  9  auch  tto,  do,  du  als  endungen 

des  abl.  plur.  aufgeführt  und  man  könnte  dalier  glauben,  dass  auch  vor 

ihnen  a  in  e  übergehen  könne.  Um  dies  zu  verhindern,  werden  tto, 

do,  du  in  unserer  regel  noch  besonders  aufgeführt,  obwohl  sie  ja  nach 

ni,  8  auch  endungen  des  abl.  sing,  sind,  mithin  schon  im  fiasi  unseres 

sütra  inbegriffen  sind;  vor  jedem  tto,  do,  du,  ob  singular-  oder  plural- 
endung,  findet  nur  Verlängerung  statt. 

18.  Wenn  ein  Substitut  für  hhpas  (endung  des  abl.  plur.)  folgt, 

kann  a  verlängert  (oder  nach  III,  15  zu  e)  werden. 
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14.  Wenn  das  Substitut  für  diu  endung  des  instr.  sing,  na 

(H.  in,  6)  und  gas  (endung  des  accus,  plur.)  folgt,  wird  a  zu  e.  —  Für 
den  instrumental  gilt  die  regel  nur  beim  antritt  von  na  (also  in  der 

a-declination),  nicht  in  ätman-ä  von  ätman  (H.  III,  57 j.  —  Interessant 

ist  die  erklärung  des  e  im  instr.  sing.;  nach  Pänini  VII,  1,  12.  Vopa- 
devalll,  29.    Kätantram  II,  1,  23  tritt  vielmehr  ma  an. 

15.  Im  instr.  abl.  loc.  plur.  wird  a  7A\  e. 

16.  i  und  u  werden  im  instr.  abl.  loc.  plur.  verlängert.  —  Die 

beispiele  von:  giri^  biiddhij  dadhi^  taru,  dhenu^  madhii.  Ueber 

hayam,  ägao,  thiam  sieh  oben  p.  100  f.  —  Zuweilen  findet  die  Verlänge- 

rung nicht  statt,  wie  in  dvijabhümishu  dänajalärdräni  ("hlmmisu  statt 

""h/mmtsu).  Die  regel  gilt  nur  für  i  und  ti,  nicht  für  a  und  nur  für 
den  instr.  abl.  loc.  plur.,  nicht  z.  b.  für  den  accus,  sing. 

17.  In  dem  auf  a  endenden  werte  catur  (Präkrit  caü)  ist  die 

Verlängerung  im  instr.  abl.  loc.  plur.  beliebig. 

18.  i  und  it  werden  nach  abfall  von  gas  (endung  des  acc.  plur.) 

verlängert.  Die  Verlängerung  tritt  nur  ein  wenn  die  endung  abgefallen 

ist  und  nur  bei  i  und  ̂ f,  also  nicht  in  y Irina,  tarmio  (H.  III,  22)  und 

nicht  in  vacchc  von  vaccha.  Diese  regel  hat  den  zweck  die  regel  über 

die  Verlängerung  des  vocales  im  acc.  i^lm.  jasgas  u.  s.  w.  (H.  III,  12)  zu 

vervollständigen,  lujjta  „wenn  abfall  stattgefunden  hat"  aber  wird 
gesagt,  um  die  vermuthung  zu  beseitigen  als  enthalte  die  regel  ein  ver- 

bot der  endung  no.  —  navi  ist  loc.  sing,  zu  no,  das  nach  H.  III,  22 

im  nom.  und  accus,  plur.  der  mascul.  auf  i  und  u  antreten  kann.  —  Im 
texte  lese  man  idutah. 

11).  i  und  u  werden  ausser  bei  einem  neutrum  im  nom.  sing, 

verlängert.  Einige  aber  stellen  die  Verlängerung  als  beliebig  auf  und 

fordern  für  den  fall,  dass  sie  nicht  eintritt,  für  si  (endung  des  nom. 

sing.)  das  Substitut  m  (Präkrit  ni).  —  Die  vier  letzten  formen  sind 
also  als  nom.  sing,  der  masculina  agni,  nidhij  vägu,  vihhii  (oder  vidhu) 
aufzufassen. 

30.  Es  ist  hier  idutah  als  ablativ  zu  ergänzen.  Für  Jas  (endung 

des  nom.  plur.),  wenn  es  hinter  i  und  u  steht,  können  bei  einem  mas- 

culinum  die  Substitute  dit  aü,  ao  eintreten.  —  So  aggaü,  aggao  nom. 

plur.  von  agni,  väyaü,  väyao  nom  plur.  von  väya;    andrerseits  können 
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auch  diu  formen  wnjinoy  väuno  eintreten  (nach  H.  111,  22)  und  a(j(ji, 

oää  nach  III,  121  (sieh  dort).  Die  Gegenbeispiele,  die  zum  verständ- 

niss  absolut  nichts  beitragen  und  selbst  leicht  verständlich  sind,  über- 

gehe ich  in  der  Übersetzung  meist  ganz.  —  In  dieser  und  einigen 

späteren   regeln   schreibt  A  den  vocal  l  so:   *,*,  hn  daher  *•'. 
31.  Für  Jds  (endung  des  noni.  plur.),  wenn  es  hinter  einem  werte 

auf  II  steht,  das  mascul.  ist,  kann  das  Substitut  dit  avo  eintreten. 

'Z'Z,  Für  Jas  (endung  des  nom.  plur.)  und  (jas  (endung  des  acc. 
plur.)  kann,  wenn  sie  in  einem  mascul.  hinter  l  und  u  stehen,  das  Sub- 

stitut no  eintreten.  —  rchantti  H.  IV,  lUO.  —  Der  dual  jasgasos  bedeutet, 

da  idiitüs  gesagt  ist,  dass  die  regel  nicht  gliederweise  gilt.  So  ist 

es  auch  im  folgenden  sütram.  —  Wäre  in  s.  III,  16  idiitos  (wie  b  liest) 

gesagt  worden,  so  würde  unsere  regel  in  der  Jasgasos  steht,  so  aufzu- 

fassen sein,  dass  no  bei  Wörtern  auf  l  im  nom.  plur.,  bei  Wörtern  auf 

u  im  acc.  plur.  eintritt;  die  regel  würde  dann  gliederweise  gelten  wie 

z.  b.  I,  38.  Diese  auffassung  macht  der  sing,  idutas  unmöglich.  —  cfr. 
auch  zu  III,  27. 

38.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  und  nas  (endung  des  gen. 

sing.)  kann,  wenn  sie  auf  ein  mascul.  und  neutr,  auf  i  und  u  folgen, 

no  eintreten.  —  Für  den  abl.  wird  die  endung  Jii  und  abfall  der  endung 

verboten  werden  (in  III,  126.  127.). 

34.  Für  tu  (endung  des  instr.  sing.)  tritt  hinter  einem  mascul. 

und  neutr.  auf  l  und  u  nä  ein.  —  gämaninä  von  grämani,  khalapuuä 

von  khalapit  (cfr.  III,  43). 

35.  An  die  stelle  von  al  (endung  des  nom  sing.)  tritt  bei  einem 

auf  einen  vocal  endigenden  neutrum  m  (das  nach  H.  I,  23  zu  w  wird). 

Die  formen  dahi,  malm  aber  (sind  gebildet)  mit  rücksicht  auf  die  fertigen- 
Sktformen  (dadhi,  madhuj.  Einige  lehren  auch  den  anunäsika.  svarät 

„nach  einem  vocale"  wird  gesagt,  um  idutas  in  regel  III,  16  ungültig 
zu  machen. 

36.  An  die  stelle  von  jas  (endung  des  nom.  plur.)  und  gas 

(endung  des  accus,  plur.)  treten  hinter  einem  neutrum  i  mit  dem  anu- 

näsika oder  anusvära  und  ni  als  Substitute  mit  vorangehender  Verlänge- 

rung d.  h.  wenn  sie  antreten,  wird  der  vorhergehende  vocal  verlängert. 

—  Die  beispiele  =  t/äni  vacanäni   vayani  (oder  asmäkam  oder  asmd- 
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hhis  u.  s.  w.;  sieh  wortverzeichiiiss);  unmtlanti  panJcajäiii  prexasva  vä; 

tishthanti  dadhmi  bhunxva  (H.  IV,  110)  vä;  hhavanti  madhüni  munca 

va;  plmllanti panhajäni  gr/iäna  vä;  hhavanti  dadluni  hhiinxva  vä. 

37.  Au  die  stelle  von  jas  und  ̂ as  können  hinter  einem  femini- 

num  einzeln  u,  o  mit  vorangehender  Verlängerung  treten.  Der  Wechsel 

des  uumerus  hat  den  zweck  anzudeuten,  dass  die  regel  nicht  mehr 

gliederweise  gilt.  —  Der  Wechsel  des  numerus  ist  nicht  in  udotau  zu 
suchen,  sondern  in  jasgasas  III,  2G.  Wäre  dort  wie  in  III,  22  jasgasos 

gesagt  worden,  so  müsste  unsere  regel  so  aufgefasst  werden,  dass  u  im  uom. 

plur. ,  0  im  accus,  plur  eintritt,  jastjasos  —  udotau  wäre  ytähäsamkhyam. 

28.  Für  si  (endung  des  nom.  sing.)  jas  (endung  des  nom.  plur.) 

gas  (endung  des  acc.  plur.)  kann  hinter  einem  femin.  auf  ̂ ,  ä  antreten. 

39.  An  die  stelle  von  tä  (endung  des  instr.  sing.)  nas  (endung 

des  gen.  sing.)  fii  (endung  des  loc.  sing.)  treten  hinter  einem  femin. 

je  einzeln  die  vier  Substitute  a,  ä,  i,  e  mit  vorangehender  Verlänge- 

rung; für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  jedoch  ist  ihr  antritt  mit  voran- 

gehender Verlängerung  beliebig.  —  Im  texte  lese  man  pratyekam.  — 

vihao  =  vibhavah.  —  Die  Verlängerung,  die  hier  in  der  regel  gelehrt 
wird,  ergibt  sich  auch  aus  III,  12,  da  nach  III,  124  diese,  zunächst 

für  Wörter  auf  a  gegebene,  regel  auch  für  Wörter  auf  andere  vocale 

gilt.     Sieh  zu  III,  124. 

80.  Für  täj  nas^  ni,  nasi  (instr.  gen.  loc.  abl.  sing.)  tritt  hinter 

einem  worte  auf  a,  wenn  es  femin.  ist,  das  Substitut  ä  nicht  ein.  — 
Es  werden  also  formen  wie  mälää  verboten.  Vararuci  lässt  auch  mäläa 

nicht  zu. 

81.  Das  (von  unS)  gelehrte  nach  der  regel  an  u.  s.  w.  in  folge 

des  Suffixes  eintretende  (lit  i  tritt  beliebig  an  ein  femin.  an;  (der  antritt 
von  i  statt  ä  ist  im  Präkrit  niclit  noth wendig,  sondern  beliebig). 

Andrerseits  tritt  nach  der  regel  „äd"  auch  ä  (äp)  ein.  —  Die  worte 

anädi''  beziehen  sich  auf  eine  regel  in  H.'s  Sktgrammatik  die  mit  Pänini 
IV,  1,  15  gleichen  inli altes  ist.  äd  bezieht  sich  auf  eine  Sktregel  wie 

Kätantram  II,  4,  49.  Vopadeva  IV,  1.  —  säham  =  sädhanl  —  Die 

handschriften  schreiben  meist  di,  dir  u.  s.  w.,  nicht  ni,  nir  u.  s.  w.  Ich 

habe  micli  durch  b  und  Pänini  (nip)  verführen  lassen  n  zu  schreiben, 
was,  wie  ich  leider  zu  spät  eingesehen  habe,  falsch  ist.    Man  lese  über- 
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all  dl,  dir  u.  s.  w.     Vopadovu   gebrauclit  qh    ̂ii^*  Kutaiitium  'i,   Trivi- 
kniiiiu  dlp. 

.*52.  /  kann  (neben  d)  antreten  an  ein  l'emin. ,  desäeu  mascul. 

keine  gattung  bezeichnet.  —  Die  beispiele  suppa"  :=  cürpanakhä;  imle, 
imdc  gen.  sing,  zum  leui.  von  idcun,  irmuam^  imänam  gen.  plur.  dazu; 

eie,  cäe  gen.  sing.,  ehiatn,  eänain  gen.  plur.  zum  fem.  von  etad.  —  Die 

gegenbeispiele  =  karim,  ajä,  edaha.  —  cfr.  PäninilV,  1,42.  63.  IV, 

1,  4  nebst  dem  gana;  Benfey,  Vollst.  Sktgr.  §  690,  3  und  ausn.  5.  — 

Diese  freistellung  (t  oder  ä)  gilt  fiir  solche  Wörter  lur  die  nicht  eine 

bestimmte  regel  angegeben  ist  (nach  der  2  nothwendig  eintreten  muss). 

Daher  tritt  in  yort,  kumäri  u.  s.  w.  wie  im  Skt.  nothwendig  dit  i  ein.  — 

gauri  nach  Pänini  IV,  1,  41.  kumäri  nach  Pänini  IV,  1,  20.  —  In 

gauri,  kumäri  muss  nach  bestimmten  regeln  des  Skt.  i  eintreten;  für 

sie  gilt  also  unsere  freistellung,  i  oder  a,  nicht,  sondern  nur  für  solche 

Wörter  für  die  nicht  t  in  irgend  einer  regel  hn  Skt.  oder  Präkrit  vor- 

geschrieben ist. 

33.  Im  femin.  von  /am,  yad^  tad  kann  vor  den  casussuftixeu, 

ausser  vor  dem  suftixe  des  nom.  sing.,  accus,  sing.,  und  gen.  plur.  clit 

i  eintreten.  —  Im  texte  lese  man:  sl-am~äm-varjite. 

34.  in  chäyä  und  in  haridra ,  wenn  sie  als  fem.  mit  der  endung 

ä  gebraucht  werden  sollten,  kann  (für  ä)  dit  i  eintreten.  —  cfr.  H.  I, 
249.  I,  88. 

35.  Die  femiu.  svasar  u.  s.  w.  erhalten  das  suffix  dit  ä.  —  Der 

gana  svasrädi  bei  ßöhtlingk,  Pänini  II,  p.  CXXV.  —  Die  beispiele  = 
svasar,  nanändar,  duhitar  (alle  im  nom.  sing.);  duhUrbhihy  duhitrshuy 

duhitulisutas  (Pänini  6,  3,  23).  Die  Wörter  treten  ganz  in  die  a-decli- 

nation  über.  —  gaüä  femin.  zu  gaüo  H.  II,  174.  „kuh''. 
36.  Wenn  am  (endung  des  accus,  sing.)  folgt,  wird  (der  lange 

vocal)  eines  femin.  verkürzt. 

37.  Wenn  si  (endung  des  nom.  sing.)  auf  ein  im  sinne  des 

vocativ  stehendes  wort  folgt,  tritt  das  in  sutram  III,  25  gelehrte  m  nicht 

an.  —  tana  =  trna.  —  Nominativ  und  vocativ  gelten  als  derselbe 
casus. 

38.  Wenn  si  (endung  des  nom.  sing.)  auf  ein  im  sinne  des 

vocativ  stehendes  wort  folgt,  so  ist  der  autritt  des  in  sutram  UI,  2  als 
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noth wendig  gelehrten  Suffixes  dit  o,  sowie  die  nach  III,  19  eintretende 

Verlängerung  von  i,  u  und  die  durch  keine  regel  gelehrte  Verlängerung 

eines  auf  a  endigenden  nomens ,  beliebig.  —  Statt  ca  präpto  ist  im  texte 

mit  AF  cäpräpto  =  ca  apräpto  zu  lesen.  —  Mama''  =  xamägramana; 

jdi"  =  jätivtguddhena  prabho;  donni . . .  =  dvaii  (oder  dve  III,  120) 
prabJio  jwalohe.  Für  diese  findet  die  freistellung  statt ,  wo  nach  früheren 

regeln  (III,  2.  19)  o  oder  Verlängerung  des  vocales  eintreten  sollte;  in 

folgenden  fällen  aber,  ohne  dass  eine  regel  für  die  Verlängerung  gegeben 

ist:  hegautama,  he  kägyapa,  re  re  asatya;  re  re  nirghrna.  capphalayä 

ist  der  voc.  eines  adj.  von  dem  de9iworte  capphalam  =  asatyam  mit 

suffix  hall  svärthe,  das  auch  in  nigghinayä  angetreten  ist.  Die  Ver- 
längerung des  a  im  vocativ  z.  b.  Mrcch.  4,  9.  11,  23.  20,  17.  21,  8. 

25,  18.  80,  7.  13.  23  u.  s.  w.    (^ak.  113,  2.  10.  115,  4. 

39.  Im  vocativ  sing,  eines  wertes  auf  r  kann  a  als  Substitut  für 

die  endung  eintreten. 

40.  Im  voc.  sing,  eines  nomens  —  und  nur  eines  solchen  — 

auf  r  kann  aram  als  Substitut  für  die  endung  eintreten.  —  näman 
muss  hier  wie  in  III,  44.  47  von  den  verwandtschaftswörtern  verstanden 

werden;  die  nomina  agentis  gelten  als  verbalformen. 

41.  Das  suffix  des  femin.  ä  (äp)  kann  im  vocativ  zu  e  werden.  — 

ajjie  ̂ =  äryike,  pajjie  =^  präjnike  (femin.  von  ärya  und  präjna  mit  kah 

svärthe).  Die  regel  gilt  nur  für  suffix  cq);  deswegen  bleibt  m  pitrsJivasar, 

mätrshvasar  y  die  nach  III,  35  da  als  suffix  annehmen,  ä  im  vocativ 

unverändert.  Aus  dem  adhikära  bahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass 

sich  zuweilen  auch  o  findet,  wie  in  ammo  (das  demnach  als  vocativ 

eines  femin.  wohl  im  sinne  von  aiiiha  „mutter"  gefasst  wird). 

43.  Im  vocativ  werden  die  endungen  i  und  ̂ l  verkürzt.  —  Die 

beispiele  von  nadt,  grämani^  gramani^  vadJiü,  klialapü. 

43.  Ein  wort  auf  2  und  ü  mit  suffix  kvip  (d.  h.  ohne  suffix 

Benfey  §  363,  7,  I.)  verkürzt  diese  vocale.  —  gämanisuo  =  grcmianisutas. 

44.  Die  Wörter  auf  r  können  als  Substitut  für  die  endung  u  an- 

nehmen, wenn  auf  sie  ein  anderes  casussuffix  als  si,  am,  au  folgt  d.  h. 

ausser  im  nom.  acc.  sing,  und  nom.  acc.  voc.  dualis.  —  Da  durch  den 

plural  (rtäm)  die  allgemeingültigkeit  der  regel  angedeutet  ist,  so  kann 
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li  in  jedüiii   eiiizeliicii    falle   iiiich    bei    eiiiom   nomeu  (zu  III,    lu)   eiu- 

treteii.  —    Im  texte  lese  man  si-am-au-vurjUe. 

45.  Für  r  wird  ära  substituirt,  wenn  ein  casussulHx  folgt.  So 

(wie  in  den  angefübrten  beispielen  noui.  acc.  iustr.  sing,  und  plur.)  sind 

auch  die  beispiele  für  den  abl.  sing.  u.  s.  w.  aufzuführen  mit  berücksich- 

tiguug  der  elision  u.  s.  w.,  wie  in  bhartrvihltam. 

4:(>.  Für  das  r  in  mätr  treten,  wenn  ein  casussuffix  folgt,  die 

Substitute  ä,  arä  ein.  —  Aus  dem  adhikära  hahidam  (I,  2)  ist  es  zu 

erklären,  dass  das  Substitut  a  antritt,  wennma^ar  „mutter",  „erzeugerin", 

dagegen  arä,  wenn  es  die  „göttlichen  mütter''  (B-E.  s.  v.  mätar.  f.) 

bedeutet.  So  ist  määe  huccJüe  =  mätiüi  kuxait  „im  leibe  der  mutter", 

aber  7iamo  mäaräna  „Verehrung  den  göttlichen  raüttern''.  Nach  H.  I, 
135  wird  mäina  gebildet.  Wenn  aber  nach  H.  III,  44  u  antritt,  so 

sagt  man  määe  sa*"  va""  =  niätiih  grmnamjam  vande.  Die  regel  gilt 

nur,  wenn  ein  casussuffix  antritt;  in  der  compositiou  erscheint  mal". 
Zu  H.  I,  134.  135.  —  Im  texte  lese  man  rtäin  ud  etij. 

47.  Ein  nomen  auf  r  nimmt  als  Substitut  für  die  endung  ara, 

wenn  ein  casussuffix  folgt.  —  Die  beispiele  von  pitar,  jämätar,  hhrä- 
tar.     lieber  näman  zu  III,  40. 

48.  Im  nom.  sing,  kann  ein  wort  auf  r,  ä  als  endung  annehmen.  — 
Jcattä  =  Jcartä. 

49.  Im  nom.  sing,  kann  räjan,  wenn  na  ausgefallen  ist,  als 

endung  ä  annehmen.  —  So  im  nom.  voc.  sing,  räyä;  andrerseits  wenn 

äna  substituirt  wird,  räyäno.  In  der  ̂ auraseni  aber  sagt  man  Äe  m^a 

und  he  räyam.  Ebenso  he  appam  (voc.  sing,  zu  ätman).  cfr.  H.  IV, 

264.  ̂ ak.  31,  10.  Im  texte  verbessere  man  den  druckfehler:  räyäno  \\ 
he  räya  \ . 

50.  Wenn  jas,  gas,  fiasi,  nas  auf  das  wort  räja7i  folgen  (d.  h. 

im  nom.  acc.  plur.;  abl.  gen.  sing.)  kann  für  sie  das  Substitut  no  ein- 

treten. —  Hinter  dieser  regel  schiebt  F  ein:  ||  ämo  dänam  ||  räjan9abdät 

parasya  ämah  sthäne  dänam  ity  äde^o  vä  bhavati  [  räyänarn  |  paxe  | 

räinam  |  räyam  pi  (sie)  [ .     Die  regel  entspricht  Vararuci  V,  40. 

51.  Wenn  auf  das  wort  räjan  tä  (endung  des  instr.  sing.)  folgt, 

kann  für  diese  endung  das  Substitut  nä  eintreten. 
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53.  An  stelle  des  im  worte  räjan  stehenden  ja  kann  i  treten, 

wenn  no,  nä  und  ni  folgen  d.  h.  im  nom.  accus,  plur.,  abl.  gen.  sing., 

wenn  sie  nach  III,  50  no  zur  endung  nehmen,  im  instr.  sing,  vor  der 

in  III,  51  zugelassenen  endung  nä  und  im  loc.  sing. 

•  53.  An  stelle  des  im  worte  nijan  stehenden,  mit  den  endungeu 
des  accus,  sing,  und  gen.  plur.  versehenen  ja  kann  das  Substitut 
inani  treten. 

54.  Das  im  worte  räjan  stehende  Ja  kann  zu  i  werden,  wenn 

hJiis,  hhyas,  am  (so  im  sütram  zu  verbessern),  sup  darauf  folgen  d.  h. 

im  instr.  abl.  gen.  loc.  plur. 

55.  Der  im  worte  räjan  stehende  theil  a^'a  kann  zu  an  werden, 
wenn  tä,  nasi,  nas  mit  den  Substituten  nä,  no  versehen  darauf  folgen; 

d.  h.   im    instr.   abl.  gen.  sing.,   wenn   sie    die  in  III,  50.  51   gelehrten * 

endungen  no,  nä  angenommen  haben. 

56.  An  stelle  der  endung  an  kann  bei  einem  mascul.  das  Sub- 

stitut äna  treten.  Andrerseits  finden  in  jedem  einzelnen  falle  die  gram- 

matischen Operationen  wie  bei  räjan  statt.  Wenn  das  Substitut  äna 

antritt,  so  kommen  die  regeln  III,  2  ff.  zur  anwendung;  flectirt  man  aber 

nach  räjan  so  kommen  die  regeln  III,  50.  51.  53  zur  anwendung.  — 

Wie  ätnian,  räjan  gehen  ̂ ViQ\\.yuvan,  hrahman,  adhvan,  uxan,  grävan, 

püshan^  taxan,  mnrdhan^  gvan.  Die  übrigen  beispiele  sind  von  H.  selbst 

erklärt;  zu  niei  sieh  H.  IV,  181.  —  Von  ätman  finden  sich  in  den  vier 

kritisch  herausgegebenen  dramen  folgende  formen:  nom.  attä  Mrcch. 

140,21.  gak.104,  4.  ai^pa  Mrcch.  12,7.  78,  11.  gak.  19,  7.  137,6.140,7. 

Katn.  291,2.  295,  9.  299,17,  307,  31.  accus,  nur  a^awaaw  Mrcch.  37,  13. 

90,  21.  95,  4.  96,  7.  10.  14.  133,  21.  141,  17.  162,  21.  24.  169,  7.  ̂ ak. 

14,  3  (so  zu  lesen!)  24,  1.  60,  8.  63,  9.  64,  2.  74,  5.  124,  8.  137,  12. 

159,  12.  Urv.  7,  17.  23,  13.  24,  11.  19.  25,  15.  27,  6.  7.  29,  13.  40,  7. 

82,  15.  Ratn.  299,  16.  302,  5.  304,  11.  315,  16.  28.  316,  5.  27.  317,  8. 

attänam  nur  in  dem  einschub  Mrcch.  327,  3.  appänam  32,  14.  Danach 

beurtheile  man  Weber's  bemerkung  Ind.  Studien  XIV,  235.  instr.  appami 
Urv.  84,  7.  gen.  abl.  appano  Mrcch.  103,  20.  104,  9  sonst  nur  attano 

Mrcch.  114,  14.  116,  19.  141,  15.  150,  13.  154,20.  164,4.  166,15. 

^ak.  13,  10.  25,  1.  32,  1.  8.  51,  4.  54,  7.  60,  14.  61,  2.  70,  7.  73,  12. 

90,  10.  106,  12.  153,  14.  160,  14.  Urv.  13,4.   15,3.  32,  17.  46,  7.    Ratn. 
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297,32.  303,  32.  304,  11.  3oy,  20.  311,  4.  317,  14.  ir>.  325,  8.  327,  18. 

In  compositioii  oraclHMiit  attana"  Mrcch.  13,  [).  21,20.  74,8.  88,24. 
118,  17.  130,  10.  131i,  IG.  1G4,  3.  167,  2  auch  selbständig  in  attanaaQQa 

Mrcch.  1G3,  20.  Daneben  atta''  Mrcch.  36,  12.  38,3.  65,  11.  132,  19. 

^'ak.  14,  11.  55,  1.  107,  12.  Das  von  H.  II,  153  erwähnte  appanayam 
ist  =  *afmanakam,  das  aucli  in  attanaagra  vorliegt. 

57.  An  die  stelle  von  tä  (endung  des  instr.  sing.)  können  hinter 

ätnian  die  Substitute  niä,  na'iä  treten.  —  Die  beispiele  ==  ätmanä  jirä- 
vrshy  upagatäyäni  \  ätmanä  ca  vitardikhänitä(h)  :. 

58.  Für  jas  (endung  des  nom.  plur.)  wird  nach  einem  auf  a 

endigenden  pronomen  dit  e  substituirt.  —  Die  beispiele  =  sarve,  anye^ 

yCj  tfi^  ke,  eke,  katare^  itarc^  ete.  Die  gegenbeispiele  =  sarvä  hud- 

dhayah;  sarvasya. 

59.  Für  ni '  (endung  des  loc.  sing.)  werden  nach  einem  auf  a 
endigenden  pronomen  ssim,  mmi,  ttha  substituirt.  —  Die  beispiele  von 
sarva  und  anya.     So  ist  es  überall,  aber  nur  nach  a. 

60.  Für  ni  (endung  des  loc.  sing.)  kann,  wenn  es  hinter  einem 

auf  a  endigenden  pronomen  ausser  idamj  etad  (Präkritstämme :  wwa,  ea) 

steht,  das  Substitut  htm  eintreten.  —  Die  beispiele  von  sarva,  anya^ 

ka-,  ya-^  ta-  (pronom.  interrogativum,  relativ.,  demonstrativ.).  Aus 

dem  adhikära  hahtdam  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  diese  endung  bei  kini, 

yad,  tad  auch  im  ferain.  findet.  Aus  dem  adhikära  hahtdam  ist  es  auch 

zu  erklären,  dass  sich  dann  nicht  das  nach  III,  33  zulässige  dit  t 

findet,  (also  nicht:  kihim,  ßhi)n,  tihim).  —  Im  texte  ist  idam-etad- 
varjität  und  dir  (statt  nir)  zu  lesen. 

61.  Für  am  (endung  des  gen.  plur.)  kann  nach  einem  auf  a  endigen- 
den pronomen  dit  esim  substituirt  werden.  Aus  dem  adhikära  hahulam 

(I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  diese  endung  auch  im  femin.  findet. 

62.  An  die  stelle  von  am  (endung  des  gen.  plur.)  hinter  kim  und 
tad  kann  das  Substitut  dit  äsa  treten. 

63.  An  die  stelle  von  nas  (endung  des  gen.  sing.)  hinter  kim, 

yad,  tad  kann  das  Substitut  dit  äsa  treten.  Die  regel  verbietet  die  in 

III,  10  gelehrte  endung  ssa;  doch  findet  sich  auch  diese.  Aus  dem 

adhikära  hahidam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  das  Substitut  dit  äsa 
an  kim  und  tad  auch  im  femin.  treten  kann. 
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64.  All  die  stelle  von  nas  (endung  des  gen.  sing.)  können  hinter 

kirn,  padj  tad,  wenn  sie  (im  femin.)  auf  ̂   enden  (nach  TU,  33),  die 

Substitute  ssä,  sc  treten.  Die  regel  verbietet  die  an  Wendung  von 

s.  Iir,  29.  Doch  findet  sich  auch  a  und  die  übrigen  endungen 

(a,  ä^  i,  e). 

65.  An  die  stelle  von  ni  (endung  des  loc.  sing.)  können  hinter 

Mm.,  yad,  tad  zum  ausdruck  der  zeit  die  Substitute  dit  ahe,  Cda  und 

das  Substitut  iä  treten.  Die  regel  verbietet  die  endungen  liim  ̂   ssim, 

mmi,  Ulla  (TU,  59.  60).  Doch  finden  sich  auch  diese.  —  kälie  Acyuta9. 

85.  87.  88.  89.  90.  92.  kaiä  Acyuta9.  86.  91.  —  täU  jäamti  u.s.  w. — 
Hala  A.  41. 

66.  An  die  stelle  von  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  kann  hinter 

Mm,  yad,  tad  das  Substitut  mhd  treten. 

67.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  kann  hinter  tad  das  Sub- 

stitut ch't  0  antreten. 

68.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  können  hinter  kirn  die  Sub- 

stitute dit  im  und  dit  tsa  antreten.  —  kino  cfr.  H.  TT,  216.  —  kisa 

Lassen,  Inst.  Präer.  p.  326.  Päli  kissa  adverbial  gebraucht;  Childers  s.v. 

ko  p.  207 ''.  In  den  dramen  (aber  nie  bei  Kälidäsa)  ist  kisa  (Mägadhi 

Mga)  in  der  bedeutung  „warum"  sehr  häufig;  z.  b.  Mrcch.  29,  8.  95,  18. 
112,  8.  113,  17.  114,  8.  121,  2.  151,  12.  24.  152,  12.  161,  16.  170,  16. 

Katu.  290,30.  295,  19.  299,  1.  15.  301,  25.  302,5.  303,  23.  30.  305,24. 

310,29.  314,32.  316,23.  317,33.  Mahäv.  118,  9.  Mudrär.  209,  11. 

Mälat.  99,  14.  104,  8  u.  s.  w. 

69.  An  die  stelle  von  td  (endung  des  instr.  sing.)  kann  hinter 

den  auf  a  endigenden  pronominen  idam,  etad,  kim^  yad,  ̂ «(^  (Präkrit- 

stämme:  ima-,  ea-,  ka-,  ja-,  ta-)  das  Substitut  dit  inä  treten. 

70.  An  die  stelle  von  tad  tritt,,  wenn  ein  casussuffix  darauf 

folgt,  zuweilen  d.  h.  je  nach  umständen,  (wie  man  es  braucht,  wie  es 

einem  passt)  das  Substitut  na.  —  nam  pecclia  bedeutet  tarn  pagya;  soai 

a  nam  rahuvai  =  gocati  ca  tarn  raghupatih  =  Setub.  T,  41.  —  Auch 

im  femin.  (erscheint  dies  Substitut),  wie  in  hastonnämitamukM  tarn 

trijatä;  to  nena  ka""  =  tasmät  (ITT,  67)  tena  karatalastliita ;  hhanitam 
ca  tayä. 



112  111.  71-81. 

71.     h'nn  wii<l  zu  ka  wenn  ein  casussuttix  und  /ra,  tas  daraut'  folgen. 

l'Z,  Für  Ulnni  wird  'nud  substitiiirt,  wonn  ein  casussultix  darauf 
folgt,  auch  im  femin. 

78.  Für  idam  können,  wenn  sl  (endung  des  noni.  sing.)  folgt, 

im  mascul.  mjam,  im  femin.  imiä  substituirt  werden.  —  Die  beispiele  = 
athavdyam  hrtakäryah ;  iyam  vmnjaduhitä. 

74.  idam  kann,  wenn  ssim,  ssa  (endungen  des  loc.  und  gen. 

sing.)  folgen,  zu  a  werden.  —  Die  beispiele  =  asmin,  asya.  Daneben 
auch  das  Substitut  hna.  Aus  dem  adhikära  hahida^n  ist  es  zu  erklären, 
dass  auch  sonst  a  eintritt. 

75.  Für  nl  (endung  des  loc.  sing.)  kann  hinter  idam^  wenn  dafür 

ima  substituirt  worden  ist,  zugleicli  mit  dem  ma  ̂   ha  substituirt  wer- 

den. —  In  ilia  steht  also  nach  H.  ha  im  massim ,  mawwii  (ma -h  endung 

des  locativs.).  —  Diese  regel  gehört  in  die  syntax.  Veranlassung  dazu 

gaben  fälle  wie  Mrcch.  4,  14  idha  iivaväse  (cfr.  4,  7  aam  twaväso); 

9,  10  idha  räamagge;  57,  17.  100,  18.  20.  123,  21  u.  s.  w.  —  Im  texte 
ist  natürlich  krtemädegät  zu  lesen. 

7(>.  Für  ni  (endung  des  loc.  sing.)  tritt  liinter  idam  das  ttha, 

das  nach  s.  III,  59  in  anwendung  kommen  würde,  nicht  an.  —  Die  regel 
verbietet  ittha;  sieh  jedoch  zu  IV,  323. 

77.  An  die  stelle  von  idam  kann,  wenn  am,  gas,  tä,  hhis  folgen 

(d.  h.  im  acc.  sing.  plur.  und  instr.  sing,  plur.),  das  Substitut  na  treten. 

78.  An  die  stelle  von  idam,  wenn  es  mit  am  versehen  ist,  (d.  h. 

im  accus,  sing.)  kann  das  Substitut  inam  treten. 

79.  Für  idam,  wenn  es  mit  .9?'  und  am  verbunden  ist  und  im 
neutr.  steht  (also  für  nom.  acc.  sing,  ueutr.),  müssen  die  Substitute  idam, 
inamo  und  inam  eintreten. 

80.  kirn  wird,  wenn  es  im  neutr.  steht,  sammt  si  und  am^  (d.  h. 

im  nom.  accus,  sing,  des  neutr.)  zu  kirn.  —  Die  beispiele  =  ki^n  kulam 
tava;  Mm  Mm  te  pratihhäti.     (Häla  15). 

81.  An  die  stelle  von  idam^  tadj  etad  mit  üas  und  dm  (d.  h. 

im  gen.  sing,  und  plur.  dieser  Wörter)  können  der  reihe  nach  die  Sub- 

stitute se  sim  treten,  also  sc  im  gen.  sing.,  sim  im  gen.  plur.  —  Einer 

fordert  sc  als  Substitut  auch  für  den  genetiv  plur.  von  idam  und  tad.  — 

Die  beispiele  sind  von  H.  selbst  erläutert. 
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82.  An  die  stelle  von  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  können  hinter 

etad  die  Substitute  tto^  ttähe  treten. 

83.  Das  ta  von  etad  wird  elidirt  wenn  ttha  und,  wie  ca  („und", 

„auch")  in  der  regel  andeutet,  tto,  ttähe  folgen. 
84.  Das  e  in  etad  kann  zu  a  und  t  werden,  wenn  das  Substitut 

für  ni  (endung  des  loc.  sing.)  mmi  folgt. 

85.  Für  etad  mit  si  (endung  des  nom.  sing.)  können  die  Substitute 

esa,  inam,  inamo  eintreten.  —  Die  beispiele  =  sarvasyäpij  eshä  gatUi ; 

[cfr.  Bälar.  222,  11:  vihMsanam  vajjia  savvassa  esä  gai  (1.  gadi)];  sar- 
veshäm  api  pärthivänäm  eshä  mahi;  esha  svahhäva  eva  gagadharasya ; 

idam  giras. 

86.  ta  in  tad  und  etad  wird,  wenn  si  folgt  (d.  h.  im  nom.  sing.), 

ausser  beim  neutrum  zu  sa.  —  muddhä  =  nmgdhä;  dhannä  =  dhanyäs. 

87.  Für  da  in  adas  kann,  wenn  si  folgt  (d.  h.  im  nom.  sing.), 

das  Substitut  ha  eintreten,  und  wenn  dies  geschehen  ist,  tritt  weder  das 

durch  s.  III,  2  (für  das  mascul.)  vorgeschriebene  o,  noch  das  durch  die 

verweisungsregel  IV,  448  nach  der  Sanskritregel  „at?"  (auch  für  das 
Präkrit)  vorgeschriebene  ä  (äp)  (im  femin.),  noch  nach  III,  25  m  (im 

neutrum)  an  (sondern  aha  steht  für  alle  drei  geschlechter).  —  Die  regel 
IV,  448  verweist  für  alle  in  der  Präkritgrammatik  nicht  erwähnten 

fälle  auf  die  entsprechenden  regeln  der  Sanskritgrammatik.  lieber  ad 

zu  H.  III,  31.  Die  beispiele  ==  asau  purushah;  asau  mahilä;  ado 

vanani;  asau  moho  paragunalaghukäyäh;  asäv  asmän  (III,  108)  hrda- 
yena  hasati  märutatanayah ;  asau  kamalamuJcM.  Ausserdem  tritt  nach 

der  folgenden  regel  auch  das  Substitut  mu  ein. 

88.  Für  da  in  adas  tritt,  wenn  ein  casussuffix  folgt,  das  Sub- 
stitut mu  ein. 

89.  Wenn  in  adas  der  letzte  consonant  abgeworfen  worden  ist, 

können  an  die  stelle  des  (nun)  schliessenden  da  vor  mmi ,  dem  Substitute 

der  endung  des  loc.  sing.,  die  Substitute  aya,  ia  eintreten. 

90.  Für  yushmad  mit  si  (endung  des  nom.  sing.)  treten  folgende 

5  Substitute:  taiji,  tum,  tuvam,  tuha^  tumam  ein.  —  dittho  =  drsh- 

tah.  —  tum  als  nom.  ̂ äk.  ed.  Böhtl.  130;  als  accus.  Acyuta^.  45.  M.  ̂ . 
91.  Für  yushmad  mit  jas  (endung  des  nom.  plur.)  treten  folgende 

G  Substitute  ein:  hhe,  tuhhhe,  tuhhha,  tumha,  tuyhe,  uyhe.  —  citthaha  = 
Pischel,  Hemacaudra.  II.  8 
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tishthitha.  Nach  let^el  HI,  1()4  auch  tumlw,,  tiijjhc  und  dann  sind  es 
8  formen. 

93.  Für  yushmad  mit  cmi  (endung  des  accus,  sing.)  treten  folgende 

7  suhstitute  ein:  tam^  tum  ̂   tumam ,  tuvam,  tuha,  turne,  tue.  —  lieber 
tum  /u  III,  90. 

t)'5.  Für  yushmad  mit  tjas  (eiidung  des  accus,  plur.)  treten  folgende 

6  Substitute  ein:  vo,  tubhha,  tahhhe;  nach  der  regel  III,  104  auch  tumhe, 

tujjhe;  ttiyJie^  uyhe^  hhe. 

1)4.  Für  yushmad  mit  tä  (endung  des  instr.  sing.)  treten  folgende 

11  Substitute  ein:  hhe ,  di,  dCy  te,  tai,  tae,  tumaiii^  tuma'l^  tumae,  turne, 
tumäi.  —  jampiam  =  jalpitam. 

95.  Für  yushmad  mit  hhis  (endung  des  instr.  plur.)  treten  folgende 

6  Substitute  eiu:  hhe,  tuhhhehim ;  nach  der  regel  III,  104  auch  tumhe- 

him,  tujjhehlm;  uhhhehim,  umhehiyi ,  tuyhehiniy  uyhehwi  \\  hhuMam  \ . 
Und  so  sind  es  8  formen. 

DG.  Für  yushmad,  wenn  üasi  die  endung  des  abl.  sing,  folgt, 

treten  folgende  5  Substitute  ein:  tai,  tuva,  tuma,  tuha,  tuhhha.  Für 

nasi  aber  treten  der  regel  (III,  8)  gemäss  die  Substitute  tto,  do,  du, 

hi ,  himto  und  abfall  ein.  —  taitto,  tuvatto,  tumatto,  tuhatto,  tuhhhatto; 

nach  der  regel  III,  104  auch  tumhatto,  tujjhatto.  So  sind  auch  die 

beispiele  mit  do,  du,  hi,  himto  und  mit  abfall  der  endung  aufzuführen. 

taito  aber  kommt  von  Skt.  tvattas,  indem  va  elidirt  wird.  (^^ak.  9, 10).  — 
Wenn  in  einem  sütram,  wie  hier,  die  formen  mit  einander  verbunden 

und  in  den  plural  gesetzt  werden  ("tuhhhäs),  so  bedeutet  dies,  dass  sie 

nicht  selbständig,  sondern  mit  den  für  die  einzelnen  casus  vorgeschriebe- 

nen Casussuffixen  zu  gebrauchen  sind.  So  auch  III,  98.  102.  111. 

112  u.  s.  w.  Hier  dürfen  also  nicht  tat,  tuva,  tuma,  tuha,  tuhhha  in 

dieser  form  für  den  abl.  sing,  gebraucht  werden,  sondern  mit  den  für 

den  abl.  sing,  vorgeschriebenen  endungen.  Wenn  abfall  der  endung 

stattfindet  (das  t  des  abl.  der  a-declination),  sind  die  formen:  tuvd,  tuma, 

tuha,  tuhhha,  tumhä,  tujjhä.  Bei  tat  kommt  nach  H.  III,  126  luh 
nicht  vor. 

97.  Für  yushmad  mit  nasi  treten  folgende  3  Substitute  ein: 

tuyha,  tuhhha j  tahimto  \\  ägatah  \ .  Nach  III,  104  auch  tumha,  tujjha 

und  somit  5  formen.  * 
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98.  Für  ytishmad  treten,  wenn  Ihyas  (enclung  des  abl.  plur.) 

folgt,  folgende  4  Substitute  ein:  tiihhha,  tiiyhaj  uyha,  umlia.  Für  hliyas 

aber  die  durch  die  regel  (III,  9)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 
tuhhhatto ,  tiiyhatto ,  uyhatfo^  umhatto.  Nach  der  regel  III,  104  auch 

tumhafto ,  tujjhatto.  So  sind  auch  die  beispiele  mit  dOj  duj  hi,  himtOj 

swjito  anzuführen. 

99.  Für  yushmad  mit  nas^  der  endung  des  gen.  sing,  treten 

folgende  18  Substitute  ein:  tcä^  tu,  te^  tumham^  tuha,  tuham^  tuva, 

tuma^  turne  ̂   tumo^  tumäij  di^  de^  ̂ ,  e,  tuhhha,  uhhJia,  uyha.  Nach  der 

regel  III,  104  auch:  tmnha,  tiijjha,  umlia^  ujjha.     Somit  22  formen. 

100.  Für  yushmad  mit  dm  (endung  des  gen.  plur.)  treten  folgende 

10  Substitute  ein:  tu^  vo,  hhe^  tuhhha^  tuhhham^  tuhhhäna,  tuväna, 

tumäna,  ttihäna^  tumhdna.  Wenn  nach  I,  27  anusvära  antritt,  auch: 

tuhhhänam,  tuvänamy  tumänam,  tuhänam^  tumhänam;  nach  III,  104 

auch:  tumha^  tujjha,  tumham,  tujjhatn,  tumhdna,  tujjhdna,  tumhdnam, 

tujjhdnam  \\  dhanam  |.     Und  somit  23  formen. 

101.  Für  yushmad,  wenn  es  mit  m,  der  endung  des  loc.  sing, 

versehen  ist,  treten  folgende  5  Substitute  ein:  tume,  tumae,  tumdi,  tat, 

tae  II  sthitam  |. 

102.  Für  yushmad  treten,  wenn  ni  (endung  des  loc.  sing.)  folgt 

folgende  5  Substitute  ein:  ttt,  tiwa^  tuma,  tuha,  tuhhha.  Für  fii  aber 

die  durch  die  regel  (III,  11)  vorgeschriebenen  Substitute.  Also:  tummi, 

tuvammi,  tumammi,  tuhammi,  tuhhhammi.  Nach  der  regel  III,  104 

auch  tumhammi,  tujjhammi  u.  s.  w. 

108.  Für  yushmad,  wenn  stq)  (endung  des  loc.  plur.)  folgt, 

treten  tu,  tuva,  tuma,  tuha,  tuhhha  ein.  Also:  tusu,  tuvesu,  tumesu, 

tuhesu,  tuhhhesu.  Nach  III,  104  auch;  tumhesu,  tujjhesu.  Einige  aber 

verlangen  für  den  loc.  plur.  e  nur  als  beliebig  (nicht  als  nothwendig). 

Nach  deren  ansieht  (erhält  man  auch  die  formen:)  tuvasu,  tumasn, 

tuhasu,  tuhhhasu,  tumhasu,  tujjhasu.  Ein  anderer  fordert  für  tuhhha 

auch  d,  also:  tiihhlidsu,  tumhdsu,  tujjhasu.  —  Nach  ̂ äkalya  auch  i-,  cfr. 
De  gr.  Präer.  p.  2.  3. 

104.  Für  das  bei  den  Substituten  von  yushmad  gelehrte  doppelte 

hha  (d.  h.  hhlia)  können  die  Substitute  mha,  jjha  eintreten.  Andrerseits 

steht  dieses  (hhha)  selbst.     So  sind  auch  die  beispiele  aufgeführt  worden. 



U»;  in,  105  —  113. 

105.  Für  asmad  mit  s{  (eniluiig  des  iioni.  sing.)  treten  folgende 

G  su})stitutt'  ein:  mmi,  atnmi,  amhi ^  harn,  ahain ,  uhayain.  —  Die  bei- 

spiele  --^  aiii/ähain  häsitä  sakhi  tena;  unnania  näham  kupitä;  ahmn 
karomi;  tcnähatn  drshtä;  kirn  pramrshtüsmy  aham;  aham  krtapranä- 

muh.  Man  lese  pamJiiätha  mhi  und  im  woitverzeichniss  unter  wia/W2 

II,  1U5.  III,  105. 

lOG.  Für  asmad  mit  jus  (enduug  des  nom.  plur.)  treten  folgende 

G  Substitute  ein:  amha,  amhe^  amho,  mo,  vayamy  hhe\\hhcmämas\. 

amhe  =  asme,  das  nach  Pänini  VII,  1,  39.  Yäska,  Nirukta  VI,  7  für 

alle  casus  des  plurals  steht.  Nach  H.  steht  mnJie  ausser  für  den  nom. 

plur.  auch  für  den  accus,  instr.  gen.  plur.  (III,  108.  110.  114.) 

107.  Für  asmad  mit  am  (endung  des  accus,  sing.)  treten  folgende 

10  Substitute  ein:  ne^  nam,  mi^  ammi  ̂   amha,  mamha^  mam,  mamam^ 

mimam ,  aham  \  prexasva  \ . 

108.  Für  asmad  mit  gas  (endung  des  accus,  plur.)  treten  folgende 

4  Substitute  ein:  amJWj  amhoy  amha^  ne  \\prexasva  |. 

109.  Für  asmad  mit  tä  (endung  des  instr.  sing.)  treten  folgende 

9  Substitute  ein:  mi,  me^  mamaniy  mamae,  mamäi,  mat^  mae,,  mayäi, 

ne  II  krtam  ,. 

110.  Für  asmad  mit  hhis  (endung  des  instr.  plur.)  treten  folgende 

5  Substitute  ein:  amhehi,  amJiähi^  amha,  amhe^  ne\\  krtam  \. 

111.  Für  asmad  treten,  wenn  ilasi^  die  endung  des  abl.  sing, 

folgt,  folgende  4  Substitute  ein:  ma'iy  mama,  maha,  majjha.  Für  nasi 
aber  die  durch  die  regel  (III,  8)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 

maitto^  mamatto,  mahatto,  majjhatto  ||  ägatah  \\  matto  aber  kommt  von 

Skt.  mattas.  So  sind  auch  die  beispiele  mit  do,  du,  lii,  himto  und  mit 

abfall  der  endung  aufzuführen. 

113.  Für  asmacZ  treten ,  wenn  &%as  (endung  des *abl.  plur.)  folgt, 

die  Substitute  mama^  amlia  ein.  Für  l)Jiyas  aber  die  durch  die  regel 

(III,  9)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also:  mamatto,  amhatto^  mamä- 

himto^  amhahimto ,  mamästimto,  amhäsumto,  mamesumto,  amhesumto.  — 
e  nach  III,  15. 

113.  Für  asmad,  wenn  es  mit  nas,  der  enduug  des  gen.  sing, 

verbunden  ist,  treten  folgende  9  Substitute  ein:  me,  mat,  mama,  maha, 

maliam,  majjha,  majjham,  amlia,  amliam  \\  dhanam  \ . 
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114.  Für  asmad,  wenn  es  mit  äni  (der  endung  des  gen.  plur.) 

verbunden  ist,  treten  folgende  11  Substitute  ein:  ne,  no,  niajjha^  amha, 

amhantj  amhe,  amho,  amliäna,  maniäna,  mahäna,  majjhäna  \\  clhanam  |. 

Wenn  aber  nach  I,  27  anusvära  antritt,  auch:  amhänam^  mamänam^ 

mahänam,  majjhänam.     Und  somit  15  formen. 

115.  Für  asmad^  wenn  'es  mit  ni  (endung  des  loc.  sing.)  ver- 
bunden ist,  treten  folgende  5  Substitute  ein:  m^,  mm,  mamäi^  niae,  me 

II  sthitam  \ . 

116.  Für  asmad  treten,  wenn  ni  (endung  des  loc.  sing.)  folgt, 

folgende  4  Substitute  ein:  amha,  mama,  maha^  majjha.  Für  ni  aber 

die  durch  die  regel  (III,  11)  vorgeschriebenen  Substitute.  —  Also: 
amJiammi,  mamammi,  inahammi,  majjhammi\\  sthitam  \. 

117.  Für  asmad  treten,  wenn  sup  (endung  des  loc.  plur.)  folgt, 

die  4  Substitute:  amlia^  mama,  malia,  majjha  ein.  —  Also:  amhesu, 

mamesu,  mahesu,  majjhesu.  Nach  der  ansieht  aber,  dass  e  beliebig 

sei:  amhasu,  mamasu,  mahasu,  majjhasu.  Ein  anderer  fordert  für 

amha  auch  ä,  also  amhäsu. 

118.  An  die  stelle  von  tri  tritt  das  Substitut  ti  im  instr.  u.  s.  w. 

d.  h.  im  instr.  abl.  gen.  loc. 

119.  Für  das  wort  dvi  treten  im  instr.  u.  s.  w.  (instr.  abl.  gen. 

loc.)  die  Substitute  do,  he  ein.  —  Häla  s.  v.  do.  donham  (j)ak.  56,  15. 

74,  7.  Die  handschriften  haben  donnam  w^ie  auch  Venis.  p.  62,  8  steht, 

während  p.  60,  16  Grill  die  ganz  monströse  form  dohinam  edirt  hat 

(die  ed.  Calc.  1870,  p.  138,  5  hat  donnam).  nna  schreiben  die  hand- 
schriften oft  fehlerhaft  für  nha.  —  Die  dramen  haben  im  instr.  auch 

duvehim  Mrcch.  44,  1.  51,  23.  327,  3.  Mudrär.  192,  2.  Ein  gen.  duve- 

nam:  ̂ äk.  ed.  Böhtl.  38,  5.  45,  23.  53,  19. 

130.  An  die  stelle  von  dvij  wenn  es  mit  jas  und  gas  (den 

endungen  des  nom.  und  accus,  plur.)  versehen  ist,  treten  duve,  donni, 

henni,  do ,  he.  Wenn  nach  I,  84  Verkürzung  statt  findet:  dunni,  hinni.  — 

duve,  z.  b.  Mrcch.  24,  15.  61,  10.  (mit  verbum  im  sing.!)  81,  13.  153, 18. 

^ak.  24,  1.  41,  1.  Urv.  10,  3.  21,  19  u.  s.  w.  donni  für  alle  geschlechter: 

Präs.  175,  15^  donni  MattiaJcumdrä ;  176,  2^"  donnikumärd]  176,  3*  donni 

humdrio  (überall  wie  de  gr.  Präer.  p.  7  fälschlich  doni  gedruckt).  —  do 



IIH  lll,  121  —  124. 

Hula  s.  V.  Mrccli.  101,  13.  Nag.  10,  0.  Präs.  221,  12^  Balar.  216,  20. 

246,  5.  U.  ̂ .    be  (I.  >  S.  ̂ . 

121.  All  die  stelle  von  tri,  wenn  es  mit  jas  und  {as  (den  endungea 

des  nom.  und  accus,  plur.)  versehen  ist,  tritt  das  Substitut  thpii.  — 

tinni  steht  für  alle  geschlechter.  Häla  210:  tmni  rehu;  Mudrär.  29,13 

tinni  purisä;  41,  17  tirini  vunijiä;  57,*  8  cde  tinni;  89,  2  tinni  alam- 

Jcäravisesä;  169,  11  tinni  rääno.  Karp.  21,  5.  6**  inie  tinni  miamgd; 

54,  24"  hälatamno  tinni;  ̂ ak.  132,  6  tinni  äidlo.  M.  U.  ff^T  13.  f?f^ 

P.  "Rr.  —  cfr.  De  gr.  Pracr.  p.  7. 
133.  Für  das  wort  catur  mitlas  und  qüs  (den  enduiigen  des  nom. 

und  accus,  plur.)  treten  die  Substitute:  cattäro,  caüro,  cattäri  ein.  — 
cattäri  für  das  mascul.:  Mrcch.  158,  4  cattäli  ime, 

133.  Für  am  (endung  des  gen.  plur.),  wenn  es  hinter  einem  zahl- 

worte  steht,  treten  die  Substitute  nhUj  nliam  ein.  —  Die  beispiele  der 

reihe  nach  genetive  von:  dvi^  tri^  catur,  pancan,  shashj  saptaUj  ashtan; 

dvi,  tri,  navaUj  dagan;  pancadagänärn  divasänäm;  ashtädagändm  grama- 
nasähasrinäm;  Jcati.  Aus  dem  adhikära  halmlam  ist  es  zu  erklären,  dass  von 

vimgati  an  diese  endung   nicht  antritt.  —  Weber,  Bhagavati  I,  424  ff. 

134.  „Rest"  heisst  alles  was  bisher  nicht  erwähnt  ist.  Die 
regeln  über  die  casussuffixe  gelten  dafür  wie  für  die  Wörter  auf  a;  d.  h. 

bei  den  Wörtern  auf  ä  u.  s.  w.  (ä,  i,  i ,  u,  ü)  für  die  vorher  keine 

grammatische  Operation  angegeben  worden  ist,  treten  die  gramma- 
tischen Operationen  ein,  welche  von  III,  4  an  unter  dem  adhikära 

„für  Wörter  auf  a"  (III,  2)  gelehrt  worden  sind.  So  ist  sütram 
111,4  eine  Übertragung  (ausdehnung)  dieser  grammatischen  Operation 

von  den  Wörtern  auf  a  auch  auf  die  Wörter  auf  «,  i,  t,  u,  ü.  [Die 

regel  schreibt  abfall  der  endung  im  nom.  accus,  plur.  zunächst  für  die 

Wörter  auf  a  vor-,  sie  gilt  aber  auch  für  die  Wörter  auf  a,  ̂ ,  i,  u^  ü 
wobei  für  die  Wörter  auf  i  und  ii  noch  III,  12  zur  anwendung  kommt]. 

Ebenso  ist  es  mit  III,  5.  6.  (1.  tä'')  Für  den  instr.  sing,  sind  aber  noch 

die  speciellen  regeln  III,  24.  29  gegeben  worden.  Ferner  sind  über- 

tragungsregeln :  III,  7.  8  (die  dort  erwähnte  endung  lii  und  abfall  der 

endung  werden  in  III,  126.  127  verboten  werden)';  III,  9.  (endung  hi 
wird  in  III,  127  verboten  werden);  III,  10.  (für  das  femin.  aber  ist  III, 

29  gegeben  worden);  III,  11.  (endung  e  aber  wird  in  III,  128  verboten 
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werden  und  für  das  femin.  ist  III,  29  gegeben  worden);  III,  12.  Da- 
gegen gilt  III,  13  nicht  als  Übertragungsregel,  weil  in  III,  16  die  länge 

des  i  und  u  im  abl.  plur.  als  nothwendig  gelehrt  worden  ist.  III,  14. 

15  aber  werden  in  III,  129  verboten  werden.  —  Im  texte  möchte  ich 

jetzt  lieber  etatkäryätidegah  verbinden  =  etasya  kuryasyätidegalt.  Ich 

hatte  zu  etat  ergänzt  sütrani  und  Jcäryätidegah  als  apposition  gefasst; 

doch  würde  dann  wohl  esha  nicht  etat  nach  einem  bekannten  gramma- 

tischen gesetz  stehen.  —  In  s.  125  — 129  stellt  H.  jetzt  die  ausnahmen 

zusammen.  Trivikrama  hat  zu  s.  124  — 129  keine  entsprechenden 

regeln,  weil  er  eine  andere,  vor  der  des  H.  bei  weitem  den  vor- 
zog verdienende,  anordnung  der  sütra  hat,  die  ausnahmeregeln 

unnütz  macht. 

135.  Bei  Wörtern  auf  i  und  u  tritt,  wenn  nämlich  no,  das  Sub- 

stitut für  jas^  gas,  nasi  (III,  22.  23.)  folgt,  die  (in  III,  12  gelelirte) 

Verlängerung  (des  i  und  u)  nicht  ein.  Das  verbot  gilt  nur,  wenn  no 

antritt.  —  Die  beispiele  von  agni  und  väyiL  Im  texte  lese  man  ''nas- 

yädege  und  füge  in  der  kritischen  note  hinzu  ̂   dass  b.  "ädego  liest. 
136.  Bei  Wörtern  auf  a,  ̂ ,  ̂ ,  u,  ü  tritt  der  abfall  von  nasi 

(endung  des  abl.  sing.),  der  wie  für  die  Wörter  auf  a  (III,  8)  gelten 
sollte,  nicht  ein. 

137.  Bei  Wörtern  auf  d,  i,  t,  u,  ü  tritt  für  hhyas  (endung  des 

abl.  plur.)  und  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  Jii,  das  wie  für  Wörter  auf 

a  gelten  sollte  (III,  8.  9.),  nicht  an. 

138.  Bei  Wörtern  auf  ä,  i,  i,  tt,  ü  tritt  für  m  (endung  des  loc. 

sing.)  dit  e,  das  wie  für  Wörter  auf  a  gelten  sollte  (III,  11),  nicht  an. 

139.  Bei  Wörtern  auf  a,  ̂ ,  ̂ ,  u,  ft,  wenn  nämlich  tä^  gas,  hliis, 

hJiyas,  siq^  (die  endungen  des  instr.  sing.,  accus,  instr.  abl.  loc.  plur.) 

folgen,  tritt  nicht  wie  bei  den  Wörtern  auf  a  (III,  14.  15.)  e  ein. 

130.  An  die  stelle  des  duals  aller  casus-  und  personalendungen 

tritt  der  plural.  —  Die  beispiele  =  dvau  hirufas;  dväbJiyäm;  dvayos; 
hastau,  pädau,  stanati,  nayane. 

181.  An  die  stelle  des  dativs  tritt  der  genetiv.  —  munissa  gen. 

sing.,  mimina  gen.  plur.  zu  muni;  dei  =  dadäti;  namo  devasya,  devä- 

näm  (für  munaye,  munihhyo  dadäti;  namo  devdya,  devebhyah). 
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Vi'l,  Für  den  dutiv  sing.,  weim  er  einen  zweck  ausdiiickt,  kauii 

der  gen.  eintreten.  —  deväya  ,,uni  des  gottes  >Yillen",  „wegen  des 

gottes''.  —  Lassen,  lust.  Präer.  p.  291).  Bolleusen  zu  Urva^i  p.  168. 
Ich  habe  ausser  den  schon  von  Lassen  gesammelten  und  den  von  Böht- 

lingk  zu  (Jak.  40,  18  erwähnten  stellen  mit  dativen,  noch  folgende  aus 

den  dranien  aufgezeichnet:  Balar.  15G,  14.  Mrcch.  133,  4.  Karp.  23, 10*. 

27,  14''  (zweifelhafte  lesart).  52,  5^  102,  16''  (nach  Burnell's  MS.).  Vr- 

shabh.  8,  24\  12,  l^  55,  29'.  Verderbt  ist  Mrdav.  60,  12.  In  der  prosa  , 

ist  der  dativ  falsch.  Sieh  meine  bemerkungen  in  Bezzenberger's  bei- 

tragen zur  künde  der  Indogermanischen  sprachen  I,  p.  111  ff.  Weber's 
ausichten  ibid.  p.  343  f.  Ind.  Stud.  XIV,  p.  290  ff.  bedürfen  keiner  ernst- 

lichen Widerlegung. 

138.  Für  ne  (endung  des  dat.  sing.)  kann,  wenn  ein  zweck  ausge- 

drückt wird,  hinter  dem  worte  vadha,  clit  äi  und  der  gen.  eintreten. 

vahäi,  vahassciy  vahäya  bedeuten  ,,um  des  mordes  willen".  —  vahäi 

setzt  Avohl  ein  femin.    "^vadhä  voraus. 

134.  An  die  stelle  des  accus,  und  der  folgenden  casus  tritt  zuwei- 

len der  genetiv.  —  Die  beispiele  =  shnädharam  vande  \  tasyä  niukham 

smaräma1i\\.  Hier  steht  der  gen.  im  sinne  des  accus.  In  dJianassa 

laddho^  cirassa  muhhä^  tesini  eani  anäinnam  (die  H.  selbst  erklärt  hat) 

steht  der  gen.  im  sinne  des  instr. ;  in  corassa  Mha'i  =  coräd  hihheti^ 
und  im  folgenden  beispiel,  das  =  itaräni  yebhyo  lagJivaxaräni  padän- 

tena  sahitehJiyah  im  sinne  des  abl.,  in  piftMe  he''  =  prshtlie  Jcegahhärah 

im  sinne  des  loc.  —  muliassa  hharüno  hat  nichts  auffälliges,  da  smar 

sehr  oft  den  gen.  regiert.  —  anäinnam  ist  der  form  nach  =  anäcir- 

nam,  wie  h  und  Trivikrama  erklären,  iaräi^  u.  s.  w.  ist  wohl  Apa- 
bhram9a  (Pingala?),  mella  ist  mir  dunkel. 

135.  An  die  stelle  des  accus,  und  instr.  tritt  zuweilen  der  loca- 

tiv.  —  In  gräme  vasämi^  nagare  na  yämi  \  steht  der  loc.  für  den  accus., 

in  mayi  vepanäyäm  marditäni  \  trsJm  teshv  alamJcrtä  prthivi  \  für  den 

instr.  —  mat  vevirie  sind  natürlich  instrumentale;  veviri  nach  H.  II, 

145,  maliäim  nach  H.  IV,  126.  —  Hinter  maliäim  fügt  die  2.  band 

in  A  am  rande  hinzu:  vihalam  jo  acalamval  (1.  avalambai)  ävaipadi- 

)^am  (1.  ''diam)  ca  jo  samuddharai  saranägayam  ca  rakkhai  =  vihvalam 
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yo   ̂ valambate    äpatpatitam    ca    yah     samiiddharati    9aranägatam    ca 

raxati .  .  .    Dahinter  gehören  offenbar  die  worte  tisu  tesu  u.  s.  w. 
186.  An  die  stelle  des  abl.  treten  znweilen  der  instr.  und  der 

loc.  —  räyä  =  räjä;  das  übrige  von  H.  selbst  erklärt. 

137.  An  die  stelle  des  loc.  tritt  zuweilen  der  accus.  —  vijjti'' 

=  vidyudiiddyote  (oder  vidyuddyote)  smarati  rätrim.  [vijju°  ist  wahr- 

scheinlich bahuvrihi  zu  ra°].  —  Im  Jainapräkrit  findet  sich  auch  der 
instr.  (statt  des  loc).  Auch  findet  sich  im  sinne  des  nom.  der  accus. 

Zu  dem  beispiel:  MJ.  p.  54  mit  anm.  3. 

138.  Das  denominativa  bildende  affix  ya  wird  ausgeworfen.  — 
lieber  Jcyan  und  kyash  Böhtlingk,  Pänini  erklärender  index  s.  s.  v.  v. 

Für  Hemac.  ist  vielleicht  hyansh  statt  hyash  richtig,  was  ich  nicht 

entscheiden  kann,  hyac^  das  die  Bombay  er  ausgäbe  in  die  regel  bringt, 

ist  wohl  nur  irrthümliche  ergänzung  des  herausgebers.  ganiäi  hat  in 

beiden  angegebenen  bedeutungen  Jcyan  Pänini  III,  1,  11.  12.  Siddhänta 

Kaumudi  11,^  223.  226.  und  damadamäi  hat  liyash  Pänini  III,  1,  13. 
Der  gana  dort  ist  ein  akrtigana.  Pänini  ed.  Böhtl.  II,  p.  CXV.  Im 

Mahäbhäshyam  III,  fol.  19^  wird  auch  unser  wort  aufgeführt:  damada- 
mäyati  |  damadamäyate\.  Es  ist  schallnachahmend  (cfr.  Pänini  V,  4, 

57)  für  den  ton  der  trommel.  M.  ̂ ^wf,  subst.  ̂ ^^T  a  large 

kettle  drum;  ähnlich  auch  in  anderen  neuindischen  sprachen;  lohiäi  = 

lohitäyati.  H.'s  terminologie  ist  hier,  wie  oft,  von  der  der  Aindra- 
grammatiker  verschieden;  cfr.  Vopadeva  21,  7.  9.  10.  Kätantram  3,  2,  8; 

dazu  Durga.  —  Zum  verständniss  der  folgenden  regeln  über  die  conjuga- 
tion  sei  vorher  dies  bemerkt.  Die  personal endungen  (tyädayas)  werden 

in  3  triaden  eingetheilt.  Die  erste  triade  (prathamatrayam ,  ädyatra- 
yam)  enthält  der  reihe  nach  die  endungen  der  3.  sing.  3.  dual.  3.  plur. 

Die  zweite  triade  (dvitiyam  trayam,  madhyamam  trayam)  enthält  der 

reihe  nach:  2.  sing.  2.  dual.  2.  plur.  Die  dritte  triade  (trüyam  trayam) 

enthält  der  reihe  nach  die  endungen  der  1.  sing.  1.  dual.  1.  plur.  Die 

numeri  selbst  heissen  innerhalb  jeder  triade  der  reihe  nach:  ädyam 

vacanam  (3.  sing.  2.  sing.  1.  sing.)  [dvitiyam  vacanam  3.  dual.  2.  dual. 

1.  dual.;  kommt  hier  nicht  zur  anwendung,  da  dem  Präkrit  der  dual 

fehlt].  Die  endungen  der  3.  plur.  2.  plur.  1.  plur.  vv^erden  hier  als  das 
innerhalb  jeder   triade   hahusJiu  vartamänam  vacanam   bezeichnet.     So 
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ist  also  z.  I).  dvithjasya  trayasya  ädyam  vacanam  =  2.  sing.  u.  s.  w. 

cfr.  Punini  III,  4,  7H.  1,4,  102.  Vopadeva  VIII,  1.  I,  11.  Katuiitram 

III,  1,  3.  —  Danach  die  Übersetzung. 
V^S),  An  die  stelle  der  endung  der  3.  sing,  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadani  treten  die  Substitute  i,  e.  —  Die  beiden  c  (in  ic, 
ec)  haben  den  zweck  die  endungen  i  und  c  für  die  regel  IV,  318  zu 

specialisiren.  —  c  ist  das  characteristicum  der  beiden  personalendungen. 

—  Die  beispiele  von  den  wurzeln  has  und  vep. 
140.  An  die  stelle  der  endung  der  2.  sing,  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadani  treten  die  Substitute  s/,  se. 

141.  An  die  stelle  der  endung  der  1.  sing,  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadam  tritt  das  Substitut  mi.  Aus  dem  adhikära  hahidam 

(I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  von  dem  die  stelle  von  mip  (=  mi 
1.  sing,  act.)  und  e  (l.  sing,  med.)  vertretenden  mi  auch  abfall  des  i  sich 

findet.  —  Das  erste  beispiel  =  hahu  yesliäm  ca  roshitum  gaJcyam;  so 
natürlich  zu  erklären.  Für  maram  wäre  es  wünschenswerth  das  ganze 

beispiel  zu  haben. 

143.  An  die  stelle  der  endung  der  3.  plur.  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  nti,  nte,  ire.  —  Die  bei- 

spiele =  hasanti;  vepanti;  Jiasyante;  ramyante;  garjante  Jche  meghäh 

(cfr.  zu  H.  I,  187);  hibJiyati  räxasänäm  ca;  utpadyante  havihrdayasä- 
gare  kävyaratnäni;  dväv  api  na  prahhavato  hähü ;  vixubhyanti.  Zuweilen 

tritt  ire  auch  im  sing.  ein.  —  giishyati  grämacihhallah.  —  Für  den 
interessanten  gebrauch  von  ire  im  singular  hat  Trivikrama  als  beispiel: 

süsatre  täna  täriso  Jcantho,  übersetzt :  gushyati  täsäm  tddrgah  hanthah,  — 
cfr.  Benfey,  lieber  die  entstehung  und  Verwendung  der  im  Sanskrit  mit 

r  anlautenden  personalendungen.  Göttingen  1870  p.  70  f.  FausböU, 

Dhpd.  p.  VI.    KP.  p.  94.    Delbrück,  Altind.  verb.  p.  76. 

143.  An  die  stelle  der  endung  der  2.  plur.  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  ittha^  lia.  Aus  dem  adhikära 

haJiulam  ist  es  zu  erklären,  dass  ittJia  sich  auch  sonst  findet.  Das  ein 

Jiac  hat  den  zweck  die  personalendung  für  die  regel  IV,  268  zu  specia- 

lisiren. —  c  ist  das  characteristicum  für  ha  als  endung  der  2.  plur. 
cfr.  zu  III,  139.  Im  texte  ist  mit  Fb  hinter  vartamänasya  einzuschieben 

vacanasya. 
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144.  An  die  stelle  der  endung  der  1.  plur.  im  parasmaipadam 

und  ätmanepadam  treten  die  Substitute  mo,  mu,  ma.  —  tuvarämo  u.  s.  w. 

von  -\/tvar. 
145.  Die  beiden  Substitute  e,  se,  die  an  stelle  der  (betreffenden) 

personalenduDgen  gelehrt  worden  sind,  treten  nur  hinter  einem  auf  a 

endigenden  thenia  an,  nicht  hinter  einem  andern,  also  nur  an  themata 

wie  hasa-  tiwara-  hara-  (-\/has,  tvar^  kar),  nicht  an  themata  wie  tJiä- 

vasud-  ho-  (ystJiä,  udvä  (H.  IV,  11),  hhü),  an  die  nur  i  und  si 

treten.  Das  wort  eva  ,,nur'^  hat  den  zweck  eine  verkehrte  beschränkung 
zu  verhindern,  dass  man  nämlich  nicht  glaube,  nur  e  und  se  (nicht  i 

und  si)  dürfen  an  themata  auf  a  treten;  daher  sind  auch  i  und  si  nach 

einem  thema  auf  a  richtig.  —  Lautete  das  sütram:  ata  ec  se,  so 
könnte  man  es  auch  so  fassen:  Hinter  einem  thema  auf  a  treten  nur  e 

und  se  (nicht  i  und  si)  an;  diese  falsche  auffassung  verhindert  eva 
nach  atas. 

146.  Für  asti  mit  dem  Substitut  si  der  zweiten  triade  tritt  das 

Substitut  si  ein.  —  Das  beispiel  =  nishthuro  yad  asi.  —  sind  „mit  s^■" 
wird  gesagt,  weil,  wenn  se  Substitut  ist  (wenn  as  mit  se  verbunden 

werden  sollte  III,  140),  man  atthi  sagt,  wie  in  attJii  tuniani  =  asi  tvam. 

cfr.  IV,  148.  —  Sehr  weise! 

147.  An  die  stelle  der  wurzel  as  (sein)  mit  den  Substituten  mi 

mOj  ma  können  der  reihe  nach  die  Substitute  nihi^  mho^  mha  treten.  — 

gaya  mho,  gaya  mha  =  gatdh  smas.  —  Da  7nu  nicht  angeführt  wird 

(III,  144),  so  wird  dadurch  festgesetzt,  dass  es  nicht  gebraucht  wird. 

Dagegen  sagt  man  (nach  III,  148)  auch  atthi  aham,  atthi  amhe^  atthi 

amho.  Nun  erklärt  sich  ja  mho  wenn  man  von  der  fertiggebildeten 

Sanskritform  (smas)  ausgeht,  dadurch  dass  nach  sütram  II,  74  (für  sma) 

das  Substitut  mha  eintritt.  Allerdings.  Indess  bei  den  regeln  über  die 

endungen  (über  die  flexion)  wird  gewöhnlich  von  der  unfertigen  form 

(d.  h.  der  wurzel  oder  dem  wortstamm)  ausgegangen.  Sonst  könnten 

wegen  der  formen  vacchena,  vacchesu,  savve^  je,  te^  Jce  u.  s.  w.  regeln 

überhaupt  nicht  gegeben  werden  (da  nämlich  die  endungen  dieselben 

sind  wie  im  Sanskrit).  —   cfr.  auch  zu  I,  1. 

148.  An  die  stelle  von  as  mit  den  personalendungen  tritt  das 

Substitut  atthi  —  atthi  kann  also  für  alle  personen  des  sing,  und  plur. 
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stehen.     Miulrar.  31,  1(3.  138,  12  atthi  aham;   10 1^  lO.  atthi  däva  hage; 

141,  14  atthi  aiinäim  pi  kovakaranälm.  — 

149.  An  die  stelle  von  ui  (;it'Hx  i,  das  causativa  bildet)  treten 
die  4  snbstitute:  a,  e,  äva^  äve.  —  Die  beispiele  sind  causativa  von 

ydar^,  kar,  has,  gam  mit  tipa.  —  Aus  dem  udbikära  hahulam  (I,  2) 
ist  es  zu  erklären,  dass  sich  bisweilen  e  nicht  tindet,  wie  im  caus.  von 

yjVla,  zuweilen  äve  nicht,  wie  in  päei  dem  caus.  zu  -^pad  (oder  pac 

oder  äp  mit  pra  oder  plu?  IV,  41.)  und  hhü.  —  In  der  note  ist  statt 
der  zweiten  8)  zu  lesen  9). 

150.  An  die  stelle  von  rii  (zu  III,  149),  wenn  ihm  ein  langer 

vocal  vorhergeht,  kann  das  Substitut  avi  treten. 

151.  Für  ni  (zu  III,  149)  hinter  yhhram  kann  das  Substitut 
äda  eintreten. 

15*^.  An  die  stelle  von  ni  (zu  III,  149)  treten  die  Substitute  luk 
(d.  h.  i  fällt  aus)  und  ävi,  wenn  kfa  (=  suffix  ta  des  pari  praet.  pass.) 

und  das  für  das  passiv  vorgeschriebene  affix  folgen.  —  Die  ersten  drei 
beispiele  sind  part.  praet.  pass.  des  causativs  von  kar,  has,  xam;  die 

übrigen  3.  sing,  indic.  praes.  pass.  des  causativs  zu  kar  und  has. 

153.  Wenn  für  ni  (zu  III,  149)  a,  e  (nach  III,  149)  und  aus- 

fall  (nach  III,  152)  eingetreten  sind,  wird  ein  erstes  a  (der  wurzel)  zu 

ä.  —  Beispiele  für  ä  =  pätayati,  märayati;  für  e  ̂ =  kärayati,  xäma- 

yati;  für  luk  =  käritam,  ocämitam,  käryate,  xämyate.  Gegenbeispiele: 

nur  ein  erstes  a  wie  in  samgämei  =  samgämayati;  hier  darf  die  Ver- 

längerung nicht  bei  dem  nicht  unmittelbar  (dem  ni)  vorausgehenden  a 

(in  sam)  eintreten;  kdriam  =  käritam;  hier  darf  sie  nicht  bei  dem 

letzten  a  eintreten;  nur  a  wird  zu  a,  nicht  ü  in  düsei  =  düshayati. 

Einige  verlangen  aber  auch  wenn  die  Substitute  äve,  ävi  eingetreten 

sind,.  Verlängerung  des  a,  wie  in  kärävei  =  kärayati  und  häsävio  in 

häsito  janah  gyämalayä. 

154.  Es  gilt:  a  wird  zu  ä.  Das  a  einer  wurzel  (eines  themas) 

auf  a  kann  zu  ä  werden  wenn  7ni  folgt.  —  Die  beispiele  von  has,  jnä 

(thema  jäna  IV,  7),  likh;  das  gegenbeispiel  von  bhü. 

155.  Wenn  auf  eine  wurzel  auf  a,  mo,  mu,  ma  folgen,  kann  a 

zu  i  und,  wie  ca  (auch)  andeutet,  auch  zu  ä  werden.  —  Auch  e  nach 

ni,  158.  —  Die  gegenbeispiele  von  sthä  und  lihu. 
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156.  Wenn  hta  (siiffix  ta  des  part.  praet.  pass.)  folgt,  wird  a  zu  ?'. 
—  Die  beispiele  =  hasitam,  patlütam,  namitani,  häsitam,  päthi- 

tam.  —  Foruieu  wie  yayam  =  gatam,  nayam  =  natam\x.  s.  w.  sind 

gebildet  mit  rücksiclit  auf  die  fertigen  Sktformen.  —  Nur  a  geht  in  i 

über,  nicht  ä  in  dhyäta,  u  in  luam  =  lüna  (IV,  258),  ü  in  hüta. 

157.  a  wird  zu  e  und,  wie  ca  (auch)  andeutet,  auch  zu  i,  wenn 

htväj  tum,  tavya  und  das  für  das  futurum  vorgeschriebene  affix  folgen. 

—  Mvä  =  tvä  suffix  des  gerundium,  tum  =  suffix  des  inf.,  tavya  = 

Suffix  des  part.  necessitatis.  —  hcmna  gerundium  von  kar. 
158.  An  die  stelle  von  a  kann  e  treten,  im  praesens,  imperativ 

und  particip.  praes.  act.  —  vartamänä  =  praesens,  wie  bei  Kaccäyana 

VI,  1,  9.  Kätantram  III,  1,  11.  —  pancami  =  imperativ,  wie  bei  Kac- 

cäyana VI,  1,  10.     Kätantram  III,  1,  26.  —  gatr  =  krt  at.  cfr.  III,  181. 
159.  a  wird  zu  e  wenn  die  Substitute  jjd,  jja  folgen. 

160.  Die  regel  über  das  passiv  von  ci,  ji  u.  s.  w.  werden  wir 

(später)  geben  (IV,  241  ff).  lieber  welche  aber  keine  gegeben  werden 

wird,  die  erhalten  an  stelle  des  Jcya  (affix  ya  des  passivs)  das  nach 

der  Verweisung  auf  das  Skt.  (IV,  448)  regelrecht  antritt ,  die  Substitute 

ta,  ijja.  —  Die  beispiele  =  liasyate,  hasyamäna ,  pathyate;  passiv  zu 

yhhü.  —  Aus  dem  adhikära  bahidam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass 

zuweilen  auch  hya  nach  belieben  eintritt.  —  Die  beispiele  =  mayä  na 

vidyate;  tena  lahhyate]  tena  äsyate  (IV,  215).  vijjejja,  Icüiijjejja,  acchi- 

jjejja  sind  vielmehr  Optative  des  praes.  pass.  vmdvejja^  laliejja,  acchejja 

aus  ihnen  verkürzt,  cfr.  III,  177.  Weber,  Bhagavati  I,  429.  WH.  p.  62. 

KP.  p.  102  f.  —  Bei  Pänini  und  Vopadeva  heisst  das  affix  ya  des  pas- 
sivs nicht  %a,  sondern  yali,  im  Kätantram  3,  2,  31  yan.  hya  ist  bei 

Pänini  und  Vopadeva  das  denominativa  bildende  ya. 

161.  An  die  stelle  von  hya  (affix  ya  des  passivs)  treten  hinter 

darg  und  vac  der  reihe  nach  die  Substitute  dit  ha  und  dit  ucca.  Die 

regel  verbietet  ia  und  ijja.  —  disai  Häla  und  Setub.  s.  v.  In  der  ̂ au- 
raseni,  disadi^  Mägadhi,  digadi  z.  b.  Mrcch.  50,  24.  138,  23.  24.  139,  8. 

10.  11.  147,  4.  15.  168,  18.  Urv.  7,  2.  10,  4.  27,  13.  30,  12.  31,  17. 

39,  6.  40,  6.  43,  8  u.  s.  w.  vuccal  ̂ ^auras.  Mag.  vuccadi  z.  b.  Mrcch.  29,  7. 
36,  11.  77,  12.  79,  2.  87,  12.  138,  2.  3.  ̂ ak.  12,  8  u.  s.  w.  Oft  falsch 

uccadi  wie  Bälar.  96,  12.    Viddha^.  301,  9"^  u.  s.  w. 
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KJtJ.  An  (lio  stelle  der  die  vergangeiiiiüit  bezeichnenden  affixe 

welche  für  den  aorist  u.  s.  w.  im  sinne  der  Vergangenheit  vorgeschrieben 

sind,  treten  die  Substitute  .sv,  /<?,  Ina.  Da  in  der  folgenden  regel  für 

die  consonantisch  endigenden  wurzelu  m  vorgeschrieben  wird,  bezieht  sich 

diese  regel  nur  auf  die  vocalisch  endigenden  wie  kr  (fair)  und  sthä.  — 

In  dem  Jainaprakritbeispiele  devimdo  inain  abhavt  =  devendra  enam 

ahravtt  und  anderen  ist  der  gebrauch  des  imperf.  im  anschluss  au  die 

fertige  Sktform  (abravU).  —  adyatani  =  aorist  Kaccäyana  VI,  1,  14. 

Kätantram  III,  1,  28.  hi/astani  :==  imperfectum  Kacc.  VI,  1,  13.  Kät. 

III,  1,  27. 

163.  Hinter  einer  consonantisch  endigenden  wurzel  wird  für  die 

die  Vergangenheit  bezeichnenden  affixe  des  aorists  u.  s.  w.  m  substi- 

tuirt.  —  huvia  von  huv-  H.  IV,  60. 

16 J-.  Für  die  wurzel  as  (sein)  mit  diesem  die  Vergangenheit 

bezeichnenden  affixe  treten  die  Substitute  äsi,  ahesi  ein.  —  äsi  1.  sing, 

imperf.  Mrcch.  54,  16.  2.  sing.  Mrcch.  28,  14.  3.  sing.  z.  b.  Mrcch.  36,  18. 

41,  21.  Urv.  11,  2.  27,21.  35,  7.  9.  ̂ ak.  43,  6.  105,10.  117,12. 

129,13.  162,  13  U.S.W.  So  ist  auch  Häla  128  zu  lesen.  (ZDMG. 

28,  380).  —  ahesi  gehört  zu  yhhü  und  ist  aorist.  Päli  3.  sing,  ahosi, 

3.  plur.  aliesum  Childers  s.  v.  hhavati;  KP.  p.  112.  113.  [Jät.  51,  6.  54,5 

steht  ahimsu]. 

165.  Nach  jja  dem  Substitut  des  Optativs  kann  i  gebraucht  wer- 

den. —  saptaml  =  optativ  Kaccäyana  VI,  1,  11.  Kätantram  III, 

1,  25.  —  Zur  form:  KP.  p.  106  ff. 

166.  Wenn  das  für  das  futurum  vorgeschriebene  affix  folgt,  ist 

als  anfang  desselben  hi  zu  gebrauchen  d.  h.  für  Skt.  sya  tritt  im  Präkrit  hi 

ein  auf  welches  die  endungen  des  praesens  folgen.  —  kähii  zu  ykar.  — 

hhavishyat  =  futurum.  Im  Kätantram  III,  1,  32  hhavishyanti ^  bei  Kac- 
cäyana hhavissanti  genannt. 

167.  Wenn  die  Substitute  der  dritten  triade  (zu  III,  138)  mi, 

mo,  mu,  ma  im  sinne  des  futurums  folgen,  sind  vor  ihnen  ssä,  ha  zu 

gebrauchen,  hi  wird  verboten,  doch  findet  sich  auch  hi.  —  Zuweilen 
tritt  aber  ha  nicht  ein,  wie  in  der  1.  plur.  fut.  act.  zu  has. 
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168.  An  stelle  von  mo,  mit,  ma  können  im  futurum  hinter  der 

Wurzel  hissdj  hitthä  gebraucht  werden.  Andrerseits  auch  hohimo  u.  s.  w. 

nach  III,  167. 
169.  An  stelle  des  Substitutes  mi  kann  im  futurum  hinter  der 

Wurzel  ssmi  gebraucht  werden.  —  kitta''  =  hirtayishyämi. 
170.  An  stelle  des  für  das  futurum  vorgeschriebenen  Substitutes 

mi  kann  hinter  kar  und  dä^  harn  gebraucht  werden. 

171.  An  stelle  der  wurzeln  gru^  gam,  rud,  vid,  darg,  muc,  vaCj 

chid,  hhid^  hJiuj  mit  der  für  das  futurum  vorgeschriebenen  endung  mi 

können  die  unregelmässigen  formen  soccham,  gaccham^  rocchanij  veccham, 

daccliam ,  moccham ,  voccliam^  checcham^  hJieccham^  hhoccham  gohraucht 

werden.  —  Für  vlda  wird  mit  A  vidiJc  zu  schreiben  sein. 

173.  An  die  stelle  von  gm  und  der  übrigen  (in  s.  171  aufgeführten 

wurzeln)  treten,  wenn  ic  (i.  e.  i  =  ti  =  endung  der  3.  sing.)  und  die 

übrigen  Substitute  (der  endungen)  des  futurums  folgen,  der  reihe  nach 

socch  und  die  andern  ein ;  d.  h.  diese  Substitute  ohne  den  letzten  theil 

mit  dem  vocal  und  was  folgt  (ohne  die  silbe  am) ,  und /^^  (III,  166)  kann 

ausgeworfen  werden.  —  socchii  und  socchihii  3.  sing.  fut.  act.  zu  ygru; 
dann  folgen  je  zwei  formen  für  die  3.  plur.  und  2.  sing;  dann  vier  für 

die  2.  plur.;  sechs  für  die  1.  sing,  und  sechs  für  die  1.  plur.  Wie  bei 

der  endung  mo  der  1.  plur.  ist  es  auch  bei  den  endungen  mu  und  ma. 

Dem  entsprechen  ganz  die  formen  des  futurums  von  gam.  —  Ebenso 
sind  die  beispiele  für  rud  und  die  andern  zu  bilden. 

173.  An  stelle  der  singularaffixe  aller  drei  triaden  (zu  III,  138), 

wenn  sie  zum  ausdruck  eines  befehles  u.  s.  w.  antreten,  werden  der  reihe 

nach  du,  sUj  mu  substituirt  (d.  h.  du  für  die  3.  sing.,  su  für  die  2.  sing., 

mu  für  die  1.  sing,  des  Imperativs),  da  (in  du)  wird  wegen  der  andern 

sprachen  (^auraseni,  Mägadhi  u.  s.  w.)  gesagt.  —  cfr.  Pänini  TU,  3,  161. 
162.    Vopadeva  XXV,  22. 

174.  An  die  stelle  des  im  vorigen  sütram  vorgeschriebenen  su 

kann  das  Substitut  M  treten.  —  dehi,  desu  2.  sing.  imp.  zu  ydä. 
175.  Hinter  a  können  für  su  die  Substitute  ijjasUj  ijjahi,  ijje 

und  luh  (d.  h.  abfall  von  su)  eintreten. 

176.  An  stelle  der  pluralaffixe  der  drei  triaden  (zu  III,  138), 

wenn  sie  zum  ausdruck  eines  befehles  u.  s.  w.  antreten,  werden  der  reihe 
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nach  ntu,  ha,  mo  substituirt.  —  ntii  für  die  \S.  plur.   iiiip.,    ha  für  die 
2.  plur.  iinp.,  nio  für  die  1.  j)lur.  iiup. 

177.  All  stelle  der  für  das  praesens,  futurum  und  /auu  ausdruck 

eines  befehles  u.  s.  w.  vorgeschriebenen  aftixe  können  die  Substitute  jja, 

jjä  treten.  Andrerseits  gelten  auch  die  vorher  gegebenen  regeln,  — 

Die  beispiele  von  has,  path,  gru.  —  So  (wie  in  den  angeführten  bei- 

spielen)  i&t  es  überall,  wie  z.  b.  in  der  dritten  triade  aiväejjä  und  a'ivä- 
yävejja  =  atipädaijet;  (ich  ziehe  jetzt  diese  lesung  vor,  verbinde  also 

a/i  mit  dem  verbum,  das  ich  jetzt  als  -\/pad  annehme);  na  sam''  =  na 
samamijänämi  und  na  samanujämyäm.  Andere  aber  fordern  diese 

endung  auch  für  andere  tempora  und  modi.  So  soll  hojja  im  sinne  des. 

indic.  opt.  imp.  praes.,  des  imperf.,  aorist,  perf.,  precativ,  futurum  Tl., 

fut.  I. ,  und  des  conditionalis  stehen.  —  Die  regel  zeigt,  dass  H.  kein 

gefühl  für  die  feinheiten  der  syntax  des  Optativs  hatte.  —  In  der  note 

zu  I,  p.  107  ist  die  zahl  2)  aus  versehen  zweimal  gesetzt  worden;  man 
setze  vom  zweiten  male  ab  eine  immer  um  eins  höhere  zahl. 

178.  Hinter  einer  vocalisch  endigenden  wurzel  können  im  praes., 

fut.  und  imperativ  jja,  jjä  zwischen  wurzel  und  affix  und,  wie  sich  aus 

ca  (auch)  ergibt,   auch  an  stelle  der  affix e  treten.  —  KP.  p.  107  f. 

179.  An  stelle  des  conditionalis  können  die  Substitute  jja,  jjä 

treten.  —  Das  beispiel  =  yady  dbhavishyad  varnaniyah.  —  hojja,  hojjä 
natürlich  auch  optative  praes. 

180.  An  stelle  des  conditionalis  treten  die  Substitute  nta  (part. 

praes.  act.)  und  mäna  (part.  praes.  med.).  —  Die  beispiele  =  yady  asi 

harinädhipam  nivegayan;  na  sahann  eva  tato  rähuparibhavam.  —  Zu 

nivesamto  in  A  die  randglosse:  nyavegayishyathäh ,  zu  sahamto:  asa- 

Mshyathäh. 

181.  Für  gatr  (krt  at,  das  part.  praes.  act.  bildet)  und  rt?^af  (krt 

äna,  das  part.  praes.  med.  bildet)  treten  für  jedes  einzelne  die  Substi- 

tute nta,  mäna  ein  (d.  b.  nta  tritt  wie  mäna  ebensowohl  an  stelle  von 

gatr  wie  äyiag).  —  Im  Präkrit  treten  also  nur  -ant  und  -mäna  an 
ohne  unterschied  der  conjugationen. 

183.  Wenn  gatr  und  änag  im  femin.  stehen,  treten  an  ihre  stelle 

%  und,    wie  sich  aus  ca  (auch)  ergibt,   auch  nta,  mäna.  —  Im  femin. 
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kann    also    im    act.    neben    -anti    anch    die    schwache    endung    -aü 

gebrauclit  werden. 

Am  Schlüsse  des  päda  fügt  in  A  die  zweite  hand  am  rande,  BFb 
im  texte  hinzu: 

ürdhvam  svarganiketanäd  api  tale  pätälamüläd  api 

tvatkirtir  (F*'  ter)  bhramati  xiti9varamane  päre  payodher  api  | 
te  näsj^äh  pramadäsvabhävasulabhair  nccävacai^  cäpalais 

te  väcamyamavrttayo  ^  pi  nmnayo  mauuavratam  tyäjitäh  ||, 

„Dein  rühm,  o  du  kleinod  unter  den  herrschen!,  dringt  selbst 

über  die  himmelswohnung,  selbst  unter  den  boden  der  hölle,  selbst 

über  den  ocean.  Sogar  die  schweigenden  munis,  die  nicht  zu  ver- 
führen waren  durch  die  manuichfachen  leichtfertigkeiten  die  den  frauen 

von  natur  eigen  sind,  wurden  veranlasst  das  gelübde  des  Schweigens 

zu  brechen".  —  Für  näsyäh  (zu  y2.  as)  ist  es  kaum  nöthig  nägyäli  zu 
lesen. 

t»ischel,  Hemacandra.     H. 



1.  Man  wisse,  dass  für  wurzolu,  welche  in  einem  sütrani  mit 

einem  stummen  /  am  ende  aufgeführt  werden,  die  angegehenen  Sub- 
stitute beliebig  sind.  Es  wird  dies  auch  in  jedem  einzelnen  falle 

bemerkt  werden.  —  Böhtlingk,  Pänini  und  Vopadeva  index  s.  v.  idit. 

—  So  wird  IV,  2  katheh  gesagt,  gen.  zu  Icatlii^  und  dieses  '/  deutet  an, 
dass  die  Substitute  vajjaral  u.  s.  w.  nur  beliebig,  nicht  noth wendig, 

sind  und  dass  man  auch  Jcaha'i  sagen  kann;  IV,  7  dagegen  wird  jno 
gesagt  und  damit  gelehrt,  dass  die  Substitute  jänai  und  mundi  ein- 

treten müssen. 

3.  Für  die  wurzel  hath  können  die  10  Substitute  eintreten: 

vajjara^  pajjara,  uppäla,  pistma,  samgha,  holla,  cava,  jampa, 

stsa,  saha.  ubhuJckdi  aber  kommt  von  huJck  (bellen)  mit  tid.  [Man 

lese  mit  b  hhashana].  Andrerseits  auch  kahm.  Obwohl  diese  (Substi- 

tute) von  andern  unter  den  de9i- Wörtern  aufgeführt  worden  sind,  sind 

sie  doch  von  uns  zu  wurzelsubstituten  gemacht  worden,  damit  sie  die 

verschiedenen  affixe  annähmen.  Und  so  ergeben  sich  tausende  von 

formen  wie  vajjario  (p.  p.  p.),  vajjariüna  (gerund.),  vajjaranam  (erzäh- 

lung),  vajjaranito  (part.  praes.  act.),  vajjariavvam  (part.  necess.).  Und 

wie  für  eine  Sanskritwurzel  gelten  die  regeln  über  ausfall  und  zutritt 

der  affixe  u.  s.  w.  —  Für  vajjara'i  wird  in  der  De^inämamälä  hajjarm 

geschrieben;  für  tippäla'i  dort  und  in  der  Päiyalacchi  upphdlatj  was 
also  die  richtige  form  sein  wird,  pisunäi  =  Sanskrit  pi(^im{ay)ati 

„klatschen,"  „hinterbringen;"  im  Präkrit  nicht  in  so  specieller  bedeu- 
tung,  wie  es  scheint,  samghm  und  sähm  gehören  offenbar  eng  zusammen. 

Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  12.  Weber,  ZDMG.  28,  369.  M.  ̂ t^f^ 

altbaktr.  ganh  Joh.  Schmidt,  vocalismus  I,  35.  —  holldi  Mrcch.  105, 

16.  Eatn.  306,  25.  Ein  Substantiv  hollam  =  vacanam  Karp.  48,  1\ 

M.  -q^r^  G.  Tt^  S.  ̂ ^^  U.  ̂ ^^T  B.  Ttf^'^.  cavdi  S.  ̂ ^^ 
to  say,   teil,    jampm  M.  ̂ t^^  und  WT^-     Nach  Molesworth  ist  das 
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wort  „barbarous,  and  current  mostly  among  the  Parbhüs  and  others 

of  Bombay/'  üblicher  sei  das  causativ  ̂ "Rf^.  Es  gebort  zu  Sanskrit 
jalp.  In  den  dramen  hat  jatupcii  ebenso  wenig  wie  bei  Häla  (Weber 

s.  V.)  einen  vulgären  klang;  Mrcch.  34,  24.  39,  9  gebraucht  es  zwar 

Mäthura,  aber  Urv.  41,  11  auch  die  nymphe  Urva^i.  Oft  findet  sich 

jappadi  geschrieben,  was  falsch  ist.  Prab.  44^  1  ist  für  jappandi  zu 

lesen  jampanti.  —  sism  =  Skt.  *  gisJiyati  zu  -\/gäs.  —  In  dieser  regel 

sind  offenbar  die  verschiedensten  schattirungen  des  „sagens,"  „Sprechens" 
zusammengestellt. 

3.  Pur  diihhham  haih  „seinen  schmerz  erzählen,"  „klagen," 
kann  das  Substitut  nivvara  eintreten,  nivvarm  bedeutet  ,,er  erzählt 

seinen  schmerz,"  „er  klagt."  —  Trivikrama  hat  nibhara'i;  ich  habe  "i;«;«" 

geschrieben  mit  rücksicht  auf  S.  "^flT^  to  talk  over  one's  misfortunes, 
das  auf  va  als  wurzelanlaut  hinzuweisen  scheint.     Präfix  ist  nis. 

4.  Für  jugups  können  folgende  drei  Substitute  eintreten :  jhuna^ 

duguccJia,  dugumcha.  Andrerseits:  jugticchm  und  mit  ausfall  des  ga 

duiiccha'i,  dmmchm,  juucchm.  —  Päli  jigucchati. 
5.  Für  huhhux  und  das  verbalthema  vtj  können  der  reihe  nach 

mrava  und  vojja  substituirt  werden,  also  nirava  für  huhhux,  vojja  für 

vij.  —  vij  „fächeln"  ist  eigentlich  ein  denominativum  von  vyaja 

(Pänini  III,  3,  119).  Nominalthemen  können  aber  ohne  einen  classen- 

character  (mit  affix  hvip  =  0)  als  verbalthemen  gebraucht  werden  äcdre 

d.  h.  im  sinne  von  „handeln  wie  das  nomen,"  „behandeln  wie  das 

nomen."  cfr.  Mahabhäshya  III,  fol.  17  ̂   Böhtlingk  zu  Pänini  III,  1, 
11  (II,  p.  113).  Vopadeva  XXI,  7.  Kätantram  III,  2,  8  (p.  169).  Benfey, 

Vollst,  gr.  §  212. 

C.  Für  dhyd  und  gd  treten  der  reihe  nach  die  Substitute  jhd, 

gd  ein,  —  also  jhd  für  dhyd^  gd  für  gd  (singen),  nijjhdi  d.  h.  dhjd 

mit  ni  bedeutet  „sehen,"  „betrachten."  Von  denselben  Substituten 

auch  die  substantiva  jhdnam  =  dhydnam.^  gdnani  =  gdnam.  —  Zu  gdi 

cfr.  gde  Mrcch.  79,  13.  dhyd  mit  ni  in  der  bedeutung  „betrachten" 
Mrcch.  59,  24.  69,  2.  89,  4.  93,  15.  Urv.  52,  11.  Mälav.  51,  13.  Malat. 

101,  10.  Bälar.  69,  13.  U.  f^^'RT  to  spy.  —  In  M.  sind  die  verba 

"^"ftf  und  ̂ f^    G.  TT^    S.  'PT^- 
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7.  Für  Jnä  treten  die  Substitute  jäna  und  miina  ein.  Aus  dem 

iulliikaia  hahuhnn  (1,2)  ist  es  zu  erklären,  dass  zuweilen  dieser  ein- 

tritt nur  beliebig  ist,  so  neben  ̂ "amam  (p- p.  p)  aucb  näyam ,  neben 
jäniCina  (gerund.)  auch  näuncij  neben  jänanatn  auch  ncmam  =  Skt. 

jnänam.  niana'i  aber  kommt  von  manyuti.  —  muncü  findet  sich  in  der 

prosa  nie;  auch  jäyia'i  ist  ihr  fremd.  Dafür  stets  jänädi  (oder  nach  na 
änädi)  wie  im  Sanskrit;  z.  b.  Mrcch.  37,  25.  (38,  13  metrische  prosa) 

51,  25.  101,  11.  114,  1.  Urv.  9,  4  u.  s.  w.;  ebenso  natürlich  ̂ \xq\\  jänäsi 

z.  b.  Mrcch.  57,  1).  65,  10.  82,  12.  101,  8.  9.  10  u.  s.  w.  jänädu  Mrcch. 

94,  13.  jäniam  Urv.  55,  1  (Apabhram^a);  in  \)y os2i  jänidcwi  z.  b.  Mrcch. 

27,  21.  28,  17.  24.  29,  14.  82,  15.  148,  23.  1G6,  9,  aber  in  compositis 

nädam  z.  b.  ahhhcmimnädo  ^^ak.  84,  11.  Urv.  12,  14.  29,  13.  39,  20. 
46,  3.  84,  2.  vhmädo  Mrcch.  37,  21.  gak.  73,  5.  168,  15.  Urv.  29,  21. 

80,  4  u.  s.  w.  Vereinzelt  steht  anahhijänido  Mrcch.  153,  2  (ed.  Calc. 

9ak.  1792  p.  326,  9),  was  nicht  ganz  sicher  ist.  —  munat  Häla  A.  27. 
Setub.  II,  30.  Pratäp.  202,  15.  204,  10.  Urv.  26,  8  dazu  Bollensen; 

Pingala  589,  5.    Acyuta9.  82.    Päli  munäti.     KP.  p.  99. 

8.  Für  die  wurzel  dhmä,  wenn  sie  auf  ud  folgt,  tritt  das 
Substitut  dhumä  ein. 

9.  Für  dhä,  wenn  es  auf  grad  folgt,  tritt  das  Substitut  daha 

ein.  —  Zu  H.  I,  12. 

10.  Für  pd  (trinken)  könneu  folgende  4  Substitute  eintreten: 

pijja,  dalla,  patta,  gJiotta.  —  Zu  pijja/i  cfr.  U.  "^^WTTT.  (}2X.  29,  5 
ist  pijjanti  und  Prab.  28,  15  pijjae  passiv.  Zweifelhaft  scheint  mir  das 

passiv  pianti  (^^äk.  20,  6  ed.  Böhtl.  und  piadi  Urv.  48,  15.  (p.  648,  21 

der  drävid.  rec).  An  letzterer  stelle  ist  mit  BP,  ed.  Calc.  1830,  Lenz 

p.  50,  2  pivuidi  zu  lesen,  das  auch  Mrcch.  71,  7.  77,  11.  Urv.  9,  19 

steht.  Echt  präkritisch  ist  dcwoh  pnadi  Mrcch.  87,  13,  während  piadi 

sehr  nach  Skt.  aussieht.  —  dalläi  U.  '^T^'TT  to  pour;  pattai  U.  ̂ TltiiT 

to  irrigate,  to  water.  —  gJwtta'i  M.  '^Z^  to  gulp;  S.  "^^^  to  swallow 
or  take  down  in  gulps;  U.  ̂ ^^  und  ̂ d«n  to  gulp,  to  drink.  — 

Viddha9.  149,  19^  steht  die  ebenfalls  richtige  form  ghutüadu.  Hierher 

gehört  auch  dugghutto  „elephant"  (H.  De^inämamälä)  =  dvipa,  wofür 

auch  dtiggJiotto  und  doghatto  sich  geschrieben  findet.  Die  Präkrta- 

manjari    sagt:    doghatto   väranas    smrtah;    Trivikrama   II,  1,  30    hat 
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dwjhgliotto   dvipaJi  \  plhater   glioUah  \  dvähhycm  inhatUi   ducjhjlwtto   \ 

Bälar.  50,  1.  86,  12  steht  do(jhatta\ 

11.  Für  m,  wenn  es  ud  vor  sich  hat,  können  die  Substitute 

orummä,  vasuä  eintreten.  —  Im  sütram  wird  wohl  m^m^er  die  richtige 
lesart  sein. 

12.  Für  drd,  wenn  es  ni  vor  sich  hat,  können  die  Substitute 

ohiraj  unigha  eintreten.  —  oJdra'i  ziehe  ich  zu  S.  "^f^^^  to  nod  from 

drowsiness.  wpgha'i  G.  '^TET^  to  sleep;  S.  ̂ T^  sleep,  ̂ T^li^  sleepiness; 
U. '^^•TT  to  nod  from  sleepiness,  to  doze.  —  Auch  hier  dürfte  nidraker 
die  richtige  lesart  sein. 

13.  Für  glirä  mit  ä  kann  das  Substitut  äiggha  eintreten. 

14.  Für  snä  kann  das  Substitut  abhhutta  eintreten.  —  Im  sütram 

wird  snäher  zu  lesen  sein. 

15.  Für  styä,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  tritt  das  Substitut 
Ichä  ein. 

10.  Für  sthä  treten  folgende  4  Substitute  ein:  thä^  tlialcka^ 

cittJta,  nirappa.  —  thdi  Häla  und  Setub.  s.  v.  sthd.  —  tJidat  nach  IV, 

240;  thdnam  =  sthäna;  patthio  =  prasthita;  utthio  =  utthita;  pa- 

tthdvio  -^=  prasthdpita  j  uttkdvio  =  utthäpita.  —  thakhwi  ß.  ̂ Tf^% 
to  stay;  sonst  in  den  neuindischen  sprachen  in  übertragenem  sinne:  „in 

noth,  Verlegenheit  sein",  „ermüdet  sein."  cfr.  englisch  to  be  at  a  stand; 

so  M.  ̂ ^  G.  ̂ T^W  S.  ̂ ^^  ü.  ̂ ^^T.  Viddha^.  150,  13''  ist 

thakJcanüi  :=  „mögen  aufhören,"  citthat  ist  die  in  der  prosa  allein 

gebräuchliche,  überaus  häufige  form.  cfr.  Yararuci  XII,  16.  —  Aus 

dem  adhikära  hahiUam  (l,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  diese  Substitute 

zuweilen  nicht  eintreten,  (sondern  th  dental  bleibt),  citthiüna  und 

thdüna  sind  gerundia. 

17.  Für  sthd^  wenn  es  auf  ud  folgt,  treten  die  Substitute  tJia, 

ktiMura  ein.  —  uWiai  M.  ̂ ^3Z^  G.  ̂ TO^  B.  "^fr^  U.  ̂ TO^T.  S.  scheidet 

"^^^  to  get  up,  rise  von  ̂ ^^^  to  be  produced,  spring  up.  — 
18.  Für  mlä  können  die  Substitute  vä,  pavväya  eintreten.  — 

väl  =  vdti  von  S.  vä  B-R;  pavväyai  dieselbe  wurzel  vd  mit  pra  (nach 

II,  97  und  IV,  240).  mildi  H.  II,  106.  mildnäim  Mrcch.  2,  16.  mildim° 
Urv.  26,  13.  mildamdna  Urv.  51,  10.  Mälav.  27,  2.  mildanta  Mälat. 

97,  15  u.  s.  w. 
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19.  Füi-  3.  ma,  weun  es  nis  vor  sich  hat,  treten  die  Substitute 
nimnuuui,  nimtnava  eiu. 

20.  Für  xi  kann  das  Substitut  iiijjhara  eintreten.  —  M.  f'T^'Of 
to  molt  awiiy. 

21.  Für  das  causativum  von  cluid  können  folgende  0  Substitute 

eintreten:  numa,  nimia  und  mit  cerebralem  n,  nüma,  sanmcma,  dhakka, 

onibäla,  pahhäla.  —  dhakka'i  Rain  A.  54.  Mrcch.  36,  3.  79,  17.  164,  14. 

M.  ̂ t^"^  und    ̂ ^    G.   tN^    S.  ̂ ^^   B.   Trf^%   U.   ̂ ^R^    und 

22.  Für  die  causativa  von  1.  var  mit  m  und  pat  kann  das  Sub- 

stitut nilioäa  eintreten.  —  S.  f'rfV^  to  prostrate.  U.  f^g^TT  to  bow 
down,  to  stoop.     B-K.  s.  v.  Imd. 

23.  Für  das  causativum  von  du  (B-R.  1.  du)  tritt  das  Substitut 

düma  ein.  —  Das  beispiel  =  dävayati  mama  hrdayam.  —  dummia'' 
Urv.  53,  16.  60,  20.  Bollensen  p.  368.  Häla  s.  v.  ydumm(!)  Ein  cau- 

sativ:  dummävedi  Mälat.  96, 15.  —  cfr.  M.  "^T^'ftf  to  storm,  rage  u.s.w. 
(poetisch  in  übertragenem  sinne;  Molesv^orth  s.  v.  3). 

24.  Für  dhavalay  kann  das  Substitut  duma  eintreten.  Nach 

der  regel,  dass  vocale  für  vocale  in  mannichfacher  weise  eintreten 

(IV,  238),  erscheint  auch  die  länge  (des  u)\  dümiam  dem  sinne  nach 
=  dhavalitam. 

25.  Für  das  causativum  von  tut  kann  das  Substitut  oliäma  ein- 
treten. 

26.  Für  das  causativum  von  ric  mit  vi  können  die  drei  Substi- 

tute: olunda,  ullunda,  palhattha  eintreten.  —  Dass  palhatthm  und 

nicht,  wie  b  hat,  pahuWtai  die  richtige  lesart  ist,  zeigt  S.  'RT^ft 
empty,  vacant. 

27.  Für  das  causativum  von  tad  können  die  Substitute  ähoda, 
viJioda  eintreten. 

28.  Für  migray  können  die  Substitute  vtsäla,  melava  eintreten. 

—  melavat  M.  ̂ f^  und  f^'5Tf¥^  G.  %^^^,  causativa  zu  ymil 

29.  Für  uddMlay  (bestreuen)  kann  das  Substitut  guntha  ein- 
treten. 
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30.  Für  das  causativiim  von  hhram  können  die  Substitute  tdliarda, 

tamäda  eintreten.  —  Im  texte  lese  man  mit  Fb  hhramater.  —  cfr.  III, 

151  und  IV,  IGl. 

31.  Für  das  causativum  von  nag  können  folgende  5  Substitute 

eintreten:  vluda,  näsava^  härava^  vippagäla,  paläva.  —  vmda'i  cfr. 
M.  f%g35^  to  fade  away;  näsavai  causativ.  zu  ynag;  hdravai  =  M. 

fTT^^  to  lose,  causativ.  zu  yhar;  vippagälm  causativ.  zu  ygal  mit  vi 

und  p7'a;  palävai  causativ.  zu  yiü  mit  pra. 
33.  Für  das  causativum  von  darg  können  folgende  3  Substitute 

eintreten:  däva^  damsa,  dakMiava.  —  dävm  Häla  320.  A.  32.  Setub.  I, 

53.  63.  Ratn.  321,  32.  [Es  ist  Garrez  wie  Cappeller  entgangen,  dass 

sich  die  richtige  lesart  dävijjaü  schon  bei  Dhanika  zum  Da^arüpa  I,  43 

findet;  nach  demselben  ibid.  p.  42,  16  ist  Ratn.  322,  5  statt  tarn  tarn 

damsemi  der  ausgaben  zu  schreiben  tarn  te  ddvemi].  Mudrär.  32,  9 

dävida"";  für  däsäviäim  ist  Karp.  53,  7*  zu  verbessern  däviäi  und  für 
^f^j  (sie)  Mälat.  96,  2  wird  dävidum  zu  schreiben  sein.  M.  ̂ T^ 

Garrez,  Journal  Asiatique  1872  p.  204.  Weber,  ZDMG.  26,  741.  28, 

424.  Paul  Goldschmidt  zu  Setub.  I,  53.  Die  herleitung  von  ydi  ist 

weder  sprachlich  noch  sachlich  zu  rechtfertigen.  [Päli  däpeti  gehört  zu 

ydä  Childers  s.  v.,  cfr.  auch  Dhpd.  218,  13.  17.]  —  damsäi  ist  sehr 
häufig;  z.  b.  Mrcch.  74,  16.  90,  21.  Urv.  25,  15.  27,  5.  7.  72,  4  u.  s.  w. 

—  daJckhava'i  M.  ̂ "P^f^  G.  ̂ ra^^  zu  H.  IV,  181.  —  darisat  ist  in 
den  dramen  viel  seltener  als  damsm:  Mrcch.  70,  25.  100,  4.  Nach 

Märkandeya  ist  darisa'l  der  Avanti  eigenthümlich. 
33.  Für  das  causativum  von  ghat,  wenn  es  ud  vor  sich  hat, 

kann  das  Substitut  ugga  eintreten.  —  G.  "^3^^  S.  "^^^;  (U.  "^'RT  to 
spring  up,   rise)  M,  ̂ ^f^^. 

34.  Für  das  causativum  von  sparh  tritt  das  Substitut  siha  ein. 

35.  Für  das  causativum  von  hJiü  mit  sam  kann  das  Substitut 

dsamgha  eintreten.  —  De  gr.  Präer.  p.  5.  6  (die  stelle  aus  der  ̂ ak, 

jetzt  p.  160,  14),  Man  füge  hinzu:  Viddha9.  146,  5^  ado  jjevva  me 
dsanighOj  wozu  der  herausgeber  die  note  hat:  dsamgha  vicdrali  ägvdso  vd. 

So  wird  auch  andsamgho  zu  lesen  sein  statt  andsamsd  Bälar.  214,  19. 

36.  Für  das  causativum  von  nam^  wenn  es  ud  vor  sich  hat, 

können  folgende  4  Substitute  eintreten:  utthamgha ^  uUdla,  gulugmncha 
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(so  ZU  lesen),  uppcla.  —  idlälai  M.  "^WT35trf  to  upset.  U.  ̂ «rPTTT  to 

overset.  —  (juluyiimchcü  liier  wie  IV,  141  mit  "lu"  luich  der  Deyiuä- 
nuiiiirdu. 

87.  Für  das  causativuin  von  sthä,  wenn  es  pra  vor  sich  hat» 

können  die  Substitute  patthava,  pcnilava  eintreten. 

8S.  Für  das  causativuui  von  jhä,  wenn  es  vi  vor  sich  hat, 

können  die  Substitute  voJckaj  avukka  eintreten.  —  Hierher  S.  "J**^^ 
to  cry  out,  to  shout? 

89.  Für  das  causativuin  von  ar  (arpay)  können  folgende  3  Sub- 
stitute eintreten:  alliva,  caccuppa,  panäma. 

40.  Für  das  causativum  von  yä  kann  das  Substitut  java  ein- 

treten. —  javai  zu  -]/!.  jü  B-K. 
41.  Für  das  causativum  von  plu  können  die  Substitute  omhäla^ 

pahhäla  eintreten.  —  M.  "^ft^^oXlf  to  wash  slightly  enthält  dieselbe 
Wurzel. 

43.  Für  das  denominativum  vihoray  (aus  der  scheide  ziehen, 

entblössen)  kann  das  Substitut  pakMioäa  eintreten. 

48.  Für  das  denominativum  romanthay  (vriederkäuen)  können 

folgende  Substitute  eintreten :  oggäla ,  vaggola.  —  oggäla'i  M.  ̂ T9oX?f  to 

bring  up  the  cud  under  rumination;  S.  "^TTT^  to  chew  the  cud  und 

"^TTT^  to  ruminate;  U.  ''^^^•rr  to  spit  out  (^gar  mit  ud). 
44.  Für  das  im  sinne  der  wurzel  stehende  causativum  von  ham 

(lieben)  kann  das  Substitut  nihuva  eintreten.  —  cfr.  Skt.  nidhuvana 

coitus.  — 

45.  Für  das  causativum  von  Mg  mit  pra  kann  das  Substitut 
nuvva  eintreten. 

46.  Für  das  causativum  von  Jcamp  kann  das  Substitut  vicchola 

eintreten.  —  kampei  verdruckt  für  hampei. 
47.  Für  das  causativum  von  ruh  mit  ä  kann  das  Substitut  hala 

eintreten.  —  In  der  De9inämamälä  und  Päiyalacchi  wird  valai  geschrieben. 
Trivikrama  hat  halavai  dreimal  mit  ha  im  anlaute. 

48.  Für  das  im  sinne  der  wurzel  stehende  causativum  von  dul 

(in  die  höhe  heben)  kann  das  Substitut  ramMiola  eintreten. 

49.  Für  das  causativum  von  ranj  kann  das  Substitut  räva  ein- 

treten. —  rävei  M.  TT^  to  blacken. 
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50.  Für  das  caiisativum  von  ghat  kann  das  Substitut  j^anVcHa 
eintreten. 

51.  Für  das  causativum  von  vesM  kann  das  Substitut  pariäla 

eintreten.  —  veäliei  H.  IV,  221. 

53.  Von  diesem  sütram  an  sind  die  wurzeln  alphabetisch  nach 

dem  endvocal  oder  endconsonanten  geordnet. 

53.  ner  „für  das  causativum"  hört  auf  zu  gelten  (ist  nicht  mehr 
aus  IV,  21  zu  ergänzen).  Für  hri  tritt  das  Substitut  hina  ein,  wenn 

es  aber  hinter  vi  steht,  tritt  hhe  mit  doppeltem  h  und,  wie  sich  aus 

ca  (auch)  im  sütram  ergibt,  auch  hina  ein,  —  hinadha  Mrcch.  32,  17. 
C.  51,  10.  11.  12.  53,  7.  hinissadi  C.  52,  4.  7;  aber  hhiiggam  Mrcch.  118, 

14.  125,  10.  (Mägadhi);  mit  nis:  lukhinasi  Mrcch.  61,  16;  mit  vi: 

vihkinia  Mrcch.  32,  10.  14.  vikkinida  bO^  4.  vikkiniadi  Karp.  24,  19*. 

Falsch  ist  vikkhudd  Karp.  71,  20  ̂^  und  vikhianti  Mudrär.  89,  2.  Man 
lese  vikkinidä  und  vikkinumti.  Im  p.  p.  p.  auch  kido  Mrcch.  133,  21. 

134,  13.  173,  9.  S.  f^f^^^.  Zigeunerisch  kinäva  (kaufen)  \mdi.hiki- 
näva  (verkaufen). 

53.  Für  hhi  treten  die  Substitute  hhä  und  Uha  ein.  —  Aus  dem 

adhikära  hahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  (neben  hhäiam 

und  hihiam)  auch  hJiio  (p.  p.  p.)  findet.  —  Neben  hhdi  nach  H.  IV,  240 
auch  hhäal  cfr.  bhäämi  Mrcch.  124,  22.  125,  21.  Urv.  24,  13.  33,  11. 

C.  86,  6.  bhdägi  Mrcch.  124,  23.  hhäadi  Katn.  301,  18.  Nag.  14,  1. 

hhädhi  Mrcch.  169,  23.  gak.  90,  12.  Katn.  300,  10.  hhdissadi  ̂ ak.  135, 

14.  144,  11  u.  s.  w.  Ein  causativ.  hhddvesi  Mrcch.  91,  19.  Daneben 

aber  auch  hiJiei  =  hihlieti  H.  I,  169.  IV,  238.    Häla  316. 

54.  Für  U  mit  d  tritt  das  Substitut  alll  ein.  —  De9in.  alli. 
55.  Für  U  mit  ni  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  nilta, 

nihikka,  niriggha,  lukka,  likka,  Ikikka.  —  lukka'i  U.  "J^^TT  S.  ̂ ^^ 

B.  fftm;  likka'i  M.  f^^  S.  f^^^.  Weber  zu  Häla  v.  49.  iiüukka 
=  nilina  Häla  61.    Viddha^.  148,  1*". 

56.  Für  U  mit  vi  kann  das  Substitut  vird  eintreten.  —  M.  t^T^ 
to  melt. 

57.  Für  m  können  die  Substitute  runja,  rimta  eintreten.  — 

Für  rute  wird  wohl  ruke^  wie  A  hat,  die  richtige  lesart  sein. 

58.  Für  gru  kann  das  Substitut  hana  eintreten. 
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51).  Für  iViu  kuiiii  das  Substitut  dhuva  eintreten.  —  ydhu  bildet 

im  Skt.  auch  dhiivati.  H-ii.  s.  v. ;  man  vergleiche  aber  auch  S.  V^W 

to  shake.  —  Im  texte  ist  dhiigcr  zu  lesen. 

()0.  Für  die  wurzel  bhä  können  die  Substitute  ho,  hiiva,  hava 

eintreten.  —  parihhia''  ==  parihinavihhavah;  die  folgenden  beispiele  = 
hhavitum,  prabhavati ,  parihhavati ,  samhhavati.  Zuweilen  auch  noch 

andere  formen,  wie  uhhhum  =  iidbhavati;  (bhattam  =  hliaktamj. 
Ol.  Für  bliii  kann  das  Substitut  hu  eintreten  ausser  wenn  ein 

aftix  folgt  das  c  zum  it  hat,  d.  h.  wo  c  stummer  buchstabe  ist.  — 

Solche  affixe  sind  i,  e  (H.  III,  139)  und  ha  (H.  III,  143). 

G3.  Für  bhä  tritt  das  Substitut  nivvada  ein,  wenn  prthagbhüta 

(gesondert,  verschieden)  und  spashta  (klar,  deutlich)  agentia  sind,  d.  h. 

nivvada'i  bedeutet  „verschieden  sein"  und  „deutlich  sein'*.  M.  f^^Z^ 
to  become  conspicuous;  G.  t^^^  to  turn  out,  come  up.  13.  r«t«!(Vd 
to  come  to  a  close. 

G3.  Für  bhii  kann  das  Substitut  hiippa  eintreten,  wenn  prabhu 

(herr)  das  agens  ist.  Und  den  sinn  des  „herr  seins"  hat  es  nur  wenn 

es  pra  vor  sich  hat  —  d.  h.  in  der  form  pahuppai.  —  Das  beispiel 

=  anga  eva  na  prabhavati.  —  Häla  7 :  pahuppamto.  —  pahupxmi  ist 

keine  irrthümliche  lesart,  die  uns  bei  Hemac.  „aufgetischt''  wird  (Weber, 
ZDMG.  28,  350),  sondern  ebenso  wie  juppai  (IV,  109)  und  vähippai 

(IV,  253)  allein  richtig  und  ganz  unbezweifelbar. 

64.  Für  hhii  tritt  das  Substitut  hii  ein ,  wenn  das  suffix  Jcta 

(==■  ta)  folgt  —  d.  h.  im  p.  p.  p. 

65.  —  73.  Im  texte  lese  man  überall  hrgeli,  hrgo,  krgah  statt 
JcrneJi,  hrno,  Jcrnah. 

65.  Für  kar  kann  das  Substitut  Tcima  eintreten.  —  Jcunai  Häla 

s.  V.  kar.  Ratn  293,  6.  Dhürtas.  72,  1.  Mudrär.  68,  2.  Nag.  24,  8. 

40,  5.  Pratäp.  218,  17.  220,  15.  389,  14.  Pingala  522,  8.  592,  5.  Bälar. 

69,  13.  120,  6.  168,  7.  195,  13.  200,  13.  Viddha^.  123,  2^  147,  22^  24^ 

300,  28^  Cc.  36,  11.  37,  5.  39,  1.  10.  44,  12.  47,  7.  80,  14.  92,  14. 

Mehrere  der  hier  angeführten  stellen  sind  zwar  als  prosa  gedruckt,  in 

Wirklichkeit  aber  verse  und  in  Mähäräshtri  geschrieben,  z.  b.  Bälar. 

120,5.6,  wo  die  strophe  mit  cäväroha°  beginnt;  Nag.  24,  6  —  8,  wo 

tumam  die  strophe  beginnt  u.a.,   andere  wie  Bälar.  69,  12  — 14  u.  a. 
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werden  sich  bei  richtiger  lesart  auch  als  verse  herausstellen,  in  andern 

ist  hunm  falsche  lesart,  da  es  iu  prosa  nie  gebraucht  wird,  wie  schon 

Vararuci  XII,  15  bemerkt  hat.  —  Mit  praetix  anu  in  anuhmamti 

Pratäp.  219,  16.  U.  ̂ f^  maker,  doer,  W^  niaking;  Spiegel,  Alt- 
persische keilinschriften  s.  v.  J^ar. 

66.  Für  Jcar,  wenn  es  hänexita  zum  object  hat,  kann  das  Sub- 

stitut niära  eintreten;  niärai  bedeutet  „blenden",  „die  äugen  aus- 

stechen". 
67.  Für  har,  wenn  es  nishtamhha  und  avaslitcmiblia  zum  object 

hat,  können  der  reihe  nach  niUhuha  und  samdäna  eintreten.  niWmhai 

bedeutet  „hemmen",  „hindern",  samdänai  „sich  entschliessen",  „seine 
Zuflucht  nehmen". 

68.  Für  har,  wenn  es  grania  zum  object  hat ,  kann  das  Substitut 

vävampha  eintvQteii]  vävainpha'i  hedeutet  „sich  anstrengen",  „sich  eifrig 
womit  beschäftigen". 

69.  Für  Jcar  kann  das  Substitut  nivvola  eintreten,  wenn  oshtha- 

mälinya  „Verfärbung,  schmutzigsein  der  lippen",  das  entsteht  wenn 

man  zornig  ist,  object  ist.  nivvolai  bedeutet  "aus  zorn  die  lippe  ver- 

färben", schmutzig  machen".  —  Trivikrama  hat  nibbolai. 
70.  Für  har^  wenn  es  gaithilya  und  lamhana  zum  object  hat, 

kann  das  siihstitnt  pa^/alla  emtreten]  payalla'i  heäeiitet  „schlaff  werden" 
und  „herabhängen". 

71.  Für  Jcar,  wenn  es  nishpatana  und  äccJiotana  zum  object  hat, 

kann  das  Substitut  niluncJia  eintreten;  mhtmcJiat  bedeutet  ,, hinaus- 

stürzen, herausfallen"  und  „zerstampfen,  tödten".  —  Die  bedeutung 
von  äcchotayati  erschliesse  ich  aus  Hemac.  zum  Abhidhänac.  927  (p.  376 

ed.  Böhtlingk  -  Eleu)  und  aus  der  v.  1.  äxodana  zu  Amarako^a  2,  10, 
24  neben  der  v.  1.  äccJiotana  zu  Haläyudha  2,  280  (p.  108) ,  so  dass  ich 

ycJitit  =  yxtid  setze;  cfr.  auch  acchotana  neben  äccJiodana,  wo  cJiud 

präkritisch  =  xud  wäre,  Päli  cJiuddo  ==  Sanskrit  xudra.  —  Oder 

bedeutet  es  „jagen"? 
72.  Für  Jcar,  wenn  es  xura  zum  object  hat,  kann  das  Substitut 

Jcamma  eintreten;  Jcamma'i  bedeutet  „scheeren",  „rasiren". 
78.  Für  Jcar,  wenn  es  cätu  zum  object  hat,  kann  das  Substitut 

gidala  eintreten;  gidaldi  bedeutet  „schmeicheln". 
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74-.  Für  snuir  können  folgendci  'J  Substitute  eintreten:  jhara, 

jhura ,  bhani ,  bliala,  Ifulha,  vimhara,  snmara,  ^>a^ara,  painliuha.  — 

Sehr  auttullend  ist  vimhara'i  in  der  bedeutunj^  „sich  erinnern''.  — 
hharai  Hfila  s.  v.  smar.  cfr.  S.  ̂ ^ÜT^  und  ̂ ^f^^O^  (1.  ̂ HTT^.  Zu 

hhalai  cfr.  S.  ̂ H'R'^  to  remember,  call  to  niind;  M.  ̂ T35Xlf  to  have 
conception  of.  Jn  der  prosa  ist  nur  siimaradi  gebräuchlich,  wie  Vara- 

ruci  XII,  17  richtig  bemerkt. 

75.  Für  smar  mit  vi  treten  die  Substitute  pamhusa^  vimhara, 

Visara  ein.  —  visario  i)dk.  96,  2.  —  Die  neuind.  sprachen  haben  kurzes 

i;  M.  f^^f^  G.  f%^^  S.  f^^TT^  und  Märkandeya  erwähnt  auch 

visaral  \\  veh  surah  ||  ver  uttarasya  smarateh  sura  syät  |  visurai  |  ||  sa- 

ra9  ca  dirgho  vä  ||  ver  uttarasya  smarateh  sara  syät  ver  dirgho  vä  I 

visarai  ',  visarai  ||.     In  der  prosa  nur  visumaradi. 
70.  Für  har  mit  vyä  können  die  Substitute  kohha  und  xjolcha 

eintreten,  wenn  kürzung  des  o  eintritt,  auch  huhha.  —  Im  texte  ist 

vyährgeh  zu  lesen. 

77.  Für  sar  mit  pra  können  die  Substitute  payalla  und  uvella 

eintreten.  —  payalla'i  =  ycal  mit  pra?  cfr.  M.  ̂ ^ftf  G.  '^T^. 
Die  De^inämamälä  und  Päiyalacchi  haben  wie  BF  uvvellai;  Trivikrama 

w^ie  Ab  live'',    uvvellai  wird  wohl  richtiger  sein. 
78.  Für  sar  mit  pra,  wenn  es  vom  geruch  gebraucht  ist,  kann 

das  Substitut  maliamaha  eintreten,  maliamahat  mälai  =  „der  geruch 

der  Mälati  verbreitet  sich".  —  Das  Jainapräkrit  hat  die  ältere  form 

maghamagliat  bewahrt.  MJ.  p.  33.  63.  M.  ̂ ^m^  G.  iT^HT^^  to  smell 

sweetly  and  strongly;  U.  ̂ ^T  odoriferous. 

79.  Für  sar  mit  nis  können  folgende  4  Substitute  eintreten; 

nihara,  nila,   dhäda ,  varahäda.    dhäda/i  M.  VT^^  to  send,  despatch. 

80.  Für  3.  gar  (wachen)  kann  das  Substitut  jagga  eintreten.  — 

M.  ̂ ^  G.  W'R^  S.  WT^  B.  wrf^  U.  WRRT    Päli  jaggati. 
81.  Für  3.  2^(^^'  mit  vyd  (beschäftigt  sein)  kann  das  Substitut 

äadda  eintreten. 

83.  Für  1.  var  mit  sam  (verhüllen)  können  die  Substitute  säJiara 

und  sahatta  eintreten.  —  Im  texte  ist  samvrgeli  zu  lesen. 

83.  Für  2.  dar  mit  ä  (rücksicht  nehmen)  kann  das  Substitut 
sannänia  eintreten. 
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84.  Für  har  mit  pra  kann  das  Substitut  sära  eintreten.  —  Im 

texte  ist  prahrgeh  zu  lesen. 

85.  Für  tar  mit  ava  können  die  Substitute  ohuj  orasa  eintreten. 

SC.  Für  gak  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  caya,  tara, 

üra,  pära.  —  cayäl  bildet  man  auch  von  tyaj  „verlassen",  tarai  von 
tar^  Ural  von  ürayati  (denominativ.  von  Üra)^  pärcä  von  pärayati 

(caus.  von  2.  ̂ >ar)  „eine  sache  7a\  ende  bringen".  —  Nur  cayat  ist 
hier  nicht  sarnskrtasamam. 

87.  Für  p>hahk  kann  das  Substitut  thakka  eintreten.  —  Zu  phakk 

in  A  die  glosse:  phakka  mcairgatcm. 

88.  Für  glägh  tritt  das  Substitut  salaha  ein.  —  S.  ̂ ^TTf^;  U. 

weist  r  auf,  ̂ ^Tf^T,  auch  S.  ̂ KW^-     Sieh  zu  II,  101. 
89.  Für  khac  kann  das  Substitut  veada  eintreten. 

90.  Für  pac  können  die  Substitute  solla  und  ̂ xm?«  eintreten.  — 

paüla'i   M.  ift^B^  to  burn,  singe;  to  be  scorched. 
91.  Für  miic  können  folgende  7  Substitute  eintreten:  chadda, 

avaJieda,  mella,  iissikka^  reava,  nülimclia^  dhamsäda.  —  chaddai  zu 

ydiard  nach  H.  II,  36.  mellai  G.  %^^  to  leave,  let  go;  caus.  «i^iqW 

to  separate. 

93.  Für  nmc,  wenn  es  duhkha  zum  object  hat,  kann  das  Sub- 

stitut nivvala  eintreten;  nivvalei  bedeutet  „den  schmerz  (kummer)  auf- 

geben, (abschütteln,  fahren  lassen)".  M.  f%^35^  to  become  calm, 
quiet.  —  Trivikrama  hat  nibhalm. 

93.  Für  vanc  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  vehava, 

velava,  jürava,  umaccJia.  —  Die  De9inämamälä  und  Trivikrama  haben 

die  jedenfalls  richtigere  form  ummacchai. 

94.  Für  die  wurzel  rac  können  folgende  3  Substitute  eintreten: 

tiggaha^  avaha,  vidavidda  (so  mit  der  I)e9inämamälä  und  Trivikrama 

zu  lesen). 

95.  Für  rac  mit  samä  können  folgende  4  Substitute  eintreten: 

uvahattha,  särava,  Samara.,  keläya.  —  samärat  G.  ̂ TTT^  to  mend, 
repair,  adorn. 

96.  Für  sie  (lies:  smcater)  können  die  Substitute  simca,  simpa 

eintreten.  —  smicat  (wie  Skt.)  M.  f^^;   simpat  M.  ftfiftf  G.  "ftt^^. 
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97.  Für  pracch  (fragea)  tritt  das  Substitut  puccJia  ein.  -  S.  Mg?oi 

ö.  "QW^  T)  ̂ flf^  l  .  "^W^  zit'ouu  pachäva;  M.  ̂ ^ftrf  worüber  ßeames 

I,  218  zu  vergleichen  ist.  —  Beispiele  im  Präkrit  sehr  häutig. 
t)8.  Für  yarj  kann  das  Substitut  ̂ id7ja  eintreten.  —  B-R.  s.  v. 

htikkx  B.  "^f^%  to  hark,  oder  zu  8.  Icfjur  to  cry  out,  to  shout. 7  >^  >  CS        ̂   «^  ' 

9*).  Für  garj  kann  das  Substitut  (fhihka  eintreten,  wenn  vrslia 

(stier)  subject  ist;  dhihlca'l  bedeutet  „der  stier  brüllt''.  —  S.  f^c^i^  to  low 
(as  a  cow);  to  groan. 

100.  Für  räj  können  folgende  5  Substitute  eintreten:  aggha, 

cJiajja,  saha^  Hm,  reha.  —  re/iai'  Häla  4.  120.  312.  Pras.  129,  37^ 

130,  l^    Viddha^.  149,  18*. 
101.  Für  majj  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  äudday 

niudda,  hudda,  Ihuppa.  —  huddai  M.  "^^  G.  "^^  S.  "^^^  B.  "^f^ 
to  drown,  sink;  diidda  und  niudda  von  derselben  wurzel  mit  ä  und  ni. 

—  Häla  37  ist  zu  lesen:  darahiiddcWiiddanibtidda''. 

103.  Für  punj  (punjayj  können  die  Substitute  ärola,  vaniäla 

eintreten. 

103.  Für  lajj  kann  das  Substitut  ßha  eintreten. 

104.  Für  tij  kann  das  Substitut  osuMa  eintreten. 

105.  Für  marj  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  tigghusa, 

luncha,  piinchaj  pumsa,  phusa,  piisa^  luhciy  Jiula,  rosäna.  —  pumcha'i 

=  pronchati  (yunch  mit  i>m^.     U.  "gW^T   und  TffWTT  B.  "^f^   und 
VI» 

xftf^^;  pJmsat  wohl  nichts  anderes   als  Päli  plmsati  zu  sparg.    pusai 

M.  "3^  Häla  54.  210.  306  {pusiä  zu  lesen,  ZDMG.  28,  422).  318. 
106.  Für  hlianj  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  vemaya^ 

musimmra,  mma^  süra^  siida,  vira^  paviramja^  karamja,  mranija.  — 

südai  cfr.  M.  ̂ ^^T^  to  become  asunder,  to  break  out;  virat  cfr.  M.  f^'Of 
to  melt,  to  become  threadbare. 

107.  Für  vraj  mit  anu  kann  das   Substitut  padiagga  eintreten. 

—  Zu  anuvaccai  cfr.  IV,  225. 

108.  Für  arj  kann  das  Substitut  vidhava  eintreten. 

109.  Für  yuj  treten  die  Substitute  jumjciy  jujja,  juppa  ein.  — 

juppai  M.  ̂ ^  G.  ̂ ^  to  yoke. 
110.  Für  hhuj  treten  folgende  8  Substitute  ein:  hhtimja,  jima, 

jema,  Jcanima,  anha,  samäna,  camadha,  cadda.  —  hhumjai  B-R.  s.  v. 
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hiiuj  und  B.  ̂ jf^  to  enjoy.  jima'ij  jemai  B-R.  s.  v.  jim;  M.  %^^ 

U.  %^^T;  (über  das  ̂   Beames  I,  254  if);  anha'l  =  a^näti  (^ag) ; 

caddm  II.  '^Z'TT  voracious,  ̂ TJ^  to  lick,  to  lap;  S.  ̂ ^^  to  lick; 
G.  ̂ TZ^  to  lick,  öwallow;  M.  ̂ TZ^  to  lick.  —  Man  verbessere  im 

texte  den  druckfehler  ashtä"  zu  ashtä". 

111.  Für  hJmj ,  wenn  es  mit  tqm  verbunden  ist,  kann  das  Sub- 
stitut Jcammava  eintreten. 

113.     Für  ghat  kann  das  Substitut  gailha  eintreten. 

113.  Für  gliat,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  kann  das  Substitut 

gala  eintreten.         cfr.  M.  ̂ "R^^^  to  link,  join,  unite  togetlier. 
114:.  Das  platzen  (spJiui)  das  durch  lachen  erfolgt,  kann  durcli 

das  Substitut  mura  ausgedrückt  werden;  mura'l  bedeutet  „vor  lachen 

platzen  ". 

115.  Für  mand  (schmücken)  können  folgende  5  Substitute  ein- 

treten: cimcciy  cimcaa,  cimcilla,  rida,  tividiJcha.  —  Aus  der  DeQinäma- 

mälä  und  Päiyalacchi  ergibt  sich,  dass  mandeg^  mander,  manda'i  die 
richtige  lesart  ist,  wie  aucb  Trivikrama  hat. 

116.  Für  tud  können  folgende  9  Substitute  eintreten:  toda^  tutta, 

hhutta^  Jchudciy  uJvJcJmda,  idluMca,  nilulha,  liiklca^  tdlüra.  —  todm 

B-R.  s.  V.  tud;  M.  fft^  G.  cft^^  S.  rft^^  B.  rft^STT^  U.  rft^^T 

to  break,  dissever,  sunder  u.  s.  w.;  futta'i  M.  ̂ 5^  G.  "^^W;  beide  zu 
ytrut.  hhuttcii^  JcJiudm  M.  ̂ <f^  to  be  stopped,  checked,  to  fall  short; 

^^  to  pluck;  G.  ̂ ^  S.  W^  to  fall  short;  G.  ̂ ^  to  pluck. 

cfr.  auch  H.  I,  53.  —  Zu  idkiJcJcatj  nüukka'i,  luhkai  cfr.  II,  2  luMo 
von  H.  zu  yruj  gestellt. 

117.  Für  ghürn  treten  folgende  4  Substitute  ein:  gliula^  gliola, 

ghumma,  pahalla.  —  ghula'l  M.  ̂ 35^  to  roll  along  u.  s.  w.  B.  ̂ 1%*% 
to  stir,  to  turn  round;  gliolai  M.  "^35XJ,  G.  "^35^  to  shake  about; 
B.  ̂ ^<^  to  mix,  to  stir.  Bälar.  76,  16.  238,  10.  Mälat.  50,  15.  81,  1. 

(Cc.  134,  6  ist  glionanta  vom  herausgeber  verlesen  für  gholanta).  — 

ghummat  M.  "^'ftf  to  stir,  move.  G.  ̂ 'T^  to  puff,  blow.  S.  ̂ ^ 
to  turn.    IL  ̂ TRT  to  turn,  to  roll. 

118.  Für  vart  mit  vi  kann  das  Substitut  dliamsa  eintreten. 

119.  Für  Jcvath  kann  das  Substitut  atta  eintreten.  —  Zu  Jcadhai 

H.  IV,  220. 
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VZiK  Für  yranth  (ijrath)  tritt  das  Substitut  gantha  ein.  cfr.  Balar. 

i:n,  14  nUjgauthida;  gcwttM  Cuk.  1  U,  12.  Biliar.  36,  :i.  130,  G.  i:n,  14. 

148,  k;.  21)7,  IC.  290,  1.  Karp.  20,  IG*.  ViddluK;.  119,  30'.  —  M.  ̂ Tt^rf 

U.  Tt?^  l.  'lU^tT  aber  S.  ̂ ^  Pali  ganthati  oder  ganfhett  Childers 

s.  V.  Jat.  96,  1.  Das  subst.  ist  M.  G.  ̂ fttz  (f.)  S.  ̂ f^  ('.  ̂ rt^  Päli 
ganthi  Childers  s.  v.    Jät.  67,  27. 

121.  Für  nianth  (math)  köuuen  die  Substitute  ghusala^  virola 

eintreten.  —  gJmsalai  M.  ̂ 5^35W.  Zu  virolai  ist  Skt.  lud  mit  vi  und 

S.  f^^^^  to  churn  zu  vergleichen. 

132.  Für  Jdäd  im  causativum  wie  für  die  wurzel  selbst,  tritt 

das  Substitut  avaaccha  ein.  avaaccha'l  bedeutet  „sich  erquicken''  und 

„jemanden  erquicken".  Das  i  (in  hläder)  ist  gebraucht,  um  auch  das 
causativum  mit  einzuschliessen.  —  Das  i  hat  hier  nicht  die  ihm  in 

IV,  1  zugetheilte  bedeutung. 

138.  Für  sac7,  wenn  es  ni  vor  sich  hat,  tritt  das  Substitut  majja 

ein.  —  Natürlich  -\/majj.     Sieh  zu  I,  94. 

134.  Für  chid  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  diihäva, 

nicchalla^  nijjhoda,  mwara^  nillüra,  Iura,  —  duhäva'i  H.  I,  97.  — 

nijjhodm  U.  "N^ftZ^T  to  twitch. 
135.  Für  chidj  wenn  es  mit  ä  verbunden  ist,  können  die  Sub- 

stitute oamda^  uddäla  eintreten. 

13G.  Für  mard  treten  folgende  7  Substitute  ein:  mala^  madha, 

parihatta,  khadda,  cadda^  madda^  pannäda.  —  malm  M.  ̂ 35^  G. 

^35^  S.  T^"'!!  U.  ̂ ^RT  B.  ̂ 'N^;  madha^'B-U.  s.  v.  math  (Vopadeva's 
lesart  ist  die  richtige).  —  parihattal  M.  ̂ TZ^  to  mash,  bruise.  — 

Miadddi  B  -  K  s.  v.  hhad.  B's  khamdat  von  -y/khand.  Trivikrama  hat 
khuddat  wozu  man  B-K.  s.  v.  khud,  H.  IV,  116  und  I,  53  vergleiche. 

—  cadda'i  B-K.  s.  v.    cat.  —  maddal  =  mardati  nach  H.  II,  36. 

137.  Für  spand  kann  das  Substitut  ciducula  eintreten. 

138.  Für  pad^  wenn  es  7iis  vor  sich  hat,  kann  das  Substitut 

vala  eintreten.  —  Trivikrama  hat,  vielleicht  richtiger,  nihhalai. 

139.  Für  vady  wenn  es  vi-sam  vor  sich  hat,  können  folgende 
3  Substitute  eintreten:  viatta^  vilotta,  phamsa. 
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180.  Für  qad  können  die  Substitute  jhaäa,  pdkhhoäa  eintreten. 

—  lieber  ciyafe  zu  (•ad  sieb  B-K.  s.  v.  qL  jhadmM  ̂ ^  to  fade; 

U.  W^5^T  to  fall  off. 

181.  Für  Jcrand  mit  ä  kann  das  Substitut  mhara  eintreten. 

183.  Für  hhid  können  die  Substitute  jüra,  visicra  eintreten.  — 

Häla  13  (zu  verbessern /rr  ZDMG.  28,  352).  jitravida  Malat.  50,  5.  — 

visüra'i  Mxßoh.  39,2.  Yiddba^.  118,  13^  lierzustellen:  Mälat.  15,  11. 
(Lassen  p.  IG,  6:  vidüranta).  cfr.  visüranao  (^ak.  88,  21.  Urv.  58,  3. 

Böhtlingk  zu  ̂ äk.  v.  91. 

188.  Für  rudlt  kann  das  Substitut  lUtamgha  eintreten.  —  Trivi- 

krama  hat  tähthaghghat. 

184.  Für  1.  sidh  mit  ni  (abwehren)  kann  das  Substitut  hakka 

eintreten.  —  M.  "fcRtrf,  ̂ T^W,  ft«TO  to  drive,  to  drive  off  or  away. 
G.  ̂ i^%  B.  ftftR^  U.  ft^^T  to  drive. 

185.  Für  krudh  kann  das  Substitut  jüra  eintreten.  —  B-Ii.  s.  v. 

jür;  Naigh.  2,  13.  Häla  38  jhüra'i  geschrieben;  es  ist  y/t'*  zu  verbessern 
(ZDMG.  28,  359);  ebenso  ist  v.  355  jüra  zu  lesen  (ibid.  p.  432). 

186.  Für  Jan  treten  die  Substitute  ja,  jamma  ein.  —  jäai  = 

Skt.  jäyati  (episch).  — jammaü  cfr.  M.  ̂ iftf  to  settle  into  compactness 

and  firmness,  to  accumulate  (Vegetation);  G.  ̂ T^  to  assemble  together, 

to  solidify.  S.  ̂ ^^  to  be  born,  to  shoot  up.  U.  ̂ WTT  to  germinate, 

to  grow.  [cfr.  Delitzsch:  Studien  über  indogerm. -semitische  wurzel- 

verwandtschaft.     Leipzig  1873  p.  102,  36].  — 
187.  Für  tan  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  tada^  tadda, 

taddava,  viralla.  —  cfr.  M.  cT'Sff^^  to  be  distended  or  stretched. 
188.  Für  tarp  kann  das  Substitut  thippa  eintreten. 

180.  Für  srp  wenn  es  guna  angenommen  (also  sarp)  und  upa 

vor  sich  hat,  kann  das  Substitut  allia  eintreteu. 

140.  Für  tap  mit  sam  kann  das  Substitut  jliamklia  eintreten. 

141.  Für  äp  mit  vyä  (vi-ä)  kann  das  Substitut  oagga  eintreten. 

143.     Für  äp  mit  sam-ä  kann  das  Substitut  samäna  eintreten. 

148.     Für  xip  können   folgende   9  Substitute   eintreten:  galattJia, 

addakkha,  solla,  p)ella,  nolla  oder  mit  kürzung  (des  wurzelvocals)  mdla, 

clniha,  Inda,  ptart^  gJiatta.  -  soJlai  cfr.  M.  ̂ ^  to  let  go,  to  let 

loose  upon;   S.   "^ETtT^  to  move,   remove.  —  pelM  M.  ''^^   to  impel 
Pischel,  Hemacauflra.    II.  10 
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or  (liive  on  forcibly,  to  pusli  oii.  V.  "^«^•TT  to  shove,  to  piisli.  Balar. 
181,  1.  Hfilu  ;J7().  Kill  Substantiv  i>t7/aw/w  J5alar.  2():i,  i:J.  Häla  264. 

noila'i  Ifahi  A  .{7  nollei.  —  hulal  U.  ̂ ^^T^TT  to  tbnist,  to  piisb;  dazu 
ein  causativ  hnlävei  Karp.  53,  20''  (übersetzt  näyaijaü). 

144.  Für  xip,  wenn  es  ud  vor  sieb  bat,  können  folgende  sechs 

Substitute  eintreten:  (jidugumcha  (so  zu  lesen),  utthamyha ,  allattha^ 

tihhltutta,  iissikJca,  hakJcJmva.  —  ̂ tatt  hakJchuva'l  hat  die  Deyinäniamälä 
luikklnipptii  (wie  b  hier);  Trivikrania  wie  mein  text.  Beide  formen  sind 

ricbtig;  hakkhuvm  verbält  sieb  zu  hakkhuppdi  wie  huva'i  (IV,  CO)  zu 
pahuppai  (IV,  G3). 

145.  Für  xip,  wenn  es  ä  vor  sieb  bat,  kann  das  Substitut  mrava 
eintreten. 

14:G.  Für  svap  können  folgende  8  Substitute  eintreten:  kamavasa^ 

lisa,  lotta.  —  Sieh  auch  H.  I,  64. 

147.  Für  vep  können  die  Substitute  äyamha,  äyajjha  eintreten. 

—  dyamhü'i  ist  wobl  =  äkampati  von  ykampt  mit  ä;  S.  «R'^^  to  shake, 
tremble. 

14:8.  Für  lap  mit  vi  können  die  Substitute  jhamkha,  vadavada 

eintreten.  —  vadavadm  M.  "^Z^^^  und  ̂ ^^^^  to  gabble,  clack, 

prate.  G.  "^^^^^^  S.  "^^^T^^  to  prate;  ü.  "^^^^"RT  to  mutter, 

cbatter  nonsense  etc.  —  leb  habe  vadavadm  nicht  hadahada'i  geschrieben, 
weil  diese  lesart  der  handschriften,  b's  und  Trivikrama's  sich  aus  M. 

'^Z^'m  erklärt.     Zu  ̂ ^^^®  griech.  ßaqßaQoq.     De9in.  hadahadat. 
149.  Für  lip  tritt  das  Substitut  limpa  ein.  —  M.  f¥^^  S.  f^^^. 
150.  Für  2  gup  (verwirrt  werden)  können  die  Substitute  vira^ 

nada  eintreten.  —  Im  wortverzeicbniss  ist  guptpa'l  aus  versehen  unter 
yi.  gup  gestellt  worden;  es  ist  besonders  aufzuführen,  da  es  zu  2.  gup 

gehört;  unsere  regel  bezieht  sich  nicht  auf  das  passiv.  Trivikrama 

sagt :  I  gupa  V3^äkulatva  ity  asya  dhätoh  |  —  nadai  hat  aber  im  Präkrit 

entschieden  activen  sinn :  „in  Verwirrung  bringen",  „quälen",  „schaden 

zufügen^'  etc.  So  H.  IV,  385  villi  vi  nadaü  „mag  auch  das  geschick 

uns  peinigen^',  weshalb  es  auch  ein  passiv  nacjijjdi  bildet  H.  IV,  370, 
2  sa  vi  anncm  vi  nadijjat  „und  sie  wird  wieder  durch  einen  andern 

gequält.''  So  ist  auch  Häla  v.  76  nadijja/l  zu  lesen  für  nanijjat 

(ZDMG.  28,  p.  '^G(j).    Die  wurzel  ist  Skt.  nat,  das  nach  Vopadeva  auch 
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„schaden  zufügen"  bedeutet.  B-R.  s.  v.  M.  -sf^  to  be  obstructed, 

hindered,  embanassed,  impeded;  also  passivisch;  aber  G.'T^^  to  obstruct, 

impede,  hinder;  to  embarass,  hurt,  injure. 

151.  Für  hrap  (mitleid  haben)  tritt  das  Substitut  avalia  mit 

dem  character  des  causativs  ein;  avahävei  bedeutet  „mitleid  haben." 

153.  Für  dl}:)  mit  i^m  können  folgende  4  Substitute  eintreten: 

teava,  samduma ,  samdhuhha,  ahhlmtta.  —  teavai  \\y^\\gi  wohl  mit  i/üj, 

tejati  zusammen,  cfr.  M.  ̂ ^  to  be  lit  or  alight.  —  samdhuJckai 

cfr.  S.  l^W  to  light,  kindle.  —  ahhJmUm  }i%\2i  2G6.    (ZDMG.  28,  414). 

153.  Für  luhh  kann  das  Substitut  samhliäva  eintreten. 

154.  Für  xiihh  können  die  Substitute  hhaüra,  padduha  eintreten. 

—  Die  De^nämamälä  und  Päiyalacchi  lesen  pattuhai,  Trivikrama  aber 

wie  meine  handschriften  hier  padduha't. 
155.  Für  rabh^  wenn  es  hinter  ä  steht,  können  die  Substitute 

ramhJia,  dhava  eintreten.  —  ädhaväi  cfr.  H.  IV,  254.  —  äramhhat  M. 

^TtH^  G.  ̂ Tt^l   S.   ̂ TtW   B.  ̂ Ttf^. 

156.  Für  lambh  (labh)  mit  upä  (upa-ä)  können  die  drei  Sub- 

stitute jhanikha,  paccära,  velava  eintreten.  —  paccärm  M.  m^TT^ 

to  summon;  S.  i^T^TT;^  to  talk  about,  '^^TT  unpleasing  talk,  irritating 
language.     cfr.  auch  xmjjaral  H.  IV,  2. 

157.  Für  jranibh  tritt  das  Substitut  jamhhä  ein ;  nach  vi  aber 

nicht.  —  Das  gegenbeispiel  =  keliprasaro  vijrmhhate. 

158.  Für  nam,  wenn  hhäräkränta  (ein  überladener)  subject  ist, 

kann  das  Substitut  nisudha  eintreten;  nisudhat  bedeutet  „überladen 

sich  beugen,"  „sich  beugen,  weil  man  überladen  ist."  —  Paul  Gold- 
schniidt   in    Göttinger  Nachrichten  1874  p.  471.  —   navai  H.  IV,  226. 

159.  Für  gram  mit  vi  kann  das  Substitut  nivvä  eintreten.  — 

nivväi  M.  t%^^  to  abate  or  decrease,  to  become  cool  and  calm.  = 

■y/vä  mit  nis.-visdmai  (auch  I,  43)  ist  kein  druckfehler,  wie  Jacobi 
meint  (Jenaer  Literaturzeitung  1876,  p.  798),  sondern  gram  ist  im 

Präkrit  durchweg  in  die  1.  classe  übergetreten,  cfr.  z.  b.  Häla  49. 

A.  9.     Mrcch.  77,  11.  97,  12.     ̂ ak.  32,  9.     Urv.  77,  15  u.  s.  w. 

160.  Für  Jcram  mit  d  können  folgende  3  Substitute  eintreten: 

ohäva,  utthära,  cliunda.  —  ohäval  cfr.  M.  "^R^^^^  to  come  upon  deter- 

10* 
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miiHHlly,  tu  toiul  iiiipiilsively  V  —  chumdai  M.  ̂ ^^  to  tmniple 
or  tread. 

KJl.  Für  hhruiu  können  folgende  18  Substitute  eintreten:  tiritilla^ 

iViHHKJJtnlla,  (IhatudhaUa^  caJckamma,  hhammada^  hhamada^  hhamäcla,  tala- 

anita,  niatta,  (so\)jhaw2)fiy  hhti))ia, gunia, phuma,  phnsa^  dhuma,  dhusUj pari, 

para.  —  Zu  (fhumdhidlai ,  <Uiam(fhallai  (dahinter  zu  lesen  15  statt  25) 

ist  wobl  unbedenklich  M.  ̂ t^35^,  ̂ ^T^f^  to  search  narrowly,  to  ran- 

sack zu  stellen,  wozu  auch  B-R.  s.  v.  "^^^  und  S.  ̂ ^W  G.  ̂ ^^ 

U.  i^"^  to  seak,  to  search  for  zu  vergleichen  ist.  —  cahkamdi  = 
Skt.  *  cäJcramj/ate  (für  klassisches  cankramyate;  cfr.  Benfey,  Vollst. 

Sktgr.  §  169  bem.  1.)  —  hhamädal  H.  III,  151.  —  dhusai  M.  ̂ ^^ 

to  rush.  —  Zu  gumm  kann  mau  wobl  das  causativum  G.  ̂ J*<iq^  to 

Hing  away  vergleichen. 

102.  Für  gam  können  folgende  21  Substitute  eintreten:  at,  media, 

amwajja^  avajjasa,  tikJcusa,  aJcJctisa^  imccadda,  paccliamda,  nimmalia, 

ni,  mna,  nUuJcka,  padaa^  ramhha,  pariaJla,  vola,  pariala^  nirinäsa, 

nivaJia^  avasehaj  avahara.  —  Die  formen  Jiamma'l,  nihammat,  niham- 

mat,  ahammai,  pahamma'i  aber  werden  von  der  wurzel  hamm  (gehen) 

kommen.  —  anuvajja'i  zu  yvraj  mit  anu;  cfr.  jedoch  H.  IV,  225.  Bei 

avajjasa'i  denkt  man  unwillkührlich  an  jasati  Naighantukam  II,  14; 

ukkusai,  akkusa'l  erinnern  an  kasati  (ibidem),  aber  ''kku'',  nicht  ''kka'' 
wie  BEF  haben,  ist  die  richtige  lesart,  wie  die  De^inämamälä  beweist. 

—  yaccaddai  zu  M.  ̂ ^^,  "^^^  to  ascend,  mount,  climb.  —  ramhha'l 
zu  ramhati  Naigh.  2,  14.  Weber,  Ind.  Studien  XIII,  363 f.  lieber 

das  hh  cfr.  Paul  Goldschmidt,  Göttiuger  Nachr.  1874  p.  468  ff.  —  ̂ )an- 

alla'i,  parialm  zu  ycal.  —  vola'i  Häla  s.  v.  U  mit  vyava.  Setub.  s.  v. 

U.  Da  die  drävid.  MSS.  des  Häla  hola'l  schreiben  (Trivikrama  aber 

volla'i!)  wird  dies  die  richtige  form  sein  und  die  auch  sonst  gänzlich 
euwahrscheinliche  herleitung  von  U  mit  vi-ava  zerfällt  dadurch  in  nichts. 

In  der  De^iuämamälä  wird  es  unter  v  aufgeführt,  was  nicht  viel  sagen 

will,     nivahai  cfr.  B-R.  s.  v.  vah  mit  ni  2.)  und  vahate  Naigh.  2,   14. 

—  avaseha'l  zu  sedhati  ibidem.  —  liamma'l  Naigh.  2,  14.  (p.  14,  17). 
Ind.  Stud.  XIII,  p.  363 f.     Bali  ghammati.     KP.  p.  42. 

168.  Für  ̂ am,  wenn  es  mit  a  verbunden  ist,  kann  das  Substitut 

ahipaccua  eintreten.  —  ahipaccuai  von  Skt.  ̂ cyu  mit  ahhi-pra  gebildet 
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nach  H.  IV,  240.   —   Naigh.  2,    14   cyavate  und   B-E.   s.  v.   cyu  mit 

abhi-pra. 

164.  Für  ganij  wenn  es  mit  sam  verbunden  ist,  kann  das  Sub- 

stitut abhliida  eintreten.  —  ahhliida'i  zu  M.  f^^ixiF  to  come  into  contact. 
G.  f^^^  S.   f^^iir  to  meet;  U.  f^^^   B.   Hfif^. 

165.  Für  (janij  wenn  es  mit  ahhyä  (abhi  -f  ä)  verbunden  ist, 
kann  das  Substitut  ummattha  eintreten. 

166.  Für  gam,  wenn  es  mit  jiratyä  (prati  -\-  ä)  verbunden  ist, 

kann  das  Substitut  palotta  eintreten.  —  palotta'l  Häla  172.  227. 
167.  Für  gam   können   die   Substitute   padisä^  parlsä  eintreten. 

168.  Für  ram  können  folgende  8  Substitute  eintreten:  samJchudda, 

Jchedda,  iihbhdva,  JciliJcimca,  Jcottuma,  mottäya,  nisara^  vella.  —  Jcheddai 

S.  %^^  to  play,  sport.     Für  Iwttumai  liest  Trivikrama  koddimicCi. 

169.  l^m  püray  (2.  causativ.  von  l.par.  „füllen")  können  folgende 
5  Substitute  eintreten:  agghäda^  agghava,  tiddhumäj  aniguma,  ahirema, 

170.  Für  tvar  treten  die  Substitute  tuvara,  jaada  ein.  — 

tuvarat,  ̂ auras.  tuvaradi  z.  b.  Mrcch.  97,  9.  160,  14.  165,  24.  170,  5. 

ürv.  9,  12  u.  s.  w. 

171.  Für  tvar  wird,  wenn  eine  personalendung  und  suffix  gatr 

(==  at  des  part.  praes.  act.)  folgte  türa  substituirt. 

172.  Für  tvar  wird  tur  substituirt,  ausser  wenn  eine  personal- 

endung folgt.  —  turio  Mrccb.  40,  24.  41,  12.  99,  24.  100,  3.  11. 

170,  4.  ürv.  58,  4.  Ratn.  297,  12.  Veijis.  22,  20.  Nag.  18,  6. 

10.  11,  6.  Bälar.  216,  3.  Cc.  134,  7  u.  s.  w.  Auch  turamdno 

Pratäp.  211,  16. 

173.  Für  xar  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  khira,  jhara^ 

pajjhara, paccada,  nivvala  (so  zu  lesen!),  niddua  (so!).  —  hhircii  M.  f^TW; 

jharai  M.  Ijf^  G.  ̂ ^  S.  ̂ ^  B.  ufT^  U.  ̂ JT^T  und  W^^T; 

pajjhara'i  M.  "RT^J"^.  [Zum  übergange  von  xa  in  jha  cfr.  H.  II,  3. 
cfr.  auch  B-R.  s.  v.  jhar.]  Für  nivvalai  liest  Trivikrama  nihhalai. 
Ich  hatte  mich  mit  A  (cfr.  B)  für  cca  entschieden,  indem  ich  M. 

f^'^TW  to  ooze  out  or  from,  to  flow  off  gently  verglich.  Aus  der 
De9inämamälä  ergibt  sich  aber,  dass  das  Substitut  dieselbe  lautgestalt 

hat  wie  die  IV,  92.  128  erwähnten  Substitute,  in  denen  vva  das  richtige 

ist.  Für  nittuaz  ist  mit  Trivikrama  und  der  De9inämamälä  niddtiai  zu  lesen. 
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171.  Für  rill  mit  uil  tritt  das  Substitut  utthulla  ein.  —  uttludlai 

nicht  uccIialUu  hat  auch  Trivikrama's  Granthahandschrift;  ein  causativum 
dazu  ist  G.  ̂ ^«iiq^  to  toss,  throw  upwards. 

175.  Für  <jal  mit  vi  können  die  Substitute  thippa^  nittuha 
eintreten. 

170.  Für  ddl  und  val  können  der  reihe  nach  die  Substitute 

visatta^  vampha  eintreten.  —  t/saf^a/ Bälar.  235,  15.  242,  2.  und  das 

häutige  visaüa  gewöhnlich  mit  vikasita  (cfr.  H.  IV,  258  vosatto)^ 

zuweilen  auch  fälschlich  mit  virada  übersetzt,  cfr.  Bfilar.  69,  13. 

142,  2.  202,  12.  209,  19.  259,  3.  Präs.  153,  23".  Viddha9. 

120,  10'.  Kala  345  (ZDMG.  28,  430).  [Weber's  herleituug  des  wertes 
ist  ganz  verfehlt.  Von  visrasta  müsste  es  visaitho  oder  visattho  und 

von  visrpta  könnte  es,  wenn  r  in  a  überginge,  nur  visatto  heissen. 

Die  Wurzel  ist  ygat  vigarane  Dhätupätha  9,  12  =  dissolvi  (Wester- 

gaard)]. 

177.  Für  hhramg  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  pliida, 

phitta,  phiidtty  phutta^  cuhkay  hhulla.  — pliiddi  und  pJiiUat  gehen  beide 

auf  M.  f^^^  to  get  loose,  to  be  removed,  S.  f^Z^  to  go  to  ruin,  to  be 

injured,  G.  "Pfi^^  to  be  removed  zurück.  pÄi^fai' Da^arüpa  162,  4.  — 

phxidai  und  phutta'i  von  Skt.  splmt',  M.  "JZW  to  break,  fall  asunder  etc. 

Cr.  "3>^t  S.  'giZig'.  —  cukhdi  findet  sich  Setub.  I,  9.  Häla  199.  284. 

(ZDMG.  28,  398.  417).  323.  Viddha9.  150,  ö''  (cukha).  202,  9"  (cuh- 
kadi).  An  den  beiden  letzten  stellen  wird  es,  wie  von  Gangädhara  zu 

Häla  v.  323  durch  vismrta  übersetzt;  der  scholiast  zu  Setub.  I,  9  sagt: 

cukkagahdah  pframäde  degtti  kecit.  Es  vergleichen  sich  daher  unzweifel- 
haft  M.  ̂ ^^  to  stray  or  wander;  to  fall,  miss;  to  mistake  or  blunder. 

G.  '^^  dto.  S.  "5"^^  to  make  a  mistake;  U.  ̂ [«R^TT  to  blunder,  to 

mistake;  to  depart  from,  to  err.  B.  ̂ f%'%  to  mistake,  blunder.  Danach 
kann  man  auch  bhulldi  vergleichen  mit  M.  ̂ pftf  G.  ̂ pT^  S.  ̂ J^T^ 

U.  ̂ [^TTT  B.  Hf^  to  err,  mistake,  stray,  forget  und  so  erscheint 

hhtdlo  Karp.  102,  19.     21*  ̂   vismrta. 
178.  Für  nag  können  folgende  6  Substitute  eintreten :  nirinäsa  (so!), 

nivaha,  avaseha,  padisdj  seha,  avahara. 

179.  Für  käg^  wenn  es  hinter  ava  steht,  tritt  das  Substitut 
väsa  ein. 
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180.  Für  dig  mit  sam  kaun  das  Substitut  appäha  eintreten. 

181.  Für  clarg  treten  folgende  15  Substitute  ein:  niaccha^  ̂ 9ecc/«a, 

avayacclia,  avayajjha^  cajja  (so  zu  lesen!),  saccava,  deJcMia,  oahkha, 

avaJcJcha,  avaaMha,  piiloa^  pulaa,  nia,  araäsa^  päsa.  — maccAai' Häla 

242.  A.  4".  (y'ak.  119,  7.  — peccha'l,  in  der  pvos^  2)eMhadi,  (j)ecchadi 
nur  in  schlechten  ausgaben).  lieber  peJckhadi  und  dekhhadi  cfr.  De 

Kälidäsae  ^äk.  rec.  p.  32.  33.  Göttinger  gel.  anz.  1873  p.  46.  47. 

Beiträge  zur  vergl.  sprachf.  VII,  453  ff.  VIII,  p.  144  ff.  Childers, 

ibid.  VII,  450  ff'.  VIII,  150  ff.  Weber,  ibid.  VII,  485  ff.  Paul  Gold- 

schmidt, Göttinger  nachrichten  1874  p.  509  ft'.  Weber,  Ind.  Stud.  XIV, 
69  ff.  Ich  sehe  mich  nicht  veranlasst,  meine  ansichten  irgendwie  zu 

ändern.  —  cajja'l  mit  ca  ist,  wie  die  De9inämamälä  zeigt,  die  richtige 
lesart;  Trivikrama  hat  chajjal.  —  saccavai  ̂ ak.  120,  7.  Delitzsch, 
Studien  etc.  p.  57.  p.  99  no.  30,  mit  dem  ich  übrigens  weder  hier  noch 

sonst  übereinstimme.  —  puloei,  pulaei  Häla  121.  165.  257.  Setub.  II, 

41,  dazu  Paul  Goldschmidt;  ^m?a°  Mälav.  6,  4.  pido''  Mahäv.  99,  3. 
100,  10.  Bälar.  76,  1.  Vrshabh.  261,  15.  23^  262,  lO^  52,  9\ 

54,  21^  57,  3\  7\  59,  14^  Präs.  130,  14.  19".  20\  131,  21\ 

152,  34*.  154,  16".  244,  23^  25^  In  letzterem  drama  oft  ptdovanto 

etc.  geschrieben;  Ar.  196,  10  steht  paloijjäi.  —  niai  Persisch  nigäh 

sight,  looking,  M.  "^^f^TT  neglect,  want  of  care.  —  päsa'i  =  pagyati 
Bhagavati  II,  213.  260.  Trivikrama  I,  4,  121 :  päso  iti präJcrte  caxuh. 

M.  "RTf^  to  look,  behold,  see.  (Ueber  das  1"  Beames  I,  258  f.).  S, 

'^^^.  nijßäa'i  aber  wird  von  nidhyäyati  (ydhyd  mit  ni)  kommen  mit 
a  als  endung  hinter  dem  vocale  (d).  —  Zu  IV,  6  und  cfr.  IV,  240.  — 
Im  texte  ist  aty  ante  zu  verbessern. 

183.  Für  sparg  treten  folgende  7  Substitute  ein:  phäsa,  phamsa* 

pharisa,  chivaj  chilia ,  älumhha,  äliha.  —  Zu  phamsa'i  cfr.  phamso 
Urv.  51,  2.  üttarar.  92,  9.  93,  7.  125,  7.  163,  4.  Prab.  58,  8. 

Mälat.  86,  11.  102,  2.  Bälar.  202,  9.  16  u.  s.  w.;  zu  pharisa'i  cfr. 
phariso  Mälat.  46,  2  (gedruckt  phpharaso).  —  cliivai  Häla  s.  v.  cliiv; 

Setub.  II,  8.  16.  M.  f%^  (Garrez  1.  c.  p.  205).  cfr.  auch  Paul 

Goldschmidt,  Göttinger  nachrichten  1874  p.  472  f.  Benfey,  ibid.  1876, 

p.  621  ff.  —  Die  neuind.  sprachen  mit  ausnähme  von  M.,  haben  w,  wie 

Päli   chupati   (B-K  s.   v.   chup).     S.  ̂ ^   G.  ̂ ^   B.  #^'%   U.   |pTT. 
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183.  Für  vir.  mit  pra  kann  ilus  Substitut  ria  eintreten.  —  Trivi- 

krauKi  liiit  liehen  ruü  auch  ri<jgtüy  tias  iiuch  Heinacandra  selbst  IV,  259 

erwähnt.     iM.   f^'W    tu   enter.     (G.  fTT^   to   creep).     cfr.    Skt.  yriny. 

184.  Für  murr  und  mush,  wenn  sie  hinter  ̂ >;-a  stehen ,  tritt 
das  Substitut  mhusa  ein. 

185.  ¥\\x  2nsh  können  folgende  5  Substitute  eintreten:  nivahaj 

nirinäsa,  nirinajja,  romca,  caihla.  —  romcai  M.  TT^^  to  force  or  thrust 

in,  to  enter,  pierce  into. 

18G.  Für  hhasli  kann  das  Substitut  hhuJcka  eintreten.  —  hliukkai 

M.  ̂ ^"iTf  und  ̂ fWljf  G.  ̂ ?Ni^  dagegen  ̂ ^^  to  bray;  S.  ̂ "iNi^ U.  H^^^T. 

187.  Für  harsh  können  folgende  6  Substitute  eintreten:  Jcculdhaj 

säacjdha,  cmca,  anacchaj  ayamcha,  äimclia.  —  kadäha'i  F-ali  kaddhati  M. 

^T^  G.  "2RT^^  S.  ̂ ^^  U.  ̂ T^^T.  Das  wort  wird  meist  falsch 
geschrieben;  Häla  109.  Mrcch.  151,  19.  168,  20.  170,  15.  Prab.  4,  2. 

Venis.  35,  19.  36,  4.  60,  13.  61,  5.  Yiddhay.  174,  15^  Bälar. 

113,  17.  199,  13.  202,  15.  216,  20.  245,  1.  260,  20.  Nag.  48,  1- 

Karp.  28,  7".  52,  6*.  14\  71,  7\  Co.  72,  3.  stehen  überall  falsche 

formen;  statt  katt°  oder  katth''  oder  katlith"  oder  kadd"  oder  endlich 

kadW  {aadhadi  Vrsbabh.  10,  8*")  lese  man  überall  kaddh''  wie  Bälar. 
179,  12.  221,  13  (kaddhana  und  äkaddhana ,  nur  mit  dhdh  geschrieben) 

steht.  Anders  Weber,  ZDMG.  28,  375.  [Häla  v.  125  ist  der  3.  päda 

zu  lesen :  alihiadupimriallam ;  die  De^inämamälä  hat  liliio  =  tanu  und 

duppariallam  agakyam  dvigunam  anabhyastam  ceti  tryartham].  In 

gleichem  sinne  mit  kaddhm  findet  sich  auch  vacMha'i  Mrcch.  122,  21, 

wozu  bereits  Stenzler  M.  ̂ ^,  "^^  to  pull,  draw,  drag  richtig  ver- 
glichen hat.  —  Wie  hier,  schwanken  auch  in  der  De9mämamälä  die 

handschriften  zwischen  äimcJiai  und  äyamchai, 

188.  Für  karsh,  wenn  es  asi  (schwert)  zum  object  hat,  kann 

das  Substitut  akkJioda  eintreten;  akkhodet  (oder  akkhoda'i)  bedeutet: 

„das  schwert  aus   der  scheide  ziehen."  —  cfr.  M.  "^T^l^^  to  draw  up. 
189.  Für  gavesh  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  clhum- 

dhulla,  dhamdhola,  gamesa,  ghatta. 

190.  Für  glish  können  folgende  3  Substitute  eintreten :  sämagga, 

avayäsa,  pariamta. 
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191.  Für  mrax  kann  das  Substitut  coppada  eintreten.  —  M.  ̂ ^t^T^ 

G.   ̂ ft^^^. 

193.  Für  hänx  können  folgende  8  Substitute  eintreten:  äha^ 

ahüamgha,  aJdlamkha,  vacca,  vanipha,  maha,  siha,  vilumpa.  —  mahai 

Häla  28.  141.  A.  36.  Setub.  I,  6.  Es  ist  M.  ̂ ^  G.  iT^^  8.  f^^ 

to  sift,  scrutinize,  to  consider,  revolve  mentally. 

193.  Für  tx  mit  prati  können  folgende  3  Substitute  eintreten : 

sämaya,  viJüra,  viraniäla. 

194.  Für  tax  können  folgende  4  Substitute  eintreten:  tacchüj 

caccha,  rampa,  rampJia, 

195.  Für  kas  mit  vi  können  die  Substitute  koäsay  vosatta  ein- 

treten. —  vosaUäi  von  derselben  wurzel  mit  vi-ava,  von  der  visattai 

stammt.    Zu  H.  IV,  176. 

196.  Für  has  kann  das  Substitut  gunja  eintreten. 

197.  Für  srams  können  die  Substitute  Ihasa,  dimhha  eintreten. 

—  pari"  =  parisramsate  salilavasanam. 

198.  Für  tras  können  folgende  3  Substitute  eintreten:  dura, 

bojjaj  hajja.  —  dara'l  M.  nf'^^  G.  ̂ ^^  S.  ̂ ^  U.  ̂ gT^TT  B.  irf(^ 

cfr.  auch  H.  I,  217.  —  hojja'i  M.  J^f^  to  start,  startle;  zu  haj jai  cfi. 

M.  "^T^  fear,  fright.  —  H.  stellt  in  der  De^inämamälä  beide  Wörter 
fälschlich  unter  va. 

199.  Für  2.  as  mit  ni  (niederwerfen)  können  die  Substitute 

nima,  niima  eintreten.  —  cfr.  M.  f^^fftf  to  subside  or  abate,  to  cease. 
300.  Für  2.  as  mit  pari  treten  die  3  Substitute  palotta,  pallatta, 

palhattha  ein.  —  palotta  Bälar.  264,  3.  —  palhattha  Mrcch.  41,  20. 

Mälat.  49,  18;  zweifelhaft  ist  pallattha  BäVdx.  243,  11.  Venis.  60,  10. 

65,  13;  fidsoh  pahnattho  umd  pahnattho  wie  üttarar.  63,  13.  92,  10. 

Mälat.  101,  20  und  sonst  sich  gedruckt  findet.     Man  lese  palhattJio. 

301,  Für  gvas  mit  nis  kann  das  Substitut  jhaniMa  eintreten. 

303.  Für  las  mit  ud  können  folgende  6  Substitute  eintreten: 

üsala,  üsiinihha,  riillasa,  p>ulaäa,  gumjoUa  (und  bei  kürzung  des  o 

gumjuUa)^  äroa. 
308.    Für  hJiäs  kann  das  Substitut  bJiisa  eintreten. 

304.  Für  gras  kann  das  Substitut  ghisa  eintreten. 
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305.  Für  (jah,  wenn  es  hinter  ata  steht,  kann  das  Substitut 
läha  eintreten. 

20(J.  Für  ruh  mit  d  können  die  Substitute  cada,  lalayga  ein- 

treten. —  cadai  B.  ̂ f^  G.  "^T^  und  ̂ ^^  M.  '^^  S.  "^'^S'TTr 

ü.  ̂ ff^T.  vaUiijijai  M.  ̂ 3o^  und  ̂ 35^  G.  ̂ 35^^  to  clinib  up. 

—  Trivikrania  hat  noch  cadda'i  als  drittes  Substitut. 
207.     Für  muh  können  die  Substitute  gumma ,  yummada  eintreten. 

308.  Für  dah  können  die    Substitute  ahiüla,   älumkha  eintreten. 

309.  Für  grah  treten  folgende  6  Substitute  ein:  valüy  genha, 

hara,  pamga ,  niruvära^  ahipaccua.  —  genha'i  ist  sehr  häufig;  cfr.  Päli 
ganhati  m'heu  ganJiäti.  [Dhpd.  151,  5.  168,  3.  363,  9.  Jät.  159,  16. 
Mah.  50,  3.     F.  Jät.  51,  4.  6  v.  1.].     härm  =  Skt.  harati. 

310.  Für  grah  wird  ghet  substituirt  wenn  Jctuä,  tum,  tavya 

folgen,  d.  h.  im  gerundium  auf  tväj  im  Infinitiv  und  im  pari  necessi- 

tatis  auf  tavya.  —  ghettüna  Häla  133.  317.  A.  9.  45.  Mrcch.  22,  8.  — 

Mälat.  63,  14  ̂ i^ihi  gheuna ,  gemeint  ist  gheüna,  zu  vorbessern  ist  aber 

genhittj  da  in  der  prosa  nur  diese  form  sich  findet,  z.  b.  Mrcch.  41,  12- 
59,  8.  75,  8.  105,  2.  107,  10.  Urv.  10,  2.  52,  5.  72,  15.  84,  20. 

(die  drävid.  rec.  hat  p.  650,  15.  658,  14  ganhia)  ̂ ak.  136,  15.  140, 
15.  u.  s.  w. 

311.  Für  vac  tritt  das  Substitut  vot  ein,  wenn  Mvä,  tum^  tavya 

folgen  d.  h.  im  gerundium  auf  tvä,  im  infinitiv  und  im  part.  necessi- 

tatis  auf  tavya.  —  vottum  Häla  183,  aber  in  prosa  vattum  ̂ ak.  22, 
2.  50,  9.  Urv.  30,  2.  47,  1.  vattavvam  Mrcch.  153,  15.  und  so  ist 

Urv.  23,  15  statt  vo"  mit  der  drävid.  rec.  (p.  630,  14)  zu  lesen.  — 
Das  gerundium  ist  in  der  prosa  nicht  nachweisbar. 

313.  Der  endlaut  von  riid ,  bhuj\  muc  wird  zu  ta,  wenn  Uväj 

tum,  tavya  folgen  d.  h.  im  gerundium  auf  tvä,  im  infinitiv  und  im 

part.  necessitatis  auf  tavya.  —  rottüna  Setub.  I,  41,  aber  Häla  v.  320 

rotma  (cfr.  jedoch  ZDMG.  28,424)  und  roiavva  v.  358;  mottüna  Häla 

314.  mottum  Häla  364.  369.  —  Im  sütram  verbessere  man  den  druck- 

fehler  xuda"  zu  ru.da". 

313.  Der  endconsonant  von  darg  wird  mit  dem  ta  (der  endungen 

tvä^  tum,  tavya)  zu  doppeltem  tha  (d.  h.  ttha).  —  Häla  und  Setub. 
s.  v.  darg.    In  der  Mägadhi  dagtüna  Mrcch.  29,  21. 
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314.  Für  den  eüdlaut  von  hr  (kar)  tritt  das  Substitut  ä  ein  in 

den  temporibus  der  Vergangenheit,  im  futurum  und,  wie  ca  (auch) 

andeutet,  auch  vor  den  endungen  tväj  tum,  tavya.  Häla  s.  v.  har  und 

cfr.  H.  IV,  272. 

315.  Der  endlaut  von  gam,  ish,  yam,  äs  wird  zu  cha.  —  lieber 

accha'i  sieb  meine  bemerkungen:  Beiträge  zur  vglchd.  sprachf.  VIII, 
p.  144.  Göttinger  gel.  anz.  1875,  p.  62.7  f.  cfr.  auch  KP.  p.  97.  — 

H.  zieht  es  also  zu  yäs,  zu  der  es  auch  der  bedeutung  nach  gehört; 

Häla  V.  169  wird  acchaü  in  PGS.  durch  ashi  erklärt,  v.  205  in  PG. 

durch  ashi^  Ty  durch  ästäm;  acchasi  v.  291  von  S.  durch  tishthasi 

ebenso  v.  344  und  acchijja'i  v.  82  in  PGT.  durch  stlnyate  in  S.  durch 
äsyate.  (ZDMG.  28,  367.  390.  399.  419.  429).  Päli  acchati  to  stay, 

to  remain  (Childers  zu  äs)\  zigeun.  acchäva  bleiben,  wohnen  Pott  II,  49. 

Paspati  p.  149.     Liebich  p.  125.     Bezzenb.  Beitr.  III,  155  f. 

316.  Der  endlaut  von  cJdd  und  hhid  wird  zu  7ida.  —  cfr.  bhin- 

dia  Mrcch.  112,  17.  Urv.  16,  1  und  das  substantivum  hhindanam 

Bälar.  113,  11. 

317.  Der  endlaut  von  yudh^  hudh,  gardh,  krudh,  sidh,  muh 

wird  zu  doppeltem  ßa  (d.  h.  jjha).  —  Diese  Verwandlung  fällt  regelrecht 
unter  H.  II,  26. 

318.  Der  endlaut  von  rudh  wird  zu  ndha,  mhha  und,  wie  ca 

(auch)  andeutet,  auch  zu  jjha.  —  S.  "^^  to  be  engaged,  to  be  occu- 
pied,  to  set  to  work  gehört  trotz  der  abweichenden  bedeutung  hierher, 

wie  sein  p.  p.  p.  '^^ift  neben  '^wft  beweist.  Trumpp ,  Sindhi  Grammar 
p.  276.  —  cfr.  H.  IV,  245.  Setub.  II,  40.  Paul  Goldschmidt,  Göttinger 

nachr.  1874  p.  471.     KP.  p.  42. 

319.  Der  endlaut  von  sad  und  pat  wird  zu  da.  —  sad  nicht  gad 

wie  Vararuci  hat  ist  richtig.  Für  gad  (gadlr  gätane)  treten  nach  H. 

IV,  130  die  Substitute  JAar/a,  pahJchoda  ein.  Trivikrama  hat  ausdrück- 
lich sidatau  patatau  ca  etc.  und  im  sütram  selbst  das  sidapatau.  Die 

bedeutungen  von  M.  ̂ ^  to  rot,  become  corrupt,  G.  ̂ ^^  S.  ̂ ^^ 

to  decay  etc.  B.  ̂ f^  ü.  ̂ ^^T  erklären  sich  vortrefflich  aus  sad,  wie 

B-R.  s.  V.  beweisen.  Es  ist  daher  auch  nicht  nöthig  für  sadai  und 

die  neuindischen  sprachen  hier  auf  die  zu  IV,  176  erwähnte  wurzel  gat 

zurückzugehen.     [Wie  vorsichtig  man  mit  änderungen  sein  muss,  möge 
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das  wort  visramhha  beweisen.  B-R.  schreiben  virramhha  und  die 

Wurzel  als  rramhh.  Aber  für  H.  wenigstens  ist  virramhha  die  einzig 

richtige  Schreibweise,  wie  sich  aus  H.  I,  43  ergibt.  Auch  Abliidhänac- 

V.  1518  wird  von  den  besten  handschriften  "sva"  überliefert  und  im 

Viyvako(,;a  wird  ".9>Yi"  ausdrücklich  gelehrt].  —  pwlai  in  allen  Präkrit- 

dialecten    sebr    häufig.    M.  "q^  G.  Vr^   B.  "qfi%  U.  xrS'TT  aber  S. 
\* 

330.  Der  endlaut  von  hvath  und  vardli  wird  zu  dha.  —  kadhai 

M.  ̂ ^  (J.  If^^  S.  ̂ "RfXtr  Pali  hathito.  —  vaddhal  z.  b.  Mrcch.  6,  23. 
10,  13.  68,  2.  74,  11.  77,  17.  79,  1.  Urv.  10,  20.  lU,  7.  49,  4. 

78,  18.  81,  15.  88,  14  u.  s.  w.  Die  beispiele  =  vardhate  plavagaka- 

lahnlah ;  parivardJiate  lävanyam.  M.  "^T^^  G.  TT^^  U.  q^s^«!!  und 

^T?f^,  aber  S.  "^V^-  —  Aus  dem  plural  (vardhäm,  für  den  zu 
erwartenden  dual)  ergibt  sich,  dass  die  regel  ohne  unterschied  für  vrdh 

und  das  gunirte  vardh  gilt.  —  Eine  sehr  überflüssige  bemerkung. 

331.  Der  endlaut  der  wurzel  vesht  (umhüllen)  wird  zu  dha  nach- 

dem sha  nach  II,  77  ausgefallen  ist.  —  M.  "^^  S.  ̂ ^^  U.  "%^51^T 

aber  B.  "^f^.  Das  Päli  hat  vethati  Nach  dieser  regel  corrigire  man 
Häla  109.  225.  226.  291.  (Sieh  jetzt  ZDMG.  28,  375.  403.  404.  419 

zu  diesen  versen).  Mrcch.  44,  4.  79,  20.  (cfr.  die  v.  L).  cfr.  auch 

vedho  Setub.  I,  4.  49.  Bälar.  168,  6.  267,  1.  und  vedhanam 

Setub.  I,   61. 

333.  Der  endlaut  von  vesht,  wenn  es  sam  vor  sich  hat,  wird 

zu  doppeltem  la.  —  Zu  IV,  223. 
333.  Der  endlaut  von  vesht ^  wenn  es  hinter  ud  steht,  kann  zu 

IIa  werden.  —  samvellai  und  uvvellai  zu  Sanskrit  vell;  B-R.  s.  v.  vell 

mit  ud  z.  b.  auch  Väsavadattä  50,  2.  Uttarar.  52,  11;  im  Präkrit: 

Setub.  I,  61.  Urv.  67,  19.  Mälat.  30,  10.  51,  17.  54,  8.  Ratn. 

302,  31  u.  s.  w.  uvvella  Häla  217  (nicht  sicher  nach  ZDMG.  28,  402). 

Mälat.  80,  3.  101,  9.  Mahäv.  29,  19.  Karp.  47,  29^  ein  adjectiv 

uvvelliro'.  Urv.  56,  6.  cfr.  auch  Bälar.  168,  3  vellamdna,  180,  7 
pavelliehim,  182,  2  vellidänarn,  203,  13  velliro  u.  a. 

334.  Der  endlaut  von  Wörtern  nach  art  von  svid  wird  zu  dop- 

peltem ja.  —  Die  beispiele  =  sarvängasvinnayä  (oder  °äyäs);  sijjiri 

ein  von  svid  gebildetes  adjectiv  auf  ira;  sampadyate,  khidyate.  —  Der 
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plural  (svidäm)  steht  (um  anzudeuten)^  dass  man  sich  nach  dem  gebrauche 
richten  soll. 

335.  Der    endlaut  von  vraj^   nart^   mad   wird  zu  doppeltem  ca. 

—  vaccai  Häla  s.  v.  vraj.  Setub.  I,  52.  Mrcch.  99,  17.  100,  19. 

101,  7.  105,  4.  9.  148,  8.  Cc.  57,  2.  Dagegen  vajjadi  Mrcch. 

30,  4.  10.  39,  10.  100,  15.  109,  19.  120,  12.  175,  18;  an  zwei 

stellen  100,  15.  120,  12  findet  sich  die  v.  1.  vaccadi.  In  der  Mägadhi 

steht  114,  7.  8  pavvajide  mit  einfachem  j,  was  sich  zu  Päli  pabbajito 

stellt  und  daher  schwerlich  anzufechten  ist.  —  naccal  Häla  308.  Mrcch. 

70,  2.  71,  19.  Urv.  56,  7.  G7 ,  16.  Katn.  290,  30.  291,  3.  292,  11. 

32.  293,  13.  27.  Viddha^.  300,  4.  5^  301,  12.  13"*  u.  s.  w.  M. 

•TT^  G.  "TT^^  S.  'T^^  B.  "Tlf^  U.  "TT^PTr.  Ein  Substantiv  nacca- 
nam  (tanz)  (^ak.  85,  2  und  naccaJd  (täuzerin)  Viddha^.  121,  4^ 

336.  Der  endlaut  von  rud  und  nam  wird  zu  va.  —  ruva'i  cfr. 

Häla  V.  10.  149.  (ZDMG.  28,  351.  384).  zigeun.  rurära,  roväva.  — 

nava'l  S.  "'l'f^  Trumpp  p.  261:  W^^  U.  "TTRT.  Im  Häla  und  Setub. 

bis  jetzt  nur  nama'L  cfr.  jedoch  die  v.  1.  zu  Häla  335.  (ZDMG.  28, 
427).  lieber  das  Apabhram9a  sieh  das  wortverzeichniss.  Vedisch  navate 

und  Sonne  Z.  f.  vgl.  sprachf.  XII,  350  f.     Ascoli  ibid.  p.  421  f. 

337.  Der  endlaufc  von  vij  mit  iid  wird  zu  va. 

338.  Der  endlaut  von  Jchäd  und  dhdv  wird  abgeworfen.  —  Die 

beispiele  =  hliädati^  khädisJiyatij  Jchädita;  dhävati,  dhävishyati ,  dhävita. 

—  Aus  dem  adhikära  hahulam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  (der  abfall 
des  endlautes)  nur  im  singular  des  praesens,  futurum  und  imperativ 

eintritt;  daher  nicht  in  fällen  wie  hhädanti,  dhävanti.  Zuweilen  findet 

er  nicht  statt  wie  in  dhävati  puratas.  khäi  M.  ̂ "RF  G.  ̂ T^  S.  '^IT^W 

(imp.  ̂ T5r)    B.   ̂ T<^   U.  ̂ "RT.  —  dhäi  U.  VPTT. 
339.  Der  endlaut  der  wurzel  sary  wird  zu  ra.  — vosirai,  vosirämi 

von  sarj  mit  vi-ava. 

330.     Der  endlaut  von  gaJc  u.  s.  w.  wird  verdoppelt. 

381.     Der  endlaut  von  sphut,  cal  kann  verdoppelt  werden. 

333.  Der  endlaut  von  mil^  wenn  es  auf  ̂ ra  u.  s.  w.  (d.  h.  auf 

ein  praefix)  folgt,  kann  verdoppelt  werden. 

333.  Für  den  endlaut  einer  wurzel  auf  u,  ü  tritt  das  Substitut 

ava  ein.  —  lieber  varna  zu  H.  I,  179. 



15«  IV,  234-238. 

il'M.  Für  den  ondlaut  einer  wnrzel  auf  r,  r  tritt  das  Substitut 
ara  ein.  —   Ebenso  die  neuindisclien  sprachen. 

*285.  Für  >•  und  r  in  wurzeln  naeli  art  von  irsh  tritt  das  Sub- 

stitut ari  ein.  —  Zum  gana  rrshmlai/as  ̂ ,rrsh  u.  s.  w."  gehören  alle, 

bei  denen  sich  (tri  als  Substitut  findet.  —  varisa'l  Urv.  55,  2.  Mälav. 
57,  3.  Prab.  4,  3.  C.  IG,  18.  marisai  Qak.  27,  6.  58,  9.  11.  73,  6. 

115,  2.  Mrcch.  3,  19.  Urv.  72,  3.  Malav.  33,  11.  47,  19.  73,  9. 

hansai  Qäk.  256,  22  der  Madraser  ausgäbe  (cfr.  „Die  recensionen  der 

^'akuntalä"  p.  6);  harisävido  Bälar.  242,  6.  —  lieber  die  nomina  zu 
H.  IT,  105. 

2il^,     Der  vocal  von  wurzeln  nach  art  von  rush  wird  verlängert. 

—  Die  wurzeln  sind:  rush,  tush ^  (jush,  dush^  push,  gish  u.  s.  w. 

387.  Eine  wurzel  auf  i,  /,  u,  ü  erhält  guna  auch  vor  den 

affixen  die  Je  und  n  zum  stummen  buchstabeu  haben.  —  Die  regel  hebt 

eine  Sanskritregel  wie  Pänini  I,  1,5  auf.  cfr.  auch  Böhtlingk  im 

index  zu  Pänini  und  Vopadeva  s.  v.  Mt  und  nit.  —  jeüna  gerundium 

zu  yji,  neiina  gerundium  zu  yni.  Die  endung  tvd  wird  auch  von  H. 

(wie  von  Pänini  und  Vopadeva  (Mväc)  als  ktvä  angesetzt  also  mit 

stummem  Je  z.  b.  I,  27.  III,  157  u.  s.  w.;  der  wurzel  vocal  sollte  also 

nach  der  hauptregel  (=  Pänini  1,1,  5)  nicht  gunirt  werden ;  im  Prä- 

krit  tritt  aber  doch  guna  ein.  —  nei  3.  sing.,  neniti  3.  plur.  praes.  zu 

yni;  uddei  3.  sing.,  uddemti  3.  plur.  praes.  zu  ydi  mit  iid\  mottüna 

gerundium  zu  muc,  soüna  gerundium  zu  qru.  —  Zuweilen  tritt  guna 

nicht  ein,  wie  in  mo  (p.  p.  p.  von  m),  uddino  p.  p.  p.  von  di  mit  tid. 

—  Die    endung    des   p.    p.    p.    fa    ist    auch    Jcit,     daher    Jcta    z.    b. 

H.  III,  156. 

238.  In  den  wurzeln  treten  in  mannichfacher  weise  vocale  an 

die  stelle  (anderer)  vocale.  —  havaiy  Jiiim  gehören  wohl  zu  Jiü  nicht 

hJiii  (hu  sieh  IV,  241).  cina'i^  cunai  cfr.  M.  f^^W  to  build  up  etc. 

und  ̂ W^  to  pile  up;  G.  ̂ "sf  to  gather,  pick;  S.  "5^^  to  build  up, 
to  gather  up.  cfr.  auch  cuna  cJiedane  Dhätupätha  28,  84.  —  sadda- 

Jianam,  saddahdnam  =  graddJiänam  H.  IV,  9.  —  dhävai,  dhuva'i  y^ohl 

zu  y2.  dJiäv  „waschen/'  „reinigen."  Häla  133.  283.  Garrez  1.  c. 

p.  204.  M.  V^,  VTj  (passiv  ̂ ^^)  G.  Vt^  (passiv  vt^T«[)  S.  V^W 

(passiv  vYiT^)  B.  "^T^,  vt^   U.  Vt^T  Päli  dhovati;    zigeun.   toväva 
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Paspati  p.  515.  Liebich  p.  1G2.  Miklosicli,  zigeunermundarten  p.  22. 

Kashmiri  duvim  to  sweep.  —  Götting.  gel.  anz.  1875  p.  631.  —  ruva'i, 
Tovdi  H.  IV,  226.  —  Zuweileu  sind  aber  die  vocale  nothwendig  (können 

nicht  wechseln),  so  in  dc/i  von  yJa,  lex  von  -y/U  oder,  was  ich  für 
richtiger  halte,  zu  y/a  (ergreifen) ;  cfr.  Jehi  Cc.  79,  14.  Piilgala  530,  4; 

limti  (1.  lemti)  Karp.  22,  20'';  M.  %^  to  put  on,  to  lay  on  or  apply. 

G.  %^  to  take ,  to  seize ,  catch ,  grasp  etc.  B.  ̂ ^  U.  %"5TT  zig.  Uva 
Liebich  p.  143.  (Paspati  lava\  Smart- Crofton  Id).  cfr.  S.  %fft  taking, 

receiving.  —  hihei  =  hihheti  (yhhi).  —  näsm  =  nagyati.  —  Im  Jaina- 

präkrit  vemi  =  "^vednii  (yvid)  nach  MJ.  p.  29  anm.  3,  Jacobi,  Jenaer 

Literatm'zeitung  1876  p.  798  besser  hemi  zu  schreiben. 
339.  An  das  ende  einer  consonantisch  auslautenden  wurzel  tritt 

a.  —  Die  beispiele  der  reihe  nach  von  den  wurzeln  hhram,  has,  kan, 

cunih,  hhan,  gam  mit  u2Jaj  äx>  mit  pra ,  sie,  rudh,  mush,  har  j  Jcar. 

—  Wurzeln   wie  gu  (gav)  u.  s.  w.  werden  gewöhnlich  nicht  gebraucht. 
340.  Am  ende  einer  auf  einen  andern  vocal  als  a  auslautenden 

Wurzel  kann  zutritt  eines  a  stattfinden.  —  Die  beispiele  der  reihe  nach 

von  den  wurzeln  pä,  dhä,  yä  (oder  jan  nach  H.  IV,  136).  [Die  im 

index  unter  dem  zweiten  jäi  aufgeführten  stellen ,  stelle  man  unter 

y^a],  dhyä,  jramhh  (Substitut  jamhhä  H.  IV,  157),  vä  mit  ud,  mlä, 

An  mit  vi  (nach  H.  IV,  52);  lioüna,  /? oa^ma  gerundium  zu  yhJiü.  —  Endigt 

aber  die  wurzel  oder  das  thema  auf  a,  wie  ciiccha-  =  ciJcitsa-,  duguc- 

cJia-  =  jugupsa-  (H.  IV,  4),  so  tritt  dies  a  nicht  an. 
341.  Am  ende  der  wurzeln  ci,  ji,  gru,  hu,  shi,  Jü,  pü,  dhü 

findet  zutritt  eines  na  (man  verbessere  den  druckfehler  na""  zu  nakä- 

rägamo)  statt  und  ein  langer  vocal  derselben  wird  verkürzt.  —  Aus 

dem  adhikära  haJmlam  (I,  2)  ist  es  zu  erklären,  dass  dies  zuweilen 

beliebig  ist ;  so  findet  sich  neben  uccinat  auch  uccei  (yd  mit  tid),  neben 

jiniima  auch  jeüna  (gerundium  von  yji)^  jayai  neben  jinaÄ,  soüna 

neben  suniüna  (gerundium  von  ygru). 

343.  Am  ende  der  wurzeln  ci,  ji,  gru,  hu,  stu,  lü,  pü^  dhti, 

wenn  sie  im  passiv  stehen,  kann  zutritt  eines  doppelten  va  (also  wo) 

stattfinden  und  in  diesem  falle  wird  Jcya  (d.  h.  das  affix  ya  des  passivs, 

Je  ist  Mt)  elidirt.  —  suvim  Acyuta^.  11.  12.  30.  So  ist  auch  Häla 

A.  62  zu  corrigiren.  —  Ebenso  im  futurum  wie  civvihii  u.  s.  w. 
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2-i'l.  Am  oude  von  ci  kann  im  passiv  doppeltes  ma  (mma) 

eintreten  und  wenn  dies  geschielit  wird  hja  fj/a)  elidirt. 

'214.  Der  endlaut  von  hayi  und  k/ian  kiinu  im  passiv  zu  doppel- 

tem nia  (nun(i)  werden  un»!  in  dicsrm  falle  wird  /cyd  (ya)  elidirt.  — 

Aus  dem  adhikara  hahuldtn  (1,  2)  erklärt  sich,  dass  dies  hei  hau  auch 

im  activ  stattfindet;  hnmmai  bedeutet  auch:  „er  tödtet/'  Zuweilen 
geschieht  es  nicht  wie  in  hnntaiya,  haträ,  hata. 

345.  Der  endlaut  von  (hilf ,  lih,  vahj  riiäh  kann  im  passiv  zu 

doppeltem  hJui  (d.  h.  hhha)  werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  Jcya 

(ya)  elidirt  und  a  in  raJi  wird  zu  u.  —  duhhhm  M.  '^^T^  to  yield 

milk  on  being  milked.  S.  ̂ |H^  to  be  milked  (Trumpp  p.  253);  rubhha'l 

S.  "^H^.  --  cfr.  IV,  218. 
34-(>.  Der  endlaut  von  dah  kann  im  passiv  zu  doppeltem  jha 

(d.  h.  jjha)  werden  und  wenn  dies  geschielit  wird  Icya  (ya)  elidirt.  — 
Der  Wechsel  von  (Ja  und  da  findet  sich  in  allen  haudschriften  und  b. 

-  cfr.  G.  ̂ "RJW  to  be  burnt;  M.  ̂ W^  to  be  hot;  S.  ̂ ^  to  be 

inflamed  with  envy  (Trumpp  p.  253);  ̂ Tft[  und  ̂ "Rjt  burning  desire. 
247.  Dei-  letzte  theil  ndli(a)  der  wurzel  handli  kann  im  passiv 

zu  jjh(a)  werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  hya  (ya)  elidirt.  —  S. 

^^  to  be  bound;  G.  ̂ T^^  to  stick  close;  U.  q^j^tl  to  stick. 
248.  Der  endlaut  von  rudh,  wenn  es  hinter  sam,  anu^  upa  steht, 

kann,  im  passiv  zu  ha  werden  ̂ )'und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya) 
elidirt. 

349.  Der  endlaut  von  gam  u.  s.  w.  kann  im  passiv  verdoppelt 

werden  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya)  elidirt  —  So  von  gam, 
has,  hlian,  clmp,  rud  das  hier  mit  dem  nach  IV,  226  eintretenden 

Substitute  va  als  riw  aufgeführt  wird,  lahh,  kath ,  hlmj  u.  s.  w. 

350.  Für  den  endlaut  von  /?/•,  kr,  tf,  jf  (har,  kar ,  tar,  jar) 
kann  das  Substitut  ira  eintreten  und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya) 

elidirt.  —  Mrat  Häla  37.  106.  314.  350.  Mrat  Häla  275.  282.  Bälar. 

228,  8.  Karp.  51,  13^  101,  11*.  101,  6.  8^  tira'i  Häla  70.  199. 
261.  359.     A.  28. 

351»  „Für  den  endlaut"  gilt  nicht  mehr.  —  Für  (das  passiv 
von)  arj  kann  das  Substitut  vidliappa  eintreten  und  vrenn  dies  geschieht 

wird  kya  (ya)  elidirt.  —  Setub.  I,  10.  öfr.  H.  IV,  108. 
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252.  Für  jnä  können  im  passiv  die  snbstitute  navva ,  najja  ein- 

treten und  wenn  dies  geschieht  wird  kya  (ya)  elidirt.  So  navva'i ,  najjm. 

Andrerseits  nach  H.  IV,  7  jänijja'i ,  mwiijjai;  wenn  aber  nach  II,  42 
das  Substitut  na  eintritt,  närjja/i;  mit  nan  (a  privativum)  vor  sich, 

anäijjai. 

253.  Für  har  mit  vyä  (vi  -f  ä)  kann  im  i)assiv  das  Substitut 

väliippa  eintreten  und  wenn  dies  geschieht  wird  hya  (ya)  elidirt. 

254.  Für  rahli,  wenn  es  ä  vor  sich  hat,  kann  im  passiv  das 

Substitut  ädha2)pa  eintreten  und  elision  von  kya  (ya).  —  cfr.  H. 
IV,  155. 

255.  Für  snih  und  sie  tritt  im  passiv  das  Substitut  sippa  ein 

und  elision  von  Jcya  (ya).  —  cfr.  H.  IV,  96. 
250.  Für  grah  kann  im  passiv  das  Substitut  gheppa  eintreten 

und  elision  von  kya  (ya).  —  Sieh  darüber  meine  bemerkungen  in  den 

Beiträgen  zur  vgl.  sprachf.  VIII,  p.  148  ff. 

257.  Für  sparq  kann  im  passiv  das  Substitut  chippa  eintreten 

und  elision  von  kya  (ya).  —  cfr.  H.  IV,  182  und  S.  ̂ W  passiv  zu 

^^  Trumpp  p.  252. 
258.  Die  Wörter  applmnna  u.  s.  w.,  welche  an  die  stelle  der  p. 

p.  p.  von  ykram  mit  ä  u.  s.  w.  treten  können,  werden  besonders  auf- 

geführt. —  appliunno  hat  auch  die  De^inämamälä ;  Trivikrama  hat 

appimnam,  ein  schwanken  der  lesart,  das  sich  auch  Setub.  11,  4  (cfr. 

p.  101)  findet.  —  pliudani  natürlich  =  sphuta;  voUno  zu  H.  IV,  162. 
vosatto  zu  H.  IV,  195;  sintt  nisutto  ist  vielleicht  mit  b  besser  nisudclho 

zu  lesen,  cfr.  Paul  Goldschmidt,  Göttinger  nachrichten  1874  p.  471. 

Trivikrama's  Granthahandschrift  liest  nisudho.  Die  wurzel  ist  wohl  die- 
selbe von  der  nisiidhat  H.  IV,  158  kommt  und  siidhio  gräntah  in  der 

De9inämamälä ,  ein  wort  das  auch  Häla  327.  364  für  suhio,  sudio  her- 

zustellen ist.  Trivikrama's  Granthahandschrift  hat  saddio.  —  luggo  H. 
II,  2;  lliikko  H.  IV,  55;  pamhuUho  H.  IV,  184;  vidhattam  H.  IV,  108. 

251.  Mrcch.  2,  23.  Ar.  201,  7.  213,  1;  cJiittaui  H.  IV,  182.  257; 

cakkliiam  von  *\/cax  die  vorliegt  in  cakkhanto  Häla  173.  cakkhia  Nag. 

47,  7.  cakkhvjjanta"  C.  16,  16.  M.  ̂ TW  G.  ̂ ^^  S.  ̂ ^t§^  und 
^r^f^  B.  ̂ TfWfl  U.  ̂ T^RT.  Cowell,  Vararuci  p.  99  s.  20  (zu  lesen: 

I  adeg  cakkhah  |  .  .  .  .  cakkhädego  hlia''  \  cakkhat  \)  Weber,  Bhagavati 
Plschel,  Hemacandra.  11.  11 



162  IV,  'J:V.»— 2<)0. 

I,    :^87.     ZDMG.    2H,   :jyi;    luatu     Hiihi  H;    palhUtham ,    jtcäottant    zu 

H.   IV,   200. 

259.  Wurzeln  worden  auch  iu  einem  andern  als  dem  (in  H.'s 
Dhatiipfitha  für  das  8kt.)  angegebenen  sinne  gebraucht,  hal  das  in  der 

bedeutung  „athmen'*  aufgeführt  worden  ist,  bedeutet  auch  „essen;" 

hdla'i  bedeutet  also  „essen"  oder  ,,athmen;''  ebenso  kal  „wissen''  oder 

„zälilen'^  (B-R.  s.  v.  1.  2.  Jcal  M.  «153^  to  be  knowu);  rig  „gehen" 

oder  „eintreten"  (zu  H.  IV,  183).  Für  känx  ist  vampha  Substitut  (H. 

IV,  192);  so  bedeutet  rampha'i  im  Präkrit  ,, wünschen"  oder  „essen". 

Für  pliakh  ist  thakk  Substitut  (IV,  87);  thakka'i  bedeutet  „leise  auf- 
treten" oder  „zögern."  Für  lap  mit  li  und  lahli  mit  iipä  (upa  +  ̂>) 

ist  jhamkha  Substitut  (IV,  149.  156);  jhamkJia'l  bedeutet  „jammern," 

„  tadeln  "  oder  „  sprechen."  Ebenso  padivala'l ,,  warten  "  oder  „  schützen." 
Einige  haben  mit  einigen  praetixen  nothwendig  eine  bestimmte  bedeu- 

tung. So  heisst  pahara'i  nur  „kämpfen,"  scmJiara'i  „verhüllen,"  anu- 
haräi  „ähnlich  sein,"  mharai  „seine  nothdurft  verrichten,"  viharai 

„spielen,"  äharäi  „ essen '^,  pacliharm  „wieder  anfüllen,"  parihnrdi 

„verlassen,"  Mva/iarai*,, ehren,"  vaharai  „anrufen,"  pavasai  ,,^m  ein 

anderes  land  gehen,  verreisen,"  uccuppat  „abfallen,"  ulluha'l  „heraus- 

gehen." 

360.  lieber  die  ̂ ^auraseni  sieh  meine  abhandlung  in  den  Bei- 
trägen zur  vgl.  sprachf.  VIII,  p.  129  ff.  und  vgl.  Jenaer  Literatur- 

zeitung 1875  p.  794  if.  —  In  der  ̂ auraseni- spräche  wird  ein  nicht  am 
anfang  eines  wortes  stehendes  ta  zu  da^  wenn  es  nicht  mit  einem 

andern  consonanten  verbunden  ist.  —  Die  beispiele  =  tatali  püritapra- 
tijnena  märutinä  mantritah.  Die  lesart  der  handschriften  pt^dinnena 

und  märudinä  weist  darauf  hin,  dass  das  beispiel  gar  nicht  aus  der 

(Jauraseni  genommen  ist;  diese  erfordert  die  formen  die  ich  in  den 

text  gesetzt  habe,  edahi  instr.  plur.,  edäo  nom.  acc.  plur.  femin. 

zu  etad.  —  Die  gegenbeispiele  =  tathä  kurutam  yathä  tasya 

räjno  ̂   niikampamyä  hhavämi  =  ̂ ak.  52,  15.  16.  Obwohl  sich 

die  stelle  so  in  keiner  handschrift  findet,   ergibt   sich   doch  aus  diesem 



IV,  261—265.  163 

wie  aus  allen  anderen  beispielen  die  H.  aus  der  i^ak.  citirt,  -fiass  er 

nicht  die  Devanägarirecension  vor  sicli  liatte.  Zu  viel  gewicht  dürfte 

auf  seine  citate  nicht  zu  legen  sein.  —  mafto  =  matfas:  ayyaütto  = 

äryaputra;  asamhhäv'"  =  asm f Märita satkär am  =  (^\ak.  27,  6  wie  die 

bengal.  rec;  halä  saüntale  mit  nt  wie  die  bengal.  rec.  z.  b.  9,  10. 

12,  4.   12.  14,  1   u.  s.  w. 

261.  Kin  ta  das  hinter  einem  andern  consonanten  steht,  wird  in 

der  ̂ auraseni  zuweilen,  d.  h.  wenn  es  passt,  (in  bestimmten  fällen) 

zu  da.  —  Die  bei  spiele  =  mahat  (Päli  mahanto),  nifjcinta,  antahimra.  — 

Sieh  über  nd  Beiträge  VIH ,  p.  130  f.  Kritische  texte  haben  nur 

mahanto  Mrcch.  28,  11.  40,  22.  52,  9.  98,  1.  132,  11.  163,  24.  1G9, 

18.  (325,  17).  ̂ 'ak.  29,  7.  Urv.  45,  1.  73,  11.  81,  20.  niccinto  Katn. 
290,  30.     amteuram  zu  H.  I,  60. 

263.  In  der  (^y.  kann  im  worte  tävat  das  erste  ta  zu  da  werden. 

—  Cappeller  hat  richtig  bemerkt,  dass  täva  am  anfange  eines  satzes  (in 

correlation  mit  jäva)  steht,  sonst  däva.  (Jenaer  L.  Z.  1877  p.  125. 

Böhtlingk,  Sanskrit  -  Chrestomathie  ^  p.  369,  27  f.).  cfr.  Mrcch.  29,  23. 
36,  16.  89,  2.  120,  13.  122,  12.  Danach  sind  ̂ ak.  137,  6.  Urv. 

15,4.  (cfr.  B's  lesart)  27,  7  zu  corrigiren. 
263.  In  der  (^.  kann  für  n  der  endung  in  im  vocativ  sing,  ä 

eintreten.  —  Vocative  wie  kancuiä  zu  hanculdn^  siiJiiä  zu  siikhin  kann 

ich  aus  texten  nicht  nachweisen;  Urv.  45,  15  ̂ iahi  hanciii.  Weber, 

Beiträge  zur  vgl.  spracht.  II,  365  bemerkt  richtig,  dass  kancuiä  eine 

Weiterbildung  kancukika  mit  pluta  im  anruf  repraesentire.  —  Die  andern 
beispiele  von  tapasvin^  manasvin. 

264.  In  der  (^.  kann  n  im  voc.  sing,  zu  m  werden.  —  räyam 

zu  H.  III,  49;  hJio  viayaiammam  =  Katn.  320,  19  (Cappeller  vijaa- 

larnmam).  Dahinter  ist  der  strich  |  ausgefallen.  —  sukanimam  = 

sukarman.  —  hhayavain  kusiimäiiha  =  bhagavan  kusiwiäyiidha  = 

Katn.  296,  24.  298,  14  oder  Nag.  21,  3.  —  Die  letzten  beispiele  = 

hhagavan  tirtham  pravartadhvam  und  sakalalokäntecärin  bhagavan 
hutavaha. 

265.  „Im  vocativ''  gilt  nicht  mehr.  —  In  der  i^.  wird  n  im 
nom.  sing,  von  hJiavat  und  hhagavat  zu  m.  —  Die  beispiele  =  kirn 

atra  hhavän  hrdayena  cintayati,  wahrscheinlich  ungenaue  anführung  von 

11* 
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(,'ak.  :Vi\,  2;  rtit  hhavan,  oft  in  den  dranien;  f;ramano  hhigavcm  mahu- 
virah  y  gehört  »av  nicht  liierhcr.  Das  beispiel  i8t  aus  der  Mfit/adhi 

genoinmeu  und  kehrt  IV,  302  wieder,  dort  mit  den  riehtit^en  lesarten 

{•amtuje  und  mahävUe.  Ich  hätte,  da  doch  y.  gemeint  ist,  samano  und 

mahnriro  corri«^iren  sollen;  vielleicht  liegt  aber  Jainapräkrit  vor.  — 

prajvalifo  hhafiavän  hutäcanah  =  Venis.  104,  2;  Grill  hat  hudavaho ; 

in  der  bengal.  rec.  scheinen  die  worte  ganz  zu  fehlen,  cfr.  Grill 

p.  172,  21  und  ed.  Calc.  1870  p.  246,  1.  13.  Das  citat  kann  auch  = 

Ratn.  325,  28  sein:  samantado  pajjalido  hudavaho,  da  Dhanika  zum 

Da^arüpa  46,  5  hhaavam  hudavaho  (ed.  hua"")  liest.  —  Zuweilen  (tritt 
m)  auch  bei  andern  Wörtern  (als  hhavat  und  hhagavat  ein),  wie  in 

maghavän  päkar^äsanah ;  samxmditavän  cishyah;  hrtavän  karomi  kari- 

shyämi  ca.  Die  drei  beispiele  sind  wieder  nicht  aus  der  (^auraseni,  wie 

die  formen  pägasäsane^  sainpäiavam  und  käham  zeigen. 

360.  In  der  9.  kann  an  die  stelle  von  rya,  yya  treten.  —  Die 

beispiele  =  äryaputra  paryäkultkrtäsmi ;  sürya;  —  ärya^  paryäkida, 

käryaparavaga.  —  yya  findet  sich  nur  in  südindischen  handschriften; 
doch  schreiben  auch  diese  in  der  regel  aoo,  suoo  etc.,  worüber  man 

jetzt  meine  bemerkungen:  Monatsberichte  der  kgl.  akademie  der  Wissen- 

schaften zu  Berlin  1875  p.  615  f.  sehe.  —  cfr.  auch  MJ.  p.  12. 

367.  In  der  (^.  kann  tha  zu  dha  werden.  —  Die  beispiele  = 
kathayati^  nätha,  katham,  räjapatha.  Die  regel  gilt  nur  wenn  tha 

nicht  am  anfang  eines  wortes  steht,  in  welchem  falle  es  bleibt,  wie  in 

thämam  =  sthäman^  theo  =  sfheya.  —  Beiträge  VIII,  p.  131  ff. 
368.  ha  im  worte  iha  und  in  der  endung  ha  die  in  III,  143 

für  die  2.  plur.  des  parasmaipadam  und  ätmanepadam  vorgeschrieben 

worden  ist,  kann  in  der  (^.  zu  dha  werden.  —  parittäyadha  =  pari- 

träyadhvam  z.  b.  Urv.  3,  17.  5,  2.  —  Beiträge  VIII,  134  ff. 

369.  Aus  ha  von  hhü  (d.  h.  dem  ha  das  in  den  IV,  60  erwähn- 

ten Substituten  vorgeschrieben  worden  ist)  kann  in  der  (^.  hha  we^rden. 

—  Beiträge  VIII,  Ulf. 

370.  In  der  Q.  kann  für  das  wort  pürva  das  Substitut  purava 

eintreten.  —  apuravam  nädayam  =  apürvam  nätakam  =  Qak.  3,  5. 
Die  MSS.  haben  jedoch  aüvvam  oder  apuvvam,  wie  auch  sonst  in  der 

9.   meist   steht.  —  apura''  =  apürvägatam.     Die   andern   beispiele  = 
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apürvam  padam;  apürvägatam.  —  puravo  habe  ich  nirgends  gefunden, 

dagegen  pumvvo  Mrcch.  39,   23.  89,  4.     Nag.   17,   12.  ctV.  H.  11,  135. 

371.  In  der  (,!.  können  für  das  suftix  Idvä  (=  tvä  des  gerun- 

diuuis)  die  Substitute  /a,  düna  eintreten.  —  Die  beispiele  von  hhü, 

path,  ram.  —  Die  formen  auf  dtma  und  ttä  sind  der  i^.  durch- 
aus fremd. 

373.  Für  das  suffix  Mvd  (=  tvä)  hinter  har  und  gam  kann 

das  Substitut  dit  adiia  eintreten.  —  Im  texte  ist  mit  Fb  vä  beizube- 

halten. —  Die  lesart  der  MSS.  und  b's  dadiia^  adua,  Jcadua,  gadua 
mit  da  ist  irrthümlich,  obwohl  sie  in  IV,  302  wiederkehrt.  Die  texte 
haben  nur  dentales  da  und  so  auch  Trivikrama.  Solche  fehler  sind  in 

dem  letzten  abschnitte  unseres  textes  nicht  selten.  —  Die  formen  karia, 

Jcaridüna,  gacchia,  gacchidüna  sind  der  (^.  fremd.    Beiträge  VIII,  p.  140. 

373.  An  die  stelle  der  in  s.  111,  139  vorgeschriebenen  personal- 

endungen  i,  e  der  1.  person  der  1.  triade  der  personaleudungen  tritt 

dl.  vä  „beliebig,^'  „kann''  gilt  nicht  mehr.  —  Die  beispiele  von  ni, 
da,  hhü. 

374.  An  die  stelle  der  personaleudungen  i,  e,  wenn  sie  hinter 

a  stehen  tritt  de  und,  wie  ca  „auch''  andeutet,  auch  di.  —  Die  bei- 

spiele von  äs  (zu  H.  IV,  215),  gam,  ram,  har.  —  Die  gegenbeispiele 

von  vasuä  (H.  IV,  11),  m,  hhü.  —  Die  regel  ist  gegen  Vararuci  Xll, 
27  und  den  Sprachgebrauch  der  dramen.     Lassen,  Inst.  p.  380. 

375.  In  der  Q.  tritt  vor  den  für  das  futurum  vorgeschriebenen 

Suffixen  ssi  ein.  /w,  ssä,  hä  (H.  III,  166.  167)  werden  verboten.  — 
Diese  regel  wird  nur  durch  die  südindischen  handschriften  bestätigt,  in 

denen  formen  wie  karissidi  etc.  häufig  sind. 

376.  Für  nasi  (endung  des  abl.  sing.),  wenn  es  hinter  a  steht, 

treten  in  der  (^.  die  Substitute  dit  ädo^  ädu  ein.  —  Das  beispiel  = 
düräd  eva.     Formen  auf  ädu  sind  nicht  sicher  nachweisbar. 

377.  In  der  ̂ !.  tritt  an  die  stelle  von  idämm  das  Substitut  dänim. 

—  anamta"  =  (^'ak.  2,  5.  Die  südind.  und  Dev.  rec.  haben  däva  statt  dänim. 

—  In  folge  von  vertauschung  (der  dialecte  |H.  IV,  447]  findet  sich 
dänim)  auch  im  Präkrit  (für  das  in  II,  134  enJiim,  ettäJie  vorgeschrieben 

sind),  wie  in  anyäm  idänim  hodhim.  --  Die  MSS.  schreiben  oft  däni 

ohne  anuövära.     Cappeller  will  am  anfang   der  sätze   idänim  schreiben 
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uiul  hat  diüs  in  tler  UatnriViilt  (Jiin*,h<^efuhit,  wi(^  ich  glaube,  mit  recht. 
ctV.  M reell.  50,  4  (AB  üläuun  y  D  idänwi).  Urv.  21,  12  (A  idänl) 

22,  14  (A  idänl).  |27,  4  fehlt  es  in  A  tran/|.  7;"),  4  (P  idänim  C  idä- 

nun,  fehlt  in  A).  Daher  ist  L'rv.  83,  20.  (^ak.  10,  2.  18,  1.  25,  3. 

56,  9.  67,  6.  77,  6.  87,  1.  139,  5  /u  verbessern  und  (,'ak.  107,  12  die  inter- 
punction  hinter  s«t/^/m  zu  streichen.  (Cappeller,  Jenaer  L.  Z.  187  7  p.  I25j. 

278.  In  der  (^\  tritt  für  das  wort  tasmät  das  Substitut  tä  ein.  — 

Die  beispiele  =  tasmäd  yävat  pravi^ämi  =  Katn.  298,  21  und  tasmäd 

(dam  etena  mänena.  \tä  wird  von  Lassen,  lust.  p.  222,  3.)  auf  tad 

zurückgeführt,  was  unmöglich  ist.  Das  richtige  hat  schon  Höfer  gesehen: 

De  Präcrita  dialecto  Berlin  1836  p,  171,  der  es  auf  tät^  deu  alten 

ablativ  des  pronomen  ta  zurückführt.] 

279.  In  der  (^.  kann  hinter  einem  schliessenden  m,  wenn  i,  e 

folgen,  zutritt  eines  n  stattfinden.  —  Vor  i:  yuldam  Idam^  scultyjam 

idam  [cfr.  Bälar.  35,  2  juttam  inam  sarisam  inam^  gedruckt  juttam 

und  sarisam;  Viddha^.  201,  1.  3"  juttam  nemam  (sie)  sarisam  nemam 

(sic).J  —  Vor  e:  Jcini  etat,  evam  etat,  Beispiele  sind  sehr  häutig;  oft 

ist  talschlich  nnedam  etc.  gedruckt.  Lassen's  erklärung  Inst.  p.  173  ist 
höchst  zweifelhaft. 

280.  Im  sinne  von  eva  ist  in  der  (^.  die  partikel  yyeva  zu  gebrauchen. 

—  Die  beispiele  =  mamaiva  brdhmanasya  (im  text  hamhhanassa  zu 

lesen)  wohl  =  Nag.  11,  10  mama  evva  (sie)  ekhassa  hamhanassa 

oder  38,  12  wo  jjewa  steht.  —  sa  eva  eshah.  —  yyeva  nur  in 
einem  theile  der  südind.  MSS.;  ̂ onstjjeva  oder  jevva  (Stenzler  zu  Mrcch. 

2,  19).  Richtig  ist  es  jjeva  zu  schreiben  hinter  kurzen  vocalen  und 

e,  0,  jeva  hinter  langen  vocalen  und  anusvära,  wie  bei  Jckhu.  Zu  H. 

II,  198.  Märkandeya  hat  auch  hierüber  ein  besonderes  sütram,  das 

aber  leider  so  verderbt  ist ,  dass  ich  es  nicht  herstellen  kann.  ~  Trivi- 
krama  hat  evva. 

281.  In  der  i^.  ist  die  partikel  hanje  zu  gebrauchen  wenn  man 

eine   dienerin  anredet.  —  hafije  cadurike  =  Nag.  50,  3.  55,  1  u.  s.  w. 
—  Sehr  häufig;. 

282.  In  der  ̂ \  ist  die  partikel  M  mänahe  zum  ausdruck  des 

erstaunens  und  der  Verzweiflung  zu  gebrauchen.  —  Das  erste  beispiel 

=  hl  mänahe  jivadvatsä  me  janani  ist  nach  IV,  302  aus  dem  Udätta- 
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räghava,  das  zweite  =  M  mänahe  2)ari(^räntä  vayam   dena  nijavldher 

durvyavasitena  aus  dem  Vikräntabhiraa.    Keines  gehört  hierher,  da  die 

Worte,    wie   sich   aus   IV,    802   ergibt,    von    einem    räxasa   gesproclien 

werden,  der  in  Mägadhi  redet,  wie  auch  vai^cä^pali"  und  hage  beweisen. 
Die  (j^auraseni   verlangt   racchä,  parissamtä,   amhe   und   das   dentale  s 

der   MSS.     Mit  BF   ist   duvvavasidena  zu  lesen.   —   Nach  Bharata  bei 

Candra^ekhara  zu  (^ak.  29,  2  (p.  178)    steht  Jn  märialie  zum  ausdruck 

der  furcht  (hhaye)  und  trüben  stinimung  oder  ermüdung  (Jchede).    Zum 

ausdruck  des  erstaunens  steht  es  z.  b.  Mrcch.  2,  19;   der  Verzweiflung 

oder  trüben  Stimmung:  Mrcch.  4,  20.  29,  18.    ̂ ak.  29,  2;  der  furcht: 

Mrcch.    112,    15.     Mälatim.    115,  4;     der    ermüdung  (khede):    Mrcch. 

99,  2   und    wohl   auch    169,  11.     Ohne   hi   habe  ich  mänahe  nur  auf- 

gezeichnet aus  Mrcch.  79,  8.    Mudrär.  134,  2  beide  iHRle  hmter  avedha. 

Daneben  in  den  dramen  auch  Jii  mädike  Mrcch.  138,  15   und  im  Apa- 

bhram^a  (Mägadhi)  Mrcch.  140,  20.    165,  13.    171,  14.    175,  13   und 

avida  mädike  VLYßQX^.  133,  6.  164,  24.     Beide  auch   zum   ausdruck  der 

freude:  141,  4  (avida  mädike)^  177,  3  (M  mädike), 

383,  In  der  ̂ .  ist  im  sinne  von  nanu  die  partikel  riam  zu 

gebrauchen.  —  Die  beispiele  ̂ =  nanv  aphalodayä(s) ;  nanv  äryamigraih 

prathamam  eväjnaptam  =  (^^ak.  3,  4;  ajjamtsseJmn  lesen  die  südind. 

und  Dev.  rec;  nanu  hhavän  me  Sgratag  calati  offenbar  =  (^ak.  37,  7; 

kein  MS.  hat  caladi.  —  Im  Jainapräkrit  findet  sich  nam  auch  zum 

schmuck  der  rede,  wie  hinter  namo  Sstu,  yadä,  tadä.  Weber,  Bhaga- 

vati  I,  422  —  424,  stets  mit  n  im  anlaut.     MJ.  p.  29.  3o. 

284.  Fn  der  ̂ .  ist  die  partikel  ammaJie  zum  ausdruck  der  freude 

zu  gebrauchen.  —  In  dem  beispiele  ist  mit  B  edäe  zu  lesen;  es  kehrt 

IV,  302  in  der  Mägadhi  wieder;  hier  wäre  supari/'  richtiger.  In  summiläe 

steckt  ein  eigenname,  supali"  ist  wohl  =  suparigratMtah.,  wofür  man 
allerdings  supariganthido  erwarten  sollte.  —  Nach  Bharata  steht  ammahe 

zum  ausdruck  des  erstaunens  (vismaye)  und  wird  nur  von  frauen 

gebraucht:  Candra^ekhara  zu  ̂ ak.  15,  13  (p.  175).  Zum  ausdruck  der 

freude  steht  es  z.  b.  Mrcch.  14,  8.  22,  21.  62,  5.  Urv.  15,  13.  46, 

1.  81,  19;  des  erstaunens:  ^ak.  120,  3  (so  zu  lesen:  cfr.  Candra^ekhara 

p.  200).    Urv.  7,  12.  47,  18.    üeberall  nur  von  frauen  gebraucht. 
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"285,  In  iler  C.  ist  cli«^  partikel  hi  hl  zum  iiusdriick  der  t'roude 
der  Vidüshakas  zu  gebrauchen.  —  Das  beispiel  -^  hl  hl  bho  Hampannä 

manorathäh  j>rit/arayas(/asi/ti  ̂ =  Nag.  HH,  \)  (cfr.  11,  12),  wo  jedoch 

sampunnä  steht.  —  hi  hl  hat  stets  bho  hinter  sich,  oder  richtiger,  der 

satz  hinter  hl  hl  beginnt  mit  bho,  cfr.  Hliarata  hei  Candravekhara  zu 

i^dk.  29,  2  (p.  17^<),  nach  welchem  MM  bho  vom  Vidüshaka  zum  aus- 

druck  des  erstaunens  (vismaye)  gebraucht  wird.  —  Zum  ausdruck  der 

treude  z.  b.  Mrcch.  17,  14.  r.8,  8.  24.  09,  6.  15.  22.  70,  6.  23. 

71,  12.    73,   7.    87,   10.     Urv.  39,   12.    75,  2  u.  s.  w. 

•28(>.  Mit  ausnähme  der  regeln  die  in  diesem  abschnitt  für  die 
(^.  (speciell)  gegeben  worden  sind,  gelten  für  die  ̂ .  dieselben  regeln 

wie  für  das  Präkrit  (z«t'  e^oxtp').  Unter  den  in  den  sütra  1,  1  —  IV, 
259  gegebenen  beispielen  werden  in  der  (^.  die  einen  nur  in  dieser  selben, 

die  andern  dagegen  in  der  speciell  der  (^.  eigenen  form  gebraucht;  die 

entscheidung  darüber  muss  man  selbst  treffen,  indem  man  (die  beispiele) 

regel  für  regel  erwägt;  z.  b.  nach  H.  1,  4  bildet  Skt.'  antarvedi  im 
Präkrit  amtävel^  in  der  {^.  aber  (nach  IV,  261)  anddvedi;  ferner  Avird 

Skt.  yuvatijana  nach  H.  I,  4.  177  im  Präkrit  zu  juvaljano,  in  der  ̂ . 

aber  (nach  IV,  2ßO)  jitvadijano  (zu  H.  I,  4);  nach  H.  I,  26  sind  für 

Skt.  manah^lä  die  formen  manamsilä,  manasilä^  manäsüä  im  Präkrit 

möglich;  in  der  y.  soll  nur  manasilä  gebraucht  werden  u.  s.  w.  — 

Man  beurtheile  danach  Weber's  (kaum  glaubliche)  behauptung:  Beiträge 
zur  künde  der  idg.  spr.  I,  p.  344. 

Die  regeln  287  —  302  sind  übersetzt  worden  von  Weber:  Beiträge 

z.  vgl.  sprachf.  II,  p.  362  —  367.  cfr.  auch  Bhagavati  1,  392—396 

und  meine  bemerkungen  in:  „Die  recensionen  der  (j'akuntalä ''  Breslau 

1875  p.  17  ft". 
287.  In  der  Mägadhi  -  spräche  wird  im  nom.  sing,  eines  mascu- 

linum  a  zu  e.  —  e^-e  mc(^e  =  esha  meshah;  egeptUige  --==  esha  purushah; 

kalemi  (so  zu  lesen)  bhanite  =  Jcaromi  bhadanta  (so  mit  den  hand- 

schriften  zu  lesen;  es  ist  die  Sktübersetzung);  bhamte  =  bhadanta  ist 

voc.  sing,  (sl  ämantram) ,  nicht  nom.  plur.,  wie  Weber  meint.  —  Nur 
a  wird  zu  e,  daher  uiM  =  nidhl,  kali  =  karin,  gilt  =  giri;  nur  im 

mascul.,   daher  jalam  :=  jalam.  —  Der  nun   folgende  schwierige  theil 
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des  commentares  ist  von  Weber  nicht  übersetzt  worden.  Ich  fasse  ihn 

!so:  Wenn  auch  von  den  alten  (in  dem  verse):  „  Die  alten  sütra  sind  auf 

die  Ardhamägadhasprache  beschränkt''  (d.  h.  nur  in  A.  abgefasst)  u.  s.  w. 

die  beschränkung  des  ärsham  (d.  li.  des  Jainapräkrit)  auf  die  Ardha- 

mägadhasprache überliefert  worden  ist,  so  sagt  man  dennoch  (im  är- 

sham) gewöhnlich  nach  den  für  dasselbe  (das  ärsham)  geltenden  Vor- 
schriften ,  nicht  nach  den  Vorschriften  der  regeln  die  im  folgenden  werden 

gegeben  werden:  hayare  ägaccha'l  (nicht  hadale  äyagcai  =  katara 
ägacchati),  se  tärise  diiMhasahe  jiemdie  (nicht  ̂ e  tälige  dukkhagahe 

yidemdie)  u.  s.  w.  —  Der  narae  Ardhamägadhi  hat  offenbar  zu  ver- 
schiedenen Zeiten  verschiedene  dialecte  bezeichnet,  wie  sich  aus  dem 

citat  in  unserer  regel  verglichen  mit  Kramadi^vara  bei  Lassen,  Inst, 

p.  393  regel  12  einerseits  und  Sähityadarpana  p.  173,  3  andrerseits 

ergibt.  Hemac.  selbst  verstand  vermuthlich  dasselbe  darunter  wie  Vi(^- 

vanätha;  daher  seine  bemerkung.  —  Im  texte  ist  des  metrums  wegen 
poränam  der  MSS.  beizubehalten. 

288.  In  der  Mägadhi  tritt  an  die  stelle  von  repha  (r)  und  den- 

talem sa  der  reihe  nach  la  und  palatales  ga.  —  Die  beispiele  der  reihe 

nach:  nara,  kara,  hamsa,  siUa,  gobhana  (hier  wird  von  der  Präkrit- 

form  so"  mit  dentalem  sa  ausgegangen,  wie  schon  Weber  gesehen  hat). 
Bei  beiden:  särasa^  purusha.  —  Zu  dem  folgenden,  von  Weber  eben- 

falls nicht  übersetzten  verse,  steht  in  A  am  rande:  |  atreyara  gäthä 

saurasenimi9rä  |  rabhasavasanamirasurasiravialidamamdäraräjidamhijugo  | 

virajino  pakkhäladu  mama  sayalam  avajjajambälam  ||  Dies  ist  in  Skt. 

=  rabhasava9anamatsura9irovicalitamandäraräjitämhriyugo  virajinah  pra- 
xälayatu  mama  sakalam  avadyajambälam  d.  h.  „Der  Virajina  (Mahävira), 

dessen  fusspaar  glänzt  durch  den  (himmlischen)  korallenbaum  der  in 

beweguhg  gesetzt  wurde  durch  die  mit  gewaltiger  kraft  sich  neigenden 

häupter  der  götter,  [welche  dem  M.  dadurch  ihre  Verehrung  erzeigen; 

ctr.  Bhagavati  II,  307,  11.  17J  reinige  den  ganzen  sumpf  meiner 

Sünde.''     Im  texte  ist  gayalant  zu  lesen. 

'  '^89.  In  der  M.  werden  sa  und  sha^  wenn  sie  in  einer  conso- 
nantengruppe  stehen ,  zu  sa;  im  werte  grishma  geschieht  dies  aber  nicht. 

Die  regel  verbietet  elision  des  sa,  sha  als  erstes  glied  einer  gruppe 

u.  s.  w.  (H.  II,  7  7).  —  Die  beispiele  ̂ =  j>ra5Ä;/iaZa^i ,  hastin,  hrhaspati^ 
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mask(in\  visnuiya;  rushkaddru  (Weber:  " darum !)^  kashUim,  vishnum, 
fjashjHikdbala,  ushman ,  nisliphulam,  dhanushkhandant;  das  gej^enbeispiel 

=  grlsJimaväsara. 

200.  Für  doppeltes  ta  (tta)  und  tha  wenn  es  mit  sha  verbunden 

ist  (shtha)  tritt  in  der  M.  ta  mit  sa  verbunden  (sta)  ein;  (tta  und 

shtha  werden  zu  sta).  —  Die  beispiele  =  patta^  hhattärikä,  hhattint; 

sushthu  krtam;  kosJdhdgäram.  [Aufrecht,  Catalogus  codd.  Oxon.  I, 

p.  179  hat  noch  kastam  vor  kostäyälam ,  was  Weber  danach  richtig  mit 

kdshtJium  wiedergibt.  Doch  ist  dies  wort  nur  irrig  aus  s.  289  hierlier- 

gerathen;  ich  habe  es  aus  keiner  handschrit't  notirt,  auch  b  hat  es 
nicht  und  ebensowenig  Trivikrama,  der  genau  dieselben  beispiele  hat 
wie  H.J. 

291.  An  die  stelle  von  stha,  rtha  tritt  in  der  M.  mit  sa  ver- 

bundenes ta  (sta).  —  Die  beispiele  =  iipasthita^  susthita;  arthavati, 
särthaväha. 

292.  In  der  M.  tritt  ya  an  die  stelle  von  ja,  dya,  ya.  —  Die 

beispiele  =jändti,  janapada  (Weher's  janavatah  ist  unmöglich),  arjuna 
(Venis.  33,  6),  durjana,  garjati,  gimavarjita;  madyam,  adya  kila 

vidyädhara  ägatah;  yäti,  yailiäsvarüpam  (Weber:  °sa''),  yäyiapätram 
(Weber:  yänavattvam) ,  yadi.  —  Für  ya  wird  ya  vorgeschrieben,  um 
die  regel  I,  245  aufzuheben. 

298.  In  der  M.  werden  nya,  nya,  jna,  nja  zu  doppeltem  na 

(iina).  — Die  h^i^^ioi^  =  ahliimanyiikumära  (Venis.),  anyadigani  {\yd\A 

Venis.  36,  1  hinzuzufügen  für  /?'s  annado  (Grill  p.  144).  Weber's 
anyädrgam  ist  unmöglich;  es  mnaste  annäligam  lauten),  sämänyaguna, 

kanyakävaranam;  pimyavat  (in  M.  nom.  sing.)  [Weber:  punyavantah], 

abrähmanyam ^  pimyäham,  punyam;  prajnävigäla,  sarvajna,  avajnä, 

anjali,  dhananjaya ,  pränjala  (oder  panjara;  d  in  A  scheint  getilgt 
zu  sein). 

294.  In  der  M.  wird  ]a  von  vraj  zu  nna.  Die  regel  verbietet 

ya.   —  vannadi  =  vrajati.     cfr.  jedoch  zu  H.  IV,  22b. 
295.  In  der  M.  wird  ein  nicht  am  anfang  stehendes  cha  zu  ca 

verbunden  mit  palatalem  ga  (gca).  —  Die  beispiele  =  gacclia  gaccha, 

ucchalatiy  picchila^  prcchati.  —  Dies  geschieht  auch,  wenn  cha  secun- 

dar  ist  (d.  h.  erst  durch  präkritischen  lautwandel  eintritt),  wie  in  äpanna- 
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vatsala  (Präkrit  ävannavacchalo ,  ccha  secuiidär  aus  Skt.  tsa)^  tlryak 

prcxatc,  Präkrit  tiricclii  pecchai  (so  zu  lesen  gegen  meine  frühere 

ansieht:  Beiträge  z.  vgl.  sprach!'.  VH,  p.  461;  cfr.  II,  143).  Mägadhi 
tirigci  peskadi.  —  Das  g-egenbeispiel  {dia  am  anlange  des  Wortes)  = 

chäla.  —  Diese  regel  habe  ich,  spuren  der  MSS.  folgend,  in  der  (}dk. 

p.  113  —  118  durchgeführt.  Für  initial  kann  cha  auch  in  ganthichedaä 

^ak.  115,  4.  12  gelten,     cfr.  H.  1,  11. 

396.  In  der  M.  wird  ein  nicht  am  anfang  stehendes  xa  zum 

jihvämidiya  -\-  ka.  —  Die  beispiele  =  yaxa,  räxasa;  das  gegenbeispiel 

=  xayajaladharäh. 

397.  In  der  M.  wird  xa  in  prex  und  ucax  zu  ka  verbunden 

mit  sa  (ska),  —  Die  regel  verbietet  den  jihvämültya.  —  prexate, 
äcaxate, 

298.  In  der  M.  tritt  für  das  Substitut  tishtha  der  wurzel  sthd 

das  Substitut  cishtha  ein. 

299.  In  der  M.  kann  für  nas  (die  endung  des  gen.  sing.),  wenn 

es  hinter  a,  ä  steht,  das  Substitut  dit  äJia  eintreten.  —  Die  beispiele 

=  ahmt  nedrgasya  karmanah  Mn  =  ̂ ak.  113,  5.  6,  wo  keine  hand- 

schrift  den  genetiv  in  aha  hat ;  bhayadattagonitasya  kumbhah  =  Venis. 

34,  11)  wo  Grill:  hhaadattagoniakumhlie  liest.  Andrerseits  auch  ssa 

(gga)  im  mascul. ,  ae  im  femin.,  wie  in:  bhimasenasya  pagcäd  dhindyate 

=  Venis.  35,  10  \\o  (jvill  kumälahMmagenagga  piUhadonupitth am 

cliadi\i2ii;  die  bengal.  rec.  h^ipaccädo  aber  hindidavvam;  liidimbäyä  yhatot- 

kacagoko  nopagämyati  ==  Venis.  34,  10,  w^o  Grill  Jiidimhddeie  ghaduk- 

kaagoe  na  uvagammadi  hat.  Die  lesart  schwankt  dort  sehr.  [yliW  ist 

nicht  ohne  weiteres  in  gha°  zu  verändern;  cfr.  a's  ghulukkaassa  bei 
Grill  p.  142J.  Weber  übersetzt  die  beiden  letzten  beispiele  nicht.  — 

Der  genetiv  auf  aha  findet  sich  häufig  in  der  Mrcch. :  10,  24.  13,  25. 

21,  13.  14.  24,  3.  32,  4.  15.  38,  12.  45,  1.  123,  12.  124,  15.  21. 

129,  7.   130,   14.   145,  4. 

300.  In  der  M.  kann  für  am  (endung  des  gen.  plur.)  wenn  es 
hinter  a,  d  steht,  das  Substitut  dit  dha  mit  anunäsika  am  ende  ein- 

treten (also  dha'^).  —  gaya""  mu"  =  svagandndm  nmkham  =  Qa,k. 
116,  3  (Z;  keine  haudschrift  hat  ''dJia'^;  Weber:  gayandndm  sukham; 

SU"  bei  Aufrecht  ist  druckfehler).     Andreiseits  noXimddriam  =  naren- 
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dränäm  =  Venis.  34,  20.  —  In  folge  dur  vertiiuscliuiig  (der  dialecte 

H.  IV,  147;  Weber:  hie  und  dii)  findet  sich  «Aa"^  auch  im  i*ikki'it 

("/orr'  f^oxt^),  so  in  täscun,  yashtnäktuti ,  astnäkarn,  saritäm^  kannanäm. 
Im  sutiani  verbessere  man  daha^ . 

^iOl.  In  der  M.  tritt  an  die  stelle  von  aham  und  vayam  das 

Substitut  hage.  —  Die  beispiele  ■^=  aham  (^akrävatäraÜrthaniväsi  diu- 

varah  =  (^^ak.  113,  9.  tista  wie  nach  IV,  291  gelesen  werden  muss, 

fehlt  in  der  bengal.  rec;  die  drävid.  hat  es  (als  tiththa)j  während  die 

Dev.  rec.  ahhhantala  liest.  —  hage  Qampattä  ̂ =  vayam  sampirä]}tali. 

—  Die  handschriften  der  dramen  schwanken  zwischen  hagge  und  hage. 
303.  Mit  ausnähme  der  für  die  M.  (speciell)  gegebenen  regeln, 

haben  für  die  M.  dieselben  regeln  zu  gelten  wie  für  die  (^auraseni. 

Also:  II  ta  wird  in  der  Q.  zu  da,  wenn  es  nicht  am  anfang 

steht  und  unverbunden  ist.  ||  Ebenso  in  der  M.,  wie  in  pavigadu 

in  pravii^atv  äbuttah  svämiprasddäya  =  ̂ ak.  115,  7.  [Weber:  „pavi- 

gadu  pravigatii,  aber  äutte  für  ävrttah;  gäniipagädäya  für  svämiprasä- 

däya  scheint  mir  (d.  h.  Weber)  ein  irriges  beispiel,  da  es  gar  kein  t 

hat,  und  somit  nicht  hieher  passt.''  Es  soll  natürlich  ebensowenig  wie 
das  von  W.  falsch  erklärte  äutte  ein  beispiel  sein ;  die  regel  wird  belegt 

durch  2)aviQadii].  Der  dativ  pagäddya  findet  sich  nur  in  der  drävid. 

und  Dev.  rec.  — ||  Zuweilen  auch  hinter  einem  andern  conso- 

nanten  ||  wie  in  mahande  in  are  Mm  esha  mahän  Jcalakalah  =  Venis. 

35,  17.  [Grill  schreibt  hier  und  p.  36,  3  mahatte  und  setzt  die  rich- 

tige form  mahante  in  die  anmerkungen].  ||  Beliebig  das  erste  ta 

von  tdvat\\  wie  in  mär ay ata  vä  dhärayata  vä  \  ayani  tävad  asyägamah 

=  9^k.  114,  12.  [Weber:  male  dhavä,  dhavale  dhavä  d.  i.  märas  tävat, 

dhavalas  tävat:  (statt  dhavä  ist  wohl  däva  zu  lesen?)  yamyä  däva  90 

ägame,  yamyäs  tävat  sa  ägamah].  Die  lesart  der  MSS.  und  b's  ist 
sinnlos  und  verdorben;  dhäledha,  wie  ich  corrigirt  habe,  könnte  causa- 

tiv  von  ydhar  sein  in  der  bedeutuug  B-E.  4  =  „lasst  mich  am  leben." 
Die  Stellung  der  werte  ayam  däva  ge  ägame  ist  wie  in  der  drävid.  und 

Dev.  rec.  Erster e  liest  iam  ge  äadi  (LFVH  Kätayavema  Abhiräma) 

oder  aam  ge  äamo  (P  ̂riniväsäcärya ,  ed.  Madras).  Letzteres  kommt 

H.'s  lesart  am  nächsten.—  \\  ä  im  vocativ  sing,  für  n  der  endung 
in  II  wie  in  hho  kancukin.  —  ||  n  im  vocativ    sing,   kann    zu  m 
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werden  ||  wie  in  hlio  rajan.  [Alle  MSS.  Iiaben  räyam,  b  räyam\.  — 

II  Ebenso  im  nom.  sing,  von  hhavat  und  hhagavat\\y{\Q  in  etu 

bhavän  \  (jramano  hhagavän  mahävirah  (zu  H.  IV,  265.)  |  hhayavän 

krtäntah  \  ya  ätmanah  paxam  iijjhüvä  parasya  paxam  2)'i^ci'}H'äouJcaroshi 

=  Mudrär.  153,  2.     [Weber  nach  falscher  lesart  bei  Aufrecht:   bhaga- 

van  katham  tad  yad  (?  s.  279)   pramänikarase  (für  kurushe)].  — 

i|  rya  kann  zu  yya  werden  ||  wie  in  drya  esha  hlialu  kimiäro  malaya- 

Jcetuh  =  Mudrär.  184^  7.  [Im  texte  ist  der  druckfehler  väryo  zu  ver- 

bessern in  vä  ryo]  \\  fha  kann  zu  dha  werden  ||  wie  in  are  kumhhila 

kathaya  =  (^2Lk.  113,  2.  ||  Ebenso  ha  in  iha  und  der  2.  plur.  auf  ha\\ 

wie  in  apasarata  äryä  apasarata  =  Mudrär.  134,  2.  212,  3  (cfr. 
Mrcch.  157,  4.  Candak.  64,  5).  [higaladha  bei  Aufrecht  und  in  b  ist 

verlesen  und  Weber's  erklärung  =  kugaladhvam  also  irrig.]  ||  ha  in 
hhü  kann  zu  hha  werden.  ||  Zu  H.  IV,  269.  ||  pürva  kann  zu 

purava  werden  ||  Mägadhi  also  apulave;  die  MSS.  und  b  haben  apurave. 

—  II  Für  Ä^^va  können  ia,  düna  eintreten  ||  wie  in  kini khalu  gohhano 

hrähmano  SsUi  krtvä  rdjnä  parigraho  dattah  =  ̂ ak.  113,  7.  [Weber... 

brähmanah  ^aktim  (?  ?  oder  stri  — t*)  ♦  .  •  •]  ||  Bei  kar  und  gam 

kann  dit  adua  eintreten.  ||  lieber  das  cerebrale  da  zu  IV,  272.  — 

!|  Für  die  personalendungen  i,  e  tritt  di  ein  ||  wie  in  amätyarä- 

xasam  prexitum  ita  eva  ägacchati  =  Mudrär.  134,  8.  —  ||  Hinter  a 

auch  de.  \\  Wie  in  are  kirn  esha  mahän  kalakalah  c^ruyate  =  Venis. 

35,  17.  II  Im  futurum  ss^  ||  [Weber:  Bei  bhavishyati  steht  ssi]  wie 

in:  tasniät  kutra  nu  gato  rudhirapriyo  hhavishyati  =  Venis.  33,  7.  — 

II  Hinter  a  für  nasi  (endung  des  abl.  sing.)  dit  ädo,  ädu  \\  [Im 

text  ist  der  druckfehler  ""dädü  zu  verbessern  in  ''dädü]^  wie  in  aham 
api  hhäguräyanän  mtidrdm  präpayämi  =  Mudrär.  157,  7.  8.  ||  Für 

idäntm  tritt  dänim  ein  ||  wie  in  grnuteddnim  etc.  zu  s.  301.  ||  Für 

fasmdtj  td  \\  wie  in  tasmdd  ydvat  pravigdmi.  Zu  s.  278.  ||  Hinter 

schliessendem  m  vor  ^,  e  kann  n  eintreten  ||  wie  in  ytikfam 

idam  \  sadrgam  idam.  Zu  s.  279.  ||  Im  sinne  von  eva  tritt  yyeva 

ein  II  Zu  s.  280.  II /^anje  steht  wenn  man  eine  dienerin  anredet  || 

Zu  s.  281.  II  hl  mdnahe  wird  gebraucht  zum  ausdruck  des 

erstaunens  und  der  Verzweiflung  ||  Zum  ausdruck  des  erstaunens, 

wie  der  räxasa  im  Udättaräghava:  M  mdnahe  fivadvatsd  me  janani. 
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[Für  die  Mat^iidhi  wäre  übrit,'(MJs  nach  IV,  292  ylvamta"  und  yanani 
zu  schreiben.!  Zum  ausdruck  der  Verzweiflung,  wie  der  räxasa  im 

Vikrantal)]iima:  }n  märiahe  ̂ ^cirirrantä  vayam  etena  nijavidher  diirvya' 

vasitena.  | Weber:  parivrantah  abami.  Im  texte  ist  palirramtä  zu  ver- 

bessern. II  nahi  im  sinne  von  nanu  \\  wie  in  7ianv  avasarojKisarpa- 

nhjä  rajanali  =  Cak.  115,  lo.  [Weber:  nam  ava^alo  ("le!)  pa°  lä% 
nan V  avasarab ?  prasarpantya  räjänab |.  ||  ammahe  wird  gebraucht 

zum  ausdruck  der  freu  de  !'  lieber  das  beispiel  zu  IV,  284.  Im 
texte  ist  ̂ yMc  zu  verbessern.  || /*/  M  zum  ausdruck  der  freude  des 

Vidüshaka.  ||  Das  beispiel  zu  IV,  285.  Das  beispiel  gehört  gar  nicht 

in  die  Magadhi,  da  der  Vidüshaka  bekanntlich  nie  Mägadhi  spricht. 

Ich  habe  daher  r  und  s  der  MSS.  beibehalten.  —  ||  Das  übrige  wie 
im  Präkrit  1  Auch  in  der  Mägadhi  werden  unter  den  in  den  sütra 

I,  4  —  IV,  260  gegebenen  beispielen  die  einen  in  der  M.  nur  in  dieser 

selben,  die  andern  dagegen  in  der  speciell  der  M.  eigenen  form  gebraucht; 

die  eutscheidung  darüber  muss  man  nach  prüfung  der  beispiele  selbst 

treften.  —  Diesen  schluss  des  commentares  hat  Weber  nicht   übersetzt. 

30i}.  In  der  Pai9äci  -  spräche  tritt  nna  an  die  stelle  von  jna.  — 

Die  beispiele  =  prajnä,  samjnä,  sarvajna  ̂   jnänam,  vijnänam. 

30-1:.  In  der  P.  kann  für  die  silbe  jna  im  worte  räjan  (räjna-) 

das  Substitut  ein  eintreten.  —  Die  beispiele  =  rajnä  lajntam,  räjno 
dJianam.    Nur  für  jna^  daher  im  nom.  sing.  räjä. 

305.  In  der  P.  tritt  nna  an  die  stelle  von  nya,  nya.  —  Die 

beispiele  =  kanyahä^  abhimanyu,  pimyaJcarman ,  punyäham. 

306.  In  der  P.  wird  na  zu  na.  —  gimaganayuhta  ̂   gunena. 

307.  In  der  P.  wird  ta  und  da  zu  ta.  —  ta  in:  hhagavaü,  pär- 

vatt,  gatani;  da  in:  madanaparavaga ,  sadanam,  dämodara,  pradega, 

vadayialcam;  hhavatii  ((j'auraseni  hhodu  wird  P.  hhotu  cfr.  IV,  323; 
ebenso  in  den  folgenden  beispielen),  ramatu,  tvat  (^auras.  tumädo, 

tumädn)j    mat   (^auras.  mamädOj   matnädu).    —   Dass  auch  für   ta  ta 
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vorgeschrieben   wird,    geschieht    um  andere    Substitute    auszuschliessen. 

Dadurch  werden  auch  formen  wie  patäkä,  vetaso  u.  s.  w.  erklärt. 

808.  In  der  P.  wird  la  zu  la,  —  So  in  (/dam,  kulam,  jalam, 

salilam,  Icamalam.  —  Dass  la,  und  nicht  mit  den  MSS.  und  b  la  zu 

schreiben  ist,  ergibt  der  sinn  und  Trivikrama's  Granthahandschrift. 

309.  In*  der  P.  wird  qa^  sJia  zu  sa.  —  ga  in  Qohhati^  rohhanam, 
gagin,  gahra^  ganJcha;  sha  in:  vishama,  vishäna.  —  Diese  regel  wird 

gegeben  um  die  gegenregel  IV,  324  aufzuheben.  —  Nach  s.  IV,  324 

nämlich  gelten  die  regeln  I,  177  —  265  für  die  P.  nicht;  mithin  würde 
auch  I,  260:  gashoh  sah  nicht  gelten.  Da  jedoch  dieses  sütram  für 

die  P.  ebenfalls  gilt,  wird  es  hier  wiederholt. 

310.  In  der  P.  wird  t/a  im  werte  hrdaya  zu  pa.  —  hrdayalcam;  kam 

api  kam  api  hrdayaJce  SrtJiani  cintayamänä.  —  Die  beispiele,  welche 
H.  in  diesem  ganzen  abschnitt  über  die  P.  gibt,  stammen,  wie  ich  de 

gr.  Präer.  p.  32  f.  vermuthet  habe,  wohl  aus  der  Brhatkathä.  Ich  habe 

1.  c.  die  beispiele  auch  übersetzt. 

311.  In  der  P.  kann  tu  an  die  stelle  von  tu  treten. 

313.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  Idvä  (=  endung  tvä  des 

gerundiums)  das  Substitut  tüna.  —  Die  beispiele  sind  gerundia  von 

ygani^  ram^  haSy  path^  Jcath.  —  Oh  pathitüna,  Jcathitüna  die  richtige 
lesart  ist? 

313.  In  der  P.  treten  an  die  stelle  von  sMvd  die  Substitute 

tthüna,  tthüna.  Die  regel  verbietet  tüna.  ~  Die  beispiele  sind  gerundia 

von  -\/nag  und  sthä. 
314.  In  der  P.  treten  an  die  stelle  von  rya,  sna,  shta  der  reihe 

nach  bisweilen  die  Substitute  riya ,  sina,  sata.  —  Nur  bisweilen ,  daher 
auch  sujjo  =  sürya^  sunusä  =  snushci^  tittho  ̂ =  drslita. 

315.  In  der  P.  tritt  für  kya  (=  ya  des  passivs)  das  Substitut 

iyya  ein.  —  Die  beispiele  =  giyate,  diyate,  ramyate,  patliyate. 

316.  In  der  P.  tritt  für  hja,  wenn  es  hinter  yi.  har  steht, 

das  Substitut  dit  ira  ein.  —  Das  beispiel  =  prathamadargane  sarva- 
syaiva  sammänam  kriyate. 

317.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  dr  in  yädrga  u.  s.  w.  das 

Substitut  ti  —  Die  beispiele  =:  yädrga  ̂   tädrga,  idrgaj  anyädrga,  yiish- 
inädrgaj  asmädrga. 
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:ns.  In  der  1*.  tritt  au  die  stelle  der  persoiialendungen  /,  e  das 

Substitut  ti.  -  Die  beispiele  vou  vasuä-  (H.  IV,  11),  hhCt,  ni,  da. 
—  cfr.  zu  IV,  273. 

.*U*).  In  der  1*.  tritt  au  die  stelle  der  persoualeuduugeu  ?',  e, 
wenn  sie  hinter  a  stehen,  te  und,  wie  ca  (auch)  andeutet,  auch  ti.  — 

Die  beispiele  von:  lap ,  äs  (H.  IV,  215),  gam,  rani;  die  gegenbei- 

spiele  von  hkCi,  m.  —  cfr.  H.  IV,  274. 

:i20.  In  der  P.  tritt  im  futurum  an  die  stelle  der  persoualendungen 

i,  e  nur  eyyaj  nicht  aber  ssi.  —  Diese  formen  auf  epya  sind  natürlicli 
keine  futura,  sondern  alte  Optative,  wie  sie  im  Päli  und  Jainaprakrit 

vorliegen.  —  Das  beispiel  =  fäm  drshtvä  cmtitmn  rapid  l'aishd  hltarct. 

831.  In  der  P.  treten  für  nasi  (endung  des  abl.  sing.),  wenn 

es  hinter  a  steht,  die  Substitute  dit  äto ,  ätu  ein.  —  Die  beispiele  =- 
tävac  ca  tayä  duräd  eva  drshtali;  dürät;  tvat ,  mat.     (cfr.  307). 

832.  In  der  P.  tritt  an  die  stelle  von  tad  und  idam,  wenn  sie  mit 

dem  suffix  tä  (endung  des  instr.  sing.)  versehen  sind,  das  Substitut 

nena^  im  femin.  aber  tritt  das  Substitut  näe  ein.  —  Die  beispiele  = 

tatra  ca  tena;  hrtäsinä  tena  {krta  +  asi  „seh wert.")  Im  femininum: 
püjitag  ca  tayä  pädägrahusiimapradänena.  [pätagga  habe  ich  de  gr. 

Präer.  p.  33  als  pratyagra  gefasst;  die  erklärung  mit  pädägra  ist  laut- 
lich gerechtfertigter].  Nur  im  instrumental  sing.,  daher  täe  (gen.  sing.) 

in:  cvam  cintayan  gatah  sa  tasyäli  samtpam. 

'V2S.  Mit  ausnähme  der  für  die  P.  speciell  gegebenen  regeln  gilt 

für  die  P.  alles  übrige  wie  für  die  ̂ auraseni.  —  Die  beispiele  =  atha 

sagarh'o  hJiagavän  maJcaradhvajo  S  tra  parihliraman  hhavet;  evamvi- 

dliayä  hhagavatyä  hatham  täpasavegagraJianam  hrtam;  tdrgam  adrshta- 

pürvam  mahädhanam  drshtvä ;  hhagavan  yadi  me  varam  prayac- 

cliase;  räjamg  ca  täval  lohe;  tävac  ca  tayä  düräd  eva  drshtali  sa  ägac- 

chamäno  räjä.  Die  form  ittha^  die  A  gibt,  ist  zwar  gegen  H.  III,  76, 

für  die  Pai9äci  aber  schwerlich  zu  verwerfen.  —  la  dem  beispiele 

räjam  ca  däva  lolca  habe  ich  däva  der  MSS.  und  b's,  das  gegen  IV, 
307  ist,  nicht  geändert,  weil  ich  glaube,  dass  das  beispiel  gar  nicht 

aus  der  P.  ist.  Für  das  sinnlose  loha  habe  ich  lohe  geschrieben,  ohne 

zu  meinen ,  damit  das  richtige  getroffen  zu  haben. 
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324.  Für  die  P.  gelten  die  in  den  sütia  I,  177  -I,  2G5  vor- 

geschriebenen regeln  nicht.  —  Die  beispiele  =  makaraJcMu,  sac/ara- 

'piitravacanani ;  vijayasenena  lapitam;  madanam,  päpani;  äißulham, 

dcvara.  —  So  sind    auch    die  beispiele   in   den  andern  sütra  zu  prüfen. 

Die  regeln  325  —  328  sind  übersetzt  worden  von  Weber  1.  c. 

p.  367  —  368. 
:V25.  Im  Cülikäpai^äcika  tritt  an  die  stelle  des  dritten  und 

vierten  consonanten  (d.h.  der  tönenden  laute;  sieh  zu  IT,  90)  der  reihe 

nach  der  erste  und  zweite  (d.  h.  die  tonlosen);  (also:  an  die  stelle  der 

tönenden  aspirirten  und  nicht  aspirirten  laute  treten  die  entsprechenden 

tonlosen).  —  [In  den  beispielen,  die  H.  selbst  erläutert,  verbessere 

man  den  druckfehler  thüU  in  thüVi].  —  Zuweilen  tritt  dies  aucli  ein, 

wenn  der  tönende  laut  erst  secundär  ist.  So  tritt  für  padimä  =  pra- 

timä  (H.  I,  206)  ein  patimä^  für  dädliä  (H.  II,  139)  tritt  täthä  ein. 

[Weber  =  tandrä?\  —  In  den  formen  jmtmiä,  tathä  ist  ta  und  tha 
natürlich  das  ältere. 

8*26.  Im  C.  kann  Ja  an  die  stelle  von  ra  treten.  —  Die  beiden 

verse  in  Aryämetrum  = 

pranamata  pranayaprakopitagauricaranägralagnapratibimbam  i 

da9asu  nakhadarpaneshv  ekäda9atanusthalam  rudram  || 

nrtyata^  ca  liläpädotxepena  kampitä  vasudhä  | 

ucchalanti  samudräh  9ailä  nipatanti  tarn  haram  namata  || 

„Verneigt  euch  dem  Rudra  der  elf  körper  hat  (dadurch  dass)  sein  bild, 

das  an  den  fussspitzen  dei*  in  liebe  zürnenden  Gaur!  haftet,  sich  wieder- 
spiegelt in  den  zehn  nagelspiegeln  (der  Gauri).    Und  verneigt  euch  dem 

Hara,  durch  dessen  spielendes  fussschwingen,   wenn  er  tanzt,   die  erde 

zittert,  die  nieere  sich  erheben  und  die  felsen  niederstürzen.^' 
Ich  habe  in  diesem,  wie  dem  vorhergehenden  und  folgenden 

sütram,  für  Ja  der  MSS.  stets  Ja  geschrieben,  das  durch  IV,  308  ver- 

glichen mit  IV,  328  gefordert  wird.  Dagegen  habe  ich  la  geschrieben, 

wo  es  Vertreter  von  ra  ist,  oder  am  anfang  oder  verdoppelt  steht. 

Auch  in  den  neuindischen  sprachen,  die  la  haben,  ist  dies  die  regel. 

[Bei  Beames  I,  244   zeile  6   ist  ein   sehr   störender    druckfehler  stehen 
Pischol,    Hemacaiidra.     H.  12 
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f^ebliebiMi;  statt  0.  B.  aiid  0.  ist  zu  hscii:  0.  M.  and  G.]  --  Weber 
1.  c.  bemerkt,  man  solle  patlpimpam ,  luffaw  uihI  stwiKttä  erwarten. 

Für  die  beiden  letzten  beispiele  ist  dies  aber  sebr  zvveifelbaft;  man 
müsste  dann  aucli  "calanakkalakJca"  lesen.  Dalier  schien  es  mir 
gerathener  niehts  zu  ändern. 

8*-J7.  Im  C.  treten  nach  der  ansieht  anderer  lehrer  für  die  tönen- 
den cousonanten,  wenn  sie  am  antang  stehen,  sowie  in  der  wurzel  ?/wj 

die  tonlosen  nicht  ein. 

8*28.  Im  C.  gelten  mit  ausnalime  der  von  s.  325  an  gegebenen 
speciellen  regeln,  alle  andern  regeln  wie  für  die  Paiyaci  vorher.  So 

nakaram  ̂ =  migaram,  makhmo  =^  märtfana.  In  diesen  beiden  geht 
na  nicht  in  7ia  über  und  na  wird  zn  na.     So  auch  das  andere. 

839.  Im  Apabhrainga  treten  gewöhnlich  an  die  stelle  der  vocale 

(des  Sanskrit  oder  Präkrit)  (andere)  vocale.  —  kaccu,  kdcca  =  kaccid? 

[Trivikrama  hat  hävii  \  kavii  \  kävyani  ]  vena^  vina  =  veni;  haha, 

hähäj  bähu  =r-  hähu;  patthi^  pittJu.,  putthi  =  prshtham' (R.  I,  129);  tanu, 
tinn,  fnm  ̂ =  trnam;  sukidu,  suküi,  stikrdu  ■=  sukrtam;  kinnaü^ 

kilinnaü  =  Minna  (zu  H.  I,  145);  liha,  Uhaj  leha  =  lekhd;  gaüri, 

gori  =  gaurt.  —  Daraus  dass  jjräyas  „gewöhnlich"  in  dem  sütrara 
gesagt  wird,  ergibt  sich,  dass  statt  der  besonderen  lautgesetze  die  für 

das  Apabhrani^a  werden  angegeben  werden ,  zuweilen  auch  dieselben 

lautgesetze  wie  für  das  Präkrit  und  die  ̂ auraseni  eintreten. 

380.  Im  Apabhram9a  wird  der  endvocal  eines  nomens  im  nomi- 
nativ  sing.  u.  s.  w.  gewöhnlich  laug  oder  kurz;  d.  h.  schliessende 

vocale  können  verlängert  oder  verkürzt  werden.  —  1)  Ein  beispiel  für 

den  nominativ.  Trivikrama  übersetzt:  vita  9yämalä  (A  °la,  B  "lab) 
dhanyä  carapakavarni  iva  suvarnarekhä  kashapatte  (A  krshnapate,  B 

kashavarge,  A  hat  im  text  kasanavattai;  B  kasavaggai)  dattä.  —  dhollä 

kehrt  noch  mehrmals  wieder,  sieh  wortverzeichniss.  Es  ist  =  S.  "St^ 

darliug,  fondling,  sweetheart,  friend.  —  campd  =  M.  ̂ "hTT  G.  ̂ t^ 
XJ.  ̂ ^xrr.  näi  sieh  IV,  444.  Das  beispiel  bedeutet  also:  ,,Du  schelm, 
ein   dunkeler,    glückverheissender,    gleichsam    die    färbe    der    campaka 
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habendor  o-oldstrich  ist  auf  die  flächo  des  probiensteines  orezogen  (auf- 

getragen, wörtlicli:  gegel)on)  worden.'^  efr.  Mrccb.  48,  12.  Für  dimii 

sollte  man  des  reinies  wegen  danm  erwarten,  wie  die  haudscbrift  A 

des  Trivikrama  liat.  Liest  man  im  <Mston  tlieile  dhanä,  so  erhält  man 

zwei  vershälften  a  20  moren. 

2)  Ein  beispiel  für  den  vocativ.  -  Trivikrama:  lie  vita  mayä 

tvani  varito  (A  vyakrtain,  B  värita)  ma  kuru  dirghani  mänam  |  nidrayä 

(A  nidra)  gamishyati  (A  ägamisbyati ,  B  tathyoti  [sie])  rätrili  (A  rätrim) 

^ighram  bhavati  \n'2ib\iUmn  \\  dhol/ä  sieh  oben  zu  1.);  (janiiM  3.  sing, 

fut.  aet.  zu  ygam;  rattadi  ist  rätri  mit  suffix  da  IV,  431.  —  „Du 

sclielm,  ioh  verbiete  es  dir;  (wörtlicli:  du  bist  von  mir  abgewehrt), 

zürne  nicht  lange!  (wörtlich:  mache  nicht  langen  zorn).  Mit  sclilaf 

wird  uns  (sonst)  die  nacht  dahingehn,  schnell  wird  es  morgen.^'  -  Zu 
dadavada  ist  M.  ̂ ^5TO  zu  vergleichen,  dessen  gerundium  ̂ ^^  zu 

Verben  der  beweguug  tritt,  um  die  Schnelligkeit  auszudrücken;  z.  b. 

^^^•f  ̂ T^  „schnell  gehn."  'Das   metrum   ist  Dohä. 
3)  Ein  beispiel  für  das  femiainum  —  Triv.:  he  ̂ iyo  mayä  bhanitä  tvam 

mä  kuru  vakräm  drshtim  |  putri  (A  putra,  B  putri)  sakarni  (A  —  kani  B 

°ni)  bhalli  yathä  marayati  hrdaye  pravishta  ||  —  Mit  Jnfüe  vergleiche  ich  ü. 

f^f^^T  und  %Z^  a  daughter.  —  sahanni  --=  sakarm  ■■=  „mit  einem 

haken  (oder  dergl.)  versehen,"  um  die  wunde  gefährlicher  zu  machen, 
tüTweig.  „0  kind,  ich  sage  dir,  (wörtlich:  du  bist  von  mir  angeredet, 

es  wird  dir  von  mir  gesagt)  richte  nicht  (auf  mich)  einen  schiefen 

blick  (Seitenblick).  Er  tödtet,  o  kind,  ins  herz  gedrungen,  wie  ein 

geöhrter  pfeil.''  —  Metrum:  Dohä. 

4)  Ein  beispiel  für  den  nom.  plur.  —  Triv.:  ete  te  ghotä  (B 

ghotakäh)  eshä  (A  etäs)  sthali  (B  sthält)  ete  te  nii^itäh  khadgäh  |  atra 

(A  yatra)  paurusham  jnäyate  (A  jäyate)  yan  (A  yo ,  B  yah)  na  (om.  A) 

valayati  (A  vivalayati,  B  vilayati)  valgäm  (B  valläm)  ||  navi  ist  ein  ver- 

stärktes na  =  Skt.  ndpi  (na  +  a^n).  Bollensen  zu  Urv.  134  p.  453. 

Die  einzige  Schwierigkeit  liegt  in  väla'l.  Ich  möchte  es  am  liebsten  als 
causativ  zu  valat  H.  IV,  20i)  auffassen:  „ergreifen  lassen."  Dann  wäre 
der  sinn:  „Da  sind  die  rosse,  da  der  (Vit,  da  die  geschärften  Schwerter; 

dort  lernt  man  tapferkeit  kennen,  die  keinen  zügel  ergreifen  lässt;  d.  h. 

12* 
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ilift  nicht   fifezüj^'Hlt,   gehemmt,    werden    kann."    —   Metrnm:   Doha.    — 
Khenso  sind  auch  hoispiele  für  die  aiwlern  casus  aufzuführen. 

:V^l,  Im  Apahhrainya  wird  a  im  nominativ  und  accusativ  sing, 

zu  n.  —  Triv. :  da^amukho  ])]mvanahhayainkaras  (A  bhuvanaljhfi  — 

karo  }V  rah)  to8hita(,^ainkaro  (oni.  A;  B.  toci")  nirgato  (om.  A;  B"  tah) 

rathasyopari  (A  rathaso"  B  ratha  —  ~  —  pari)  ärüdhah  (A"  dho  B 
ara  —  dhä)  |  caturmukham  shanmukhain  dhyätvä  (B  syätvä)  ekatra 

hlgayitvä  (A  ''tvo  B  lägaitva)  iva  (A  —  davenaiva,  B  vana  iva)  daivena 
(om.  AB  liier)  ghatitah  (Aghati  — ).  ||  rahavari  =  rathasya  -{-  upari; 

cfr.  Beames  II,  298;  cadiaü  H.  IV,  206.  näva'l  H.  IV,  444.  —  „Der 

zelinköpfige,  die  weit  in  schrecken  setzende,  der  den  ̂ 'amkara  (^iva) 
zufrieden  gestellt  hatte,  ging  hinaus,  auf  seinen  wagen  gestiegen.  Er 

wurde  von  dem  geschick  gleichsam  zusammengefügt,  indem  es  den  vier- 

köpfigen und  sechsköpfigen  sah  nnd  an  einer  stelle  vereinigte."  —  Die 
zweite  hälfte  ist  mir  nicht  ganz  klar.     Das  schema  des  metrums  ist: 

^    \y    ̂     ̂    —     ̂     \J    —     WW_     \_,    \j    —    \J  \j     I     —»^V.^Vw'V.-'—   w>^/v^^|l=     32 

64  moren. 

333,  Im  Apabhram^a  kann  im  nom.  sing,  eines  masculinums 

a  zu  0  werden.  —  Triv.:  1)  akalitasnehanivrttanäm  yojanalaxam  api 

jäyatäm  |  varsha9atenäpi  yo  milati  sakhi  sa  saukhyänäm  sthänam  ![ 

„Zwischen  denen  die  mit  unveränderter  liebe  heimkehren,  mögen  selbst 

100,000  meilen  liegen  [i.  e.  leute  die  sich  unverbrüchlich  lieben,  können 

immerhin  durch  100,000  meilen  getrennt  werden;  ihre  liebe  wird  dadurch 

nicht  geringer  werden;  cfr.  IV,  422,  8].  Wer,  o  freundin ,  selbst  nach 

hundert  jähren  (mit  dem  geliebten)  wieder  zusammentrifft,  der  ist  ein 

ort  des  glucks  (d.  h.  ein  glücklicher  mensch)."  Metrum:  Dohä.  —  Diese 
endung  tritt  nur  ein  im  masculinum.  2)  Triv.  III,  3,  39: 

angair  aiigam  na  militam  halä  (om.  A)  adharenädharo  na  präptah  |  priyasya 

pa(^yantyä  mukhakamalam  evameva  (A  om.  evam,  B  bhävameva)  sura- 

tam  samäptam  ||  —  joamtihe  ist  der  gen.  sing.  fem.  part.  praes.  act.  zu 

einer  wurzel  die  im  G.  ̂ ^  to  look,  behold,  view;  M.  wtTT^  to  look 

after,  U.  "^ft^TT  sees,  regards,  vorliegt.  (Skt.  dyu(t)?).  „(Meine) 
glieder,  o  freundin,  sind  mit  (seinen)  nicht  vereinigt  worden,  (meine) 

lippe  ist  von  (seiner)   lippe  nicht  berührt  worden  —  wenn  ich  nur  den 
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lotuö  des  autlitzes    dos  geliebten  sehe,  ist  dadurch  schon   die  woUiist 

vollkommen."  —   Metmm:  Dohä. 

388.  Im  Apabhram9a  wird  a  im  instr.  sing,  zu  e.  —  Triv.:  ye 
mama  dattä  divasä  dayitena  pravasatä  |  teshäm  ganayantyä  angulyo 

jaritä  nakhena  ||  „Die  finger  von  mir,  die  ich  die  tage  zähle  die  mir 

von  dem  geliebten  bei  seiner  abreise  (bis  zu  seiner  rückkehr)  angegeben 

wurden,  sind  am  nagel  abgenutzt  (in  folge  des  vielen  zählens).'*  cfr. 
Hala  V.  172.  311.  —  Metrum:  Dohä. 

334.  Im  Apabhrani^a  wird  a  im  loc.  sing,  zu  i  und  e.  —  Triv.: 
sägara  upari  trnani  (A  tranani)  dharati  sthale  (B  kire)  xipati  ratnäni 

(B  ratnani)  |  svämi  sadbhrtyarri  (A  sanbhrtyu)  pariharati  sammänayati 

khalän  ||  —  tali  kann  nicht,  wie  A  übersetzt  =  sthale  sein;  es  ist  = 

täte,  durch  die  mittelstufe  tade  hindurch.  B's  Jcire  soll  offenbar  tire 

sein.  =  Zu  yhallat  cfr.  M.  ̂ ^TT^  G.  ̂ T^^*  ü.  ̂ ^^T-  A  des  Trivi- 
krama  hat  pellal  statt  yhallai,  wozu  cfr.  H.  IV,  143.  —  khaläim^  neu- 
trum  für  masculinum.  Ein  ähnlicher  geschlechts Wechsel  wird  uns  oft 

begegnen,  cfr.  H.  IV,  445.  —  ,,Der  ocean  trägt  oben  das  gras  und 
wirft  die  perlen  ans  ufer.  Auch  ein  herr  verstösst  (vermeidet)  einen 

guten  diener  und  liält  schlechte  in  ehren.''  cfr.  Ind.  Sprüche^  209.  — 
Metrum:  Dohä. 

335.  Im  Apabhram^a  kann  a  im  instr.  plur.  zu  e  werden  (oder 

a  bleiben).  —  Triv.:  gunair  na  sampat  kirtim  param  phalam  (A  phäla) 

likhitam  bhunjate  |  kesari  na  labhate  viin9atikapardakän  (A  vi^atikapa- 

dadän)  api  (B  avi)  gajä  (B  bhajä)  laxair  grhyante  ||  Das  beispiel  kehrt 

bei  Trivikrama  III,  3,  28  noch  einmal  ganz  wieder  und  die  Übersetzung 

lautet  dort  so:  gunair  na  sanipat  kirtih  (B  "ti)  param  phaläni  likhitäni 

bhunjate  |  kesari  vimyatikapardän  (B."kapadän)  na  labhate  (A  alabha-) 
gajä  laxair  (B  laxmyai)  grhyante.  —  Nach  H.  IV,  418  ist  para  adver- 

bium  =  param.  —  hoddia  muss  der  erklärung  des  Trivikrama  zufolge 
eine  kleine  münze  =  20  kapardäs  =  1  käkini  sein.  —  Das  metrum 

(Dohä)  fordert,  dass  laJckhehim  ̂   -  ̂   gemessen  werde.  —  „Tugenden, 
nicht  reichthum,  gereichen  allein  zum  rühme.  Man  erlangt  die  (vom 

geschick)  bestimmten  fruchte  (i.  e.  das  bestimmte  Schicksal).  Ein  löwe 

gilt  nicht  20  kapardäs,  elephanten  werden  um  100,000  gekauft."  — 
Dies  scheint  mir  der  wahrscheinlichste  sinn  des  verses  zu  sein. 
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•{*)().  Die  n'|^«'l  bt'zii'lit  sich  auf  dii^  verwamlliuig  der  ümliiii},' 
des  ablutiv  niicli  ciiicni  <(.  (IV,  331).  hu  AiJublirariK/H  treten  iiiich 

einem  (t  für  die  endungen  des  iibliit.  sing,  die  Substitute  he,  hu  ein.  — 

Triv.:  vrxud  grhnfiti  i>halani  janab  katün  i)aUavän  varjayati  |  tato  ̂   pi 

maban  (li  niaha   "   "  )  drumas  (oni.  U)  sujano   (13  sumauo)  yatba 
tan  utsange  karoti  ||  „Von  dem  bäume  nimmt  der  mensch  die  fruchte 

inul  meidet  (lässt  unbeachtet)  die  spitzen  schösslinge.  Trotzdem  trägt 

ein  grosser  bäum  sie,  wie  ein  guter  mensch,  in  seinem  schoosse." 
Metrum:  Doha.  In  ucchamgc  ist  e,  wie  oft,  kurz;  es  ist  nicht  nöthig 

mit  Fb  ""iji  zu  lesen. 

'^87.  Im  Apabhram^-a  tritt  liinter  einem  a  für  die  endung  des 

abl.   plur.   das   Substitut   /m;/<  ein.    —    Triv.:    düroddayanat  (A  —  nät, 

B  mürossayanät)  patitah  khala  (A  "lani  B   la)  atmänarii  (B  yätm**) 
janani  (A  cänyaiii)  märayati  |  yathä  giriyrngebhyab  patitä  yila  anyad 

api  cürnaiii  karoti  ||  „Der  schlechte  tödtet,  wenn  er  in  folge  (zu)  hohen 

steigens  gefallen  ist,  sich  selbst  und  (andere)  leute,  wie  ein  von  den 

berggipfeln  gefallener  stein  auch  anderes  zu  staub  macht."  —  Metrum: 
Doha. 

888.  Im  Apabhraniya  treten  hinter  einem  a  au  die  stelle  der 

endung  des  gen.  sing,  die  drei  Substitute  su,  ho,  ssti.  —  Triv.:  yo  (B 

yah)  gunän  gopayaty  ätmanah  prakatän  karoti  parasya  |  tasyäham  kali- 

yuge  durlabhasya  (A  durla-)  balim  (A  palini,  B  bali)  kriye  (B  kii) 

sujanasya  (A  sujanam)  ||  —  Nach  lY,  o89  steht  hijjaüm  für  kriyej 
wie  es  daher  auch  Trivikrama  übersetzt.  Der  sinn  erfordert  aber  ein 

fut.  act.  PjS  steht  daher  hier  für:  ,,Ich  weide  machen"  wörtlich  da: 

„ich  werde  geniaclit."  Aehnlich  bei  Pingala  kaJiijjm  tür  kahcä  Bollen- 

sen,  Urva^i  p.  581),  7.  592,  11. —  cfr.  zu  H.  IV,  351.  „Wer  seine 

eigenen  fugenden  verbirgt  und  die  eines  andern  oÖ'enbar  macht,  dem 
guten  menschen,  der  im  kaliyuga  schwer  auzutretien  ist,  werde  ich 

eine  spende  darbringen."  —  Metrum:  Doha. 
889.  Im  Apabhraiiiya  tritt  hinter  einem  a  für  die  endung  des 

gen.  plur.  das  Substitut  haut  ein.  —  Triv.:  trnänäin  trtiyä  bhangir  (A 

haiiigi,  B  bhagi)  net  (AB  ne)  tani  avatatate  (B  apa")  vasanti  |  atha 

jano  lagitvä  uttarati  (A  ""ranti)  atha  saha  svayam  (A  svaya,  B  svä) 

majjati  (A  jjauti).  ||  —  navl  zu  IV,  330,  4.  —  tem  ist  =  tena.     Trivi- 
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kiama  hat  die  lesart  von  Fb:  te.  —  sa'lm  =  svayam.  —  majjamü 

steht  des  reimes  wegen  für  majja'i.  Eine  solche  vertauscliung  der 
nunieri  ist  im  Apabhraiiiya  häufig.  —  „Das  dritte  sclineiden  [mähen] 
des  grases  (hat)  (noch)  nicht  (stattgefunden),  daher  steht  es  (nocli)  am 

rande  der  grübe.  Bald  kommt  ein  mensch,  nachdem  es  ihm  sclilecht 

gegangen  [wörtlich:  nachdem  er  stecken  geblieben  istj  (wieder)  in  die 

höhe,  bald  geht  er  selbst  mit  zu  gründe.'*  —  Metrum:  Dohä. 
840.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  einem  i  und  w  für  die  endung 

des  gen.  plur.  die  Substitute  huni  und  hani  ein.  —  1)  Triv. :  daivani 
ghatayati  vane  (om.  A)  tarünäm  ^akuninäni  ca  (om.  A)  pakvaphaläni 

(in  A  lücke ;  es  fehlt  pahva)  \  tat  param  sukliam  pravishtäni  na  (om. 

B)  karnayoh  khalavacanäni  (A  khalavad  vanäni,  B  khatayava").  — 
Im  texte  ist  pakka  mit  phaläim  zu  verbinden.  —  vari  ist  =  upari 

cfr.  M.  "^^  und  ̂   to  a  greater  degree  etc.  —  khU  in  sukkhu  erklärt 
sich  aus  H.  II,  1)7.  Trivikrama  fasst  sitkklm  =  sukham  (n.).  Der 

geschlechtswechsel  macht  keine  Schwierigkeit,  aber  mir  scheint  der 

sinn  zu  fordern,    es  als  nom.  sing,  mascul.   und   adjectivisch  zu  fassen. 

—  „Das  geschick  bringt  an  den  bäumen  im  walde  reife  fruchte  hervor 

für  die  vögel.  Der  ist  sehr  glücklich  in  dessen  ohren  nicht  dringen 

die  reden  der  schlechten."  —  Aus  dem  adhikära  „präyas"  („gewöhn- 

lich," „meist;"  H.  IV,  329)  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  zuweilen 

hum  auch  für  die  endung  des  loc.  plur.  gebraucht  findet.  —  2)  Triv.: 

dhavalah  (A  ''lam,  B  °lä)  khidyate  (A  °to,  B  vidyuti)  svämino  gurum 

bhäram  drshtvä  (A  dra  —  — )  |  aham  kirn  na  yuktani  (B  "  ta)  dvayor 

di90h  khande  dve  (om.  A)  krtvä.  —  visürcä  H.  IV,  132.  —  pekkJtevl 
ist  gerundium  midkarevl  ist  infinitivisch  zu  fassen;  cfr.  H.  IV,  440.  441. 

—  „Den  guten  schmerzt  es,  wenn  er  die  schwere  last  des  herrn  sieht. 

Passt  es  sich  nicht,  dass  ich  an  zwei  stellen  zwei  theile  mache?"  — 
Die  pointe  entgeht  mir  völlig. 

841.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  i  und  u  für  die  endungen 

des  abl.  sing. ,  des  abl.  plur.  und  des  loc.  sing,  der  reihe  nach  die  drei 

Substitute  he,  1mm,  hi  ein.  —  he  für  die  endung  des  abl.  sing.  1)  Triv.: 
gire9  ̂ ilätalam  taroh  phalam  grhyate  nissämanyam  |  grhain  muktvä 

mänushänäm  tathäpi  na  rocate  >S  ranyam  ||  —  Zu  melleppmii  sieh  H 

IV,  91.  440.  —  „Vom  berge  wird  flaches  gesteiu,    [worauf  man  ruhen 
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kann]  vom  bäume  voizüglichü  tViicht  genommen  (gewonnen).  Trotzdem 

getiillt  den  menschen  der  wald  nicdit,  nachdem  sie  ihr  haus  verlassen.'' 
(d.  h.  die  menschen  verhissen  docli  nicht  ihre  liäuser ,  um  im  w  aide  zu 

wohnen,  einsiedler  /u  werden.) 

Iinni  für  die  endung  des  abl.  i)lur.  2)  Triv.:  taruhhyo  valkalam 

jdialain  (om.  A)  munayo  i  pi  (A  "yor  api)  paridhanam  ayanam  lahhante 
I  svämibhya  (om.  A  hier)  etävad  adhikam  äcärani  (A  hier:  svämibhyo) 

bhrtya  grhnanti  ||  —  aggalail  =  Skt.  agra.  M.  "^I^T  fore,  anterior, 

head,  master.  S.  '^^''^I"  superior,  excellent;  U.  '^'MT  prior,  tirst,  fore- 
most,  Chief.  —  äyaru  fasse  ich  nicht  mit  Triv.  =  ucära,  sondern  = 

ädara.  —  „Von  den  bäumen  nehmen  selbst  die  muiiis  rinde  und  frucht 

als  bekleidung  und  speise.  Solche  vorzügliche  liochachtung  erlangen 

diener  von  den  herrn/'  —  Metrum  in  1)  und  2):  Dohä. 

hi  für  die  eudung  des  loc.  sing.  -  3)  Triv.  hat  keine  Übersetzung. 

—  „Selbst  im  kaliyuga  hat  die  tugend  maunichfache  macht." 

•54:2.  Im  Apabhramya  treten  hinter  a  für  die  endung  des  instr. 

sing,  die  Substitute  na  und  anusvära  ein.  —  Die  zweite  band  in  A 

ergänzt  den  vers  am  rande  so  wie  er  in  s.  333  steht. 

84-3.  Im  Apabhraniya  tritt  hinter  /  und  u  für  die  eudung  des 

instr.  sing,  em  und,  wie  sich  aus  c«  (,, auch,"  des  sütram)  ergibt,  auch 
na  und  der  anusvära  ein.  —  Von  agni  lautet  also  der  instr.  sing.: 

aggiem,  aggina  und  agg'm.  1)  Triv.:  agnina  ushnatvani  (A  ushno) 
bhavati  yathä  [Triv.  hat  im  texte  jima  statt  jagu  =  jagat]  väyunä 

yitalain  (A  "las)  tathä  |  yah  (B  yä)  puuar  agnina  (;italas  tasya  ushna- 
tvani katham  (A  add.  bhavati)  ||  —  „Durch  das  feuer  wird  den  menschen 

heiss,  durch  den  wind  ebenso  külil.  Wer  aber  durch  das  feuer  kalt 

wird,  wie  gibt  es  für  den  wärme?"  -  Zum  sinne  vergleiche  man:  Ind. 

Sprüche  ̂   451.  —  aggiem  ist  -  ̂ ^^  zn  messen.  —  Metrum:  üohä. 

2)  Triv. :  vipriyakärako  yady  api  priyas  tato  >S  py  änayädya  |  agnina 

dagdham  yady  api  grham  tato  >J  pi  tenägninä  käryam  ||  „Wenn  der  geliebte 

auch  unliebes  thut,  so  führe  ihn  doch  heut  hierher.  Wenn  auch  das 

haus  durch  feuer  verbrannt  ist ,  so  muss  man  das  feuer  doch  gebrauchen, 

(i.  e.  kann  es  nicht  entbehren).''  cfr.  Ind.  Spr.  ̂   473.  —  Metrum: 

üohä.  —  Ebenso  sind  auch  die  beispiele  für  u  aufzuführen. 
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844:.  Im  Apabliiainya  wird  die  eiidung  des  noni.  sing.,  des  accus, 

sing.,  des  nom.  plur.,  des  accus,  plur.  abgeworfen.  —  1)  Sieh  IV,  330, 
4.  In  diesem  beispiele  ist  die  enduug  des  noni.  sing,  (in  thali)  des 

accus,  sing,  (in  vagya)  und  des  nom.  plur.  (in  hhagga)  abgeworfen. 

2)  Triv.  III,  3,  8  (wo  das  beispiel  zuerst  steht):  yathä  yathä  vakrimä- 

nani  locanayor  nitarärn  yyämalä  yixayati  tathä  tathä  manmatho  nijaya- 
rän  prastare  tixnayati  ||  „Ganz  in  dem  maasse  wie  die  bräunliche  das 

schiefsein  der  äugen  (=  die  Seitenblicke)  lernt,  schärft  der  liebesgott 

seine  pfeile  auf  hartem  steine.''  —  Hier  ist  die  endung  des  nom.  sing 

(in  säm(di)y  acc.  sing,  (in  vamJcima)  und  acc.  plur.  (in  niaya  sara)  ab- 

geworfen. —  Metrum:  Dohä, 

845.  Im  Apabhramya  wird  die  endung  des  genetivs  gewöhnlich 

abgeworfen.  —  Triv.:  samgara^ateshv  api  yo  varnyate  pa9ya  asmäkam 

käntah  |  atiuuittänäm  tyaktänku^änäm  gajänäm  kumbham  därayan  ||  „Der 

(als)  in  hunderten  von  kämpfen  (gewesen)  geschildert  wird,  sieh,  das 

ist  unser  geliebter,  der  die  Stirnerhöhungen  überaus  wilder,  vom  haken 

losgerissener  elephanten  spaltet.''  —  Dass  die  regel  besonders  [nicht 
zugleich  mit  IV,  344)  aufgeführt  wird,  geschieht  der  Zweckmässigkeit 

wegen  (aus  praktischen  gründen).  —  Metrum:  Dohä  und  so  überall, 
wo  nichts  anderes  bemerkt  ist. 

840.  Im  Apabhrani9a  tritt  für  die  endung  des  nom.  plur.,  wenn 

er  als  vocativ  steht  (also:  im  vocativ  plur.),  das  Substitut /^o  ein.  Die 

regel  verbietet  den  abfall  der  endung  (IV,  344),  —  Triv.:  he  tarunäh 

(A  ''nä)  he  tarunyah  (A  taruni)  jnätaiii  mayä  kuruta  mä  ätmano  (A 

mätma")  ghätam  ||  ,,0  ihr  jungen  männer,  o  ihr  jungen  mädchen,  ich 

weiss  es;  vernichtet  euch  nicht  selbst.^'  —  Die  zweite  band  in  A  fügt 
am  raude  hinzu:  manu  niueppinu  appanaüm  lijjai  visayaho  sau  || 

847.  Im  Apabhram9a  tritt  an  die  stelle  der  endungen  des  instr. 

plur.  und  des  loc.  plur.  das  Substitut  Jmn,  —  1)  Sieh  IV,  335.  Die 

zweite  band  in  A  ergänzt  das  beispiel  mit  den  v.  v.  1.  1.  lihiyä  lab- 

bhamti  und  vonnia  oder  vohnia.  2)  Triv.:  bhägirathi  yathä  bhärati  (A 

bhägirathi)  tishv  api  märgeshu  pravartate  ||  „Wie  die  Bhägirathi  ent- 

steht auch  die  Bhärati  (rede)  auf  drei  wegen  (arten)." 
848.  Im  Apabhraniya  treten  bei  einem  im  femininum  stehenden 

nomen  für  die  endungen  des  nom.  plur.  und  accus,  plur.  je  einzeln  die 
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substitiilc  ti  iiml  t>  ein.  Diu  regul  verbietet  den  ubttili  der  eiiduii»^. 

(IV,  \\\\).  Im  iiom.  plur.  1)  Sieh  IV,  :i3:j.  —  2)  Im  accus,  pliir.  — 

Die  Sktüberset/un^"  lelilt  bei  Trivikramu;  sie  ist:  suiidara  sarväfiga  vila- 
siiiih  pavyatam.  ||  „0  schöner,  denen  die  die  an  allen  gliedern  vollkom- 

menen  trauen    sehen.''   Durch    den    Wechsel    des  numerus    wird 

ausgedeutet,  dass  die  enduugen  nicht  der  reihe  nach  antreten.  —  Im 

sütram  steht  zwar  jas(;asoh  aber  nicht  tidotau,  sondern  ud  ot;  dies 

deutet  darauf  hin,  dass  nicht  etwa  ii  im  nom.  plur.  und  o  im  accus, 

plur.  eintritt,  sondern  dass  ii  und  o  gieichmässig  im  nom.  wie  im  accus, 

plur.  antreten. 

84:9.  Im  Apabhrani^a  tritt  bei  einem  im  geuus  temininum  stehen- 

den nomen  für  die  endung  des  instr.  sing,  das  Substitut  e  ein.  —  Die 

regel  fehlt  bei  Trivikrama.  —  1)  In  der  ersten  hälfte  des  beispiels 

wird,  um  das  metrum  (üohä)  in  Ordnung  zu  bringen,  amdhäri  zu  lesen 

sein.  —  Mi'^  nach  IV,  367  für  kirn,  steht  hier  für  has.  —  Ich  über- 

setze: nijumukhakarair  api  mugdhä  kila  andhakäre  (cfr.  S.  "^"h^nTt)  prati- 
prexate  |  9a9imandalacandrimayä  punah  ko  na  düre  pa9yati  ||  „Durch  die 
strahlen  ihres  antlitzes  sieht  die  reizende  wahrlich  auch  im  dunkel. 

Wer  sieht  durch  den  schein  der  mondscheibe  nicht  in  die  ferne?''  —  2)  Ich 
übersetze:  yatra  marakatakäntyä  samvalitam  ||  ,,wo  es  verbunden  ist  mit 

der  Schönheit  der  smaragde."  Den  vollen  sinn  kann  hier,  wie  in 
ö.  348,  2,  nur  der  Zusammenhang  zeigen. 

350.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 
den nomen  für  die  endungen  des  gen.  und  abl.  sing,  das  Substitut  he 

ein.  —  Im  genetiv.  1)  Triv.:  tucchamadhyäyäs  (A  ''yä  B  "yäma) 

tucchäccharomävalyäh  (A  °lyä  B  "vyäh)  tucchagatäyäh  (A  tucchatäyäh) 

tucchatarahäsäyäh  (A  tucchaarahäsahe!  B  "bhä"')  priyavacanam  alabha- 

mänäyäh  (A  piavaanu  alahamtie!)  tucchakäyamamiiathaniväsä3^äh  (A°man- 

maha'')  |  anyad  (A  adya,  B  anya)  yat  (om.  B)  tuccham  tasyä  dhanyäyäh  tad 

äkhyätum  (A  "yäriitu  B  ̂ tuj  na  yäti  (A  add.:  na  yäti)  kütare  (A  kare) 

stanäntaram  mugdhäyä  (B  mugläyäh)  yatra  mano  >S  pi  na  mäti  (B  mani- 

mäti)  vartmani  (om.  B).  —  Das  beispiel  ist  sehr  schwer  zu  verstehen. 

Zunächst  kann  es  wohl  nicht  zweifelhaft  sein,  dass  die  worte  von  tuc- 

chamajjhaJie  bis  mal  ein  ganzes  bilden.  Die  worte  von  annu  bis  mal 

sind  eine  Dohästrophe.     Von  der  ersten  hälfte  glaubte  ich  früher,   dass 
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das  iiiütruni  eine  Variation  von  Gähü  mit  binnonreini  und  auslautendem 

reim  sei  und  dass  daher  die  beiden  ersten  worte  ausserhalb  des  metrums 

ständen  d.  h.  reste  eines  vorhergehenden,  liier  niclit  mitgetheilten,  verses 

seien.  Indess  dagegen  spricht,  wie  ich  jetzt  einsehe,  die  strophische 

composition  der  Avorte  von  tiiccharäya  an.  Man  streiche  daher  die 

trennungsstriche  hinter  ""jampirahe  und  ""häsahe  und  setze  einen  tren- 

nungsstricli  hinter  ""romävalilie  \.  Dann  ist  das  scliema  des  metrums 
folgendes: 

-W-v>--W_WW_]__v^__WW-||  17     +    13  =3UK. 
—  \^    —    ̂ —    \^\J\J~\^—         ^    ̂   \^    \^    \^    KJ  \j    -    \^    Kj    — 

_  w  _  ̂   _o  ^  ̂   -V.  -  II  16  +  13  +  16  =  45  K. 

Das  erste  und  dritte  glied  der  zweiten  vershälfte  sind  ganz  gleich  gebaut. 

Ferner  wird  es  nöthig  sein  tuccharäya  und  tmchakäya  mit  den  folgen- 
den Worten  zu  einem  ganzen  zu  verbinden.  Die  hauptscliwieiigkeit  liegt 

in  dem  worte  lattari.  So  lesen  Aßb.  Die  handschrift  A  des  Trivi- 

krama  liest  kada  —  worauf  eine  lücke  fol^t,  13  hat  Jcasahera  (sie.) 

A  übersetzt  k-are,  B  kütare;  mit  keinem  von  beiden  weiss  ich  etwas 
anzufangen.  Das  t  lässt  drei  auffassungen  zu,  falls  es  richtige  lesart 

ist.  Entweder  beginnt  es  ein  neues  wort  oder  das  zweite  glied  eines 

compositums  oder  es  steht  für  tt  unter  dem  zwange  des  metrums.  Dass 

nicht  zwei  worte  vorliegen,  scheint  Triv.'s  Übersetzung  zu  beweisen, 
die  aber  leider  gar  keinen  aufschluss  über  die  bedeutung  des  Wortes 

gibt.  Mir  ist  kein  wort  bekannt,  das  hier  passen  könnte.  —  vicci  ist 

loc.  sing,  zu  ükca  H.  IV,  421.  —  „Sie  hat  eine  schlanke  taille,  sie 
spricht  leise,  sie  hat  eine  dünne  und  durchsichtige  härchenreihe,  zarte 
färbe  und  sanfteres  lachen,  sie  bekommt  keine  freundlichen  worte  zu 

hören  (V),  in  ihrem  kleinen  körper  wohnt  der  liebesgott  —  alles  andere 
was  an  der  glücklichen  zart  (klein  etc.)  ist,  das  geht  nicht  zu  zählen; 

  ist  der  Zwischenraum  zwischen  den  brüsten  der  reizenden,  dass 

der  geist  auf  seinem  wege  ihn  nicht  durchmisst  (V  d.  li.  dass  ein  Zwischen- 
raum selbst  nicht  in  gedanken  gefunden  werden  kann,  dass  man  selbst 

nicht  einmal  daran  zu  denken  wagt?)". 

2)  Im  ablativ.    —    Dieselbe    strophe  kehrt  IV,  367  wieder.     Wie 

hier  in  den  MSS.,  so  sind  auch  bei  Triv.  in  beiden  fällen,  die  einzel- 
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ueii    glieilei*    unigestt'llt    erst  phudvinti  je  ....   uiid  dann  rakkhtjjahu 
  Statt   loaho  steht  IV,  3G7  taruna/w ,   eine   lesurt,   die   mir   die 

bessere  zu  sein  seheint.  Ebenso  habe  ich  die  Stellung  der  verse  aus 

iV,  3G7  iiufgenonimen ,  weil  die  poiute  stets  in  den  zweiten  vers  j^elegt 

wird.  Triv.  Hl,  3,  3U  übersetzt:  sphotayanti  ye  hrdayam  ätmiyam 

teshain  parakiya  kä  ghinä  |  raxata  (B  räxyatäin)  he  tarunä  (A  "na) 
fitmana  bäläya  jäyäyä  (A  jäsäsu,  B  jotau)  vishamau  (om.  A)  stanau 

(om.  A;  B  vishamaurda  stenau).  „Hütet  euch  von  selbst,  o  ihr  jungen 

leute,  vor  den  gefährlichen  brüsten  der  jungen  trau.  Die  das  eigene 

herz  brechen,  welches  mitleid  sollten  die  mit  andern  haben?"  —  Das 
Schema  des  metrums  ist: 

—  —  v-/v.^v_-'^^\^  —  v^—  1  —  v^u  —  —  v_.v^v^v^'v^|l5  4"  1*^  ̂ ^^  28  K^. 
—    —    v-v^v_v.^v_v^— v^v^v^lj—   v^v^   —  —   v^v^v^<^v^j     15    4"    13    ̂ =    28    K. 56  K 

351.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  im  geuus  femininum  stehen- 

den nomen  für  die  endungen  des  ablativ  und  genetiv  plur.  das  Substitut 

hu  ein.  —  Triv.:  samyag  bhütam  (B  bhrtam)  yan  (om.  A;  B  ya)  märito 
(A  märutaiii,  B  märita)  he  bhaginy  asmäkarii  käntah  |  alajjisliyata 

vayasyäbliyo  vayasyäuäm  vä  yadi  bhagno  (A  bhagnäuäm)  grham  äga- 

mishyat  (A  ''yan,  B  äsliyat).  —  Zu  hhallä  cfr.  M.  '»^T  good,  fine, 

capital;  adv.  well!  G.  'H^  S.  H^  U.  H^T.  —  lajjijjamtu  ist  nom. 
sing.  part.  praes.  pass.  zu  lajj.  cfr.  zu  IV,  338.  emtu  part.  praes.  act. 

von  l  mit  ä.  Sieh  H.  III,  180.  —  „Es  ist  gut,  o  Schwester,  dass  mein 
geliebter  getödtet  worden  ist.  Er  würde  sich  vor  den  freundinnen 

schämen,  wenn  er  gebrochen  (i.  e.  besiegt)  nach  hause  käme.'' 

853.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  im  genus  femininum  stehen- 

den nomen  für  die  endung  des  loc.  sing,  hi  ein.  —  Triv.:  väyasam 

uddäpayantyä  (A  uddhävantyä,  B  udhdhäghayamtyä)  priyo  drshtah  saha- 
seti  I  ardhäni  valayäni  mahyäm  gatäni  ardhäni  (om.  B)  sphutitäni  (A 

satitäni;  om.  B)  tateti  ||  —  tada  ist  schallnachahmend;  H.  M.  rT^rTZ. 

—  „Als  von  mir  die  ich  eine  krähe  aufscheuchte  plötzlich  der  geliebte 
erblickt  wurde,  fiel  die  eine  hälfte  der  armbänder  auf  die  erde,  die 

(andere)  hälfte  zerbrach.^' 

353.  Im  Apabhramya  tritt  bei  einem  im  genus  neutrum  stehen- 
den  nomen    für   die   endungen    des  nom.  und  accus,  plur.  das  Substitut 
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im  ein.  —  Triv.:  kamaläni  muktva  alikiiläiii  karigandän  kafixanti  j  asu- 

labhani  (B  "bhän)  vanchitum  yesliäm  (B  eshäm)  abhyasali  te  (A  ta) 
näpi  (A  nä)  düram  ganayanti  ||  asulaham  mit  m,  wie  ABFb  liabeu,  kann 

auch  beibehalten  werden,  obwohl  )it  im  Apabhrani(,',a  die  silbe  nicht 

lang  macht.  —  ecchana  ist  infinitiv  von  ish.  cfr.  H.  IV,  441.  —  „Die 
bienenschwärme  begehren,  nachdem  sie  die  lotosblumen  verlassen  haben 

(oder:  mit  hintenansetzung  der  lotosbhimen),  die  wangcn  der  elephanten. 

Die  welche  die  gewohnheit  haben  schwer  zu  erreichendes  zu  wünschen, 

kümmern  sich  nicht  um  die  entfernung." 
854.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  einem  im  genus  neutrum  stehen- 

den nomen  auf  Jca  (i.  e.  kah  svärthe  IT,  1G4),  für  das  a  (in  7ca)  das 

Substitut  um  ein.  —  1)  Sieh  IV,  350,  1.  2)  Triv.:  bliagnam  drshtvä 

nijabalam  balam  (om.  AB)  prasrtam  parasya  |  unmilati  ̂ a^irekhä  yathä 

kare  karavälam  priyasya  ||  „Als  er  das  eigene  beer  besiegt  und  das 

beer  des  feindes  ausgebreitet  gesehen  hatte,  da  zeigt  sich  das  schwcrt 

in  der  band  des  geliebten  wie  die  mondsichel." 
355.  Im  Apabbramga  tritt  bei  einem  auf  a  endigenden  pronomen 

für  die  endung  des  abl.  sing,  das  Substitut  hmn  ein.  —  Die  beispiele 

=  yato  bhavän  ägatah  |  tato  bhavän  ägatah  |  kuto  bhavän  ägatah  | 

856.  Im  Apabhram9a  kann  bei  Mm,  wenn  es  auf  a  endigt  (stamm 

Jca  — )  im  abl.  sing,  die  endung  dit  ihe  (d.  h.  ihe  mit  Unterdrückung 

des  a  von  ha  — )  eintreten.  —  Triv.:  yadi  (om.  A)  tvam  trutitah  (A 

ätitam,  B  ''tä)  he  (B  ha)  sneha  mayä  saha  näpi  (B  tävi)  tiiaxanarn 

(A  "kantham  B  ''xana)  |  le^ah  (A  °9am)  |  tat  kasmät  vakräbhyäm  loca- 
näbhyäm  vilokya  ̂ atavärän  ||  —  tilatäru  ist  schwer  zu  erklären.  Ich 
glaube  nicht  zu  irren,  wenn  ich  lega  als  erklärende  glosse  betrachte. 

täru  möchte  ich  mit  M.  G.  S.  B.  U.  rfK  string,  filament,  thread, 

zusammenstellen.  Der  sinn  von  navi  tilatäru  ist  jedenfalls  „bis  auf  den 

kleinsten  rest,"  „so  dass  kein  rest  mehr  zurückgeblieben  ist."  —  taho 
fasst  Triv.  =  tvam  und  neliadä  als  voc.  sing.  Ich  erkläre  taho  als 

gen.  sing,  zu  ta  (wo  es  im  wortverzeichniss  nachzutragen  ist)  nach  H. 

IV,  338  und  nehaää  als  nom.  sing.  —  joijjaüm  sieh  zu  IV,  332.  — 
Danach  übersetze  ich:  „Wenn  von  ihm  die  liebe  zu  mir  bis  auf  den 

letzten  rest  zerrissen  (vernichtet)  ist,  weshalb  werde  ich  dann  hundert 

mal  mit  schiefen  äugen  angesehen?" 
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•*{57.  Im  Aita)iliraiii(;;i  tritt  bei  eiiK'iii  aiitW/  »'ii(ii<^t'n(loii  proiioinoii 

für  die  i'nduii«;"  (l(»s  lue.  siiif,^  das  Substitut  hini  ein.  In  der  liaudsclirift  A 
des  Triv.  tVlilt  dieses  sütrain,  15  bat  es.  Die  Übersetzung  in  ü  ist:  1)  yasmin 

kbandyate  (;.areiia  yarab  cliidyate  kliadgena  kbadgab  |  tasiniii  tathävidbe 

bbatagvidbanivabe  (sie!)  kaiiitab  prakac/abyati  (sie)  niargam  ||  —  Statt 

aarena  und  l'hag(/ma  der  bandsebriften  babe  icb  des  metrums  wegen 
sarem  und  Uuiyycm  gescbrieben.  Besser  wäre  vielleicbt  nocb  sarina 

und  hhaggina  gewesen.  —  tclia'l  fem.  zu  tclm  H.  IV,  402.  Ob  icb 
ghadani  ricbtig  =  ghittanä  fasse,  ist  mir  selbst  sebr  zvveifelbaft,  da 
alle  bandsebriften,  ))  und  Triv.  ni  mit  dentalem  n  baben,  also  damit 

oftenbar  ein  neues  wort  beginnt.  Mit  vaJii  lässt  sicli  ni  aber  nicht 

verbinden,  da  hinter  ni  die  caesur  fallt:  als  selbständiges  wort  ist  mir 

ni  unbekannt,  vahi  kann  vielerlei  sein;  vermutbungsweise  fasse  icb  es 

als  loc.  sing,  zu  vaha  in  der  bedeutung  „zu  ross."    cfr.  B-R.  s.  v.  vaha 

2)  c).  ,,Wo  pfeil  durch  pfeil  zerschnitten,  schwert  durch  schwert  zer- 
hauen wird,  da  ist  eine  solche  (so  gewaltige)  anstrengung  der  Soldaten; 

zu  ross  zeigt  der  geliebte  den  weg.  (?)."  2)  Von  diesem  beispiel  stehen 
bei  Triv.  nur  die  drei  ersten  worte  und  zwar  in  III,  3,  2  =:r  H.  IV,  396. 

In  A  lautet  ibre  Übersetzung:  ekasmin  axini  grävanam.  Die  einzige 

Schwierigkeit  liegt  in  mähaü.  Die  v.  1.  mäJiao  spricht  dagegen  es  als 

eine  verbalform  aufzufassen,  etwa  zu  ymah  oder  es  in  mä  hau  (zu 

yhlin)  zu  zerlegen,  wie  man  von  vornherein  geneigt  sein  möchte.  Icb 

möchte  es  =  mädhavah  und  saraü  jetzt  nicht,  wie  im  wortverzeich- 

niss,  =  gara,  sondern  =  garad  (H.  I,  18)  fassen  und  danach  über- 

setzen: „In  dem  einen  äuge  (des  liebesgottes)  (wohnt)  ̂ rävana,  in  dem 

andern  Bbädrapada.  Frühling  und  herbst  (wohnen)  auf  den  wangen- 

flächen  des  beherrschers  der  erde  (d.  h.  des  liebesgottes)."  —  Das  schema 
des  metrums  ist: 

—  '^'^    —    v^w—'^'^        —   v^v^    —    v^v^v^    :=     21    K. 

—  V^V^'w'WWi^     —    <^*s^|     —     —     i^>v^W»^W     —     21     K. 

42"Kr 

3)  Auch  dieses  wie  das  folgende  beispiel  fehlen  bei  Triv.  suliacchi  ent- 

spricht einem  Sktworte  '^suhhäsin  aus  sukha  und  würzet  äs.  (H.  IV, 
215.)  Das  Substantiv  suhacchadi  bei  H.  IV,  423,  2  und  siihacchia  bei 

H.  IV,  376,  2  wird  von  Triv.  an  beiden  stellen  mit  s?Äas?*M  übersetzt. 
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.9w/iaccÄI  miiss  hier  im  allgemeinen  ,, sich  befindend/'  „wohnend"  bedeu- 
ten, tilavani  kann  hier  niclit  wöitlich  genommen  werden.  Vielleicht 

ist  es  =^  nase.  cfr.  B-R.  s.  v.  tila^  nachtrage.  —  „In  ihrem  leibe 

wohnt    die   lieisse  Jahreszeit,    in  Märga9ira  {=  herbst);   in  dem 
lotos  des  antlitzes  der  schönen  hat  die  kalte  Jahreszeit  ihren  wohnsitz 

aufgeschlagen.''  -  Das  metriim  ist  dasselbe  wie  in  der  vorhergehen- 
den Strophe. 

4)  tada  zu  IV,  352.  hari  gerundium  zu  kar.  Also  wörtlich 

„indem  du  tadat  machst."  „Brich  o  herz,  weshalb  zögerst  du?  (wört- 
lich: wozu  Zeitaufschub).  Ich  möchte  doch  sehen,  wohin  ohne  dich 

das  verwünschte  geschick  hunderte  von  schmerzen  stellt.^' 

858.  Im  Apabhram^a  kann  bei  den  auf  a  endigenden  werten  yaäy 

tad,  Um  (stamme:  ya-j  ta-,  ha-)  für  die  endung  des  g^n.  sing,  das  Sub- 
stitut dit  äsu  (d.  h.  dstt  mit  abfall  des  a  der  stamme  ya,  ta,  ha)  eintreten. 

—  1)  Triv.:  kante  >S  smäkam  he  sakhi  ni9cayena  rushyati  yasya  |  astrai9 

(ß  arthaih)  ̂ astrair  (B  ''aih)  hastäbhyäm  api  sthänam  eva  sphotayati 
tasya  ||  „Auf  wen,  o  freundin,  mein  geliebter  ernstlich  zürnt,  dessen 

Stellung  vernichtet  er  mit  geschossen,  waffeu,  bänden.''  —  2)  Triv.: 
jivitam  kasya  na  vallabham  dhanam  punah  kasya  neshtam  |  dve  apy 

avasare  (B  ''ra'')  patite  trnasame  (A  add.:  vi)  ganayati  viyishtah  ||  — 
Im  texte  fehlt  hinter  avasara  der  bindestrich.  —  „Wem  ist  das  leben 

nicht  lieb  und  reichthum  nicht  erwünscht?  Sind  günstigerweise  beide 

zu  theil  geworden,  so  achtet  sie  der  bevorzugte  einem  grashalm  gleich." 

859.  Im  Apabhramya  kann  bei  yad,  tad,  him,  wenn  sie  im 

genus  femininum  stehen,  für  die  endung  des  gen.  sing,  das  Substitut 

dit  alle  eintreten.  —  jalie  =  yasyäli  ̂   talie  ==  tasydh,  haJie  =  hasyäh^ 
keraü  zu  H.  II,  174. 

860.  Im  Apabhrani9a  können  an  die  stelle  von  yad  und  tad  im 

nom.  und  accus,  sing,  der  reihe  nach  die  Substitute  dhnini,  tram  treten.  — 

Das  Apabhram9a  das  uns  in  diesem  sütram  entgegentritt,  ist  nicht  das- 

selbe wie  in  den  vorhergehenden  sütreu.  Das  erste  beispiel  ist  wohl 

=  präilgane  tishthati  yo  näthah  sa  rane  na  karoti  bhräntim  ||  „Der 

herrscher  der  in  dem  hofe  steht,  der  macht  im  kämpfe  nicht  aufregung'* 

d.  h.  regt  sich  in  der  Schlacht  nicht  auf,  bleibt  rulüg.  —  Triv.'s  B  hat 
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hhramti,  was  wohl  riehti^or  ist  als  hhramtri  —  ]Ii«*r  orHclu*iiu*ii  <lii' 

formen  dhrnut  uml  tram ,  (la<;f'f(oii  im  /weiten  h(*isj)ielo  fani  und  ju. 

Ks  bedeutet  wolil:  „das  spricht  er,  was  er  ausführt/'  holUa'i  eij^ent- 
lich  passivum,  kann  ancli  activiseti  gefasst  wrrden.    efr.  zu   H.  IV,  338. 

.*i(»l.  Im  Apal)hrani9a  tritt  für  idam,  wenn  es  im  genus  ueutrum 
steht,  im  nom.  und  accus,  sing,  das  Substitut  imu  ein.  —  tanaüni  H. 

IV,  422.     1)  idani  kuhun  tava  sambandhi.     2)  idain  kulam  payya. 

:i()'2.  Im  ApabliranK^a  treten  für  dad,  wenn  es  im  genus  femin. 
mascul.  und  neutr.  steht,  im  nom.  und  acc.  sing,  der  reihe  nach  ilie 

drei  Substitute  eha,  chOj  rhu  ein.  (eha  im  femin.,  cho  im  mascul.,  eJin 

im  neutrum).  —  Triv.:  eshä  kumäri  esha  varah  (text  hat  varu)  etan 
manorathasthanam  |  etan  (A  etas,  B  eka)  mudha  (om.  A.  13.  cfr.  H. 

IV,  422)  cintayatäm  (A  sväyä  (sie);  B  sacimtavatä  cimtaitam)  paycäd  bhavati 

vibhatam  (A  prabhatam,  B  "hatam)  ||  „Das  ist  das  mädchen,  dies  der  mann, 
das  der  ort  (d.  h.  =  die  person)  meiner  wünsche.  Denen  die  dies  denken, 

0  thor,  wird  es  schliesslich  morgen."  —  eJio  Pingala  p.  527,  3.  ehu 
p.  552,  8  aber  eha  als  neutr.  durch  den  reim  geschützt  (und  wohl  auch 

hervorgerufen)  p.  538,  8. 

863.  Im  Apabhram^a  tritt  für  etad  im  nom.  und  accus,  plur. 

das  Substitut  ei  ein.     1)  Sieh  H.  IV,  330,  4.     2)  =  etan  pa^ya. 

3(>4:.  Im  ApabhraniQa  tritt  für  adas  im  nom.  und  accus,  plur. 

das  Substitut  oi  ein.  —  Triv.:  yadi  prcchatha  grhän  brhatas  (A  brham- 

tam)  tadä  (A  da)  brhanto  (AB  ''ta)  grhä  (om.  A.  B.)  aiiii  (A  ami,  B 

avi)  I  vihvalajanäbhyuddharanam  (A  "janäh  bliyaddha  —  nani;  B  vihata'') 
käutam  kutirake  pa^ya  ||  —  vaddo  =  Skt.  vadra.  cfr.  M.  ̂ ITT  a  state- 

ly  or  large  edifice,  a  palace.  — jo'l  zu  H.  IV,  332.  „Wenn  ihr  nach 
grossen  (stattlichen)  häusern  fragt,  stattliche  häuser  sind  jene  da.  In 

einer  bütte,  sieh,  wohnt  der  geliebte,  die  stütze  erschöpfter  (unglück- 

licher) menschen."  —  Der  schluss  des  sütram  soll  oi  =  amüni  als  nom. 
und  accus,  plur.  kennzeichnen:  „jene  sind  da  oder  frage  jene  (nach 

jenen)." 865.  Im  Apabhram9a  tritt  für  das  wort  idam  im  nom.  sing, 

u.  s.  w.  (in  der  declination)  das  Substitut  äya  ein.  —  l)  Triv.:  amü 

(A  amüni)  lokasya  (om.  B)  locaue  jatismare  (B  jäni'')  na  bhräntih  (A 
mrätih,   B  bhrärati)  |  apriye   drshte  (A   priye  adrslite,   B   pri  drashte) 
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mukulayete  priye  drshte  vikasatah  ||  —  loaho  fasst  Triv.  als  gen.  sing, 

auf  nach  H.  IV,  338;  ich  fasse  es  als  voc.  plur.  nach  H.  IV,  346.  — 
Gänzlich  missverstanden  habe  icli  früher  hhamti.  Es  ist  =  hhränti 

und  na  hhamti  ist  =  na  samgayah  =  „ohne  zweifei."  Man  streiche 
die  form  und  die  angeführten  stellen  im  wortverzeichniss  s.  v.  hhü.  Ob 

so  auch  das  beispiel  in  s.  360  aufzufassen  ist,  ist  mir  noch  zweifelhaft. 

„Diese  äugen,  o  ihr  leute,  erinnern  sich  ohne  zweifei  an  ihr  früheres 

dasein.  Zeigt  sich  etwas  unliebes,  so  schliessen  sie  sicli,  zeigt  sich 

etwas  liebes  (der  geliebte),  so  öffnen  sie  sich." 

2)  Triv.:  Qushyatu  mä  ̂ ushyatv  eva  (A  "tu  vä)  udadhih  badava- 
nalasya  kirn  tena  |  yo  jvalati  jale  jvalanah  amunäpi  kirn  na  paryäptam 

II  „Der  ocean  mag  austrocknen  oder  nicht  austrocknen,  was  geht  das 

das  unterseeische  feuer  an?  Ein  feuer  das  im  wasser  flammt,  was  kann 

das  nicht  ausrichten."  —  Metrum :  Aryä. 

3)  Triv.:  amushya  dagdhakalebarasya  (A  dagdhasya  kale°)  yad 

vähitam  (B  yä*")  tat  säram  j  yady  uttabhyate  (A  —  dy  uttahya  —  B 

uttasmate)  tadä  (B  ta  — )  kruddhyati  (sie  A;  om.  B)  atha  daliyate 

(B  dabhyate)  tadä  (A  tathä)  xäram  ||  —  Im  texte  setze  man  hinter 

dadäha  den  verbindungsstrich.  —  utthahhhm  ziehe  ich  zu  ystahh  mit 

ud;  Jcuhat  gehört  wohl  zu  yJmth.  —  Da  mir  der  sinn  nicht  klar  ist, 
wage  ich  nicht  eine  Übersetzung  zu  geben. 

366.  Im  Apabhram^a  kann  für  das  wort  sarva  (jeder,  all)  das 

Substitut  säJia  eintreten.  —  Fehlt  bei  Triv.  Zu  tadapphadat  vergleiche 

ich  M.  d^öMi^f  Gr.  cT^^xu^^  to  toss  about,  to  flounce,  flounder.  — 
vaddattanam  und  vaddappanu  sind  abstracto  von  vaddo  =  Skt.  vadra 

gebildet  nach  H.  IV,  437.  Hindi  «ins^'T  greatness,  grandeur,  dignity. 
—  tanena  H.  IV,  425.  —  pari  H.  IV,  437.  Bollensen  zu  Piiigala 

p.  541,  3.  —  moMalada  ziehe  ich  zu  M.  ̂ lfr^35  adv.  loosely,  freely, 

at  large.  G.  ̂ «jj^  adj.  free,  unrestrained.  S.  ̂ ft^^  f.  leave,  permis- 

sion.  Danach  übersetze  ich:  „Die  ganze  weit  stürmt  einher  nach  grosse 

(i.  e.  rühm,  hoher  Stellung.)  Ruhm  wird  sicher  erreicht  durch  eine 

freigebige  band  (durch  freigebigkeit)." 

367.  Im  Apabhram9a  können  an  die  stelle  von  kifn  die  Substitute 

Jcäi"^,  Icavana  treten. 
Pischel,  Hemacandra.  II.  J3 
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1)  Triv.:  yadi  sa  lulyäti  tlfiti  (A  "ti;  oni.  B)  grham  kirn  udhomu- 
kliaiji  tava  |  vacanam  yah  kliandayati  tava  sakhi  sa  (om.  A)  priyo  na 

bliavati  me  ||  —  ävat  G.  "^TR^  to  coine;  M.  ̂ TW^  come,  arrived;  ü. 

■'äsrr^^  Coming,  appioach ;  zi^oun.  avävti  „kommen."  Paspati  p.  150. 
Pott  II,  52.  Liel)icli  \).  125.  —  „Wenn  er,  o  botin,  nicht  nach  (meinem) 
liause  kommt,  weslialb  bist  du  niedergesclilagenV  Wer  dein  (d.  li.  das 

dir  gegebene)  wort  bricht,  o  freundin,  der  ist  nicht  mein  geliebter." 
(den  kann  ich  nicht  lieben). 

2)  Sieh  IV,  349,  1.  3)  Sieh  IV,  350,  2.  —  4)  Fehlt  bei  Triv. 
„Wodurch,  sprich,  ahmen  gute  menschen  dem  fennich  nach?  In  dem 

maasse  als  sie  grosse  erlangen,  neigen  sie  sich  mit  dem  haupte."  (d.h. 

je  höher  sie  steigen,  desto  bescheidener  werden  sie).  —  5)  Fehlt  bei 
Triv.  „Wenn  sie  voll  liebe  war  (mich  liebte),  dann  ist  sie  todt;  lebt 

sie  aber,  so  ist  sie  ohne  liebe  (liebt  sie  mich  nicht).  Auf  beide  arten 

(in  beiden  fällen)  ist  es  ein  schlimmes  geschick.  Was  donnern  die 

schlechten  wölken?''  Das  letzte  beispiel  wird  gegeben,  um  zu  zeigen, 
dass  auch  Mm  eintreten  kann. 

368.  Im  Apabhram^a  tritt  für  yiishmad  im  nom.  sing,  das  Sub- 

stitut üilm^  ein.  —  Triv.:  bhramara  mä  jhunujhunuravam  kuru  (om.  A) 
aranye  tarn  di9am  (A  tädr9am)  pa9ya  (A  pa9yamäno)  mä  (om.  A)  rodih 

(A  arodih)  |  sä  mälati  de9äntaritä  yasyäs  tvam  mriyase  viyoge  ||  —  Im 
texte  trenne  man  sä  disi;  ich  habe  sädisi  geschrieben,  verleitet  durch 

Triv. 's  tädrgam  in  A;  das  richtige  hat  aber  B.  —  Zu  runujhuni  cfr.  M. 

^W^^?f^  to  jingle,  tinkle  or  clink.  —  jo'i  H.  IV,  332,  2.  „0  biene, 
summe  nicht  im  walde ;  sieh  diese  gegend  an ,  weine  nicht.  Die  mälati 

ist  durch  länder  getrennt,  durch  die  trennung  von  der  du  stirbst." 
869.  Im  Apabhram^a  treten  für  yushmad  im  nom.  und  accus, 

plur.  je  einzeln  die  Substitute  tumhey  tumha'im  ein.  —  I)  =  yuyarn 
jänitha  2)  =  yushmän  prexate.  —  Der  Wechsel  des  numerus  (im  sütram 
selbst)  soll  andeuten,  dass  die  formen  nicht  der  reihe  nach  eintreten, 

d.  h.  dass  nicht  etv^a  tumhe  nur  im  nom.,  tumhami  nur  im  accus,  plur. 

eintritt;  beide  formen  stehen  vielmehr  für  beide  casus. 

370.  Im  Apabhram9a  treten  für  yushmad  im  instr.  loc.  accus, 

sing,  die  Substitute  pm"^,  tdi"^  ein.  —  Im  instr.  sing.  1)  Triv.:  tvayä 
muktänäm  api  varataro  bhr9yati  patratvam  (om.  B.)  na  (om.  B)  patränäm  | 
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tava  piina9  (A  na)  chäyä  yadi  (om.  A)  ])havishyati  katham  api  tävat 

taih  (om.  A)  patraih  (om.  A)  ||  „0  bester  bäum,  das  blattsein  der 

blätter  hört  nicht  auf,  auch  wenn  sie  von  dir  abgeschüttelt  sind  (d.  h. 

sie  bleiben   blätter).    Wenn  du   aber  auch  nui-  einigermaassen  schatten A. 

haben  willst,  dann  brauchst  du  dazu  diese  blätter.''  —  Metrum:  Aryä.  — 

2)  Triy.:  mama  hrdayam  tvayä  tayä  tvam  säpi  anyenäpi  nätyate  ||  priya  kini 

karomyahani  kini  tvam  matsyena  matsyo  gilyate  ||  --  nadljja'l  zu  IT.  IV, 
150. —  ,,Meiu  herz  wird  durch  dich,  durch  sie  wirst  du  und  sie  wird  durch 

einen  andern  in  aufregung  versetzt.  Geliebter,  was  soll  ich  thun,  was 

du?  Ein  fisch  wird  durch  den  andern  verschlungen.''  —  cfr.  Häla  v. 

129.  Ind.  Spr. 2  5438.  Heine:  „Ein  Jüngling  liebt  ein  mädchen^'  etc. 

—  Zum  schluss  cfr.  liämäyana  II,  61,  22.  67,  27.  —  Das  metrum  ist 
wohl  eine  Variation  von  Atijagati. 

Im  loc.  sing.  3)  Triv.  mayi  tvnyi  (Triv.  hat  mai"^  pai"^  im  texte) 

dvayor  api  ranagatayoh  ko  jaya9riyani  (A  jayan;  B  —  —  —  kriya) 

tarkayati  (B  tixiyati)  |  ke^eshu  lätvä  yamo  (A  —  yah,  B  yama)  grhini 

(AB  grbinim)  bhana  sukham  kas  (B  kavis)  tishthati  ||  —  Zweifelhaft 
bleibt  hier  nur,  ob  wir  jama  als  nom.  und  gJiarini  als  voc. ,  oder  jama 

als  voc.  und  gharini  als  accus,  sing,  auffassen  wollen.  Mir  scheint 

ersteres  besser,  wenn  auch  die  construction  dann  eine  etwas  freie  wird. 

„Wenn  wir  beiden,  du  und  ich,  in  den  kämpf  gegangen  sind,  wer 

denkt  da  an  das  glück  des  sieges.  Sage,  frau,  wem  geht  es  wohl  gut, 

den  Yama   an  den  haaren  gefasst  hat."  —  Ebenso  wird  taT^  gebraucht. 
Im  acc.  sing.  4)  Triv.:  tvam  (A  kam)  muiicantyä  mama  (om.  A. 

B)  maranaiii  mäm  muncatas  tava  |  sarasah  (A  °rasani  B  varasah)  yasya 

yo  ̂ S  dhikam  (B  ""kah)  so  i  pi  krtäntasya  sädhyah  (A  °yam).  ||  —  Zu 
mellamtihe  und  mellamtaho  sieh  H.  IV,  91.  —  sajjhu  fasse  ich  als 

saJiya,  nicht  wie  Triv.  als  sädhya;  so  steht  für  tad,  wie  jo-so  =  yat- 

tad  bei  Pingala  p.  530,  4.  Dazu  BoUensen.  —  cfr.  IV,  384.  Danach 
übersetze  ich:  „Wenn  ich  dich  verlasse,  sterbe  ich,  wenn  du  mich  verlässt, 

d  u.  Wenn  jemand  einen  sehr  liebt  (yo  yasya  adhikani  sarasah),  so  muss 

er  auch  dies  (i.  e.  auch  den  tod)  vom  geschick  ertragen."  —  Ebenso  wird 

^(xi"^  gebraucht.  —  lieber  j^^a?'"^  cfr.  Ascoli:  Vorlesungen  über  vgl.  laut- 

lehre  p.  59.  Bollensen,  Ürva9i  p.  373.  Bollensen  schreibt  j»9a?*  Urv.  55,  16. 
59,  13.  62,  11.  12.  65,  3.  6.  69,  2,  dagegen  pami  Urv.  58,  8.  9.  63,  5. 

13* 
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JHI.  Im  A|uil>lirain(,'a  tritt  für  yushmad  im  instr.  plur.  das  Sub- 

stitut tnmhehim  ein.  —  Triv.:  yuslimäbhir  asmabliir  yat  krtaiii  drshtam 
bahujanena  |  sa  te  patatu  (B  täkhäii  (sie);  A  liest  im  text  padaü,  H 

^nulhaii)  smarabharah  (A  smaraharam,  B  samarabliambharah)  nirjita 

(A  nijitam)  ekaxanena  (A  esha  xa",  B  e  xa*")  ||  —  samaraharu  ist  viel- 
leicht =  smarnhharah;  dann  würde  ich  übersetzen:  „Was  von  euch 

und  uns  gethau  worden  ist,  wurde  von  vielen  leuten  gesehn.  Deine 

grosse  liebeslast  wurde  in  einem  augenblicke  beseitigt.^'  (?) 
872.  Im  Apabhram^a  treten  für  yushmad  im  abl.  und  gen.  sing, 

die  drei  Substitute  tau,  tujjJm,  tudhra  ein.  —  Im  abl.  1)  tvad  bhavän 

ägatah  |  Im  genetiv.  2)  Triv.  tava  gunasainpat  tava  matih  (A  '*tim) 

tavanuttara  (A  "änuarä,  B  Mnurä)  xäntih  |  yady  utpadyante  (B  atpa- 
dyate;  text  A  uppaja-te,  B  uppariite)  anye  janä  mahimandalo  (B  maha- 

niahi"  B  mahi°)  9ixanti  ||  „Die  vorzüglichkeit  deiner  tugenden,  dein 
verstand,  deine  unübertreffliche  geduld  —  vielleicht  dass  auch  andere 

menschen  auf  der  erdfläche  ihre  entstehung  (utpattim)  lernen.''  (d.  h. 
lernen,  wie  sie  erworben  werden). 

373.  Im  Apabhram9a  tritt  für  yushmad  im  abl.  und  gen.  plur. 

das  Substitut  tumhaham  ein.  —  1)  yushmad  bhavän  ägatah  ||  2)  yush- 
mäkam  sambandhi  dhanam  || 

374.  Im  Apabhram9a  tritt  für  yushmad  im  loc.  plur.  das  Substitut 

tumhäsu  ein.  —  yushmäsu  sthitam  || 

375.  Im  Apabhram^a  tritt  für  asmad  im  nom.  sing,  das  Substi- 

tut haüm  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  338. 

37G.  Im  Apabhram9a  treten  für  asmad  im  nom.  und  accus,  plur. 

je  einzeln  die  Substitute  amhe  und  amhami  ein.  —  1)  Triv.:  vayam 

(om.  A)  stokä  (om.  A)  ripavo  bahavah  kätarä  evam  bhananti  |  mugdhe 

payya  gaganatalam  kati  janä  jyotsnäm  kurvanti  ||  —  Zu  nihcUahi  cfr. 

M.  fiTTraB^  G.  f^T35^  S.  f^K^  B.  f^f TfT%  U.  f^f K^T  to  behold 

closely  or  attentively.  —  „Wir  sind  wenige,  die  feinde  zahlreich:  so 

sprechen  feiglinge.  Sieh  die  himmelsfläche  an,  o  schöne,  wie  viele 

wesen  bewirken  den  mondschein?" 

2)  Triv.  amurn  lägayitvä  ye  gatäh  pathikäh  parakiyäh  ke  ̂   pi  | 

ava9yam  (AB  apa9yan)  na  svapanti  (A  svanti)  sukhäsikäyäm  (A  °käni, 

B  ̂ kha")  yathä  vayam  tathä  te  ||  Wenn  Triv.'s  Übersetzung  amum  richtig 
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ist,  so  würde  statt  amhanu  wohl  sicher  amvanu  oder  (Pbantt  zu  lesen 

sein.  Docli  ist  mir  die  erklärung  sehr  zweifelhaft.  —  paräyä  cfr.  M. 

xpCT^T  G.  "^TT^  S.  "RTT"^  U.  "^T'^T  „other,"  „foreign."  Femininum 
di2izvi  paräi  H.  IV,  350.  367.  „Die  fremden  Wanderer,  die  fortgegangen 

sind,  nachdem  sie  .  .  .,  die  schlafen  gewiss  ebensowenig  ruhig  wie 

wir." 
3)  =  asmän  pa9yati.  —  Der  Wechsel  des  numerus  (im  sütram 

selbst)  soll  andeuten,  dass  die  formen  nicht  der  reihe  nach  eintreten 

d.  h.  nicht  etwa  amhe  nur  im  nom.  plur.  und  amltaim  nur  im  accus, 

plur.  eintritt;  beide  formen  stehen  vielmehr  für  beide  casus. 

877,     Im  Apabhram^a   tritt  für  asmad  im  instr.  loc.   acc.   sing, 

das  Substitut  mm"^  ein.  —  1)  Triv.  III,  3,  8  hat  das  beispiel  so,  dass 
der   zweite    vers   der  strophe  voransteht;    daher  ist  seine  Übersetzung: 

kevalam    mrgänko  i  pi  tathä   tapati  yathä  dinakarah  xayakäle  |  mayä 

jnätam  priyavirahinäni  käpi  dharä  (B  sarä)  bhavaty  aparähne  ||  —  dJiara 

=  dharä  bedeutet  in  M.  auch   „power  of  endurance,"    „fortitude"  und 

in  S.  „Support,"  „prop."     Diese  bedeutung  muss  wohl  auch  hier  ange- 
nommen werden.  —  tiha  —  jiha  H.  IV,  401 ,  wo  unsere  strophe  wieder- 

kehrt.    „  Von    mir  ist  gewusst    (=  ich  weiss ,    ich   habe  gehört) ,    den 

vom  geliebten  verlassenen  kommt    am   abend  einige  erleichterung ;  und 

(mich)  quält  (doch)  der  mond  ebenso  wie  die  sonne  zur  zeit  des  unter- 

ganges.'^  —  Sonst  wird  immer  gesagt,  dass  der  tag  sich  leichter  ertragen 
lasse   als    die   nacht,     cfr.   Meghadüta   ed.    Stenzler  v.  85.     Urva^i  45. 

Pratäpar.  227,  8:  gamiam  kaha  kaha  vi  dinam    camdäavadüsahä  nisä 

dihä.     2)  Im  loc.  sing.  —  Sieh  H.  IV,  370,  3.     3)  Im  accus,  sing.  — 

Sieh    R    IV,    370,    4.    —     Bolleusen    schreibt     ürv.    55,    18.    62,   6. 

72,    11    mai    und    ürv.    55,    1.    58,    11.    63,    4.    69,    2    nimm.     cfr. 

Urv.  p.  373. 

378.  Im  Apabhrarn^a  tritt  für  asmad  im  instr.  plur.  das  Sub- 

stitut amhehim  ein.  —  Das  beispiel  vollständig  bei  H.  IV,  371. 

879.  Im  Apabhram9a  treten  für  asmad  im  abl.  und  gen.  sing, 

je  einzeln  die  Substitute  malm,  majjJm  ein.  —  Im  abl.  sing.  z.  b.  mad 

bhavän  ägatah.  —  Im  gen.  sing.  1)  Triv.  III,  3,  29;  mama  käntasya 

dvau  doshau  sakhi  mä  vilapa  asatyam  |  dadato  (A  u-dato,  B  daddedä) 

>S  ham  param  (B  para)  vishtä  (sie  A;  om.  B)  yudhyamänasya  (B  °mäna) 
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karavuliini  (A  —  laiii,  IJ  "vädclj).  —  helti  H.  IV,  422,  13.  jhcunkliahi 

H.  IV,  1 18.  —  diu  M.  "^ToB  f.  (i.  II.  ,,a  talse  acciisatiuu.''  —  j/'^jy'/r 

iM.  ̂ fRt.  —  avüciria  ist  wohl  =  urvaritd,  Triv.'s  vishtä  also  wohl  iu 
twapshtä  zu  verbessern,  cfr.  jedoch  uvvarijjai  IV,  438,  1.  —  „0 

treuiK.lin,  klage  nicht  unwahr  (indem  du  sprichst):  mein  geliebter  hat 

zwei  fehler;  wenn  er  gibt  bleibe  ich  übrig  (unberücksichtigt?),  wenn 

er  kämpft  (kämpfen  soll?)  das  schwert  (oder  vom  liebeskampfe:  „die 

tingeruägel ''?)/'  (?)  2)  Triv.  III,  3,  5  (die  erste  hälfte  nur  in  A  über- 

setzt): yadi  bhagnäh  (A  ''na)  parakiyäs  (om.  A)  tadä  (om.  A)  sakhi 
mama  priyena  |  atha  bhagnä  (A  hatäm)  asmäkani  (A  asmat)  samban- 

dhinas  tadä  tena  märitena  (om.  A)  ||  —  „Wenn  die  feinde  besiegt  sind, 
dann,  o  freuudin,  (ist  es  geschehen)  durch  meinen  geliebten.  Sind 

aber  die  uusrigen  besiegt,  dann  muss  er  getödtet  sein."  —  Man  kann 
hliaggä  und  tanä  auch  als  neutra  auflassen. 

380.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asmad  im  abl.  und  gen.  plur. 

das  Substitut  amhaham  ein.  —  1)  =  asmad  bhavän  gatah.  2)  Voll- 
ständig in  IV,  37 U. 

381.  Im  Apabhram9a  tritt  für  asmad  im  loc.  plur.  das  Substitut 

amhäsu  ein.  —  asmäsu  sthitam  || 

383.  Für  die  endung  der  3.  person  pluralis  kann  im  Apabhramya 

das  Substitut  huii  eintreten.  —  Ueber  tyädi  etc.  zu  H.  III,  139.  - 

Triv.  III,  3,  24:  mukhakabaribaudhau  tasyäh  (A  tasyä,  B  tasya)  90- 

bhäm  (A  —  bhän,  B  —  bhäm)  dharatah  (A  "ta,  B  taratah)  |  iva 

mallayuddham  ^a^irähü  (A  "ru'')  kurutah  |  tasyä  räjanti  kuralä  bhrama- 

rakulatulitäh  (A  ̂'kulitä)  |  iva  timiradimbhäh  kridanti  militäh  ||  —  Von 

iva  malla"  an  fehlt  die  Übersetzung  in  B.  —  Im  texte  verbinde  man 

tulia  mit  dem  vorhergehenden  worte.  —  sahahim  H.  IV,  100.  — 

„Die  bindungen  der  haarflechten  ihres  antlitzes  tragen  Schönheit  (sind 

schön);  der  mond  und  Rähu  machen  gleichsam  einen  faustkampf  (mit 

einander).  Ihre  stirnlocken  glänzen  wie  bienensch wärme;  sie  spielen 

zusammen  wie  kinder  der  fiusterniss.''  —  cfr.  Karpüramanjari  51,  4* 
sasirähumallajujjham  via  damsidam  enanaanäe;  (vorher  ist  die  rede  von 

ihrem  cilmrabhäro).  —  Das  metrum  ist  Ashti. 

383.  Für  die  endung  der  2.  person  singularis  kann  im  Apa- 
bhrain9a  das  Substitut  M  eintreten. 
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1)  Triv.;  cätaka  piu  (A  pila)  piii  (B  viu)  ity  aniikärara  (B  ätukärani) 
krtvä  (der  text  hat  karavi)  kiyad  rodishi  hatä9a  |  tava  jale  mama  punar 

vallablie  dvayor  api  na  puritä  ä9ä||  Dahinter  die  erklärende  bemerkung:  piu 

(B  viu)  piu  (A  ciu)  iti  tu  pibämity  (A  babämity,  B  "mity)  asya  vä  priya 
priya  (om.  A)  ity  asya  vä  siddham  apabhram^e  (A  ity  avasiddhaip).  Näher 

liegt  es  der  form  nach  offenbar  in  dem  rufe  des  cätaka  piu  einen  impe- 

rativ =  piha  zu  suchen.  —  „Cätaka,  wie  lange  klagst  (weinst)  du, 

verwünschter,  indem  du  ̂ jiw  piu  („trink,  trink"  oder  „geliebter, 

geliebter^^)  rufst.  Uns  beiden  ist  die  hoffnung,  dir  auf  wasser,  mir  auf 

den  geliebten,  nicht  erfüllt." 
2)  Im  ätmanepadam.  Triv.:  he  cätaka  kim  uktena  (A  ukte,  B 

ukto)  nirlajja  väram  väram  |  sägare  bharite  (A  hari-e  B  harite)  vima- 
lajale  labhase  na  ekäm  api  (A  nekäpi)  dhäräm  ||  „Cätaka,  weshalb  rufst 

du  immerfort,  du  schamloser?  Obwohl  der  ocean  mit  klarem  wasser 

angefüllt  ist,  findest  du  nicht  einen  einzigen  tropfen?'' 
3)  Im  Optativ,  (potential).  Triv.  asmin  janmani  (A  asanjamani) 

mamänyasminn  (A  "smi-n-)  api  (om.  A)  gauri  (B  yauri)  tarn  (B  ta) 

dadyäh  käntam  |  gajänäm  tyaktänku9änäm  (om.  B)  mattänäm  (B  mu'') 
yas  sammukham  gacchati  hasan  ||  —  Die  lesart  von  Ali  jammi  stört 
das  metruui,  meine  auf  falschem  verständniss  beruhende  mdevung  jaJmn 

ist  unhaltbar;  Triv.'s  A  haijahmi^  B  Jcammi.  Es  muss  mit  Fb  jami 

gelesen  werden  =^  jammi  =  "^janme  loc.  sing,  zu  janman  (H.  I,  32). 
—  ahhhidm  H.  IV,  164.  —  „0  Gauri,  gib  mir  in  diesem  und  einem 
andern  leben  ihn  zum  geliebten,  der  brünstigen  elephanten,  die  sich 

vom  haken  losgerissen  haben,  lachend  entgegengeht." 
Andrerseits  findet  sich  auch  ruasi  u.  s.  w. 

384.  Für  die  endung  der  2.  person  plur.  kann  im  Apabhram9a 

das  Substitut  hu  eintreten.  —  Triv.:  balyabhyarthane  madhumathano 

(A  "nah,  B  "na)  laghübhütas  (A  laghütah,  B  laghuhatas)  so  ̂   pi  |  yadic- 

chatha  (B  °ta)  brhattvam  (A  brhatvan,  B  brahmatvam)  datta  (AB 
dadatha)  mä  yäcadhvam  kam  api  ||  —  Im  texte  verbindet  man  besser 

lahmhüä.  —  „  Bei  der  bitte  des  Bali  (i.  e.  als  er  Bali  bat)  wurde  selbst 

Vishnu  klein  (doppelsinnig:  „er  nahm  zwerggestalt  an"  und  =  „er 

erniedrigte  sich.")  Wenn  ihre  grosse  (hohe  Stellung  etc.)  wünscht,  gebt, 

aber  bittet  niemand."  (oder:  „bittet  um  nichts,"  was  auch  möglich;  cfr. 
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ZU   IV,  37 u,    i).    —    cfr.    H.  IV,  :)0G.   —    Aüdrorseits    findet  sich  auch 
icchaha  u.  s.  w. 

;jH5.  Für  diu  endung  der  1.  person  sing,  kann  im  Apabhram(;a 
das  Substitut  um  eintreten. 

1)  Triv.  III,  3,  56:  vidhir  vinätayatu  (B  vinätas  tu)  pidantu  (B 

pidayanitum)  grahä  (A  grhäh,  B  gruha)  iiiä  (oiii.  A;  B  maj  dhanye 

(A  niuddho,  B  saninya)  kuru  (A  ku-)  vishädam  |  sariipadam  (A  sapa-) 

äkainpämi  (sie  B;  om.  A)  ve^yam  (A-e-ä)  yathä  (B  yasya)  yady  (A 

yadi,  B  yadd)  arghati  (om.  A;  B  Ui)  vyavasäyah  (B  ''yäh)  ||  —  Nach 

Triv.  wäre  vinadaü  zu  verbinden;  im  Präkrit  hat  er  aber  wa**  mit  den- 

talem n  wie  H.  Daher  beginnt  mit  na"  ein  neues  wort  und  vi  ist  = 

api.  lieber  nada'i  zu  H.  IV,  150.  —  Schwierigkeiten  macht  allein 
Jcattaüm.  Ich  habe  es  zu  yJcar  gezogen,  halte  diese  erklärung  jetzt 

aber  nicht  mehr  für  zulässig.  Triv.'s  B  schreibt  im  Präkrit  III,  3,  56: 

Jcadhdha'lj  in  A  fehlt  das  wort  dort;  III,  4,  56  hat  A  JcadMIiarnUy  B 
hadhdhaim.  Schreibt  man  danach  bei  H.  haddhaüni,  so  würde  dies 

die  1.  sing,  zu  haddhai  =  karshati  sein  (H.  IV,  187).  Die  Übersetzung 

bei  Triv.  mit  äkampämi  ist  wohl  verdorben.  —  cJiudu  H.  IV,  422,  19. 

—  „Das  geschick  mag  (uns)  übel  mitspielen,  die  planeten  mögen  uns 

ungünstig  sein,  betrübe  dich  nicht  (darüber),  o  glückliche,  (wörtlich: 

mache  nicht  bestürzung.)  Ich  ziehe  das  glück  herbei  wie  eine  buhl- 

dirne,  wenn  entschlossenheit  einen  werth  hat.''  (noch  etwas  gilt). 

2)  Vollständig  in  IV,  338.  —  Andrerseits  findet  sich  auch  kattami 

resp.  kaddhami. 

886.  Für  die  endung  der  1.  person  pluralis  kann  das  Substitut 

hum  eintreten.  —  Triv. :  khadgavisäyitam  (A  khagga ",  B  sadgavidäsi- 
tam)  yasmin  labhämahe  priya  tasmin  de9e  yämah  |  ranadurbhixe  bhagnä 

vinä  yuddhena  naiva  (A  ''ddhenaiva)  läbhah  ||  —  visähium  weiss  ich 
nicht  befriedigend  zu  erklären.  —  „Nach  der  gegend,  o  geliebter, 

wollen  wir  gehen,  wo  wir  —  erlangen.  Durch  krieg  und  hungersnoth 

sind  wir  gebrochen;  ohne  kämpf  gibt  es  keinen  gewinn."  —  Andrerseits 
findet  sich  auch  lahimu  u.  s.  w. 

887.  Für  die  endungen  M  und  sva  des  Imperativs  können  im 

Apabhram9a  die  drei  Substitute  i,  Uj  e  eintreten.  —  1)  i.  Triv.:  kun- 

jara  smrtvä  (A  stutvä;  Triv.  hat  im  text  sumarivi)  sallakis  (A- Ilakim, 
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B  •'kin)  saraläD  9väsän  mä  munca  |  kabalä  ye  präptä  vidhivagena  täm§ 

cara  mänam  mä  (oin.  B)  munca  (B  muncati)  ||  —  cari  imperativ  zu 

ycar  „essen,"  „verzehren."  M.  ̂ ^f^  G.  ̂ ^^1  S.  "^W  B.  ̂ ^  U.  ̂ ^T^T 

to  depasture  or  graze.  —  cfr.  B-li.  s.  v.  p.  954  z.  9  ff .  v.  u.  —  „0 

elephaut,  erinnere  dich  nicht  an  die  weihrauchbäume  (cfr.  IV,  422,  9), 

stosse  nicht  seufzer  aus  nach  den  flehten.  Geniesse  die  bissen  die  (dir) 

durch  das  geschick  zufallen;  gib  deinen  stolz  nicht  auf."  (?) 
3)  u.  Triv.:  bhramaräträpi  nimbe  kän  api  divasän  vilambasva  \ 

ghanapatrah  chäyäbahalah  phuUati  yavat  kadambah  |1  —  limhada'i  cfr. 
H.  I,  230.  —  „0  biene,  verweile  hier  auf  dem  nimba  einige  tage,  so 

lange  der  kadamba  blüht  der  voll  von  blättern  ist  und  dichten  schatten 

gewährt." 
3)  e.  Triv.:  priyedänim  (B  °ye  i"*)  kare  sellam  (B  sella)  kuru 

munca  tvam  karavälam  |  ye  käpälikä  varäkä  (B  "käh)  länti  (A  vämti) 
abhagnam  (A  abhamgam)  kapälam  (A  karavälam).  —  Als  imp.  ist,  wie 
die  regel  beweist,  hier  kare  aufzufassen  und  Jcari  als  loc.  sing,  zu  kara 

zu  nehmen.  —  sellu  gibt  Triv.  mit  sellam  wieder,  einem  bisher  unbe- 

kannten Worte.  Ich  fasse  es  ̂ =  sira  (gira)  „  pflüg."  —  Zu  chaddahi  cfr. 

H.  IV,  91.  —  happudä  M.  "^T^^  und  ̂ TR^T  G.  "^TTR^  poor ,  weak' 
pitiful.  —  lehim  cfr.  IV,  370.  395.  404.  405.  440.  441.  G.  %t  U.  %^T 

to  take,  get  in  den  mannichfachsten  bedeutungen.  —  „0  geliebter 
nimm  jetzt  den  pflüg  in  die  band  und  lass  das  schwert  fahren!  Die 

elenden  käpälikäs  behalten  (mögen  behalten)  (ihren)  schädel  ungebrochen." 
Andrerseits  flndet  sich  auch  suvarahi  (imp.  zu  smar)  u.  s.  w. 

388.  Im  Apabhram^a  kann  das  dement  sya  im  futurum  zu  sa 

werden.  —  Triv.:  divasä  yänti  jhadappad  iti  (A  jhadamvad  iti)  patanti 
(B  padanti)  manorathäh  pa^cät  |  yad  äste  (A  pädäse)  tan  (A  ta  B 

tarn)  mänaya  (A  tancänaya)  priya  bhavishyati  (om.  B)  kurvamäpsa  (sie 

B;  A  kusumäm!)  ||  —  jhadappadihim  cfr.  M.  ̂ ^Md  quickness,  smart- 

ness;  G,  I^ZT^TZ  hurry;  S.  IJZtff^  quickly;  U.  ̂ '^"'T^  quickly,  hastily. 
—  Der  zweite  theil  ist  sehr  schwierig.  —  accJiai  =  äste  H.  IV,  215; 

es  steht  oft  ganz  im  sinne  von  asti.  —  Triv.  liest  dann:  tarn  mäni pia 
(B  via,  A  a!);  daher  ̂ &m priya  in  der  Übersetzung,  mäniaz  kann  also 

2.  sing.  imp.  causat.  zu  -\^man  aufgefasst  werden,  wenn  nicht  etwa 
mäni  di  zu  trennen  ist,   was   ich   nicht  glaube.     Es  kann   auch  als  2. 
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sin^.  imp.  passivi  caus.  in  activem  sinne  aufgefasst  werden.  Zu  IV,  338. 

—  hosai  ̂ =:  *bhoshijati  ̂ =  hhaoishyati.  —  Für  die  erklärung  der  fol- 

genden Worte  gibt  nur  die  verdorbene  Übersetzung  in  Triv.'s  ß:  kur- 
vamäpsa  einen  anhält.  Ich  verniuthe,  dass  zu  lesen  ist:  kuru  tvam 

mässva  ̂ =  (mä  ässva)  und  dass  also  im  texte  kara  tu  ma  accJii  zu 

trennen  ist.  hi  =  hm  =  tvam  ist  möglich;  an  tu  „aber''  darf  nicht 

gedacht  werden,  weil  dieses  wort  den  Präkritsprachen  fast  ganz  fremd 

ist.  —  Danach  schlage  ich  folgende  Übersetzung  vor:  „Die  tage  gehen 
dahin  in  eile,  es  fallen  hinter  (ihnen)  her  die  wünsche,  (d.  h.  mit 

ihnen  gehen  auch  unsere  hoffnungen  zu  ende).  Was  da  ist ,  das  halte 

in  ehren.  (Carpe  diem).  Es  wird  dir  zu  theil  werden  (was  du  wünschest). 

Handle  (und)  sitze  nicht  (müssig)  da!" 
Andrerseits  kann  man  auch  hohii  (neben  hosm)  gebrauchen. 

389.  Für  das  zeitwort  kriye  kann  im  Apabhram9a  das  Substitut 

Msu  eintreten.  —  Triv. :  sato  bhogän  (A  sa  goho)  yah  (A  glänah,  B 

yu)  pariharati  tasya  käntasya  balim  (om.  B)  kriye  (om.  B)  |  tasya  (om. 

B)  daivenäpi  (A  de'*)  vimathitam  (B  °tä)  yasya  khalvätam  9irsham  ||  „Dem 
geliebten,  der  genüsse  die  sich  ihm  bieten  vermeidet,  werde  ich  eine 

spende  darbringen.  Wessen  köpf  kahl  ist,  dem  ist  er  auch  vom  geschick 

geschoren."  (?)  —  Ausserdem  findet  sich  von  dem  Sanskritworte  kriye 
in  seinem  unfertigen  zustande  auch  folgende  form  gebraucht,  nämlich 

kijjaüm.  —  Das  beispiel  vollständig  in  IV,  338.  —  Ich  habe  schon 

zu  IV,  338  bemerkt,  dass  kijjaüm  der  form  nach  ein  passiv  ist  und 

zwar  ist  es  nicht  von  der  fertigen  Sktform  kriye  gebildet,  sondern  aus 

der  Wurzel  nach  präkritischer  weise.  H.  III,  160  und  IV,  385.  Hier 

ist  es  also  leicht  begreiflich,  wie  die  Inder  dazu  kamen,  kijjaüm  mit 

kriye  wiederzugeben,  obwohl  die  bedeutung  im  Apabhrain9a  nicht  pas- 
sivisch ist.  Dass  sie  aber  auch  für  Msu  die  erklärung  mit  kriye  wählten, 

kann  ich  mir  nur  daraus  erklären,  dass  sie  kisu  in  derselben  weise 

wie  kijjaüm  gebraucht  fanden.  H.  schreibt  gewiss  einen  unsinn  ab,  den 

einer  seiner  Vorgänger  gemacht  hat  und  Triv.  copirt  wieder  H. 

390.  Im  Apabhram9a  tritt  für  die  wurzel  hJiii  wenn  sie  im 

sinne  von  „fähig  sein/'  „gewachsen  sein,"  „gelangen  zu"  steht,  das 

Substitut  Jiucca  ein.  —  Triv.:  atitungatvain  (A  adhi°)  yat  stanayoh  sa 

chedo  na  khalu  läbhah  |  sakhi  yadi  katham  api  spardhäva9ena  (A  svad- 
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clhä%  B  ''dha")  adhare  (A  ayam  sa)  paryäpuoti  (A  khalii  yyäpiioti) 
näthah  ||  —  Aus  der  Übersetzung  wie  sie  B  gibt,  erhellt,  dass  hidiva- 
sina  zu  verbinden  und  ebenso  ahari  zu  lesen  und  als  loc.  sing,  von 

adhara  zu  erklären  ist.  Zu  tudi  cfr.  B-K.  s.  v.  tut;  vielleicht  ist  mit 

tut%  das  B-R.  anführen,  unser  wort  gemeint.  —  „Allzu  grosse  Wölbung  der 

brüste  ist  ein  nachtheil,  kein  vortlieil.  0  freundin,  nur  mit  mühe  (Ja'i 

heva  i)  kommt  der  gemahl  in  folge  des  Wetteifers  (der  brüste)  bis  zur  lippe." 
391.  Im  Apabhram9a  kann  für  die  wurzel  hrü  (sprechen)  das 

Substitut  hruva  eintreten. 

1)  Triv.  brüta  subhäshitam  kirn  api.  „Sprecht  ein  schönes  wort 

(etwas  schönes)."  —  Andrerseits: 
2)  Triv.  etävad  (A  etä,  B  etäna)  brütvä  9akunih  sthitah  punar 

duh9äsano  brütvä  |  tadäham  jänämi  (B  jämi)  esha  (B  yesha)  harir  yadi 

mamägre  brütvä  || —  „Nachdem  ̂ akuni  soviel  gesprochen  hatte,  stand 
er  (schweigend)  da  und  (ebenso)  wieder  Duh9äsana,  nachdem  er  gesprochen. 

Daher  weiss  ich,  es  ist  Hari,  wenn  (jemand)  in  meiner  gegenwart 

spricht." 
393,  Im  ApabhramQa  tritt  für  die  wurzel  vraj  das  Substitut 

vuna  ein.  —  Die  formen  auf  ep;pi,  eppinu  sind  gerundia  oder  Infinitive. 

H.  IV,  440.  441.     cfr.  S.  "^"ST^  in  Lär  1^^- 
393.  Im  Apabhram9a  tritt  für  die  wurzel  darg  (drg)  das  Sub- 
stitut prassa  ein. 

394.  Im  Apabhram9a  tritt  für  die  wurzel  grah  das  Substitut 

grnha  ein.  —  Das  beispiel  ist  unklar.  Triv.'s  A  liest:  vadha  granhe- 
pinu  dhünum,  B  vadha  grnhavinnu  dhrvaintram.  Eine  Übersetzung  ist 
nicht  vorhanden. 

395.  Im  Apabhram9a  treten  für  die  wurzeln  tax  u.  s.  w.  die 
Substitute  cholla  u.  s.  w.  ein. 

1)  Triv.  yathä  yathä  tixnayitvä  (AB  im  texte:  tiJchJchävepi  i.  e. 

tikhhävevi  oder  tihMiäveppi)  karän  (om.  A;  B  kävän)  yadi  9a9i  ataxi- 

shyata  (A  ataxyashyat)  |  tadä  yadi  gauryä  mukhakamala3adr9atäm  kam 

apy  alapsyata  ||  —  levi  ist  wohl  auch  hier  wie  in  IV,  440  gerundium 

zu  yZa  von  der  auch  levinu  in  IV,  441  stammt,  cfr.  zu  IV,  387,  3. 

tikJchd  levi  ist  dann  dem  sinne  nach  dasselbe  wie  Triv.'s  lesart  tiJckhä- 

vevi  =  *  tixnäpayitvä.  —  lieber  jm-choUijjamtu  cfr.  H.  III,  180    und 
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wegen  der  passiven  form  zu  Tl.  TV,  338.  —  Ueber  (/orihe  zu  IV,  395,  4. 

„Wenn  der  mond  auf  irgend  eine  weise  (jil^a  tiloa  =  yathä  tathä) 

seine  strahlen  scluirf  niuclien  würde,  würde  er  einige  ähnliclikeit  erlangen 

mit  dem  lotus  des  antlitzes  der  geliebten."  —  Da  in  dem  sütram  ädi 
(d.  h.  u.  s.  w.)  gebraucht  ist,  müssen  auch  die  verba  angeführt  werden, 

die  sich  in  den  provinziellen  sprachen  finden,  (die  Provinzialismen  sind). 

—  2)  Triv.:  cüdakani  |  hastäbharanani  |  cürnibhavati  (A  bhavishyati) 

svayam  niugdhe  kapole  nihitam  |  (;väsänalajvälädagdham  (AB  "dhah) 

bäshpasalilasamsiktam  (B  ''jala",  AB  "tah).  ||  —  Zu  jhalahhiaü  ist  wohl 

zu  vergleichen  M.  fraö^  G.  1^^^  S.  ̂ 5^?^  U.  ̂ H<*«H  to  shine, 

sparkle,  glitter,  gleam.  —  Im  texte  muss  cminihoi  verbunden  werden. 
„0  du  schöne,  das  armband  wird  von  selbst  zu  staub,  auf  die  wange 

gelegt,  verbraunt  von  der  gluth  des  feuers  der  seufzer  und  benetzt  mit 

dem  wasser  der  thränen."     Metrum:  Variation  von  Gähü. 

3)  Fehlt  bei  Triv.     Ich  verstehe  davon  nur  einige  werte. 

4)  Triv.:  hrdaye  khudutkaroti  priyä  gagane  khudukhudäyate  (A 

khududäyate,  B  khadukhadäyate)  meghah  |  varshärätrih  praväsinäm 

vishamä  samkatam  etat  ||  —  goracU  übersetzt  Triv.  mit  priyä;  ohne 

dah  svärthe  hatten  wir  in  1)  gort^  was  dort  kaum  =  Gatiri  genommen 

werden  kann.  cfr.  B-R.  s.  v.  gaura  4)  d);  in  M.  ist  gauri  nach  Moles- 

worth  aucli  =  „  an  unmarried  girl  of  ten  years  of  age."  —  Zu  klmduJc- 
kai  cfr.  S.  W5^^  to  rattle,  make  a  noise.  —  „Im  herzen  stürmt  (wört- 

lieh:  macht  khutjut)  die  geliebte,  am  himmel  lärmt  die  wölke.  Eine 

regennacht  ist  für  verreiste  schlimm;  es  ist  eine  üble  läge." 

5)  Triv.  amba  payodharau  vajramayau  (A  vajna*'  B  vajayau)  nityain 

yau  (B  yas)  sammukhau  (A  ''kham)  tishthatah  |  mama  käntasya  sama- 
rängane  (B  marämkane)  gajä  (B  gaja)  ghatäm  (B  ghätä)  bhanktvä  (A 

bharnaktvä,  B  hadamtvä)  yänti  ||  —  „0  mutter,  meine  brüste  sind 
diamauthart,  da  sie  beständig  stand  halten.  Auf  dem  schlachtfelde 

fliehen  die  elephanten  vor  meinem  geliebten,  nachdem  sie  ihren  trupp 

durchbrochen  haben." 

6)  Triv.:  putrena  jätena  ko  gunah  ko  (B  kro)  mrtena  |  yä  (A  vä) 

pitryä  (AB  piträ)  bhür  äkramyate  (B  äkampate)  >J  parena  ||  —  avagunu 
übersetzt  Triv.  nicht;  es  steht  aber  auch  in  seinem  texte,  cfr.  S. 

^cf^^  blemish,  defect,  failing.  —  Zu  happiki  cfr.  happa  (vater)  Mrcch. 
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119,  5.  M.  Gr.  U.  W(^'  Nach  Vararuci  VITI,  65  ist  campai  ein  Sub- 

stitut für  carcati.     Zu   unserem  campai  cfr.  G.  ̂ t^^  to   crush,  tread. 

—  „Was  ist  es  für  ein  verdienst  wenn  ein  söhn  geboren  ist  und  was 

für  ein  schimpf,  wenn  er  gestorben  ist?  Das  väterliche  land  (wohn- 

ort  etc.)  wird  von  einem  andern  (fremden)  in  besitz  genommen." 
7)  Triv.:  tat  tävaj  jalam  sagarasya  sa  tävän  vistärah  |  trshäyä 

nivaranam  phalam  api  (B  vi)  näpi  param  (A  paran)  dhudumäyate  (sie 

A;  B  dhumaate)  asäram  ̂ abdäyate  (B  9abdämyate)  ||  —  Statt  tettio  lese 

man  im  texte  tettiu.  —  Statt  palu  liest  Triv.'s  A  im  text  jyhalu,  B 
padii;  beide  übersetzen  es  mit  phalam.  Ich  glaube  palu  ist  =  pala 

B-R.  s.  V.  b)  ̂^  „Strohhalm,"  palu  navi  „auch  nicht  einen  Strohhalm" 

d.  h.  „nicht  im  geringsten,"  „gar  nicht."  —  gahdäyate  ist  offenbar  eine 

erklärung  von  dhuddlmai.  —  „(Obwohl)  der  ocean  so  viel  wasser  hat 
und  sein  umfang  ein  so  grosser  ist,  wird  durch  ihn  doch  der  durst 

nicht  im  geringsten  gestillt.  Sehr  lärmt  der  gehaltlose."  —  Die  letz- 
ton werte  sind  natürlich  auch  als  allgemeine  sentenz  zu  fassen:  „ein 

mensch  ohne  inneren  gehalt  ist  stets  der  lauteste  schreier." 
396.  Im  Apabhram^a  treten  für  ha,  hlia^  ta,  tha,  pa,  plia, 

wenn  sie  nicht  am  anfange  eines  wertes  stehen,  auf  einen  vocal  folgen 

und  unverbunden  sind,  der  reihe  nach  gewöhnlich  ga,  gha,  da,  dha, 

ha,  hha  ein.  —  Für  die  meisten  beispiele  dürfte  präyas  „gewöhnlich" 
nicht  passen. 

1)  Für  ha  tritt  ga  ein.  —  Triv.  yad  drshtam  som.agrahanam  asa- 
tibhir  (AB  om.  a)  hasitam  nih9ankam  |  priyamänasavixobhakaram  (text: 

^'mänasa'*)  gilagila  räho  mrgänkam  ||  —  „lieber  die  gesehene  (eingetre- 
tene) mondfmsterniss  haben  die  schlechten  frauen  sorglos  gelacht.  0 

Rähu,  verschlinge  doch  den  mond  der  den  menschen  angenehme  auf- 

regung  bewirkt." 
2)  Für  hha  tritt  gha  ein.  —  Triv.  amba  svasthävasthais  sukhena 

cintyate  mänah  |  priye  drshte  sukhapärava9yena  ka^  cetayaty  ätmänam  || 

—  Im  texte  lese  man  mit  BFb  und  Triv.  satthävatthahim.  —  sughe 

ist  =  sughem  =  instr.  sing,  zu  suhha.  Der  anusvära  muss  wohl  nach 

IV,  410  fehlen.  Wahrscheinlich  ist  fast  überall  statt  des  anusvära  der 

handschriften  der  anunäsika  zu  lesen.  —  In  Triv.'s  A  steht  hinter  der 

Übersetzung  noch  die  glosse:  halloha  —  na  purushäyitasuvyopareni,  was 



206  IV.  397. 

wohl  in  hallohalena  purushäyitasuvyäpärena  zu  verbessern  ist.  —  „0 

mutter,  von  leuten  denen  es  gut  geht,  wird  leiclit  hochmuth  ersonnen. 

Wer,  wenn  der  geliebte  gesehen  ist,  denkt  an  sich  unter  dem  einflusse 

des  genusses?''  (d.  h.  wohl:  „Wer  kann  sich  dann  beherrschen.") 
3)  Für  ta,  tha,  pa,  pha  tritt  da,  dha,  ha,  hha  ein.  Triv.: 

(^apatham  krtvä  kathitam  mayä  tasya  param  saphalani  janma  |  yasya  na 

tyägo  na  ̂ auryam  na  ca  pramrshto  (B  pramushto)  dharmah  ||  —  Im 

texte  lese  man  mit  ßb  pamhutthaü.  cfr.  H.  IV,  258.  —  „Mit  einem 

eide  wurde  von  mir  gesagt:  dessen  gehurt  ist  überaus  erfolgreich,  von 

dem  freigebigkeit ,  heldenmuth  und  pflicht  nicht  verletzt  worden  sind." 

Dieser  lautübergang  tritt  nur  ein,  wenn  die  betreffenden  conso- 

nanten  nicht  am  anfange  stehen;  daher  wird  ha  in  harej)pinu  (bei- 

spiel  3)  nicht  zu  ga;  ferner  nur  nach  einem  vocale;  daher  bleibt  ha  in 

mayamhii  (beispiel  1);  ferner  nur,  wenn  sie  nicht  verbunden  sind; 

daher  ekhahim  und  ahhhihim  unverändert.  (Das  beispiel  in  IV,  357,  2). 

—  Aus  dem  adhikära  pmi/rts  „gewöhnlich"  (IV,  329)  ist  es  zu  erklären, 
dass  mitunter  dieser  lautwandel  nicht  eintritt,  wie  in  folgenden  bei- 

spielen. 

4)  Triv.:  yadi  kathamcit  präpsyämi  priyam  akrtäni  (A  om.  a) 

kautukäni  karishye  |  päniyam  nave  9aräve  yathä  sarvänge  pravexyämi  || 

„Wenn  ich  auf  irgend  eine  weise  den  geliebten  erlangen  werde,  sollte 

ich  dann  mein  verlangen  nicht  stillen?  Wie  wasser  in  eine  neue  (frische) 

(thon)schüssel  werde  ich  mit  allen  gliedern  in  ihn  dringen." 

5)  Fehlt  bei  Triv.  „Sieh  der  karnikära  ist  aufgeblüht  unter  ent- 

faltung  seiner  goldigen  Schönheit.  Ihn  der  (noch)  übertroffen  ist  durch 

das  antlitz  der  geliebten  verehrt  der  waldbewohner." 
397.  Im  Apabhram9a  kann  ein  ma  das  nicht  am  anfang  (eines 

Wortes)  steht  und  unverbunden  ist  zu  ""va  (va  mit  vorausgehendem 
anunäsika)  werden.  —  Die  beispiele  =  hamala,  hhramara.  Dies  geschieht 
auch  bei  einem  secundären  ma  d.  h.  einem  nicht  schon  im  Skt.  vor- 

handenen, sondern  erst  im  Apabhrarn9a  eingetretenen,  wie  in  jima, 

tima,  jema^  tema  die  nach  IV,  401  für  yathä,  tatliä  eintreten.  — 
Dieser  lautwandel  tritt  nur  ein,  wenn  ma  nicht  am  anfange  steht,  also 

nicht  in  madana,  und  nur,  wenn  es  unverbunden  ist,  also  nicht  in 

jammu  =  janma  in  dem  beispiele  IV,  396,  3.  —  cfr.  Beames  I,  254  AT. 



IV,  398  —  401.  207 

398.  Im  Apabhrara9a  kann  ein  r  wenn  es  in  einer  consonanten- 

gruppe  der  letzte  consonant  ist  elidirt  werden  oder  nicht.  —  1)  IV, 
396,  4.     2)  IV,  379,  2. 

899.  Im  Apabhrarn9a  tritt  zuweilen  ein  nicht  vorhandenes  (d.  h. 

etymologisch  nicht  zu  begründendes,  aus  dem  Sanskrit  nicht  zu  erklä- 

rendes) r  ein.  —  Triv.:  vyäso  (A  °sa,  B  ''s)  maharshir  etad  bhanati 
yadi  9ruti9ästram  pramänam  |  mätu9  caranau  namatäm  (B  natom)  divä 

divä  gaiigäsnänam  ||  —  eu  der  handschriften  stört  das  metrum,  wenn  man 

nicht  eu  =  ^  ̂   scandiren  will.  Ich  habe  e  geschrieben,  da  sich  dies 

auch  Pingala  p.  527,  4  für  etad  findet.  —  Statt  mäyahani  der  hand- 

schriften habe  ich  mäyahe  corrigirt.  Triv.'s  A  hat  mäiJie,  B  mm/aha^ 
beide  in  der  Übersetzung  mätuh,  den  gen.  sing.  Der  gen.  plur.  müsste 

nach  IV,  351  mäyahu  lauten,  da  die  endung  ham  nach  IV,  339  nur 

mascul.  und  neutr.  zukommt.  Deswegen  glaubte  ich  corrigiren  zu  müssen. 

Indess  die  form  navamtäham  bezieht  sich  oifenbar  auf  mäyaham  und 

dies  muss  daher  beibehalten  werden.  Statt  nava""  hat  Triv.'s  A  vam- 

täham  B  namamtaha.  navm  ist  nach  H.  IV,  226  =  namati  und 

navamtäham  kann,  soweit  ich  das  Apabhran!i9a  kenne,  nur  gen.  plur. 

mascul.  oder  neutr.  des  participii  praes.  act.  sein,  obgleich  dann  auch 

navamtäJiam  erwartet  werden  sollte;  cfr.  jedoch  joamtdham  H.  IV,  409. 

Nach  Triv.  müsste  es  eine  3.  plur.  imperativi  sein  (der  dual  fehlt  dem 

Apabhram9a  wie  den  übrigen  Präkritdialecten).  Ich  bin  ausser  stände 

*  hier   licht  zu  schaffen.   —    „Vyäsa   der   grosse  rshi   spricht:    Wenn  das 

lehrbuch  der  ̂ ruti  die  norm  ist,  dann   ".  —  Dieses  r  tritt  nur 
zuweilen  ein;  nicht  z.  b.  in  vyäsenäpi  (Triv.  A  vyäso  i  pi,  B  vyäsena 

vi)  bhäratastambhe  baddhä  (A  baddhah)  ||. 

400.  Im  Apabhram9a  wird  da  in  äpad,  vipad^  sampad  zu  i.  — 

Es  braucht  wohl  kaum  bemerkt  zu  werden,  dass  die  Apabhram9a- formen 

auf  '^äpadi,  "^vipadi,  "^sampadi  zurückgehen.  —  Das  beispiel  fehlt  bei 
Triv.  Es  ist  =  anayani  hurvatah  purushasya  äpat  „Unglück  trifft 

einen  mann  der  ein  verbrechen  begeht.''  —  Aus  dem  adhikära  präyas 

„gewöhnlich"  ist  es  zu  erklären,  dass  sich  2iVic]i  sampaya  =  * sampadd 
findet.     Das  beispiel  vollständig  in  IV,  335. 

401.  Im  Apabhram9a  treten  bei  JcatJiam,  tathä,  yathd  für  den 

theil  von  tha  an    (d.  h.  die  silben  tham  und  thd)  je    einzeln    die    vier 
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Substitute  ema,  imn,   ihn,   idha    mit  dorn   abfall  dos  (dem  th)  vorher- 

gehendeu  vocals  ein. 

1)  Triv.:  katham  samapyatäni  dushtam  dinam  katbam  rajani  j^adi 

bbavatu  |  navavadbüdarf;aiiablhisam  (A  ''so,  B  **sa)  vahati  (A 

prava")  manoratbasrotab  [|  „Wie  soll  der  scblimmo  tag  zu  ende 
gebracbt  werden,  wie  die  nacbt,  wtiun  sie  eintreten  sollte?  Der 

ström  der  wünscbe  fliesst  dabin  begierig  nacb  dem  anblick  der  jungen 

frau." 
2)  Triv.:  o  |  sücanäyäm  |  gauriniukbanirjito  (B  ''ta)  durdine  (A  *no) 

lino  (om.  A)  mrgäfikab  |  anyo  i  pi  yah  (A  yam)  paribbütatanub  (A  °  num, 

B  paribatatanu)  katbani  bbramati  nig^afikam  (B  "kab)  ||  —  Zu  vaddali 

(loc.  sing.)  cfr.  M.  "^T^So  (f.)  rawness  of  weatber ;  n.  m.  a  violent  gale 
or  Storni.  In  G.  in  beiden  bedeutungen  n.  —  liiklzu  H.  IV,  55.  —  „0, 
der  mond,  übertroffen  durcb  das  antlitz  der  geliebten  ist  von  einem 

Unwetter  beimgesucbt.  (wörtlicb:  ist  in  einem  unwetter  befindlicb). 

Auch  ein  anderer  der  übertroffenen  körper  bat,  wie  könnte  der  sorglos 

umberscbweifen?" 

3)  Triv.:  bimbädbare  tanuradanavranab  (A  **nam)  katbam  stbitab 

(A  ''tarn)  Qriyänandab  (A  °dati,  B  ''da)  |  nirupamarasam  (A  premara- 

sam)  priyena  pitveva  (B  ''tvä  iva)  9esbasya  (A  9esba)  dattä  mudrä  ||  — 
Im  text  ist  niruvamarasu  zu  verbinden.  —  „Wie  kommt  es,  dass 

auf  der  bimbalippe  eine  feine  kleine  wunde  der  zäbne  sich  befindet,  die 

die  wonne  des  glucks  verräth?  Von  dem  geliebten  wurde,  nachdem 

er  den  unvergleichlichen  genuss  getrunken  (genossen)  batte,  auf  den 

rest  gleichsam  ein  siegel  gelegt."  —  Auffallend  ist  in  diesem  und  dem 
folgenden  verse  der  mangel  des  reims. 

4)  Triv.:  bhana  sakhi  nibhrtam  tatbä  mayi  yadi  priyo  drshtas 

sadoshah  |  yathä  na  jänäti  mama  manah  paxäpatitam  (A  paxa-pätim) 

tasya  ||  —  „Sprich  ohne  bedenken,  o  freundin,  ob  der  geliebte  so  voll 
fehler  gegen  mich  gefunden  ist,  dass  er  nicht  weiss,  dass  mein  herz 

für  ihn  partei  genommen  hat." 

5)  Sieh  IV,  344.  6)  Auch  IV,  377.  Die  handschriften  und  b 

haben  hier  jäniu.  —  So  sind  auch  beispiele  für  tidha  und  jidha  anzu- 
führen. 
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403.  Im  Apabhramga  tritt  bei  yäclrg,  tddrg,  kidrg,  idrg  für 

den  theil  von  da  an  (d.  h.  die  silbe  drg)  das  Substitut  eha  ein  mit 

abfall  des  (dem  da)  vorausgehenden  vocales. 

Triv.:  mayä  bhanito  >J  si  bali  räjan  (AB  ''ja)  tvam  kidrii  (A  ki- 

yädrii;  B  kidrk)  märgana  (A  ̂'nä)  eshah  (A  eshä)  |  yädrk  tädifi  (A 

""drk,  B  drr)  na  (B  Jana)  bhavati  müdha  svayam  närayana  idrk  (B  esbah)  || 
—  Im  texte  ist  es  richtiger  beide  male  eJio  statt  ehti  zu  lesen;  cfr.  H. 

IV,  362.  —  „Von  mir  wurde  dir,  o  könig  Bali,  gesagt:  Was  ist  das 

für  ein  bettler  (bittender)?  0  thor,  es  ist  nicht  der  erste  beste,  ein 

solcher  (bittender)  ist  Närayana  selbst." 
408.  Im  Apabhram^a  tritt  bei  yädrg  u.  s.  w.  wenn  sie  auf  a 

endigen,  also  bei  yädrga,  tddrga^  Mdrga^  idrga  für  den  theil  von  da 

an  (d.  h.  für  die  silben  drga)  das  Substitut  atsa  ein,  vor  dem  der  (dem 

da)  vorausgehende  vocal  abfällt.  —  ja'iso  ==  yädrgali;  tatso  =  tädrgah; 
Jcatso  ==  Mdrgah;  aiso  =  tdrgah. 

404.  Im  Apabbram^a  treten  für  tra  in  yatra,  tatra  die  Sub- 

stitute etthu ,  attu  mit  abfall  des  (dem  tra)  vorhergehenden  vocales  ein. 

Triv.  yädr^o  ghatate  prajäpatih  kuträpi  lätvä  gixa  (B  gixäyäm)  |  ya- 

träpi  taträpi  atra  jagati  bhana  (A  vina,  B  hana)  tadä  tasyäs 

sädrgyam  (A  tasyädrgyam,  B  tasyagas  sä"*)  ||  —  hetthu  vi  leppinu 

„irgendwo   zugreifend"   =   an  „jedem  beliebigen  dinge  oder  orte"  (?). 

—  „Was  für  ein  schöpfer  sich  abmüht  (um  schönes  zu  schaffen),  lerne 

irgendwo.  Nenne  dann  etwas  was  hier  in  der  weit  irgendwo  ihr  ähn- 

lich ist."  (?).  —  thido  =  sthitah. 
405.  Im  Apabhramga  tritt  für  die  silbe  tra  in  hutra  und  atra 

das  Substitut  etthu  ein,  wobei  der  (dem  tra)  vorhergehende  vocal  abfällt. 

—  Die  beispiele  aus  IV,  404. 

406.  Im  Apabhramga  treten  bei  den  indeclinabilien  yävat ,  tävat 

für  den  mit  va  beginnenden  theil  (d.  h.  die  silbe  vat)  die  drei  Substi- 
tute ma,  um^  mahim  ein. 

1)  Triv.:  yävan  na  nipatati  kumbhatate  simhacapetädrdhäpätah 

(A  Mrdhapato,  B  drdhävatah)  |  tävat  sä  mattänäm  (A  vat  snänäm  B 

tävat  samstänäm)  madakalänäm  pade  pade  vädyate  dhakkä  ||  —  cadaJcka 

ist  M.  ̂ "^«R  slap;  sounding  stroke.  —  dhaJcM  cfr.  B-E.  s.  v.  gajacJhaJcM. 

—  „So  lange  nicht  auf  die  fläche  der  stirnerhöhungen  (der  elephanten) 
Pischel,  Heraacandra.     II.  14 
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ein  schlag  von  löwenklauen  fällt,  so  lange  ertönt  auf  jedem  schritt  die 

trommel  der  tollen  brünstigen  (elephunten)." 
2)  Triv.:  tiläuani  tilatvani  tävat  param  yävan  na  sneho  (B  sneliäm) 

galati  (B  galamti)  |  snehe  pranashte  ta  eva  tiläs  (B  tila)  tilapishtah 

khalu  (sie  A;  B  tiladrshtrimtaro)  bhavanti  ||  —  Im  texte  verbinde  man 

tilaphitta.  phitta  fasse  ich  im  sinne  von  pishtaka  B-R.  3).  —  kliala 

kann  nicht  =  hhalu  sein.  Ich  glaube  es  ist  hhala  „oelkuchen."  — 
hamü  habe  ich  des  reimes  wegen  geschrieben,  wohl  unrichtig,  da  auch 

IV,  401 ,  3.  4.  der  reim  fehlt.  —  „Das  sesamkörnersein  der  sesamkörner 
ist  so  lange  vorzüglich  (d.  h.  sesamkörner  taugen  so  lange  etwas,  sind 

so  lange  geschätzt)  als  das  oel  nicht  herausfliesst.  Ist  das  oel  vernichtet 

(=  herausgepresst),  dann  werden  die  sesamkörner  zu  oelkuchen  aus 

zerstampften  sesamkörnern.''  —  Der  doppelsinn  in  sneha  soll  hier  natür- 
lich die  pointe  sein. 

3)  Triv.  yävad  vishamä  käryagatir  jivanäm  madhya  eti  |  tävad 

ästäm  itarajanah  sujana  eväntaram  dadäti  ||  „So  lange  unter  den  lebenden 

der  gang  der  dinge  wechselvoll  daliingeht,  so  lange  sitze  ein  anderer 

mann  (unthätig)  da;  ein  braver  mann  gibt  sogar  gelegenheit  (zum 

Wechsel,  d.  h.  greift  thätig  in  den  lauf  der  dinge  ein?y 

407.  Im  Apabhram9a  kann  bei  yad,  tad  wenn  sie  auf  atu 

endigen,  d.  h.  bei  yävatj  tävat,  für  den  mit  va  beginnenden  theil  (d.  h. 

die  silbe  vat)  das  Substitut  ei;a(?a  eintreten,  wobei  der  (vor  va)  stehende 

vocal  abfällt.  —  lieber  atu  zu  II,  156.  Triv.:  yävad  antaram  rävana- 

rämayos  tävad  antaram  pattanagrämayoh  ||  „Wie  gross  der  unterschied 

ist  zwischen  Rävana  und  Räma,  so  gross  ist  der  unterschied  zwischen 

einer  stadt  und  einem  dorfe."  —  cfr.  M.  I3[^^T,  %^Tr,  %^^  G.  Tl^, 

^^^,  ̂ ^^.  —  Andrerseits  auch  jettulo  =  yävän,  tettulo  =  tävän. 
408.  Im  Apabhramga  kann  bei  idam^  Jcim^  wenn  sie  auf  atu 

endigen,  d.  h.  bei  iyat,  kiyat,  für  den  mit  ya  beginnenden  theil  (d.  h. 

für  yat)  das  Substitut  evadu  eintreten,  wobei  der  (dem  ya)  vorhergehende 

vocal  abfällt.  —  Die  beispiele:  iyad  antaram,  Myad  antaram.  —  Andrer- 

seits auch  ettulo  =  iyän^  hettido  =  hiyän. 

409.  Im  Apabhramga  tritt  vor  das  wort  paraspara  ein  a  (das 

wort  lautet  also  avaropparu).  —  Triv.:  te  mudgarä  (sie  A;  B  gä!) 

häritä  (A  bhänitäm,  B  näh)  ye  pravishtäs  (A  Häm,   B  Hah)  teshäm  | 
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parasparam  pagyatäm  svämi  paribhüto  (B  "hrto)  yeshäm  ||  —  Im  text 
und  index  ist  durch  ein  versehen  von  mir  irrthümlich  mugghadd 

mit  ggh  gedruckt;  die  handschriften  haben  nmggaää  mit  gg.  —  Statt 

parivitthä  hat  Triv.'s  A  pavittJiä,  B  aber  wie  H.'s  BF  paravitthä,  was 

vielleicht  richtiger  ist  als  pari  "*.  —  joamtäham  ist  gen.  plur.  part.  praes. 
act.  von  dem  zu  H.  IV,  332  besprochenen  verbum.  —  gamjiu  zu  M. 

Tf^5Rf  to  tease,  torment,  worry?  —  Ich  verstehe  die  Strophe  nicht. 
410.  Im  Apabhram^a  v^erden  e  und  o,  wenn  sie  mit  ha  und 

den  übrigen  consonanten  verbunden  sind,  gewöhnlich  kurz  ausgesprochen. 

—  1)  H.  IV,  39G,  2.     2)  H.  IV,  338. 
411.  Im  Apabhram9a  werden  um,  hum,  hinty  harn ,  wenn  sie  am 

ende  eines  Wortes  stehen,  gewöhnlich  kurz  ausgesprochen  (d.  h.  gelten 

metrisch  als  kurz,  weil  der  anusvära  nur  ganz  schwach  gesprochen 

wird). 

1)  H.  IV,  350,  1.  2)  H.  IV,  338.  3)  H.  IV,  340,  1.  4)  H. 

IV,  341 ,  2.  Natürlich  ist  auch  hier  taruhum  nicht  °Jiam,  wie  gedruckt 
ist,  zu  lesen.     5)  IV,  386.     6)  H.  IV,  339. 

413.  Im  Apabbramga  kann  an  die  stelle  von  mha,  mbJia  d.  h. 

hha  mit  voranstehendem  ma  treten.  Unter  mha  wird  hier  (die  laut- 

gruppe)  verstanden,  die  durch  die  für  das  Präkrit  gegebene  regel  H. 

II,  74  vorgeschrieben  ist,  da  im  Sanskrit  (eine  lautgruppe  mha)  nicht 

vorhanden  ist.  —  gimbho  ==  Präkrit  gimho  =  Skt.  grisimia;  simhJio 

=  Skt.  gleshman.  —  Das  nun  folgende  beispiel  fehlt  bei  Triv.  — 

hamhha  ist  =  hrahman;  cJia'iUo  wird  von  Triv.  II,  1,  30  erklärt:  chaillo 
rüpavän  1  chäyäyä  dillo  astyarthe  |  käntimän  ity  arthah  |  In  Karp.  20, 

31\  21,  23^  72,  7^  wird  es  mit  vidagdha  übersetzt,  cfr.  M.  l^f^'^fT 

G.  ̂ f^^  U.  "i^^'^TT  handsome,  graceful.  —  vamcayara  ist  mir  unbe- 

kannt; vielleicht  ist  es  =  ̂ 'vancakara  =  vancaka  „betrügend,"  „ver- 

schmitzt" etc.  —  „0  brahmane,  die  männer  sind  selten,  die  an  allen 

gliedern  schön  sind.  Die  schief  (bucklig)  sind,  die  sind  — ,  die  gerade 

sind ,  die  sind  dummköpfe." 
413.  Im  Apabhramga  treten  für  das  wort  anyädrg  die  Substitute 

annäisa  und  avaräisa  ein. 

414.  Im  Apabhramga  treten  für  präyas  „gewöhnlich"  folgende 

vier  Substitute  ein:  präUj  präiva,  präil^a,  paggiva.   —   1)  Triv.:   anye 

14* 
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te  (Itrgbe  locane  (B  dirghalo")  anyat  tad  bhujayugalam  |  anyas  sa  ghana- 

stanahhfirah  (A  jagluina",  B  "harah)  tiul  anyad  eva  »lukhakaiualam  | 

auyas  sa  kevakalapah  aiiya  eva  prayo  (B  präya(;o)  vidliih  |  yena  iiitam- 

bini  ghatita  sa  guiialavanyanidliil.i  ||  —  „Anders  sind  diese  langen  angen, 
anders  dies  aruipaar,  anders  diese  last  der  leisten  brüste,  anders  dieser 

mundlotus,  anders  dieser  haarscbopf,  anders  gewöhnlicb  ihr  verfahren 

(benehmen;  oder:  das  geschick?);  durch  den  die  schönbüttige  hervor- 

gebracht ist,  der  (muss)  ein  schätz  von  Vorzügen  und  Schönheiten  (sein)." 
Das  Schema  des  metrums  ist: 

—  \^v^—   v^\^— Vjv^—    v^u    v^v^v./Vw/'«.'        12    -j-    9 

—  VwV^V^V^V^V--—  v^\_         —    v^v^    v>v^v>v^v^         12     -|~     9 

—  KJ  ̂   —  v^W    »^wv^wl    v^w    __v^v^v^  12    -|-    9 

48  +  36  =  84  K 

2)  Triv.:  präyo  muninäm  api  (om.  B)  vibhräntis  (A  bhräntim, 

B  ''ti)  te  manin  ganayanti  |  axaye  nirämaye  paramapade  (B  parapade) 
adyapi  layam  (B  padam)  na  labhante  ||  „Gewöhnlich  gerathen  selbst 

munis  in  irrthum  (Verblendung),  so  dass  sie  kleinodien  hochschätzen. 

Sie  erlangen  jetzt  noch  nicht  eingang  in  den  unvergänglichen  krank- 

heitslosen höchsten  ort." 

3)  Triv.:  a^rujalena  präyo  gauryäs  (A  °yäm)  sakhi  iidväntä  är- 
dranayana^aräh  |  te  (om.  A)  sammukhasampreshitä  dadati  tiryakxepam 

param  ||  Im  texte  ist  besser  asujale  oder  asttjalem,  eine  der  formen  des 

iustr.  sing,  zu  lesen,  obwohl  auch  °jali  als  loc.  sing,  sich  gut  verthei- 
digen  lässt.  Statt  gorialii  (loc.  sing.)  ist  aber  sicher  mit  BFb  und 

Triv.  der  gen.  goriahe  zu  lesen.  —  „Mit  thränen  werden  von  der 

geliebten,  o  freundin,  gewöhnlich  augenpfeile  entsendet.  Dadurch  (seil, 

durch  die  thränen)  entgegengesendet,  verursachen  sie  seitwärts  (von  der 

Seite  her)  die  höchste  aufregung."  —  ghatta  (fem.)  cfr.  H.  IV,  143  und 
189.  —  Metrum:  Atijagati. 

4)  Triv. :  eshyati  priyo  rushyämy  aham  rushtäm  mäm  anunayati  | 

präya^a  (om.  A;  B  ''90)  etän  manorathän  (A  °thä)  dushkarän  (A  "rä) 

daivam  karoti  ||  —  Triv.'s  AB  haben  cluMara,  eine  lesart  die  mir  der 

H.'s  weit  vorzuziehen  scheint  und  nach  der  ich  übersetze.  —  „Der 
geliebte  wird  kommen,  ich  werde  zürnen,    mich  die  zürnende  versöhnt 



IV,  415—418.  213 

er.  Gewöhnlich  bewirkt  das  geschick,  dass  solche  wünsche  schwer  aus- 

zuführen sind."  (i.  e.  das  geschick  führt  solche  wünsche  nur 
selten  aus). 

415.  Im  ApabhraipQa  kann  für  das  wort  anyathä  das  Substitut 

anu  eintreten.  —  Alle  handschriften,  auch  des  Triv.,  haben  anu  mit 

dentalem  n;  es  erweist  sich  dadurch  als  für  annu  =  anyad  stehend. 

—  Triv.:  virahänalajväläkarälitah  (A  °lipta)  pathikah  (A  pathakam)  ko 

^  pi  nimajjya  (AB  "majya)  sthitah  |  anyathä  ̂ iyirakäle  gitalajaläd 

dhümah  kuta  utthitah  ||  —  Jcardliaü  auch  IV,  429.  Karp.  97,  8*. 

B-R.  nachtrage.  —  „Ein  wanderer,  der  von  den  flammen  des  feuers 

der  trennung  gepeinigt  (oder:  „in  giuth  versetzt")  war,  hat  sich  ins 
wasser  gestürzt.  Wie  wäre  sonst  in  der  kühlen  Jahreszeit  aus  dem 

kalten  wasser  rauch  aufgestiegen?".  —  Neben  anu  findet  sich  auch 
annaha. 

416.  Im  Apabhram9a  treten  für  das  wort  Jcutas  die  Substitute 

Jcaü,  Jcahamtihu  ein. 

1)  Triv.:  mama  käntasya  goshthe  sthitasya  (B  goshthasthi")  kutas 

trnakutirakä  (A  ""  tirä)  jvalanti  (A  jjhalanti)  |  atha  (om.  A)  ripurudhirena 

viddhyäpayati  (sie  A;  B  vidhyätmati)  athätmiyena  na  bhräntih(A  "tim)  ||  — 

Zu  jhumpadd  cfr.  G.  B.  ̂ XTTt  hut,  cottage.  S.  ̂ ft^,  M.  ̂ t^  f.  a  that- 

ched  house.  —  ulhava'i  fasse  ich  =  ullavcCi  =  ärdrayati  H.  I,  82. 
„Wovon  leuchten  die  hütten,  während  mein  geliebter  in  der  bürde 

weilt?  Ohne  zweifei  benetzt  er  (sie)  entweder  mit  dem  blute  der  feinde 

oder  dem  seinigen." 
2)  Sieh  IV,  415. 

417.  Im  Apabhram^a  tritt  für  tatas  und  tadä  das  Substitut  to 

ein.  —  Das  beispiel  schon  in  IV,  379,  2.  —  Die  handschriften  und  b 

haben  hier  piexia  gegen  IV,  398. 

418.  Im  Apabhram^a  treten  für  evam^  param,  samam,  dhruvam, 

mä,  manäk  die  Substitute  emva  (richtiger  e^a,  wie  auch  h^üa,  teva?) 

parüj  sammm,  dhruvu^  mantj  manäum  ein. 

1)  Für  evam  tritt  emva  (eva)  ein.  —  Triv.:  priyasamgame  kuto  nidrä 

priyasya  paroxasya  katham  |  mayä  dve  api  nä^ite  nidrä  (A  nidre,  B  nidra) 

naivam  na  tathä  ||  „Wie  sollte  bei  der  Zusammenkunft  mit  dem  geliebten 

schlaf  sein,  wie  wenn  der  geliebte  nicht  da  ist?    Beides  ist  mir  ver- 
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uichtet    (beide   arten    schlaf,    mit   und  ohne  den   geliehtenj;    schhif  ist 

weder  so  noch  so/' 

2)  Für  imram  tritt  para  ein.  —  Sieh  IV,  335. 

3)  Für  samam  tritt  samänu  ein.  —  Triv.:  känto  yat  sinihasyo- 

pamiyate  tan  (A  tum,  B  tani)  mama  (A  a)  khandito  manah  (A  "nani)  | 
binilio  araxakäu  gajän  hanti  priyah  padaraxän  (A  pararaxä,  B  paxä) 

samänam  ||  „Dass  der  geliebte  mit  einem  löweu  verglichen  wird,  der 

stolz  (darauf)  ist  mir  zu  uichte  gemacht.  Der  löwe  tödtet  unbewachte 

elephauten,  der  geliebte  ebenso  die  elephantenwärter." 

4)  Für  dhruvam  tritt  dhruvii  ein.  —  Triv. :  cancalani  jivitarn 
dhruvam  maranam  priya  rushyate  kirn  ||  bhavishyanti  divasä  roshayojyä 

(A  "gyä)  divyäni  varshagatäni  ||  „Unsicher  ist  das  leben,  sicher  der  tod; 
0  geliebter,  weshalb  wird  gezürnt?  Tage  die  im  zorn  verbracht  werden, 

werden  (uns)  zu  hunderten  von  göttlichen  jähren  werden." 
5)  Für  mä  tritt  mam  ein.  —  Sieh  H.  IV,  385. 

Da  (in  der  regel  IV,  329)  jjräyas  „gewöhnlich"  gesagt  ist,  (und 
dies  auch  für  unsere  regel  gilt),  so  ist  es  erklärlich,  dass  sich  neben 

mam  auch  mä  und  ma  findet.  —  6)  Triv.:  mäne  pranashte  (A  "na") 
yadi  na  tanum  tadä  degän  tyajet  |  mä  durjanakarapallavair  dargyamäno 

(A  da^yamäne,  B  dahyamäne)  bhramet  ||  „Wenn  man  nach  Vernichtung 

seines  stolzes  nicht  das  leben  verlässt  (sich  nicht  das  leben  nimmt),  so 

soll  man  (doch  wenigstens)  das  land  verlassen,  damit  man  nicht  umher- 

gehe, indem  auf  einen  gezeigt  wird  von  den  handschösslingen  schlech- 

ter leute." 

7)  Fehlt  bei  Triv.  —  lonu  ist  offenbar  zweideutig,  =  „salz"  und 

in  bezug  auf  die  geliebte  =  „Schönheit."  cfr.  IV^  444,  4.  —  väliu 

wird  =  *jvälita  sein,  wenn  valamti  in  IV,  416  von  Triv.  richtig  mit 

jvalanti  wiedergegeben  ist.  —  jhumpadä  sieh  IV,  416.  —  „Salz  (Schön- 

heit) wird  durch  wasser  aufgelöst  (vernichtet);  he  schlechte  wölke, 

donnere  nicht.  Die  glänzende  (?)  hütte  stürzt  zusammen  und  die  geliebte 

wird  jetzt  nass." 
8)  Für  7nanak  tritt  mandum  ein.  —  Triv.:  vibhave  pranashte 

(A  °na°)  vakrah  rddhishu  (A  rddhihi,  B  jamtibhaja  (sie!)  Janas  (A  janam, 

B  Jana)  sämänyah  |  kirn  api  manän  (B  ''äk)  mama  priyasya  gagi  anu- 

harati  (B  anubhäti)  nänyah  (A  nänyam)  ||  .  —  Es  ist  wohl  besser  mit 
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A  riddJiihi,  also  den  loc.  sing,  zu  lesen.  —  Aus  dem  ersten  verse  der 
Strophe  kann  ich  keinen  befriedigenden  sinn  gewinnen.  Der  zweite  ist 

=  „g^nz  wenig  ahmt  der  mond,  kein  anderer,  meinem  geliebten  nach." 
419.  Im  Apabhram9a  treten  für  Jcila,  athavä^  clivä,  saha,  na  hi 

die  Substitute  hira,  aliaväi,  dive,  sähum^  nähim  ein. 

1)  Für  kila  tritt  lära  ein.  Triv. :  kila  khädati  (B  kä°)  na  pibati 
na  vidravati  |  vyayam  karoti  |  dharme  (B  samema)  na  prayacchati  rüpa- 

kam  (A  rüpavat)  |  iha  krpano  na  jänäti  yathä  yamasya  xanena  pary- 

äpnoti  dütah  ||  Zu  veccal  cfr.  M.  "^^^  to  expend  or  spend.  „Er  isst 
zwar,  (aber)  er  trinkt  nicht,  er  gibt  nichts  aus,  er  verwendet  keine 

rupie  zu  einem  guten  (frommen)  zwecke.  Der  geizhals  weiss  nicht, 

dass  der  böte  des  Yama  in  einem  augenblick  über  ihn  kommt."  Das 
scliema  des  metrums  ist: 

*^V^    —    WWV^V^UV    —    ̂     KJ    KJ     \      —    KJ    \J    —    '<J    KJ    —    \J   \J    \J              28     K. 

KJKJ'^KJ^K^  —  \J\J\y\J\^\J\J         \J    —    \J    —    U'^    —    \^    \J   \J 
^  28  K. 

56  K. 

2)  Für  athavä  tritt  ahavm  ein.  —  Die  Übersetzung  fehlt  bei  Triv. 
Das  beispiel  ist  =  athavä  na  suvamgänäm  eshä  khotih,  falls  Jchodi 

nicht  =  M.  ̂ t^  „Üble  gewohnheit,"  „laster"  etc.  ist,  was  nur  der 
Zusammenhang  zeigen  kann. 

3)  Aus  dem  adhikära  präyas  („gewöhnlich")  ist  es  zu  erklären, 
dass  sich  auch  aJiavä  findet.  —  Das  beispiel  fehlt  bei  Triv.  Wenn 
nivänu  =  nivvänu  =  nirväna  ist,  so  würde  ich  übersetzen:  yäyate 

tasmin  deye  labhyate  priyasya  pramänam  |  yady  äpat  tadäniyate  athavä 

tad  eva  nirvänam  ||  „Nach  der  gegend  wird  gegangen  (wo)  autorität 

des  geliebten  getroffen  (erlangt)  wird.  (d.  h.  wo  der  geliebte  angesehen, 

mächtig  ist.)  Wenn  (mich)  Unglück  (trifft),  so  wird  er  herbeigeführt, 

oder  vielmehr  (dann  ist  von  Unglück  nicht  die  rede,  sondern)  das  gerade 

ist  höchste  wonne  (seil,  wenn  er  zu  mir  kommt)." 
4)  Für  divä  tritt  dive  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  399. 

5)  Für  saha  tritt  sahuni  ein.  —  Triv.:  yadi  (B  yati)  pravasatä 

saha  na  mrtä  viyogena  tasya  |  lajjyate  (A  na  vyajyate,  B  yajyate)  samde- 

9än  dadatibhis  (B  dadatihis)  subhagajanasya  ||  Die  lesart  der  handschrif- 
ten  jaü  habe  ich  in  jao  geändert,  um  das  metrum  in  Ordnung  zu 

bringen.     Ich  fasse  es  =  yatas,     Triv.   hat  im  text  statt  dessen  jat  == 
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fjadi  —  „Weil  sie  bei  der  treniiuiig  von  ihm  niclit  zugleich  mit  dem  abrei- 

seiideu  (d.  h.  sofort  als  er  abreiste)  gestorbeu  sind,  schämen  sich  (die 

trauen)  indem  sie  auftrage  für  den  geliebten  geben."  —  (wörtlich: 

„wird  sich  geschämt  von  den  auftrage  gebenden"). 
6)  Für  na  hi  tritt  nähim  ein.  —  Triv.:  ito  meghäh  pibanti  jalam 

ito  badabanalah  ävartayati  |  pa^ya  gabhiratvani  (B  ganibhi")  sägarasya 

ekapi  kanikä  na  hi  hiyate  (A  na  hi  hirate,  B  nähiyate  ||  —  ävatta'i  ist 
der  form  nach  =  dvartate,  dem  sinne  nach  muss  es  =  „bewegt  sich," 

„rollt,"  „flammt"  sein;  cfr.  ävarta  „Strudel."  „Von  hier  trinken  die 
wölken  das  wasser,  hier  flammt  das  unterseeische  feuer.  Sieh  die  tiefe 

des  meeres,  auch  nicht  ein  tropfen  wird  weniger."  —  Das  schema  des 
metruras  ist: 

—  \j  ̂   —  \^  Kj  —  \^  \^  \^  I  -  Kj  \^  \^  \j  —  \^  ̂   -  —  \u  Kj    ■=■  29  K. 
—   OV^      -\^V_-     —    V_.WV^  -    \J  \J   K^    \J   \J     -v_.      —    —   v^v^      ==     29     K.. 

430.  Im  Apabhram^a  treten  für  xmQcät^  evameva,  eva,  iäämm, 

pratyuta^  itas  die  Substitute  paccliai,  emvai  (ob  evai?),  ji,  emvahim 

(evahhn?)  paccalliu,  ettahe  ein. 

1)  Für  pagcät  tritt  paccliai  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  362. 

2)  Für  evameva  tritt  emva'i  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  332,  2. 
—  Neben  emva'i  findet  sich  auch  emvaim. 

3)  Für  eva  tritt  ji  ein.  —  Triv.:  yätu  (B  dhätu)  mä  dhätu  (B 

yätu)  pallakam  (sie  A;  B  pallavakrah)  pa^yämi  kati  (A  ka,  B  kaditi) 

padäni  dadäti  |  hrdaye  tiryagbhütä  (B  tiryak  — )  aham  (om.  B)  eva  (B 

ve^a)  param  priyo  dambaräni  (B  samvaräni)  karoti  ||  —  Mir  unklar. 

4)  Für  idänim  tritt  emvahim  ein.  —  Triv.:  harir  nartitah  prän- 

gane  vismaye  pätito  lokah  |  idänim  rädhäpayodharayor  yad  bhävi  tad 

bhavatu  ||  —  Im  texte  ist  besser  mit  Fb  und  Triv.  naccäviu  zu  lesen, 
wenn  man  nicht  harinaccävium  verbinden  will.  „Hari  ist  im  hofe  tanzen 

gemacht  worden,  in  erstaunen  sind  die  leute  versetzt  worden.  Jetzt 

geschehe  mit  Kädhä's  brüsten  was  da  will." 
5)  Für  pratyuta  tritt  paccalliu  ein.    —  Triv.  sarvä   (AB  sarva) 

salävanyä  (B  läga   )  gauri  (om.  B)   navä  (B  vä)  käpi  vishagran- 
thih  I  vitam  (sie  A;  om.  B)  pratyuta  sa  mriyate  yasya  na  lagati  kanthe  || 

Triv.  fügt  die  bemerkung  hinzu,  dass  gamtM  =  granthi  hier  femininum 
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sei  nach  H.  IV,  445.  —  hhadu  scheint  Triv.  mit  vita  zu  übersetzen, 

was  schwerlich  richtig  ist.  —  „Jede  schöne  geliebte  ist  eine  art  (ka  vi) 

frische  giftbeule;  ja  der  —  stirbt  sogar,  an  dessen  halse  sie  nicht 

hängt." 
6)  Für  itas  tritt  eftalie  ein.  —  Das  beispiel  aus  IV,  419,  6. 
431.  Im  Apabhram9a  treten  für  visJianna,  ulda,  vartman  die 

Substitute  vunna,  viitta^  vicca  ein. 

1)  Für  visJianna  tritt  vimna  ein.  —  Triv.:  mayoktas  tvam  dhu- 

randbara  (sie  A;  B  dhunät!)  kasyärthe  viguptah  (B  "tal.i  und  fügt  hinzu 

vimiiMali)  \  tvayä  vinä  dhavala  (A  "le)  na  catati  bharah  (A  haram  oder 

bharam,  B  harah)  evameva  vishannah  (A  "am,  B  ''a)  kirn  ||  Ich  habe 
dhurudharahi  als  ein  wort  geschrieben,  weil  Triv.  dies  anzudeuten 

scheint  und  ich  an  M.  V"tVT  (adj.)  clever ,  proficient  etc.  dachte.  Indess 
es  ist  wohl  richtiger  zu  trennen  dhtiru  dharahi  und  dMiru  als  accus, 

zu  dJmra  (last,  bürde)  und  dharahi  als  2.  sing.  imp.  zu  ydhar  zu 

fassen.  Bei  Triv.  wäre  dann  dhuram  dhara  zu  lesen.  —  dhavala  (so 

Triv.)  ist  wohl  das  de9i-wort,  das  mit  yo  yasyäm  jdtdv  utfa^yiah  erklMt 

wird.  (H.  D.)  —  viguttäim  für  vigutto  des  reiraes  wegen.  —  „Von  mir 

wurde  dir  gesagt:  Trage  du  die  last;  weshalb  versteckst  du  dich?  Ohne 

dich,  bester,  fällt  die  last  nicht  herab;  weshalb  bist  du  also  betrübt?" 

2)  Für  uMa  tritt  vutta  ein.  —  Sieh  beispiel  1. 

3)  Für  vartman  tritt  vicca  ein.  —  Sieh  IV,  350,  1. 

433.  Im  Apabhram^a  treten  für  g^ghra  u.  s.  w.  die  Substitute 
vahilla  u.  s.  w.  ein. 

1)  Für  gighra  (schnell)  tritt  vahilla  ein.  —  Triv.:  eka  kadäcid 

api  näyäsi  (so  B;  in  A  fehlt  die  Übersetzung  bis  hierher)  anyatra  9igh- 

ram  yähi  (B  yäsi)  j  mayä  mitra  (B  mita)  pramänitam  (A  pranamitam, 

B  ''natam)  tvayä  (A  dhadhä;  B  add.  vä)  yädrk  khalo  na  hi  (B  om.  na)  ||. 
Dahinter  fügen  AB  hinzu:  asmin  gane  (B  ganena)  kirn  (A  ekam)  ||  — 
Die  handschriften  des  Triv.  schwanken  zwischen  vahilla  und  hahilla.  — 

Mit  kadäcid  kann  Triv.  nur  die  worte  Jca  i  aha  wiedergegeben  haben 

Daraus  lässt  sich  schliessen,  dass  vielmehr  koÄ^a  ha  zu  trennen  sein 

dürfte.  Bei  H.  III,  65  erscheint  haiä  im  sinne  von  hadä  und  im  Apa- 

bhram^a  kann  daraus  koJia  werden;  ha  müsste  ihm  dann  indefiniten 

sinn  geben.     Vielleicht  ist  auch  Jcataha  ein  wort.  —   dvahi  imp.  zu  der 
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IV,  367  besprochenen  wurzcl.  —  „Komme  niemals  hierher;  gehe  schnell 

irgendwo  anders  hin.  lk*i  mir,  o  freund,  gilt  es  als  norm:  es  gibt 

keinen  so  schlechten  (menschen)  als  du  (bist)."  —  Es  ist  nicht  durch- 
aus nöthig  mit  b  pramäniaüm  /u  lesen. 

2)  Für  jhaJcata  (oder  jhakatalca)  tritt  (jhamghala  ein.  —  Triv. : 

yathä  supurushäs  tathä  jhakatakäs  (om.  A)  yathä  (om.  A)  nadyas  (om.  A) 

tathä  (om.  A)  valanäni  (A  -näni,  B  "näri)  |  yathä  parvatäs  tathä  kotaräni 

hrdaya  khidyase  kirn  (hr"  bis  kim,  om.  B)  ||  —  Ein  Sktwort  jhaJcata  oder 
jhaJcataka  ist  unbekannt;  daher  ist  auch  die  bedeutung  von  ghamghala 

niclit  zu  ermitteln.  —  Zu  domgara  cfr.  M.  "^t^  G.  ̂ ^*k  S.  "^JT^  a 
hill,  mountain.  —  „Wie  die  guten  männer,  so  die  — ,  wie  der  fluss, 
so  die  wellen;  wie  die  berge,  so  die  höhlen.  Herz  warum  betrübst  du 

dich?" 
3)  Für  asprQyasamsarga  (berührung  eines  dinges  das  nicht  berührt 

werden  darf,  verunreinigende  berührung)  tritt  vittäla  ein.  —  Triv.:  ye 

muktvä  ratnanidhim  ätraänam  täte  xipanti  |  teshäm  ̂ ankhänäm  aspr9- 

yasamsargah  param  phütkriyamänä  (A  abhükiamäne,  B  bhi-tkrlya"*)  bhra- 
raanti  ||  —  cJiaddevinu  gerundium  zu  chaddat  H.  IV,  91.  —  ghallamti 

zu  IV,  334.  —  vittälu  M.  T^dTdb  impurity,  uncleanness,  pollution.  G. 

f^T95  a  woman  having  the  menses ;  S.  f^ZTT^  to  defile  or  pollute.  B. 

f^^T^  vicious,  mean,  wicked.  —  „Die  berührung  der  muscheln,  die 

den  ocean  verlassen  und  sich  selbst  ans  gestade  werfen,  ist  verun- 

reinigend.    Weit  weggeblasen  werdend,   fliegen  sie  hin  und  her." 

4)  Für  hhaya  (furcht)  tritt  dravaMa  ein.  —  Triv. :  divasair  upär- 
itam  khäda  müdha  samcinu  mä  ekam  api  dravyam  gürtam  (sie  A;  B 

api  nmatrrttam  (sie!)  |  kim  api  bhayam  tat  patati  yena  samäpyate  janma  || 

—  drammii  erklärt  Triv.  mit  dravyam  gürtam,  wo  die  vedische  form  gürta 

höchst  auffällig  ist.  Ich  glaube,  dass  es  „drachrae"  bedeutet,  cfr. 

beispiel  15.  —  „0  thor,  geniesse  was  dir  jeder  tag  bringt  (wörtlich: 

„was  durch  die  tage  herbeigeschafft  ist"),  spare  keine  einzige  drachme 
auf.  Eine  gewisse  furcht  befällt  den  durch  den  eine  geburt  (das  leben) 

vollendet  wird." 

5)  Für  dtniiya  tritt  appana  ein.   —   Das   beispiel  in  IV,  350,  2. 

6)  Für  drsJiti   tritt  drehi  ein.   —  Triv.:  ekaikam   (A  ekamekam) 

yady  api  pa9yati  harih  sushthu  sarvädarena  |  tatra  (A  noch  einmal  tatra) 
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drshtir  yatra  kuträpi  rädhä  ka9  (om.  A)  9aknoti  samvaritum  dagdbanayane 

(A  ''nas,  B  dagu°)  suehena  pratimukham  ägate  (A  ägatyo).|i  —  StMdatta 
hat  b  daddha  und  diese  lesart  übersetzt  Triv.'s  A.  Im  texte  hat  Triv.'s  A 

damsanaane  (sie),  B  darthanayane  (sie).  Aus  H.'s  AB  habe  ich  ̂   notirt, 
was  ebenso  gut  ̂ J  gelesen  werden  kann,  wie  F  hat.  daddha  ist 

schwerlich  die  richtige  lesart;  mit  dadda  weiss  ich  nichts  anzufangen. 

Zu  datta  bestimmte  mich  M.  ̂ TZ  „thick",  „close",  „familiär"  gebraucht 

von  „friendship",  „attachment",  „intercourse".  Dann  wäre  es  =  „ver- 
traulich". —  paluttä  zieht  Triv.  offenbar  zu  H.  IV,  166  palottaü. 

Näher  liegt  es  wohl,  es  zu  paloUal  H.  IV,  200.  258  zu  ziehen.  — 
„Wenn  Hari  auch  jedes  einzelne  sieht  durch  seine  sorge  für  alles,  so 

ist  sein  blick  doch  bei  Kädhä,  sie  mag  sein  wo  sie  will.  Wer  kann 

hemmen  seine  vertraulichen  (??)  (auf  die  geliebte)  aus  liebe  gerichteten 

äugen?"  —  Für  das  metrum  ergibt  sich  folgendes  Schema: 
—  \j  —  \j  —  \j  ̂   \^  —  —  \^  \j  \^  —  u  —  —  v^  —  v^  ==  29  K. 

-.\^—.\JKj—\J   —   \J   ^^  K^    —   \^    —  \J  =z     29     K. 

v^  v^  V^  _    _    _    VJ 16  K. 

74  K. 

Mit  datta  beginnt  ein  offenbar  nicht  vollständig  mitgetheilter  vers. 

7)  Für  gädha  (fest,  heftig,  stark  etc.)  tritt  niccatta  ein.  —  Triv.: 
vibhave  kasya  sthiratvam  yauvane  (A  add.  na)  kasya  garvah  |  sa  lekhah 

prasthäpyate  yo  lagati  gädham  ||  —  Ich  habe  ma  rattu  getrennt,  indem 

ich  ma  =  mä  im  sinne  von  na  fasste,  worauf  Triv.'s  Übersetzung  in 
A  hinzudeuten  schien,  rathi  aber  stellte  ich  zu  M.  TJT  an  impetuous 

and  headlong  rush,  anything  vast  and  monstruous  or  overbearingly 

excessive.  Indess  Triv.'s  B.  hat  na  in  der  Übersetzung  nicht  und  die 
lesart  in  B  bei  H.  ramatthu  scheint  darauf  hinzuweisen,  dass  marattu 

wirklich  nur  ein  wort  ist.  Triv.'s  A  hat  mathattäj  B  maraggu.  — 
—  „Wer  hat  beständigkeit  im  besitz?  Wer  hat  stolz  auf  (in)  seine 
(seiner)  Jugend?  Der  brief  wird  entsendet  der  tief  eindringt  (d.  h. 

grossen,  tiefen  eindruck  macht)."     Schwerlich  so  richtig  übersetzt. 

•  8)  Für  asädhärana  (in  seiner  art  einzig,  aussergewöhnlich)  tritt  asad- 

dhala  ein.  —  Triv. :  kasmin  9a9adharah  kasmin  makaragrham  (A**  grahah) 
kasmin  barhinab  kasmin  meghah  |  dürasthitänäm  api  sajjanänäm  bhavaty 

asädhäranas  snehah  ||  „Wo  ist  der  mond,  wo  das  meer?  Wo  der  pfau,  wo 
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die  Wolke?  Bei  ̂ uteii  menschen  entsteht  aussergewölmliclie  (i.  e.  sehr 

j^rosse)  liebe  (zu  einander)  auch  wenn  sie  weit  (von  einander)  ent- 

fernt sind." 

0)  Für  hautiüca  (neugier,  verlangen)  tritt  hodda  ein.  —  Triv. : 

kunjaro  (A  "ra,  B  "rah)  ̂   nyeshäm  (AB  an")  taruvaränäm  kautukena 
hastaiu  xipati  |  maual.i  punar  ekasyäm  sallakyäm  (B  satvatyäm)  yadi 
prcchata  (A  nha)  paramärtham  ||  „Der  elephant  streckt  seineu  rüssel 

(auch)  auf  andere  ausgezeichnete  bäume  aus  iieugierde  aus;  sein  herz 

jedoch  ist  nur  bei  dem  weihrauchbaum ,  wenn  ihr  die  Wahrheit  wissen 

wollt." 

10)  Für  Jcndä  (scherz,  spiel)  tritt  hhedda  ein.  —  Triv.:  kridä 

krtäsmäbhih  ni^cayam  kirn  pravadatha  (A  prada  — )  |  anuraktän  bhak- 

tän  asmän  mä  tyaja  svämin  ||  —  Im  texte  ist  hayam  der  handschrifteu 
beizubehalten.  Ferner  ist  payarnpaJia  zusammenzuziehen,  wie  B  zeigt; 

es  ist  2.  plur.  zu  ̂ jalp  mit  pra  (H.  IV,  2);  aus  der  Übersetzung  in 

Triv.'s  A  prada-,  schloss  ich,  dass  payam  =  pradam  sei,  während 
ich  für  paha  eine  andere  erklärung  aufgestellt  hatte,  die  jetzt  hinfällig 

wird.  Richtiger  wäre  die  lesart  pajampalia.  —  anuraftäu  und  hhattäu 

sind  femininale  accus,  plur.  —  „Scherz  ist  von  uns  gemacht  worden; 
warum  erklärt  ihr  es  für  ernst?  0  herr,  verlasse  uns  nicht  die  wir 

dich  lieben  und  dir  ergeben  sind." 

11)  Für  ramya  (reizend)  tritt  rai;«wwa  ein.  —  Triv.:  saridbhir  na 

^arair  (A  Qvarai,  B  9caraih)  na  (om.  A)  sarovarair  (om.  A;  B  **raih) 
näpi  (A-py)  udyänavanaih  |  de^ä  ramyä  bhavanti  müdha  nivasadbhis 

sujanaih  ||  sarehim  ist  ̂   ̂   o  zu  messen.  „Nicht  durch  flüsse,  nicht  durch 

rohrgebüsche,  nicht  durch  prächtige  teiche,  auch  nicht  durch  lustgärten 

und  Wälder  —  gegenden  sind  schön,  o  thor,  durch  gute  menschen,  die 

in  ihnen  wohnen." 

12)  Für  adhhuta  (wunderbar)  tritt  dhakkari  ein.  —  Triv.:  hrdaya 

tvayä  bahüktam  (der  text  Triv.'s  hat  lahu  statt  elm)  mamägre  9ata- 

värän  |  sphutishye  priye  pravasati  aham  bhanda  (A  bhadä,  B  °nd^h) 
adbhutas  särah  (A  adbhutasäräh ;  B  abbhuktasärah)  ||  —  „0  herz  von 
dir  wurde  dies  zu  mir  hundertmal  gesagt:  Ich  werde  brechen  wenn 

der  geliebte  verreist.    Narr,  wunderbar  ist  deine  kraft." 
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13)  Für  he  sakhl  (o  freiindin!)  tritt  helli  ein.  —  Das  beispiel  iu 
IV,  379,  1. 

14)  Für  prthaJc  x>Tt^<^^0  (j^  einzeln)  tritt  juamjua  ein.  —  Triv. : 
ekä  kuti  pancabhi  ruddhä  tesliäin  pancänäni  prtliak  prtliag  buddhih  (A 

**ini,  B  °i)  I  bhagini  (AB  "ni)  tad  grham  kathaya  (A  katbaa)  katham 

nandatu  yatra  kutumbam  äfcmaccbandakam  ||  —  hudulU  H.  IV,  429.  — 
haJii  ist  zu  verbinden  und,  wie  Triv.  zeigt,  als  imp.  zu  hath  (hathay) 

aufzufassen.  Im  index  sind  also  alle  für  Ica  als  mascul.  =  has  ange- 

führten stellen  zu  streichen.  —  „Eine  hütte  ist  von  fünf  angefüllt 

(bewohnt);  alle  diese  fünf  haben  ihren  eigenen  sinn  (ihren  köpf  für  sich). 

0  Schwester,  sprich,  wie  soll  das  haus  gefallen,  w^o  die  familie  (das 

hausgesinde)  ihrem  (seinem)  eigenen  willen  folgt."  —  Besser  verbindet 
man  im  text  auch  appcmacchamdaü.  —  Das  metrum  ist  wohl  eine 
Variation  von  Ashti. 

15)  Für  müdha  (thor)  treten  nälia  und  vadha  ein.  Triv. ;  yah 

punar  (A  pünä)  manasy  (om.  A)  eva  (om.  A)  sambhränto  (A  bhränto) 

bhüya9  cintayati  dadäti  (om.  B)  na  drammam  (A  namma,  B  drumakam) 

na  rüpakam  (A-nirüpasa)  |  rativa9abhramana9ilah  (B  ''^ä''  A  ''lam) 

karägrolläsitam  (B  ''tah)  grha  (B  graha)  eva  kuntam  gunayati  (A  ga**) 
sa  müdhali  ||  „Wer  jedoch  im  geiste  aufgeregt  sich  viel  sorgen  macht, 

keine  drachme  noch  rupie  verschenkt,  von  wollust  umhergetrieben  wird, 

den  von  der  spitze  der  band  in  bewegung  gesetzten  {=  zu  setzenden) 

wurfspiess  in  seinem  hause  vervielfältigt  (i.  e.  wurfspiesse  nicht  zum 

kriege  verwendet ,  sondern  im  hause  ansammelt,  ohne  sie  zu  gebrauchen?) 

—  der  ist  ein  thor."     Metrum:  Alillä. 

16)  Sieh  IV,  422,  4. 

17)  Für  nava  tritt  navaklia  ein.  —  Sieh  IV,  420,  5.     M.  «T^^T. 

18)  Für  avaskanda  (Überfall,  angriff)  tritt  dadavada  ein.  —  Triv.: 

caläbhyäm  caladbhyäm  (A  validbhyäm)  locanäbhyäm  ye  tvayä  drshtä 

bäle  I  teshu  makaradhvajävaskandah  (A  ''dam)  patati  äpürite  käle  ||  — 

Triv.'s  B  hat  zwar  in  der  Übersetzung  caladhliyäm,  im  texte  haben 
aber  beide  handschriften  palemtehi  d.  h.  valemtehi,  da  p  und  v  in 

Granthahandschriften  überaus  häufig  verwechselt  werden.  —  Zu  dada- 

vadaü  cfr.  dadavada  „schnell"  H.  IV,  330,  2.  M.  ̂ ^^^  Gr.  ̂ ^^^ 
to  press  down,  to  bring  into  subjection.     Beide  handschriften  des  Triv. 
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hab(»n  apunü  im  te\t<'  und  dalier  apurite  in  der  Übersetzung,  eine 

schlechte  lesart.  —  „Die  von  dir,  o  iiuidclien,  mit  beweglichen,  (auf 
sie)  sich  richtenden  äugen  angesehen  worden  sind,  auf  die  fällt  (richtet 

sich)  der  angritf  des  liebesgottes  vor  der  zeit." 

19)  Für  yadi  (wenn)  tritt  chudu  ein.  —  Sieh  IV,  885. 

20)  Für  samhandhin  (gehörig,  gehörend  zu)  treten  kera  und  tana 

ein.  —  Triv.:  gatas  sa  kesari  pibantu  jalani  ni9cintä  (B  niycito)  hari- 
näh  I  yasya  sambandhinä  humkärena  mukhät  patanti  trnäni  {|  „Der  löwe 

ist  fortgegangen;  ohne  furcht  mögen  die  antilopen  das  wasser  trinken, 

(der  löwe)  bei  dessen  gebrüll  aus  ihren  mäulern  das  gras  fällt." 

21)  Sieh  IV,  379,  2. 

22)  Für  mä  hhaisMs  (fürchte  dich  nicht)  tritt  das  substantivum 

generis  feminini  mahhMsadi  ein.  —  Triv.:  svasthävasthänäm  Tilapanam 

(A  avalambanam)  sarvo  ^S  pi  ko  >J  pi  (A  so  >S  pi)  karoti  |  sidatäm  mä 

bhaishir  ity  abliayam  yas  sajanas  sa  dadäti  ||  —  Zum  verständniss  der 

Übersetzung  ist  es  nöthig  zu  wissen,  dass  Triv.  im  texte  statt  H.'s  lou 
liest  Jco  i  (A  ho  ci,  ̂   he  u)  und  statt  ädannaham  liest  stdanif aha ,  eine 

offenbare  glosse.  —  alapanam  haroti  wörtlich:  „er  macht  anreden," 

kann  hier  nur  bedeuten  „er  ist  freundlich  gegen"  oder  dergl.  —  „Gegen 
die ,  denen  es  gut  geht,  ist  jedermann  freundlich ;  ein  guter  mensch 

gewährt  furchtlosigkeit  (schütz)  denen  die  sich  in  noth  befinden." 

23)  Für  yad  yad  drshtam  tad  tad  (alles  was  gesehen  wird,  = 

das  erste  beste)  tviii  jäithiä  ein.  —  Die  lesart  von  Bjäitthiä,  die  auch 

Triv.  hat,  ist  natürlich  ebenso  richtig;  im  verse  verlangt  das  metrum 

aber  "itJii''.  —  Triv.:  ai  (text:  A  ai,  B  atha)  rajyase  yad  yad  drshtam 
tattadicchäyäm  (B  tattachäyä;  in  A  fehlt  die  Übersetzung  des  ganzen 

ersten  verses  der  strophe)  hrdaya  mugdhasvabhäva  (B  mugsvabhävah)  | 

lohena  (B  lobhona;  om.  A  noch)  sphutana9ilena  yathä  ghanät  (A  vanä 

— ,  B  ghananät)  sahishyase  (B  sahishyes)  täpät  (B  to*")  ||  „Wenn  du, 
0  thörichtes  herz ,  gefallen  findest  an  allem  was  du  siehst  (=  dich  in 

das  erste  beste  verliebst),  so  wirst  du  ununterbrochene  quälen  erdulden, 

wie  von  sprödem  eisen  (quälen  erduldet  werden,  wenn  es  mit  dem 

hammer  (ghanä)  geschlagen  wird)."  —  Meine  Übersetzung  beruht  auf 
der  annähme,  dass  ghanä  doppelsinnig  ist,   der  form  und   bedeutung 
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nach,  und  dass  täva  nur  accus,  plur.,  nicht  abl.  sing,  ist,  wie  Triv. 

übersetzt. 

438.  Im  ApabhraiiK^a  sind  huJiuru  u.  s.  w.  zur  schallnachahmung 

und  ghuggha  u.  s.  w.  zur  nachahmung  einer  gebärde  der  reihe  nach  zu 

verwenden. 

1)  Triv.:  mayä  jnätam  maiixyämy  aham  (A  m  vaxyäma-hma,  B 

majjihvädyaham)  preniahrade  (A  —  e  — ,  B  ""hrde)  huhuru  iti  |  anan- 

taram  (A  a  —  ra9,  B  anaram)  acintitä  (A  cintita,  B  ''tarn)  sainpatati 
(A  —  ti,  B  sasampatti;  im  text  hat  A  savvasscä  i.  e.  samvaddi,  was 
im  Grantha  leicht  so  verschrieben  werden  kann,  B  sampasal,  verlesen 

für  ''dai)  vipriyä  (A  ''yä,  B  vidhen)  naur  (A  nau,  B  no)  jhatiti  (A 

jhaditi,  B  jhaoditi)  ||  —  Zu  xjemmadrahi  cfr.  Urv.  64,  4.  Mrcch.  72,  25. 

Dhürtas.  85,  3.  12.  —  „Ich  weiss,  dass  ich  im  see  der  liebe  unter- 
sinken werde.  Nun  ist  mir  sofort  ein  unerwartetes  und  unerwünschtes 

schiff  zu  theil  geworden." 

Da  ,,u.  s.  w."  gesagt  worden  ist,  (folgt,  dass  noch  andere  schall- 

nachahmende Wörter  vorkommen).  2)  Triv.:  —  na  tu  kakutaih  piyate 

na  khalu  apäfigaih  |  evameva  bhavati  sukhäsikä  priye  drshte  naya- 

näbhyäm  !|  So  A;  in  B  fehlt  die  Übersetzung  leider  ganz.  Im  texte  liest 

A  zuerst  naü  wie  H.,  B  nm;  für  das  zweite  naü  bei  H.  liest  A  na  Jiu^ 

B  ni  hu.  Daher  Triv.'s  Übersetzung.  Mir  scheint,  dass  naü  nur  = 
iva  sein  kann  (H.  IV,  444),  aber  es  entgeht  mir,  wo  hier  das  schall- 

nachahmende wort  steckt,  hasarahkehiin  ist  dunkel,  aber  es  entspricht 

offenbar  dem  ghmitehim  und  kann  daher  nicht  schallnachahmend  sein. 

Aus  Triv. 's  hahutaih^  was  auch  kakrtaih  gelesen  werden  kann,  glaube 
ich  hütaJcaih  machen  zu  müssen,  was  =:  axikütaha  gefasst  werden 

muss.  Die  bedeutung  von  hasaraJcJca  wäre  danach  „augapfel"  oder 

„augenstern".  Goldstücker  s.  v.  axiJcütaJca.  Unter  diesen  annahmen 
übersetze  ich:  „Er  wird  gleichsam  gegessen  mit  den  augensternen ,  er 

wird  gleichsam  getrunken  mit  den  augenwinkeln.  So  ist  der  genuss 

durch  den  geliebten,  wenn  er  mit  den  äugen  gesehen  wird."  —  u.  s.  w. 

3)  Triv.:   adyäpi   nätho  mamaiva   grhe  siddhärthän  (B  si   ) 

vandate  (A  vandane;  om.  B)  |  tävad  eva  (A  tävat  |  deva,  B  -  -  d  eva) 

viraho  gaväxe  markatamukhavibhishikävikäram  (A  om.  vikäram,  B 

mmäta  °)  dadäti  ||  —  Im   texte  muss   mit  Bb  gelesen  werden  makkada, 
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was  mit  ijhiujyJiiu  verbiinden  werdoii  kann,  aber  nicht  miiss.  —  yhtuj(jhni 

wird  mit  mukhavibhhhikavlkunt  wiedergegeben.  „Auch  heut  begrüsst 

der  gemalil  (herr)  in  meinem  hause  sie  die  iliren  zweck  erreicht  liaben. 

Inzwischen  (während  dessen)  maclit  die  treunung  am  fenster  die  schreck- 

lichen Verzerrungen  des  gesiebtes  eines  äffen." 

Da  ädi  „u.  s.  w."  gesagt  worden  ist,  (folgt,  dass  noch  andere 
Wörter  vorkommen,  die  die  nachahmung  einer  gebärde  bezeichnen).  — 

4)  Triv.:  yirasi  jarä  khandä  (A  "do)  locakä  (A  locanakä)  gale  (A  "la) 

manayo  na  vim(,*atih  (B  ti)  |  tato  i  pi  (om.  B)  goshthasthäh  (A  gosh- 

tha  — )  käritäh  (A  käritara,  B  "ri'')  mugdhayä  (A  "dhäya)  uttishthopa- 
vi(^eti  ceshtänukaranam  ||  „Auf  dem  köpfe  (zeigt  sich)  das  alter,  die 

augensterne  sind  verkrüppelt,  am  halse  hat  sie  nicht  zwanzig  perlen 

[so  dünn  und  mager  ist  er!  Oder  hat  mani  hier  eine  andere  bedeu- 

tung?],  trotzdem  sind  von  der  thörin  Stelldicheins  veranstaltet  worden 

(sie  hat  sie  veranstalten  lassen)."  —  gotthadä  hat  wohl  die  von  mir 

angenommene  bedeutung.  —  utthavaisa  ist  das  wort,  welches  die  gebärde 
bezeichnet  und  lässt  sich  nicht  übersetzen. 

4*24:.  Im  Apabhram9a  werden  gliaim  und  andere  partikeln  bedeu- 

tungslos (als  expletive)  gebraucht.  —  Triv.:  premni  (A  premani,  B 

premni)  pa9cättäpah  (A  **pam)  priyah  (A  pai)  kalahito  vikäle  |  aparähne  | 

(A  °hna,  B  °änhe)  viparitä  buddhir  bhavati  vinä^asya  käle  ||  Statt  H.'s 
ammadi  hat  Triv.  pemmai  (B  pemmast  i.  e.  pemmadi)  im  texte.  —  apta- 

rahne  ist  eine  erklärung  zu  vikäle.  —  „0  mutter,  reue  (und)  der  geliebte 

am  abend  erzürnt !  Verkehrt  wird  der  verstand  zur  zeit  des  Verderbens." 

—  Zum  schluss  cfr.  Ind.  Sprüche  ̂   766.  3324.  4129.  5784.  Kämäyana 

TI,  106,  12.  III,  35,  73.  74.  62,  20.  21.  VI,  8,  15  u.  s.  w.  —  Unter 

ädi  „u.  s.  w."  sind  khäini  und  andere  gemeint. 
435.  Im  Apabhram9a  sind  kehim,  tehim,  resi,  resim,  tanena  zu 

gebrauchen,  wenn  ein  zweck  ausgedrückt  werden  soll. 

1)  Triv.:  vita  (B  vida)  etäm  parihäsikärn  (A  ''häkäm)  athi  (sie 
B;  om.  A)  nana  (sie  AB)  kasyai  dadäsi  (B  —  si)  |  xiye  ̂   ham  (A  ayi 

xa  — ^  xe,  B  xiyo  hum)  tavärthe  (om.  A)  priya  (om.  B)  tvam  punar 

anyasyä  (AB  ''sya)  arthe  ||  —  atbhana  bei  H.  ist  =  ayi  hhana  „sprich 

doch."  Bei  Triv.  hat  A  statt  dessen  uinana  (sie),  B  at  nata.  Was 

damit  gemeint  ist,  bleibt  unklar.  —  „Du  schelm ,  sprich  doch,  mit  wer 
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treibst  du  scherz?     Ich   gehe  zu  gründe   um  deinetwillen,    o  geliebter, 

du  wieder  einer  andern  wegen."     Ebenso   sind  tehim  und  resim  durch 
beispiele  zu  belegen. 

2)  Sieh  IV,  366. 

436.  Im  Apabhram^a  tritt  an  punar  und  vinä  ohne  dass  ihr 

sinn  verändert  wird  das  suffix  u  an ,  vor  dem  der  letzte  vocal  der  Wörter 

und  das  r  in  punar  abfällt.  —  l)  Triv. :  smaryate  sa  vallabhah  (A 

"bham;  alles  übrige  fehlt  in  B)  yam  vismarati  mi-t  |  yasmin  punas 

smaranam  jäivat  gatam  tasya  snehasya  kirn  näma  ||  So  A.  —  tarn  valla- 

haüm  jam  für  so  vallaho  jo;  manäum  nach  H.  IV,  418  =  manäJc. 
Den  zweiten  vers  habe  ich  früher  falsch  verstanden.  Man  lese  mit  Fb 

jäum  gaü  und  construire:  yasmin  (vallabhe)  punah  (snehah)  smaranam 

yävad  gatas  tasya  snehasya  kirn  näma.  jäu  fasste  ich  =  jdtas,  richtig 

ist  aber  gewiss  jäum  =  yävat  H.  IV,  406.  —  Im  texte  ist  natürlich 

auch  Jcm"^  zu  lesen.  —  „Man  sehnt  sich  (wieder)  nach  dem  geliebten, 
der  uns  eine  kurze  zeit  vergisst.  Was  aber  soll  die  liebe  zu  dem, 

bei  dem  sie  bis  auf  die  erinnerung  fort  ist  ?"  (d.  h.  der  sich  unserer  über- 
haupt gar  nicht  mehr  erinnert). 

2)  Sieh  IV,  386. 

437.  Im  Apabhramga  treten  an  avagyam  ohne  Veränderung  des 

Sinnes  die  suffixe  em  und  a  an,  vor  denen  die  silbe  am  abfällt, 

1)  Triv.:  jihvendriyam  (A  jisepriyam;  B  disemdiya)  näyakam 

va^ikuru  yasyädhinäny  anyäni  (B  ist  ganz  verderbt)  |  müle  vinashte 

tumbyä  ava9yam  9ushyanti  parnäni  ||  —  jihhJiimdiu  kann  ich  nicht 
anders  erklären  als  aus  jihvä  (H.  II,  57)  +  indriya.  Im  texte  hat 

Triv.'s  A  jiMdiu^  B  jamhimdiu ;  die  Übersetzung  ist  ganz  verderbt.  — 
Jcarahu  ist  nicht  die  2.  sing,  imp.,  wie  Triv.  übersetzt;  diese  müsste 

Jcaru  (oder  Jcari,  hare,  kara,  karaJii)  lauten.  Es  ist  vielmehr  die  2. 

plur.  nach  H.  IV,  384.  —  „Bringet  den  —  anführer  in  eure  gewalt 
von  dem  das  andre  abhängt.  Wenn  die  wurzel  des  kürbis  vernichtet 

ist,  verdorren  nothwendigerweise  die  blätter." 
2)  Sieh  IV,  376,  2. 

438.  Im  Apabhram^a  tritt  an  das  wort  eJcagas  ohne  Veränderung 

des  Sinnes  das  suffix  ̂   vor  dem  die  silbe  as  abfällt.  —  Triv.:  eka9a9 

9ilakalamkitänäm  (B  °liki**)  diyante  (A  "yate,  B  dirghah  ntaih)  pa^cät- 
Pischel,   Hemacandra.     II.  15 
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t^ipuh  (A  "pani,  13  pä)  [  yah  (B  ya)  punah  khandayaty  anudivasam  tasya 
(B  tasyaiva)  paycättäpeua  kiin  ||  —  pacchitta  ist  =  iyräya(^citta.  —  „Vou 
denen  die  ihren  cbaiacter  einmal  befleckt  haben,  können  sühnungen 

geleistet  werden;  wer  jedoch  täglich  hintergeht,  wie  gibt  es  für  den 

eine  busse?" 

429.  Im  Apabhram^a  treten  hinter  ein  nomen  ohne  Veränderung 

des  Sinnes  die  suffixe  a,  ada  und  iilla  und  in  diesem  falle  fällt  höh 

svärthe  (H.  II,  164)  ab.  Vor  ada  und  tdla  wird  der  letzte  vocal  sammt 

den  etwa  darauf  folgenden  consonanten  abgeworfen.  l)Triv. :  virahänala- 

jväläkarälitah  (A  °tain)  pathikah  (A  ''kam,  B  paka)  pathi  yad  (A  yam, 

B  yam)  drshtah  (A  °tani,  B  mrshtah)  |  tarn  (om.  A)  muktvä  (om.  A) 
sarvaih  pänthaih  (A  pär9vaili)  sa  eva  krto  >J  gnishthakah  ||  Statt  melavi 

(von  ymil)  hat  Triv.  mellavi;  daher  seine  Übersetzung  muMvä  (H.  IV,  91). 

—  „Weil  der  wanderer  auf  dem  wege  gesehen  wurde,  gepeinigt  (in 
gluth  versetzt?)  von  den  flammen  des  feuers  der  trenuung,  wurde  er 

von  allen  wauderern  die  ihn  trafen  als  feuerbecken  benutzt."  —  Wegen 
haräliaü  zu  H.  IV,  415. 

2)  Sieh  H.  IV,  379,  1. 

3)  Sieh  H.  IV,  422,  14. 

430.  Im  Apabhram9a  treten  auch  die  suffixe  dit  adaa  u.  s.  w., 

welche  aus  den  verschiedenen  Verbindungen  der  suffixe  a,  ada,  ulla 

(miter  einander)  entstehen,  gewöhnlich  ohne  Veränderung  des  sinnes  an. 

1)  Suffix  dit  adaa  in  hiadaüm  =  hrdayam  mit  ausfall  der  silbe 

ya  nach  H.  I,  269.  —  Das  beispiel  vollständig  bei  H.  IV,  350,  2. 
367,  3. 

2)  Suffix  dit  ullaa  in  cüdullaü  =  cüdaka.  Sieh  H.  IV,  395,  2. 
Auch  hier  ist  cunnihoi  zu  verbinden. 

3)  Suffix  dit  idlada  (bestehend  nach  H.  aus  ulla  +  ada).  Triv.: 

svämiprasädain  (A  "da)  salajjam  (A  ̂'ah)  priyam  (A  ̂'ya;  bis  hierher 
fehlt  die  Übersetzung  in  B)  simäsandhiniväsam  |  drshtvä  bähubalam  (A 

•"lan,  B  •'la)  dhanyä  muncati  nih9väsam  ||  „Die  glückliche  stösst  seufzer 
aus  als  sie  die  gnade  des  herrschers  sieht,  den  geliebten  voll  schäm, 

seine  wohnung  an  der  grenze  und  die  kraft  seiner  arme."  Die  länge 

des  a  im  accus,  sing,  "halluladä  erklärt  sich  aus   H.  IV,  330.  —  Statt 
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salajja  lese  man  im  texte  mit  Fb  salajju.  —  Ebenso  sagt  man  hähu- 
haluUadaü.  Hier  sind  drei  suffixe  verbunden  (nämlich:  ulla,  ada,  a). 

431.  Im  Apabbram9a  tritt  das  suffix  dit  i  an  die  Wörter  welche 

auf  die  in  den  vorhergehenden  beiden  sütren  angegebenen  suffixe  (a,  ada, 

ulla  und  ihre  combinationen)  enden,  sobald  sie  im  genus  femininum 
stehen. 

1)  Triv.:  pathikadrshtä  (B  pake  ishtä)  gaurt  (A  gani)  drshtä  mär- 

gam  pagyanti  j  agrücchväsaih  kancukam  stimita^ushkam  kurvati  (A  kur- 

vanti)  II  —  Wegen  niamtä  sieh  H.  IV,  481.  —  „Von  den  Wanderern 

wurde  die  geliebte  (das  mädchen)  gesehen,  gesehen  wurde  sie  nach  dem 

wage  ausschauend,  indem  sie  mit  thränen  und  seufzern  ihr  mieder  nass 

und  trocken  machte." 

2)  Sieh  IV,  422,  14. 

433.  Im  ApabhramQa  tritt  das  suffix  dit  d  an  ein  wort,  welches 

im  genus  femininum  steht  und  auf  ein  suffix  endet,  v^elches  auf  das 

suffix  a  ausgeht.  Die  regel  verbietet  das  suffix  dit  i.  —  Diese  regel 
beschränkt  sütram  431.  Wie  von  gaun  mit  suffix  dada  gebildet  wird 

goradi,  von  MM  mit  suffix  didla,  hudulli  (s.  431),  ebenso  müsste  von 

dhüli  mit  suffix  dada  gebildet  werden  dhüladi.  Tritt  aber  nicht  bloss 

dada  an,  sondern  dadaa  d.  h.  dada  +  a,  so  lautet  das  neugebildete 

femininum  nicht  auf  ̂ ,  sondern  auf  a  aus,  von  dhüli  wird  also  zunächst 

dhüladaä  gebildet,  worauf  nach  s.  433  das  a  vor  ä  zu  i  wird,  so  dass 

dhüladid  entsteht.  —  Dies  kann  nur  der  sinn  der  regel  sein.  Damit 

kann  ich  aber  den  Wortlaut  des  sütram  nicht  vereinigen.  Statt  ätäntäd 

dah  muss  es  meiner  meinung  nach  heissen  adantäd  dah,  wie  auch  Trivi- 

krama  zu  lesen  scheint  (A:  tadantäd  da,  B:  adamtämtä  sä  [i.  e.  da]) 

und  Simharäja  fol.  70''  factisch  liest. 
Triv.:  priya  ägatah  grutavärtädhvanih  (A  priyayägatavärtadhvanim, 

B  pri°  ä"  patattädhvani)  karne  pravishtah  (A  vishtam)  |  tasya  viraha- 

sya  nagyato  dhülir  api  na  drshtä  ||  —  „Der  geliebte  ist  gekommen! 
Der  ton  dieser  gehörten  künde  ist  in  das  ohr  gedrungen.  Von  der 

verschwindenden  trennung  wurde  keine  spur  mehr  gesehen"  (wörtlich: 

„wurde  nicht  der  staub  gesehen"). 
433.  Im  Apabhramga  wird  ein  a  eines  im  genus  femininum 

stehenden  nomen,  wenn  darauf  das  suffix  a  folgt,  zu  i.    Dies  gilt  nur 

15* 
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vom  femiuiuum.  -  Sieh  zu  s.  432,  woher  auch  die  beispiele.  —  Die 
regel  ist  dieselbe  wie  die  im  Skt.  iür  suftix  ha  geltende,  denn  a  ist 
eben  nichts  linderes  als  dieses  ha. 

434.  Im  Apabhrainya  tritt  für  das  auf  yushnad  u.  s.  w.  folgende 
suffix  ii/a  das  Substitut  dit  ära  ein.  —  Bei  Triv.  fehlt  dieses  sütram 

in  A  bis  auf  die  letzten  worte  der  Übersetzung  von  1,  B  dagegen  hat 

es  vollständig.  —  Triv. :  samde9ena  kirn  tvadiyena  yat  (B  sat)  samgasya 

na  milyate  (B  —  latdhüte)  |  svapnäntare  pitena  (A  pikena,  B  pi")  päniyena 
pipäsä  kirn  chidyate  ||  „Wozu  nützt  dein  auftrag,  wenn  du  dich  zur  Zusam- 

menkunft nicht  einstellst  (wörtlich:  „wenn  nicht  eingestellt  wird").  Wird 
denn,  o  geliebter,  der  durst  gestillt  durch  wasser  das  man  im  träume 

trinkt?" 
2)  Sieh  H.  IV,  345.  3)  Sieh  H.  IV,  351.  —  Die  entsprechenden 

formen  der  neuindischen  sprachen  sind  bekannt. 

435.  Im  Apabhram^a  tritt  für  das  auf  idam,  him,  yad,  tad, 

etad  folgende  suffix  atu  das  Substitut  dit  ettula  ein.  —  ettulo  ■=  iyat; 

hettido  =  hiyat;  jettulo  =  yävat;  tettulo  =  tävat.  cfr.  zu  H.  IV, 
407.  408. 

436.  Im  Apabhram9a  tritt  für  das  auf  ein  pronomen  im  locativ 

folgende  suffix  tra  das  Substitut  dit  ettahe  ein.  —  Die  endung  tra  ist 

ein  Substitut  für  die  endungen  des  locativs.  Pänini  V,  3,  10.  Vopadeva 

VII,  99.  —  Triv.:  atra  (A  yatra;  om.  B)  tatra  (AB  yatra;  der  text  hat 

jettahe  tettahe)  dväre  grhe  laxmir  visamsthulä  dhävati  |  priyaprabhrash- 

teva  käntä  ni^calä  kuträpi  na  tishthati  ||  „Hierhin,  dorthin,  vor  die 

thür  (draussen),  in  das  haus  läuft  unbeständig  das  glück.  Wie  ein  vom 

geliebten  verlassenes  mädchen  steht  es  nirgends  still." 

437.  Im  ApabhramQa  tritt  für  das  suffix  tva  und  tal  (i.  e.  == 

tä;  cfr.  zu  H.  II,  154)  das  Substitut  -j^pctna  ein.  —  lieber  -ppana  = 

tvana  cfr.  Trumpp,  Sindhi  Grammar  p.  60.  Pott,  ZDMG.  VII,  p.  396 f. 

Paspati  p.  46.  Ascoli,  Zigeunerisches  p.  86  ff.  —  Die  beispiele  aus 

IV,  366.  —  Aus  dem  adhikära  präyas  „gewöhnlich"  (H.  IV,  329)  ist 
es  zu  erklären,  dass  sich  neben  -ppana  auch  -ttana  findet. 

438.  Im  Apabhram^a  treten  für  das  suffix  tavya  die  drei  Sub- 

stitute ievvaüni,  evvaüm,  evä  ein.  —  1)  Triv.:  evam  grhttvä  yan  (A 

«tvänyayä;    B  yat)    mayä  yadi  priya  udväryate  |  nishidhyate  ||  ̂apatham 
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krtvä  (om.  A)  kirn  api  nästi  martavyam  (A  srnar",  R  mamta**)  param 
diyate  ||  Statt  mahn  Jcarievvaüm,  liest  Triv.  sahadlm  (A  sabidbu,  B 

sabahii)  JcareppinUj  woraus  sich  seine  Übersetzung  erklärt.  —  Das  vers- 
maass  ist  nicht  in  Ordnung,  da  bd  eine  more  zu  viel  haben,  eu  ist 

nicht  =  etady  wie  ich  im  index  angenommen  habe,  sondern  =  evam, 

wie  Triv.  zeigt  und  wie  auch  F,'s  lesart  evu  an  die  liand  gibt,  ß.'s 
lesart  ehu  =  etad  scheint  mir  besser  zu  sein,  aber  auch  Triv.  hat  eu 

(B  eva).  grnheppinu  steht  hier  wohl  im  sinne  eines  infinitivs  (IV,  440. 

441).  —  „Wenn  der  geliebte  gehindert  wird  das  zu  nehmen  (?)  was 
von  mir  (genommen  worden  ist),  dann  kann  ich  nichts  weiter  thun, 

ich  muss  gewiss  sterben."  (d.  h.  es  bleibt  mir  nichts  anders  übrig  als 
zu  sterben). 

2)  Triv.:  de90ccätanam  (B  de^otäm)  ̂ ikhikvathanam  (A  ̂'kvaththi'') 

ghanakuttanam  (A  ghata"")  yal  loke  |  manjishtayätiraktayä  sarvam 
sodhavyam  bhavati  ||  „Fortjagen  aus  dem  lande,  kochen  im  feuer, 

schlagen  mit  dem  knüttel,  was  so  in  der  weit  vorkommt  — 
alles  muss  man  erdulden  von  der  (vor  zorn)  krapprothen, 

allzuleidenschaftlichen  (geliebten)."  sihiJcadhanu  ist  von  Triv.  mit 
gihhiJcvathanam  übersetzt  worden  und  das  liegt  auch  am  nächsten, 

cfr.  H.  IV,  220.  Möglich  ist  es  aber  auch,  sihi  =  siM  =  gikhd  und 

Jcadhanu  =  haddhanu  =  Jcarshanam  zu  fassen,  sihiJcadhanu  also  mit 

„ziehen  an  den  haaren"  zu  übersetzen,  was  mir  einen  besseren  sinn  zu 
geben  scheint. 

3)  Triv.:  svaptavyam  pariväritam  (B  para  ghäri°)  pushpavatibhis 
samam  |  jägaritavyam  punah  ko  dharati  yadi  sa  vedah  pramänam  (in 

B  ganz  verstümmelt)  ||  —  „Es  ist  streng  verboten  zu  schlafen  mit  frauen, 
die  die  menses  haben.  Wer  hält  es  aber  aus  zu  wachen,  wenn  dieser 

Veda  die  norm  ist?" 

439.  Im  Apabhram^a  treten  für  das  suffix  tvä  die  vier  Substitute: 

i,  iu^  ivi,  avi  ein.  —  In  der  handschrift  A  des  Triv.  fehlen  bei  diesem 

sütram  alle  beispiele  mit  ausnähme  des  ersten  und  alle  Übersetzungen. 
Die  Übersetzungen  beruhen  daher  allein  auf  B. 

1)  i.  Triv.:  hrdaya  yadi  (B  yädi)  vairino  ghanäs  (B  yanät)  tadä 

(B  tada)  kim  r  (sie!)  ärohäma  (B  °häm)  |  asmäkam  api  dvau  hastau 

yadi  punar  märayitvä  (B  märutvä)  mriyämahe  (B  mr*')  |1  Leider  ist  das 
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einzige  wort,  welches  scliwierigkeiteu  macht,  ahbhi,  in  der  Übersetzung 

uusgefiiUen.  Ich  verniuthe,  dass  es  =  ̂ ähhl  „furcht"  ist.  —  cadai  H. 
IV,  2U6.  „0  herz,  wenn  die  feinde  zahlreich  sind,  warum  sollen  wir 

deshalb  in  furcht  gerathen?  (Auch)  wir  haben  zwei  bände.  Wenn  es 

aber  (sein  muss),  so  wollen  wir  sterben,  nachdem  wir  getödtet  haben." 

2)  iu.  —  Sieh  IV,  3'J5,  5. 

3)  ivi.  —  Triv.  raxati  sä  vishadhärini  te  (B  tau)  karau  (B  karo) 

cumbitvä  (B  cyanivitvä)  jivitam  (om.  B)  j  pratibimbati  (B  biinbita) 

amum  jvälam  (B  jäla)  jalarii  yähyämalosya  ghitam  (sie  B!)  ||  —  Leider 
ist  auch  hier  wieder  das  einzige  wirklich  dunkle  wort  ajohiu  in  der 

Übersetzung  sinnlos  verdorben.  Triv.  hat  im  texte  asohihu,  was  wohl 

adohihu  sein  soll,  wie  b  bei  H.  adohiu  hat.  Dies  ist  daher  vielleicht 

die  richtige  form.  Dem  Zusammenhang  nach  könnte  man  etwa  auf 

„verliebter"  oder  „getrennter"  etc.  rathen.  cfr.  IV,  415.  429,  1.  —  Im 

texte  lese  man  mit  F  jatiim  statt  jehim.  —  amum  ziehe  ich  zu  jalu; 

visahärim  „gift  enthaltend"  ist  mir  auch  keineswegs  ganz  klar;  es  kann 

=  „die  falsche"  sein  oder  man  kann  an  eine  vishakanyä  denken,  was 

aber  wenig  wahrscheinlich  ist.  —  „Es  erhält  ihr  leben  die  — ,  indem 
sie  deine  hände  küsst.  Das  wasser  spiegelt  die  gluth  wieder  aus  dem 

ein  —  getrunken  hat." 
4)  avi.  Triv.:  bähu  vigchogbhya  (sie)  yäsi  tvam  ahain  tadäm 

adhiko  dosha  |  hrdaye  sthito  yadi  nissarasi  jänäma  mumja  sa  resham 

(sie  B!)  II  haha  fasst  Triv.  =  lohn.  Ich  habe  es  =  häshpa  gefasst 

(sieh  wortverzeichüiss),  indem  ich  für  vicchodavi  G.  Wt^^  S.  ift^^ 

„to  let  loose,"  „to  let  flow/'  „to  pour"  verglich.  In  S.  bedeutet 

f^lft^^  allerdings  „to  separate",  doch  hat  auch  wt^^*  in  ̂ -  diesen 
sinn,  so  dass  sich  die  werte  decken,  haha  vicchodavi  kann  also  viel- 

leicht heissen  „thränen  vergiessend"  oder  „die  arme  lösend".     „Thränen 
vergiessend  (?)  gehst  du  fort,  ebenso  ich;  was  schadet  es?  Wenn  du 

fortgehst  im  herzen  weilend,  weiss  ich,  dass  der  zorn  (schwach  wie) 

schilfgras  ist."  (??).  —  Die  Übersetzung  ist  ganz  unsicher. 
440.  Im  Apabhram9a  treten  für  das  suffix  tvd  die  vier  Substitute 

eppi,  eppinu,  evij  evinu  ein.  -  Bei  Triv.  nur  in  B.  —  Triv.:  jitvä 

ageshakashäyamalain  (B  kashakashäyamamalamalam)  dattvä  abhayam  (B 

yahayam)  jagatah  (B   cagatah)  |  lätvä   (läthatväm)  mahävratäni  ^ivam 
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(B  9ikha)  labhante   (B  laha  —  — )  —   tatvam  (sie)  ||  —  Statt 

Jcasäyabalu  hat  Triv.'s  B  im  texte  Jcasääccalu  (sie);  die  Übersetzung 
seheiut  auf  mala  zu  weisen,  was  eine  gute  v.  1.  ist.  Unter  den  nicht 

übersetzten  Wörtern  fasse  ieh  jhäe  =  dhyayä  von  2.  dhyä  =  dhyänena 

und  tattassu  =  tattvasya.  —  „Die  welche  die  macht  der  sünde  bis  auf 

den  rest  besiegt  haben  und  aller  weit  furehtlosigkeit  geben  (=  mit  aller 

weit  in  frieden  leben),  die  grosse  gelübde  übernommen  haben,  erlangen 

das  glück  der  Wahrheit  ohne  religiöse  beschauung."  —  Das  sütram  wird 
wegen  des  folgenden  besonders  aufgeführt.  —  Die  hier  gelehrten  endungen 
hätten  auch  in  s.  439  aufgeführt  werden  können;  dies  geschieht  aber  nicht, 

weil  sie  auch  für  s.  441  als  endungen  des  Infinitivs  gelten,  also  bei  einer 

besonderen  aufführung  leichter  mit  s.  441  verknüpft  werden  können.  — 
BoUensen,  Urvagi  67,  20  schreibt  rundhebinna,  indem  er  p.  238  mit  unrecht 

Lenz  Verwechslung  von  u  mit  dem  verdopplungszeiehen  vorwirft.  Die  form 

rundhevinu  i^i  die  allein  richtige.  Dadurch  wird  auch  der  vers  67, 20  metrisch 

richtig,  ohne  dass  man  genöthigt  ist  mit  Bollensen  p.  598  dasadisa  zu  verbes- 

sern. In  Urv.  131  ist  lae  =  v  -  zu  messen,  da  auch  vinu  allein  zulässig  ist. 
441.  Im  Apabhram^a  treten  für  das  suffix  tum  (Infinitiv)  die 

vier  Substitute  evamj  ana,  anaham,  anahim  und,  wie  aus  m  (und)  der 

regel  folgt,  auch  eppi,  eppinu,  evi,  evinu,  also  acht  Substitute  ein.  — 
Auch  dieses  sütram  fehlt  bei  Triv.  in  A  und  steht  nur  in  B. 

1)  Triv.:  dätum  pushkaram  (text :  dei  pukkaru)  nijadhanam  kartum 

na  tapah  (B  tapa)  pratibhäti  (''päti)  |  evam  eva  sukham  bhoktumanäh 
param  bhoktum  na  yäti  ||  —  Aus  Triv.  ergibt  sich ,  dass  devam  nicht 
=  daivam  ist,  sondern  Infinitiv  zu  ydä.  Danach  verbessere  man  im 

wortverzeichniss.  —  Zweifelhaft  ist  noch  tau.  Ich  habe  es  =  tava 

gefasst  und  Triv.'s  tapa  kann  =  tava  sein,  da  p  und  v  im  Grantha 
oft  verwechselt  werden.  Aber  tau  kann  auch  =  tavu  =  tapas  sein 

und  dies  scheint  mir  jetzt  besser,  da  devam  =  dätum  ist  und  vor 

Jcaranu  die  caesur  fällt.  —  „Schwer  ist  es  das  eigene  gut  hinzugeben, 
busse  zu  thun  gefällt  (uns)  nicht.  So  gerade  denkt  man  glück  zu 

gemessen,  jedoch  (so)  geht  (glück)  nicht  zu  gemessen."  (?) 

2)  Triv. :  rijaktum  ktum  sakaläm  dharäm  lätum  tapa   
laitum  1  vinä  ̂ ämtarena  tirthegvarena  na  knoti  bhuvane  (i)  pi  ||  So  B. 

Daraus  ergibt  sieh  zunächst,  dass  tUthesarena  ==  tfrthegvarena  zu  lesen 
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ist;  samfim  wird  =^  samtem  =  gäntena  sein;  Triv.  hat  im  texte  säte 

(sie),  jtpj^l  =  jdiim  (yji);  caepplnu  =  tyaktum  (H.  IV,  86);  levinu 

=  lätuni;  —  pCdevl  (Triv.  pälevi)  =  pähujitum  (M.  "ma^j.  „Die 
ganze  erde  zu  besiegen  (und  wieder)  aufzugeben,  busse  auf  sich  zu 

nehmen  (und  auch)  zu  beobachten  —  wer  auf  der  erde  kann  das  ohne 

dass  ̂ iva  (ihm)  gnädig  gestimmt  ist." 
442.  Im  ApabhraipQa  kann  das  c  der  Substitute  epplnu,  epjn^ 

wenn  sie  hinter  der  wurzel  gam  stehen,  abfallen.  —  In  A  fehlt  bei 

Triv.  auch  dieses  sütram.  —  1)  Triv.:  gatvä  (B  gaka)  väränasyäm 

uaräh  atha  ujjayinyäm  gatvä  |  mrtäh  präpnuvanti  paramain  padam  divya 

  re  na  yad  api  ||  —  Nur  die  letzten  werte  bereiten  Schwierig- 
keiten. Triv.  hat  im  texte  dippamtarat  (sie)  na  jam  pi.  Da  H.  ma 

hat,  so  glaubte  ich  in  jampi  einen  imperativ  zu  jampai  suchen  zu 

müssen.  (H.  IV,  2.  387).  Dies  erscheint  aber  nach  Triv.  als  irrthüm- 

lich.  Man  muss  jam  pi  trennen  und  ma  als  im  sinne  von  na  stehend 

auffassen.  Ferner  hat  Triv.  divvantaraJi  und  daher  in  der  Übersetzung, 

wie  noch  zu  ersehen  ist,  divyäntare,  den  loc.  sing.;  H.  dagegen  hat 

den  nom.  oder  accus,  plur.  —  Im  texte  wird  besser  paramapaü  ver- 

bunden. —  „Die  männer  die  gestorben  sind,  nachdem  sie  nach  Benares 

oder  Ujjayini  gegangen  sind,  die  erlangen  den  höchsten  platz  (=  den 

himmel),  der  sonst  selbst  in  göttlichen  perioden  (nicht  erlangt  wird)." 
(divvamtarawi  cfr.  divvami  varisasayäim  H.  IV,  418,  4?). 

2)  Andrerseits  (neben  gamppinu  und  gamppi,  auch  gameppinu 

und  gamej^pi).  Triv.:  gangärn  gatvä  yo  mrto  (om.  B)  yo  (B  ya)  9iva- 

tirtham  (B  jiva°)  gatvä  |  kridati  trida^äväsagatah  sa  yamalokam  jitvä  || 
„Wer  gestorben  ist  nachdem  er  zur  Gangä  gegangen  ist,  wer  (gestorben 

ist),  nachdem  er  nach  ̂ ivatirtha  gegangen  ist,  der  vergnügt  sich  gegangen 

in  die  wohnung  der  götter,  nachdem  er  die  weit  des  Yama  besiegt  hat." 
443.  Im  Apabhrain9a  tritt  für  das  suffix  trn  (sieh  H.  II,  145) 

das  Substitut  anaa  ein.  —  Triv.  (nur  B):  hasti  märana^lo  loko  bhäsha- 

na^ilah  pataho  vädana^ilah  ̂ unako  bhashana^lah  ||  „Der  elephant  schreit, 

die  menschen  sprechen,  die  trommel  tönt,  der  hund  bellt."  —  märanaü 

gehört  zu  M.  ̂ TT^  G.  TK^  to  utter  sharply,  loudly;  to  bawl,  belle w. 

444.  Im  Apabhraraga  treten  im  sinne  des  wertes  iva  die  sechs 

Substitute  nam^  naü,  näij  nävai^  j^V^i,  janu  ein. 
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1)  nam.     Sieh  H.  IV,  382. 

2)  naü.  Triv. :  ravyastamaüasamäkulena  kanthasthito  (A  kanthe 

sthito)  na  chimiah  (A  "am)  |  cakrena  khando  (A  khandam)  mrnälikäyä 

(A  ''kä)  iva  jivärgalo  dattah  ||  —  Triv.  liest  im  text  kanthi  thtliiu  (A 
kithiththii,  B  kaniththidha);  dieses  thiu  ist  offenbar  eine  glosse  zu 

viinnu  =  viczrna.  —  caJckem  fasse  ich  =  cahraväkena;  cfr.  B-K.  s. 

V.  cahra  16).  „Von  dem  beim  Untergänge  der  sonne  bestürzten  Cakra- 
väka  wurde  (dem  weibchen)  ein  am  halse  befindliches  nicht  zerrissenes 

stück  einer  lotosfaser  gleichsam  als  riegel  des  lebens  gegeben." 

3)  näi.  Tiiv.:  valayävalinipatanabhayena  dhanyä  ürdhvabhujä 

yäti  I  vallabhavirahamabähradasya  (B  ''bhütasya)  gädhatvam  gavesha- 
yativa  ||  —  Zu  thaha  cfr.  S.  ̂ JW  bottom  of  the  sea;  U.  ̂ Tf  bottom. 

—  „Aus  furcht  vor  dem  herabfallen  der  armbandreihen  [weil  sie  so 

mager  geworden  ist]  geht  die  glückliche  einher  mit  emporgehobenen 

armen.  Sie  sucht  gleichsam  den  boden  des  grossen  sees  der  trennung 

von  dem  geliebten." 

4)  ndva'i.  Triv.:  drshtvä  mukham  jinavaränäm  dirghanayanam 

(A  °nas,  B  ""na)  salävanyam  |  iva  gurumatsarabharitam  jvalane  pravi9- 
yati  lavanam  ||  „Nachdem  es  das  lange  äugen  habende  schöne  antlitz 

des  besten  Jina  (H.  hat  den  gen.  sing.,  Triv.  den  gen.  plur.)  gesehen 

hat,  geht  das  salz  ins  feuer  gleichsam  voll  von  schwerem  neid  (oder: 

voll  von  neid  gegen  den  guru).  —  Die  pointe  liegt  in  dem  albernen 

Wortspiel:  salonu  —  lonu.  Vielleicht  ist  es  besser  ""nayanasalonu  zu 

verbinden  und  zu  übersetzen  „schön  durch  die  langen  äugen."  Man 

würde  sonst  lieber  °nayanu  im  texte  sehen. 

5)  jani.  Triv.:  campakakusumasya  madhye  sakhi  bhramarah 

pravishtah  |  ̂obhate  indranila  iva  kanake  upavishtah  ||  —  haitthaü  U. 

%Z«n  to  sit;  zigeun.  heshdva;  p.  p.  p.  hesJito  „sitzen."  Paspati  p.  172. 

Liebich  p.  128.  —  „0  freundin,  eine  biene  ist  mitten  in  die  blüthe 

des  Campaka  geflogen.     Sie  glänzt  wie  ein  sapphir  der  auf  gold  ruht." 

6)  janu.  Sieh  IV,  401 ,  3.  Auch  hier  ist  niruvamarasu  zu  ver- 
binden. 

445.  Im  Apabhram9a  ist  das  geschlecht  gewöhnlich  nicht  (dem 

Skt.  etc.)  gleich  bleibend,  wechselnd. 
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1)  Sieh  IV,  345.  —  Hier  erscheint  das  mascul.  kumbha  als 
iieutruiu. 

2)  Triv. :  abhräni  lagiiäui  parvato  pathiko  rudan  yati  |  ya  (om.  B) 

evamvidho  (A  "dhäiii)  girini  (om.  A)  gilitiimaiiah  (sie  B;  A  limgimä- 
uani)  sa  kiiu  dhaiiyäm  (A  ki  inya)  dhanäyate  |  ranäyati  |  |i  güanamanu 

=  yilitiimanäh;  gllana  ist  iütiüitiv  zu  y^.  gar  nach  H.  IV,  441.  — 

Wegen  (hmgarihim  cfr.  zu  IV,  422,  2.  —  raäamtaü  cfr.  M.  T^  G. 

T^W  S.  T^^  „weinen."  ehä  cfr.  IV,  402.  Ich  ziehe  es  zu  giri,  fasse 
es  also  als  accus.  —  „Die  wölken  hängen  an  dem  berge,  weinend  geht 

der  Wanderer  fort.  Wer  einen  solchen  berg  zu  verschlingen  beabsich- 

tigt, wie  kann  der  die  glückliche  erfreuen."  —  Hier  ist  das  neutrum 
abhra  als  masculinum  gebraucht. 

3)  Triv.  päde  (B  pade)  vilagnam  äntrani  (A  mädr  B  ätram)  ̂ iras 

srastam  (A  sustam)  skandhasya  |  tato  >J  pi  kadäre  (A  kadäram ,  B  kasäre) 

hastah  balim  kriye  kantasya  ||  —  Die  Schwierigkeit  liegt  hier  in  katärai, 

wie  alle  MSS.  und  b  lesen.  Triv.'s  A  hat  kada  — ,  ß  kasärai  i.  e. 

kadära'l^  eine  form  die  man  jedenfalls  auch  bei  H.  erwarten  sollte. 
x\ ähnlich  verhielt  es  sich  mit  katari  in  IV,  350,  1.  —  Man  kann  hier 

auf  „Schwert"  rathen.  —  lieber  kijjaüm  zu  IV,  338.  389.  —  „Am  fusse 
hängt  sein  eingeweide,  der  köpf  ist  von  der  sclmlter  gefallen;  trotzdem 

ist  die  band  auf  —  — .  Ich  will  dem  geliebten  eine  spende  darbringen." 

—  Hier  ist  das  neutrum  antra  (antra)  als  femin.  gebraucht. 

4)  Triv.:  9ira9  catitvä  (A  "tu'*)  khädanti  phaläni  punag  gäkhä 

motayanti  (A  modaamti,  B  modha°)  |  tato  vj  pi  (om.  A)  mahädrumä9 

9äkuninah  (A  ga",  B  ''nam)  aparädhiiio  na  kurvauti  ||  —  cadiä  ziehe  ich 

zu  cada'i  H.  IV,  206.  —  dälawi  cfr.  G.  ̂ J3S  f.  a  brauch  or  bough. 

S.  "^rO"  f.  uüd  "^T^  m.  —  saünaham  gen.  plur.  zu  gakuna^  nicht  zu 
gäkunin,  wie  Triv.  zu  übersetzen  scheint.  —  avarähiu  ist  =  aparädh- 

itam  „beleidigung"  etc.  —  „Auf  die  spitze  (der  bäume)  steigend, 
essen  (die  vögel)  die  fruchte  und  zerbrechen  die  zweige.  Trotzdem 

thun  grosse  bäume  den  vögeln  nichts  zu  leide."  —  Hier  ist  das  femin. 
däld  als  neutrum  gebraucht. 

446.  Im  Apabhramga  hat  man  gewöhnlich  wie  in  der  ̂ auraseni 

zu  verfahren;  d.  h.  es  gelten  für  das  Apabhraipga  meist  dieselben 

regeln   wie   für   die  ̂ auraseni.   —  Diese  regel   steht  im  gegensatz  zu 
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der  überwiegenden  m ehrzahl  der  beispiele.  Die  formen,  welche  das 

beispiel  in  diesena  sütram  bietet,  gehören  einem  anderen  Apabhram^a- 

dialect  an  als  der  ist,  der  uns  in  den  meisten  übrigen  sütra  ent- 

gegentritt. 

Triv. :  <;;irshe  ̂ ekharam  xanavinirmitam  |  xanam  (B  °ne)  kanthe 

(B  karne)  prälambah  (B  prärambhah)  krtam  (A  "ta,  B  ''tah)  ratyäh  (A 
retya,  B  ratyä)  |  vihitam  (B  hahitam)  xanam  miindamäükäyäm  (A 

müdhaipmali'',  B  mngdha'')  yat  pranayena  |  tan  namata  kusumadäma- 

kodandam  kämasya  ||  Man  verbinde  im  text  "dämaJcoda''.  —  „Verneigt 
euch  dem  mit  blumenguirlauden  versehenen  bogen  des  Käma ,  der  in 

einem  augenblick  zum  kränz  auf  dem  haupte  (der  Rati)  gebildet  ist, 

in  einem  augenblick  zum  kränz  am  halse  der  Eati  gemacht  ist,  der 

in  einem  augenblick  aus  liebe  gerichtet  ist  auf  die  Durgä."  —  Das 
metrum  ist: 

—    KJ   —  yj  ̂ -^    '^  KJ   KJ   —  \^   K^    KJ  ZZ=     15     K. 

V_/v^'  —  \J   —    —   WWVJV^\_/W  :=     15     K. 

\j\jKj\j\^  —  \j—\j—— \j^  —  \j  =  20  K. 

—  V^VJV^^^UVJ  —  o   \J  —  \J  v.  =     20     K. 

70  K. 

447.  Die  regeln  über  das  Präkrit  und  die  andern  sprachen  werden 

gewöhnlich  auch  vertauscht;  z.  b.  für  die  Mägadhi  ist  gelehrt,  dass 

tishtha  zu  cishtha  wird  (H.  IV,  298)  und  cishtJiadi  findet  sich  auch  im 

Präkrit  yiat*  ̂ ^oxrjv,  der  Pai^äci  und  ̂ ^^i'^seni.  Im  Apabhramga  ist 
gelehrt  worden,  dass  ein  r  elidirt  werden  kann,  aber  nicht  muss,  wenn 

es  in  einer  consonantengruppe  zuletzt  steht  (H.  IV,  398);  dies  geschieht 

auch  in  der  Mägadhi,  wie  in  gahagra  in  dem  beispiel  =  gatamdnu- 

shamdmsahhäraJcahJcumhhasahasravasäbhih  samcitah  [=  Venis.  33,  3 

ed.  Grill;  p.  68,  5  ed.  Calc.  1870  mit  mehreren  v.  L;  ich  habe  über- 

setzt, als  ob  mein  text  ""vagdhi  hätte;  die  lesart  der  handschriften  ist 
unklar.  Uebrigens  ist  gahagra  in  keinem  der  von  Grill  benutzten 

MSS.  überliefert.  Die  worte  fasse  ich  als  bahuvrihi  zu  gamale\.  So 

sind  auch  andere  fälle  zu  prüfen.  Nicht  bloss  die  regeln  die  für  die 

einzelnen  sprachen  gegeben  sind,  werden  vertauscht,  sondern  auch  die 

Substitute  für  die  personalendungen.  Die  endungen,  die  im  praesens 

gangbar    sind,    treten  auch   bei  einem   tempus   der  Vergangenheit  ein. 
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So  bedeutet  cüia  jx^ccha'i  rahiitanaü  =  atha  prexate  rayhiäanayah  „der 

solm  des  Kaghu  sah"  (nicht  „sieht'^);  äbhäsa'i  rayaniare  ̂ =  ähhashate 
rajamcarän  „er  sprach  zu  den  Käxasäs"  (nicht  „er  spricht'').  Die 
endun^en  die  in  einem  praeterituin  gangbar  sind,  finden  sicli  auch  im 

praesens;  so:  soMa  esa  vamtho  =  afp-aushU  (oder  agrnot,  ciu-räva  nach 

H.'s  ansieht  III,  162)  bedeutet  „dieser  diener  hört"  (nicht  „hörte").  — 
Die  regel  ist  natürlich  ganz  unsinnig;  cfr.  meine  bemerkungen:  Vikra- 

morva9iyam  p.  615. 

448.  Alles  übrige  was  hier  in  bezug  auf  das  Präkrit  und  die 

übrigen  sprachen  im  achten  adhyäya  nicht  angegeben  ist,  das  ergibt 

sich  als  richtig  in  denselben  fällen  wie  für  das  in  den  ersten  sieben 

adhyäyas  besprochene  Sanskrit;  z.  b.  für  }iettha°  =  adhahsthitasüryani- 
väranäya  ist  (im  8.  adhyäya)  ein  Substitut  für  die  endung  des  dativs 

nicht  angegeben-  worden  und  die  endung  ist  daher  dieselbe  wie  im 
Sanskrit.  Wie  im  Präkrit  von  dem  worte  iiras  mit  den  endungen  des 

loc.  sing,  die  formen  wre,  urammi  gebildet  werden,  so  findet  sich 

zuweilen  auch  urasi  (wie  im  Skt.).  Ebenso  sire^  sirammi,  sirasi  (von 

giras)  \  sare^  sarammi,  sarasi  (von  saras).  Dass  in  dem  sütram  sid- 
dham  gebraucht  ist,  geschieht,  damit  es  glück  bringe;  denn  dadurch 

wird  (uns)  eine  langes  leben  besitzende  Zuhörerschaft  und  glück  zu 

theil.  —  siddliam  wird  des  guten  omens  wegen  im  letzten  sütram 

gebraucht,  da  es  auch  „vollendet",  „vollkommen  geworden",  „glückselig 
bedeutet. 



Verzeicliniss  der  sütra. 

a. 

air  daHyädau  ca  I,  151. 
ai  sambhävane  II,  205. 
aüh  paurädau  ca  I,  lö2. 
aklibe  sau  III,  19. 
ankothe  Uah  I,  200. 
acalapure  caloli  II,  118. 
aciti  huh  IV,  61. 
ajäteh  pumsali  III,  32. 
adadädulläh  svä«  IV,  429. 
ana  näiin  nafiarthe  II ,  190. 

ata  ijjasvijja°  III,  175. 
ata  et  sau  puiiisi  mä"*  IV,  287. 
ata  evaic  se  III,  145. 
atasisätavähane  Iah  1 ,  211. 
atah  samrddhyädau  vä  I,  44. 
atah  sarväder  der  jasah  III,  58. 
atah  ser  doh  III,  2. 
atäm  daisah  IV,  403. 
ato  Saser  dätodätü  IV,  321. 
ato  naser  dädodädü  IV,  276. 
ato  dor  visargasya  I,  37. 
ato  de^  ca  IV,  274. 
ato  riärarijjariam  11,  67. 
ator  dettulah  IV,  435. 
atthis  tyädiiiä  III ,  148. 
atha  präkrtam  I,  1. 
adasa  oi  IV,  364. 
ad  Utah  süxme  vä  I,  118. 
adelluky  äder  ata  äh  III,  153. 
adhaso  hettham  11,  141. 
adhah  kvacit  IV,  261. 
adho  manayäm  II,  78. 
anankothät  tai**  11,  155. 
anädau  9eshäde9a'*  II,  89. 
anädau  svaräd  a**  IV,  396. 
anutsähotsanne  tsacche  I,  114. 
anuvrajeh  padiaggah  IV,  107. 
antyatrayasyä  °  IV,  385. 
antyavyanjanasya  I,  11. 

anyädr9o  ,5   nnäisä°  IV,  413. 
abhimanyau  ja°  II,  25. 
abhüto  ,J  pi  kvacit  IV,  399. 
abhyänomraatthah  IV,  165. 
amenam  III,  78. 
arao  ̂   sya  III,  5. 
ammahe  harshe  IV,  284. 
aiumo  ä9carye  II,  208. 
amha  amhe  amho  ...  III,  106. 

amhamamamaha"  III,  116. 
amhaham  bhyas"  IV,  380. 
amhe  amho  amha  .  .  .  III,  108. 
amhehi  amhähi  ...  III,  110. 
amhehim  bhisä  IV,  378. 
ayau  vait  I,  169. 
arir  drpte  I,  144. 
arjer  vidhappah  IV,  251. 
arjer  vidhavah  IV,  108. 

arper  al'liva  «^  IV,  39. alähi  nivärane  II,  189. 
avatarer  ohaorasau  IV,  85. 

avarnäd  vä  iia**  IV,  299. 
avarno  ya9rutih  I,  180. 
ava9yamo  demclau  IV,  427. 
avät  kä90  väsah  IV,  179. 
aväd  gäher  vähah  IV,  205. 
aväpote  I,  172. 
aver  jrmbho  jambhä  IV,  157. 
avyayam  II,  175. 
avvo  sücanä*'  II,  204. 
asäv  akkhodah  IV,  188. 
asmado  mmi  .  .  .III,  105. 

asyed  e  IV,  433. 
ahamvayamor  hage  IV,  301. 

ä. 

ä  arä  mätuh  III,  46. 

ä  ämantrye  sau  ve**  IV,  263. 
ä  krgo  bhüta'»  IV,  214. äkrander  niharah  IV,  131. 
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ükramor  ohävu "  IV,  160. 
äxiper  iiiraviih  IV,  145. 
aj^liRT  ai^'^'hali  IV,   13. 
äüä  ahipaccuali  IV,  1G3. 
afiä  OiiindüiKläiau  IV,  125. 

üiio  rablie  ra"  IV,  155. 
acäiye  co  ̂   c  ca  I,  73. 
äc  ca  fi^aurave  I,  163. 

ajasya  taiiasi"  III,  55. 
at  to  nanusvärau  IV,  342. 
ätäntaci  däli  IV,  432. 
ät  ka(;niire  I,  100. 
ät  ki«;ämiduka^  I,  127. 
at  te^  ca  IV,  319. 
ätmanash  to  iiia  iiaiä  III,  57. 
ädrneh  sannäniah  IV,  83. 
adite  clhih  1 ,  143. 
äder  yo  jah  I,  245. 
ädeh  I,  39. 
ädeh  (;ma9ru(;ma9äne  II,  86. 
änantarye  navari  II,  188. 

äpadvipatsam  °  IV,  400. 
äma  abliyupagame  II ,  177. 
ämantrye  jaso  hob  IV,  346. 
amo  diiha^   vä  IV,  300. 
ämo  desira  III,  61. 
ärno  ham  IV,  339. 
äyurapsarasor  vä  I,  20. 
ärabher  ädhappah  IV,  254. 
ärab  syädau  III ,  45. 
äruhe9  cadavalaggau  IV,  206. 
äroper  balab  IV,  47. 

äryäyäm  ryab  9va**  I,  77. 
ärsbam  I,  3. 
äläne  lanob  II,  117. 
älino  ̂   lli  IV,  54. 
alvilloHäla«  II,  159. 
ä^carye  II,  66. 
ä9lisbte  ladbau  II,  49. 
ä  sau  na  vä  III,  48. 

1. 
icecab  IV,  3 18. 
ic  ca  momume  vä  III ,  155. 
ijeräh  pädapürane  II,  217. 
inam  amämä  III,  53. 
ita  ed  vä  I,  85. 
iteh  svarät  ta9  ca  dvib  I,  42. 
itau  to  väkyädau  1 ,  91. 
it  krpädau  I,  128. 
itve  vetase  I,  207. 

it  saindbava9a<>  I,  149. 
idaina  äyah  IV,  365. 
idama  imab  III,  72. 
idama  imub  klibe  IV,  361. 
idamarthasya  kerab  II,  147. 
idametatkimyat''  lll,  69. 
idamkima9  ca  de**  II,  157. 
idänimo  dänim  IV,  277. 

idito  vä  IV,  1. 
idutu  dirgbab  III,   16. 
idutau  vrslitavp  I,   137. 
idetau  nüpuro  vä  I,   123. 
id  ed  od  vrnte  I,  139. 
indbau  jhä  II,  28. 
ir  jasya  iiuiuuiau  III,  52. 
ir  bbrukutau  1 ,  110. 

ivärtbe  naiiinaü"  IV,  444. 
iharä  itar.itbä  II,   212. 
ibabacor  liasya  IV,  268. 
ib  sadädau  vä  I,  72. 
ib  svapnädau  I,  46. 1. 

iaijjau  kyasya  III,  160. 
i  ca  striyäm  III,  182. 
itab  869  ̂ ä,  vä  III,  28, 
idüto  brasvab  III,  42. 
id  dbairye  I,  154. 
id  bbisbbyasäm  supi  III,  54. 
idbbyab  ssä  se  III,  64. 
iyasyätmauo  nayab  II,  153. 
ir  jibYäsimba**  I,  92. 
ir  vodvyüdbe  I,  120. 
ir  bare  vä  I,  51. 
ib  xute  I,  112. 
ib  styänakbalväte  I,  74. 

U. 

ua  pa9ya  II,  211. 
uc  cärhati  II,  111. 
uccairnicaisy  aab  I,  154. 
uccbala  uttballab  IV,  174. 

uj  jirne  I,  102. uto  mukulädisbv  at  I,  107. 

utxiper  gulugumcbo^  IV,  144. 
ut  saundaryädau  I,  160. 
udasb  tbakukkurau  IV,  17. 
ud  üd  011  mrsbi  I,  136. 
ud  rtvädau  t,  131. 
ud  od  värdre  I,  82. 
udo  dbmo  dbumä  IV,  8. 
udgbater  uggah  IV,  33. 
uddbüier  guntliab  IV,  29. 
udväker  orummä  vasuä  IV,  11. 
udvijab  IV,  227. 

unnamer  uttbamgho"  IV,  36. 
upareb  samvyäne  II,  166. 
upasarper  alliab  IV,  139. 

upälambber  jbamkba"  IV,  156. umo  nisbanne  I,  174. 

ur  bbrübanümat*^  I,  121. 
ullaser  üsalo«  IV,  202. 
uvarnasyävab  IV,  233. 
üb  säsnästävake  I,  75. 
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XL. 

ü  garhäxepa**  II,  199. 
üc  cope  I,  173. 
ütve  durbhaga**  I,  192. 
üt  subhagamusale  vä  I,  113. 
üt  soccliväse  I,  157. 
üd  väsäre  I,  76. 
ür  liinavihine  vä  I,  103. 
üh  stene  vä  I,  147. 

r. 

rxe  vä  II,  19. 

rnarjvrshabha**  I,  141. 
rtäm  ud  asya"  III,  44. 
rto  ̂   t  1 ,   126. 
rto  ,S  d  vä  III,  39. 
rvarnasyärali  IV,  234. 

Ir. 

Irta  ilih  klrpta«  I,  145. 

e. 

eir  jas^asoh  IV,  363. 
eka9aso  dih  IV,  428. 
ekasvare  9vahsve  II,  114. 
ekkasariam  jha°  II,  213. 
ec  ca  ktvätum°  III,  157. 
ec  ca  daive  I,  153. 
ec  chayyädau  I ,  57. 
em  cedutah  IV,  343. 
et  ti  IV,  333. 

enhim  ettähe  i''  II,  134. 
et  Ili,  129. 

eta  id  vä  veda''  I,  146. 
etadah  stripumkli«  IV,  362. 
etah  paryante  II,  65. 
et  ti-ayoda9ädau  sva°  I,  165. 
etthu  kuträtre  IV,  405. 

et  piyüshäpi"  I,  105. 
edotoh  svare  I,  7. 
ed  grähye  1,  78. 

eppyeppinvevy"^  IV,  440. 
er  aditau  minau  vä  III ,  84. 

evamparamsamam '^  IV,  418. 
evärthe  yyeva  IV,  280. 

aita  et  I,  148. 

ai. 

0. 

oc  ca  dvidhäkrgali  I,  97. 
oto  ,J  d  vänyonya^  I,  156. 
ot  küshmändi«»  I,  124. 
ot  padme  1,  61. 

ot  pütarabadara"  I,  170. 
ot  samyoge  I,  116- 
od  älyäin  paiiktau  I,  83. 
0  sücanäpa9cättäpc  II,  203. 

auta  ot  I,  159. 

au. 

k. 

kakudhe  hali  I,  225. 
kakublio  hah  I,  21. 

kagacajatada"  I,  177. 
kagatadatada**  II,  77. 
kathamtathäya  "  IV,  401. 
kather  bajjarapajjaro''  IV,  2. 
kadanibe  vä  I,  222. 
kadarthite  vah  I,  224. 
kadalyäm  adrume  1 ,  220. 
kandarikäbhindipäle  ndali  II ,  38. 
kabandhe  mayau  1 ,  239. 
kamer  nihuvah  IV,  44. 
kamper  viccholah  IV,  46. 
karavire  nah  I,  253. 

karenüväränasyo  ra**  II,  116. 
karnikäre  vä  11,  95. 
ka^mire  mbho  vä  II,  60. 
känxer  ähähilamghä*'  IV,  192. 
känexite  niärah  IV,  66. 

kädistbaidotor  uccä"  IV,  410. 
käntasyäta  um  syamoh  IV,  354. 
kärshäpane  II,  71. 
kimyattado  «J  syamämi  III,  33. 
kimyattadbhyo  nasah  III,  63. 
kim9uke  vä  I,  86. 
kino  pra9ne  II,  216. 
kimtadbhyäm  däsah  III,  62. 
kimah  kas  tra*'  III,  71. 
kirn  ah  käi'^ka^  IV,  367. 
kimah  kirn  III,  80. 
kimo  dinodisau  III,  68. 
kimo  dilie  vä  IV,  356. 
kiräte  cah  I,  183. 
kiribhere  ro  dah  I,  251. 

kirerahira  kilär"  II,  186. 
kiläthavädivä»  IV,  419. 
kisalayakäläyasa  **  I,  269. 
kutasah  kaü  ka°  IV,  416. 
kutühaie  vä  hra°  I,  117. 
kubjakarpara*»  I,  181. 
küshmändyäm  shmo  ...  II,  73. 
krgamo  daduali  IV,  272. 
krgeh  kunah  IV,  65. 
krgo  clirah  IV,  316. 
krtticatvare  cah  II,  12. 
krtvaso  huttam  II,  158. 

krdo  harn  III,*  170. krsheh  kaddhasä«  IV,  187. 
krshne  varne  vä  II,  110, 
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kaitabhe  bho  vah  I,  24(). 
kauxey;iko  vfi  1,   IGl. 
ktü  111,   15G. 

kteuapphuiiiifi"  IV,  258. 
ktü  buh  iV;  04. 
ktva  iaJüiKiu  IV,  271, 
ktva  iiuiviavayah  IV,  439. 
ktvas  tuiuattuna  "  11 ,   14G. 
ktvas  tiiuah  IV,  312. 
ktvatumtavyeshu  gliet  IV,  210. 
ktväsyader  nasvor  vä  I,  27. 
kyaiior  yaluk  111,  138. 
kyasyeyyah  IV,  315. 
krapo  ̂   vaho  nih  IV,  151. 
kriyah  kino  ves  .  .  .  IV,  52. 
kriyätipatteh  111,  179. 

kriyoh  kisu 'IV,  389. krudher  jürah  IV,  135. 
klibe  jas^asor  im  IV,  353. 
klibe  syamedami  •*  IV,  79. 
klibe  svarän  m  seh  III ,  25. 
kvacid  dvitiyädeh  HI ,  134. 
kvathavardliära  dhali  IV,  220. 

kvather  attah'  IV,  119. kvipah  Ili;  43. 
xana  utsave  II,  20. 
xamäyäm  kau  II,  18. 
xarah  khirajhara"  IV,  173. 
xasyä  +  kah  IV,  296. 
xah  kah  kvacit  tu  chajbau  II,  3. 

xiper  galatthädda  "*  IV,  143. 
xudho  ha  I,  17. 
xubheh  khaürapadduhau  IV,  154. 
xure  kammah  IV,  72. 
xer  nijjharo  vä  IV,  20. 
xmä^läghäratne  ^  ntya°  II,  101. 
xvetakädau  II,  6. 

kh. 

khaghathadhabhäm  I,  187. 
khacitapi9äca  **  1 ,  193. 
khacer  veadah  IV,  89. 
khädadhävor  luk  IV,  228. 
khider  jüravisürau  IV,  132. 

2* 

&• 

gamädinäm  dvitvam  IV,  249. 
gamishyamäsäm  chah  IV,  215. 
gamer  aiaicchänu^  IV,  162. 
gamer  eppiuveppyor  er  lug  vä  IV,  442. 
garjer  bukkah  IV,  98. 
garte  dah  II,  35. 
gardabhe  vä  II,  37. 
garbhitätimuktake  nah  I,  208. 
gavaye  vah  I,  54. 
gavesher  dhumdhiüla^  IV,  189. 
gavy  aüäa  1 ,  158. 
gunädyäh  klibe  vä  I,  34. 

guper  viranadau  IV,  150. 
gurau  ke  vä  I,  109. 
gurväder  avir  vä  III,   150. 
grhaHya  gharo  ̂   i)atau  11,  144. 
gonädayah  11,  174. 
gaunasyeshatah  kurali  II,  129. 
gaunäntyasya  I,  134. 
gino  vä  11 ,  02. 
grantho  ganthali  IV,  120. 
graser  ghisah  IV,  204. 
graher  grnhah  IV,  394. 
graher  gheppah  IV,  256. 
graho  valageiiha"  IV,  209. 

gh. 

ghaimädayo  ,J  narthakäh  IV,  424. 
ghanvrddher  vä  I,  68. 
ghater  gadhah  IV,  112. 
ghateh  parivädah  IV,  50. 

ghürno  ghulaghola*'  IV,  117. n. 

nananano  vyanjane  I,  25. 
nasah  suhossavah  IV,  338. 
nasah  ssah  III,  10. 
nasiiiasoh  pumklibe  vä  III,  23. 

nasinasbhyäm  taütu**  IV,  372. 
nasibhyasninäm  he**  IV,  341. naser  mhä  III,  66. 
naser  luk  III,  126. 
iiaser  hehu  IV,  336. 
nases  ttododuhi°  III,  8. 
nasiiasyor  he  IV,  350. 
ninec  ca  IV,  334. 
ner  dähe  dälä  iä  käle  III,  65. 
ner  deh  III,  128. 
ner  mena  hah  III,  75. 
ner  hi  IV,  352. 
ner  him  IV,  357. 
neh  ssimmmitthäh  III,  59. 

C. 

catura9  cattäro  ca**  III,  122. 
caturo  vä  III,  17. 
caturthyäh  shashthi  III,  131. 
candrikäyäm  raah  I,  185. 
capetäpätau  vä  1,  198. 
cätau  gulalah  IV,  73. 

ciji9ruhustulüpü''  IV,  241. ciiine  ndho  vä  II,  50. 

cülikäpai9äcike  tr*'  IV,  325. 

eil. 

chader  ner  numa^  IV,  21. 
chasya  9C0  ̂   nädau  IV,  295. 
chäge  Iah  I,  191. 

chäyäyäm  ho  >S  kä°  I,  249. 
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chäyäharidrayoli  III,  34. 
chidibhido  ndah  IV,  216. 
cliider  duhävanicchalla  '^  IV,  124 
cho  ̂   xyädau  II,  17, 

jatile  jo  jho  vä  I,  194. 
jadyayäni  yah  IV,  292. 
jaiio  jäjammau  IV,  136. 

jas9asa  i^imnayah  sa°  III,  26. 
jas9asor  amhe  amhaliu  IV,  376. 
jas^asor  no  vä  III,  22. 
jas9asor  luk  III,  4. 
jasyasos  tumbe  tumhaim  IV,  369. 
jas^asnasiiiasäm  iio  III,  50. 
jas^asfiasittododv'*  III,  12. 
jägrer  jaggah  IV,  80. 

jugupser  jlumadu^  IV,  4. 
Jena  tena  laxane  II,  183. 

jjäjje  lil,  159.' jjät  saptamyä  ir  vä  III,  165. 
jno  jänamunau  IV,  7. 
jfio  nfiah  paicjäcyäin  IV,  303. 
jno  natve  ̂   bhijfiädau  I,  56. 
jno  navvanajjau  IV,  252. 
jno  nah  II,  83. 
jyäyäm  it  II,  115. 

t. 

ta  e  IV,  349. 
tänasuer  ad  ad  id  .  .  .  .  III,  29. 

tänyamä  pai^  tai^  IV,  370. 
tänyamä  inai^  IV,  377. 
täna9asy  et  lII,  14. 
tämor  nali  lII,  6. 

to  dalil,'l95. 
to  nä'lll,  24.  51. tos  tur  vä  IV,  311. 
ttashthayoli  stah  IV,  280. 
tthCmatthünau  slitvah  IV,  313. 
tmakmoh  II,  52. 

th. 

thodhah  I,  199. 
tho  ̂   sthivisamsthule  II,  32. 

dähavau  katipaye  1 ,  250. 
dilladullau  bhave  II,  163. 
de  mmi  neb  III,  11. 
do  dirgho  vä  III,  38. 
do  lab  I,  202. 

n. 

nai  cea  cia  cca  ava''  II,  184. 
naip  nanvarthe  IV,  283. 

P  i  s  c  h  e  1 ,    Hemacandra.     II. 

navara  kevale  II,  187. 
navi  vaiparitye  II,  178. 
nc  nam  mi  aiurai  .  .   .  III ,  107 
ne  110  niajjba  .  .  .  III,  114. 
ner  adedävävo  III,  149. 

no  ,J  m^astäbhisi  III,  77. 

no  nah  IV,'  306. 
t. 

ta'i  tu  te  tumbaiu  ....  III,  99. 
taituvatumatuba"  III,  96. 
tani  väkyopanyäse  II,  176. 
taxos  taccliacaccha"  IV,  194. 
taxyädinäiu  cboHudayah  IV,  395. 
tagaratrasaratübare  tali  I,  205. 
tader  ähodavihodau  IV,  27. 
tatastados  tob  IV,  417. 
tada9  ca  tah  so  ̂   klibe  III,  86. 
tadidamosb  tä  nena  .  .  .  IV,  322. 
tado  doli  III,  67. 
tado  nah  syädau  kvacit  III,  70. 

tados'tab  IV,  307. 
tanes  tadatadda°  IV,  137. 
tarn  tu  in  tumam  .  .  .  III,  92. 

tanvitulyesbu  1*1,  113. 
tavyasya  ievvaüm"  IV,  438. 
tasmät  täb  IV,  278. 
täclarthyaner  vä  III,  132. 
tädarthye  kebiratebim°  IV,  425 
tänvi-äinre  inbab  II,  56. 
tijer  osukkab  IV,  104. 
tittirau  rab  l,  90. 
tiryacas  tiriccbib  II,  143. 
tislitba9  cishtbab  IV,  298. 
tixne  nah  II,  82. 
tirthe  he  I,  104. 
tucche  ta9  cachau  vä  I,  204. 
tudes  todatutta°  IV,  116. 
tutuvatumatubatubbbä  nau  III,  102. 
tubbhatuyhoybomhä  bhyasi  III,  98. 
turaa  evam  anä°  IV,  441. 
turne  tumae  tmnäi  ...  III,  101. 
tumbäsu  supä  IV,  374. 
tuyhatubbbatabimto  .  .  .  .  III,  97. 
turo  ,J  tyädau  IV,  172. 
tuler  ohäraab  IV,  25. 
tu  vo  bhe  tiibbba  ...  III,  100. 
trtiyasya  mib  III,  141. 
trtiyasya  momumäb  III,  144. 
trno  ̂   naab  IV,  443. 
trpas  thippab  IV,  138. 
tenäster  äsyahesi  III,  164. 
to  ̂   ntari  I,  60. 

to  do  ,j  nädau  9au'^  IV,  260. tailädau  II,  98. 
tto  do  taso  vä  II,  160. 
tthe  ca  tasya  hik  III,  83. 

tyadädyavyayät  tat**  I,  40. 
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tyridi«;atros  tiirah  IV,  171. 
tyadinäm  advatra"  III,  189. 
tyäder  fidyatra"  IV,  382. 
tyadeh  1 ,  9. 
tyo  ̂   caitve  II,  13. 
tralo  hihatthah  II,  IGl. 
traser  daravojjavajjäli   IV,  198. 
trastasva  lütthatatthau  II,  136. 

trasya  dettahe  IV,"  "430. tres  tiimih  III,  121. 
tres  tis  tvliyadau  III,  118. 
tvataloli  i^panah  IV,  437. 
tvathvadvadhväm  ca"  II,  15. 
tvaras  tuvarajaadau  IV,  170. 
tvasya  dinuittaiiau  vä  II,  154. 

tvadeh  sah  II,"  172. 

th. 
thathäv  aspande  II,  9. 
thu  kutsayäm  II,  200. 
tho  dhab  IV,  267. 

d. 

dam9adahoh  I,  218. 
damshträyä  dadhä  II,  139. 
daxine  he  I,  45. 

dagdhavidagdhavi-**  II,  40. 
darärdhälpe  II,  215. 
dalivalyor  visatta*'  IV,  176. 
da^anadashtadag-dha"  I,  217. 
da9apashäiie  hah  I,  262. 
da^ärhe  II,  85. 
daher  ahiülalumkhau  IV,  208. 

daho  jjhah  IV,*  246. dikpravvsholi  sah  I,  19. 
dir  icecoh  iV,  273. 
divase  sah  I,  263. 
dipau  dlio  vä  I,  223. 
dirghahrasvau  mitho  vrttan  I,  4. 
dirghe  va  II,  91. 
duhkhadaxinatirthe  vä  II,  72. 
duhkhe  riivvarah  IV,  3. 
duhkhe  nivvalah  IV,  92. 
duküle  vä  la9  ca  dvili  1,  119. 

durgädevyudumbara  °  I,  270. 
duve  donni  henni  ca  jas^aso  III,  120. 
du  SU  mu  vidhyädishv  e''  III,  173. 
duhitrbhaginyor  dhüä<*  II,  126. 
düno  dümah  III,  23. 

drpte  II,  9*6. dr9ali  kviptaksakah  I,  142. 
dr9as  tena  tthah  IV,  213. 
dr9ivaGer  disaduccain  III,  161. 
dr9er  dävadamsadakkhaväh  IV,  32. 
dr9eh  prassah  IV,  393. 
dr9o  niacchapecchä**  IV,  181. 
de  sammukhikarane  ca  II,  196. 
dole  ramkholah  IV,  48. 

dre  ro  na  vä  II,  80. 
dväre  vä  I,  79. 
dvitiyaturyayor  upari  pürvah  II,  90. 
dvitiyasya  si  sc  III,  140. 
dvitiyätjtiyayah  saptaini  III,  135. 
dvinyor  ut  I,  94. 
dvivacanasya  baliuvacanain  III,  130. 
dver  do  bo  III,  119. 

dyayyaryäm  jah  II,  24. 
dh. 

dhanusho  vä  1 ,  22. 
dhavaler  dumah  IV,  24. 
dhätavo  ̂ J  rtliäiitare  ̂   pi  IV,  259. 
dhätryäm  II,  81. 
dhüger  dhuvah  IV,  59. 

dhrtor  dihih  1*1,  131. dhrshtadyumne  nah  II,  94. 
dhairye  vä  II,  64. 
dhyägor  jhägau  IV,  6. 
dhvaje  vä  II,  27. 
dhvanivishvacor  uh  1 ,  52. 

11. 

na  kagacajädishat»^  IV,  324. 

na  ttbah  III,  76.' na  dirghänusvärät  II,  92. 
na  dirgho  no  III,  125. 

namaskärapara**  I,  62. 
na  yuvarnasyäsve  I,  6. 
na  vä  karmabhäve  .  .  .  IV,  242. 
na  vänidametado  him  III,  60. 

na  vä  mayükha"  I,  171. 
na  vä  ryo  yyah  IV,  266. 

na9er  niranäsa*'  IV,  178. 
na9er  viudanäsava"  IV,  31. 
na  9radudoh  I,  12. 
näta  ät  III,  30. 
nät  punary  ädäi  vä  I,  65. 
nädiyujyor  anyeshäm  IV,  327. 
nämantryät  sau  mah  III,  37. 
nämny  aram  vä  III,  40. 
nämny  arah  III,  47. 
nävarnät  pah  I,  179. 
nävy  ävah  1,  164. 
nikashasphatikacikure  hah  I,  186. 
nidräker  ohiromghau  IV,  12. 
nirabanäpite  lanham  vä  I,  230. 
nirah  pader  valah  IV,  128. 
nirduror  vä  I,  13. 
nirmo  nimmänanimmavau  IV,  19. 
niliner  nilianilukka  °  IV,  55. 
uivrttavrndärake  vä  I,  132. 
nivrpatyor  nihodah  IV,  22. 
ni9ithaprthivyor  vä  I,  216. 
nih9 vaser  jhamkhah  IV,  201. 
nishadhe  dho  dhah  I,  226. 
nishedher  hakkah  IV,  134. 
nishtambhävasbtambhe  ni**  IV,  67. 
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nishpätäcchote  niluflchah  IV,  71. 
nishprati  otpari  mä*^  I,  38. 
nissarer  niharanila"  IV,  79. 
nidapithe  vä  I,  106. 
nipäpide  mo  vä  I,  234. 
neli  sado  majjah  IV,  123. 
no  nah  I,  228. 
ntamänau  III,  180. 
nmo  mah  II,  61. 
nyaiiyajfiarijäm  iinah  IV,  293. 
nyanyor  nnah  IV,  305. 
nyaso  nimanumau  IV,  199. 

1>. 

pakväiigäralaläte  vä  I,  47. 
paxiTia9maslimas)iia''  II,  74. 
paceli  sollapaülau  IV,  90. 
paficamyäs  trtiyä  ca  III ,  136. 
pancä9atpaiicada9adatte  II,  43. 

pathiprthiviprati^run^  I,  88. 
patho  nasyekat  II,  152. 
padayoii  samdhir  vä  I,  5. 
padäd  aper  vä  I,  41. 
padänte  umhumhim  <*  IV,  411. 
padniacchadmamürkha "  II,  112. 
pararäjabhyäin  kka°  II,  148. 
parasparasyädir  ah  IV,  409. 
paryasah  palotta^  IV,  200. 
paryastaparyäna''  II,  68. 
paryaste  thatau  II,  47. 
paryäne  da  vä  I,  252. 
palite  vä  I,  212. 
pa9cädevamevaivedämin "  IV,  420. 
pätiparushaparigha  °  I,  232. 
päniyädishv  it  1 ,  101. 
päpardhau  rah  I,  235. 
päräpate  ro  vä  I,  80. 
pithare  ho  vä  I,  201. 

pibeh  pijjadalla°  IV,  10. 
pisher  nivahanirinäsa  °  IV,  185. 
pite  vo  le  vä  I,  213. 
pumsi  jaso  daü  dao  vä  III,  20. 
pumstriyor  na  väyam  i*^  III,  73. 
pumsy  ana  äno  rä*^  III,  56. 
puiijer  ärolavamälau  IV,  102. 
punaruttam  krtakarane  II,  179. 
punarvinah  svärthe  duh  IV,  426. 
punnägabhäginyor  go  mah  I,  190. 
purushe  roh  I,  111. 
purer  agghädägghavo  °  IV,  169. 
pürvasya  puravah  IV,  270. 
pürvasya  purimah  II,  135. 
prthaki  dho  vä  I,  188. 
prthakspashte  nivvadah  IV,  62. 
prshthe  vänuttarapade  I,  129. 
pö  vah  1 ,  231. 
pyädayah  II,  218. 
prakä9er  nuvvah  IV,  45. 
pracchah  pucchah  IV,  97. 

pratixeh  sämayavihira "  IV,  193. 
pratyayo  dir  na  vä  III,  31. 
pratyänä  palottah  IV,  166. 
pratyädau  dah  I,  206. 

pratyüshe  s'ha9  ca  ho  vä  II,  14. 
pratyekamah  pä*'  II,  210. 
pratliame  pathor  vä  I,  55. 
pradipidohadc  Iah  I,  221. 
pradipes  teavasamduma  "^  IV,  152. 
prabhüto  vah  I,  233. 
prabhau  huppo  vä  IV,  63. 
praväsixau  I,  95. 
pravi9e  riah  IV,  183. 
prasareh  payallovellau  IV,  77. 

prasthäpeh  patthava^  IV,  37. 
prahrgeh  särah  IV,  84. 
präder  mileh  IV,  232. 
prän  mv9amushor  mhusah  IV,  184. 

präyasah  präupräiva"  IV,  414. 
prävarane  amgväü  I,  175. 
prävrt9arattaranayah  pumsi  I,  31. 
plaxe  lät  II,  103. 
pläver  ombälapabbälau  IV,  41. 

ph. 

phakkas  thakkah  IV,  87. 
pho  bhahau  I,  236. 

b. 
bandrakhandite  na  vä  I,  53. 
bandho  ndhah  IV,  247. 
bale  uirdhäranani9cayayüh  II,  185. 
bahiso  bähimbähirau  II,  140. 
bahutve  hum  IV,  386. 
bahutve  huh  IV,  384. 
bahulam  I,  2. 
bahushu  ntu  ha  mo  III,  176. 
bahushv  ädyasya  III,  142. 
bäshpe  ho  i  9runi  II,  70. 
bälior  ät  I,  36. 
bisinyäm  bahah  I,  238. 

bubhuxivijyor  nira°  IV,  5. 
brhaspativanaspatyoh  so  vä  II,  69. 
brhaspatau  baho  bhayah  II,  137. 
bo  vah  I,  237. 

bbho  duhalihavalia*'  IV,  245. 
bbho  mhajjhau  vä  III,  104. 

brahmacaryatürya  °  II,  63. 
brahmacarye  cah  I,  59. 
brügo  bruYO  vä  IV,  391. 

bh. 

bhaiijer  vemayamusu°  IV,  106. 
bhavadbhagavatoh  IV,  265. 
bhavishyati  ssih  iV,  275. 
bhavishyati  hir  ädih  III,  166. 
bhavishyaty  eyya  eva  IV,  320. 

16* 
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bhasher  blmkkuh  IV,   IKG. 
bliusiiiütuuuiüli  jto  \d  11,  51. 

bhünihrunto  immer  iii"  IV,  158. 
bhüsor  bliisuh  IV,  203. 
bhiyo  bliabiliau  IV,  53, 
bhisa  tiimhehhii  IV,  371. 

bbisi»  hilii'^liiiii  111,  7. 
bhisy  cd  vii  IV,  335. 
bhisbhyassupi  111,  15. 
bhi8su|)or  hiiii  IV,  347. 
bhishiiio  .shiiuili  II,  54. 

bhujo  bhiiiiijiijinui"  IV,   110. 
bliuvah  paryaptciu  huccah  IV,  390. 
bhuver  hohuvahavah  IV,  60. 
bhuvo  bhah  IV,  2G9. 
bhe  tubbhe  tiibbha  .  .  .  III ,  91. 

bbe  tubbbehiiii  ubbhe"  III,  95. 

bhc  di  de  to  '.  .  .  III,  94. bhyasa9  ca  hili  III,  127. 
bbyasas  tto  do  .  .  .  .  III,  9. 
bhyasfimor  luih  IV,  351. 
bhyasambhyaiu  tumhahaiii  IV,  373. 
bhyasi  vä  III,  13. 
bhyaso  buiu  IV,  337. 

bhrara9eh  phidapbitta"  IV,  177. 
bhramare  so  va  I,  244. 
bbraiiier  ädo  vä  III,   151. 

bhramesli  tiritillao  IV,  161. 
bhrames  tälianta"  IV,  30. 
bhruvo  mayä  damayä  II,  167. 

m. 

maimamamabamajjhä  iiasau  III,  111. 
inane  vimar9G  II,  207. 

inan(lc9  cimcacimcaa  <^  IV,  115. 
madhüke  vä  I,  122. 
madhyatrayasyädyasya  l)ib  IV,  383. 

madhyamakatame  dvi"  I,  48. 
madhyamasyettbäbacaii  III,  143. 
raadhyäbno  bah  II ,  84. 
madhye  ca  svaräntäd  vä  III ,  178. 

manäko  na  vä  da°  II,  169. 
manther  ghusalavirolau  IV,  121. 
rnanmatbe  vali  1,  242. 

manyunausbthamä  °  IV,  69.    • 
manyau  nto  vä  II,  44. 
mamämhau  bbyasi  III,  112. 
mayaty  air  vä  I,  50. 
marakatamadakale  ...  I,  182. 

maliiiobhaya9ukti°  II,  138. 
masriianirgänka  "  1 ,  130. 
masjer  äuddaniudda"  IV,  101. 
mahamabo  gandbe  IV,  78. 
mabäräshtre  I,  69. 
mabäräsbtre  baroh  II,  119. 

mabu  majjhu  ilasi"  IV,  379. 
mäim  märtbe  II,  191. 
mämsädisbv  anusväre  I,  70. 

iiiäiiisäder  1 ,  29. 
iiiätur  id  vä  I,  135. 
mätrpitub  svasuh  Hiaccbau  II,  142. 
inätrati  vä  I,  81. 
inänii  balä  bale  .sakbyä  vä  II,  195. 

märjära.sya  inanjara"  II,   1;]2. 
mi  ijiai  iiiainäi  .   .  .  III,  115. 
mi  me  niamam  ...  III,  109. 
mirnomiime  ssä  bä  na  vä  III,  167. 
minioniair  nibinibonibä  vä  III  ,  147. 
miräyäni  1,  87. 
miva  piva  viva  ....  II ,  182. 
n)i9räd  däliah  II,  170. 
mi9rer  visälanielavau  IV,  28. 

rauces  cbaddävabeda*'  IV,  91. 
muh  syädaii  111 ,  88. 
muber  gummagumniadau  IV,  207. 

mrjer  uggbusaluncba"  IV,  105. 
mrdo  malaniadha"  IV,  126. 
metbi9itbira9itbila°  I,  215. 
me  mal  mania  .  .  .  III,  113. 
meb  ssain  III,  169. 

mo  ̂   nunäsiko  vo  vä  IV,  397. 
mo  ̂   nusvärah  I,  23. 
mo  ̂   ntyän  no  vedetoh  IV,  279. 
monmniänäin  bissä  bittbä  III,   168. 
moraüllä  mudbä  II,  214. 
mo  vä  IV,  264. 
mau  vä  III,  154. 

ranajnor  nab  II,  42. 
mraa9  ceb  IV,  243. 
nimäv  ayeau  vä  III,  89. 
mraxe9  coppadab  IV,  191. 
mler  väpavväyau  IV,  18. 
mbo  mbho  vä  IV,  412. 

yattatkimbbyo  iiaso  .  .  .  IV,  358. 
yattadab  syamor  dbrum  tram  IV,  360. 

yattadetado  ,J  tor  it°  11,  156. 
yatratatrayos  tra''  IV,  404. 
yamunäcämimdä''  I,   178. 
yasbtyäm  lab  I,  247. 
yädrktädrkkidrg  °  IV,  402. 
yädi9äder  dus  tih  IV,  317. 

yäper  javab  IV,  40. 
yävattävajjivitä''  I,  271. 
yävattävator  vä°  IV,  406. 
yujo  jumjajiijjajuppäb  IV,  109. 
yudhabudbagrdha''  IV,  217. 
yudbisbtbire  vä  I,  96. 
yuvarnasya  gunab  IV,  237. 
yusbmadas  tarn  tum  ...  III,  90. 
yusbmadasmado  ....  II,  149. 

yusbmadab  sau  tu*^  IV,  368. 
yusbmadäder  i<^  IV,  434. 
yushmady  artbapare  tab  I,  246. 

yogajä9  caisbäm  IV,  430. 
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r. 

rakte  go  vä  II,  10. 
racer  uggahävaha"  IV,  94. 
raiijc  rävah  IV.  40. 
rameh  sainkhudda^  IV,  168. 
rasor  layau  IV,  288. 
rasya  lo  vä  IV,  326. 
rahoh  II,  93. 

räjer  agghacliajja°  IV,  100. 
läjnali  III,  49. 
räjno  vä  ein  IV,  304. 
rätraii  vä  II,  88. 
rih  kevalasya  I,   140. 
ruke  runjaruntau  IV,  57. 
rudaiiamor  vah  IV,  226. 
rudablmjamucäin  .  .  .  IV,  212. 
rudite  dinä  miah  I,  209. 
rudher  uttaingliah  IV,  133. 
rudho  üdbambhaii  ca  IV,  218. 
rushädinäm  dirghah  IV,  236. 
re  are  sainbhäshana '^  II,  201. 
ro  dirghät  il,  171. 

romanther  oggäla**  IV,  43. 
ro  rä  I,  16. 
rtasyädhürtädau  II,  30. 
ryasnashtäm  riya"  IV,  314. 
rluki  duro  vä  1,  115. 
rluki  nirab  I,  93. 

r9arshatap*tavajre  vä  II,  105. 
rha9rihrikytsiia  °  II ,  104. 

1. 

laghukc  lahoh  II,  122. 
laläte  ca  I,  257. 
laläte  ladoh  II,  123. 
lasjer  jihali  IV,  103. 
lät  II,  106. 

lähalaläiigala  °  I,  256. 
lingam  atantram  IV,  445. 
lipo  limpah  IV,  149. 

luk  I,  10." lugävi  ktabhävakarmasii  III ,  152. 

lug  bhäjanadauuja"  I,  267. 
Iuptayarava9a  **  I,  43. 
lupte  9asi  III,  18. 
lubheh  sainbhävah  IV,  153. 

lo  Iah  IV,' 308. llo  navaikäd  vä  II,  165. 

y. 

vakrädäv  antali  I,  26. 
vaco  vot  IV,  211. 
vancer  vehava"  IV,  98. 
vane  ni9cayavikalpä '^  II,  206. 
vater  vvali  II,  150. 
vadbäd  däi9  ca  vä  III,  133. 
vanitäyä  vilayä  II,  128. 

varge  ̂   ntyo  vä  I,  30. 
vartamänäpancanii"  III,  158. 
vartamänäbhavishy"  III,  177. 
vartsyati  syasya  sah  IV,  388. 
vallyutkaraparyantä  "  I,  58. 
vä  kadale  I,  167. 
växyarthavacaiiädyäh  I,  33. 
vädaso  dasya  ho  yj  nodäm  III ,  87. 
vädes  tävati  IV.  262, 
vädau  I,  229. 
vädho  ro  luk  IV,  398. 
vä  uirjhare  nä  I,  98. 
väuyatho  «J  nuh  IV,  415. 
väpa  c  III,  41. 
vä  brhaspatau  I,  138. 
väbhirnanyau  I,  243. 

vä  yattado  ,J  tor  de°  IV,  407. 
värpau  I,  63. 
väläbvaranye  luk  I,  66. 
vä  vihvale  vau  va9  ca  II,  58. 

vävyayotkhätä"  I,  67. 
vä  svare  ma9  ca  I,  24. 
vim9atyäder  luk  I,  28. 
vikaseh  koäsavosattau  IV,  195. 
viko9eh  pakkhodah  IV,  42. 

vigales  thippani"  IV,  175. 
vijfiaper  vokkävukkau  IV,  38. 
vitastivasatibharata "  1 ,  214. 
vidyutpatrapitä "  II,  173. 
viricer  olundollunda  °  IV,  26. 
vilaper  jhamkha"  IV,  148. viliner  virä  IV,  56. 
vivrter  dhamsah  IV,  118. 
vi9ramer  nivvä  IV,  159. 
vishannoktavart "  IV,  421. 
vishame  mo  dho  vä  I,  241. 

visamvader  viatta°  IV,  129. 
visnmh  pamhusa"  IV,  75. 
vipsyät  syäder  vi"  III,  1. 
vrxaxiptayo  ru"  II,  127. 
vittapravrttamr  "  II,  29. vrnte  ntah  II,  31. 
vr9cike  9cer  ficur  vä  II,  16. 
vrshabhe  vä  vä  I,  133. 
vrshädinäm  arih  IV,  235. 

vrsher  dhikkah  "IV,  99. venau  no  vä  I,  203. 
vetah  kamikäre  I,  168. 
vedamkimor  yädeh  IV,  408. 
vedamtadetado  ilas "  III ,  81. 
vepcr  äyambäyajjhau  IV,  147. 
vemäfijalyädyäh  striyäm  I,  35. 
vcvva  cämantrane  II,  194. 

vevve  bhayavärana  "^  II,  193. 

veshtah  IV,  221.' vcshteh  pariälah  IV,  51. 
vo  tubbha  tubbhe  ...  III,  93. 
voto  davo  III,  21 

vottariyäiüyatiya*'  I,  248. 
votsähe  tho  ha9  ca  rah  II,  48. 
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vodah  IV,  223. 
voparau  I,  lUH. 
Vü|)t'iiu  kamiiiiivali  IV,   111. 
vorJhvu  II ,  b\). 
vaikäd  dali  ....  11,  Ui2. 
vaidüi} as>  a  vrruliaiu  II ,  133. 
vaitattadah  111,  3. 
vaitado  iiases  ttottahe  111 ,  82. 
vairadaii  vii  1,  152. 
vai.sL'naniinamü  siiul  III,  85. 
vaushadhe  1,  227, 
vyanjaiiad  ad  ante  IV,  231). 
vyanjanäd  iah  111,  163. 
vyatyayac;  ca  IV,  447. 
vyakaranaiJrakara"  I,  268. 
vyaper  oaggah  IV,  141. 
vyäprer  aaddah  IV,  81. 
vyährger  Vilhippah  IV,  253. 
vyahrgeh  kokkapokkau  IV,  7ij. 
vrajanitaniadaiii  ccah  IV,  225. 
vrajer  vufiah  IV,  392. 
vrajo  jah  IV,  294. 

9akädinain  dvitvam  IV,  230. 

9ake9  cayatara°  IV,  86. 
9aktamuktadashta '^  II,  2. 
9aträna9ah  III,  181. 
9ado  jhadapakkhodau  IV,  130. 
9aiiaiso  diaiji  II ,  i  68. 
9abare  bo  mah  I,  258. 
9ameh  padisäparisamau  IV,  167. 
9aradäder  at  I,  18. 
9ashoh  sah  I,  260.     IV,  309. 
9ärnge  nät  pürvo  >J  t  II,  100. 
9ithilerigude  vä  I,  89. 
9ikare  bhahau  vä  I,  184. 
9ighrädinäm  vahillädayah  IV,  422. 
9ilädyarthasyerah  11,  145. 
9ukle  ngü  vä  11,  11. 
9ushkaskande  vä  II,  5. 
9rnkhale  khah  kah  I,  189. 
9esham  präkrtavat  IV,  286. 
9esham  prägvat  IV,  328. 
9esham  9aurasenivat  IV,  302.  323. 
9esliaip  samskrtavat  siddham  IV,  448. 
9eshe  i  dantavat  III,  124. 

9aithilyalainbaue  pa°  IV,  70. 
9aurasemvat  IV,  446. 
9C0  hari9candre  11,  87. 
9yämäke  mah  I,  71. 
9radarddhimürdhä°  n,  41. 
9rado  dho  dahah  IV,  9. 
9rame  vävamphah  IV,  68. 
9rugaBiirudividi°  III,  171, 
9ruter  hanah  IV,  58. 
9läghah  salahah  IV,  88. 
9lisheh  sämaggä''  IV,  190. 
9leshmani  vä  II,  55. 

8h. 

8hat9aiiii9äbasudha"  I,  265. 
shashthyäli  IV,  345. 
shkaskayor  nämni  II,  4. 

shtasyäuuslitreshtä"  II,  34. 
shparpayoh  phah  II,  53. 

S. 

sarayuktasya  II,  1. 
samvrgeh  säharasähattau  IV,  82, 
samkhyägadgade  rah  I,  219. 
samkhyäyä  ämo  nha  nhaia  III,  123, 
satä9akatakaitabho  dhah  I,  196. 

sadapator  (Iah  IV,  219.* sanitaper  jhaiukhab  IV,  140. 
samdi9er  appähah  IV,  180. 
saptatau  rah  I,  210. 
saptaparne  vä  I,  49. 
saptamyä  dvitiyä  III,  137. 
samah  styah  khäh  III,  15. 
saniänüpäd  rudheh  IV,  248. 
samäpeh  saniänah  IV,  142. 
samäbbhidah  IV,  164. 

samäracer  uvahattha*^  IV,  95. 
samäse  vä  11,  97. 
samo  galall  IV,  113. 
samo  llah  IV,  222. 
sambhäver  äsamghah  IV,  35. 

sammardavitardi  "^  II,  36. 
sarvatra  lavaräm  abandre  II,  79. 
sarvasya  säho  vä  IV,  366. 
sarvängäd  iuasyekah  II,  151. 
sarväder  naser  häip  IV,  355. 
sashoh  samyoge  so  S  grishme  IV,  289. 
sädhvasadhyahyäm  jhah  II,  26. 
sämarthyotsukotsave  vä  II,  22. 
säv  asmado  haüm  IV,  375. 
siceh  siipcasimpau  IV,  96. 
sinästeh  sih  III,  146. 
siräyäm  vä  I,  266. 
si  hi  hia  bhütärthasya  III,  162. 
supä  amhäsu  IV,  381. 
supi  III,  103.  117. 

süxma9nashnasna''  II,  75. 

srjo  rah  IV,'  229. sevädau  vä  II,  99. 

socchädaya  ijädishu  hi°  III,  172. sor  hir  vä  III,  174. 
sainye  vä  I,  150. 
sau  purusy  od  vä  IV,  332. 
skah  prexäcaxoh  IV,  297. 
stabdhe  thadhau  II,  39. 
stambhe  sto  vä  II,  8. 
stave  vä  II,  46. 
stasya  tho  i  samastastambe  II,  45. 
stokasya  thokka°  II,  125. 
styänacaturthärthe  vä  II,  33. 
striyä  itthi  II,  130. 
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striyäm  jas9asor  ud  ot  IV,  348. 
striyära  dalie  IV,  359. 
striyäm  tadantäd  dih  IV,  431. 
striyäm  ad  avidyutah  I,  15. 
striyäm  udotau  vä  lll,  27. 
stharthayoli  stah  IV,  291. 
sthaviravicakiläyaskäre  I,  166. 
sthash  thäthakka«  IV,  16. 
sthänäv  ahare  II,  7. 
sthünätüne  vä  I,  125. 
sthüle  lo  rah  I,  255- 

snam  adäma9iro"  I,  32. 
snäter  («ker?)  abbhuttah  IV,  14. 
snigdhe  väditau  II,  109! 
snihasicoh  sippah  IV,  255. 
snushäyäm  nho  na  vä  I,  261. 
snehägnyor  vä  II,   102. 
spande9  culuculah  IV,  127. 
sprcah  phäsaphamsa°  IV,  182. 
spr9e9  chippah  IV,  257. 
sprhah  sihah  IV,  34. 
sprhäyäm  11,  23. 
spliatike  Iah  I,  197. 
sphuticaleh  IV,  231. 
smarer  jharajhüra*'  IV,  74. 
syamor  asyot  IV,  331. 
syamjas9asäm  luk  IV,  344. 
syädau  dirghahrasvau  IV,  330. 

syädbhavyacaitya  °  II,  107. 
sramser  Ihasadimbhau  IV,  197. 
svapäv  uc  ca  I,  64. 
svapeli  kamavasa°  IV,  146. 
svapnanivyor  vä  I,  259. 
svapne  nät  II,  108. 
svayamo  ,J  rthe  >S  ppa**  II,  209. 
svarasyodvrtte  I,  8. 
svaränäm  svaräh  IV,  238. 

svaränäm  svaräh  präyo  \J  pa*'  IV,  329. 
svaräd  anato  vä  IV,  240. 

svaräd  asamyuktasyänädeh  I,  176. 
svare  yj  ntara9  ca  I,  14. 
svasräder  da  III,  35. 
svärthe  ka9  ca  vä  II,  164. 
svidäm  jjah  IV,  224. 
ssimssayor  at  III ,  74. 

h. 

hauje  cetyähväne  IV,  281. 
haddhi  nirvede  II,  192. 
hankhano  ^  ntyasya  IV,  244. 
hamda  ca  grhäiiärthe  11,  181. 
hamdi  vishädavikalpa"  II,  180. 
haritäle  ralor  na  vä  11,  121. 
haridrädau  Iah  I,  254. 
haritakyäm  ito  ,J  t  I,  99. 
bare  xepe  ca  11,  202. 
haser  gunjah  IV,  196. 
häsena  sphuter  murah  IV,  114. 
hisvayor  id  ud  et  IV,  387. 
hi  mänahe  vismaya"  IV,  282. 
hi  hi  vidüshakasya  IV,  285. 

hu  khu  nigcaya"  11,  198. 
hum  cedudbhyäm  IV,  340. 
hum  dänaprcchänivärane  11,  197. 

huhurugugghädayah  9abda°  IV,  423. 
hrkrtrjräm  irah  IV,  250. 
hrdaye  yasya  pah  IV,  310. 
ho  gho  ,J  nusvärät  I,  264. 
hye  hyoh  II,  124. 
hrade  hadoh  II,  120. 
hrasvah  saniyoge  I,  84. 

hrasvät  thya9ca°  11,  21. 
hrasvo  ,J  mi  III,  36. 
hläder  avaacchah  IV,  122. 

hlo  Ihah  n,  76." 
hvo  bho  vä  II,  57. 



Nachträge  und  verbesseruTiij;eii. 

p.  VI.  Von  S.  Goldsehmidt's  ausgäbe  des  Setubandha  ist  soeben  die  erste 
lieferung,  text  und  index,  erschienen.  (Strassburg  1880).  Auf  p.  XIII,  anm.  1 
und  p.  XVII,  anm.  2.  hat  G.  alle  sich  bei  Hemac.  findenden  citate  aus  dem  Setub. 
zusammengestellt. 

p.  6,  4  V.  u.  Der  stricli  |  hinter  "maghayäh  ist  zu  tilgen,  p.  34,  7  lies: 
findet,  p.  44,  2  lies:  I,  15.  p.  G3,  8.  Der  strich  —  vor  isJitä  ist  zu  tilgen, 
p.  67 ,  9  V.  u.  lies:  ̂ auraseni.  p.  70,  14  v.  u.  lies:  Kusünayi.  II,  114  (p.  76). 
Man  lese:  Die  worte  evas  und  sra  schieben  vor  dem  letzten  der  verbundenen  con- 

souanten  ein  u  ein,  wenn  sie  einsilbig  sind.  —  ekaRvara  ..einsilbig"  muss  sich 
ausschliesslich  auf  sva  beziehen  und  hier  soviel  als  „selbständig",  „nicht  in  com- 
position  stehend"  bedeuten.  Trivikrania  hat  u,  s.  w.  p.  82,  2  lies:  jampiro. 
p.  87 ff  (II,  174).  In  der  De^inamamälä  wird  nelaccho  mit  shan'Jah  erklärt.  Für 

panclitah  aller  MSS.  und  b's  wird  also  pandalcah  zu  lesen  sein.  p.  90,  5  v.  u. 
Hinter  grabh  fehlt  ).  p.  148,  7  v.  u.  lies:  unwahrscheinliche,  p.  lüO,  14  v.  u. 

lies:  kann  im  passiv  zu  jjha  werden,  und  wenn  dies  u.  s.  w.  p.  169,  9. 
Die  Sktübersetzung  ist:  sa  tädr90  duhkhasaho  jitendriyah.  p.  194,  17  lies: 
Mm.  p,  195,  7  lies:  karomy  aham.  p.  201.  3  v.  u.  lies:  als  statt  also. 
p.  218,  8.  Herr  geheimrath  Stenzler  macht  mich  wegen  jhaJcata  auf  B.  ̂ cR^ 

a  quarrel,  a  fight,  war,  strife.  U.  ̂ JjNgf  (jhagra)  wranglin>i',  quarreliug,  coutention 
etc.  aufmerksam,  cfr.  auch  S.  ̂ f^^  G.  l^pT^.  I^t  dies  unser  wort,  so  muss 

auch  ghamghala  dieselbe  bedeutun;^-  haben.  p.  218,  12  v.  u.  lies:  upärjitarn. 
p.  224,  3  v.  u.  lies:  eil  hharia.  p.  233,  6  lies:  cakravükena.  p.  235,  9  v.  u.  lies: 
°bhärakah  kumhha''. 

Halle,  Biiclulruckt'rei  dfs  Wai.senhauae.«?. 
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